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Original-Bedienungsanleitung

1 Angaben zur Dokumentation

1.1 Zu dieser Dokumentation

* Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Dokumentation durch. Dies ist Voraussetzung fiir sicheres Arbeiten
und stdrungsfreie Handhabung.

¢ Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

* Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer am Produkt auf und geben Sie es nur mit dieser Anleitung
an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerkldrung

1.2.1  Warnhinweise
Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwdrter werden verwendet:

GEFAHR!
» Fir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

WARNUNG

WARNUNG !
» Fur eine méglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod flihren
kann.

/\ VORSICHT

VORSICHT !

» Fir eine moglicherweise gefahrliche Situation, die zu Kdrperverletzungen oder zu Sachschaden fliihren
kann.

1.22 Symbole in der Dokumentation
Folgende Symbole werden in dieser Dokumentation verwendet:

@ Vor Benutzung Bedienungsanleitung lesen

ﬂ Anwendungshinweise und andere nitzliche Informationen

18:%9 Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

ﬁ Elektrogerate und Akkus nicht in den Hausmuill werfen

1.2.3 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:

E Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Anleitung

Die Nummerierung gibt eine Abfolge der Arbeitsschritte im Bild wieder und kann von den Arbeits-

3 schritten im Text abweichen

Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-

o)
Y| mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht

! | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

13 Produktabhangige Symbole

1.3.1 Symbole
Folgende Symbole kdnnen auf dem Produkt verwendet:

LTI — -
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Bohren ohne Schlag

Bohren mit Schlag (Hammerbohren)

[N\ 3

1IEINBEES

MeiBeln

MeiBel positionieren

Rechts-/Linkslauf

Bemessungsleerlaufdrehzahl

——= | Gleichstrom

Li-lon | Li-lonen Akku

Verwendete Hilti Li-lon-Akku Typenreihe. Beachten Sie die Angaben im Kapitel Bestimmungsge-
maBe Verwendung.

Benutzen Sie den Akku niemals als Schlagwerkzeug.

Lassen Sie den Akku nicht fallen. Verwenden Sie keinen Akku, der einen Schlag erhalten hat oder
anderweitig beschadigt ist.

Das Gerat unterstiitzt NFC-Technologie, die mit iOS- und Android-Plattformen kompatibel ist.

Eﬁ |’3 ®; E

14 Produktinformationen

=™ Produkte sind fiir den professionellen Benutzer bestimmt und diirfen nur von autorisiertem,
eingewiesenem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell
Uber die auftretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kénnen Gefahren
ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsachgemaB behandelt oder nicht bestimmungsgeman
verwendet werden.

Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei

Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Bohrhammer TE 6-A22
Generation 04
Serien-Nr.

15 Konformitatserkldrung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien
und Normen Ubereinstimmt. Ein Abbild der Konformitatserklarung finden Sie am Ende dieser Dokumentation.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

/\ WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzun-
gen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen flir die Zukunft auf.

Arbeitsplatzsicherheit
» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche kénnen zu Unfallen fihren.

S “ NN
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Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefdhrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den
Staub oder die Dd&mpfe entziinden kdnnen.

Halten Sie Kinder und andere Personen wahrend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei
Ablenkung kénnen Sie die Kontrolle Uber das Gerat verlieren.

Elektrische Sicherheit

>

>

Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten Oberflichen wie Rohre, Heizungen, Herde und
Kiihlschrénke. Es besteht ein erhéhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn lhr Kérper geerdet ist.
Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

>

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug wenn Sie miide sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen fihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen persénlicher
Schutzausristung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehdrschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elektro-
werkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder tragen.
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschaltet
an der Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Unfallen fiihren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehenden Geréteteil befindet, kann zu
Verletzungen filhren.

Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kdnnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare kdnnen von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

>

Uberlasten Sie das Gerit nicht. Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen
Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert werden.

Entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geriteeinstellungen vornehmen, Zubehoérteile wechseln oder
das Gerat weglegen. Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektro-
werkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie Personen das Gerat nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt
werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge sorgféltig. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funktion
des Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des
Gerates reparieren. Viele Unfélle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.
Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu fiihren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Tatigkeit. Der
Gebrauch von Elektrowerkzeugen fir andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu geféhrlichen
Situationen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

>

Laden Sie die Akkus nur in Ladegerdten auf, die vom Hersteller empfohlen werden. Fir ein
Ladegerat, das flr eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit anderen
Akkus verwendet wird.

Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von
anderen Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiroklammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine Uberbriickung der Kontakte
verursachen konnten. Ein Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbrennungen oder Feuer
zur Folge haben.

Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt
damit. Austretende Akkuflissigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen flihren. Bei zufélligem
Kontakt mit Wasser abspulen. Wenn die Flussigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatzlich &rztliche
Hilfe in Anspruch.

Service

>

Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original- Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.

2.2 Sicherheitshinweise fiir Himmer

>

>

Tragen Sie Gehdrschutz. Die Einwirkung von Larm kann Gehdorverlust bewirken.

Benutzen Sie mit dem Gerat gelieferte Zusatzhandgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann zu
Verletzungen fuhren.

Halten Sie das Gerét an den isolierten Griffflichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen das
Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsfiihren-
den Leitung kann auch metallene Geréteteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag
fuhren.

2.3 Zusatzliche Sicherheitshinweise Bohrhammer

Sicherheit von Personen

>

>

>

Benutzen Sie das Produkt und Zubehdr nur in technisch einwandfreiem Zustand.

Nehmen Sie niemals Manipulationen oder Verdnderungen an Produkt oder Zubehdr vor.

Benutzen Sie mit dem Produkt gelieferte Zusatzhandgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann zu Verletzungen
fuhren.

Sichern Sie bei Durchbruchsarbeiten den Bereich auf der gegeniberliegenden Seite der Arbeiten ab.
Abbruchteile kdnnen heraus und / oder herunterfallen und andere Personen verletzen.

Halten Sie das Produkt immer mit beiden Handen an den vorgesehenen Handgriffen fest. Halten Sie die
Handgriffe trocken und sauber.

Halten Sie das Produkt an den isolierten Griffflachen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen das
Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsfihrenden
Leitung kann auch metallene Geréteteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag fiihren.
Vermeiden Sie die Beriihrung rotierender Teile - Verletzungsgefahr!

Tragen Sie wahrend des Einsatzes des Produktes Augenschutz, Schutzhelm, Gehdrschutz und einen
geeigneten Atemschutz.

Tragen Sie beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe. Das Beriihren des Einsatzwerkzeuges kann zu
Schnittverletzungen und Verbrennungen flihren.

Verwenden Sie einen Augenschutz. Absplitterndes Material kann Kdrper und Augen verletzen.

Staub, der beim Schleifen, Schmirgeln, Schneiden und Bohren entsteht, kann geféhrliche Chemikalien
enthalten. Einige Beispiele sind: Blei oder Farben auf Bleibasis; Ziegel, Beton und andere Mauer-
werksprodukte, Naturstein und andere silikathaltige Produkte; Bestimmte Holzer, wie Eiche, Buche und
chemisch behandeltes Holz; Asbest oder asbesthaltige Materialien. Bestimmen Sie die Exposition des
Bedieners und umstehender Personen durch die Gefahrenklasse der Materialien, an denen gearbeitet
wird. Ergreifen Sie die erforderlichen MaBnahmen, um die Exposition auf einem sicheren Niveau zu halten,
wie z. B. die Verwendung eines Staubsammelsystems oder das Tragen eines geeigneten Atemschutzes.
Zu den allgemeinen MaBnahmen zur Verringerung der Exposition gehéren:

» Arbeiten in einem gut bellfteten Bereich,

» Vermeiden von langerem Kontakt mit Staub,

» Staub von Gesicht und Kérper wegleiten,

» Tragen von Schutzkleidung und Waschen exponierter Bereiche mit Wasser und Seife.
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» Machen Sie héaufig Pausen und Ubungen zur besseren Durchblutung Ihrer Finger. Bei langeren Arbeiten
kann es durch starke Vibrationen zu Stérungen an BlutgefédBen oder des Nervensystems an Fingern,
Handen oder Handgelenken kommen.

Elektrische Sicherheit

» Prufen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbeginn auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, Gas-
und Wasserrohre. AuBenliegende Metallteile am Produkt kdnnen einen elektrischen Schlag oder eine
Explosion verursachen, wenn Sie eine Stromleitung, ein Gas- oder ein Wasserrohr beschéadigen.

Sorgfaltiger Umgang und Gebrauch von Elektrowerkzeugen

» Schalten Sie das Produkt sofort aus, wenn das Einsatzwerkzeug blockiert. Das Produkt kann seitlich
auslenken.

» Warten Sie, bis das Produkt zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie es ablegen.

24 Sicherheitshinweise fiir Staubmodul

» Beachten Sie alle Sicherheitshinweise in dieser Dokumentation und auf dem Gerat.

» Benutzen Sie einen Atemschutz, der den anfallenden Reststaub beim Bohren und bei Servicearbeiten
von Gesicht und Atemwegen fern hélt.

» Benutzen Sie auch bei montiertem Staubmodul immer den Seitenhandgriff des Hilti Bohrhammers.

2.5 Sorgfaltiger Umgang und Gebrauch von Akkus

» Beachten Sie die besonderen Richtlinien fiir Transport, Lagerung und Betrieb von Li-lon-Akkus.

» Halten Sie Akkus von hohen Temperaturen, direkter Sonneneinstrahlung und Feuer fern.

» Die Akkus durfen nicht zerlegt, gequetscht, Gber 80°C (176°F) erhitzt oder verbrannt werden.

» Verwenden oder laden Sie keine Akkus, die einen Schlag erhalten haben, aus Ulber einem Meter
fallen gelassen worden oder anderweitig beschédigt sind. Kontaktieren Sie in diesem Fall immer ihren
Hilti Service.

» Wenn der Akku zu heiB zum Anfassen ist, kann er defekt sein. Stellen Sie den Akku an einen einsehbaren,
nicht brennbaren Ort mit ausreichender Entfernung zu brennbaren Materialien. Lassen Sie den Akku
abkuhlen. Wenn der Akku nach einer Stunde immer noch zu heiB zum Anfassen ist, dann ist er defekt.
Kontaktieren Sie den Hilti Service.

3 Beschreibung

3.1 Produktiibersicht ]

Staubschutzkappe
Werkzeugaufnahme
Werkzeugentriegelung
Tiefenanschlag
Funktionswahlschalter

Rechts-/Linkslaufumschalter mit
Einschaltsperre
Steuerschalter

Handgriff
Entriegelungsknépfe fur Akku

Ladezustands- und Fehleranzeige (Li-lon
Akku)
Akku

Anschluss fiir Staubmodul TE DRS-6-A(02)
Seitenhandgriff
Arbeitsfeldbeleuchtung

PEEO EOOO®EO

P@ee6

3.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das beschriebene Produkt ist ein akkubetriebener Bohrhammer. Es ist fiir Bohren in Stahl, Holz und
Mauerwerk, zum Hammerbohren in Beton und Mauerwerk und zum Eindrehen und L&sen von Schrauben
bestimmt. Das Produkt kann zusatzlich fir leichte MeiBelarbeiten auf Mauerwerk und Nacharbeiten auf
Beton verwendet werden.

LTI — -
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» Verwenden Sie fiir dieses Produkt nur die Hilti Li-lon-Akkus der Typenreihe B 22.
» Verwenden Sie fiir dieses Produkt nur die Hilti Li-lonen Akkus der B22-Reihe.

3.3 Anzeige des Li-lonen Akkus

Der Ladezustand des Li-lon-Akkus und Stérungen des Gerétes werden Uber die Anzeige des Li-lon-Akkus
signalisiert. Der Ladezustand des Li-lon-Akkus wird nach Antippen einer der beiden Akku-Entriegelungstasten
angezeigt.

Zustand Bedeutung

4 LEDs leuchten. Ladezustand: 75 % bis 100 %
3 LEDs leuchten. Ladezustand: 50 % bis 75 %
2 LEDs leuchten. Ladezustand: 25 % bis 50 %
1 LED leuchtet. Ladezustand: 10 % bis 25 %
1 LED blinkt. Ladezustand: <10 %

Bei betétigtem Steuerschalter und bis zu 5 Sekunden nach dem Loslassen des Steuerschalters ist die
Abfrage des Ladezustandes nicht mdglich. Bei blinkenden LEDs der Anzeige des Akkus beachten Sie
bitte die Hinweise im Kapitel Hilfe bei Stérungen.

3.4 Lieferumfang

Bohrhammer, Seitenhandgriff, Tiefenanschlag, Bedienungsanleitung.

Weitere fur Ihr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in lhrem Hilti Store oder unter:
www.hilti.group

4 Technische Daten

4.1 Bohrhammer

TE 6-A22
Bemessungsspannung 21,6V
Gewicht nach EPTA Procedure 01 inklusive Akku B22/8.0 3,8 kg
Bemessungsleerlaufdrehzahl 1.050/min
Bohrbereich in Beton/Mauer (Hammerbohren) 4 mm ... 28 mm
Bohrbereich in Holz (Vollbohrer) 3 mm ... 20 mm
Bohrbereich in Metall (Vollbohrer) 3mm ... 13 mm

4.2 Gerausche- und Schwingungswerte nach EN 60745

Die in diesen Anweisungen angegebenen Schalldruck- und Schwingungswerte sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kénnen flir den Vergleich von Elektrowerkzeugen mitein-
ander verwendet werden. Sie eignen sich auch fur eine vorlaufige Einschatzung der Expositionen. Die ange-
gebenen Daten reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen des Elektrowerkzeuges. Wenn allerdings
das Elektrowerkzeug fir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenugender
Wartung eingesetzt wird, kénnen die Daten abweichen. Dies kann die Expositionen tber den gesamten
Arbeitszeitraum deutlich erhéhen. Flr eine genaue Abschéatzung der Expositionen sollten auch die Zeiten
berticksichtigt werden, in denen das Geréat abgeschaltet ist oder zwar |auft, aber nicht tatsachlich im Einsatz
ist. Dies kann die Expositionen lber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. Legen Sie zusétzli-
che SicherheitsmaBnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schall und/oder Schwingungen
fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hande, Orga-
nisation der Arbeitsabldufe.

Gerauschewerte
Schallleistungspegel (L ) 100 dB(A)
Unsicherheit Schallleistungspegel (K ,,,) 3 dB(A)
Emissions-Schalldruckpegel (L .,) 89 dB(A)
Unsicherheit Schalldruckpegel (K ,) 3 dB(A)

T “ NN
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Schwingungswerte

Hammerbohren in Beton (a, 4p) 13,4 m/s?

Bohren in Metall (a,, ) 2,1 m/s?

Meisseln (a , cyeq) 6,3 m/s?

Unsicherheit (K) 1,5 m/s?

4.3 Akku

Akkubetriebsspannung 21,6V
Umgebungstemperatur bei Betrieb -17°C ... 60 °C
Lagertemperatur -20°C ...40°C
Akkutemperatur bei Ladebeginn -10°C ...45°C

5 Bedienung

5.1 Arbeitsvorbereitung

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigter Anlauf!
» Stellen Sie vor dem Einsetzen des Akkus sicher, dass das dazugehdrende Produkt ausgeschaltet ist.
» Entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréateeinstellungen vornehmen oder Zubehorteile wechseln.

Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

5.2  Akku einsetzenE

/\ VORSICHT
Verletzungsgefahr! Unbeabsichtigter Anlauf des Bohrhammers.

» Stellen Sie vor dem Einsetzen des Akkus sicher, dass der Bohrhammer ausgeschaltet ist und der
Rechts-/Linkslaufumschalter in Mittelstellung (Einschaltsperre) steht.

1. Setzen Sie den Akku in die Geratehalterung ein, bis er hérbar einrastet.
2. Kontrollieren Sie den sicheren Sitz des Akkus.

5.3  Akku entfernen

1. Driicken Sie die Entriegelungs-Tasten des Akkus.
2. Ziehen Sie den Akku nach hinten raus.

5.4 Seitenhandgriff montieren 1

/\ VORSICHT
Verletzungsgefahr! Verlust der Kontrolle iber das Produkt.

» Vergewissern Sie sich, dass der Seitenhandgriff richtig montiert und ordnungsgemaB befestigt ist. Stellen
Sie sicher, dass das Spannband in der dafiir vorgesehenen Nut am Produkt liegt.

1. Drehen Sie am Griff, um die Halterung (Spannband) des Seitenhandgriffs zu I16sen.
2. Schieben Sie den Tiefenanschlag von vorne in die daflir vorgesehenen 2 Fiihrungsldcher.

3. Drehen Sie am Giriff, um die Halterung (Spannband) des Seitenhandgriffs zu spannen.

5.5 Tiefenanschlag montieren und einstellen B

» Montieren Sie bei Bedarf den Tiefenanschlag und stellen Sie ihn ein.

LTI — -
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5.6 Werkzeugaufnahme montieren / demontieren §

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr! Gefahr der Behinderung des Benutzers durch montierten, aber nicht benutzten
Tiefenanschlag.
» Entfernen Sie den Tiefenanschlag vom Gerét.

» Montieren / demontieren Sie die Werkzeugaufnahme.

5.7  Werkzeug einsetzen [f

1. Fetten Sie das Einsteckende des Einsatzwerkzeuges leicht ein.
» Verwenden Sie nur Originalfett von Hilti. Ein falsches Fett kann Schaden am Gerét verursachen.

2. Stecken Sie das Einsatzwerkzeug bis zum Anschlag in die Werkzeugaufnahme und lassen Sie es
einrasten.

3. Uberpriifen Sie nach dem Einsetzen durch Ziehen am Werkzeug die sichere Verriegelung.
» Das Produkt ist funktionsbereit.

5.8  Werkzeug herausnehmen [

» Ziehen Sie die Werkzeugverriegelung bis zum Anschlag zuriick und nehmen Sie das Einsatzwerkzeug
heraus.

59  Uberkopfarbeiten [

» Montieren Sie den Staubfangring DCD fiir Uberkopfarbeiten.

5.10 MeiBel positionieren I}

» Stellen Sie den Funktionswahlschalter auf diese Stellung -9-.

6 Arbeiten

/\ ACHTUNG
Beschadigungsgefahr durch falsche Handhabung!
» Betétigen Sie die Schalter fiir Drehrichtung und/oder Funktionswahl nicht wahrend des Betriebes.

Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

6.1 Funktionswahlschalter [
» Stellen Sie den Funktionswahlschalter auf die jeweils gewiinschte Arbeitsposition..

» Der Funktionswahlschalter darf wéhrend des Betriebes nicht betatigt werden. Beschadigungsgefahr!
6.2  Rechts-/ Linkslauf Kl

» Stellen Sie den Rechts- / Linkslauf-Umschalter auf die gewiinschte Drehrichtung ein.

6.3 Bohren ohne Schlag

> Stellen Sie den Funktionswahlschalter auf diese Stellung 4 .

6.4 Hammerbohren

» Stellen Sie den Funktionswahlschalter auf diese Stellung 4T

6.5 MeiBeln

» Stellen Sie den Funktionswahlschalter auf diese Stellung T .
» Fur optimale Motorkiihlung wéhlen Sie den Rechtslauf (Bohrdrehrichtung).
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7 Pflege und Instandhaltung

71 Pflege und Instandhaltung

Verletzungsgefahr bei eingestecktem Akku !
» Entnehmen Sie vor allen Pflege- und Instandhaltungsarbeiten immer den Akkul!

Pflege des Produktes

* Entfernen Sie fest anhaftenden Schmutz mit Vorsicht.

* Falls vorhanden, reinigen Sie die Liftungsschlitze vorsichtig mit einer trockenen, weichen Blrste.

* Reinigen Sie das Gehause nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine silikonhaltigen
Pflegemittel, da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

* Verwenden Sie einen sauberen, trockenen Lappen, um die Kontakte des Produktes zu reinigen.

Pflege der Li-lonen Akkus

¢ Verwenden Sie niemals einen Akku mit verstopften Liftungsschlitzen. Reinigen Sie die Liftungsschlitze
vorsichtig mit einer trockenen, weichen Blrste.

* Vermeiden Sie, dass der Akku unnétig Staub oder Schmutz ausgesetzt wird. Setzen Sie den Akku
niemals hoher Feuchtigkeit aus (z.B. in Wasser tauchen oder im Regen stehen lassen).

Wenn ein Akku durchnésst wurde, behandeln Sie ihn wie einen beschadigten Akku. Isolieren Sie ihn in
einem nicht brennbaren Behélter und wenden Sie sich an den Hilti Service.

» Halten Sie den Akku frei von fremdem Ol und Fett. Lassen Sie nicht zu, dass sich unnétig Staub oder
Schmutz auf dem Akku ansammelt. Reinigen Sie den Akku mit einer trockenen, weichen Birste oder
einem sauberen, trockenen Lappen. Verwenden Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel, da diese die
Kunststoffteile angreifen kdnnen.

Berlihren Sie nicht die Kontakte des Akkus und entfernen Sie nicht das werkseitig aufgebrachte Fett von
den Kontakten.

* Reinigen Sie das Geh&use nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine silikonhaltigen
Pflegemittel, da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

Instandhaltung

* Prifen Sie regelméaBig alle sichtbaren Teile auf Beschadigungen und die Bedienelemente auf einwandfreie
Funktion.

¢ Betreiben Sie das Produkt nicht bei Beschadigungen und/oder Funktionsstérungen. Lassen Sie das
Produkt umgehend vom Hilti Service reparieren.

* Bringen Sie nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten alle Schutzeinrichtungen an und priifen Sie diese
auf einwandfreie Funktion.

Verwenden Sie fiir einen sicheren Betrieb nur original Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien. Von
Hilti freigegebene Ersatzteile, Verbrauchsmaterialien und Zubehor fiir lhr Produkt finden Sie in Ihrem
Hilti Store oder unter: wwwe.hilti.group

7.2 Reinigung der Staubschutzkappe

» Reinigen Sie regelmaBig die Staubschutzkappe an der Werkzeugaufnahme mit einem sauberen, tro-
ckenen Tuch.

» Wischen Sie die Dichtlippe vorsichtig sauber und befetten Sie diese wieder leicht mit Hilti Fett.

» Ersetzen Sie unbedingt die Staubschutzkappe, wenn die Dichtlippe beschadigt ist.

8 Transport und Lagerung

8.1 Transport und Lagerung von Akku-Werkzeugen und Akkus
Transport
/\ VORSICHT

Unbeabsichtigter Anlauf beim Transport !
» Transportieren Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Entnehmen Sie den/die Akkus.
» Transportieren Sie Akkus nie in loser Schiittung. Wahrend des Transports sollten die Akkus vor
lberméBigem StoB und Vibrationen geschitzt und von jeglichen leitfahigen Materialien oder anderen

’“‘ 2267485 Deutsch 9
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Akkus isoliert werden, damit sie nicht mit anderen Batteriepolen in Berlhrung kommen und einen
Kurzschluss verursachen. Beachten Sie lhre lokalen Transportvorschriften fiir Akkus.

» Akkus dirfen nicht per Post verschickt werden. Wenden Sie sich an ein Versandunternehmen, wenn Sie
unbeschadigte Akkus versenden wollen.

» Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach langerem Transport auf
Beschadigungen.

Lagerung
/A] WARNUNG

Unbeabsichtigte Beschadigung durch defekte oder auslaufende Akkus !
» Lagern Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Lagern Sie Produkt und Akkus kihl und trocken. Beachten Sie die Temperaturgrenzwerte, die in den
Technischen Daten angegeben sind.

» Bewahren Sie Akkus nicht auf dem Ladegeréat auf. Nehmen Sie den Akku nach dem Ladevorgang immer
vom Ladegerét ab.

» Lagern Sie Akkus nie in der Sonne, auf Warmequellen oder hinter Glas.
» Lagern Sie Produkt und Akkus unzuganglich fiir Kinder und unbefugte Personen.

» Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach langerer Lagerung auf
Beschadigungen.

9 Hilfe bei Storungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

9.1 Bohrhammer ist nicht funktionsfahig

Storung Magliche Ursache Losung
LEDs am Akku zeigen nichts | Akku nicht komplett eingesteckt. » Rasten Sie den Akku mit einem
an. Doppel-Klick ein.
Akku entladen. » Wechseln Sie den Akku und
laden Sie den leeren Akku.
Akku zu heiB3 oder zu kalt. » Lassen Sie den Akku abkihlen

oder bringen Sie den Akku auf
Zimmertemperatur.

1 LED am Akku blinkt. Akku entladen. » Wechseln Sie den Akku und
laden Sie den leeren Akku.
Akku zu heiB oder zu kalt. » Lassen Sie den Akku abkihlen

oder bringen Sie den Akku auf
Zimmertemperatur.

4 LEDs am Akku blinken. Bohrhammer kurzzeitig Gberlastet. | » Lassen Sie den Steuerschalter
los und betétigen Sie ihn erneut.

9.2 Bohrhammer ist funktionsfahig

Storung Magliche Ursache Losung

Kein Schlag. Bohrhammer zu kalt. » Setzen Sie den Bohrhammer auf
dem Untergrund auf und lassen
Sie ihn im Leerlauf laufen. Wenn
nétig wiederholen, bis das
Schlagwerk arbeitet.
Funktionswahlschalter auf "Bohren Stellen Sie den Funktionswahl-
ohne Schlag" 4 . schalter auf "Hammerbohren"
iT.

Steuerschalter I&sst sich nicht | Rechts-/Linkslaufumschalter in Driicken Sie den Rechts-
driicken bzw. ist blockiert. Mittelstellung. /Linkslaufumschalter nach
rechts oder links.

. “ NN

v

v
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Storung Mdogliche Ursache Lésung

Geratespindel dreht nicht. Zulassige Betriebstemperatur der » Lassen Sie das Gerat abkdihlen.
Elektronik des Bohrhammers Uber-
schritten.
Akku entladen. » Wechseln Sie den Akku und

laden Sie den leeren Akku.
Funktionswahlschalter ist nicht ein- | » Stellen Sie den Funktions-

gerastet oder befindet sich in Stel- wahlschalter auf die Stellung

lung "MeiBeln" T oder in Stellung "Bohren ohne Schlag" % oder

"MeiBel positionieren" =9-. "Hammerbohren" 4T.
Bohrhammer schaltet auto- Uberlastschutz spricht an. » Lassen Sie den Steuerschalter
matisch ab. los. Lassen Sie den Bohr-

hammer abkuhlen. Betétigen
Sie den Steuerschalter erneut.
Reduzieren Sie die Geratebe-

lastung.
Akku wird schneller leer als Sehr niedrige Umgebungstempera- | » Lassen Sie den Akku langsam
blich. tur. auf Raumtemperatur erwérmen.
Akku rastet nicht mit hérba- Rastnasen am Akku verschmutzt. » Reinigen Sie die Rastnasen und
ren "Doppel-Klick" ein. setzen Sie den Akku erneut ein.
Starke Hitzeentwicklung in Elektrischer Defekt » Schalten Sie den Bohrhammer
Bohrhammer oder Akku. sofort aus. Entnehmen Sie

den Akku und beobachten Sie
ihn. Lassen Sie ihn abkihlen.
Kontaktieren Sie den Hilti
Service.

Bohrhammer Uberlastet. » Wahlen Sie ein leistungsstérke-
res Gerét aus.

Werkzeug lasst sich nicht aus | Werkzeugaufnahme nicht vollstdn- | » Ziehen Sie die Werkzeugverrie-

der Verriegelung l6sen. dig zuriickgezogen. gelung bis zum Anschlag zurlick
und nehmen Sie das Werkzeug
heraus.
Werkzeug trégt nicht ab. Bohrhammer auf Linkslauf ge- » Schalten Sie den
schaltet. Rechts-/Linkslaufumschalter

auf Rechtslauf.

Funktionswahlschalter auf "Bohren | » Stellen Sie den Funktionswahl-
ohne Schlag" % . schalter auf "Hammerbohren"
iT
iT.

10 Optionales Zubehor

10.1  Staubfangring DCD

Der Staubfangring DCD wird als Zubeht}_r fur Hilti Bohrhammer verwendet. Es sammelt einen groBen Pro-
zentsatz des entstehenden Staubes bei Uberkopfarbeiten ein und kann schnell und einfach am Bohrhammer
befestigt werden.

10.2 Staubmodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Das Staubmodul TE DRS-6-A wird als Zubehdr fiir den Hilti Bohrhammer TE 6-A22 verwendet. Es sammelt
einen groBen Prozentsatz des entstehenden Staubes ein und kann schnell und einfach am Bohrhammer
befestigt werden. Im Staubmodul ist ein Sauglifter integriert. Dieser wird durch einen eigenen Motor
angetrieben. Beim Einschalten des Bohrhammers bezieht das Modul seinen Strom aus dem Bohrhammer-
Akku.

Fur Arbeiten in Metall und Holz ist das Staubmodul nicht geeignet.

LTI — e
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Bedingungen: TE DRS-6-A OSHA

Das TE DRS-6-A OSHA erfiillt die Richtlinie OSHA 1926.1153 Table 1. Es ist mit einem Filterabreini-
gungsmechanismus ausgestattet.

10.2.1 Staubmodul montieren [B

Achten Sie vor der Montage darauf, dass die Fixierpunkte und die elektrischen Schnittstellen am
Bohrhammer und am Staubmodul staubfrei und leichtgangig sind.

Prufen Sie das Staubmodul auf Beschadigungen.

Priifen Sie die Leichtgéngigkeit des Teleskops.

Schalten Sie den Rechts- / Linkslauf des Bohrhammers in Mittelstellung.
Entfernen Sie den Tiefenanschlag vom Seitenhandgriff.

Schieben Sie das Staubmodul von vorne an das Gerat, bis es einrastet.
Kontrollieren Sie nach der Montage, dass das Staubmodul richtig eingerastet ist.

[

10.2.2 Bohren mit Staubmodul

1. Um das Staubmodul zu starten, driicken Sie den Steuerknopf des Bohrhammers.
Halten Sie den Steuerknopf gedriickt, bis die vole Saugleistung erreicht ist.
Setzen Sie den Saugkopf senkrecht auf den Untergrund auf.

Bohren Sie das Bohrloch und ziehen sie das Produkt langsam aus dem Bohrloch, um mdglichst viel
Staub aufzufangen.

>N

10.2.3 Staubbox entleeren

Eine volle Staubbox oder ein verstopfter Filter kdnnen zu iberméBiger Staubentwicklung flihren und
muss regelmaBig entleert werden.

Leeren Sie die Staubbox nach 8-10 Bohrléchern (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Um die Staubentwicklung zu minimieren, bewahren Sie den Staub in einem verschlossenen Behélter
auf.

1. Halten Sie das Geréat waagerecht und lassen Sie es kurz laufen.

» Dadurch werden die Staubreste, die sich im Staubmodul abgelagert haben, in die Staubbox gesaugt.
2. Dricken Sie die Entriegelungstaste der Staubbox und halten Sie diese gedriickt.
Ziehen Sie die Staubbox nach unten aus dem Staubmodul.
4. Entleeren Sie die Staubbox.

» Filter ist Verschmutzt.

» Wechseln Sie den Filter.

» Filter ist frei von Verschmutzungen.

5. Schieben Sie die leere Staubbox von unten in das Staubmodul bis diese einrastet.

©@

10.2.4 TE-DRS-OSHA-Filter abreinigen [l

ﬂ Reinigen Sie den Filter nach 5 Bohrléchern (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in) ab.

» Wenn die Saugleistung nachlésst, driicken Sie den Reinigungsmechanismus bis zu einem hérbaren Klick
je 5 mal vor und zurtick.

10.2.5 Staubmodul demontieren [

1. Schalten Sie den Rechts- / Linkslauf des Bohrhammers in Mittelstellung.
2. Driicken Sie die Entriegelung DRS und halten Sie diese gedriickt.
3. Ziehen Sie das Staubmodul nach vorne vom Gerét ab.
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11 Entsorgung

Verletzungsgefahr durch unsachgemaBe Entsorgung! Gesundheitsgefdhrdungen durch austretende

Gase oder Flissigkeiten.

» Versenden oder verschicken Sie keine beschadigten Akkus!

» Decken Sie die Anschlisse mit einem nicht leitfahigen Material ab, um Kurzschllsse zu vermeiden.

» Entsorgen Sie Akkus so, dass sie nicht in die Hande von Kindern gelangen kénnen.

» Entsorgen Sie den Akku in lhrem Hilti Store oder wenden Sie sich an ihr zustédndiges Entsorgungsunter-
nehmen.

& Hilti Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung
fur eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen L&ndern nimmt Hilti Ihr Altgeré&t zur
Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

i » Werfen Sie Elektrowerkzeuge, Elektronische Geréte und Akkus nicht in den Hausmll!

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewahrleistungsbedingungen an Ihren lokalen Hilti Partner.

Original operating instructions

1 Information about the documentation

1.1 About this documentation

* Read this documentation before initial operation or use. This is a prerequisite for safe, trouble-free
handling and use of the product.

Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

Always keep the operating instructions with the product and make sure that the operating instructions
are with the product when it is given to other persons.

1.2 Explanation of symbols used

1.2.1 Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used:

/A| DANGER
DANGER !
» Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING !
» Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.

/\ CAUTION

CAUTION !

» Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage to the
equipment or other property.
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1.2.2 Symbols in the documentation
The following symbols are used in this document:

Read the operating instructions before use.

Instructions for use and other useful information

Dealing with recyclable materials

Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

XSRS

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in illustrations:

2] These numbers refer to the corresponding illustrations found at the beginning of these operating
instructions

The numbering reflects the sequence of operations shown in the illustrations and may deviate
from the steps described in the text

@"1\ Iltem reference numbers are used in the overview illustrations and refer to the numbers used in
~ | the product overview section

! | This symbol is intended to draw special attention to certain points when handling the product.

1.3 Product-dependent symbols
1.3.1 Symbols
The following symbols can be used on the product:

2 Drilling without hammer action

Drilling with hammering action (hammer drilling)

Chiseling

Chisel positioning

Forward / reverse

Rated speed under no load

ARG

——= | Direct current (DC)

Li-lon | Li-ion battery

Hilti Li-ion battery type series used. Observe the information given in the section headed In-
tended use.

Never use the battery as a striking tool.

Do not drop the battery. Never use a battery that has suffered an impact or is damaged in any
other way.

The power tool supports near-field communication (NFC) technology, which is compatible with
iOS and Android platforms.

@# |’3 ®; E

14 Product information

=T products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are
permitted to operate, service and maintain the products. This personnel must be specifically informed about
the possible hazards. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by
untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.
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The type designation and serial number are printed on the rating plate.
» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Rotary hammer TE 6-A22
Generation 04
Serial no.

1.5 Declaration of conformity

We declare, on our sole responsibility, that the product described here complies with the applicable directives
and standards. A copy of the declaration of conformity can be found at the end of this documentation.

The technical documentation is filed here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | 86916 Kaufering, Germany

2 Safety

2.1 General power tool safety warnings

A\ WARNING

Read all safety warnings and all instructions. Failure to follow the warnings and instructions may result in
electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

Electrical safety

» Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. A
moment of inattention while operating power tools may result in serious personal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment such as dust
mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used for appropriate conditions will reduce
personal injuries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connecting to battery
pack, picking up or carrying the tool. Carrying power tools with your finger on the switch or energising
power tools that have the switch on invites accidents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control of the
power tool in unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair, clothing and gloves away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-related hazards.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The correct power tool
will do the job better and safer at the rate for which it was designed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dangerous and must be repaired.
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» Disconnect the battery pack from the power tool before making any adjustments, changing
accessories, or storing power tools. Such preventive safety measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with the
power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in the hands
of untrained users.

» Maintain power tools. Check for misalignment or binding of moving parts, breakage of parts and
any other condition that may affect the power tool’s operation. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are caused by poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting edges are
less likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instructions, taking
into account the working conditions and the work to be performed. Use of the power tool for
operations different from those intended could result in a hazardous situation.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manufacturer. A charger that is suitable for one type
of battery pack may create a risk of fire when used with another battery pack.

» Use power tools only with specifically designated battery packs. Use of any other battery packs may
create a risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from other metal objects, like paper clips, coins,
keys, nails, screws or other small metal objects, that can make a connection from one terminal to
another. Shorting the battery terminals together may cause burns or a fire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from the battery; avoid contact. If contact
accidentally occurs, flush with water. If liquid contacts eyes, additionally seek medical help. Liquid
ejected from the battery may cause irritation or burns.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical replacement parts.
This will ensure that the safety of the power tool is maintained.

2.2 Hammer safety warnings

» Wear ear protectors. Exposure to noise can cause hearing loss.

» Use auxiliary handles, if supplied with the tool. Loss of control can cause personal injury.

» Hold power tool by insulated gripping surfaces, when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring.. Cutting accessory contacting a "live" wire may make exposed
metal parts of the power tool "live" and could give the operator an electric shock.

2.3 Additional safety instructions for rotary hammer drill

Personal safety

» Use the product and accessories only when they are in perfect working order.

» Never tamper with or modify the product or accessories in any way.

» Use auxiliary grips supplied with the product. Loss of control can cause personal injury.

» Apply appropriate safety measures at the opposite side of the workpiece in work that involves breaking
through. Parts breaking away could fall out and / or fall down causing injury to other persons.

» Always hold the tool with both hands on the grips provided. Keep the grips clean and dry.

» Hold the product by the insulated gripping surfaces when performing work in which the accessory tool
might come into contact with concealed wiring. If the accessory tool comes into contact with a live wire,
metal parts of the power tool can also become live, resulting in an electric shock.

» Do not touch rotating parts - risk of injury!

» Wear eye protection, a hard hat and ear protection and suitable respiratory protection while the product
is in use.

» Wear protective gloves when changing the accessory tool. Touching the accessory tool can result in
cuts and burns.

» Wear eye protection. Flying fragments can injure the body and eyes.
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» Dust produced by grinding, sanding, cutting and drilling can contain dangerous chemicals. Some
examples are: lead or lead-based paints; brick, concrete and other masonry products, natural stone
and other products containing silicates; certain types of wood, such as oak, beech and chemically
treated wood; asbestos or materials that contain asbestos. Determine the exposure of the operator and
bystanders by means of the hazard classification of the materials to be worked. Implement the necessary
measures to restrict exposure to a safe level, for example by the use of a dust collection system or by
the wearing of suitable respiratory protection. The general measures for reducing exposure include:

» working in an area that is well ventilated,

» avoidance of prolonged contact with dust,

» directing dust away from the face and body,

» wearing protective clothing and washing exposed areas of the skin with water and soap.

» Take frequent breaks and do physical exercises to improve the blood circulation in your fingers. High
vibration during long periods of work can lead to disorders of the blood vessels and nervous system in
the fingers, hands and wrists.

Electrical safety

» Before beginning work, check the working area for concealed electric cables or gas and water pipes.
External metal parts of the product could give you an electric shock or cause an explosion if you
accidentally damage an electric cable or a gas or water pipe.

Power tool use and care

» Switch the product off immediately if the accessory tool jams. The product might twist off-line.

» Wait until the product has come to a complete stop before you lay it down.

2.4 Safety instructions for dust removal module

» Observe all safety instructions in this documentation and on the device.

» Use respiratory protection to keep residual dust away from the face and airways when drilling and when
servicing the tool or accessories.

» Always use the side handle on the Hilti rotary hammer drill, even when the dust removal module is fitted.

2.5 Careful handling and use of batteries

» Observe the special guidelines applicable to the transport, storage and use of lithium-ion batteries.

» Do not expose batteries to high temperatures, direct sunlight or fire.

» Do not disassemble, crush or incinerate batteries and do not subject them to temperatures over 80 °C
(176 °F).

» Do not use or charge batteries that have suffered mechanical impact, have been dropped from a height
or show signs of damage. In this case, always contact your Hilti Service.

» If the battery is too hot to touch it may be defective. Put the battery in a place where it is clearly visible
and where there is no risk of fire, at an adequate distance from flammable materials. Allow the battery to
cool down. If it is still too hot to touch after an hour, the battery is faulty. Contact Hilti Service.
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3 Description

3.1 Overview of the product ]

Dust shield

chuck

Insert tool unlocking device

Depth gauge

Function selector switch

Forward / reverse selector switch with safety
lock

Control switch

Grip

Battery release buttons

Charge status and fault display (Li-ion bat-
tery)

Battery

Connection for the TE DRS-6-A(02) dust re-
moval module

Side handle

Light to illuminate the work area

PEEO EVOOEO

@0 @6

3.2 Intended use

The product described is a cordless rotary hammer drill. It is designed for drilling in steel, wood and masonry,
for hammer-action drilling in concrete and masonry, and for driving and removing screws. The product can
also be used for light chiseling work on masonry and surface finishing on concrete.

» Use only Hilti lithium-ion batteries of the B 22 series with this product.

» Use only the Hilti lithium-ion batteries from the B22 series for this product.

3.3 Lithium-ion battery status display

The charge status of the Li-ion battery and malfunctions of the power tool are indicated by the display on
the Li-ion battery. The charge status of the Li-ion battery is displayed after pressing one of the two battery
release buttons.

Status Meaning

4 LEDs light up. Charge status: 75 % to 100 %
3 LEDs light up. Charge status: 50 % to 75 %
2 LEDs light up. Charge status: 25 % to 50 %
1 LED lights up. Charge status: 10 % to 25 %
1 LED blinks. Charge status: < 10 %

Battery charge status cannot be displayed while the control switch is pressed and for up to 5 seconds
after releasing the control switch. If the battery display LEDs blink, please observe the instructions
given in the Troubleshooting section.

3.4 Items supplied

Rotary hammer, side handle, depth gauge, operating instructions.
Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or at:
www.hilti.group
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4 Technical data

41 Rotary hammer

TE 6-A22
Rated voltage 216V
Weight in accordance with EPTA Procedure 01 including B228.0 | 3.8 kg
battery
Rated speed under no load 1,050 /min
Drilling diameter range in concrete/masonry (hammer drilling) 4 mm ... 28 mm
Drilling diameter range in wood (solid) 3mm ... 20 mm
Drilling diameter range in metal (solid-head drill bit) 3mm ... 13 mm

4.2 Noise and vibration values in accordance with EN 60745

The sound pressure and vibration values given in these instructions were measured in accordance with a
standardized test and can be used to compare one power tool with another. They can also be used for a
preliminary assessment of exposure. The data given represents the main applications of the power tool.
However, if the power tool is used for different applications, with different accessory tools, or is poorly
maintained, the data can vary. This can significantly increase exposure over the total working period. An
accurate estimation of exposure should also take into account the times when the power tool is switched
off, or when it is running but not actually being used for a job. This can significantly reduce exposure over
the total working period. Identify additional safety measures to protect the operator from the effects of noise
and/or vibration, for example: maintaining the power tool and accessory tools, keeping the hands warm,
organization of work patterns.

Noise values

Sound (power) level (L ,,) 100 dB(A)
Uncertainty for the sound power level (K ) 3 dB(A)
Emission sound pressure level (L ,,) 89 dB(A)
Uncertainty for the sound pressure level (K ;) 3 dB(A)
Vibration values
Hammer drilling in concrete (a |, ,,;) 13.4 m/s?
Drilling in metal (a ,, ;) 2.1 m/s?
Chiseling (a ,, ctieq) 6.3 m/s?
Uncertainty (K) 1.5 m/s?
4.3 Battery
Battery operating voltage 216V
Ambient temperature for operation -17°C ... 60 °C
Storage temperature -20°C ... 40°C
Battery charging starting temperature -10°C ...45°C

5 Operation

5.1 Preparations at the workplace

Risk of injury by inadvertent starting!
» Before inserting the battery, make sure that the product is switched off.
» Remove the battery before making any adjustments to the power tool or before changing accessories.

Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.
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5.2 Inserting the battery &

/\ CAUTION
Risk of injury! Inadvertent starting of the rotary hammer drill.

» Before installing the battery, check that the rotary hammer drill is switched off and that the forward/reverse
switch is in the middle position (i.e. switch-on interlock engaged).

1. Push the battery into the battery holder until it engages with an audible click.
2. Check that the battery is seated securely.

5.3  Removing the battery £

1. Press the release buttons on the battery.
2. Pull the battery out toward the rear.

5.4  Fitting the side handle [

/\ CAUTION
Risk of injury! Loss of control over the product.

» Check that the side handle is fitted correctly and tightened securely. Check that the clamping band is
engaged in the groove in the product.

1. Release the side handle clamping band by turning the handle grip.
2. From the front, slide the depth gauge into the 2 guide holes.
3. Tighten the side handle clamping band by turning the handle grip.

5.5  Fitting and adjusting the depth gauge §

» Fit the depth gauge, if necessary, and adjust it correctly.

5.6 Fitting / removing the chuck

/\ CAUTION
Risk of injury! The depth gauge, if fitted but not used, might hinder the operator.
» Remove the depth gauge from the tool.

» Fit /remove the chuck.

5.7 Inserting the tool

1. Lightly grease the connection end of the accessory tool.
» Use only genuine Hilti grease. Using the wrong grease can result in damage to the tool.
2. Push the accessory tool into the chuck as far as it will go (until it engages).
3. After fitting the accessory tool, grip it and pull it in order to check that it is securely engaged.
» The product is ready for use.

5.8  Removing the accessory tool &

» Pull the chuck back as far as it will go and remove the accessory tool.

59  Overhead work

» Fit the DCD dust control ring for overhead work.

5.10 Chisel positioning ¥

> Set the function selector switch to the -9- position.
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6 Types of work

/\ ATTENTION
Risk of damage by incorrect handling!
» Do not operate the switches for direction of rotation and/or function selection during operation.

Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

6.1 Function selector switch [l

» Set the function selector switch to the desired working position.
» Do not operate the function selector switch while the motor is running. Risk of damage!

6.2  Forward/reverse [fl

» Set the forward/reverse switch to the desired direction of rotation.

6.3 Drilling without hammer action

» Set the function selector switch to the 4 position.

6.4 Drilling with hammer action

» Set the function selector switch to the 4T position.

6.5 Chiseling

» Set the function selector switch to the T position.

» For optimum motor cooling, select the forward direction, i.e. clockwise (direction of rotation for
drilling).

7 Care and maintenance

71 Care and maintenance

/A WARNING
Risk of injury with battery inserted !
» Always remove the battery before carrying out care and maintenance tasks!

Care of the product
e Carefully remove stubborn dirt.
* Carefully clean the air vents, if present, with a dry, soft brush.

* Use only a slightly damp cloth to clean the housing. Do not use cleaning agents containing silicone as
these can attack the plastic parts.

* Use a dry, clean cloth to clean the contacts of the product.

Care of the Li-ion batteries

¢ Never use a battery with clogged air vents. Clean the air vents carefully using a dry, soft brush.

* Avoid unnecessary exposure of the battery to dust and dirt. Never expose the battery to high levels of
moisture (e.g. by being dipped in water or left in the rain).

If a battery has been soaked by moisture, treat it as a damaged battery. Isolate it in a non-flammable
container and consult Hilti Service.

* Keep the battery free of extraneous oil and grease. Do not permit dust or dirt to accumulate unnecessarily
on the battery. Clean the battery with a dry, soft brush or a clean, dry cloth. Do not use cleaning agents
containing silicone as these can attack the plastic parts.

Do not touch the contacts of the battery and do not remove the factory-applied grease from the contacts.

* Use only a slightly damp cloth to clean the housing. Do not use cleaning agents containing silicone as
these can attack the plastic parts.

Maintenance

* Check all visible parts and controls for signs of damage at regular intervals and make sure that they all
function correctly.
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* Do not use the product if signs of damage are found or if parts malfunction. Immediately have the product
repaired by Hilti Service.

* After cleaning and maintenance, install all guards and protective devices and check that they are in full
working order.

To help ensure safe and reliable operation, use only genuine Hilti spare parts and consumables. Spare
parts, consumables and accessories approved by Hilti for use with your product can be found at your
Hilti Store or online at: www.hilti.group

7.2 Cleaning the dust shield

Clean the dust shield on the chuck with a dry, clean cloth at regular intervals.
» Clean the sealing lip by wiping it carefully and then grease it again lightly with Hilti grease.
It is essential that the dust shield is replaced if the sealing lip is damaged.

v

v

8 Transport and storage

8.1 Transport and storage of cordless tools and batteries
Transport

/\ CAUTION
Accidental starting during transport !
» Always transport your products with the batteries removed!

» Remove the battery/batteries.

» Never transport batteries loose and unprotected. During transport, batteries should be protected from
excessive shock and vibration and isolated from any conductive materials or other batteries that may
come in contact with the terminals and cause a short circuit. Comply with the locally applicable
regulations for transporting batteries.

» Do not send batteries through the mail. Consult your shipper for instructions on how to ship undamaged
batteries.

» Prior to each use and before and after prolonged transport, check the product and the batteries for
damage.

Storage

/A, WARNING
Accidental damage caused by defective or leaking batteries !
» Always store your products with the batteries removed!

» Store the product and the batteries in a cool and dry place. Comply with the temperature limits stated in
the technical data.

» Do not store batteries on the charger. Always remove the battery from the charger when the charging
operation has completed.

» Never leave batteries in direct sunlight, on sources of heat, or behind glass.

» Store the product and batteries where they cannot be accessed by children or unauthorized persons.

» Prior to each use and before and after prolonged storage, check the product and the batteries for
damage.

9 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

9.1 The rotary hammer is not in working order

Malfunction Possible cause Action to be taken
The LEDs on the battery indi- | The battery is not fully inserted. » Push the battery in until it
cate nothing. engages with a double click.
Battery is discharged. » Change the battery and charge
the empty battery.
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Malfunction

Possible cause

Action to be taken

The LEDs on the battery indi-
cate nothing.

The battery is too hot or too cold.

>

Allow the battery to cool
down or to warm up to room
temperature.

1 LED on the battery blinks.

Battery is discharged.

Change the battery and charge
the empty battery.

The battery is too hot or too cold.

Allow the battery to cool
down or to warm up to room
temperature.

4 LEDs on the battery blink.

The rotary hammer has been over-
loaded briefly.

Release the control switch and
then press it again.

9.2 The rotary hammer is i

n working order

Trouble or fault

Possible cause

Action to be taken

No hammering action.

The rotary hammer is too cold.

>

Bring the tip of the drill bit
into contact with the working
surface, switch the rotary
hammer on and allow it to
run. If necessary, repeat the
procedure until the hammering
mechanism begins to operate.

The function selector switch is set

to “Drilling without hammering” % .

Set the function selector switch
to “Hammer drilling” 4T .

The control switch can’t be
pressed, i.e. the switch is
locked.

The forward / reverse switch is in
the middle position.

Push the forward / reverse
switch to the right or left.

The drive spindle does not
rotate.

The permissible operating temper-
ature of the rotary hammer’s elec-
tronics has been exceeded.

Allow the tool to cool down.

Battery is discharged.

Change the battery and charge
the empty battery.

The function selector switch is
not correctly engaged, is set to
“Chiseling” T, or is set to “Chisel
positioning” -9-.

Set the function selector switch

to “Drilling without hammering”

% or “Hammer drilling” 4T.

The rotary hammer switches
itself off automatically.

The overload cut-out has been
activated.

Release the control switch.
Allow the rotary hammer to cool
down. Press the control switch
again. Reduce the load on the
tool.

The battery runs down more
quickly than usual.

Very low ambient temperature.

Allow the battery to warm up
slowly to room temperature.

The battery does not en-
gage with an audible "double
click".

The retaining lugs on the battery
are dirty.

Clean the retaining lugs and refit
the battery.

The rotary hammer or the
battery gets very hot.

Electrical fault.

Switch off the rotary hammer
immediately. Remove the
battery and keep it under
observation. Allow it to cool
down. Contact Hilti service.

The rotary hammer has been over-
loaded.

Use a more powerful tool.

The insert tool can’t be re-
leased.

The chuck is not pulled back fully.

Pull the chuck back as far as it
will go and remove the tool.

2267485

English 23
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Trouble or fault Possible cause Action to be taken
The tool makes no progress. | The rotary hammer has been setto | » Move the forward / reverse
reverse rotation. switch to the “Forward” posi-
tion.

The function selector switch is set Set the function selector switch
to “Drilling without hammering” 2 . to “Hammer drilling” 4T.

v

10 Optional accessories

10.1  DCD dust control ring

The DCD dust control ring is an accessory for Hilti rotary hammer drills. It collects a high percentage of the
dust produced by overhead work and it attaches quickly and easily to the rotary hammer drill.

10.2 TE DRS-6-A/ TE DRS-6-A OSHA dust removal module

The TE DRS-6-A dust removal module is an accessory for the Hilti TE 6-A22 rotary hammer drill. It collects
a high percentage of the dust and it attaches quickly and easily to the rotary hammer drill. The dust removal
module has a built-in extractor fan. This fan is driven by its own motor. When the rotary hammer drill is
switched on the dust removal module draws its electric power from the rotary hammer drill’s battery.

The dust removal module is not suitable for working on metal and wood.

Conditions: TE DRS-6-A OSHA

The TE DRS-6-A OSHA satisfies the requirements of OSHA 1926.1153 Table 1. It has a filter-cleaning
mechanism.

10.2.1 Fitting the dust removal module [

Before fitting the module, check that the attachment points and the electrical interfaces on the rotary
hammer drill and dust removal module are free of dust and that the parts fit or move freely and easily.

1. Check the dust removal module for damage.

2. Check the ease of movement of the telescoping mechanism.

3. Set the forward / reverse switch on the rotary hammer drill to the middle position.

4. Remove the depth gauge from the side handle.

5. Position the dust removal module on the guides and from the front, push it on to the power tool until it
engages.

6. After fitting, check that the dust removal module is secure.

10.2.2 Drilling with the dust removal module

1. Start the dust removal module by pressing the control button on the rotary hammer drill.

2. Hold down the control button until full suction power is reached.

3. Position the suction head with the edge seated flat against the work surface.

4. Drill the hole and ease the product slowly out of the drilled hole in order to catch as much dust as
possible.

10.2.3 Emptying the dust box [E

Regular cleaning and emptying are necessary because a full dust box or a clogged filter can lead to
excessive dust formation.

Empty the dust box after drilling 8-10 holes (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).
To minimize dust formation, carefully transfer the dust to a container with a tight-fitting lid.

1. Hold the power tool horizontal and allow it to run for a short time.

» This ensures that residual dust deposits in the dust removal module are drawn into the dust box.
2. Press and hold down the release button of the dust box.
3. Pull the dust box down and clear of the dust removal module.
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4. Empty the dust box.
» Filter is clogged.
» Change the filter.
» Filter is free of dust.
5. Push the empty dust box back into the dust removal module from below until it engages.

10.2.4 Cleaning the TE-DRS-OSHA filter [l

ﬂ Clean the filter after drilling 5 holes (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» When suction power diminishes, slide the cleaning mechanism 5 times forward and back until it audibly
clicks on each slide.

10.2.5 Removing the dust removal module [B

1. Set the forward / reverse switch on the rotary hammer drill to the middle position.
2. Press and hold down the DRS release button.

3. Pull the dust removal module forward and clear of the power tool.

11 Disposal

Risk of injury due to incorrect disposal! Health hazards due to escaping gases or liquids.

» DO NOT send batteries through the mail!

» Cover the terminals with a non-conductive material (such as electrical tape) to prevent short circuiting.

» Dispose of your battery out of the reach of children.

» Dispose of the battery at your Hilti Store, or consult your local governmental garbage disposal or public
health and safety resources for disposal instructions.

&5 Most of the materials from which Hilti products are manufactured can be recycled. The materials must be
correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines or appliances
can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti sales representative for further information.

@ » Do not dispose of power tools, electronic equipment or batteries as household waste!

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

Notice d'utilisation originale

1 Indications relatives a la documentation

1.1 A propos de cette documentation

* Lire intégralement la présente documentation avant la mise en service. C'est la condition préalablement
requise pour assurer la sécurité du travail et un maniement sans perturbations.

* Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que
celles figurant sur le produit.

* Toujours conserver le mode d'emploi a proximité du produit et uniquement le transmettre a des tiers
avec ce mode d'emploi.
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1.2 Explication des symboles

1.2.1 Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés :

DANGER !
» Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

A\ AVERTISSEMENT

AVERTISSEMENT !
» Pour un danger potentiel qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/\ ATTENTION
ATTENTION !

» Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entrainer des blessures corporelles ou des
dégats matériels.

1.2.2 Symboles dans la documentation
Les symboles suivants sont utilisés dans la présente documentation :

f&% Lire le mode d'emploi avant d'utiliser |'appareil

ﬂ Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

é% Maniement des matériaux recyclables

i Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménageres

1.2.3 Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans les illustrations :

E Ces chiffres renvoient a I'illustration correspondante au début du présent mode d'emploi

La numérotation détermine la séquence des étapes de travail dans l'image et peut se différencier
de celles des étapes de travail dans le texte

@'1\ Les numéros de position sont utilisés dans I'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux numé-
~ | ros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit

3

@

Ce signe doit inviter a manier le produit en faisant particulierement attention.

1.3 Symboles spécifiques au produit

1.3.1 Symboles
Les symboles suivants peuvent étre utilisés sur le produit :

2 Pergage sans percussion

[N\ 3

T Percage avec percussion

Burinage

=9- | Positionnement du burin

=+ | Sens de rotation droite/gauche

Ng | Vitesse nominale a vide

v “ NN



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

——= | Courant continu

Li-lon | Accu lithium-ions

Série de type d'accu Li-lon Hilti utilisée. Observer les instructions au chapitre Utilisation

conforme a l'usage prévu.
®d Ne jamais utiliser I'accu comme outil de percussion.
3‘_’ Ne pas laisser tomber I'accu. Ne pas utiliser d'accu ayant subi un choc ou d'autres dommages.
R L'appareil prend en charge la technologie NFC qui est compatible avec les plates-formes iOS et

Android.
1.4 Informations produit

Les produits a1 ™ a] sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et réparés
que par un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre spécialement instruit quant aux dangers
inhérents a |'utilisation de I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont
utilisés de maniére incorrecte par un personnel non qualifié ou de maniére non conforme a |'usage prévu.
La désignation du modéle et le numéro de série figurent sur sa plaque signalétique.
» Inscrivez le numéro de série dans le tableau suivant. Les informations produit vous seront demandées
lorsque vous contactez nos revendeurs ou services aprés-vente.
Caractéristiques produit

Perforateur-burineur TE 6-A22
Génération 04
N° de série

15 Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur. Une copie de la Déclaration de conformité se trouve en fin de la présente
documentation.

Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser a :
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sécurité

21 Indications générales de sécurité pour les appareils électriques

/\ AVERTISSEMENT ! Lire et comprendre toutes les consignes de sécurité et instructions. Tout
manquement a I'observation des consignes de sécurité et instructions risque de provoquer une électrocution,
un incendie et/ou de graves blessures.

Conservez toutes les consignes de sécurité et instructions.

Sécurité sur le lieu de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Un lieu de travail en désordre ou mal éclairé
augmente le risque d'accidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphére explosive et ou se trouvent des
liquides, des gaz ou poussiéres inflammables. Les outils électriques produisent des étincelles qui
peuvent enflammer les poussiéeres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a I'écart pendant I'utilisation de I'outil électro-
portatif. En cas d'inattention il y a risque de perdre le contréle de I'appareil.

Sécurité relative au systéme électrique

» Eviter les contacts du corps avec des surfaces mises a la terre tels que tuyaux, radiateurs,
cuisiniéres et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas ou votre corps serait relié
ala terre.

» Ne pas exposer les outils électroportatifs a la pluie ou a I'numidité. La pénétration d'eau a I'intérieur
d'un outil électroportatif augmente le risque d'un choc électrique.
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Sécurité des personnes

» Rester vigilant, surveiller ce que I'on fait. Faire preuve de bon sens en utilisant I'outil électrique.
Ne pas utiliser I'outil électrique en étant fatigué ou sous I'emprise de I'alcool, de drogues ou
de médicaments. Un moment d'inattention lors de I'utilisation de I'outil électrique peut entrainer des
blessures graves.

» Utiliser un équipement de sécurité et toujours porter une protection pour les yeux. Les équipements
de protection personnels tels que masque antipoussiére, chaussures de sécurité antidérapantes, casque
de protection ou protection acoustique suivant I'utilisation de I'outil électroportatif, réduiront le risque de
blessures des personnes.

» Eviter une mise en service par mégarde. S'assurer que I'outil électrique est arrété avant de le
brancher a I'accu, de le prendre ou de le porter. Le fait de porter I'outil électroportatif avec le doigt
sur l'interrupteur ou de brancher |'appareil sur la source de courant lorsque l'interrupteur est en position
de fonctionnement peut entrainer des accidents.

» Retirer tout outil de réglage ou toute clé avant de mettre I'outil électroportatif en fonctionnement.
Une clé ou un outil se trouvant sur une partie en rotation peut causer des blessures.

» Adopter une bonne posture. Veiller a toujours garder une position stable et équilibrée. Cela permet
un meilleur contrdle de I'outil électroportatif dans des situations inattendues.

» S'habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de vétements amples ni de bijoux. Garder les
cheveux, les vétements et les gants a distance des parties en mouvement. Des vétements amples,
des bijoux ou des cheveux longs peuvent étre happés par des parties en mouvement.

» Si des dispositifs servant a aspirer ou a recueillir les poussiéres doivent étre utilisés, s'assurer
qu'ils sont effectivement raccordés et correctement utilisés. L'utilisation d'un dispositif d'aspiration
de la poussiére peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Utilisation et maniement de I'outil électroportatif

» Ne pas forcer I'appareil. Utiliser I'outil électroportatif adapté au travail a effectuer. Un outil
électroportatif approprié réalisera mieux le travail et de maniére plus srre au régime pour lequel il a été
congu.

» Ne pas utiliser d'outil électroportatif dont I'interrupteur est défectueux. Tout outil électroportatif qui
ne peut plus étre mis en ou hors fonctionnement est dangereux et doit étre réparé.

» Retirer le bloc-accu, avant d'effectuer des réglages sur I'appareil, de changer les accessoires ou
de ranger I'appareil. Cette mesure de précaution empéche une mise en fonctionnement par mégarde
de I'outil électroportatif.

» Conserver hors de portée des enfants les outils électroportatifs non utilisés. Ne pas permettre
I'utilisation de I'appareil a des personnes qui ne se sont pas familiarisées avec celui-ci ou qui n'ont
pas lu ces instructions. Les outils électroportatifs sont dangereux lorsqu'ils sont entre les mains de
personnes non initiées.

» Prendre soin des outils électriques. Vérifier que les parties en mouvement fonctionnent correcte-
ment et qu'elles ne sont pas coincées, et contrdler si des parties sont cassées ou endommagées
de sorte que le bon fonctionnement de I'outil électroportatif s'en trouve entravé. Faire réparer
les parties endommagées avant d'utiliser I'appareil. De nombreux accidents sont dus a des outils
électroportatifs mal entretenus.

» Garder les outils de coupe affiités et propres. Des outils destinés a couper correctement entretenus
avec des arétes de coupe tranchantes sont moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a contréler.

» L'outil électroportatif, les accessoires, les outils amovibles, etc. doivent étre utilisés conformément
a ces instructions. Tenir également compte des conditions de travail et du travail a réaliser.
L'utilisation des outils électroportatifs a d'autres fins que celles prévues peut entrainer des situations
dangereuses.

Utilisation et maniement de I'outil sur accu

» Ne charger les accus que dans des chargeurs recommandés par le fabricant. Si un chargeur
approprié a un type spécifique d'accus est utilisé avec des accus non recommandés pour celui-ci, il y a
risque d'incendie.

» Dans les outils électroportatifs, utiliser uniquement les accus spécialement prévus pour ceux-ci.
L'utilisation de tout autre accu peut entrainer des blessures et des risques d'incendie.

» Tenirl'accu non utilisé a I'écart de tous objets métalliques tels qu'agrafes, pieces de monnaie, clés,
clous, vis ou autres, étant donné qu'un pontage peut provoquer un court-circuit. Un court-circuit
entre les contacts d'accu peut provoquer des brilures ou un incendie.

» En cas d'utilisation abusive, du liquide peut sortir de I'accu. Eviter tout contact avec ce liquide.
Le liquide qui sort de I'accu peut entrainer des irritations de la peau ou causer des brilures. En cas de
contact par mégarde, rincer soigneusement avec de I'eau. En cas de contact de fluide avec les yeux,

solliciter I'aide d'un personnel médical qualifié.

28  Frangais e H“”l Hl
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Service aprés-vente

>

2.2

L'outil électroportatif doit étre réparé uniquement par un personnel qualifié, utilisant exclusivement
des piéces de rechange d'origine. Ceci permet d'assurer la slreté de I'outil électroportatif.

Indications générales de sécurité applicables aux burineurs

Porter un casque antibruit. Le bruit peut entrainer des pertes auditives.

Utiliser la poignée supplémentaire livrée avec I'appareil. La perte de contréle peut entrainer des
blessures.

Tenir appareil par les surfaces isolées des poignées lors des travaux pendant lesquels I'outil
utilisé risque de toucher des cables électriques cachés. Le contact avec un cable sous tension risque
de mettre les parties métalliques de I'appareil sous tension et de provoquer une décharge électrique.

23 Consignes de sécurité supplémentaires spécifiques au perforateur-burineur

Sécurité des personnes

>

>

>

Utiliser le produit et les accessoires uniqguement s'ils sont en parfait état.

Ne jamais entreprendre de manipulation ni de modification sur le produit ou les accessoires.

Utiliser les poignées supplémentaires livrées avec le produit. La perte de contréle peut entrainer des
blessures.

Lors de travaux d'ajourage, protéger I'espace du coté opposé aux travaux. Des morceaux de matériaux
risquent d'étre éjectés et / ou de tomber, et de blesser d'autres personnes.

Toujours tenir le produit des deux mains par les poignées prévues a cet effet. Tenir les poignées toujours
seches et propres.

Tenir le produit par les surfaces de préhension isolées lors de travaux pendant lesquels I'outil amovible
risque de toucher des cébles électriques cachés. Le contact avec un cable sous tension risque de mettre
les parties métalliques de I'appareil sous tension et de provoquer une décharge électrique.

Eviter de toucher des piéces en rotation - Risque de blessures !

Pendant ['utilisation du produit, porter des lunettes de protection, un casque de protection, un casque
antibruit et une protection respiratoire appropriée.

Porter des gants de protection pour changer d'outil. Risque de blessures par coupure et de brilures au
contact avec |'outil amovible.

Porter des lunettes de protection. Les éclats de matiere peuvent entrainer des blessures corporelles et
aux yeux.

La poussiére générée par le meulage, le pongage, le trongonnage et le forage peut contenir des produits
chimiques dangereux. Par exemple : plomb ou peinture a base de plomb ; brique, béton et autres
produits de magonnerie, pierre naturelle et autres produits contenant des silicates ; certains bois, tels
que le chéne, le hétre et le bois traité chimiquement ; amiante ou matériaux contenant de I'amiante.
Déterminer I'exposition de |'opérateur et personnes se trouvant dans I'entourage en fonction de la classe
de danger des matériaux traités. Prendre les mesures nécessaires pour maintenir I'exposition a un
niveau sar, par exemple en utilisant un systéme de collecte des poussiéres ou en portant une protection
respiratoire appropriée. Mesures générales visant a réduire |'exposition :

» Travailler dans un endroit bien ventilé

» Eviter le contact prolongé avec la poussiére

» Faire en sorte que la poussiére soit dirigée loin du visage et du corps

» Porter des vétements de protection et laver les zones exposées a I'eau et au savon

Faire régulierement des pauses et des exercices pour favoriser l'irrigation sanguine dans les doigts.
En cas de travaux prolongés, les fortes vibrations peuvent perturber la circulation dans les vaisseaux
sanguins ou le systéme nerveux dans les doigts, les mains ou le poignet.

Sécurité relative au systéme électrique

>

Avant d'entamer le travail, vérifier qu'il n'y a pas de cables ou gaines électriques, tuyaux de gaz ou d’eau
cachés dans la zone d'intervention. Les parties métalliques externes du produit peuvent provoquer un
choc électrique ou une explosion si vous endommagez une ligne électrique, une conduite de gaz ou une
conduite d'eau.

Utilisation et emploi soigneux de ’outil électroportatif

>

>

Arréter immédiatement le produit si I'outil amovible se bloque. Le produit peut dévier latéralement.
Attendre I'arrét complet du produit avant de le déposer.
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2.4 Consignes de sécurité applicables au module récupérateur de poussiéres

» Bien respecter les consignes de sécurité de la présente documentation ainsi que celles figurant sur
I'appareil.

» Porter un masque respiratoire pour protéger le visage et les voies respiratoires des poussieres résiduelles
produites lors du percage et des travaux d'entretien.

» Méme si le module récupérateur de poussiéres est monté, toujours utiliser la poignée latérale du
perforateur-burineur Hilti.

2.5 Utilisation et emploi soigneux des accus

» Respecter les directives spécifiques relatives au transport, au stockage et a I'utilisation des accus Li-lon.

» Ne pas exposer les accus a des températures élevées, ni au rayonnement direct du soleil ni au feu.

» Lesaccus ne doivent pas étre démontés, écrasés, chauffés a une température supérieure a 80 °C (176 °F)
ou jetés au feu.

» Ne jamais utiliser ni charger d'accus qui ont subi un choc électrique, qui sont tombés de plus d'un meétre
ou qui ont été endommagés d'une maniére quelconque. Si tel est le cas, il convient de contacter le S.A.V
Hilti.

» Sil'accu est trop chaud pour étre touché, il est probablement défectueux. Placer I'accu dans un endroit
bien visible, non inflammable et suffisamment éloigné de matériaux inflammables. Laisser I'accu refroidir.
Si, aprés une heure, I'accu est toujours trop chaud pour étre saisi, c'est qu'il est défectueux. Contacter
le S.A.V. Hilti.

3 Description

3.1 Vue d'ensemble du produit ]

Protection anti-poussiere

Mandrin

Déverrouillage de I'outil

Butée de profondeur

Sélecteur de fonction

Inverseur du sens de rotation droite / gauche
avec dispositif de blocage

Variateur électronique de vitesse

Poignée

Boutons de déverrouillage pour accu
Affichage de I'état de charge et des défauts
(accu Li-lon)

Accu

Raccord pour le module d'aspiration de
poussieres TE DRS-6-A(02)

Poignée latérale

Eclairage du champ de travail

CICICICICICICIOIONS,

@0 @6

3.2 Utilisation conforme a l'usage prévu

Le produit décrit est un perforateur-burineur sur accu. Il est congu pour percer dans de I'acier, du bois et de
la magonnerie, percer avec percussion dans du béton et de la magonnerie et pour serrer et desserrer de la
visserie. Le produit peut également étre utilisé pour les travaux de burinage légers sur magonnerie et pour
les retouches sur béton.

» Pour ce produit, utiliser exclusivement les accus Li-lon Hilti de la série B 22.

» Pour ces accus, utiliser exclusivement les accus Li-lon Hilti de la série B22.

3.3 Affichage de I'état des accus Li-lon

L'état de charge de I'accu Li-lon ainsi que les dysfonctionnements de I'appareil sont signalés par le biais de
I'affichage de I'accu Li-lon. L'état de charge de I'accu Li-lon peut étre visualisé en appuyant Iégérement sur
I'un des deux boutons de déverrouillage.
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Etat

Signification

4 LED allumées.

Etat de charge :

75 % & 100 %

3 LED allumées.

Etat de charge :

50 % a75 %

2 LED allumées.

Etat de charge :

25 % 450 %

1 LED allumée.

Etat de charge

:10% a25 %

1 LED clignote.

Etat de charge

<10 %

Il n'est pas possible d'interroger I'indicateur de I'état de charge lorsque le variateur électronique de
vitesse est actionné et jusqu'a 5 secondes aprés avoir relaché le variateur électronique de vitesse. Si
les LED de I'affichage de I'accu clignotent, se reporter au chapitre Aide au dépannage.

3.4  Eléments livrés

Perforateur-burineur, poignée latérale, butée de profondeur, notice d'utilisation.

D'autres produits systéme pour votre produit peuvent étre trouvés dans votre Hilti Store ou a I'adresse :
www.hilti.group

4 Caractéristiques techniques

41 Perforateur-burineur

TE 6-A22
Tension de référence 216V
Poids selon EPTA Procedure 01 avec accu B22/8.0 3,8 kg
Vitesse nominale a vide 1.050 tr/min

Plage de percage dans le béton/la brique (percage avec percus- |4 mm ... 28 mm
sion)

Plage de percage dans le bois (méche monobloc)

3 mm ... 20 mm

Plage de percage dans le métal (méche monobloc) 3mm ... 13 mm

4.2 Valeurs de bruits et de vibrations selon EN 60745

Les valeurs de pression acoustique et de vibrations mentionnées dans ces instructions ont été mesurées
conformément a un procédé de mesure normalisé et peuvent étre utilisées comme base de comparaison
entre outils électroportatifs. Elles servent également a une évaluation préalable de I'exposition aux bruits et
aux vibrations. Les indications fournies correspondent aux principales applications de I'outil électroportatif.
Ces données peuvent néanmoins différer si I'outil électroportatif est utilisé pour d'autres applications, avec
des outils & monter différents ou que I'entretien s'avére insuffisant. Ceci peut augmenter considérablement
les contraintes d'exposition dans tout I'espace de travail. Pour une évaluation précise des expositions, il
convient également de prendre en compte les temps durant lesquels I'appareil est arrété ou marche a vide.
Ceci peut réduire considérablement les contraintes d'exposition dans tout I'espace de travail. Par ailleurs,
il convient de prendre des mesures de sécurité supplémentaires en vue de protéger 'utilisateur des effets
du bruit et/ou des vibrations, telles que : bien entretenir I'outil électroportatif ainsi que les outils a monter,
maintenir les mains chaudes, optimiser I'organisation des opérations.

Valeurs de bruits

Niveau de puissance acoustique (L ,,) 100 dB(A)
Incertitude sur le niveau de puissance acoustique (K ,;,) 3 dB(A)
Niveau de pression acoustique d'émission (L ) 89 dB(A)
Incertitude sur le niveau de pression acoustique (K ,,) 3 dB(A)
Valeurs de vibrations

Percage avec percussion dans le béton (a ,, ) 13,4 m/s?
Percage dans le métal (a ,, ;) 2,1 m/s?
Burinage (a, cyeq) 6,3 m/s?
Incertitude (K) 1,5 m/s?

UETTTETHT — e
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4.3 Batterie

Tension nominale de I'accu 21,6V
Température de service en cours de service -17°C ... 60 °C
Température de stockage -20°C ... 40°C
Température de I'accu au début de la charge -10°C ... 45°C

5 Utilisation

5.1 Préparatifs

/A AVERTISSEMENT

Risque de blessures du fait d'une mise en marche inopinée !

» Avant d'insérer |'accu, s'assurer que le produit correspondant est bien sur arrét.

» Retirer le bloc-accu, avant d’effectuer des réglages sur I'appareil ou de changer les accessoires.

Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que celles
figurant sur le produit.

52 Introduction de I'accu &

/\ ATTENTION
Risque de blessures ! Mise en marche inopinée du perforateur-burineur.

» Avant d'insérer I'accu, s'assurer que le perforateur-burineur est bien sur arrét et que I'inverseur du sens
de rotation droite / gauche (blocage anti-démarrage) est en position médiane.

1. Insérer I'accu dans I'appareil jusqu'a ce qu'il s'encliquette avec un clic audible.
2. Vérifier que I'accu est bien en place.
5.3  Retrait de I'accu ]

1. Appuyer sur les boutons de déverrouillage de I'accu.
2. Retirer I'accu vers |'arriére.

5.4  Montage de la poignée latérale I

/\ ATTENTION
Risque de blessures ! Perte de contrdle sur le produit.

» S'assurer que la poignée latérale est bien montée et correctement serrée. Veiller a ce que le collier de
serrage soit dans |'écrou prévu a cet effet sur le produit.

1. Tourner le dispositif de serrage (collier de serrage) sur la poignée latérale pour desserrer.
2. Faire glisser la butée de profondeur vers I'avant dans les 2 orifices de guidage prévus a cet effet.
3. Tourner le dispositif de serrage (collier de serrage) sur la poignée latérale pour serrer.

5.5 Montage et ajustage de la butée de profondeur

» Sinécessaire, monter la butée de profondeur et I'ajuster.

5.6 Montage/démontage du mandrin [

/\ ATTENTION
Risque de blessures ! L'utilisateur risque de se blesser s'il monte inutilement une butée de profondeur.
» Retirer la butée de profondeur de I'appareil.

» Monter/démonter le mandrin.

o “ NN
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5.7  Mise en place de I'outil [f

1. Graisser légerement I'emmanchement de I'outil amovible.
» Utiliser exclusivement de la graisse Hilti d'origine. Une graisse inadéquate peut provoquer des
dommages sur I'appareil.

2. Emmancher I'outil amovible a fond dans le porte-outil jusqu'a ce qu'il s'encliquette.

3. Une fois mis en place, vérifier que I'outil est bien serré dans le dispositif de verrouillage en tirant dessus.
» Le produit est prét a fonctionner.

5.8  Retrait de I'outil §

» Retirer le dispositif de verrouillage de I'outil jusqu'a la butée et sortir I'outil amovible.

59  Travaux au plafond

» En cas de travaux effectués au-dessus de la téte, monter le manchon attrape-poussiere DCD.

5.10 Positionnement du burin [t

» Régler le sélecteur de fonction sur cette position -9-.

6 Travail

/\ ATTENTION
Risque d'endommagement du fait d'un mauvais maniement !

» Ne pas actionner I'interrupteur de sens de rotation et/ou de sélection de fonction pendant le fonctionne-
ment.

Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que celles
figurant sur le produit.
6.1  Sélecteur de fonction [V
» Régler le sélecteur de fonction sur la position de travail souhaitée.
» Le sélecteur de fonction ne doit pas étre actionné pendant le fonctionnement. Risque d'endomma-
gement !
6.2 Sens de rotation droite/gauche 11]

» Régler l'inverseur du sens de rotation droite / gauche sur le sens de rotation souhaité.

6.3 Percage sans percussion

» Régler le sélecteur de fonction sur cette position % .

6.4 Percage avec percussion

» Régler le sélecteur de fonction sur cette position 4T .

6.5 Burinage

» Régler le sélecteur de fonction sur cette position T .

» Pour un refroidissement de moteur optimal, sélectionner le sens de rotation vers la droite (sens de
rotation du pergage).

7 Nettoyage et entretien

71 Nettoyage et entretien

Risque de blessures lorsque I'accu est inséré !
» Toujours retirer I'accu avant tous travaux de nettoyage et d'entretien !
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Entretien du produit

+ Eliminer avec précaution les saletés récalcitrantes.

e Le cas échéant, nettoyer soigneusement les ouies d’aération a I'aide d'une brosse séche et douce.

* Nettoyer le carter de I'appareil uniqguement avec un chiffon Iégerement humide. Ne pas utiliser de
nettoyants a base de silicone car ceci pourrait attaquer les pieces en plastique.

» Utiliser un chiffon propre et sec pour nettoyer les contacts du produit.

Entretien des accus Li-ion

* Ne jamais utiliser un accu dont les ouies d'aération sont bouchées. Nettoyer soigneusement les ouies
d’aération a I'aide d'une brosse séche et douce.

« Eviter d'exposer inutilement I'accu a la poussiére ou & la saleté. Ne jamais exposer I'accu a une forte
humidité (par exemple en I'immergeant dans de |'eau ou en le laissant sous la pluie).

Si I'accu a été trempé, le traiter comme un accu endommagé. L'isoler dans un récipient ininflammable
et s'adresser au S.A.V. Hilti.

* Veiller a ce que I'accu soit toujours exempt de traces de graisse et d'huile étrangéres. Ne pas laisser de
la poussiére ou de la saleté s'accumuler inutilement sur I'accu. Nettoyer I'accu avec une brosse seche
et douce ou un chiffon propre et sec. Ne pas utiliser de nettoyants a base de silicone car ceci pourrait
attaquer les piéces en plastique.

Ne pas toucher les contacts de I'accu et ne pas enlever la graisse appliquée en usine sur les contacts.

* Nettoyer le carter de I'appareil uniquement avec un chiffon Iégerement humide. Ne pas utiliser de
nettoyants a base de silicone car ceci pourrait attaquer les pieces en plastique.

Entretien

e Veérifier régulierement qu'aucune piece visible n'est endommagée et que les organes de commande sont
parfaitement opérationnels.

* Ne pas utiliser le produit en cas d'endommagements et/ou de dysfonctionnements. Faire immédiatement
réparer le produit par le S.A.V. Hilti.

e Apres des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont bien
en place et fonctionnent parfaitement.

Pour une utilisation en toute sécurité, utiliser uniquement des pieces de rechange et consommables
d'origine. Vous trouverez les piéces de rechange, consommables et accessoires autorisés par Hilti
convenant pour votre produit dans le centre Hilti Store ou sous : www.hilti.group

7.2 Nettoyage de la protection anti-poussiére

» Nettoyer réguliérement la protection anti-poussiére au niveau du mandrin au moyen d'un chiffon propre
et sec.

» Essuyer la lévre d'étanchéité avec précaution et la graisser a nouveau légérement avec de la graisse
Hilti.

» Silalévre d'étanchéité est endommagée, remplacer impérativement la protection anti-poussiere.

8 Transport et stockage

8.1 Transport et stockage des outils sur accu et des accus
Transport

/\ ATTENTION
Mise en marche inopinée lors du transport !
» Toujours retirer les accus avant de transporter les produits !

» Retirer le ou les accus.

» Ne jamais transporter les accus en vrac. Pendant le transport, les accus doivent étre protégés des
vibrations et chocs excessifs, isolés de tout matériau conducteur ou autre accu, pour éviter qu'ils
n'entrent en contact avec d'autres pdles de batterie et qu'ils provoquent un court-circuit. Tenir compte
des prescriptions locales pour le transport d'accus.

» Ne pas envoyer les accus par la poste. S'adresser a un service d'expédition s'il faut envoyer des accus
non endommagés.

» Controler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et apres tout transport
prolongé.
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Stockage

(/| AVERTISSEMENT

Endommagement involontaire du fait d'accus défectueux ou de chute d'accu!
» Toujours retirer les accus avant de stocker les produits !

» Stocker si possible le produit et les accus dans un endroit sec et frais. Respecter les valeurs limites de
température indiquées dans les caractéristiques techniques.

» Ne pas stocker les accus sur le chargeur. Retirer toujours I'accu du chargeur apres la charge.

» Ne jamais stocker les accus exposés au soleil, sur des sources de chaleur ou derriére des vitres.

» Stocker le produit et les accus a I'abri des enfants et des personnes non autorisées.

» Contréler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et aprés tout stockage

prolongé.

9 Aide au dépannage

En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans

aide, contacter le S.A.V. Hilti.

9.1 Le perforateur-burineur n'est pas en état de marche

Défaillance

Causes possibles

Solution

Les LEDs sur I'accu n'in-
diquent rien.

L'accu n'est pas complétement
encliqueté.

>

Encliqueter l'accu d'un
« double-clic ».

Décharger I'accu.

Remplacer I'accu et charger
I'accu vide.

Accu trop chaud ou trop froid.

Laisser l'accu refroidir ou
amener |'accu a la température
ambiante.

1 LED clignote sur I'accu.

Décharger I'accu.

Remplacer I'accu et charger
I'accu vide.

Accu trop chaud ou trop froid.

Laisser l'accu refroidir ou
amener |'accu a la température
ambiante.

4 LEDs clignotent sur I'accu.

Surcharge momentanée du
perforateur-burineur.

Relacher le variateur électro-
nigue de vitesse et |'actionner a
nouveau.

9.2 Le perforateur-burineur est en état de marche

Défaillance

Causes possibles

Solution

Absence de percussion.

Perforateur-burineur trop froid.

>

Poser le perforateur-burineur
sur le support et le laisser tour-
ner a vide. Répéter si nécessaire
jusqu'a ce que le mécanisme de
frappe fonctionne.

Sélecteur de fonction sur "Pergage

sans percussion" 7% .

Tourner le sélecteur de fonction
sur "Percage avec percussion"

iT.

Impossible d'enfoncer le va-
riateur électronique de vitesse
ou le variateur est bloqué.

Inverseur du sens de rotation
droite / gauche sur la position
médiane.

Pousser l'inverseur du sens de
rotation droite / gauche vers la
droite ou la gauche.

La broche de I'appareil ne
tourne pas.

Dépassement de la température
de service admissible pour le sys-
téme électronique du perforateur-
burineur.

Laisser refroidir I'appareil.

Décharger I'accu.

Remplacer I'accu et charger
I'accu vide.

Frangais 35
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Défaillance Causes possibles Solution

La broche de I'appareil ne Sélecteur de fonction pas enclen- » Tourner le sélecteur de fonction

tourne pas. ché ou se trouvant sur la position sur la position "Percage sans
"Burinage" T ou la position "Posi- percussion" 4 ou "Pergage
tionnement du burin" -9-. avec percussion" 4T.

Le perforateur-burineur s'ar- | La protection électronique contre » Relacher le variateur électro-
réte automatiquement. les surcharges réagit. nique de vitesse. Laisser le
perforateur-burineur refroidir.
Réactionner le variateur élec-
tronique de vitesse. Réduire la
charge de I'appareil.

L'accu se vide plus rapide- Température ambiante trés basse. | » Laisser l'accu se réchauffer
ment que d'habitude. lentement a la température
ambiante.
L'accu ne s'encliquette pas Ergots d'encliquetage encrassés » Nettoyer les ergots d'enclique-
avec un « double-clic » au- sur l'accu. tage et réencliqueter l'accu
dible. dans son logement.
Important dégagement de Défaut électrique » Arréter immédiatement le
chaleur dans le perforateur- perforateur-burineur. Retirer
burineur ou dans I'accu. I'accu et I'examiner. Le laisser
refroidir. Contacter le S.A.V.
Hilti.
Perforateur-burineur surchargé. » Choisir un appareil plus puis-
sant.
L'outil ne sort pas du disposi- | Le mandrin n'est pas complete- » Retirer le dispositif de ver-
tif de verrouillage. ment ouvert. rouillage de I'outil jusqu'a la
butée et sortir I'outil.
L'outil ne perce pas. Perforateur-burineur réglé sur le » Mettre I'inverseur du sens de
sens de rotation gauche. rotation droite / gauche sur

rotation droite.

Sélecteur de fonction sur "Pergage Tourner le sélecteur de fonction
sans percussion" % . sur "Percage avec percussion"

iT.

v

10 Accessoires optionnels

10.1  Manchon attrape-poussiére DCD

Le manchon attrape-poussiere DCD s'utilise comme accessoire du perforateur-burineur Hilti. Il permet de
collecter la majeure partie des poussieres en cas de travaux effectués au-dessus de la téte, et se fixe
facilement et rapidement au perforateur-burineur.

10.2 Récupérateur de poussiéres TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Le récupérateur de poussiéres TE DRS-6-A est un accessoire congu pour le perforateur-burineur Hilti TE
6-A22. |l permet de collecter la majeure partie des poussieres et se fixe facilement et rapidement au
perforateur-burineur. Le récupérateur de poussiéeres contient un ventilateur aspirant entrainé par son propre
moteur. A la mise en marche du perforateur-burineur, la batterie de ce dernier alimente le récupérateur en
électricité.

Le récupérateur de poussiéeres ne convient pas pour I'usinage du métal et du bois.
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Conditions: TE DRS-6-A OSHA

Le TE DRS-6-A OSHA est conforme a la directive OSHA 1926.1153 Table 1. Il est équipé d'un mécanisme
de nettoyage du filtre.

10.2.1 Montage du récupérateur de poussiéres [B

Avant de procéder au montage, vérifier que les points de fixation et les interfaces électriques du
perforateur-burineur et du récupérateur de poussiéres sont exempts de poussiéres et fonctionnent
bien.

1. Vérifiez I'état du récupérateur de poussiéres.

2. \Vérifier que la partie télescopique bouge correctement.

3. Mettre en position médiane I'inverseur du sens de rotation droite/gauche du perforateur-burineur.
4. Retirer la butée de profondeur de la poignée latérale.

5. Pousser le récupérateur de poussiéres vers I'avant de I'appareil jusqu'a ce qu'il s'encliquette.

6. Apres le montage, vérifier que le récupérateur de poussiéres est bien encliqueté.

10.2.2 Percage avec le récupérateur de poussiéres

1. Pour lancer le récupérateur de poussieres, appuyer sur le bouton de commande du perforateur-burineur.

2. Maintenir le bouton de commande enfoncé jusqu'a ce que la puissance d'aspiration maximale soit
atteinte.

3. Placer la téte d'aspiration verticalement sur le support.

4. Percer le trou et sortir lentement le produit du trou afin de récupérer le maximum de poussiéres.

10.2.3 Vidage du réservoir a poussiére [E

Pour éviter un dégagement de poussieres excessif, il faut régulierement vider le réservoir a poussiere
et décolmater le filtre si nécessaire.

Vider le réservoir a poussiéere aprés 8 a 10 trous (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).
Pour minimiser le dégagement de poussieres, conserver les poussiéres dans un conteneur fermé.

1. Tenir I'appareil a I'horizontale et le faire brievement fonctionner.

» Les restes de poussieres se trouvant dans le récupérateur seront ainsi aspirés dans le réservoir.
2. Appuyer sur la touche de déverrouillage du réservoir & poussiére et la maintenir enfoncée.
Sortir le réservoir du récupérateur en le tirant vers le bas.
4. Vider le réservoir a poussiere.

» Filtre encrassé

» Remplacer le filtre.

» Le filtre ne contient pas de salissures.

5. Insérer le réservoir a poussiére par le bas dans le récupérateur jusqu'a ce qu'il se verrouille.

[

10.2.4 TE-DRS-OSHA-Nettoyage du filtre [

ﬂ Nettoyer le filtre apres 5 trous (16 mm x 50 mm) (1/2 pouce x 3 pouces).

» Lorsque la puissance d'aspiration diminue, appuyez 5 fois vers I'avant et 5 fois vers I'arriére sur le
mécanisme de nettoyage, jusqu'a entendre un clic.

10.2.5 Démontage du récupérateur de poussiéres [[§

1. Mettre en position médiane I'inverseur du sens de rotation droite/gauche du perforateur-burineur.
2. Appuyer sur le levier de déverrouillage DRS et le maintenir enfoncé.

3. Tirer le récupérateur de poussieres vers |'avant pour I'enlever de I'appareil.
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11 Recyclage

/A AVERTISSEMENT
Risque de blessures en cas d'élimination incorrecte ! Emanations possibles de gaz et de liquides nocives
pour la santé.
» Ne pas envoyer ni expédier d'accus endommagés !
» Recouvrir les raccordements avec un matériau non conducteur pour éviter tout court-circuit.
» Eliminer les accus en veillant & ce qu'ils soient hors de la portée des enfants.
» Eliminer I'accu en le déposant auprés du Hilti Store local ou s'adresser a I'entreprise de collecte des
déchets compétente.

4 A . Y] . . . .

&9 Les produits Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage
présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hilti ou un conseiller commercial.

i » Ne pas jeter les appareils électriques, électroniques et accus dans les ordures ménageres !

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Garantie constructeur

» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti local.

Originele handleiding

1 Informatie over documentatie

1.1 Over deze documentatie

* Lees voor ingebruikname deze documentatie door. Dit is vereist voor veilig werken en storingsvrij gebruik.

* De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht
nemen.

* De handleiding altijd bij het apparaat bewaren en het product alleen met deze handleiding aan andere
personen doorgeven.

1.2 Verklaring van de tekens

1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De volgende
signaalwoorden worden gebruikt:

/A GEVAAR
GEVAAR!
» Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

/A] WAARSCHUWING
WAARSCHUWING !
» Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

/\ ATTENTIE
ATTENTIE !
» Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiéle schade kan leiden.


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

1.2.2 Symbolen in de documentatie
De volgende symbolen worden in deze documentatie gebruikt:

Handleiding voor gebruik lezen

Gebruikstips en andere nuttige informatie

=e|(%)

)

g:.;

Omgang met recyclebare materialen

Elektrisch gereedschap en accu 's niet met het huisvuil meegeven

X3

1.23 Symbolen in afbeeldingen
De volgende symbolen worden in afbeeldingen gebruikt:

E Deze nummers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding

De nummering geeft een volgorde van de arbeidsstappen in de afbeelding weer en kan van de

3 arbeidsstappen in de tekst afwijken
T Positienummers worden in de afbeelding Overzicht gebruikt en verwijzen naar de nummers van
~~ | de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht

@)! Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

13 Productafhankelijke symbolen

1.3.1 Symbolen
De volgende symbolen kunnen op het product worden gebruikt:

2 Boren zonder slag

21‘ Boren met slag (boorhameren)

T | Beitelen

=%)- | Beitel positioneren

Rechts-/linksloop

-
Ng | Nominaal nullasttoerental

——= | Gelijkstroom

Li-lon | Li-ion-accu

Gebruikte Hilti Li-ion-accu typeserie. De gegevens in het hoofdstuk Correct gebruik in acht
nemen.

Gebruik de accu nooit als hamer.

Laat de accu niet vallen. Gebruik geen accu die een klap gekregen heeft of anderszins bescha-
digd is.

Het apparaat ondersteunt NFC-technologie die compatibel is met iOS- en Android-platforms.

@# I’} @3 ﬁ

14 Productinformatie

=T producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd,
vakkundig geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal
op de hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen kunnen gevaar
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opleveren als ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften
worden gebruikt.

De typeaanduiding en het serienummer staan op het typeplaatje.

>

Voer het serienummer in de volgende tabel in. De productinformatie is nodig bij vragen aan onze dealers
of service-centers.

Productinformatie

Boorhamer TE 6-A22
Generatie 04
Serienr.

1.5 Conformiteitsverklaring

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product verklaren wij dat het voldoet aan de geldende
voorschriften en normen. Een afbeelding van de Conformiteitsverklaring vindt u aan het einde van deze
documentatie.

De technische documentatie is hier te vinden:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2

Veiligheid

2.1

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen

/\ WAARSCHUWING! Lees alle aanwijzingen en veiligheidsvoorschriften. Wanneer de veiligheidsvoor-
schriften en aanwijzingen niet in acht worden genomen, kan dit een elektrische schok, brand en/of ernstig
letsel tot gevolg hebben.

Bewaar alle veiligheidsinstructies en voorschriften goed.

Veiligheid op de werkplek

>

Houd uw werkgebied schoon en goed verlicht. Een rommelig of onverlicht werkgebied kan tot
ongevallen leiden.

Werk niet met het elektrisch gereedschap in een explosieve omgeving waarin zich brandbare
vloeistoffen, gassen of stoffen bevinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken die het stof
of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van het elektrisch gereedschap uit de
buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het apparaat verliezen.

Elektrische veiligheid

>

Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld buizen, verwarmin-
gen, haarden en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een elektrische schok wanneer uw
lichaam geaard is.

Houd het elektrisch gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen van water in
het elektrische gereedschap vergroot het risico op een elektrische schok.

Veiligheid van personen

>

40

Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het elektrisch
gereedschap. Gebruik het elektrisch gereedschap niet wanneer u moe bent of onder invioed
bent van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid tijdens het gebruik van het
elektrisch gereedschap kan tot ernstig letsel leiden.

Draag een persoonlijke veiligheidsuitrusting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van een
persoonlijke veiligheidsuitrusting, zoals een stofmasker, veiligheidsschoenen met anti-slip-zolen, een
veiligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elektrisch
gereedschap, vermindert het risico op letsel.

Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld,
voordat u de accu aanbrengt, het gereedschap optilt of draagt. Wanneer u bij het dragen van het
elektrisch gereedschap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het apparaat ingeschakeld op de
stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.

Verwijder instelgereedschappen of moersleutels voordat u het elektrisch gereedschap inschakelt.
Instelgereedschap of een sleutel in een draaiend deel van het gereedschap kan tot letsel leiden.

Neem geen ongewone lichaamshouding aan. Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht
blijft. Daardoor kunt u het elektrisch gereedschap in onverwachte situaties beter onder controle houden.
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» Draag geschikte werkkleding. Draag geen loshangende kleding of sieraden. Houd haren, kleding
en handschoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, sieraden en lange haren
kunnen door bewegende delen worden meegenomen.

» Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan
te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging
kan de gevaren door stof beperken.

Gebruik en hantering van het elektrisch gereedschap

» Overbelast het apparaat niet. Gebruik voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elektrisch
gereedschap. Met het passende elektrisch gereedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangegeven
vermogensbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat
niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden gerepareerd.

» Verwijder de accu uit het apparaat voordat u het gereedschap instelt, toebehoren wisselt of
het apparaat weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld starten van het elektrisch
gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten bereik van kinderen. Laat het apparaat
niet gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd zijn en deze aanwijzingen niet hebben
gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze door onervaren personen worden
gebruikt.

» Verzorg elektrisch gereedschap zorgvuldig. Controleer of bewegende delen correct functioneren
en niet vastklemmen en of onderdelen gebroken of zodanig beschadigd zijn dat de werking van
het apparaat nadelig wordt beinvioed. Laat beschadigde delen repareren voordat u het apparaat
gebruikt. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschappen.

» Houd snijgereedschappen scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden snijgereedschappen met
scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetgereedschappen enz. uitsluitend conform deze
aanwijzingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te voeren werkzaamheden. Het
gebruik van elektrische gereedschappen voor andere dan de voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke
situaties leiden.

Gebruik en hantering van het accugereedschap

» Laad accu's alleen op in acculaders die door de fabrikant worden geadviseerd. Voor een acculader
die voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat het risico van brand wanneer deze met andere accu's
wordt gebruikt.

» Gebruik uitsluitend de daarvoor bedoelde accu's in de elektrische gereedschappen. Het gebruik
van andere accu's kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met paperclips, munten, sleutels, spijkers,
schroeven en andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging van de contacten kunnen
veroorzaken. Kortsluiting tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken. Voorkom contact hiermee. Gelekte
accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen leiden. Spoel bij onvoorzien contact met water af.
Wanneer de vloeistof in de ogen komt, dient u bovendien een arts te raadplegen.

Service

» Laat het elektrisch gereedschap alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig personeel en
alleen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het
elektrisch gereedschap in stand bilijft.

2.2 Veiligheidsaanwijzingen voor hamers

» Draag gehoorbescherming. De inwerking van geluid kan gehoorbeschadiging veroorzaken.

» Gebruik de extra handgrepen die bij de levering van het apparaat zijn inbegrepen. Verlies van
controle kan tot lichamelijk letsel leiden.

» Houd het apparaat alleen vast aan de geisoleerde greepgedeelten wanneer u werkzaamheden
uitvoert waarbij het inzetgereedschap verdekte stroomleidingen kan raken. Door het contact met
een spanningvoerende leiding kunnen ook metalen delen van apparaten onder spanning komen te staan,
hetgeen tot een elektrische schok kan leiden.

23 Aanvullende veiligheidsvoorschriften boorhamer

Veiligheid van personen
» Gebruik het product en de toebehoren alleen in een technisch optimale staat.
» Nooit aanpassingen of veranderingen aan het product of de toebehoren uitvoeren.
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» Gebruik de extra handgrepen die bij de levering van het product zijn inbegrepen. Verlies van controle
kan tot lichamelijk letsel leiden.

» Bij doorbraakwerkzaamheden dient u het gebied aan de andere kant van de werkzaamheden af te zetten.
Er kunnen brokstukken naar buiten en/of naar beneden vallen, waardoor andere personen mogelijk letsel
oplopen.

» Houd het product altijld met beide handen vast aan de daarvoor bestemde handgrepen. Houd de
handgrepen altijd schoon en droog.

» Houd het product vast aan de geisoleerde greepgedeelten wanneer u werkzaamheden uitvoert waarbij het
inzetgereedschap verborgen stroomleidingen kan raken. Door het contact met een spanningvoerende
leiding kunnen ook metalen delen van apparaten onder spanning komen te staan, hetgeen tot een
elektrische schok kan leiden.

» Raak geen draaiende delen aan - gevaar voor letsel!

» Draag tijdens het gebruik van het product een veiligheidsbril, veiligheidshelm, gehoorbescherming en
een geschikte adembescherming.

» Draag werkhandschoenen bij het vervangen van gereedschap. Het aanraken van het inzetgereedschap
kan tot snij- en brandwonden leiden.

» Gebruik een veiligheidsbril. Afgesplinterd materiaal kan lichamelijk letsel en oogletsel veroorzaken.

» Stof, dat bij het slijpen, schuren, snijden en boren ontstaat, kan gevaarlijke chemicalién bevatten.
Enkele voorbeelden zijn: Lood of verf op loodbasis; Baksteen, beton en andere metselproducten,
natuursteen en andere silicaat bevattende producten; Bepaalde houtsoorten, zoals eiken, beuken en
chemisch behandeld hout; Asbest of asbesthoudend materiaal. Bepaal de blootstelling van de bediener
en omstanders aan de hand van de gevarenklasse van de materialen waaraan wordt gewerkt. Neem
de nodige maatregelen om de blootstelling op een veilig niveau te houden, zoals het gebruik van een
stofopvangsysteem of het dragen van geschikte adembescherming. Bij de algemene maatregelen voor
het vermindering van de blootstelling zijn inbegrepen:

» Werken in een goed geventileerde omgeving,

» Vermijden van langdurig contact met stof,

» Stof van het gezicht en het lichaam weg leiden,

» Dragen van beschermende kleding en wassen van blootgestelde gebieden met water en zeep.

» Neem vaak pauzes en doe oefeningen voor een betere doorbloeding van uw vingers. Bij langdurige
werkzaamheden kunnen door sterke trillingen stoornissen aan de bloedvaten of aan het zenuwstelsel
van vingers, handen of polsen ontstaan.

Elektrische veiligheid

» Controleer het werkgebied, voordat u begint te werken, op verdekt liggende elektrische leidingen en
gas- en waterleidingen. Uitstekende metalen delen van het product kunnen een elektrische schok of een
explosie veroorzaken als u een elektrische leiding, een gas- of een waterleiding beschadigt.

Gebruik en onderhoud van elektrisch gereedschap

» Het product direct uitschakelen wanneer het inzetgereedschap blokkeert. Het product kan naar de zijkant
uitbreken.

» Wacht tot het product tot stilstand is gekomen voordat u het weglegt.

2.4 Veiligheidsaanwijzingen voor stofmodule

» Alle veiligheidsaanwijzingen in deze documentatie en op het apparaat in acht nemen.

» Gebruik een stofmasker, dat de reststof die bij het boren en bij onderhoudswerkzaamheden optreedt van
gezicht en ademwegen verwijderd houdt.

» Gebruik ook bij een gemonteerde stofmodule altijd de zijhandgreep van de Hilti boorhamer.

2.5 Zorgvuldige omgang en gebruik van accu's

» Neem de bijzondere richtlijnen voor het transport, de opslag en het gebruik van lithium-ion accu's in acht.

» Stel de accu's niet bloot aan hoge temperaturen, directe zonne-instraling of vuur.

» De accu's mogen niet uit elkaar genomen, ineengedrukt, tot boven 80 °C (176 °F) worden verhit of
verbrand.

» Gebruik of laad geen accu's die aan stootbelasting zijn blootgesteld, van hoger dan een meter gevallen
zijn of op een andere manier beschadigd zijn. Neem in dit geval contact op met de Hilti Service.

» Als de accu zo heet is dat hij niet kan worden vastgepakt, kan deze defect zijn. Plaats de accu op een
overzichtelijke, niet brandbare plaats met voldoende afstand tot brandbare materialen. Laat de accu
afkoelen. Als de accu na een uur nog steeds te heet is om aan te raken, dan is hij defect. Neem contact
op met de Hilti Service.
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3 Beschrijving

3.1 Productoverzicht ]

Stofkap

Gereedschapopname
Gereedschapontgrendeling

Diepte-aanslag

Functiekeuzeschakelaar
Rechts-/linksloopschakelaar met inschakel-
blokkering

Regelschakelaar

Handgreep

Ontgrendelingsknoppen voor accu
Laadtoestand- en foutindicatie (Li-ion accu)
Accu

Aansluiting voor stofmodule TE DRS-6-A(02)
Zijhandgreep

Werkgebiedverlichting

SISISISICICIOIOMCOICICIOIONS,

3.2 Correct gebruik

Het beschreven product is een accu-aangedreven boorhamer. Hij is bedoeld voor boren in staal, hout en
metselwerk en voor boorhameren in beton en metselwerk, en voor het vast- en losdraaien van schroeven.
Het product kan daarnaast voor lichte beitelwerkzaamheden in metselwerk en voor nabehandeling van beton
worden gebruikt.

» Gebruik voor dit product alleen de Hilti lithium-ion-accu's van de typeserie B 22.

» Gebruik voor dit product alleen de Hilti li-ion-accu's van de B22-serie.

3.3 Weergave van de Li-ion accu

De laadtoestand van de Li-ion-accu en storingen aan het apparaat worden via de indicator op de Li-ion-accu
weergegeven. De laadtoestand van de Li-ion-accu wordt na het aantippen van een van de beide accu-
ontgrendelingstoetsen aangegeven.

Toestand Betekenis

4 LED's branden. Laadtoestand: 75 % tot 100 %
3 LED's branden. Laadtoestand: 50 % tot 75 %
2 LED's branden. Laadtoestand: 25 % tot 50 %
1 LED brandt. Laadtoestand: 10 % tot 25 %
1 LED knippert. Laadtoestand: < 10 %

Als de regelschakelaar wordt bediend en tot 5 seconden na het loslaten van de regelschakelaar is
het opvragen van de laadtoestand niet mogelijk. Als de LED's van de accuweergave knipperen, de
aanwijzingen in het hoofdstuk Hulp bij storingen in acht nemen.

3.4 Standaard leveringsomvang

Boorhamer, zijhandgreep, diepte-aanslag, handleiding.
Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of onder: www.hilti.group

4 Technische gegevens

41 boorhamer

TE 6-A22
Nominale spanning 216V
Gewicht volgens EPTA Procedure 01 inclusief accu B22/8.0 3,8 kg
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TE 6-A22
Nominaal nullasttoerental 1.050 omw/min
Boorbereik in beton/metselwerk (boorhameren) 4 mm ... 28 mm
Boorbereik in hout (volboren) 3mm ... 20 mm
Boorbereik in metaal (volboren) 3mm ... 13 mm

4.2 Geluids- en trillingswaarden volgens EN 60745

De in deze aanwijzingen aangegeven geluidsdruk- en trillingswaarden zijn gemeten overeenkomstig een
genormeerd meetproces en kunnen worden gebruikt voor een onderlinge vergelijking van elektrisch gereed-
schap. Ze zijn ook geschikt voor een voorlopige inschatting van de blootstellingswaarden. De vermelde
gegevens zijn representatief voor de belangrijkste gebruiksgebieden van het elektrisch gereedschap. Als
het elektrisch gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toepassingen, met afwijkende inzetgereed-
schappen of als het onvoldoende wordt onderhouden, kunnen de gegevens afwijken. Hierdoor kunnen de
blootstellingswaarden over de gehele gebruiksperiode duidelijk worden verhoogd. Voor een nauwkeurige in-
schatting van de blootstellingswaarden moet ook rekening worden gehouden met de tijden waarin het appa-
raat is uitgeschakeld of weliswaar draait maar niet wordt gebruikt. Hierdoor kunnen de blootstellingswaarden
over de gehele gebruiksperiode duidelijk verminderen. Stel daarnaast aanvullende veiligheidsmaatregelen
vast ter bescherming van de gebruiker tegen de invloeden van geluid en/of trillingen, zoals: Onderhoud van
het elektrisch gereedschap en de inzetgereedschappen, warmhouden van handen, organisatie van de werk-
zaamheden.

Geluidswaarden

Geluidsvermogensniveau (L ,,,) 100 dB(A)
Onzekerheid geluidsvermogensniveau (K ) 3 dB(A)
Geluidsemissieniveau (L ,) 89 dB(A)
Onzekerheid geluidsdrukniveau (K ,,) 3 dB(A)
Trillingswaarden
Boorhameren in beton (a , ) 13,4 m/s?
Boren in metaal (a , ) 2,1 m/s?
Beitelen (a , cyeq) 6,3 m/s?
Onzekerheid (K) 1,5 m/s?
4.3 Accu
Accuspanning 216V
Omgevingstemperatuur bij gebruik -17°C ...60°C
Opslagtemperatuur -20°C ... 40°C
Accutemperatuur bij beginnen opladen -10°C ... 45°C

5 Bediening

5.1 Werkvoorbereiding

(/| WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel door onbedoeld starten!
» Zorg ervoor dat het betreffende product is uitgeschakeld voordat u de accu aanbrengt.
» Verwijder de accu, alvorens apparaatinstellingen uit te voeren of toebehoren te wisselen.

De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht
nemen.

. “ NN
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5.2  Accu aanbrengen &

/\ ATTENTIE
Gevaar voor letsel! Onbedoeld in werking treden van de boorhamer.

» Controleer voér het aanbrengen van de accu dat de boorhamer uitgeschakeld is en dat de rechts-
/Jlinksloopschakelaar in de middelste stand (inschakelblokkering) staat.

1. Plaats de accu in de apparaathouder, tot hij hoorbaar inklikt.
2. Controleer of de accu correct bevestigd is.

5.3  Accu verwijderenE

1. Druk de ontgrendelingstoetsen van de accu in.
2. Trek de accu naar achteren naar buiten.

5.4 Zijhandgreep monteren [

/\ ATTENTIE
Gevaar voor letsel! Verlies van controle over het product.

» Controleer of de zijhandgreep op de juiste manier is gemonteerd en volgens de voorschriften is bevestigd.
Let erop dat de spanband in de daarvoor bestemde groef van het product ligt.

1. Draai aan de greep om de houder (spanband) van de zijhandgreep los te maken.
2. Schuif de diepte-aanslag vanaf de voorzijde in de daarvoor bedoelde 2 geleideboringen.
3. Draai aan de greep om de houder (spanband) van de zijhandgreep te spannen.

5.5 Diepte-aanslag monteren en instellen §

» Monteer zo nodig de diepte-aanslag en stel deze in.

5.6 Gereedschapopname monteren/demonteren £

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel! Gevaar voor hindering van de gebruiker door een gemonteerde, maar niet gebruikte
diepte-aanslag.
» Verwijder de diepte-aanslag van het apparaat.

» Monteer / demonteer de gereedschapopname.

5.7 Gereedschap aanbrengen

1. Vet het insteekeinde van het inzetgereedschap licht in.

» Gebruik alleen origineel vet van Hilti. Verkeerd vet kan schade aan het apparaat veroorzaken.
2. Steek het inzetgereedschap tot de aanslag in de gereedschapopname en zorg ervoor dat dit vergrendelt.
3. Controleer na het aanbrengen of het gereedschap goed vergrendeld is door er aan te trekken.

» Het product is klaar voor gebruik.

5.8 Gereedschap verwijderen &}

» Trek de gereedschapsvergrendeling tot de aanslag terug en verwijder het inzetgereedschap.

5.9 Bovenhandse werkzaamheden [

» Monteer de stofvangring DCD voor bovenhandse werkzaamheden.

5.10 Beitel positioneren [t

» Zet de functiekeuzeschakelaar in deze stand -9-.
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6 Werkzaamheden

/\ LETOP
Gevaar voor beschadiging door verkeerd gebruik!
» Bedien de schakelaar voor de draairichting en/of de functiekeuze niet tijdens het gebruik.

De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht
nemen.

6.1 Functiekeuzeschakelaar [l

» Zet de functiekeuzeschakelaar in de gewenste werkpositie.
» Tijdens bedrijf mag de functiekeuzeschakelaar niet worden bediend. Gevaar voor beschadiging!

6.2  Rechts-/linksloop [Kl

» Stel de schakelaar rechtsom/linksom op de gewenste draairichting in.

6.3 Boren zonder slag

» Zet de functiekeuzeschakelaar in deze stand 4 .

6.4 Boorhameren

» Zet de functiekeuzeschakelaar in deze stand 4T.

6.5 Beitelen

» Zet de functiekeuzeschakelaar in deze stand T .
» Kies voor een optimale motorkoeling rechtsom draaien (draairichting boor).

7 Verzorging en onderhoud

71 Verzorging en onderhoud

Gevaar voor letsel bij aangebrachte accu !
» Voor alle verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden altijd de accu verwijderen!

Verzorging van het product
* Vastzittend vuil voorzichtig verwijderen.
* Reinig de ventilatiesleuven, indien aanwezig, voorzichtig met een droge, zachte borstel.

* Reinig het huis alleen met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik geen siliconenhoudende reinigings-
middelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

* Gebruik een schone, droge doek, om de contacten van het product te reinigen.

Onderhoud van de Li-ion accu's

* Gebruik nooit een accu met verstopte ventilatiesleuven. Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met een
droge, zachte borstel.

* Voorkom dat de accu onnodig aan stof of vuil wordt blootgesteld. Stel de accu nooit bloot aan extreem
vochtige omstandigheden (bijvoorbeeld in water dompelen of in de regen laten staan).

Wanneer een accu doornat is, behandelt u de accu als een beschadigde accu. Isoleert u deze in een
niet-brandbaar reservoir en neemt u contact op met de Hilti Service.

* Houd de accu vrij van vreemde olie en vet. Laat niet toe dat zich onnodig stof of vuil op de accu
verzamelt. Reinig de accu met een droge, zachte borstel of een schone, droge doek. Gebruik geen
siliconenhoudende reinigingsmiddelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Raak de contacten van de accu niet aan en verwijder niet het in de fabriek aangebrachte vet van de
contacten.

* Reinig het huis alleen met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik geen siliconenhoudende reinigings-
middelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.
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Onderhoud

Controleer regelmatig alle zichtbare delen op beschadiging en de bedieningselementen op hun correcte
werking.

Bij beschadigingen en/of functiestoringen het product niet gebruiken. Laat het product direct door de
Hilti Service repareren.

Breng na verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden alle afschermingen aan en controleer of deze
goed werken.

Voor een veilig gebruik alleen originele vervangingsonderdelen en verbruiksmaterialen gebruiken. Door
Hilti goedgekeurde vervangingsonderdelen, verbruiksmaterialen en toebehoren voor uw product vindt
u in uw Hilti Store of op: wwwe.hilti.group

7.2

v

v

8

Reinigen van de stofkap

Reinig de stofkap bij de gereedschapopname regelmatig met een schone, droge doek.
Wrijf de afdichtingslip voorzichtig schoon en vet deze weer licht in met Hilti vet.
Vervang de stofkap beslist als de afdichtingslip beschadigd is.

Transport en opslag

8.1

Transport en opslag van accugereedschap en accu's

Transport

/\ ATTENTIE
Onbedoeld in werking treden tijdens transport !

>

>

>

Vervoer het product altijd zonder aangebrachte accu's!

Verwijder de accu('s).

Transporteer de accu's nooit zonder verpakking. Tijdens het transport moeten de accu's tegen overmatige
schokken en trillingen worden beschermd en van alle geleidende materialen of andere accu's worden
geisoleerd, zodat ze niet met andere accupolen in contact komen en kortsluiting veroorzaken. Houd de
lokale transportvoorschriften voor accu's in acht.

Accu's mogen niet per post worden verzonden. Neem contact op met een transportonderneming als u
onbeschadigde accu's wilt verzenden.

Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langer transport op
beschadigingen.

Opslag

Onbedoelde beschadiging door een defecte accu of door lekkende accu's !

>

Bewaar het product altijd zonder aangebrachte accu's!

>

9

Product en accu's koel en droog opslaan. Neem de temperatuurgrenzen in acht die in de technische
gegevens aangegeven zijn.

Accu's niet op de acculader bewaren. De accu na het opladen altijd van de acculader verwijderen.
Accu's nooit in de zon, op warmtebronnen of achter glas opslaan.

Bewaar het product en de accu's buiten bereik van kinderen en onbevoegde personen.

Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langere opslag op
beschadigingen.

Hulp bij storingen

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich

tot

onze Hilti service wenden.

9.1 Boorhamer is niet gebruiksklaar

Storing Mogelijke oorzaak Remedie

LED's op de accu geven niets | Accu niet volledig aangebracht. » Vergrendel de accu met een
aan. hoorbare "dubbele klik".

UETTTETHT — e
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Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

LED's op de accu geven niets
aan.

Accu ontladen.

>

Vervang de accu en laad de
lege accu op.

Accu te heet of te koud.

Laat de accu afkoelen of breng
de accu op kamertemperatuur.

1 LED op de accu knippert.

Accu ontladen.

Vervang de accu en laad de
lege accu op.

Accu te heet of te koud.

Laat de accu afkoelen of breng
de accu op kamertemperatuur.

4 LED's op de accu knippe-
ren.

Boorhamer kortstondig overbelast.

Laat de regelschakelaar los en
bedien deze opnieuw.

9.2 Boorhamer is gebruiksklaar

Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

Slagmechanisme werkt niet.

Boorhamer te koud.

>

Plaats de boorhamer op de on-
dergrond en laat hem stationair
draaien. Dit indien nodig herha-
len totdat het slagmechanisme
werkt.

Functiekeuzeschakelaar in de
stand "boren zonder slag" 4 .

Zet de functiekeuzeschakelaar
in de stand "boorhameren" 4T.

Regelschakelaar kan niet
worden ingedrukt of is ge-
blokkeerd.

Rechts-/linksloopschakelaar in
middelste stand.

Druk de
rechts-/linksloopschakelaar
naar rechts of links.

Spil draait niet.

Toegestane bedrijffstemperatuur
van de elektronica van de boorha-
mer overschreden.

Laat het apparaat afkoelen.

Accu ontladen.

Vervang de accu en laad de
lege accu op.

Functiekeuzeschakelaar niet ver-
grendeld of staat in de stand "Bei-
telen" T of "Beitel positioneren"
9.

Zet de functiekeuzeschakelaar
in de stand "Boren zonder slag"
% of "Boorhameren" 4T.

Boorhamer schakelt automa-
tisch uit.

Overbelastingsbeveiliging schakelt
in.

Laat de regelschakelaar los.
Laat de boorhamer afkoelen.
Bedien de regelschakelaar op-
nieuw. Verminder de belasting
van het apparaat.

Accu raakt sneller leeg dan
gewoonlijk.

Zeer lage omgevingstemperatuur.

Laat de accu langzaam opwar-
men tot kamertemperatuur.

Accu vergrendelt niet met een
hoorbare "dubbele klik".

Vergrendelpallen van de accu ver-
vuild.

Reinig de vergrendelnokken en
breng de accu weer aan.

Sterke hitteontwikkeling in de
boorhamer of de accu.

Elektrisch defect

Schakel de boorhamer direct
uit. Verwijder de accu en
controleer deze. Laat hem
afkoelen. Neem contact op met
de Hilti-service.

Boorhamer overbelast.

Kies een krachtiger apparaat.

Gereedschap kan niet uit de
vergrendeling worden ge-
haald.

Gereedschapopname niet volledig
teruggetrokken.

Trek de gereedschapsvergren-
deling tot de aanslag terug en
verwijder het gereedschap.

Gereedschap heeft geen ef-
fect.

Boorhamer op linksom draaien
geschakeld.

Schakel de
rechts-/linksloopschakelaar op
rechtsloop.

48 Nederlands
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Gereedschap heeft geen ef- Functiekeuzeschakelaar in de » Zet de functiekeuzeschakelaar
fect. stand "boren zonder slag" 2 . in de stand "boorhameren" 4T .

10 Optionele toebehoren

10.1  Stofvangring DCD

De stofvangring DCD wordt als toebehoren voor Hilti boorhamers gebruikt. Deze verzamelt een grote
hoeveelheid van het stof dat bij bovenhandse werkzaamheden ontstaat en kan snel en eenvoudig aan de
boorhamer worden bevestigd.

10.2 Stofmodule TE DRS-6-A/ TE DRS-6-A OSHA

De stofmodule TE DRS-6-A wordt als toebehoor voor de Hilti boorhamer TE 6-A22 gebruikt. Deze verzamelt
een grote hoeveelheid van de stof die optreedt en kan snel en eenvoudig aan de boorhamer worden bevestigd.
In de stofmodule is een zuigventilator geintegreerd. Deze wordt door een eigen motor aangedreven. Bij het
inschakelen van de boorhamer betrekt de module zijn stroom uit de accu van de boorhamer.

De stofmodule is niet geschikt voor het boren in metaal en hout.

Voorwaarden: TE DRS-6-A OSHA

Het TE DRS-6-A OSHA voldoet aan de richtlijn OSHA 1926.1153 Table 1. Hij is uitgerust met een
filterreinigingsmechanisme.

10.2.1 Stofmodule monteren [E

Let er voor het monteren op dat de bevestigingspunten en de elektrische aansluitingen op de
boorhamer en de stofmodule stofvrij zijn en gemakkelijk kunnen worden bewogen.

Controleer de stofmodule op beschadigingen.

Controleer de gangbaarheid van de telescoop.

Zet de rechts-/linksloopschakelaar van de boorhamer in de middelste stand.
Verwijder de diepte-aanslag uit de zijhandgreep.

Schuif de stofmodule vanaf de voorzijde op het apparaat tot hij vergrendelt.
Controleer na het monteren dat de stofmodule correct vergrendeld is.

[

10.2.2 Boren met stofmodule

1. Om de stofmodule te starten, drukt u de regelknop van de boorhamer.

2. Houd de regelknop ingedrukt, tot het volledige zuigvermogen bereikt is.

3. Plaats de zuigkop loodrecht op de ondergrond.

4. Boor het boorgat en draai hem het product langzaam uit het boorgat, om zo veel stof af te zuigen.

10.2.3 Stofbox leegmaken [E

Een volle stofbox of een verstopt filter kunnen tot overmatige stofontwikkeling leiden en moet
regelmatig worden geleegd.

Leeg de stofbox na 8-10 boorgaten (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Om de stofontwikkeling te minimaliseren het stof in een afgesloten reservoir bewaren.

1. Houd het apparaat horizontaal en laat het kort lopen.

» Hierdoor worden de stofresten die zich in de stofmodule hebben afgezet in de stofbox gezogen.
2. Druk de ontgrendelingstoets van de stofbox en houd deze ingedrukt.
Trek de stofbox naar beneden uit de stofmodule.
4. Leeg de stofbox.

» Filter is vervuild.

» Vervang het filter.

» Filter is vrij van verontreinigingen.

5. Schuif de lege stofbox van onderaf in de stofmodule tot deze vergrendelt.

24
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10.2.4 TE-DRS-OSHA-Filter reinigen [

ﬂ Reinig het filter na 5 boorgaten (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Wanneer het zuigvermogen afneemt, drukt u het reinigingsmechanisme tot een hoorbare klik 5 maal heen
en terug.

10.2.5 Stofmodule demonteren [E

1. Zet de rechts-/linksloopschakelaar van de boorhamer in de middelste stand.
2. Druk op de ontgrendeling van de DRS en houd deze ingedrukt.

3. Trek de stofmodule naar voren van het apparaat af.

11 Recycling

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel door niet-vakkundige recycling! Gevaren voor de gezondheid als gevolg van uittredende
gassen of vloeistoffen.

» Verzend of verstuur geen beschadigde accu's!

» Dek de aansluitingen met een niet-geleidend materiaal af, om kortsluiting te vermijden.

» Recycle defecte accu's zo, dat ze niet in handen van kinderen kunnen belanden.

» Lever de accu in bij uw Hilti Store of neem contact op met een verantwoordelijk afvalverwerkingsbedrijf.

& Hilti producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor
recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

ﬁ » Geef elektrisch gereedschap, elektronische apparaten en accu's niet met het huisvuil mee!

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti-dealer.

Manual de instrucciones original

1 Informacion sobre la documentacion

1.1 Acerca de esta documentacion

* Lea detenidamente esta documentacion antes de la puesta en servicio. Ello es imprescindible para un
trabajo seguro y un manejo sin problemas.

* Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el
producto.

* Conserve este manual de instrucciones siempre junto con el producto y entregue el producto a otras
personas siempre acompafado del manual.

1.2 Explicacion de simbolos

1.2.1 Avisos

Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan las
siguientes palabras de peligro:
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PELIGRO !
» Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

(/A| ADVERTENCIA

ADVERTENCIA !
» Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

/\ PRECAUCION
PRECAUCION !
» Término utilizado para una posible situacion peligrosa que puede ocasionar lesiones o dafios materiales.

1.22 Simbolos en la documentacion
En esta documentacion se utilizan los siguientes simbolos:

@ Leer el manual de instrucciones antes del uso

ﬂ Indicaciones de uso y demas informacion de interés

é% Manejo con materiales reutilizables

ﬁ No tirar las herramientas eléctricas y las baterias junto con los desperdicios domésticos

1.2.3 Simbolos en las figuras
En las figuras se utilizan los siguientes simbolos:

E Estos numeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este manual

La numeracion describe el orden de los pasos de trabajo en la imagen y puede ser diferente de
los pasos descritos en el texto

3

‘/1@ Los nimeros de posicion se utilizan en la figura Vista general y los numeros de la leyenda estan
~— explicados en el apartado Vista general del producto

& | Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.

13 Simbolos del producto

1.3.1 Simbolos
En el producto pueden utilizarse los siguientes simbolos:

2 Taladrar sin percusion

ZT Taladrar con percusion (taladrar con martillo)

T | Cincelar

-9- | Colocar cincel

= | Giro derecha/izquierda

Np | Numero de referencia de revoluciones en vacio

——= | Corriente continua

Li-lon | Bateria de lon-Litio

Serie utilizada de baterias de lon-Litio Hilti. Consulte las indicaciones recogidas en el capitulo
Uso conforme a las prescripciones.
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Nunca utilice la bateria como herramienta de percusion.

No deje que la bateria se caiga. No utilice baterias que hayan recibido algin golpe ni que estén
dafadas de alguna otra forma.

La herramienta admite la tecnologia NFC, compatible con plataformas iOS y Android.

Eﬂ I’é ®;

1.4 Informacion del producto

Los productos [Cmll®a ] han sido disefiados para usuarios profesionales y solo personal autorizado y
debidamente formado puede utilizarlos y llevar a cabo su mantenimiento y conservacion. Este personal
debe estar especialmente instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto y sus
dispositivos auxiliares puede conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada
por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.
La denominacién del modelo y el niUmero de serie estan indicados en la placa de identificacion.
» Escriba el nimero de serie en la siguiente tabla. Necesitara los datos del producto para realizar consultas
a nuestros representantes o al Departamento de Servicio Técnico.
Datos del producto

Martillo perforador TE 6-A22
Generacion 04
N.2 de serie

15 Declaracion de conformidad

Bajo nuestra exclusiva responsabilidad, declaramos que el producto aqui descrito cumple con las directivas
y normas vigentes. Encontrard una reproduccion de la declaracién de conformidad al final de esta
documentacion.

La documentacion técnica se encuentra depositada aqui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguridad

2.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas

/\ {ADVERTENCIA! Lea con atencion todas las instrucciones e indicaciones de seguridad. Si no se
tienen en cuenta las instrucciones e indicaciones de seguridad, podrian producirse descargas eléctricas,
incendios o lesiones graves.

Conserve todas las instrucciones e indicaciones de seguridad para futuras consultas.

Seguridad en el puesto de trabajo

» Mantenga su area de trabajo limpia y bien iluminada. El desorden o una iluminacién deficiente de las
zonas de trabajo pueden provocar accidentes.

» No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosion en el que se encuentren
combustibles liquidos, gases o material en polvo. Las herramientas eléctricas producen chispas que
pueden llegar a inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los nifios y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la herramienta
eléctrica. Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la herramienta.

Seguridad eléctrica

» Evite el contacto corporal con superficies que tengan puesta a tierra, como tubos, calefacciones,
cocinas y frigorificos. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es mayor si su cuerpo tiene
contacto con tierra.

» No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren liquidos en su interior. El
riesgo de recibir descargas eléctricas aumenta si penetra agua en la herramienta eléctrica.

Seguridad de las personas

» Permanezca atento, preste atencion durante el trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice una herramienta eléctrica si esta cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos. Un momento de descuido al utilizar la herramienta
eléctrica podria producir graves lesiones.
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» Utilice el equipo de seguridad personal adecuado y lleve siempre gafas protectoras. El riesgo
de lesiones se reduce considerablemente si, segun el tipo y la aplicacion de la herramienta eléctrica
empleada, se utiliza un equipo de seguridad personal adecuado como una mascarilla antipolvo, calzado
de seguridad con suela antideslizante, casco de proteccién o proteccién para los oidos.

» Evite una puesta en servicio fortuita de la herramienta. Asegurese de que la herramienta eléctrica
esta apagada antes de alzarla, transportarla o conectarla a la bateria. Si transporta la herramienta
eléctrica sujetandola por el interruptor de conexién/desconexion o si introduce el enchufe en la toma de
corriente con la herramienta conectada, podria producirse un accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta eléctrica. Una
herramienta o llave colocada en una pieza giratoria puede producir lesiones al ponerse en funcionamiento.

» Evite adoptar posturas forzadas. Procure que la postura sea estable y manténgase siempre en
equilibrio. De esta forma podra controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de presentarse una
situacién inesperada.

» Utilice ropa adecuada. No utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta y
guantes alejados de las piezas méviles. La vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden
enganchar con las piezas en movimiento.

» Siempre que sea posible utilizar equipos de aspiracion o captacion de polvo, asegurese de que
estan conectados y de que se utilizan correctamente. El uso de un sistema de aspiracién reduce los
riesgos derivados del polvo.

Uso y manejo de la herramienta eléctrica

» No sobrecargue la herramienta. Utilice la herramienta eléctrica adecuada para el trabajo que se
dispone a realizar. Con la herramienta eléctrica apropiada podra trabajar mejor y de modo mas seguro
dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice herramientas eléctricas con el interruptor defectuoso. Las herramientas eléctricas que no
se puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben repararse.

» Retire la bateria antes de efectuar cualquier ajuste en la herramienta, cambiar accesorios o en
caso de no utilizar la herramienta durante un tiempo prolongado. Esta medida preventiva evita el
riesgo de conexién accidental de la herramienta eléctrica.

» Guarde las herramientas eléctricas que no utilice fuera del alcance de los nifios. No permita utilizar
la herramienta a ninguna persona que no esté familiarizada con ella o no haya leido este manual
de instrucciones. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas inexpertas son peligrosas.

» Cuide su herramienta eléctrica de forma meticulosa. Compruebe si las piezas moviles de la
herramienta funcionan correctamente y sin atascarse, y si existen piezas rotas o deterioradas
que pudieran afectar al funcionamiento de la herramienta eléctrica. Encargue la reparacion de las
piezas defectuosas antes de usar la herramienta eléctrica. Muchos accidentes son consecuencia de
un mantenimiento inadecuado de la herramienta eléctrica.

» Mantenga los utiles limpios y afilados. Las herramientas de corte bien cuidadas y con aristas afiladas
se atascan menos y se guian con mas facilidad.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, Utiles de insercion, etc., de acuerdo con estas
instrucciones. Para ello, tenga en cuenta las condiciones de trabajo y la tarea que se va a realizar.
El uso de herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que han sido concebidas
puede resultar peligroso.

Uso y manejo de la herramienta de bateria

» Cargue las baterias inicamente con los cargadores recomendados por el fabricante. Existe riesgo
de incendio al intentar cargar baterias de un tipo diferente al previsto para el cargador.

» Utilice unicamente las baterias previstas para la herramienta eléctrica. El uso de otro tipo de
baterias puede provocar dafios e incluso incendios.

» Si no utiliza la bateria, guardela separada de clips, monedas, llaves, clavos, tornillos y demas
objetos metalicos que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito de los contactos de la
bateria puede causar quemaduras o incendios.

» La utilizacion inadecuada de la bateria puede provocar fugas de liquido. Evite el contacto con
este liquido. El liquido de la bateria puede irritar la piel o producir quemaduras. En caso de contacto
accidental, enjuague el area afectada con abundante agua. En caso de contacto con los ojos, acuda
ademas inmediatamente a un médico.

Servicio Técnico
» Solicite que un profesional lleve a cabo la reparacion de su herramienta eléctrica y que utilice

exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente asi se garantiza la seguridad de la
herramienta eléctrica.
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2.2 Indicaciones de seguridad para martillos

» Utilice proteccion para los oidos. El ruido constante puede reducir la capacidad auditiva.

» Utilice las empuiaduras adicionales que se suministran con la herramienta. La pérdida del control
puede causar lesiones.

» Sujete la herramienta por las empuiaduras aisladas cuando realice trabajos en los que el util
puede entrar en contacto con cables eléctricos ocultos. El contacto con los cables conductores
puede traspasar la conductividad a las partes metdlicas y producir descargas eléctricas.

23 Indicaciones de seguridad adicionales para el martillo perforador

Seguridad de las personas

» Utilice el producto y los accesorios solo si estan en perfecto estado técnico.

» No efectie nunca manipulaciones o modificaciones en el producto ni en los accesorios.

» Utilice las empufnaduras adicionales que se suministran con el producto. La pérdida del control puede
causar lesiones.

» Durante el proceso de taladrado, proteja la zona opuesta al lugar donde se realiza el trabajo, ya que
pueden desprenderse cascotes y causar heridas a otras personas.

» Sujete siempre el producto con ambas manos por las empufaduras previstas. Mantenga las empuiia-
duras secas y limpias.

» Sujete el producto por las empufiaduras aisladas cuando realice trabajos en los que el Util de insercién
pueda entrar en contacto con cables eléctricos ocultos. El contacto con los cables conductores puede
traspasar la conductividad a las partes metalicas y producir descargas eléctricas.

» Evite tocar las piezas en movimiento. Existe riesgo de lesiones.

» Mientras usa el producto, utilice proteccion para los ojos, casco de proteccion, proteccion para los
oidos, asi como una mascarilla adecuada.

» Utilice guantes de proteccién para cambiar el Util. El contacto con el Util de insercion puede producir
cortes y quemaduras.

» Utilice proteccién para los ojos. El material que sale disparado puede ocasionar lesiones en los ojos y en
el cuerpo.

» El polvo que se genera al pulir, lijar, cortar y taladrar puede contener productos quimicos peligrosos,
como, por ejemplo, plomo o pinturas basadas en plomo; ladrillos, hormigén y otros productos de
mamposteria, piedra natural y otros productos que contengan silicatos; determinadas maderas, como
el roble o el haya o las maderas tratadas quimicamente, o amianto o materiales que contengan asbesto.
La exposicién del usuario y las personas circundantes debe regularse segun la clase de peligro de los
materiales con los que se trabaje. Tome las medidas necesarias para mantener la exposicion a un nivel
seguro, p. €j., mediante el uso de un sistema de recogida de polvo o una mascarilla adecuada. Las
medidas genéricas para reducir la exposicién son, entre otras:

» trabajar en un espacio bien ventilado;

» evitar el contacto prolongado con el polvo;

» desviar el polvo de la cara y el cuerpo;

» usar prendas protectoras y lavar con agua y jabén las zonas expuestas.

» Efectie a menudo pausas y ejercicios para mejorar la circulacion de los dedos. Tras muchas horas de
trabajo expuesto a las vibraciones intensas, pueden surgir complicaciones en los vasos sanguineos o en
el sistema nervioso en dedos, manos o articulaciones de las manos.

Seguridad eléctrica

» Antes de empezar a trabajar, compruebe si la zona de trabajo oculta cables eléctricos, tuberias de gas o
caferias de agua. Las partes metdlicas exteriores del producto pueden provocar una descarga eléctrica
o una explosion si se dafna un cable eléctrico, una tuberia de gas o una caneria de agua.

Manipulacion y utilizacién segura de las herramientas eléctricas

» Desconecte el producto inmediatamente si el Gtil de insercion se bloquea. El producto se puede desviar
lateralmente.

» Espere hasta que el producto se haya detenido antes de dejarlo en ninguna superficie.

24 Indicaciones de seguridad para el médulo de aspiracion

» Observe las indicaciones de seguridad recogidas en esta documentacion y las indicadas en la
herramienta.

» Utilice una mascarilla que proteja la caray las vias respiratorias de los restos de polvo que se desprenden
al taladrar y al realizar trabajos de mantenimiento.
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» Utilice siempre también la empunadura lateral del martillo perforador Hilti cuando el médulo de aspiracion

esté montado.

2.5 Manipulacioén y utilizacion segura de las baterias

» Tenga en cuenta las directivas especiales en materia de transporte, almacenamiento y manejo de las

baterias de lon-Litio.

» Mantenga las baterias alejadas de altas temperaturas, radiacién solar directa y fuego.
» Las baterias no se deben destruir, comprimir, calentar por encima de 80 °C (176 °F) o quemar.
» No utilice ni cargue baterias que hayan recibido algun golpe, que hayan caido desde una altura superior

a un metro o que estén dafiadas de alguna otra forma. En este caso, péngase siempre en contacto con
el Hilti Servicio Técnico.

» Sial tocar la bateria detecta que esta muy caliente, puede deberse a una averia en la misma. Coloque

la bateria en un lugar visible, no inflamable, a suficiente distancia de otros materiales inflamables. Deje
que la bateria se enfrie. Si, después de una hora, la herramienta sigue estando demasiado caliente para
tocarla significa que esta averiada. Péngase en contacto con el Servicio Técnico de Hilti.

3 Descripcion

3.1  Vista general del producto ]

3.2 Uso conforme a las prescripciones

@  Tapa de proteccién contra polvo

@  Portadtiles

®  Desbloqueo del il

®  Tope de profundidad

® Interruptor selector de funciones

®  Conmutador de giro a la derecha/izquierda
con bloqueo de conexién

@  Conmutador de control

Empufadura

® Botones de desbloqueo de la bateria

Indicador del estado de carga y de averias
(bateria de lon-Litio)

@ Bateria

@  Conexidn para médulo de aspiracion
TE DRS-6-A(02)

@  Empufadura lateral

lluminacién del area de trabajo

El producto descrito es un martillo perforador de bateria. Esta indicado para taladrar en acero, madera y
mamposteria, para taladrar con martillo en hormigén y mamposteria, y para apretar y aflojar tornillos. Ademas,
el producto se puede utilizar en trabajos sencillos de cincelado en mamposteria y para repasar en hormigén.

» Para este producto utilice Unicamente las baterias de lon-Litio de Hilti de la serie B 22.
» Para este producto utilice Unicamente las baterias de lon-Litio de Hilti de la serie B22.

3.3 Indicador de la bateria de lon-Litio

El estado de carga de la bateria de lon-Litio y las averias de la herramienta se indican en el indicador de la
bateria de lon-Litio. El estado de carga de la bateria de lon-Litio se visualiza pulsando una de las dos teclas

de desbloqueo de la bateria.

Estado

Significado

Los 4 LED encendidos.

Estado de carga: 75 % a 100 %

3 LED encendidos.

Estado de carga: 50 % a 75 %

2 LED encendidos.

Estado de carga: 25 % a 50 %

1 LED encendido.

Estado de carga: 10 % a 25 %

1 LED parpadea.

Estado de carga: < 10 %

Espafiol
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Con el conmutador de control accionado y hasta 5 s después de soltarlo no es posible consultar
el estado de carga. Silos LED del indicador de la bateria parpadean, observe las indicaciones del
capitulo «Ayuda en caso de averias».

3.4 Suministro

Martillo perforador, empufadura lateral, tope de profundidad, manual de instrucciones.

Encontrara otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en Internet, en:
www.hilti.group

4 Datos técnicos

4.1 Martillo perforador

TE 6-A22
Tension nominal 21,6V
Peso seguin EPTA Procedure 01, incluida la bateria B22/8.0 3,8 kg
Numero de referencia de revoluciones en vacio 1.050 rpm
Margen de perforacion en hormigon/muro (taladrado con marti- | 4 mm ... 28 mm
lio)
Margen de perforacion en madera (broca maciza) 3 mm ... 20 mm
Margen de perforacion en metal (broca maciza) 3mm ... 13 mm

4.2 Valores de ruido y de vibracion segin EN 60745

Los valores de vibracién y de presion acustica indicados en estas instrucciones han sido medidos conforme
a los procedimientos de medicién homologados y pueden utilizarse para la comparacién de diferentes
herramientas eléctricas. También resultan Utiles para realizar un andlisis de los riesgos de exposicion. Los
datos indicados son especificos para las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. Los datos
pueden, no obstante, registrar variaciones si la herramienta eléctrica se emplea para otras aplicaciones o con
utiles de insercion distintos, o si se ha efectuado un mantenimiento insuficiente de la herramienta. En estos
casos, los riesgos de exposicion podrian aumentar considerablemente durante toda la sesion de trabajo.
A fin de obtener un andlisis preciso de los riesgos de exposicion, también deben tenerse en cuenta los
periodos en los que la herramienta esta desconectada o esta en marcha, pero no realmente en uso. De este
modo, los riesgos de exposicién podrian reducirse considerablemente durante toda la sesion de trabajo.
Adopte medidas de seguridad adicionales para proteger al usuario del efecto del ruido y de las vibraciones,
como por ejemplo: mantenimiento de la herramienta eléctrica y los Utiles de insercion, mantener las manos
calientes, organizacion de los procesos de trabajo, etc.

Valores de ruido

Nivel de potencia acustica (L \,,) 100 dB(A)
Incertidumbre del nivel de potencia acustica (K ,) 3 dB(A)
Nivel de presion acustica de emisiones (L ) 89 dB(A)
Incertidumbre del nivel de intensidad acustica (K ,,) 3 dB(A)

Valores de vibracion
Taladrar con martillo en hormigén (a , ) 13,4 m/s?
Taladrar en metal (a ,, ;) 2,1 m/s?
Cincelar (a |, cyeq) 6,3 m/s?
Incertidumbre (K) 1,5 m/s?

4.3 Bateria

Tensioén de servicio de la bateria 216V
Temperatura ambiente en funcionamiento -17°C ... 60 °C
Temperatura de almacenamiento -20°C ... 40°C
Temperatura de la bateria al comenzar la carga -10°C ... 45°C
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5 Manejo

5.1 Preparacion del trabajo

Riesgo de lesiones por arranque involuntario.
» Antes de insertar la bateria, asegurese de que el producto correspondiente esté desconectado.
» Retire la bateria antes de realizar ajustes en la herramienta o de cambiar accesorios.

Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el producto.

52  Colocacion de la bateria &

/\ PRECAUCION
Riesgo de lesiones. Arranque involuntario del martillo perforador.

» Antes de insertar la bateria, asegurese de que el martillo perforador esta desconectado y de que el
conmutador de giro a la derecha/izquierda se encuentre en posicion central (bloqueo de conexion).

1. Cologue la bateria en el soporte de la herramienta hasta que encaje de forma audible.
2. Compruebe que la bateria esta bien colocada.

5.3  Extraccion de la bateria £

1. Pulse las teclas de desbloqueo de la bateria.
2. Extraiga la bateria hacia atras.

5.4 Montaje de la empuiiadura lateral 4]

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones. Pérdida de control del producto.

» Asegurese de que la empufadura lateral esté correctamente montada y fijada conforme a las prescrip-
ciones. Asegurese de que la banda de sujecion esté situada en la ranura del producto prevista para tal
fin.

1. Gire la empufadura para soltar el soporte (banda de sujecién) de la empuiadura lateral.
2. Introduzca el tope de profundidad desde delante en los 2 orificios guia previstos para este fin.
3. Gire la empunadura para fijar el soporte (banda de sujecién) de la empuiiadura lateral.

5.5 Montaje y ajuste del tope de profundidad §

» Sifuera necesario, coloque el tope de profundidad y ajustelo.

5.6  Montaje/desmontaje del portatitiles §

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones. Riesgo de obstaculo para el operario si el tope de profundidad esté colocado pero no
se utiliza.

» Retire el tope de profundidad de la herramienta.

» Monte o desmonte el portadtiles.

5.7 Insercion del dtil

1. Engrase ligeramente el extremo de insercion del util.

» Utilice unicamente grasa original de Hilti. Una grasa inadecuada puede provocar dafios en la
herramienta.

Encaje el util de insercion en el portadtiles introduciéndolo hasta el tope.

3. Una vez insertado, tire del Util para comprobar que esta encajado.
» El producto esta listo para funcionar.

LTI — -
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5.8  Extraccion del util &

» Retire el bloqueo del util hasta el tope y extraiga el util de insercién.

5.9 Realizacion de trabajos por encima de la cabeza

» Monte el anillo colector de polvo DCD para realizar trabajos por encima de la cabeza.

5.10 Colocacion del cincel Y

> Situe el interruptor selector de funciones en esta posicion -9-.

6 Procedimiento de trabajo

/\ ATENCION
Riesgo de dainos por manejo incorrecto.
» No accione el interruptor para la seleccion del sentido de giro y/o la funcién durante el funcionamiento.

Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el producto.

6.1 Interruptor selector de funciones Y

» Sitle el interruptor selector de funciones en la posicién de trabajo que desee.
» Elinterruptor selector de funciones no debe accionarse durante el servicio. Riesgo de dafios

6.2  Giro derecha/izquierda Kl

» Ajuste el conmutador de giro a la derecha/izquierda en la posicién de giro deseada.

6.3 Taladrado sin percusion

> Sitte el interruptor selector de funciones en esta posicion % .

6.4 Taladrado con martillo

» Situe el interruptor selector de funciones en esta posicion 4T .

6.5 Cincelado

» Situe el interruptor selector de funciones en esta posicion T .
» Paralograr una refrigeracion 6ptima del motor, elija el giro a la derecha (sentido de giro del taladrado).

7 Cuidado y mantenimiento

71 Cuidado y mantenimiento

/A] ADVERTENCIA
Riesgo de lesiones con la bateria colocada !
» Extraiga siempre la bateria antes de llevar a cabo tareas de cuidado y mantenimiento.

Cuidado del producto

* Elimine con precaucién la suciedad fuertemente adherida.

* Las rejillas de ventilacion, si las hay, deben limpiarse con cuidadosamente con un cepillo seco y suave.

¢ Limpie la carcasa solo con un pano ligeramente humedecido. No utilice productos de limpieza que
contengan silicona, ya que podrian dafar las piezas de plastico.

e Utilice un pafio limpio y seco para limpiar los contactos del producto.

Cuidado de las baterias de lon-Litio

* No utilice nunca una bateria con las rejillas de ventilaciéon obstruidas. Limpie cuidadosamente las rejillas
de ventilacién con un cepillo seco y suave.
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Evite la exposicion innecesaria de la bateria al polvo o la suciedad. No exponga nunca la bateria a altos
niveles de humedad (por ejemplo, sumergiéndola en agua o dejandola bajo la lluvia).

Si penetra agua en la bateria, tratela como una bateria dafiada. Aislela en un recipiente no inflamable y
pongase en contacto con el Servicio Técnico de Hilti.

Mantenga la bateria limpia de aceite o grasa. No permita la acumulacién innecesaria de polvo o suciedad
en la bateria. Limpie la bateria con un cepillo seco y suave o con un pafio limpio y seco. No utilice
productos de limpieza que contengan silicona, ya que podrian dafar las piezas de plastico.

No toque los contactos de la bateria y no elimine de los contactos la grasa aplicada de fabrica.

Limpie la carcasa solo con un pafio ligeramente humedecido. No utilice productos de limpieza que
contengan silicona, ya que podrian dafar las piezas de plastico.

ntenimiento

Compruebe con regularidad que las piezas visibles no estén dafadas y los elementos de manejo
funcionen correctamente.

No utilice el producto si presenta dafos o fallos que afecten al funcionamiento. Encargue inmediatamente
la reparacion del producto al Servicio Técnico de Hilti.

Tras las tareas de cuidado y mantenimiento, coloque todos los dispositivos de proteccion y asegurese
de que funcionen correctamente.

Para garantizar un correcto funcionamiento, utilice exclusivamente piezas de repuesto y consumibles
originales. Las piezas de repuesto, los consumibles y los accesorios autorizados por Hilti se pueden
consultar en su Hilti Store o en: www.hilti.group

7.2

v

v

Limpieza de la tapa de proteccién contra el polvo

Limpie regularmente la tapa de proteccién contra el polvo del portautiles con un pafio limpio y seco.
Limpie con cuidado la falda de obturacion y vuelva a lubricarla ligeramente con grasa Hilti.
Sustituya la tapa de proteccion contra el polvo de inmediato si la falda de obturacion esta dafada.

8 Transporte y almacenamiento
8.1 Transporte y almacenamiento de las baterias y sus herramientas
Transporte

/\ PRECAUCION
Arranque involuntario en el transporte !

>

>

>

Transporte sus productos siempre sin bateria.

Extraiga la(s) bateria(s).

Nunca transporte las baterias sin embalaje. Durante el transporte, las baterias deben estar protegidas
frente a vibraciones y golpes excesivos y aisladas de todo material conductor y de otras baterias para
que no entren en contacto con los polos de otras baterias y causen un cortocircuito. Tenga en cuenta
las normativas locales sobre el transporte de baterias.

Las baterias no deben enviarse por correo. Dirijase a una empresa de transporte si quiere enviar baterias
no dafiadas.

Compruebe si el producto o las baterias estan dafados antes de cada uso y antes y después de un
transporte prolongado.

Almacenamiento

Dafos imprevistos debido a una bateria defectuosa o agotada !

>

Guarde su productos siempre sin bateria.

>

Guarde el producto y las baterias en un lugar fresco y seco. Tenga en cuenta los valores limite de
temperatura que figuran en los datos técnicos.

No almacene las baterias en el cargador. Extraiga siempre la bateria del cargador después del proceso
de carga.

No guarde nunca las baterias en un lugar expuesto al sol, a fuentes de calor o detras de un cristal.
Guarde el producto y las baterias fuera del alcance de nifos y personas no autorizadas.

Compruebe si el producto o las baterias estdn dafados antes de cada uso y antes y después de un
almacenamiento prolongado.

LTI — e


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

9 Ayuda en caso de averias

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase al

Servicio Técnico de Hilti.

9.1 El martillo perforador no esta listo para funcionar

Anomalia

Posible causa

Solucién

Los LED de la bateria no indi-
can nada.

La bateria no se ha insertado com-
pletamente.

» Encaje la bateria hasta que note
un doble clic.

La bateria esté descargada.

» Cambie la bateria y recargue la
bateria vacia.

La bateria estd demasiado caliente
o fria.

» Deje enfriar la bateria o espere
a que alcance la temperatura de
la estancia.

Parpadea 1 LED de la bateria.

La bateria esta descargada.

» Cambie la bateria y recargue la
bateria vacia.

La bateria estd demasiado caliente
o fria.

» Deje enfriar la bateria o espere
a que alcance la temperatura de
la estancia.

Parpadean los 4 LED de la
bateria.

Martillo perforador sobrecargado
brevemente.

» Suelte el conmutador de control
y vuélvalo a accionar.

9.2 El martillo perforador esta listo para funcionar

Anomalia

Posible causa

Solucién

Sin percusion.

Martillo perforador demasiado frio.

» Apoye el martillo perforador en
la superficie de trabajo y déjelo
funcionando con la marcha en
vacio. Repita esta accién si es
necesario hasta que funcione el
mecanismo de percusion.

Interruptor selector de funciones

en «Taladrar sin percusion» 4 .

» Site el interruptor selector
de funciones en la posicion
«Taladrar con martillo» 4T .

El conmutador de control
no se puede pulsar o esta
blogueado.

Conmutador de giro a la dere-
cha/izquierda en posicién central.

» Presione el conmutador de giro
a la derecha/izquierda hacia la
derecha o la izquierda.

El husillo de la herramienta no
gira.

Se ha sobrepasado la temperatura
de servicio autorizada del sistema
electrénico del martillo perforador.

» Deje que la herramienta se
enfrie.

La bateria esta descargada.

» Cambie la bateria y recargue la
bateria vacia.

El interruptor selector de funciones
no esta encajado o se encuentra
en la posicion «Cincelar» T o «Co-
locar cincel» -9-.

» Sitde el interruptor selector
de funciones en la posiciéon
«Taladrar sin percusién» % o
«Taladrar con martillo» 4T .

El martillo perforador se des-
conecta automaticamente.

Se activa la proteccion contra so-
brecarga.

» Suelte el conmutador de
control. Deje que el martillo
perforador se enfrie. Vuelva
a accionar el conmutador de
control. Reduzca la carga de la
herramienta.

La bateria se descarga con
mayor rapidez que de cos-
tumbre.

Temperatura ambiente demasiado
baja.

» Deje que la bateria se caliente
poco a poco hasta alcanzar la
temperatura ambiente.

La bateria no encaja con un
doble clic audible.

Suciedad en las lengletas de la
bateria.

» Limpie las lenglietas y vuelva a
colocar la bateria.

60 Espariol
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Anomalia Posible causa Solucién

Calentamiento considerable Error en el sistema eléctrico. » Desconecte el martillo perfora-
del martillo perforador o la dor de inmediato. Extraiga la
bateria. bateria y obsérvela. Deje que

se enfrie. Pongase en contacto
con el Servicio Técnico de Hilti.

Martillo perforador sobrecargado. » Elija una herramienta mas

potente.
El 4til no se puede desblo- El portadtiles no se ha retraido » Retire el bloqueo del util hasta
quear. completamente. el tope y extraiga el util.
El 4til no se puede desmon- Martillo perforador ajustado en giro | » Sitle el conmutador de giro a
tar. a la izquierda. la derecha/izquierda en giro a la
derecha.
Interruptor selector de funciones » Sitde el interruptor selector
en «Taladrar sin percusion» % . de funciones en la posicion

«Taladrar con martillo» 4T

10 Accesorios opcionales

10.1  Anillo colector de polvo DCD

El anillo colector de polvo DCD se utiliza como accesorio para el martillo perforador Hilti. Recoge gran parte
del polvo que se genera al realizar trabajos por encima de la cabeza y se fija rapida y facilmente al martillo
perforador.

10.2 Méddulo de aspiracionTE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

El médulo de aspiracion TE DRS-6-A se utiliza como accesorio para el martillo perforador Hilti TE 6-A22.
Recoge gran parte del polvo que se genera y se fija rapida y facilmente al martillo perforador. En el médulo
de aspiracién hay integrado un ventilador de aspiracion. Este se acciona con un motor propio. Al conectar
el martillo perforador, el modulo recibe la corriente procedente de la bateria del martillo perforador.

El médulo de aspiracion no es apto para trabajos en metal y madera.

Condiciones: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA cumple la directiva OSHA 1926.1153 Table 1. Esta equipada con un dispositivo de
limpieza de filtro.

10.2.1 Montaje del médulo de aspiracion [E

Antes de montarlo, asegurese de que los puntos de fijacion y las interfaces eléctricas del martillo
perforador y del médulo de aspiracion estén libres de polvo y se muevan con suavidad.

Compruebe si el médulo de aspiracién presenta dafos.

Compruebe que el telescopio se mueve de forma fluida.

Situe el conmutador de giro a la derecha/izquierda del martillo perforador en la posicion central.
Retire el tope de profundidad de la empunadura lateral.

Deslice el médulo de aspiracion en la herramienta desde delante hasta que encaje.

Una vez montado, compruebe que el médulo de aspiracion esta correctamente encajado.

ook, wN =

10.2.2 Taladrado con el médulo de aspiracion

1. Parainiciar el médulo de aspiracion, pulse el boton de activacion del martillo perforador.

2. Mantenga el botén de activacién pulsado hasta que se alcance la maxima potencia de aspiracion.
3. Coloque el cabezal de aspiracion en vertical respecto a la superficie de trabajo.

4. Realice un agujero con el taladro y, después, tire lentamente del taladro para sacarlo; asi absorbera el
maximo polvo posible.
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10.2.3 Vaciar la caja de polvo [E

Una caja de polvo saturada o con el filtro atascado puede provocar que se genere un exceso de
polvo, por lo que debe vaciarse con regularidad.

Vacie la caja de polvo después de 8-10 taladros (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Para minimizar la generacion de polvo, almacene el polvo en un dep6sito cerrado.

1. Sostenga la herramienta en horizontal y déjela funcionar brevemente.
» De este modo, los restos de polvo que estan almacenados en el mddulo de aspiracion se aspiran en
la caja de polvo.
2. Mantenga pulsada la tecla de desbloqueo de la caja de polvo.
Extraiga la caja de polvo del médulo de aspiracion tirando hacia abajo.
4. Vacie la caja de polvo.
» Elfiltro estéa sucio.
» Cambie el filtro.
» Elfiltro estd libre de suciedad.
5. Deslice la caja de polvo vacia en el modulo de aspiracién desde abajo hasta que encaje.

@«

10.2.4 Limpiar filtro TE-DRS-OSHA [l

ﬂ Limpie el filtro tras 5 taladros (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Si el rendimiento de aspiracion disminuye notablemente, pulse el mecanismo de limpieza, hasta que
haga clic, 5 veces hacia delante y 5 hacia atras.

10.2.5 Desmontaje del médulo de aspiracion [

1. Sitle el conmutador de giro a la derecha/izquierda del martillo perforador en la posicién central.
2. Pulse y mantenga pulsado el desbloqueo DRS.

3. Extraiga el médulo de aspiracion de la herramienta hacia delante.

11 Reciclaje

Riesgo de lesiones por un reciclaje indebido. Riesgo para la salud debido a escapes de gases o liquidos.
» No envie baterias dafiadas bajo ningun concepto.

» Cubra las conexiones con un material no conductor para evitar cortocircuitos.

» Deshdagase de las baterias de tal forma que no terminen en manos de nifios.

» Elimine la bateria en su Hilti Store o dirijase a su empresa de desechos.

& Los productos Hilti estan fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicion para
dicha reutilizacion es una separacién adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte al Servicio de Atencion al Cliente de Hilti o a su asesor
de ventas.

» No deseche las herramientas eléctricas, los aparatos eléctricos ni las baterias junto con los
residuos domésticos.

12 RoHS (Directiva sobre restricciones de la utilizacion de sustancias peligrosas)

Puede ver la tabla de sustancias peligrosas en el siguiente enlace: gr.hilti.com/r4695.

Al final de esta documentacion encontrara, en forma de cédigo QR, un enlace a la tabla sobre la directiva
RoHS.

13 Garantia del fabricante

» Sitiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, pongase en contacto con su sucursal
local de Hilti.
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Manual de instrucoes original

1 Indicacbes sobre a documentacao

1.1 Sobre esta documentacao

Antes da colocagdo em funcionamento, leia esta documentacgdo. Esta é a condigdo para um trabalho
seguro e um manuseamento sem problemas.

Tenha em atengéo as instrugdes de seguranga e as adverténcias nesta documentacgéo e no produto.
Guarde o manual de instrugdes sempre junto do produto e entregue-o a outras pessoas apenas
juntamente com este manual.

1.2 Explicacdo dos simbolos

1.2.1  Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagdo do produto. Sao utilizadas as seguintes palavras
de aviso:

A] PERIGO
PERIGO !
» Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO !
» Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.

/\ CcuIDADO
CUIDADO !
» Indica uma situacéo potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos materiais.

1.22 Simbolos na documentacéo
Nesta documentacéo séo utilizados os seguintes simbolos:

@ Leia o manual de instrucdes antes da utilizagao
ﬂ Instrugdes de utilizagao e outras informagdes Uteis

3

Manuseamento com materiais reciclaveis

5
%

ﬁ Nao deitar as ferramentas eléctricas e baterias no lixo doméstico

1.23 Simbolos nas figuras
Em figuras séo utilizados os seguintes simbolos:

E Estes numeros referem-se a respectiva imagem no inicio deste Manual

A numeragao reproduz uma sequéncia dos passos de trabalho na imagem e pode divergir dos
passos de trabalho no texto

Na figura Vista geral sdo utilizados numeros de posigéo que fazem referéncia aos numeros da
legenda na seccgéao Vista geral do produto

] | Este simbolo pretende despertar a sua ateng&o durante o manuseamento do produto.

13 Simbolos dependentes do produto

1.3.1 Simbolos
Podem ser utilizados os seguintes simbolos no produto:
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Perfurar sem percussao

Perfurar com percussao (perfurar de martelo)

[N\ 3

1IEINBEES

Cinzelar

Posicionar o cinzel

Rotagéao para a direita/esquerda

Velocidade nominal de rotagéo sem carga

——= | Corrente continua

Li-lon | Bateria de i6es de litio

Série utilizada da bateria de ides de litio Hilti. Tenha em atencéo as indicagdes no capitulo Utili-
zacgao conforme a finalidade projectada.

Nunca utilize a bateria como ferramenta de percusséo.

N&o deixe cair a bateria. Nao utilize baterias que tenham recebido uma pancada ou que estejam,
de outra forma, danificadas.

A ferramenta suporta a tecnologia NFC que é compativel com plataformas iOS e Android.

Bﬂ I’Q ®; E

14 Dados informativos sobre o produto

Os produtos [Cmll®am] destinam-se ao utilizador profissional e s6 podem ser operados, mantidos e
reparados por pessoal autorizado, devidamente qualificado. Estas pessoas deverédo estar informadas em
particular sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se
usados incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os
quais foram concebidos.
A designagao e o numero de série sdo indicados na placa de caracteristicas.
» Registe o nimero de série na tabela seguinte. Precisa dos dados do produto para colocar questdes ao
nosso representante ou posto de servigo de atendimento aos clientes.
Dados do produto

Martelo perfurador TE 6-A22
Geragao 04
N.° de série

1.5 Declaracao de conformidade

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que o produto aqui descrito estd em conformidade com
as directivas e normas em vigor. Na parte final desta documentacéo encontra uma reprodugéo da declaracao
de conformidade.

As documentagdes técnicas estdo aqui guardadas:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguranca

2.1 Normas de seguranca gerais para ferramentas eléctricas

A\ AVISO! Leia todas as normas de seguranca e instrucdes. O n&o cumprimento das normas de
seguranga e instrugdes pode resultar em choque eléctrico, incéndio e/ou lesdes graves.

Guarde bem todas as normas de seguranga e instrugdes para futura referéncia.

Seguranca no posto de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem iluminada. Locais desarrumados ou mal iluminados
podem ocasionar acidentes.
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» Nao utilize a ferramenta eléctrica em ambientes explosivos ou na proximidade de liquidos ou
gases inflamaveis. Ferramentas eléctricas produzem faiscas que podem provocar a ignigdo de p6 e
vapores.

» Mantenha criancas e terceiros afastados durante os trabalhos. Distrac¢gdes podem conduzir a perda
de controlo sobre a ferramenta.

Seguranca eléctrica

» Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a terra, como, por exemplo, canos, radiadores,
fogoes e frigorificos. Existe um risco elevado de choque eléctrico se o corpo estiver com ligagcéo a
terra.

» As ferramentas eléctricas ndo devem ser expostas a chuva nem a humidade. A infiltragdo de agua
numa ferramenta eléctrica aumenta o risco de choque eléctrico.

Seguranca fisica

» Esteja alerta, observe o que esta a fazer e tenha prudéncia ao trabalhar com uma ferramenta
eléctrica. Se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos nao efectue
nenhum trabalho com ferramentas eléctricas. Um momento de distrac¢éo ao operar a ferramenta
eléctrica pode causar ferimentos graves.

» Use equipamento de seguranca. Use sempre 6culos de proteccao. Equipamento de seguranca,
como, por exemplo, mascara antipoeiras, sapatos de seguranga antiderrapantes, capacete de seguranca
ou protecgéo auricular, de acordo com o tipo e aplicagdo da ferramenta eléctrica, reduzem o risco de
lesdes.

» Evite um arranque involuntario. Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esta desligada antes
de a ligar a bateria, pegar nela ou a transportar. Transportar a ferramenta eléctrica com o dedo no
interruptor ou ligar uma ferramenta a tomada com o interruptor ligado (ON) pode resultar em acidentes.

» Remova quaisquer chaves de ajuste (chaves de fenda), antes de ligar a ferramenta eléctrica. Um
acessorio ou chave deixado preso numa parte rotativa da ferramenta pode causar ferimentos.

» Evite posturas corporais desfavoraveis. Mantenha sempre uma posi¢ao correcta, em perfeito
equilibrio. Desta forma sera mais facil manter o controlo sobre a ferramenta eléctrica em situagdes
inesperadas.

» Use roupa apropriada. Nao use roupa larga ou jéias. Mantenha o cabelo, vestuario e luvas
afastados das pecas moveis. Roupas largas, joias ou cabelos compridos podem ficar presos nas
pecas moveis.

» Se poderem ser montados sistemas de remocao e de recolha de po, assegure-se de que estes
estao ligados e sao utilizados correctamente. A utilizagdo de um sistema de remogéo de p6 pode
reduzir os perigos relacionados com a exposi¢gdo ao mesmo.

Utilizacao e manuseamento da ferramenta eléctrica

» Nao sobrecarregue a ferramenta. Use para o seu trabalho a ferramenta eléctrica correcta. Com a
ferramenta eléctrica adequada obtera maior eficiéncia e seguranga se respeitar os seus limites.

» Nao utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor estiver defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
ja néo possa ser accionada pelo interruptor é perigosa e deve ser reparada.

» Remova a bateria, antes de efectuar ajustes na ferramenta, substituir acessorios ou guardar a
ferramenta. Esta medida preventiva evita o accionamento acidental da ferramenta eléctrica.

» Guarde ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do alcance das criangcas. Nao permita que o
aparelho seja utilizado por pessoas nao familiarizadas com o mesmo ou que nao tenham lido
estas instrucées. Ferramentas eléctricas operadas por pessoas néo treinadas sdo perigosas.

» Faca uma manutencdo cuidadosa das ferramentas eléctricas. Verifique se as partes moéveis
funcionam perfeitamente e ndo emperram ou se ha pecas quebradas ou danificadas que possam
influenciar o funcionamento da ferramenta eléctrica. Pecas danificadas devem ser reparadas
antes da utilizacao da ferramenta. Muitos acidentes sdo causados por ferramentas eléctricas com
manutengao deficiente.

» Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas e limpas. Acessorios com gumes afiados tratados
correctamente emperram menos e sdo mais faceis de controlar.

» Utilize a ferramenta eléctrica, acessoérios, bits, etc., de acordo com estas instrucées. Tome
também em consideragao as condicoes de trabalho e o trabalho a ser efectuado. A utilizagédo da
ferramenta eléctrica para outros fins além dos previstos, pode ocasionar situagdes de perigo.

Utilizacdo e manuseamento da ferramenta a bateria

» Apenas devera carregar as baterias em carregadores recomendados pelo fabricante. Num
carregador adequado para um determinado tipo de baterias existe perigo de incéndio se for utilizado
para outras baterias.

|‘” ’“‘ 2267485 Portugués 65


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

» Nas ferramentas eléctricas utilize apenas as baterias previstas. A utilizacdo de outras baterias pode
causar ferimentos e riscos de incéndio.

» Quando a bateria nao estiver em uso, mantenha-a afastada de outros objectos de metal, como,
por exemplo, clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos, ou outros pequenos objectos metalicos
que possam ligar em ponte os contactos. Um curto-circuito entre os contactos da bateria pode causar
queimaduras ou incéndio.

» Utilizacoes inadequadas podem provocar derrame do liquido da bateria. Evite o contacto com
este liquido. O liquido que escorre da bateria pode provocar irritagdes ou queimaduras da pele. No
caso de contacto acidental, enxague imediatamente com agua. Se o liquido entrar em contacto com os
olhos, procure auxilio médico.

Assisténcia

» A sua ferramenta eléctrica s6 deve ser reparada por pessoal qualificado e s6 devem ser utilizadas
pecas sobressalentes originais. Isto assegurara que a segurancga da ferramenta eléctrica se mantenha.

2.2 Normas de seguranca para martelos

» Use proteccao auricular. Ruido em excesso pode levar a perda de audicéo.

» Utilize os punhos auxiliares fornecidos com a ferramenta. A perda de controlo da ferramenta pode
causar ferimentos.

» Segure a ferramenta apenas pelas areas isoladas dos punhos quando executar trabalhos onde
o acessorio pode encontrar cabos eléctricos encobertos. O contacto com um cabo sob tensao
também pode colocar partes metdlicas da ferramenta sob tensdo e causar um choque eléctrico.

2.3 Normas de seguranca adicionais do martelo perfurador

Seguranca fisica

» Utilize o produto e os acessoérios somente se estiverem em perfeitas condigdes técnicas.

» Nunca efectue quaisquer manipulagdes ou modificagdes no produto ou nos acessorios.

» Utilize os punhos adicionais fornecidos com o produto. A perda de controlo da ferramenta pode causar
ferimentos.

» Ao realizar trabalhos de perfuragéo, vede a area que se encontra do lado oposto dos trabalhos. Restos
de demolicdo podem desprender-se e/ou cair e ferir outras pessoas.

» Segure o produto sempre com as duas maos nos punhos previstos para o efeito. Mantenha os punhos
secos e limpos.

» Segure o produto apenas pelas areas isoladas dos punhos, quando executar trabalhos em que o
acessorio possa encontrar cabos eléctricos encobertos. O contacto com um cabo sob tensdo também
pode colocar partes metalicas da ferramenta sob tensédo e causar um choque eléctrico.

» Evite o contacto com pecas rotativas - risco de ferimentos!

» Use 6culos de protecgao, capacete de seguranca, proteccéo auricular e protecgao respiratéria adequada
durante a utilizagcdo do produto.

» Use luvas de proteccéo durante a substituicdo de acessorios. Tocar no acessoério pode causar ferimentos
por corte e queimaduras.

» Utilize 6culos de protecgéo. Os estilhagos podem provocar ferimentos corporais, nomeadamente nos
olhos.

» P6 produzido ao rectificar, lixar, cortar e furar pode conter produtos quimicos perigosos. Alguns
exemplos sdo: Chumbo ou tintas a base de chumbo; Tijolo, betdo e outros produtos de alvenaria,
pedra natural e outros produtos que contenham silicatos; Determinadas madeiras, como carvalho, faia
e madeira tratada quimicamente; Amianto ou materiais contendo amianto. Determine a exposi¢éo do
operador e das pessoas que se encontrem nas proximidades através da classe de perigo dos materiais
a serem trabalhados. Tome as medidas necessarias para manter a exposicao a um nivel seguro como,
por ex., a utilizagdo de um sistema colector de pd ou o uso de uma protecgao respiratéria adequada. As
medidas gerais para redugéo da exposi¢ao incluem:

» Trabalhar num local bem ventilado,

» Evitar o contacto prolongado com po,

» Afastar o pé do rosto e do corpo,

» Usar roupa de protecgao e lavar areas expostas com agua e sabao.

» Faga frequentemente pausas e exercicios para melhorar a circulagao sanguinea nos dedos. Os trabalhos
mais longos, devido as intensas vibragdes, podem causar distUrbios nos vasos sanguineos ou no sistema
nervoso dos dedos, maos ou pulsos.
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Seguranca eléctrica

» Antes de iniciar os trabalhos, verifique o local de trabalho relativamente a cabos eléctricos encobertos,
bem como tubos de gas e dgua. Partes metalicas externas do produto podem causar um choque
eléctrico ou uma exploséo se, inadvertidamente, danificarem uma linha eléctrica, um cano de gas ou de
agua.

Utilizacao e manutencéao de ferramentas eléctricas

» Desligue imediatamente o produto, caso o acessorio bloqueie. O produto pode desviar-se para os lados.

» Aguarde até que o produto esteja parado, antes de o pousar.

2.4 Normas de seguranca para médulo de aspiracao de p6

» Tenha em atengéo todas as normas de seguranga nesta documentacéo e na ferramenta.
» Utilize uma mascara de protecgéo respiratéria que mantenha residuos de p6, produzidos ao furar e ao
efectuar trabalhos de servigo, afastados da face e das vias respiratorias.

» Mesmo com o médulo de aspiragdo de pd montado, utilize sempre o punho auxiliar do martelo perfurador
Hilti.

25 Utilizacao e manutencao de baterias

» Observe as regras especificas sobre transporte, armazenamento e utilizagao de baterias de ides de litio.

» Mantenha as baterias afastadas de temperaturas elevadas, radiagdo solar directa e fogo.

» As baterias ndo devem ser desmanteladas, esmagadas, aquecidas acima dos 80 °C (176 °F) ou
incineradas.

» Nao utilize ou carregue quaisquer baterias que tenham sofrido golpes, tenham caido de altura superior
a um metro ou tenham sido danificadas de outra forma. Neste caso, contacte sempre o seu Centro de
Assisténcia Técnica Hilti.

» Se a bateria estiver demasiado quente ao toque, podera estar com defeito. Coloque a bateria num
local com boa visibilidade que nédo constitua risco de incéndio, suficientemente afastado de materiais
inflamaveis. Deixe a bateria arrefecer. Se, passado uma hora, a bateria ainda estiver demasiado quente
ao toque, entéo esta com defeito. Contacte o Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

3 Descricao

3.1  Vista geral do produto ]

Capa protectora contra p6
Porta-ferramentas

Casquilho de desbloqueio da ferramenta
Limitador de profundidade

Selector de fungdes

Comutador de rotagéo para a
direita/esquerda com dispositivo de bloqueio
Interruptor on/off

Punho

Botdes de destravamento da bateria
Indicador do estado de carga e de avaria
(bateria de ides de litio)

Bateria

Ligagao para médulo de aspiragao de po
TE DRS-6-A(02)

Punho auxiliar

lluminagao da zona de trabalho

PEEO @POOOEO

@8 6

3.2 Utilizacao conforme a finalidade projectada

O produto descrito € um martelo perfurador a bateria. Esta concebido para perfurar com percussdo em betao
e alvenaria, furar ago, madeira e alvenaria e apertar e desapertar parafusos. Além disso, o produto pode ser
utilizado para leves trabalhos de cinzelamento em alvenaria e para trabalhos de acabamento em betao.

» Para este produto, utilize apenas as baterias de ides de litio Hilti da série B 22.
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» Para este produto, utilize apenas as baterias de ides de litio Hilti da série B22.

3.3 Indicador da bateria de i6es de litio

O estado da carga da bateria de ides de litio e as avarias da ferramenta sao sinalizados através da indicagao
da bateria de ides de litio. O estado de carga da bateria de ides de litio é exibido depois de pressionado um
dos dois botdes de destravamento da bateria.

Estado

Significado

4 LED acendem.

Estado de carga

1 75% a 100%

3 LED acendem.

Estado de carga

:50% a 75%

2 LED acendem.

Estado de carga

:25% a 50%

1 LED acende.
1 LED pisca.

Estado de carga: 10% a 25%
Estado de carga: < 10%

Com o interruptor on/off pressionado e até 5 segundos depois de o soltar, ndo é possivel consultar o
estado de carga. Se os LED da indicagé@o da bateria estiverem a piscar, leia as indicagdes no capitulo
Ajuda em caso de avarias.

3.4 Incluido no fornecimento

Martelo perfurador, punho auxiliar, limitador de profundidade, manual de instrucées.

Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto na sua Hilti Store ou em:
www.hilti.group

4 Caracteristicas técnicas

4.1 Martelo perfurador

TE 6-A22
Tensao nominal 21,6V
Peso de acordo com o EPTA Procedure 01 incluindo bateria 3,8 kg
B228.0
Velocidade nominal de rotacao sem carga 1 050 rpm

Diametro das brocas para furar em betao/alvenaria (perfurar
com percussao)

4 mm ... 28 mm

Diametro das brocas para furar em madeira (broca de seccao
completa)

3 mm ... 20 mm

Diametro das brocas para furar em metal (broca de seccao com-

3mm ... 13 mm

pleta)

4.2 Valores de ruido e de vibracoes em conformidade com a EN 60745

Os valores de presséo acustica e de vibracdo indicados nestas instrugdes foram medidos em conformidade
com um processo de medicdo normalizado, podendo ser utilizados para a intercomparagao de ferramentas
eléctricas, sendo também apropriados para uma estimativa preliminar das exposigoes. Os dados indicados
representam as aplicagdes principais da ferramenta eléctrica. No entanto, se a ferramenta eléctrica
for utilizada para outras aplicagdes, com acessoérios diferentes dos indicados ou devido a manutengéao
insuficiente, os dados podem diferir. Isso pode aumentar notoriamente as exposicées durante todo o
periodo de trabalho. Para uma avaliagao exacta das exposi¢des, também se devem considerar os periodos
durante os quais a ferramenta esté desligada ou, embora ligada, ndo esteja de facto a ser utilizada. Isso
pode reduzir notoriamente as exposi¢oes durante todo o periodo de trabalho. Defina medidas de seguranca
adicionais para proteccdo do operador contra a accdo do ruido e/ou de vibragdes, como, por exemplo:
manutencgao da ferramenta eléctrica e dos acessorios, medidas para manter as maos quentes, organizagao
dos processos de trabalho.

Valores de ruido

Nivel de emissao sonora (L ,) 100 dB(A)
Incerteza do nivel de emissao sonora (K ,,) 3 dB(A)
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Nivel de presséo sonora (L,,) 89 dB(A)
Incerteza do nivel de pressao da emisséo sonora (K ) 3 dB(A)
Valores de vibragoes
Perfurar com percusséo em betéo (a, ;) 13,4 m/s?
Furar em metal (a,, ) 2,1 m/s?
Cinzelar (a y, cheq) 6,3 m/s?
Incerteza (K) 1,5 m/s?
4.3 Bateria
Tensao de servigco da bateria 216V
Temperatura ambiente durante o funcionamento -17°C ... 60 °C
Temperatura de armazenagem -20°C ... 40°C
Temperatura da bateria no inicio do carregamento -10°C ... 45°C

5 Utilizacao

5.1 Preparacao do local de trabalho

Risco de ferimentos devido a arranque involuntario!
» Antes de encaixar a bateria, certifique-se de que o produto correspondente esta desligado.
» Remova a bateria, antes de efectuar ajustes na ferramenta ou substituir acessorios.

Tenha em atencéo as instrugdes de seguranga e as adverténcias nesta documentagéo e no produto.

5.2 Inserir a bateria B

/\ CUIDADO
Risco de ferimentos! Arranque inadvertido do martelo perfurador.

» Antes de introduzir a bateria, certifique-se de que o martelo perfurador esté desligado e o comutador de
rotagdo para a direita/esquerda esta na posigéo central (dispositivo de bloqueio).

1. Insira a bateria no suporte da ferramenta, até engatar de forma audivel.
2. Verifique se a bateria esta correctamente encaixada.

5.3  Retirar a bateriaE

1. Pressione os botdes de destravamento da bateria.
2. Extraia a bateria para tras.

5.4  Montar o punho auxiliar [

/\ CUIDADO
Risco de ferimentos! Perda do controlo sobre o produto.
» Certifique-se de que o punho auxiliar esta correctamente montado e devidamente apertado. Certifique-se
de que a fita tensora esta aplicada na ranhura prevista para o efeito no produto.

1. Rode o punho para soltar a abragadeira (cinta de aperto) do punho auxiliar.
2. Empurre o limitador de profundidade a partir da frente nos 2 furos de guia previstos para o efeito.

3. Rode o punho para apertar a abragadeira (cinta de aperto) do punho auxiliar.

5.5  Montar e regular o limitador de profundidade &
» Se necessario, monte o limitador de profundidade e ajuste-o.
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5.6 Montar/desmontar o porta-ferramentas £

/\ CUIDADO

Risco de ferimentos! Perigo de impedimento do trabalho do utilizador pelo limitador de profundidade
montado, mas néo utilizado.
» Retire o limitador de profundidade da ferramenta.

» Monte / desmonte o porta-ferramentas.

5.7 Colocar o acessoério

1. Lubrifique ligeiramente o encabadouro do acessorio.
» Utilize apenas massa lubrificante original da Hilti. Uma massa lubrificante errada podera originar
danos na ferramenta.
2. Encaixe o acessorio até ao encosto no porta-ferramentas e deixe-o engatar.
3. Depois de colocada, tente puxar a broca para fora do mandril, verificando assim se esta bem fixa.
» O produto esta operacional.

5.8  Retirar o acessoério

» Puxe o bloqueio da ferramenta para tras, até ao batente, e retire o acessorio.

5.9 Trabalhos acima da cabeca

» Monte o anel colector de pé DCD para trabalhos acima da cabega.

5.10 Posicionar o cinzel [

» Coloque o selector de fungdes nesta posigao -9-.

6 Trabalhar

/\ ATENGAO
Perigo de danos devido a manuseamento errado!
» Nao accione os interruptores para o sentido de rotagéo e/ou selecgéo de fun¢ao durante o funcionamento.

Tenha em atencéo as instrugdes de seguranga e as adverténcias nesta documentagao e no produto.

6.1  Selector de funcdes [
» Coloque o selector de fungdes na posigao de trabalho pretendida.
» O selector de fungdes nao pode ser operado durante o funcionamento. Perigo de danos!

6.2 Rotacao para a direita / esquerda 11}

» Ajuste o comutador de rotacédo para a direita/esquerda conforme o sentido de rotagdo pretendido.

6.3 Perfurar sem percussao

» Coloque o selector de fungdes nesta posigdo % .

6.4 Perfurar com percussao

» Coloque o selector de fungdes nesta posigéo 4T.

6.5 Cinzelar

» Coloque o selector de fungdes nesta posicédo T .

» Para garantir um arrefecimento ideal do motor, seleccione a rotagéo para a direita (sentido de rotagéao
para furagéo).
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Conservacao e manutencao
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Conservacao e manutencao

AVISO
co de lesdo com a bateria encaixada !
Retire sempre a bateria antes de todos os trabalhos de conservagéo e manutencao!

Conservacao do produto

Remova sujidade persistente com cuidado.

Se existente, limpe as saidas de ar cuidadosamente com uma escova seca e macia.

Limpe a carcaga apenas com um pano ligeiramente humido. N&o utilize produtos de conservagdo que
contenham silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de plastico.

Utilize um pano limpo e seco, para limpar os contactos do produto.

Conservacao das baterias de i6es de litio

Nunca utilize uma bateria com as saidas de ar obstruidas. Limpe as saidas de ar cuidadosamente com
uma escova seca e macia.

Evite que a bateria seja exposta desnecessariamente a pé ou sujidade. Nunca exponha a bateria a
humidade elevada (por ex., mergulhar em agua ou deixar a chuva).

Se uma bateria tiver ficado encharcada, trate-a como uma bateria danificada. Isole-a num recipiente nao
inflamavel e contacte o Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

Mantenha a bateria sem residuos de éleo e massa consistente externa. Nao permita que se acumule
desnecessariamente pé ou sujidade sobre a bateria. Limpe a bateria com uma escova seca e macia ou
um pano limpo e seco. Nao utilize produtos de conservagéo que contenham silicone, uma vez que estes
podem danificar os componentes de plastico.

Nao toque nos contactos da bateria nem remova dos contactos a massa consistente aplicada de fabrica.
Limpe a carcaga apenas com um pano ligeiramente humido. N&o utilize produtos de conservagéo que
contenham silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de plastico.

Manutencao

Verifique, regularmente, todos os componentes visiveis quanto a danos e os comandos operativos
quanto a funcionamento perfeito.

Nao opere o produto se existirem danos e/ou perturbagdes de funcionamento. Mande reparar o produto
imediatamente no Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

Apos os trabalhos de conservagéo e manutengao, aplique todos os dispositivos de protecgéo e verifique
se funcionam correctamente.

Para um funcionamento seguro, utilize apenas pecas sobresselentes e consumiveis originais. Podera
encontrar pecgas sobresselentes, consumiveis e acessoérios aprovados pela Hilti para o seu produto
na sua Hilti Store ou em: www.hilti.group

7.2

v
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Limpeza da capa protectora contra pé

Limpe periodicamente a capa protectora contra pé no porta-ferramentas com um pano limpo e seco.
Limpe o vedante e unte-o com uma leve camada de massa Hilti.
Substitua impreterivelmente a capa protectora contra p6 se o vedante estiver danificado.

Transporte e armazenamento

8.1

Tra

Transporte e armazenamento de ferramentas a bateria e baterias

nsporte

/\ cuIDADO
Arranque inadvertido durante o transporte !

>

>

>

Transporte os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

Retire a/as bateria(s).
Nunca transporte as baterias sem embalagem. Durante o transporte, as baterias devem ser protegidas
contra impactos e vibragdes excessivos e isoladas de quaisquer materiais condutores ou outras baterias,
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para que ndo entrem em contacto com os poélos de outras baterias e causem um curto-circuito. Observe
as suas normas de transporte locais para baterias.

As baterias ndo devem ser enviadas por correio. Quando pretender enviar baterias ndo danificadas,
contacte uma empresa transportadora.

Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagdo, bem como antes e depois de
longos periodos de transporte.

Armazenamento

Dano acidental devido a baterias com defeito ou a perderem liquido !

>

Armazene os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

>

9

Guarde o produto e as baterias em lugar fresco e seco. Tenha em atencdo os valores limite de
temperatura, que estéo indicados nas Caracteristicas técnicas.

N&o guarde as baterias no carregador. Apds o processo de carregamento, retire sempre a bateria do
carregador.

Nunca armazene as baterias em locais sujeitos a exposi¢éo solar, em cima de fontes de calor ou por
tras de um vidro.

Guarde o produto e as baterias fora do alcance das criangas e das pessoas ndo autorizadas.

Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagéo, bem como antes e depois de
longos periodos de armazenamento.

Ajuda em caso de avarias

No caso de avarias que nao sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si mesmo,
contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

9.1 O martelo perfurador nao esta pronto a funcionar
Avaria Causa possivel Solucéao
Os LEDs na bateria ndo indi- | A bateria ndo esta completamente | » Encaixe a bateria com um duplo
cam nada. encaixada. clique.
Bateria descarregada. » Substitua a bateria e carregue a
bateria descarregada.
Bateria demasiado quente ou de- » Deixe a bateria arrefecer ou
masiado fria. coloque a bateria a temperatura
ambiente.
1 LED na bateria pisca. Bateria descarregada. » Substitua a bateria e carregue a
bateria descarregada.
Bateria demasiado quente ou de- » Deixe a bateria arrefecer ou
masiado fria. coloque a bateria a temperatura
ambiente.
4 LEDs na bateria piscam. Martelo perfurador temporaria- » Solte o interruptor on/off e volte
mente sobrecarregado. a acciona-lo.
9.2 O martelo perfurador esta pronto a funcionar
Avaria Causa possivel Solucao
Né&o tem percusséo. Martelo perfurador demasiado frio. | » Coloque o martelo perfurador
sobre o material base e deixe-
o trabalhar em vazio. Se
necessario, repita, até o
mecanismo de percussao
trabalhar.
Selector de fungdes na posigcao » Coloque o selector de fungdes
"Perfurar sem percussao" % . na posigao "Perfurar com
percusséo" 4T.
72
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Avaria

Causa possivel

Solucao

Nao é possivel pressionar o
interruptor on/off ou ele esta
blogueado.

Comutador de rotagao para a di-
reita/esquerda na posicao central.

>

Pressione o comutador de
rotacao direita/esquerda para a
direita ou a esquerda.

O fuso da ferramenta nao
roda.

Foi excedida a temperatura de fun-
cionamento permitida do sistema
electrénico do martelo perfurador.

Deixe a ferramenta arrefecer.

Bateria descarregada.

Substitua a bateria e carregue a
bateria descarregada.

O selector de fungdes néo esta en-
gatado ou esta na posigéo “Cinze-
lar” T ou na posigéo "Posicionar
cinzel" -9-.

Coloque o selector de fungdes
na posicao "Perfurar sem
percussdo" % ou "Perfurar

com percussao" 4T.

O martelo perfurador desliga-
se automaticamente.

A proteccao contra sobrecarga
reage.

Solte o interruptor on/off.
Deixe o martelo perfurador
arrefecer. Accione novamente
o interruptor on/off. Reduza a
carga da ferramenta.

A bateria descarrega-se mais
depressa do que habitual-
mente.

Temperatura ambiente muito
baixa.

Deixe a bateria aquecer len-
tamente até a temperatura
ambiente.

A bateria ndo encaixa com
duplo clique audivel.

Sujidade nos encaixes da bateria.

Limpe as patilhas de fixagéo e
volte a encaixar a bateria.

O martelo perfurador ou a
bateria aquece demasiado.

Avaria eléctrica

Desligue imediatamente o
martelo perfurador. Retire a
bateria e observe-a. Deixe-a
arrefecer. Contacte um Centro
de Assisténcia Técnica Hilti.

Martelo perfurador sobrecarre-
gado.

Seleccione uma ferramenta
mais potente.

O acessorio ficou preso no
mandril.

O porta-ferramentas néo esta
completamente puxado para tras.

Puxe o bloqueio da ferramenta
para tras, até ao batente, e
retire a ferramenta.

O acessorio nao avanga.

Martelo perfurador na posicao de
rotagéo para a esquerda.

Coloque o comutador de
rotagdo na posigao de rotacéo
para a direita.

Selector de fungdes na posicao

"Perfurar sem percussdo" % .

Coloque o selector de fungdes
na posigéo "Perfurar com
percussdo" 4T.

10 Acessorios opcionais

10.1  Anel colector de p6 DCD

O anel colector de pé DCD é utilizado como acessorio para o martelo perfurador Hilti. O anel colector de p6
retém uma percentagem consideravel do pé produzido nos trabalhos acima da cabega e pode ser fixado de
forma rapida e simples no martelo perfurador.

10.2 Moddulo de aspiracao de pé TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

O moédulo de aspiragdo de pé TE DRS-6-A é utilizado como acessorio para o martelo perfurador Hilti TE
6-A22. Este retém uma percentagem consideravel do p6 produzido e pode ser fixado de forma rapida e
simples no martelo perfurador. No médulo de aspiragédo de po estd integrado um exaustor. Este é accionado
através de um motor proprio. Ao ligar o martelo perfurador, o médulo retira a sua corrente da bateria do
martelo perfurador.

O maédulo de aspiragéo de pé ndo é adequado para trabalhos em metal e madeira.
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Condicdes: TE DRS-6-A OSHA

O TE DRS-6-A OSHA cumpre a directiva OSHA 1926.1153 Table 1. Esta equipado com um mecanismo
de limpeza do filtro.

10.2.1 Montar o médulo de aspiracao de p6 E

Antes de efectuar a montagem, certifique-se de que os pontos de fixagéo e as interfaces eléctricas
no martelo perfurador e no moédulo de aspiragdo de po estao livres de p6é e se movem livremente.

1. Verifique o mddulo de aspiracdo de p6 em relagéo a danos.

2. Verifique a facilidade de movimento do tubo telescépico.

3. Coloque o comutador de rotagao para a direita/esquerda do martelo perfurador na posigao central.
4. Retire o limitador de profundidade do punho auxiliar.

5. Introduza o médulo de aspiragdo de po, pelo lado da frente, na ferramenta, até engatar.

6. Apos a montagem, verifique se 0 médulo de aspiragéo de pd esta correctamente engatado.

10.2.2 Perfurar com o médulo de aspiracdo de p6

1. Paraligar o moédulo de aspiracdo de po, pressione o botdo de comando do martelo perfurador.

2. Mantenha o botao de comando pressionado até ser alcangada a plena poténcia de aspiragao.

3. Coloque a cabeca de aspiragdo na vertical sobre o material base.

4. Faga o furo e puxe o produto lentamente para fora do furo, de modo a captar o maximo de pé possivel.

10.2.3 Esvaziar a caixa do p6 [E

Uma caixa do p6 cheia ou um filtro obstruido pode dar origem a uma formagao em excesso de po,
devendo, por isso, ser regularmente esvaziada.

Esvazie a caixa do pd apos 8-10 furos (16 mm x 50 mm) (5/8 pol. x 2 pol.).

Para minimizar a formacéo de p6, guarde o p6 num recipiente fechado.

1. Segure a ferramenta na horizontal e deixe-a trabalhar durante alguns instantes.
» Deste modo, os residuos de pd que se depositaram no médulo de aspiragcdo de p6 séo aspirados
para a caixa do po.
2. Pressione a tecla de destravamento da caixa do p6 e mantenha-a pressionada.
Retire a caixa do p6 para fora do médulo de aspiragéo de pd, puxando-a para baixo.
4. Esvazie a caixa do po.
» Filtro esta sujo.
» Substitua o filtro.
» O filtro esta livre de sujidades.
5. Introduza a caixa do pé vazia, a partir de baixo, no médulo de aspiracdo de po, até esta engatar.

«

10.2.4 Limpar o filtro TE-DRS-OSHA [l

ﬂ Limpe o filtro apés 5 furos (16 mm x 50 mm) (1/2 pol. x 3 pol.).

» Quando a poténcia de aspiragdo diminui, pressione o mecanismo de limpeza até ser audivel um clique,
respectivamente, 5 vezes para a frente e para trés.

10.2.5 Desmontar o médulo de aspiragio de p6 [E

1. Coloque o comutador de rotagéo para a direita/esquerda do martelo perfurador na posigéo central.
2. Pressione o desbloqueio DRS e mantenha-o nessa posicéo.

3. Retire 0 moédulo de aspiragdo de p6 da ferramenta, puxando-o para a frente.

b “ NN
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11 Reciclagem

Perigo de ferimentos devido a eliminacao incorrecta! Riscos para a saude devido a fuga de gases ou

liquidos.

» Nao envie quaisquer baterias danificadas!

» Para evitar curto-circuitos, cubra as conexdes com um material ndo condutor.

» Elimine as baterias de modo a manté-las longe do alcance das criangas.

» Efectue a reciclagem da bateria na sua Hilti Store ou entre em contacto com a empresa de recolha de
lixo responsavel.

& Os produtos Hilti sdo, em grande parte, fabricados com materiais reciclaveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti aceita o seu
aparelho usado para reaproveitamento. Para mais informagoes, dirija-se ao Servigo de Clientes Hilti ou ao
seu vendedor.

i » Na&o deite as ferramentas eléctricas, aparelhos electrénicos e baterias no lixo doméstico!

12 RoHS (diretiva relativa a limitacao de utilizacdo de substancias perigosas)

Na seguinte hiperligagao encontra a tabela Substancias perigosas: gr.hilti.com/r4695.
Na parte final desta documentagao encontra sob a forma de cédigo QR uma hiperligagéo para a tabela RoHS.

13 Garantia do fabricante

» Se tiver dividas em relacdo as condigbes de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

Istruzioni originali

1 Dati per la documentazione

1.1 In riferimento alla presente documentazione

Leggere attentamente la presente documentazione prima di mettere in funzione I'attrezzo. Cid costituisce
un presupposto fondamentale per un lavoro sicuro ed un utilizzo dell'utensile privo di disturbi.
Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documenta-
zione e sul prodotto.

Conservare sempre il manuale d'istruzioni con il prodotto: consegnare |'attrezzo a terze persone solo
unitamente al presente manuale.

1.2 Spiegazioni del disegno

1.2.1  Avvertenze

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso dei prodotti. Vengono utilizzate le seguenti parole
segnaletiche:

/A PERICOLO

PERICOLO !
» Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali.

AVVERTIMENTO !
» Per un pericolo potenzialmente imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali per le persone.

LTI — T
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/\ PRUDENZA
PRUDENZA !
» Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

1.2.2 Simboli nella documentazione
Nella presente documentazione vengono utilizzati i seguenti simboli:

Prima dell'utilizzo leggere il manuale d'istruzioni

Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

Smaltimento dei materiali riciclabili

Non gettare gli attrezzi elettrici e le batterie tra i rifiuti domestici

X &=

1.2.3 Simboli nelle figure
Vengono utilizzati i seguenti simboli nelle figure:

E Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio delle presenti istruzioni

La numerazione indica una sequenza delle fasi di lavoro nell'immagine e puo discostarsi dalle fasi
di lavoro nel testo

61\ | numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai numeri della
- | legenda nel paragrafo Panoramica prodotto

Questo simbolo dovrebbe attirare in particolare la vostra attenzione in caso di utilizzo del pro-
dotto.

1.3 Simboli in funzione del prodotto

1.3.1 Simboli
| seguenti simboli possono essere utilizzati sul prodotto:
[

A Foratura senza percussione

[N\ 2

T Foratura con percussione

Scalpellatura

Posizionamento scalpello

Rotazione destrorsa/sinistrorsa

Numero di giri a vuoto nominale

il e e

Corrente continua

Li-lon | Batteria agli ioni di litio

Serie di batteria al litio Hilti utilizzata. Attenersi alle indicazioni riportate nel capitolo Utilizzo
conforme.

Non utilizzare in alcun caso la batteria come attrezzo a percussione.

Non lasciar cadere la batteria. Non utilizzare batterie che abbiano subito urti o danni di qualsiasi
altro genere.

L'apparecchio supporta la tecnologia NFC, compatibile con piattaforme iOS e Android.

@y P@ ®; E
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14 Informazioni sul prodotto

I prodotti [Call®am] sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti
a manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. Il prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.
La denominazione del modello ed il numero di serie sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo.
» Riportare il numero di serie nella tabella seguente. | dati relativi al prodotto sono necessari in caso di
richieste al nostro rappresentante o al Centro Riparazioni.
Dati prodotto

Martello perforatore TE 6-A22
Generazione 04
N. di serie

15 Dichiarazione di conformita

Sotto nostra unica responsabilita, dichiariamo che il prodotto qui descritto € stato realizzato in conformita
alle direttive e norme vigenti. L'immagine della dichiarazione di conformita & riportata alla fine della presente
documentazione.

La documentazione tecnica € depositata qui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicurezza

21 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici

/\ ATTENZIONE! Leggere tutte le indicazioni di sicurezza e le avvertenze. La mancata osservanza delle
indicazioni di sicurezza e delle istruzioni pud provocare scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.
Si raccomanda di conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per gli utilizzi futuri.

Sicurezza sul posto di lavoro

» Mantenere pulita e ben illuminata la zona di lavoro. |l disordine o le zone di lavoro non illuminate
possono essere fonte di incidenti.

» Evitare di lavorare con I'attrezzo elettrico in ambienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali si
trovino liquidi, gas o polveri inflammabili. Gli attrezzi elettrici producono scintille che possono far
infammare la polvere o i gas.

» Tenere lontani i bambini e le altre persone durante I'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali
distrazioni potranno comportare la perdita del controllo sull'attrezzo.

Sicurezza elettrica

» Evitare il contatto del corpo con superfici con messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il corpo € collegato a
terra.

» Tenere gli attrezzi elettrici al riparo dalla pioggia o dall'umidita. L'eventuale infiltrazione di acqua in
un attrezzo elettrico aumenta il rischio di scosse elettriche.

Sicurezza delle persone

» E importante concentrarsi su cio che si sta facendo e maneggiare con attenzione I'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare attrezzi elettrici quando si & stanchi o
sotto I'effetto di stupefacenti, alcool o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'uso dell'attrezzo
elettrico pud provocare gravi lesioni.

» Indossare sempre I'equipaggiamento di protezione personale e gli occhiali protettivi. Se si avra
cura d'indossare |'equipaggiamento di protezione personale come la mascherina antipolvere, le calzature
antinfortunistiche antiscivolo, I'elmetto di protezione o le protezioni acustiche, a seconda dell'impiego
previsto per |'attrezzo, si potra ridurre il rischio di lesioni.

» Evitare I'accensione involontaria dell'attrezzo. Accertarsi che I'attrezzo elettrico sia spento prima
di collegare la batteria, prima di prenderlo o trasportarlo. Comportamenti come tenere il dito sopra
I'interruttore durante il trasporto o collegare I'attrezzo acceso all'alimentazione di corrente possono
essere causa di incidenti.

» Rimuovere gli strumenti di regolazione o la chiave inglese prima di accendere I'attrezzo elettrico.
Un utensile o una chiave che si trovino in una parte in rotazione dell'attrezzo possono causare lesioni.
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» Evitare di assumere posture anomale. Cercare di tenere una posizione stabile e di mantenere
sempre I'equilibrio. In questo modo sara possibile controllare meglio I'attrezzo elettrico in situazioni
inaspettate.

» Indossare un abbigliamento adeguato. Evitare di indossare vestiti larghi o gioielli. Tenere i capelli,
i vestiti e i guanti lontani da parti in movimento. | vestiti larghi, i gioielli o i capelli lunghi possono
impigliarsi nelle parti in movimento.

» Se é possibile montare dispositivi di aspirazione o di raccolta della polvere, assicurarsi che questi
siano collegati e vengano utilizzati in modo corretto. L'impiego di un dispositivo di aspirazione della
polvere pud diminuire il pericolo rappresentato dalla polvere.

Utilizzo e manovra dell'attrezzo elettrico

» Non sovraccaricare I'attrezzo. Impiegare I'attrezzo elettrico adatto per eseguire il lavoro. Uti-
lizzando I'attrezzo elettrico adatto, si potra lavorare meglio e con maggior sicurezza nell'ambito della
gamma di potenza indicata.

» Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttori difettosi. Un attrezzo elettrico che non si possa piu
accendere o spegnere & pericoloso e deve essere riparato.

» Rimuovere la batteria prima di procedere con le impostazioni dell'attrezzo, di sostituire gli
accessori o di posare I'attrezzo. Tale precauzione evitera che I'attrezzo elettrico possa essere messo
in funzione inavvertitamente.

» Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di fuori della portata dei bambini. Non fare usare
I'utensile a persone che non sono abituate ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istruzioni.
Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

» Effettuare accuratamente la manutenzione degli attrezzi elettrici. Verificare che le parti mobili
funzionino perfettamente senza incepparsi, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati al punto
tale da limitare la funzione dell'attrezzo elettrico stesso. Far riparare le parti danneggiate prima
d'impiegare I'attrezzo. Molti incidenti sono provocati da una manutenzione scorretta degli attrezzi
elettrici.

» Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio conservati con cura ed affilati
tendono meno ad incastrarsi e sono piu facili da guidare.

» Seguire attentamente le presenti istruzioni durante I'utilizzo dell'attrezzo elettrico, degli accessori,
degli utensili, ecc. A tale scopo, valutare le condizioni di lavoro e il lavoro da eseguire. L'impiego di
attrezzi elettrici per usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni di pericolo.

Utilizzo e cura dell'attrezzo a batteria

» Caricare le batterie esclusivamente nei caricabatteria consigliati dal produttore. Se un caricabatteria
previsto per un determinato tipo di batteria viene utilizzato con altri tipi di batterie, sussiste il pericolo di
incendio.

» Per gli attrezzi elettrici utilizzare esclusivamente le batterie previste allo scopo. L'uso di batterie di
tipo diverso puo provocare lesioni e comportare il rischio d'incendi.

» Tenere la batteria non utilizzata lontana da graffette, monete, chiavi, chiodi, viti o da altri oggetti di
metallo di piccole dimensioni che potrebbero causare un collegamento tra i contatti. Un eventuale
cortocircuito tra i contatti della batteria potra dare origine a ustioni o ad incendi.

» In caso di impiego errato possono verificarsi fuoriuscite di liquido dalla batteria. Evitare il contatto
con questo liquido. Il liquido fuoriuscito dalla batteria pud causare irritazioni cutanee o ustioni. In caso
di contatto casuale, sciacquare con acqua. Se il liquido finisce negli occhi, rivolgersi ad un medico.

Assistenza

» Fare riparare l'attrezzo elettrico esclusivamente da personale specializzato qualificato e solo
impiegando pezzi di ricambio originali. In questo modo potra essere salvaguardata la sicurezza
dell'attrezzo elettrico.

2.2 Indicazioni di sicurezza per martelli

» Indossare protezioni acustiche. || rumore puo provocare la perdita dell'udito.

» Utilizzare I'attrezzo con le impugnature supplementari fornite in dotazione. Un'eventuale perdita del
controllo pud provocare lesioni.

» Se si eseguono lavori durante i quali & possibile che I'utensile entri in contatto con cavi elettrici
nascosti, afferrare I'attrezzo dalle impugnature isolate. Il contatto con un cavo sotto tensione pud
mettere sotto tensione anche i componenti metallici dello strumento e causare cosi una scossa elettrica.

23 Indicazioni di sicurezza aggiuntive martello perforatore

Sicurezza delle persone
» Utilizzare il prodotto e gli accessori solo se in perfette condizioni tecniche di funzionamento.
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» Non manipolare né apportare mai modifiche al prodotto o agli accessori.

» Utilizzare le impugnature supplementari fornite in dotazione con il prodotto. Un'eventuale perdita del
controllo pud provocare lesioni.

» In caso di lavori di sfondamento, mettere in sicurezza la zona sul lato di fronte / opposto al luogo di
lavoro. Il materiale prodotto con lo sfondamento potrebbe cadere fuori e/o in basso, causando lesioni ad
altre persone.

» Tenere sempre il prodotto saldamente con entrambe le mani utilizzando le apposite impugnature.
Mantenere sempre le impugnature pulite ed asciutte.

» Se si eseguono lavori durante i quali & possibile che I'utensile entri in contatto con cavi elettrici nascosti,
afferrare il prodotto dalle superfici di impugnatura isolate. Il contatto con un cavo sotto tensione pud
mettere sotto tensione anche i componenti metallici dell'attrezzo e causare cosi una scossa elettrica.

» Evitare di toccare i componenti rotanti - Pericolo di lesioni!

» Durante I'utilizzo del prodotto indossare occhiali protettivi, casco, protezioni per I'udito e una protezione
appropriata per le vie respiratorie.

» Indossare guanti protettivi durante il cambio utensile. Un eventuale contatto con |'utensile utilizzato puo
causare lesioni da taglio ed ustioni.

» Utilizzare occhiali di protezione. Il materiale scheggiato pud causare ferite all'operatore e provocare
lesioni agli occhi.

» La polvere che si genera durante la levigatura, la smerigliatura, il taglio e la foratura pud contenere
sostanze chimiche pericolose. Alcuni esempi sono: piombo o vernici a base di piombo; mattoni,
calcestruzzo e altri prodotti di muratura, pietra naturale o altri prodotti a base di silicati; determinate
categorie di legname, quali rovere, faggio e legno trattato chimicamente; amianto o materiali contenenti
amianto. Determinare I'esposizione dell'operatore e degli astanti in base alla classe di pericolosita dei
materiali su cui si sta lavorando. Adottare i provvedimenti necessari al fine di mantenere |'esposizione ad
un livello di sicurezza, ad es. utilizzare un sistema di raccolta della polvere o indossare una mascherina
di protezione delle vie respiratorie. | provvedimenti generali per la riduzione dell'esposizione includono i
seguenti punti:

» lavorare in un ambiente ben aerato,

» evitare un contatto prolungato con la polvere,

» allontanare la polvere da viso e corpo,

» indossare abbigliamento protettivo e lavare con acqua e sapone le parti esposte.

» Fare delle pause frequenti ed eseguire esercizi per le dita al fine di migliorarne la circolazione sanguigna.
In caso di lavori prolungati, a causa delle forti vibrazioni si possono verificare disturbi ai vasi sanguigni o
al sistema nervoso per quanto riguarda dita, mani o polsi.

Sicurezza elettrica

» Primadiiniziare a lavorare controllare I'area di lavoro per individuare eventuali linee elettriche, condutture
del gas e dell'acqua nascoste. Se un cavo elettrico, un tubo del gas o dell'acqua vengono danneggiati,
le parti metalliche esterne del prodotto possono provocare una scossa elettrica o un'esplosione.

Utilizzo conforme e cura degli attrezzi elettrici

» Spegnere immediatamente il prodotto, qualora I'utensile dovesse bloccarsi. Il prodotto pud spostarsi
lateralmente.

» Attendere finché il prodotto non si arresta prima di deporlo.

24 Indicazioni di sicurezza per I'aspiratore per la polvere

» Attenersi alle avvertenze per la sicurezza riportate nella presente documentazione e sull'attrezzo.

» Utilizzare le apposite protezioni per le vie respiratorie, che durante le operazioni di foratura o gli interventi
di assistenza provvederanno a proteggere il viso e le vie respiratorie dalla polvere residua eventualmente
presente.

» Anche quando l'aspiratore per la polvere & montato, utilizzare sempre I'impugnatura laterale del martello
perforatore Hilti.

25 Utilizzo conforme e cura delle batterie

» Rispettare le particolari direttive per il trasporto, la conservazione e I'azionamento delle batterie al litio.

» Tenere le batterie lontane dalle alte temperature, dall'irraggiamento diretto del sole e dalle fiamme.

» Le batterie non devono essere smontate, schiacciate, riscaldate a temperature superiori a 80 °C (176 °F)
o bruciate.

» Non utilizzare o caricare batterie che hanno ricevuto un colpo, che sono cadute da oltre un metro o che
si sono danneggiate in altro modo. In questo caso contattate sempre il vostro Centro riparazioni Hilti.
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» Quando la batteria & troppo calda al tatto, & possibile che sia difettosa. Collocare la batteria in un
luogo visibile e non infiammabile ad una distanza sufficiente dai materiali infammabili. Fare raffreddare
la batteria. Se la batteria dopo un'ora & ancora troppo calda al tatto, & possibile che sia difettosa.
Contattare il Centro Riparazioni Hilti.

3 Descrizione

3.1 Panoramica del prodotto ]

Protezione antipolvere

Porta-utensile

Sblocco utensile

Calibro di profondita

Selettore di funzione

Interruttore del senso di rotazione con blocco
dell'accensione

Interruttore di comando

Impugnatura

Pulsante di sbloccaggio batteria

Indicatore del livello di carica ed indicatore di
anomalie (batteria al litio)

Batteria

Attacco per modulo rimozione polvere
TE DRS-6-A(02)

Impugnatura laterale

llluminazione dell'area di lavoro

CICIOISOICICISIOIS,
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3.2 Utilizzo conforme

Il prodotto descritto € un martello perforatore a batteria. Questo attrezzo & concepito per la foratura
nell'acciaio, nel legno e nella muratura, per la foratura a percussione nel calcestruzzo e nella muratura,
nonché per avvitare e svitare viti. Il prodotto puo inoltre essere utilizzato per eseguire lavori di scalpellatura
di lieve entita su opere in muratura e per interventi di rifinitura su calcestruzzo.

» Per questo prodotto utilizzare esclusivamente le batterie al litio Hilti della serie B 22.
» Per questo prodotto utilizzare esclusivamente le batterie al litio Hilti della serie B22.

3.3 Indicatore del livello di carica della batteria al litio

Il livello di carica della batteria al litio ed eventuali anomalie dell'attrezzo vengono visualizzati per mezzo
dell'indicatore delle batterie al litio. Il livello di carica della batteria al litio viene visualizzato toccando uno dei
due tasti di sblocco della batteria.

Stato Significato

4 LED accesi. Stato di carica: da 75% a 100%
3 LED accesi. Stato di carica: da 50% a 75%
2 LED accesi. Stato di carica: da 25% a 50%
1 LED & acceso. Stato di carica: da 10% a 25%
1 Il LED lampeggia. Stato di carica: < 10%

Con interruttore di comando azionato e fino a 5 secondi dopo il suo rilascio, non € possibile richiedere
lo stato di carica. Se i LED dell'indicatore della batteria lampeggiano, attenersi alle indicazioni riportate
nel capitolo Supporto in caso di anomalie.

3.4 Dotazione

Martello perforatore, impugnatura laterale, astina di profondita, manuale d'istruzioni.
Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro prodotto, sono reperibili presso il vostro Hilti Store oppure
all'indirizzo: www.hilti.group
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4 Dati tecnici

41 Martello perforatore

TE 6-A22
Tensione nominale 216V
Peso secondo EPTA Procedure 01, comprensivo di batteria 3,8 kg
B228.0
Numero di giri a vuoto nominale 1.050 giri/min

Diametro di foratura nel calcestruzzo / muro (foratura a percus- 4 mm ... 28 mm
sione)

Diametro di foratura nel legno (punta piena) 3 mm ... 20 mm
Diametro di foratura nel metallo (punta piena) 3mm ... 13 mm

4.2 Dati su rumorosita e vibrazioni secondo la norma EN 60745

| valori relativi alla pressione sonora e alle vibrazioni riportati nelle presenti istruzioni sono stati misurati
secondo una procedura standardizzata e possono essere utilizzati per confrontare i diversi attrezzi elettrici.
Sono adatti anche ad una valutazione preventiva delle esposizioni. | dati indicati rappresentano le
principali applicazioni dell'attrezzo elettrico. Se I'attrezzo elettrico viene impiegato per altre applicazioni,
con accessori diversi o senza un'adeguata manutenzione, i dati possono variare. Cio potrebbe aumentare
considerevolmente il valore delle esposizioni per I'intera durata di utilizzo. Per una valutazione precisa delle
esposizioni, occorre anche tenere conto degli intervalli di tempo in cui I'attrezzo & spento oppure & acceso
ma non & in uso. Cid potrebbe ridurre considerevolmente il valore delle esposizioni per l'intera durata di
utilizzo. Attuare misure di sicurezza aggiuntive per proteggere |'utilizzatore dall'effetto dei rumori e/o delle
vibrazioni, come ad esempio: effettuare la manutenzione degli attrezzi elettrici e degli utensili, tenere le mani
calde, organizzare le fasi di lavoro.

Dati sulla rumorosita

Livello di potenza sonora (L ) 100 dB(A)
Incertezza livello di potenza sonora (K ,,) 3 dB(A)
Pressione acustica d'emissione (L ,,) 89 dB(A)
Incertezza pressione acustica (K ,) 3 dB(A)
Dati sulle vibrazioni
Foratura a percussione nel calcestruzzo (a, o) 13,4 m/s?
Foratura nel metallo (a, ) 2,1 m/s?
Scalpellatura (a , cyieq) 6,3 m/s?
Incertezza (K) 1,5 m/s?
4.3 Batteria
Tensione d'esercizio batteria 216V
Temperatura ambiente durante il funzionamento -17°C ... 60 °C
Temperatura di magazzinaggio -20°C ... 40°C
Temperatura della batteria ad inizio carica -10°C ... 45°C
5 Utilizzo

5.1 Preparazione al lavoro

(/| AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni a causa di avviamento accidentale!
» Prima di inserire la batteria, assicurarsi che il relativo prodotto sia spento.

» Rimuovere la batteria prima di procedere con le impostazioni dell'attrezzo o prima di sostituire degli
accessori.
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Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documentazione
e sul prodotto.

5.2 Inserimento della batteria &

/\ PRUDENZA
Pericolo di lesioni! Avvio accidentale del martello perforatore.
» Prima di inserire la batteria, assicurarsi che il martello perforatore sia spento e che l'interruttore del senso
di rotazione sia in posizione centrale (blocco dell'accensione).

1. Inserire la batteria nel supporto utensile finché non scatta percettibilmente in sede.
2. Controllare che la batteria sia correttamente in sede.

53  Rimozione della batteria

1. Premere i tasti di sbloccaggio della batteria.
2. Estrarre la batteria tirandola indietro.

5.4 Montaggio dell'impugnatura laterale [

/\ PRUDENZA
Pericolo di lesioni! Perdita del controllo sul prodotto.

» Accertarsi che l'impugnatura laterale sia montata correttamente e fissata in modo regolare. Accertarsi
che il nastro di serraggio sia posizionato nell'apposita scanalatura presente sul prodotto.

e

Ruotare I'impugnatura per allentare il sostegno (nastro di serraggio) della maniglia laterale.
2. Spingere I'astina di profondita dalla parte anteriore nei 2 fori guida appositamente predisposti.
3. Ruotare I'impugnatura per serrare il sostegno (nastro di serraggio) della maniglia laterale.

5.5 Montaggio e regolazione dell'astina di profondita &

» Montare all'occorrenza I'astina di profondita e regolarla.

5.6 Montaggio / smontaggio del porta-utensile §

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni! Pericolo di menomazione dell'utilizzatore a causa dell'astina di profondita montata, ma
non utilizzata.

» Rimuovere I'astina di profondita dall'attrezzo.
» Montare / smontare il porta-utensile.

5.7 Inserimento dell'utensile

1. Ingrassare leggermente il codolo dell'utensile.
» Utilizzare solamente grasso originale Hilti. Un grasso non corretto pud danneggiare |'attrezzo.

2. Inserire I'utensile fino a battuta nel porta-utensile e farlo scattare in posizione.

3. Dopo averlo innestato, esercitare trazione sull'utensile per controllare che sia bloccato in modo sicuro.
» |l prodotto € pronto all'uso.

5.8  Rimozione dell'utensile £

» Tirare indietro il dispositivo di blocco utensili fino a battuta ed estrarre I'utensile.

59  Lavorisopra testaf]

» Montare I'anello raccoglipolvere DCD per i lavori sopra testa.

5.10 Posizionamento scalpello {7

> Impostare il selettore di funzione in questa posizione -9-.
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6 Lavoro

/\ ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento a causa dell'utilizzo errato!
» Non azionare l'interruttore del senso di rotazione e/o la selezione di funzioni durante il funzionamento.

Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documentazione
e sul prodotto.
6.1  Selettore di funzione i)
» Impostare il selettore di funzione sulla posizione di lavoro desiderata.
» |l selettore di funzione non deve essere azionato quando l'attrezzo € in funzione. Pericolo di
danneggiamento!
6.2  Rotazione destrorsa / sinistrorsa |

» Regolare il selettore del senso di rotazione nel senso di rotazione desiderato.

6.3 Foratura senza percussione

» Impostare il selettore di funzione in questa posizione 2 .

6.4 Foratura con percussione

» Impostare il selettore di funzione in questa posizione 4T .

6.5 Scalpellatura

» Impostare il selettore di funzione in questa posizione T .

» Per un ottimale raffreddamento del motore selezionare la rotazione destrorsa (senso di rotazione per
la foratura).

7 Cura e manutenzione

74 Cura e manutenzione

Pericolo di lesioni con la batteria inserita !
» Prima di tutti i lavori di cura e manutenzione rimuovere sempre la batteria!

Cura del prodotto

* Rimuovere con cura lo sporco tenace attaccato all'attrezzo.

* Se presente, pulire con cautela le feritoie di ventilazione con una spazzola morbida ed asciutta.

* Pulire la carcassa solo con un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti
silicone, poiché questi potrebbero danneggiare le parti in plastica.

* Utilizzare un panno pulito e asciutto per pulire i contatti del prodotto.

Cura delle batterie al litio

* Non utilizzare mai una batteria con feritoie di ventilazione intasate. Pulire con cautela le feritoie di
ventilazione con una spazzola asciutta e morbida.

* Evitare che la batteria venga inutilmente esposta a polvere o sporcizia. Non esporre mai la batteria ad
elevata umidita (ad es. non immergerla nell'acqua né lasciarla sotto la pioggia).

Se una batteria € stata eccessivamente bagnata, trattarla come una batteria danneggiata. Isolarla in un
contenitore non infiammabile e rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

* Tenere la batteria priva di olio e grasso esterni. Evitare che la polvere o la sporcizia si accumulino
inutiimente nella batteria. Pulire la batteria con una spazzola asciutta e morbida o con un panno pulito e
asciutto. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti silicone, poiché questi potrebbero danneggiare le
parti in plastica.

Non toccare i contatti della batteria e non togliere dai contatti il grasso applicato in fabbrica.

¢ Pulire la carcassa solo con un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti

silicone, poiché questi potrebbero danneggiare le parti in plastica.
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Manutenzione

» Controllare regolarmente che tutte le parti visibili non presentino danneggiamenti e che gli elementi di
comando funzionino perfettamente.

* In caso di danneggiamenti e/o di malfunzionamenti, non mettere in funzione il prodotto. Far riparare
immediatamente il prodotto da un Centro Riparazioni Hilti.

* In seguito ad eventuali lavori di cura e manutenzione dell’attrezzo, ripristinare tutti i dispositivi di
protezione e verificarne il corretto funzionamento.

Per un funzionamento sicuro, utilizzare solo parti di ricambio e materiali di consumo originali. Hilti
Le parti di ricambio, i materiali di consumo e gli accessori autorizzati per il vostro prodotto sono
disponibili presso il vostro Hilti Store oppure all'indirizzo: www.hilti.group

7.2 Pulizia della protezione antipolvere

» Pulire regolarmente la protezione antipolvere sul porta-utensile con un panno pulito e asciutto.
Strofinare delicatamente il bordo di tenuta per pulirlo, quindi ingrassarlo leggermente con grasso Hilti.
Sostituire assolutamente la protezione antipolvere quando il bordo di tenuta & danneggiato.

v

v

8 Trasporto e magazzinaggio

8.1 Trasporto e magazzinaggio degli utensili a batteria e delle batterie
Trasporto

/\ PRUDENZA
Avwvio accidentale durante il trasporto !
» Trasportare sempre i prodotti con la batteria estratta!

» Estrarre la/le batteria/e.

» Non trasportare mai le batterie alla rinfusa. Durante il trasporto, le batterie devono essere preferibilmente
protette da urti e vibrazioni eccessive e da qualsiasi materiale conduttivo o isolate da altre batterie, in
modo che non vengano a contatto con altri poli della batteria e provochino un cortocircuito. Rispettare
le normative locali per le batterie.

» Le batterie non possono essere inviate per posta. Rivolgersi ad uno spedizioniere se si intende spedire
batterie non danneggiate.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo trasporto, controllare che il prodotto e le batterie
non presentino danneggiamenti.

Magazzinaggio

Danneggiamento accidentale dovuto a batterie difettose o con perdite di liquido !
» Conservare sempre i prodotti con la batteria estratta!

» Immagazzinare il prodotto e le batterie in un luogo fresco e asciutto. Rispettare i valori limite di
temperatura riportati nei dati tecnici.

» Non conservare le batterie sul il caricabatteria. Rimuovere sempre la batteria dal caricabatterie dopo il
processo di carica.

» Non immagazzinare mai le batterie al sole, su fonti di calore o dietro a vetri.
» Lasciare I'attrezzo e le batterie fuori dalla portata dei bambini e di personale non autorizzato.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo periodo di magazzinaggio, controllare che il prodotto
e le batteri non presentino danneggiamenti.

9 Supporto in caso di anomalie

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non & possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.
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9.1 Il martello perforatore

non é funzionante

LIS

Anomalia

Possibile causa

Soluzione

| LED della batteria non indi-
cano nulla.

Batteria non completamente inse-
rita.

» Inserire la batteria in posizione,
accertandosi che si innesti con
un doppio clic.

Batteria scarica.

» Sostituire la batteria e ricaricare
la batteria scarica.

Batteria troppo calda o troppo
fredda.

» Lasciare raffreddare la batteria
oppure portare la batteria a
temperatura ambiente.

1 LED della batteria lampeg-
gia.

Batteria scarica.

» Sostituire la batteria e ricaricare
la batteria scarica.

Batteria troppo calda o troppo
fredda.

» Lasciare raffreddare la batteria
oppure portare la batteria a
temperatura ambiente.

4 LED della batteria lampeg-
giano.

Martello perforatore brevemente
sovraccarico.

» Rilasciare l'interruttore di co-
mando ed azionarlo nuova-
mente.

9.2 Il martello perforatore

é funzionante

Anomalia

Possibile causa

Soluzione

La percussione non funziona.

Martello perforatore troppo freddo.

» Posizionare il martello perfora-
tore sulla superficie di lavoro e
lasciarlo in funzione al minimo
della potenza. Se necessario
ripetere I'operazione finché il
dispositivo di percussione non
funziona.

Selettore funzione su "Foratura

senza percussione" % .

» Portare il selettore funzione su
"Foratura a percussione" 4T .

E impossibile premere I'inter-
ruttore di comando o l'inter-
ruttore € bloccato.

Commutatore del senso di rota-
zione destrorso/sinistrorso in posi-
zione centrale.

» Spostare il commutatore
del senso di rotazione de-
strorso/sinistrorso verso destra
0 verso sinistra.

L'alberino dell'attrezzo non
gira.

E stata superata la temperatura
d'esercizio ammessa per |'elettro-
nica del martello perforatore.

» Lasciare che l'attrezzo si
raffreddi.

Batteria scarica.

» Sostituire la batteria e ricaricare
la batteria scarica.

Il selettore funzione non & inne-
stato oppure si trova in posizione
"Scalpellatura" T o in posizione
"Posizionamento scalpelli" -9-.

» Portare il selettore funzione in
posizione "Foratura senza per-
cussione" % oppure "Foratura

a percussione" 4T.

Il martello perforatore si spe-
gne automaticamente.

E intervenuta la protezione contro il
sovraccarico.

» Rilasciare l'interruttore di co-
mando. Fare raffreddare il
martello perforatore. Azionare
nuovamente l'interruttore di
comando. Ridurre il carico
dell'attrezzo.

La batteria si scarica piu rapi-
damente del solito.

Temperatura ambiente molto
bassa.

» Lasciare riscaldare lentamente
la batteria a temperatura
ambiente.

La batteria non si innesta con
un "doppio clic" udibile.

Contatti della batteria sporchi.

» Pulire i contatti ed inserire
nuovamente la batteria nell'at-
trezzo.

2267485
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Anomalia

Possibile causa

Soluzione

Forte surriscaldamento del
martello perforatore o della
batteria.

Guasto elettrico

>

Spegnere subito il martello
perforatore. Rimuovere la
batteria ed osservarlo. Lasciare
che si raffreddi. Contattare il
Servizio riparazioni Hilti.

Martello perforatore sovraccarico.

Scegliere un attrezzo dotato di
potenza maggiore.

L'utensile non pud essere
estratto dal mandrino.

Manicotto del mandrino non com-
pletamente retratto.

Tirare indietro il dispositivo di
blocco utensili fino a battuta ed
estrarre |'utensile.

L'utensile non asporta mate-
riale.

Martello perforatore impostato su
rotazione sinistrorsa.

Commutare l'interruttore del
senso di rotazione destra /
sinistra su rotazione destrorsa.

Selettore funzione su "Foratura

Portare il selettore funzione su
"Foratura a percussione" 4T.

senza percussione" % .

10 Accessori opzionali

10.1  Anello raccoglipolvere DCD

L'anello raccoglipolvere DCD viene utilizzato come accessorio per il martello perforatore Hilti. Raccoglie
una grande percentuale della polvere prodotta durante i lavori sopra testa e pud essere fissato sul martello
perforatore in modo rapido e semplice.

10.2 Aspiratore per la polvere TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

L'aspiratore per la polvere TE DRS-6-A viene utilizzato come accessorio per il martello perforatore Hilti TE
6-A22. Raccoglie una grande percentuale della polvere prodotta durante la lavorazione e puo essere fissato
sul martello perforatore in modo rapido e semplice. Nell'aspiratore per la polvere & incorporata una ventola
di aspirazione, che viene azionata mediante un motore dedicato. All'accensione del martello perforatore
|'aspiratore riceve corrente dalla batteria del martello perforatore.

L'aspiratore per la polvere non € adatto per lavorazioni nel metallo e nel legno.

Condizioni: TE DRS-6-A OSHA

Il TE DRS-6-A OSHA soddisfa la direttiva OSHA 1926.1153 Table 1. Esso & dotato di un meccanismo di
pulizia del filtro.

10.2.1 Montaggio dell'aspiratore per la polvere [E

Prima di procedere al montaggio accertarsi che i punti di fissaggio e le interfacce elettriche nel martello
perforatore siano privi di polvere e funzionino agevolmente.

Controllare che I'aspiratore per la polvere non sia danneggiato.

Controllare la liberta di movimento del telescopio.

Commutare il senso di rotazione (destrorso/sinistrorso) del martello perforatore in posizione centrale.
Rimuovere I'astina di profondita dall'impugnatura laterale.

Dalla parte anteriore, spingere |'aspiratore per la polvere nell'attrezzo finché non si innesta in posizione.
Dopo il montaggio controllare che I'aspiratore per la polvere sia correttamente inserito.

IS NS

10.2.2 Foratura con I'aspiratore per la polvere

1. Per avviare |'aspiratore per la polvere, premere il pulsante di comando del martello perforatore.
2. Tenere premuto il pulsante di comando fino a raggiungere la piena potenza di aspirazione.

3. Posizionare verticalmente la testa di aspirazione sul materiale di fondo.

4. Praticare il foro ed estrarre lentamente il prodotto dal foro per raccogliere il maggior quantitativo di
polvere.
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10.2.3 Svuotamento del contenitore raccoglipolvere [E

Un contenitore raccoglipolvere pieno o un filtro intasato possono causare un'eccessiva formazione di
polvere e devono essere regolarmente svuotati.

Svuotare il contenitore raccoglipolvere dopo 8-10 fori (16 mm x 50 mm) (5/8" x 2").

Per ridurre al minimo la formazione di polvere, conservare la polvere in un contenitore chiuso.

1. Tenere |'attrezzo in posizione orizzontale e lasciarlo in funzione per qualche istante.

» In questo modo i residui di polvere che si sono depositati nell'aspiratore vengono aspirati nel
contenitore raccoglipolvere.

2. Premere il tasto di sbloccaggio del contenitore raccoglipolvere e tenerlo premuto.
Tirando verso il basso, estrarre il contenitore raccoglipolvere dall'aspiratore per la polvere.
4. Svuotare il contenitore raccoglipolvere.
» I filtro & sporco.
» Sostituire il filtro.
» I filtro & privo di impurita.
5. Spingere il contenitore raccoglipolvere vuoto nell'aspiratore agendo dal basso finché non si innesta in
posizione.

24

10.2.4 Pulizia del filtro TE-DRS-OSHA {1

ﬂ Pulire il filtro dopo 5 fori (16 mm x 50 mm) (1/2" x 3").

» Se la potenza di aspirazione diminuisce, premere il meccanismo di pulizia fino a percepire un clic per 5
volte avanti e indietro.

10.2.5 Smontaggio dell'aspiratore per la polvere [E

1. Commutare il senso di rotazione (destrorso/sinistrorso) del martello perforatore in posizione centrale.
2. Premere lo sbloccaggio DRS e tenerlo premuto.

3. Estrarre dall'attrezzo I'aspiratore per la polvere tirandolo in avanti.

1 Smaltimento

Pericolo di lesioni a causa di uno smaltimento non conforme! Pericoli per la salute imputabili alla

fuoriuscita di gas o liquidi.

» Non spedire né inviare le batterie danneggiate!

» Coprire i collegamenti con materiale non conduttivo per evitare cortocircuiti.

» Smaltire le batterie in modo che non possano finire in mano ai bambini.

» Smaltire la batteria presso I'Hilti Store di fiducia oppure rivolgersi alla propria azienda di smaltimento
competente.

& | prodotti Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
e che i materiali vengano accuratamente separati. In molti Paesi Hilti ritira il vostro vecchio attrezzo.
Rivolgetevi al Servizio Clienti Hilti oppure al vostro referente Hilti.

ﬁ » Non gettare gli attrezzi elettrici, le apparecchiature elettroniche e le batterie tra i rifiuti domestici.

12 RoHS (direttiva per la restrizione dell'uso di sostanze pericolose)

Al link seguente trovate la tabella delle sostanze pericolose: gr.hilti.com/r4695.
Alla fine di questa documentazione trovate un codice QR che consente di accedere alla tabella RoHS.

13 Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner locale Hilti.
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Original brugsanvisning

1 Oplysninger vedrgrende dokumentationen

1.1 Vedrgrende denne dokumentation

¢ Lees denne dokumentation igennem far ibrugtagning. Det er en forudseetning for sikkert arbejde og
korrekt handtering.

Folg sikkerheds- og advarselshenvisningerne i denne dokumentation og pa produktet.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen med produktet, og overdrag det kun til andre personer sammen
med denne anvisning.

1.2 Tegnforklaring

1.2.1 Advarsler
Advarsler advarer mod farer ved handtering af produktet. Falgende signalord anvendes:

A FARE
FARE !
» Betegner en umiddelbart truende fare, der kan medfare alvorlige kveestelser eller deden.

ADVARSEL !
» Stér ved en potentielt truende fare, der kan medfare alvorlige kveestelser eller deden.

/\ FORSIGTIG
FORSIGTIG !
» Advarer om en potentielt farlig situation, der kan forarsage personskader eller materielle skader.

1.2.2 Symboler i denne dokumentation
Folgende symboler anvendes i denne dokumentation:

@ Lees brugsanvisningen fer brug

ﬂ Anvisninger for anvendelse og andre nyttige oplysninger

rgi Handtering af genvindbare materialer

g Elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes som almindeligt husholdningsaffald

1.2.3 Symboler i illustrationer
Falgende symboler anvendes pé illustrationer:

E Disse tal henviser til de forskellige illustrationer i begyndelsen af brugsanvisningen

Nummereringen udtrykker arbejdstrinnenes raekkefglge pa illustrationen og kan afvige fra arbejds-
trinnene i teksten

3

Positionsnumre anvendes i illustrationen Oversigt og refererer til tallene i symbolforklaringen i
afsnittet Produktoversigt

&)

N\

! | Dette symbol skal sikre skeerpet opmeerksomhed ved omgang med produktet.

1.3 Produktspecifikke symboler

1.3.1 Symboler
Felgende symboler kan veere anvendt pa produktet:
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Boring uden slagfunktion

Boring med slagfunktion (hammerboring)

AN»

[[& 4| =35>

Mejsling

Placering af mejsel

Hgajre-/venstrelab

Nominelt omdrejningstal ubelastet

——= | Jeevnstrgm

Li-lon | Lithium-ion-batteri

Anvendt Hilti lithium-ion-batteriserie. Overhold oplysningerne i kapitlet Tilsigtet anvendelse.

Brug aldrig batteriet som slagvaerktej.

Lad ikke batteriet falde pa gulvet. Brug ikke et batteri, der har faet et slag eller pa anden vis er
beskadiget.

Maskinen understatter NFC-teknologi, som er kompatibel med iOS- og Android-platforme.

)|l @, ﬂ

14 Produktoplysninger

=T produkter er beregnet til professionel brug og ma kun betjenes, efterses og vedligeholdes af
autoriseret og instrueret personale. Dette personale skal i seerdeleshed informeres om de potentielle farer,
der er forbundet med anvendelsen af denne maskine. Der kan opsta farlige situationer ved anvendelse af
produktet og det tilhgrende udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug,
eller hvis det ikke anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.
Typebetegnelse og serienummer fremgar af typeskiltet.
» Notér serienummeret i den efterfglgende tabel. Du skal bruge produktoplysningerne ved henvendelser til
vores lokale afdeling eller vores serviceveerksted.
Produktoplysninger

Borehammer TE 6-A22
Generation 04
Serienummer

1.5 Overensstemmelseserklaering

Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstemmelse med geeldende direktiver og
standarder. Sidst i dette dokument finder du et bilede af overensstemmelseserkleeringen.

Den tekniske dokumentation er arkiveret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhed

21 Generelle sikkerhedsanvisninger for elveerktgj

/\ ADVARSEL! Lzes alle sikkerhedsanvisninger og instruktioner. Hvis sikkerhedsanvisningerne og

instruktionerne ikke overholdes, er der risiko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige personskader.

Opbevar alle sikkerhedsanvisninger og instruktioner til senere brug.

Arbejdspladssikkerhed

» Serg for at holde arbejdsomradet ryddeligt og godt oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomrader
oger faren for uheld.

» Brug ikke elveerktoj i eksplosionstruede omgivelser, hvor der er breendbare vaesker, gasser eller
stov. Elveerktgj kan sla gnister, der kan anteende stov eller dampe.
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» Sporg for, at andre personer og ikke mindst bgrn holdes veek fra arbejdsomradet, nar elveerktgjet
er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader som f.eks. ror, radiatorer, komfurer og
keleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, @ges risikoen for elektrisk stad.

» Elveerktej ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Indtreengning af vand i elveerktgj @ger risikoen for
elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmeerksom, se, hvad man laver, og bruge elvaerktgjet fornuftigt. Anvend
aldrig elvaerktgj, hvis du er treet eller pavirket af stoffer, alkohol eller medicin. Et gjebliks
uopmaerksomhed under brugen af elvaerktgjet kan medfare alvorlige personskader.

» Brug beskyttelsesudstyr, og hav altid beskyttelsesbriller pa. Brug af sikkerhedsudstyr som f.eks.
stovmaske, skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller hgreveern afheengigt af elveerktgjets type og
anvendelse nedseetter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangszetning. Kontrollér, at elveerktgjet er frakoblet, for du slutter det til batteriet,
tager det op eller transporterer det. Undga at beere elveerktgjet med fingeren pa afbryderen, og serg
for, at det ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da dette @ger risikoen for personskader.

» Fjern indstillingsvaerktgj eller skruenggler, inden elvaerktojet teendes. Hvis et stykke veerktgj eller en
negle sidder i en roterende maskindel, er der risiko for personskader.

» Undga at arbejde i unormale kropsstillinger. Serg for at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Det er derved nemmere at kontrollere elveerktejet, hvis der skulle opsta uventede
situationer.

» Brug egnet arbejdstgj. Undga lgse bekleedningsgenstande eller smykker. Hold har, tgj og handsker
vaek fra dele, der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i lgstsiddende taj, smykker eller
langt har.

» Hvis stovudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og
benyttes korrekt. Ved at anvende en stgvudsugning er det muligt at nedseette risiciene som felge af
stov.

Anvendelse og pleje af elveerktojet

» Undgéa at overbelaste maskinen. Brug altid en maskine, der er beregnet til det stykke arbejde,
der skal udferes. Med det rigtige veerktej arbejder man bedst og mest sikkert inden for det angivne
effektomrade.

» Brug ikke elvaerktaj, hvis afbryderen er defekt. En maskine, der ikke kan startes og stoppes, er farlig
og skal repareres.

» Fjern batteriet, inden du foretager indstillinger, skifter tilbehgrsdele eller lazagger maskinen veaek.
Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start af elveerktgjet.

» Opbevar ubenyttede elvaerktgsjer uden for berns raekkevidde. Lad aldrig personer, der ikke er
fortrolige med elvaerktojet eller ikke har gennemlzest sikkerhedsanvisningerne benytte dette.
Elvaerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer.

» Sorg for at pleje elveerktaj omhyggeligt. Kontrollér, om bevaegelige dele fungerer korrekt og
ikke sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget, sdledes at elveerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret, inden elveerktgjet tages i brug. Mange uheld skyldes
darligt vedligeholdte elveerktgjer.

» Sorg for, at skeerevaerktejer er skarpe og rene. Omhyggeligt vedligeholdte skaereveerktejer med
skarpe skaerekanter saetter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at fere.

» Anvend elveerktgij, tilbehor, indsatsvaerktsj osv. i overensstemmelse med disse anvisninger. Tag
hensyn til arbejdsforholdene og det arbejde, der skal udferes. | tilfeelde af anvendelse af maskinen til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesomrade, kan der opsta farlige situationer.

Anvendelse og pleje af batteridrevet elveerktoj

» Oplad kun batterier i ladere, der er anbefalet af fabrikanten. Der er risiko for brand, hvis en lader, der
er beregnet til et bestemt batteri, anvendes til opladning af en anden batteritype.

» Brug kun de batterier, der er beregnet til elvaerktejet. Brug af andre batterier eger risikoen for
personskader og er foroundet med brandfare.

» lkke benyttede batterier ma ikke komme i bergring med kontorclips, mgnter, nggler, sem, skruer
eller andre sma metalgenstande, da disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mellem
batterikontakterne gger risikoen for personskader i form af forbraendinger.

» Huvis batteriet anvendes forkert, kan der lgbe veeske ud af batteriet. Undga at komme i kontakt
med denne vaeske. Batterivaeske kan give hudirritation eller forbraendinger. Hvis det alligevel skulle ske,
skylles med vand. Sag laege, hvis vaesken kommer i gjnene.
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» Sorg for, at elveerktojet kun repareres af kvalificerede fagfolk, og at der altid benyttes originale
reservedele. Dermed sikres sterst mulig elveerktgjssikkerhed.

2.2 Sikkerhedsanvisninger til hamre

» Brug hagrevaern. Stgjpavirkningen kan medfere haretab.

» Brug de ekstrahandgreb, som fglger med maskinen. Hvis du mister kontrollen, kan det medfere
personskader.

» Hold maskinen pa de isolerede grebsflader, nar du udferer opgaver, hvor indsatsveerktgjet kan
ramme skjulte stremledninger. Ved kontakt med en spaendingsferende ledning kan ogs& metalliske
veerktgjsdele saettes under spaending, hvilket kan medfare elektrisk sted.

23 Yderligere sikkerhedsanvisninger for borehammer

Personlig sikkerhed

» Anvend kun produktet og tilbeher i teknisk fejlfri stand.

» Foretag aldrig manipulationer eller zendringer p& produkt eller tilbeher.

» Brug de ekstrahdndgreb, som felger med produktet. Hvis du mister kontrollen, kan det medfere
personskader.

» Ved gennembrydningsarbejde skal du huske at sikre omradet pa den modsatte side. Nedbrydningsdele
kan falde ud og/eller ned og volde skade pa andre personer.

» Hold altid fast i produktet med begge haender pa de dertil beregnede handtag. Serg for, at handgrebene
er tarre og rene.

» Hold elveerktajet pa de isolerede grebsflader, n&r du udferer opgaver, hvor indsatsveerktejet kan ramme
skjulte stremledninger. Ved kontakt med en speendingsferende ledning kan ogsa metalliske veerktejsdele
seettes under spaending, hvilket kan medfare elektrisk stad.

» Undga berering af roterende dele - fare for personskader!

» Brug beskyttelsesbriller, beskyttelseshjelm, hgrevaern og et egnet &ndedraetsvaern under brugen af
produktet.

» Brug beskyttelseshandsker, nar du skifter veerktej. Berering af indsatsveerktejet kan medfare snitsar og
forbreendinger.

» Brug gjenvaern. Splinterne fra materialet kan medfere skader pa legeme og gjne.

» Stev, der dannes ved slibning, skeering og boring, kan indeholde farlige kemikalier. Nogle eksempler er:
Bly eller maling pa blybasis; Tegl, beton og andre murvaerksprodukter, natursten og andre silikatholdige
produkter; Bestemte traesorter som eg, bag og kemisk behandlet tree; Asbest eller asbestholdige
materialer. Bestem eksponeringen for brugeren og omkringstdende personer ved hjeelp af fareklassen
for de materialer, der arbejdes pa. Treef de nedvendige foranstaltninger for at holde eksponeringen pa et
sikkert niveau, f.eks. ved at bruge et stevopsamlingssystem eller brug af et passende andedraetsveern.
Generelle foranstaltninger til at reducere eksponeringen omfatter bl.a.:

» Arbejde i et godt ventileret omrade,

» Undga leengere tids kontakt med stav,

» Lede stov bort fra ansigt og krop,

» Bruge beskyttende beklzedning og vaske eksponerede omrader med vand og saebe.

» Hold hyppigt pauser, og lav avelser, sa fingrene far bedre blodgennemstrgmning. Ved leengerevarende
arbejde kan vibrationer medfare forstyrrelser af fingrenes, haendernes eller handleddenes blodkar og
nervesystem.

Elektrisk sikkerhed

» Kontrollér for pabegyndelse af arbejdet arbejdsomradet for skjulte elektriske ledninger, gas- og vandrer,
f.eks. med en metaldetektor. Udvendige metaldele pa produktet kan medfare elektrisk sted eller
forérsage en eksplosion, hvis r du beskadiger en elledning, et gasrer eller et vandrar.

Omhyggelig omgang med og brug af elvaerktoj

» Sluk omgéaende produktet, hvis indsatsveerktgjet blokeres. Produktet kan traekke til siden.

» Vent, indtil produktet er standset helt, for du lsegger det fra dig.

2.4 Sikkerhedsanvisninger for stavmodul

» Overhold alle sikkerhedsanvisninger i denne dokumentation og pa maskinen.
» Anvend et andedreetsvaern, som fierner det reststev, der opstar ved boring og servicearbejder, fra ansigt
og luftveje.
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» Anvend ogsa altid sidegrebet pa Hilti borehammeren ved monteret stevmodul.

25 Omhyggelig omgang med og brug af batterier

Lees de saerlige retningslinjer for transport, opbevaring og brug af lithium-ion-batterier.

Hold batterier pa sikker afstand af hgje temperaturer, direkte solindstraling og ild.

Batterierne ma ikke adskilles, klemmes, opvarmes til over 80 °C eller braendes.

Anvend og oplad ikke batterier, som har faet et slag, er faldet pa gulvet fra mere end en meters hgjde
eller p& anden vis er blevet beskadiget. Kontakt i sa fald altid Hilti Service.

» Hvis batteriet er for varmt til at kunne rares, kan det veere defekt. Anbring batteriet pa et overskueligt,
ikke-breendbart sted med tilstraekkelig afstand til braendbare materialer. Lad batteriet kele af. Hvis
batteriet efter en time fortsat er for varmt til at kunne reres, er det er defekt. Kontakt Hilti Service.

v v v v

3 Beskrivelse

3.1 Produktoversigt

Stevkappe

Veerktejsholder

Frigering af veerktej

Dybdestop

Funktionsveelger

Omskifter til valg af hgjre-/venstrelgb med
startspeerre

Afbryder

Handgreb

Frigeringsknapper til batteri
Ladetilstands- og fejlvisning (lithium-ion-
batteri)

Batteri

Tilslutning til stavmodul TE DRS-6-A(02)
Sidegreb
Arbejdsomradebelysning

CICICISOICICIOIONS)
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3.2 Bestemmelsesmaessig anvendelse

Det beskrevne produkt er en batteridrevet borehammer. Det er beregnet til boring i stal, tree og murveerk, til
hammerboring i beton og murvaerk og til iskruning og lgsning af skruer. Produktet kan desuden anvendes til
lette mejselopgaver i murveerk og til efterbearbejdning af beton.

» Anvend kun Hilti lithium-ion-batterier i typeserien B 22 til dette produkt.

» Anvend kun Hilti lithium-ion-batterier i B22-serien til dette produkt.

3.3 Indikator for lithium-ion-batteriet

Lithium-ion-batteriets ladetilstand og fejl pa maskinen signaleres via lithium-ion-batteriets indikator. Lithium-
ion-batteriets ladetilstand vises efter bergring af de to batterifrigaringsknapper.

Tilstand Betydning

4 lysdioder lyser. Ladetilstand: 75 % til 100 %
3 lysdioder lyser. Ladetilstand: 50 % til 75 %
2 lysdioder lyser. Ladetilstand: 25 % til 50 %
1 lysdiode lyser. Ladetilstand: 10 % til 25 %
1 lysdiode blinker. Ladetilstand: < 10 %

Nar afbryderen er aktiveret, og op til 5 sekunder efter at afbryderen er sluppet, er det ikke muligt at fa
vist ladetilstanden. Hvis lysdioderne pa batteriets indikator blinker, henvises til beskrivelsen i kapitlet
Fejlafhjaelpning.
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3.4 Leveringsomfang

Borehammer, sidegreb, dybdestop, brugsanvisning.
Andre systemprodukter, som er godkendt til dit produkt, finder du i Hilti Store eller pa: wwwe.hilti.group

4 Tekniske data

4.1 Borehammer

TE 6-A22
Nominel spzending 216V
Vaegt i henhold til EPTA Procedure 01 inklusive batteri B22/8.0 3,8 kg
Nominelt omdrejningstal ubelastet 1.050/min
Boreomrade i beton/murvaerk (hammerboring) 4 mm ... 28 mm
Boredybde i tree (fuldboring) 3mm ... 20 mm
Boreomrade i metal (massivt bor) 3mm ... 13 mm

4.2 Stej- og vibrationsveerdier beregnet iht. EN 60745

Lydtryk- og vibrationsveerdier i denne brugsanvisning er malt i henhold til en standardiseret malemetode
og kan anvendes til sammenligning af forskellige elvaerktagjer. De kan ogsa& anvendes til en forelgbig
vurdering af den eksponering, brugeren udszettes for. De anferte data repraesenterer elveerktgjets primeere
anvendelsesformal. Hvis elveerktejet imidlertid anvendes til andre formal, med andre indsatsveerktgjer
eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan dataene afvige. Dette kan forege den eksponering, som brugeren
udseettes for, i hele arbejdstiden markant. For at opna en preecis vurdering af den eksponering, som brugeren
udseettes for, ber ogsa den tid, hvor maskinen er slukket eller blot kegrer uden at blive anvendt, inddrages.
Dette kan reducere den eksponering, som brugeren udsaettes for, i hele arbejdstiden markant. Fastlaeg
yderligere sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af brugeren mod stgj- og/eller vibrationspavirkninger,
f.eks. er det vigtigt at vedligeholde elvaerktgj og indsatsvaerktgj, at holde haenderne varme og at organisere
arbejdsprocesserne.

Stojvaerdier

Lydeffektniveau (L ) 100 dB(A)
Usikkerhed, lydeffektniveau (K ,,) 3 dB(A)
Lydtrykniveau (L ,,) 89 dB(A)
Usikkerhed, lydtrykniveau (K ,,) 3 dB(A)
Vibrationsveerdier
Hammerboring i beton (a ,, ,p) 13,4 m/s?
Boring i metal (a , ) 2,1 m/s?
Mejsling (@ 1, cueq) 6,3 m/s?
Usikkerhed (K) 1,5 m/s?
4.3 Batteri
Batteriets driftsspeending 216V
Omgivende temperatur under drift -17°C ...60°C
Opbevaringstemperatur -20°C ... 40°C
Betteriets temperatur ved start af ladning -10°C ... 45°C
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5 Betjening

5.1 Forberedelse af arbejdet

/A, ADVARSEL

Fare for personskader pa grund af utilsigtet start!

» Foriseetning af batteriet skal du kontrollere, at det tilherende produkt er slukket.

» Fjern batteriet fra maskinen, inden du foretager indstillinger eller skifter tilbeharsdele pa den.

Felg sikkerheds- og advarselshenvisningerne i denne dokumentation og péa produktet.

5.2  llaegning af batteri &

/\ FORSIGTIG
Fare for personskader! Utilsigtet start af borehammeren.

» Kontrollér, at den batteridrevne borehammer er slukket, og at omskifteren til valg af hgjre-/venstreleb er i
midterposition (startspaerren), for batteriet seettes i maskinen.

1. Seet batteriet i maskinholderen, indtil det gar harbart i indgreb.
2. Kontrollér, at batteriet er sat korrekt i.

5.3  Fjernelse af batteri £

1. Tryk pa batteriets frigaringsknapper.
2. Treek batteriet tilbage og ud.

5.4  Montering af sidegreb 1

/\ FORSIGTIG
Fare for personskader! Tab af kontrol over produktet.

» Kontrollér, at sidegrebet er monteret rigtigt og fastgjort korrekt. Kontrollér, at spaendebandet ligger i den
dertil beregnede not pa produktet.

1. Drej pa grebet for at lasne sidegrebets holder (spaendeband).
2. Skub dybdestoppet pa forfra ind i de dertil beregnede 2 styrehuller.
3. Drej pa grebet for at spaende sidegrebets holder (spaendeband).

5.5 Montering og indstilling af dybdestop §
» Monter om ngdvendigt dybdestoppet, og indstil det.

5.6 Afmontering/montering af vaerktgjsholder [

/\ FORSIGTIG
Fare for personskader! Fare for at heemme brugeren, hvis dybdestoppet er monteret, men ikke anvendes.
» Tag dybdestoppet af maskinen.

» Monter/afmonter vaerktejsholderen.

57 Indsaetning af veerktgj

1. Smer indsatsveerktgjets indstiksende med et tyndt lag fedt.

» Anvend kun originalt fedt fra Hilti. En forkert fedttype kan medfere skader p& maskinen.
2. Seet indsatsveerktgjet i veerktgjsholderen indtil anslag, og lad det ga i indgreb.
3. Kontrollér efter iszetning, at veerktojet sidder sikkert fast ved at traekke i det.

» Produktet er Kklar til brug.

5.8  Udtagning af vaerktej

» Traek veerktgjslasen tilbage indtil anslag, og tag indsatsveerktgjet ud.
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5.9 Opgaver over hovedhgijde fF]

» Monter stevopsamlerringen DCD til opgaver over hovedhgijde.

5.10 Placering af mejsel i

» Seet funktionsveaelgeren pa denne position -9-.

6 Arbejde

/\ VIGTIGT
Fare for beskadigelse pa grund af forkert handtering!
» Tryk ikke pa kontakten for rotationsretning og/eller funktionsvalg under brugen.

Felg sikkerheds- og advarselshenvisningerne i denne dokumentation og pa produktet.

6.1 Funktionsvaelger [It

» Indstil funktionsveelgeren til den gnskede arbejdsposition.
» Funktionsveelgeren ma ikke betjenes under brugen. Fare for beskadigelse!

6.2  Hojre-/venstrelgb Kl

» Indstil omskifteren til valg af hgjre-/venstrelgb til den gnskede omdrejningsretning.

6.3 Boring uden slagfunktion

» Seet funktionsveaelgeren pa denne position 2 .

6.4 Hammerboring

» Saet funktionsveelgeren pa denne position 4T.

6.5 Mejsling

» Seaet funktionsveelgeren pa denne position T .
» Af hensyn til en optimal motorkeling skal du veelge hgjreleb (borets rotationsretning).

7 Renggring og vedligeholdelse

741 Rengering og vedligeholdelse

/A] ADVARSEL

Fare for personskader ved isat batteri !
» Fjern altid batteriet for alle pleje- og vedligeholdelsesarbejder!

Pleje af produktet
* Fjern fastsiddende snavs med forsigtighed.
¢ Eventuelle ventilationsabninger skal rengares forsigtigt med en ter, blad berste.

* Renger kun huset med en hardt opvredet klud. Brug ikke silikoneholdige plejemidler, da de kan angribe

plastdelene.
* Anvend en ren, tar klud til rengering af produktets kontakter.

Pleje af Li-ion-batterier

* Anvend aldrig et batteri med tilstoppede ventilationsébninger. Renger forsigtigt ventilationsabningerne

med en ter, blad berste.

¢ Undga, at batteriet ungdigt udseettes for stev og snavs. Udseet aldrig batteriet for hgj fugtighed (f.eks.

dyppe det i vand eller lade det sta ude i regnvejr).

Hvis et batteri er blevet gennemvadt, skal det behandles som et beskadiget batteri. Isoler det i en

ikke-breendbar beholder, og kontakt Hilti Service.
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* Hold batteriet frit for udefrakommende olie og fedt. Lad ikke unadigt stev og snavs samle sig pa batteriet.
Renger batteriet med en ter, blad berste eller en ren, ter klud. Brug ikke silikoneholdige plejemidler, da
de kan angribe plastdelene.

Berar ikke batteriets kontakter, og fiern ikke fedtsmaringen fra fabrikken fra kontakterne.

¢ Renger kun huset med en hardt opvredet klud. Brug ikke silikoneholdige plejemidler, da de kan angribe
plastdelene.

Vedligeholdelse

* Kontrollér regelmeessigt alle synlige dele for skader og betjeningselementerne for fejlfri funktion.

» Anvend ikke produktet i tilfzelde af beskadigelse og/eller funktionsfejl. FA omgéende produktet repareret
af Hilti Service.

¢ Monter alle beskyttelsesanordninger efter pleje- og vedligeholdelsesarbejder, og kontrollér dem for fejlfri
funktion.

Anvend kun originale reservedele og forbrugsmaterialer af hensyn til en sikker drift. Reservedele,
forbrugsmaterialer og tilbeher til dit produkt, som Hilti har godkendt, finder du i din Hilti Store eller
under: www.hilti.group

7.2 Rengoring af stevkappen

v

Renger regelmaessigt stevkappen pa veerktgjsholderen med en ren, ter klud.
Tar forsigtigt teetningen ren, og pafer den derefter et tyndt lag Hilti-fedt.
Udskift altid stavkappen, hvis taetningen er beskadiget.

v

v

8 Transport og opbevaring

8.1 Transport og opbevaring af batteridrevet veerktoj og batterier
Transport

/\ FORSIGTIG
Utilsigtet start ved transport !
» Transportér altid dine produkter uden isat batteri!

» Tag batteriet/batterierne af.

» Transportér aldrig batterier liggende last og ubeskyttet. Under transporten ber batterierne beskyttes
mod harde slag og vibrationer og isoleres fra enhver form for ledende materialer eller andre batterier,
sa de ikke kommer i kontakt med andre batteripoler og forarsager en kortslutning. Overhold de lokale
transportforskrifter for batterier.

» Batterier ma ikke sendes med posten. Henvend dig til et transportfirma, hvis du ensker at sende
ubeskadigede batterier.

» Kontrollér produktet og batterierne for skader hver gang fer brug og fer og efter laengere transport.

Opbevaring
/A ADVARSEL

Utilsigtet beskadigelse pa grund af defekte eller utzette batterier !
» Opbevar altid dine produkter uden isat batteri!

» Opbevar produkt og batterier keligt og tert. Overhold de temperaturgreenser, der fremgar af de tekniske
data.

Opbevar ikke batterier i laderen. Tag batteriet ud af laderen, nar opladningen er gennemfert.

Opbevar aldrig batterier i direkte sollys, pa varmekilder eller i et vindue.

Opbevar produkt og batterier utilgeengeligt for bern og uvedkommende personer.

Kontrollér produktet og batterierne for skader hver gang fer brug og fer og efter laengere tids opbevaring.

vy v v.v

9 Fejlafhjaelpning

Ved fejl, som ikke fremgar af denne tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe, beder vi dig om at kontakte
Hilti Service.
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9.1 Borehammeren er ikke funktionsdygtig
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Fejl

Mulig arsag

Lasning

Lysdioder pa batteriet er ikke
aktive.

Batteriet er ikke korrekt isat.

» Bring batteriet i indgreb med et
dobbeltklik.

Aflad batteri.

» Udskift batteriet, og oplad det
tomme batteri.

Batteriet er for varmt eller for koldt.

» Lad batteriet kole af, eller bring
batteriet op pa rumtemperatur.

1 lysdiode pa batteriet blin-
ker.

Aflad batteri.

» Udskift batteriet, og oplad det
tomme batteri.

Batteriet er for varmt eller for koldt.

» Lad batteriet kale af, eller bring
batteriet op pa rumtemperatur.

4 lysdioder pa batteriet blin-
ker.

Boreharmmer kortvarigt overbela-
stet.

» Slip afbryderen, og betjen den
igen.

9.2 Borehammeren er funktionsdygtig

Fejl

Mulig arsag

Losning

Ingen slagfunktion.

Borehammer for kold.

» Saet borehammeren pa underla-
get, og lad den kere i tomgang.
Gentag om nadvendigt proce-
duren, indtil slagmekanismen
arbejder.

Funktionsveelger pa "Boring uden
slagfunktion" % .

» Seet funktionsveelgeren pa
"Hammerboring" 4T .

Omdrejningsreguleringen
kan ikke trykkes ned eller er
blokeret.

Omskifter til valg af
hgjre-/venstrelgb i midterposition.

» Tryk omskifteren til valg af
hgjre-/venstrelgb til hajre eller
venstre.

Maskinens spindel roterer
ikke.

Den maks. tilladte driftstemperatur
i borehammerens elektroniske sy-
stem er overskredet.

» Lad veerktgjet kale af.

Aflad batteri.

» Udskift batteriet, og oplad det
tomme batteri.

Funktionsveelger er ikke gaet i ind-
greb eller befinder sig i positio-
nen "Mejsling" T eller i positionen
"Placering af mejsel" -9-.

» Seet funktionsveelgeren pa po-
sitionen "Boring uden slagfunk-

tion" % eller "Hammerboring"
4T

Borehammeren slukkes auto-
matisk.

Overbelastningsbeskyttelsen akti-
veres.

» Slip afbryderen. Lad bore-
hammeren kgle af. Betjen
afbryderen igen. Reducer ma-
skinens belastning.

Batteriet aflades hurtigere
end normalt.

Meget lav omgivende temperatur.

» Varm langsomt batteriet op til
rumtemperatur.

Batteriet gar ikke i indgreb
med et tydeligt dobbeltklik.

Lasetapperne pa batteriet er be-
skidte.

» Renger holdetapperne, og bring
batteriet i indgreb igen.

Kraftig varmeudvikling i bore-
hammer eller batteri.

Elektrisk defekt

» Sluk omgéende borehammeren.
Tag batteriet ud, og hold gje
med det. Lad det kele af.
Kontakt Hilti Service.

Borehammer overbelastet.

» Veelg en kraftfuld maskine.

Veerktejet kan ikke frigeres.

Borepatronen er ikke trukket helt
tilbage.

» Treek veerktejslasen tilbage indtil
anslag, og tag veerktgjet ud.

Veerktejet treenger ikke ind.

Borehammer indstillet til venstre-
lab.

» Indstil omskifteren til valg af
hgjre-/venstrelab til hgjrelab.

Dansk 97
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Fejl Mulig arsag Lasning
Veerktejet treenger ikke ind. Funktionsveelger pa "Boring uden » Seet funktionsveelgeren pa
slagfunktion" % . "Hammerboring" 4T.

10 Ekstra tilbehor

10.1  Stevopsamlerring DCD

Stevopsamlerringen DCD anvendes som tilbeher til Hilti borehammer. Den opsamler en stor procentdel af
det genererede stev ved opgaver over hovedhgjde og kan nemt og hurtigt monteres pa borehammeren.

10.2 Stevsugermodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Stevsugermodul TE DRS-6-A anvendes som tilbeher til Hilti borehammer TE 6-A22. Det opsamler en stor
procentdel af det genererede stev og kan nemt og hurtigt monteres pa borehnammeren. Der er integreret
en sugeblasser i stevsugermodulet. Denne drives af en separat motor. Nar borehammeren teendes, traekker
modulet strem fra borehammerens batteri.

Stevsugermodulet er ikke velegnet til opgaver i metal og tree.

Betingelser: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA opfylder direktivet OSHA 1926.1153 Table 1. Det er forsynet med en filterrengerings-
mekanisme.

10.2.1 Montering af stevsugermodulet {2

Fer montering skal du serge for, at monteringspunkterne og de elektriske tilslutninger pd borehamme-
ren og pa stevsugermodulet er fri for stev og bevaeger sig problemfrit.

Kontrollér stevsugermodulet for beskadigelser.

Kontrollér, at teleskopet er letkart.

Seet omskifteren til valg af hgjre-/venstrelgb pa borehammeren i midterposition.
Tag dybdeanslaget af sidegrebet.

Skub stevsugermodulet pa maskinen forfra, indtil modulet gér i indgreb.
Kontrollér monteringen, at stevsugermodulet gar korrekt i indgreb.

oo h N

10.2.2 Boring med stgvsugermodul

1. Tryk pa borehammerens betjeningsknap for at starte stevsugermodulet.

2. Hold betjeningsknappen nede, indtil den fulde sugeeffekt er naet.

3. Seet sugehovedet lodret mod underlaget.

4. Bor hullet, og treek langsomt produktet ud af borehullet for at opsamle s& meget stev som muligt.

10.2.3 Tomning af stevboks [E

En fuld stevboks eller et tilstoppet filter kan medfgre overdreven stevudvikling og skal temmes
regelmaessigt.

Tom stevboksen efter 8-10 borehuller (16 mm x 50 mm) (5/8" x 2").

For at minimere stovbelastningen skal du opbevare stovet i en lukket beholder.

1. Hold maskinen vandret, og lad den kere et kort stykke tid.

» Derved suges de stovrester, der sidder i stavsugermodulet, ned i stevboksen.
2. Tryk pé stevknappens frigaringsknap, og hold den nede.
Traek stovboksen nedad og ud af stavsugermodulet.
4. Tem stevboksen.

» Filtret er snavset.

»  Udskift filtret.

» Filtret er fri for snavs.

5. Skub den tomme stevboks pa stevsugermodulet nedefra, indtil den gar i indgreb.

@


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

10.2.4 Rengering af TE-DRS-OSHA-filtret [l

ﬂ Renger filtret efter 5 borehuller (16 mm x 50 mm) (1/2" x 3").

» Hvis sugeeffekten falder, skal du trykke rengaringsmekanismen frem og tilbage 5 gange, indtil du hgrer
et tydeligt klik.

10.2.5 Afmontering af stevsugermodulet [I§

1. Seet omskifteren til valg af hgjre-/venstrelgb pa borehammeren i midterposition.
2. Tryk pa frigerelsesmekanismen DRS, og hold den inde.

3. Traek stevsugermodulet fremad for at fierne det fra maskinen.

11 Bortskaffelse

Fare for personskader pa grund af ukorrekt bortskaffelse! Sundhedsfare pa grund af udtreengen af
gasser eller vaesker.

» Beskadigede batterier m& under ingen omsteendigheder sendes!

» Tildeek kontakterne med et ikke-ledende materiale, s& kortslutninger undgés.

» Bortskaf batterier p& en sddan made, at bern ikke kan fa fat pa dem.

» Bortskaf batteriet hos din Hilti Store, eller henvend dig til det ansvarlige renovationsfirma.

& Sterstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genvindes.
Materialerne skal dog sorteres, for de kan genvindes. | mange lande kan du aflevere dine udtjente produkter
til Hilti, som derefter genvinder dem. Sperg Hiltis kundeservice eller din forhandler.

=

N' » Elveerktej, elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes sammen med almindeligt hushol-
Y dingsaffald!

12 RoHS (direktiv til begraensning af anvendelsen af farlige stoffer)

Under falgende link finder du tabellen med farlige stoffer: gr.hilti.com/r4695.
Et link til RoHS-tabellen finder du i slutningen af denne dokumentation som QR-kode.

13 Producentgaranti

» Hvis du har spergsmal vedrgrende garantibetingelserne, bedes du henvende dig til din lokale Hilti-
partner.

Originalbruksanvisning

1 Uppgifter for dokumentation

1.1 Om denna dokumentation

* Lé&s denna dokumentation innan du bdrjar ta enheten i drift. Det ar en férutséttning for sakert arbete och
problemfri hantering.

¢ Observera de sékerhets- och varningsanvisningar som du hittar i dokumentationen och pa sjélva enheten.

* Forvara alltid bruksanvisningen tillsammans med produkten och 6verlamna aldrig produkten till ndgon
annan utan att bifoga den.

1.2 Teckenférklaring

1.2.1 Varningar

Varningarna &r till for att varna for risker i samband med anvandning av produkten. Féljande riskindikeringar
anvéands:

LTI — T
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FARA |
» Anger 6verhdngande risker som kan leda till svara personskador eller dédsolycka.

VARNING !
» Anger potentiella risker som kan leda till svara personskador eller dodsfall.

/\ FORSIKTIGHET
FORSIKTIGHET !

» Anvands for att uppmarksamma om en potentiell risksituation som kan leda till skador pa person eller
utrustning.

1.2.2 Symboler i dokumentationen
| den har dokumentationen anvéands féljande symboler:

@ L&s bruksanvisningen fére anvéndning

ﬂ Anmarkningar och annan praktisk information

é?g Hantering av atervinningsbara material

i Elverktyg och batterier far inte kastas i hushallssoporna

1.2.3 Symboler i bilderna
Féljande symboler anvands i bilder:

E Dessa siffror hanvisar till motsvarande bild i borjan av bruksanvisningen

3 Numreringen &terger ordningsféljden hos arbetsmomenten pa bilden och kan skilja sig fran ar-
betsmomenten i texten

~. | P4 bilden Oversikt anvands positionsnummer som hanvisar till siffrorna i teckenférklaringen i
avsnittet Produktéversikt

Det har tecknet &r till for att du ska vara extra uppméarksam pé nagot som géller hur du hanterar
produkten.

1.3 Produktberoende symboler
1.3.1  OQvriga symboler
Féljande symboler kan forekomma pa produkten:

2 Borrning utan slag

[N\ 3

T Borrning med slag (hammarborrning)
T | Mejsling

-9- | Mejselpositionering

= | Rotationsriktning

Ng | Nominellt varvtal, obelastat

——= | Likstrdm

Li-lon | Litiumjonbatteri

“ NN
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Hilti-litiumjonbatteriserie som anvénds. Observera uppgifterna i kapitlet Avsedd anvéndning.

Anvand aldrig batteriet som slagverktyg.

Lat inte batteriet falla ner pa marken. Anvand inte batterier som har utsatts for slag eller pa annat
satt har skadats.

Verktyget stoder NFC-teknik, som &r kompatibel med iOS- och Android-plattformar.

=AY

14 Produktinformation

=™ produkter &r avsedda fér professionella anvandare och far endast anvandas, underhallas och

repareras av auktoriserad, utbildad personal. Personalen maste vara sarskilt informerad om de risker som

finns. Produkten och dess tillbehér kan utgdra en risk om den anvands péa ett felaktigt satt av outbildad

personal eller inte anvands enligt féreskrifterna.

Typbeteckning och serienummer anges pa typskylten.

» Anvénd de serienummer som anges i foljande tabell. Du behdver produktuppgifterna nér du kontaktar
var aterforséljare eller serviceverkstad.

Produktdetaljer
Borrhammare TE 6-A22
Generation 04
Serienr

1.5 Forsakran om 6verensstimmelse

Vi férsakrar pa eget ansvar att den produkt som beskrivs hadr dverensstdmmer med géllande direktiv och
standarder. En bild pa férsékran om dverensstammelse hittar du i slutet av dokumentationen.

Den tekniska dokumentationen finns sparad hér:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Tyskland

2 Sakerhet

2.1 Allmanna sakerhetsforeskrifter for elverktyg

/\ VARNING! Las alla sdkerhetsforeskrifter och anvisningar. Om sékerhetsféreskrifterna och anvisning-
arna inte foljs finns risk for elektriska stétar, brand och/eller svara skador.
Foérvara alla sékerhetsforeskrifter och anvisningarna pa ett sékert stélle for framtida anvandning.

Saker arbetsmiljo

» Hall arbetsomradet rent och vil belyst. Oordning eller bristfallig belysning pa arbetsplatsen kan leda
till olyckor.

» Arbeta inte med elverktyget i omgivningar med explosionsrisk dar det finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktyg alstrar gnistor som kan antdénda dammet eller gaserna.

» Hall barn och obehdriga personer pa betryggande avstand under arbetet med elverktyget. Om du
stdrs av obehdriga personer kan du férlora kontrollen éver verktyget.

Elektrisk sdkerhet

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som rér, virmeelement, spisar och kylskap. Det finns en
storre risk for elstétar om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyget fran regn och vita. Tranger vatten in i ett elverktyg 6kar risken fér elstotar.

Personséakerhet

» Var uppmaérksam, se upp med vad du gér och anvind elverktyg med fornuft. Anvéand aldrig
elverktyg om du ar trétt eller paverkad av droger, alkohol eller medicin. En kort sekund av bristande
uppmarksamhet nér du arbetar med ett elverktyg kan leda till att du skadar dig sjélv eller ndgon annan
svart.

» Baér alltid personlig skyddsutrustning och skyddsglaségon. Genom att anvénda personlig skyddsut-
rustning som t.ex. dammskyddsmask, halkfria sakerhetsskor, hjalm eller horselskydd, beroende pa vilket
elverktyg du anvénder och till vad, minskar du risken for kroppsskada.

LTI — T
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» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att elverktyget ar avstidngt innan du ansluter det till
batteriet, tar upp det eller bar det. Om du bar elverktyget med fingret pa strombrytaren eller ansluter
ett tillkopplat verktyg till natstrommen kan en olycka intréffa.

» Ta bort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar innan du kopplar in elverktyget. Ett verktyg eller
en nyckel i en roterande komponent kan leda till skador.

» Undvik en onormal kroppshallning. Se till att du star stadigt och haller balansen. D4 kan du lattare
kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Biér lampliga klader. Bér inte 16st hdngande klader eller smycken. Hall haret, kladerna och
handskarna pa avstand fran rorliga delar. Lost hdngande klader, smycken och langt har kan dras in
av roterande delar.

» Naér du anvander elverktyg med anordningar fér uppsugning och uppsamling av damm, bér du
kontrollera att dessa anordningar ar ratt monterade och anvédnds korrekt. Anvdnds en dammsugare
kan faror som orsakas av damm minskas.

Anvandning och hantering av elprodukter

» Overbelasta inte verktyget. Anvind elverktyg som ar avsedda for det aktuella arbetet. Med ett
lampligt elverktyg kan du arbeta béattre och sikrare inom angivet effektomréade.

» Anvand aldrig elverktyget om strombrytaren ar defekt. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Ta ut batteriet innan du gér instéliningar, byter tillbehér eller lagger ifran dig verktyget. Denna
skyddsatgard foérhindrar att du eller ndgon annan rakar satta igang elverktyget av misstag.

» Forvara elprodukter oatkomligt fér barn. Produkten far inte anvindas av personer som inte ar
vana eller inte har last dessa anvisningar. Elprodukter ar farliga om de anvéands av oerfarna personer.

» Underhall elverktygen noggrant. Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt och inte
karvar och att komponenter inte har brustit eller skadats sa att elverktygets funktion paverkas
negativt. Se till att skadade delar repareras innan verktyget anvands igen. Manga olyckor orsakas
av daligt skotta elverktyg.

» Hall insatsverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt skotta insatsverktyg med skarpa eggar kommer
inte sa latt i klam och gar lattare att styra.

» Anvand produkten, tillbehor, insatsverktyg osv. enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till arbets-
villkoren och arbetsmomenten. Anvands produkten pa icke &ndamalsenligt satt kan farliga situationer
uppsta.

Anvandning och hantering av batteriverktyg

» Ladda endast batterierna i de laddare som tillverkaren har reckommenderat. Brandrisk kan uppsta
om en laddare som &r avsedd for en viss typ av batterier anvands for andra batterityper.

» Anvand endast batterier som ar avsedda for aktuellt elverktyg. Anvands andra batterier finns det risk
fér kroppsskada och brand.

» Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra sméa metallféremal pa avstand fran reservbat-
terier for att undvika kortslutning av kontakterna. En kortslutning av batteriets kontakter kan leda till
brannskador eller brand.

» Om batteriet anvinds pa fel satt kan vitska rinna ur batteriet. Undvik kontakt med vatskan.
Batterivatskan kan orsaka hudirritation eller brénnskada. Vid oavsiktlig kontakt, skolj med vatten.
Kontakta lakare om vatskan kommer i kontakt med 6gonen.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera produkten och anviand da endast originalreservdelar.
Detta garanterar att produktens sakerhet uppratthalls.

2.2 Sakerhetsforeskrifter for hammare

» Bar horselskydd. Buller kan leda till hdrselskador.

» Anvand de extrahandtag som levereras tillsammans med verktyget. Tappar du kontrollen dver
verktyget kan det leda till skador.

» Hall verktyget i de isolerade greppytorna medan du arbetar, eftersom det kan finnas risk att
insatsverktyget stéter pa en dold elledning. Vid kontakt med en spéanningssatt ledning kan metalldelar
pa verktyget spanningsséttas och ge dig en stot.

2.3 Ytterligare sdkerhetsforeskrifter for borrhammare

Personsékerhet
» Anvénd endast produkten och dess tillbehér om den &r fullt funktionsduglig.
» Produkten eller dess tilloehor far inte byggas om eller andras.

“ NN
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Anvand de extrahandtag som levereras tillsammans med produkten. Tappar du kontrollen éver produkten
kan det leda till skador.

Vid genombrottsarbeten, tank pa att sdkra omradet pa motstdende sida. Annars finns det risk for att det
material som lossnar ramlar ner eller skjuter ivdg och skadar méanniskor i narheten.

Hall alltid produkten i handtagen med b&da handerna. Hall alltid handtaget torrt och rent.

Hall i produktens isolerade greppytor nér du utfér arbeten dér insatsverktyget riskerar att stéta pa dolda
elledningar. Vid kontakt med en spanningssatt ledning kan metalldelar pa verktyget spanningsséttas och
ge dig en stot.

Ror inte vid roterande delar - risk fér personskada!

Anvéand alltid skyddsglaségon, skyddshjélm, hérselskydd och lampligt andningsskydd nér du anvander
produkten.

Anvand skyddshandskar vid verktygsbyte. Det finns risk for skér- och brannskador vid beréring av nyss
anvanda insatsverktyg.

Anvand skyddsglaségon. Splitter kan skada oskyddade kroppsdelar och &gon.

Damm som uppstar vid slipning, polering, kapning och borrning kan innehalla farliga kemikalier.
Exempel p& sddana &r: bly eller blybaserade farger, tegel, betong och andra murverksprodukter,
natursten och andra produkter som innehaller silikat, Vissa traslag som ek och bok samt kemiskt
behandlat tra, asbest eller material som innehaller asbest. Faststall exponeringen fér anvandaren och
personer i narheten av arbetsomradet genom att kontrollera vilken riskklass det material som ska
bearbetas tillhér. Vidta nédvandiga atgéarder for att halla exponeringen pé& en saker nivd. Anvand
t.ex. ett dammuppsamlingssystem eller bar Iampligt andningsskydd. Allmanna atgarder for att minska
exponeringen ar:

» Arbeta i ett valventilerat utrymme,

» Undvik langre kontakt med damm,

» Led bort damm fran ansiktet och kroppen,

» Bar skyddsklader och tvatta exponerade omraden med tval och vatten.

Ta ofta paus i arbetet och utfor fingerdvningar som 6kar blodgenomstrémningen i fingrarna. Vid langvarigt,
ih&llande arbete kan de starka vibrationerna ge besvar i blodkarl och nerver i fingrarna, handerna och
handlederna.

Elektrisk sakerhet

>

Understk om det finns dolda el-, gas- och vattenledningar inom arbetsomradet innan du pabérijar arbetet.
Utanpaliggande metalldelar pa produkten kan orsaka elstot eller explosion om du skadar en el-, gas-
eller vattenledning.

Omsorgsfull hantering och anvandning av elverktyg

>

>

Sténg genast av produkten om insatsverktyget blockeras. Produkten kan vridas i sidled.
Vénta tills produkten har stannat helt innan du lagger den ifran dig.

24 Sakerhetsanvisningar for dammsugarmodul

>

>

v

2.5

A A A 4

Folj alltid alla sékerhetsanvisningar i den hdr dokumentationen och péa verktyget.

Anvand andningsskydd for att halla ansikte och andningsvagar fria fran dammrester som kan sléppa fran
verktyget vid servicearbeten.

Anvand alltid sidohandtaget pa Hilti borrhammare, dven nar dammsugarmodulen sitter monterad.

Omsorgsfull hantering och anvéndning av batterier

Observera de sarskilda foreskrifterna for transport, férvaring och anvandning av litiumjonbatterier.
Utséatt inte batterierna fér hdga temperaturer, direkt solljus eller eld.

Batterier far inte tas isar, klammas, upphettas till mer &n 80 °C (176 °F) eller brénnas upp.

Anvand eller ladda inte batterier som tagit emot slag, har fallit fran Gver en meters hojd eller ar skadade
pa nagot annat sétt. | sddana fall, kontakta Hilti-service.

Om batteriet ar s& hett att du inte kan ta i det kan det vara defekt. Stall batteriet pa en plats dar inget
riskerar att fatta eld och pa betryggande avstand fran brannbart material. Lat batteriet svaina. Om
batteriet efter en timme fortfarande &r sa hett att det inte gér att ta i &r det defekt. Kontakta Hilti-service.
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3 Beskrivning

3.1 Produktoversikt

Dammskydd

Chuck

Chuckhylsa

Djupmatt

Funktionsvéljare

Omkopplare fér héger- och véanstervarv med
tillkopplingsspérr

Strémbrytare

Handtag

Lasknapp for batteriet

Laddningsstatus- och felindikering (litiumjon-
batteri)

Batteri

Anslutning fér dammsugarmodul TE DRS-6-

A(02)

Sidohandtag

Belysning for arbetsomrédet

PEEO EVOOEO

@0 @6

3.2 Avsedd anvéandning

Den beskrivna produkten &r en batteridriven borrhammare. Den &r avsedd for borrning i stél, trd och murverk,
fér hammarborrning i betong och tegel, och for skruvdragning. Produkten kan dven anvéndas for lattare
mejslingsarbeten i tegel och efterarbeten i betong.

» Anvéand endast Hiltis litiumjonbatterier av typen Li-lon B 22 med produkten.
» Anvénd endast Hilti litiumjonbatterier i B22-serien for denna produkt.

3.3 Indikering for litiumjonbatteriet

Litiumjonbatteriets laddningsstatus och stérningar i verktyget signaleras via batteriets indikeringar. Tryck pa
en av litiumjonbatteriets lasknappar for att se batterinivan.

Status

Betydelse

4 lysdioder lyser.

Laddningsstatus

: 75 % till 100 %

3 lysdioder lyser.

Laddningsstatus

150 % till 75 %

2 lysdioder lyser.

Laddningsstatus

: 25 % till 50 %

1 lysdiod lyser.

Laddningsstatus

110 % till 25 %

1 LED blinkar.

Laddningsstatus

:<10 %

Det gér inte att fa reda p& laddningsstatus nar strombrytaren halls intryckt och i upp till fem sekunder
efter det att strdmbrytaren har slappts upp. L&s anvisningarna i kapitlet Felsdkning om lysdioderna fér

batteriindikering borjar blinka.

34 Leveransinnehall

Borrhammare, sidohandtag, djupmaétt, bruksanvisning.
Dessutom finns fler systemprodukter fér din produkt bade i narmaste Hilti Store och pa nétet:

www.hilti.group

104  Svenska
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4 Teknisk information

4.1 Borrhammare

TE 6-A22
Maérkspanning 216V
Vikt enligt EPTA Procedure 01 inklusive batteri B22/8.0 3,8 kg
Nominelit varvtal, obelastat 1 050 varv/min
Borrhalsdiameter i betong/tegel (hammarborrning) 4 mm ... 28 mm
Borrhalsdiameter i tra (solitt borr) 3mm ... 20 mm
Borrhalsdiameter i metall (solitt borr) 3mm ... 13 mm

4.2 Buller- och vibrationsvarden uppfyller EN 60745

De ljudtrycks- och vibrationsvdrden som anges i anvisningarna har uppmaétts med en standardiserad
matmetod och kan anvandas for att jamféra olika elverktyg med varandra. De kan ocksa anvandas for
att gora en prelimindr uppskattning av exponeringarna. De angivna vérdena representerar borrhammarens
huvudsakliga anvandning. N&r elverktyget begagnas inom andra omréden, med andra insatsverktyg eller
med otillrackligt underhall, kan méatning ge avvikande varden. Det innebér att exponeringen under den
totala arbetstiden kan Okas betydligt. For att uppskattningen av exponeringarna ska bli exakt bér man
ocksa rékna in de tider d& verktyget ar frankopplat, eller da det &r tillkopplat men inte anvénds. Detta kan
minska exponeringen betydligt under den totala arbetstiden. Vidta dven andra sakerhetsatgarder for att
skydda anvandaren mot effekterna av buller och/eller vibrationer, exempelvis: Underhall av elverktyg och
insatsverktyg, méjlighet att halla handerna varma, organisation av arbetsférloppen.

Bullervarden

Ljudeffektniva (L ) 100 dB(A)
Osiakerhet ljudeffektniva (K ,,) 3 dB(A)
Ljudtrycksniva (L .,) 89 dB(A)
Osékerhet ljudtrycksniva (K .,) 3 dB(A)
Vibrationsvérden
Hammarborrning i betong (a , ,,p) 13,4 m/s?
Borrning i metall (a ,, ) 2,1 m/s?
Mejsling (a |, cheq) 6,3 m/s?
Osdkerhet (K) 1,5 m/s?
4.3 Batteri
Batteriets driftspénning 216V
Omgivningstemperatur vid drift -17°C ...60°C
Foérvaringstemperatur -20°C ... 40°C
Batteritemperatur nér laddningen paborjas -10°C ... 45°C

5 Anvandning

5.1 Forberedelser for arbete

A| VARNING

Risk for personskada till foljd av oavsiktlig start!
» Kontrollera att produkten &r avstdngd innan du sétter i batteriet.
» Taalltid bort batteriet innan du gor nagra installningar pé verktyget eller byter tillbentrsdelar.

Observera de sakerhets- och varningsanvisningar som du hittar i dokumentationen och pa sjélva enheten.
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5.2  Sittai batteriet 2

/\ FORSIKTIGHET
Risk for personskada! Oavsiktlig start av borrhammare.

» Kontrollera innan du satter i batteriet att borrhammaren &r frankopplad och att omkopplaren for hdger-
och vanstervarv (tillkopplingsspérren) star i mittlage.

1. Satti batteriet i verktygshallaren sa att du hor att det klickar fast.
2. Kontrollera att batteriet sitter stadigt.

53  Taut batteriet g

1. Tryck pa knappen for batteriets lassparr.
2. Dra batteriet bakat och ut.

5.4  Montera sidohandtaget [

/\ FORSIKTIGHET
Risk for personskada! Tappad kontroll dver produkten.

» Kontrollera att sidohandtaget &r korrekt monterat och ordentligt fastsatt. Se till att spannbandet ligger i
det avsedda spéret pa produkten.

1. Vrid pa handtaget for att lossa sidohandtagsféstet (spannbandet).
2. Skjut in djupmattet framifran i de tvd genomforingshalen.
3. Vrid pa handtaget for att spanna fast sidohandtagsfastet (spannbandet).

55  Montera och stilla in djupmatt §

» Montera djupanslaget och stéll in det vid behov.

5.6 Montera/demontera chuck &

/\ FORSIKTIGHET
Risk for personskada! Risk for att anvandaren blir skadad pé& grund av monterat men ej anvant djupmatt.
» Ta bort djupmaéttet fran verktyget.

» Montera/demontera chucken.

5.7  Sittai insatsverktyg

1. Fetta in insticksédnden pa insatsverktyget en aning.

» Anvand endast originalfett fran Hilti. En felaktigt fett kan orsaka skador pa verktyget.
2. Stick in insatsverktyget i chucken s& att det gér i 1&s.
3. Drai verktyget efter isattningen for att kontrollera att det sitter ordentligt fast.

» Nu ar produkten fardig att anvéndas.

5.8  Taurinsatsverktyg &
» Dra chuckhylsan tillbaka till anslag och ta ut insatsverktyget.

59  Arbete 6ver huvudhojd [

» Montera dammskyddsringen DCD fér arbete 6ver huvudhdjd.

510 Mejselpositionering [t

» Stéll funktionsvaljaren i laget -9-.
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6 Arbeta

/\ VARNING
Risk for skador till foljd av felaktig hantering!
» Anvéand inte rotationsriktningsomstéllaren och/eller funktionsvaljaren under drift.

Observera de s3kerhets- och varningsanvisningar som du hittar i dokumentationen och pa sjélva enheten.

6.1 Funktionsviljare [}
» Stall funktionsvaljaren i 6nskat arbetslage.

» Funktionsvéljaren far inte anvandas under drift. Risk for skador!
6.2  Rotationsriktning Kl

» Stéll in omkopplaren for hdger- och vanstervarv pa énskad rotationsriktning.

6.3 Borrning utan slag

» Stall funktionsvéljaren i laget % .

6.4 Hammarborrning

» Stéall funktionsvaljaren i laget 4T -

6.5 Mejsling

» Stéll funktionsvaljaren i laget T .
» Valj hbgervarv (borrets rotationsriktning) for att fa basta motorkylning.

7 Skotsel och underhall

71 Skotsel och underhall

Risk for personskada vid anslutet batteri !
» Taalltid bort batteriet innan skétsel och underhall utfors!

Skoétsel av produkten

e Ta forsiktigt bort smuts som sitter fast.

* Rengor ventilationsspringorna forsiktigt med en torr och mjuk borste i férekommande fall.

* Rengdr holjet bara med en latt fuktad trasa. Anvand inte rengdéringsmedel med silikon, eftersom det kan
skada plastdelarna.

* Anvand en ren och torr trasa for att rengdra produktens kontakter.

Skotsel av litiumjonbatterier

* Anvand aldrig ett batteri med tilltdppta ventilationsspringor. Rengdr ventilationsspringorna forsiktigt med
en torr och mjuk borste.

* Undvik att utsatta batteriet for damm eller smuts i onddan. Utsatt aldrig batteriet for hdg fuktighet (t.ex.
sanka ner det i vatten eller ldmna det ute i regnet).
Om ett batteri har blivit blétt behandlar du det som ett skadat batteri. Isolera det i en icke bréannbar
behallare och kontakta Hilti-service.

e Hall batteriet fritt fran fraimmande olja och fett. Lat inte onddigt mycket damm eller smuts ansamlas pa
batteriet. Rengdr batteriet med en mjuk borste eller en ren och torr trasa. Anvand inte rengéringsmedel
med silikon, eftersom det kan skada plastdelarna.

Ror inte vid batteriets kontakter och ta inte bort fettet som har applicerats p& kontakterna i fabriken.

* Rengoér hdljet bara med en latt fuktad trasa. Anvand inte rengéringsmedel med silikon, eftersom det kan
skada plastdelarna.

Underhall

* Kontrollera regelbundet att inga synliga delar har skadats och att alla reglage fungerar som de ska.
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e Anvand inte produkten om den uppvisar skador eller funktionsstérningar. Lat Hilti Service reparera
produkten omgaende.
» Efter skétsel- och underhallsarbeten ska alla skyddsanordningar monteras igen och kontrolleras.

Anvénd endast originalreservdelar och férbrukningsmaterial for séker drift. Godkénda reservdelar,
férbrukningsmaterial och tilloeh6r till din produkt fran Hilti hittar du i narmaste Hilti Store eller p&:
www.hilti.group

7.2 Rengéring av dammskyddskéapan

v

Rengor regelbundet dammskyddet pa chucken med en ren, torr torkduk.
Torka forsiktigt Iapptéatningen ren och fetta pa nytt in den Iatt med Hilti-fett.
Byt ut dammskyddet om l&pptéatningen har skadats.

v

v

8 Transport och forvaring

8.1 Transport och forvaring av sladdidsa verktyg och batterier
Transport

/\ FORSIKTIGHET
Oavsiktlig start under transport. !
» Transportera alltid produkten utan insatta batterier.

» Ta ut batteriet/batterierna.

» Transportera aldrig batterierna I6st liggande. Under transport ska batterierna skyddas mot alltfér harda
stétar och vibrationer samt hallas isolerade fran eventuella ledande material eller andra batterier sa
att de inte kommer i kontakt med andra batteripoler och orsakar en kortslutning. Observera lokala
transportforeskrifter for batterier.

» Batterier far inte skickas per post. Vand dig till ett fraktbolag om du vill skicka intakta batterier.

» Kontrollera produkt och batterier fére varje anvandning samt fére och efter 1angre transport for att se till
att de inte ar skadade.

Fo6rvaring

Oavsiktlig skada pa grund av trasiga eller lackande batterier. !
» Forvara alltid produkten utan insatta batterier.

» Forvara produkt och batterier svalt och torrt. Folj de temperaturgréansvérden som anges i den tekniska
informationen.

» Forvara inte batterierna i batteriladdaren. Ta alltid ur batteriet ur laddaren nér laddningen ar klar.

» Forvara aldrig batterier i solen, p& varmekallor eller bakom glas.

» Forvara produkt och batteri utom rackhall for barn och obehdriga personer.

» Kontrollera produkt och batterier fére varje anvéandning samt fore och efter langre tids forvaring for att se
till att de inte &r skadade.

9 Fels6kning

Kontakta Hilti Service om det uppstar ett fel som inte finns med i den har tabellen eller som du inte lyckas
atgarda pa egen hand.

9.1 Borrhammaren fungerar inte

Fel Médijlig orsak Lésning
Lysdioderna péa batteriet visar | Batteriet har inte satts in helt. » Satt in batteriet sa att ett
inget. dubbelklick hors.
Batteriet &r urladdat. » Byt batteri och ladda det tomma
batteriet.
Batteriet for varmt eller for kallt. » Lat batteriet svalna eller varmas
upp till rumstemperatur.
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Fel

Mdjlig orsak

Lésning

1 lysdiod blinkar pa batteriet.

Batteriet &r urladdat.

>

Byt batteri och ladda det tomma
batteriet.

Batteriet for varmt eller for kallt.

L&t batteriet svalna eller varmas
upp till rumstemperatur.

4 lysdioder blinkar pa batte-
riet.

Borrhammaren har dverlastats un-
der en kortare tid.

Slépp strombrytaren och tryck
in den igen.

9.2 Borrhammaren fungerar

Fel

Mdjlig orsak

Lésning

Inget slag.

Borrhammaren &r for kall.

>

Séatt borrhammaren pa under-
laget och kor den i tomgéng.
Upprepa detta om sa kravs,

tills slagmekanismen kommer
igang.

Funktionsvéljaren pa "borrning
utan slag” % .

Satt funktionsvaljaren pa "ham-
marborrning” 4T.

Strémbrytaren kan inte tryc-
kas ner resp. ar sparrad.

Omkopplaren fér hdger- och vans-
tervarv i mittenlage.

Tryck omkopplaren fér héger-
och vanstervarv at hoger eller
vénster.

Verktygsspindeln roterar inte.

Tillaten drifttemperatur for borr-
hammarens elektronik har dverskri-
dits.

Lat verktyget svalna.

Batteriet &r urladdat.

Byt batteri och ladda det tomma
batteriet.

Funktionsvéljaren stér inte fullt ut
i sitt lage eller sa star den i laget
"mejsling” T eller "mejselpositio-
nering” -9-.

Stéll funktionsvéljaren i laget
“Borrning utan slag” 2 eller
"hammarborring” 4T .

Borrhammaren kopplas fran
automatiskt.

Overlastskyddet utldses.

Slapp strombrytaren. Lat
borrhammaren svalna. Anvand
strdmbrytaren igen. Minska
verktygsbelastningen.

Batteriet laddas ur fortare an
vanligt.

Mycket Iag omgivningstemperatur.

L&t batteriet langsamt varmas
upp till rumstemperatur.

Batteriet hakar inte i med ett
hérbart ”dubbelklick”.

Batteriets ldasmekanism &r smutsig.

Rengor lasmekanismen och satt
i batteriet igen.

Stark varmeutveckling i borr-
hammaren eller batteriet.

Elektriskt fel

Koppla genast fran borrham-
maren. Ta bort batteriet och
granska det. L&t det svalna.
Kontakta Hilti-service.

Borrhammaren har éverlastats.

Valj en starkare maskin.

Det gér inte att ta ut insats-
verktyget ur chucken.

Chucken har inte dragits tillbaka
helt.

Dra chuckhylsan tillbaka till
anslag och ta ut verktyget.

Insatsverktyget tranger inte in
i underlaget.

Borrhammaren har kopplats till
vanstervarv.

Stéll omkopplaren fér hdger-
och vanstervarv pa hogervarv.

Funktionsvéljaren pa "borrning
utan slag” % .

Satt funktionsvaljaren pa "ham-
marborrning” 4T .

10 Valbara tillbeho6r

10.1 Dammskyddsring DCD

Dammskyddsringen DCD anvands som tillbehor till Hiltis borrhammare. Den samlar upp en hég procentandel
av det damm som bildas vid arbete 6ver huvudhdjd, och gér snabbt och enkelt att fasta pa borrhammaren.
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10.2 Dammsugarmodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Dammsugarmodulen TE DRS-6-A anvands som tillbehér till Hilti borrhammare TE 6-A22. Den samlar upp
en hog procentandel av det damm som bildas och gér snabbt och enkelt att fasta pa borrhammaren. |
dammsugarmodulen finns en inbyggd utsugsflakt. Den drivs av en egen motor. N&r borrhammaren slas pa
hamtar modulen sin strém fran borrhammarbatteriet.

Dammsugarmodulen &r inte avsedd for arbeten i metall eller tra.

Villkor: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA uppfyller direktivet OSHA 1926.1153 Table 1. Produkten &r utrustad med en
filterrengdringsmekanism.

10.2.1 Montera dammsugarmodulen [

Kontrollera fére monteringen att fixeringspunkterna och elgranssnitten pa borrhammaren och damm-
sugarmodulen &r fria frAn damm och gar att mandvrera obehindrat.

Kontrollera att inte dammsugarmodulen &r skadad.

Kontrollera att teleskopet inte kérvar.

Stéll borrhammarens omkopplare fér hbger-/vanstergang i mittlaget.

Ta bort djupmattet fran sidohandtaget.

Skjut in dammsugarmodulen framifran pa verktyget tills den hakar fast.

Avsluta monteringen med att kontrollera att dammsugarmodulen har haktat fast ordentligt.

ook ®N

10.2.2 Borrning med dammsugarmodul

1. Tryck pa borrhammarens styrknapp for att starta dammsugarmodulen.
Hall styrknappen nedtryckt tills full sugeffekt har uppnatts.

Placera sughuvudet lodrat mot underlaget.

Borra hal och dra sedan langsamt upp produkten ur borrhalet fér att fanga upp s& mycket damm som
mojligt.

rown

10.2.3 T6mma dammbehallaren [E

Om dammbehallaren &r full eller filtret &r igensatt kan stora mangder damm samlas. Behallaren maste
darfor regelbundet tommas.

Toém dammbehallaren efter 8-10 borrade hal (16 mm x 50 mm) (5/8 tum x 2 tum).
Forvara dammet i en sluten behallare fér att minimera dammbildningen.

1. Hall verktyget vagratt och lat det ga en kort stund.

» P& s& vis sugs de dammrester som satt sig i dammsugarmodulen in i dammbehallaren.
2. Tryck ner dammbehallarens spérr och hall den nedtryckt.
Dra dammbehaéllaren nedat och av fran dammsugarmodulen.
4. Tém dammbehallaren.

» Filtret ar smutsigt.

» Byt ut filtret.

» Filtret &r fritt frn smuts.

5. Skjut in den tomma dammbehallaren i dammsugarmodulen underifran tills den hakar fast.

«

10.2.4 Rengdring av TE-DRS-OSHA-filter [

ﬂ Rengor filtret efter fem borrade hal (16 mm x 50 mm) (1/2 tum x 3 tum).

» Nar sugeffekten bdrjar avta trycker du fram/bak rengdringsmekanismen tills du hér ett klick. Upprepa
detta fem ganger bakat och fem géanger framat.

10.2.5 Demontera dammsugarmodulen [E
1. Stall borrhammarens omkopplare for hoger-/vanstergang i mittlaget.
2. Tryck in (frigor) sparren for DRS och hall den intryckt.
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3. Taloss dammsugarmodulen fran verktyget genom att dra den framat.

11 Avfallshantering

Risk for personskada pa grund av felaktig avfallshantering! Halsorisk p& grund av lackande gaser eller
syror.

» Skicka aldrig ivag skadade batterier!

» Téck anslutningarna med ett icke ledande material for att férhindra kortslutningar.

» Kassera batterier sa att de inte kan hamna i handerna pa barn.

» Kassera batteriet hos din Hilti Store eller vand dig till nérmaste atervinningscentral.

& Hilti-produkter &r till stor del tillverkade av atervinningsbara material. En férutsattning for tervinning &r
att materialen separeras pa ratt satt. | manga lander tar Hilti tillbaka din gamla enhet for atervinning. Fraga
Hilti kundservice eller din saljare.

ﬁ » Kasta inte elverktyg, elektronisk apparatur och batterier i hushallssoporna.

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Tillverkargaranti

» Vand dig till din lokala Hilti-representant om du har fragor om garantivillkoren.

Original bruksanvisning

1 Informasjon om dokumentasjonen

1.1 Om denne dokumentasjonen

* Les denne dokumentasjonen fer du tar produktet i bruk. Dette er en forutsetning for sikkerhet under
arbeidet og problemfri bruk.

Felg sikkerhetshenvisningene og advarslene i denne dokumentasjonen og pa produktet.

Oppbevar alltid bruksanvisningen pa produktet, og lever bruksanvisningen fra deg sammen med
produktet hvis det overtas av andre personer.

1.2 Symbolforklaring

1.2.1 Farehenvisninger
Farehenvisninger advarer mot farer under handtering av produktet. Fglgende signalord brukes:

FARE !
» For en umiddelbart truende fare som kan fare til alvorlige personskader eller dad.

/A] ADVARSEL

ADVARSEL !
» Varsler en mulig fare som kan fare til alvorlige personskader eller dad.

/\ FORSIKTIG
FORSIKTIG !
» Varsler om en mulig farlig situasjon som kan fare til personskade eller materiell skade.
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1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
Falgende symboler brukes i denne dokumentasjonen:

Les bruksanvisningen far bruk

Anvisninger om bruk og annen nyttig informasjon

Handtering av resirkulerbare materialer

XSRS

Ikke kast elektriske apparater eller batterier i husholdningsavfallet

1.2.3 Symboler i illustrasjoner
Falgende symboler brukes i illustrasjonene:

E Disse tallene henviser til illustrasjonen foran i denne bruksanvisningen

3 Nummereringen angir rekkefalgen for arbeidstrinnene pa bildet og kan avvike fra arbeidstrinnene i

teksten
T Posisjonsnumrene brukes i illustrasjonen Oversikt og henviser til numrene pa teksten i avsnittet
V| Produktoversikt
@)! Dette symbolet betyr at handtering av produktet krever stor grad av oppmerksomhet.

1.3 Produktavhengige symboler
1.3.1 Symboler
Felgende symboler kan veere brukt pa produktet:

2 Boring uten slag

Boring med slag (hammerboring)

-5

Meisling

=%)- | Plassere meiselen

Hoyre-/venstregang

-]
Ng | Nominelt tomgangsturtall

——= | Likestram

Li-lon | Li-ion-batteri

Brukt Hilti Li-lon-batteriserie. Falg anvisningene i kapitlet Forskriftsmessig bruk.

Bruk aldri batteriet som slagverktay.

Ikke mist ned batteriet. Ikke bruk et batteri som har veert utsatt for stet eller er skadet pa annen
mate.

Maskinen statter NFC-teknologi som er kompatibel med iOS- og Android-plattformer.

Eﬁ |’0 ®; E

1.4 Produktinformasjon

=T produkter er laget for profesjonell bruk og mé kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig
personell. Dette personellet mé& informeres om eventuelle farer som kan oppsté. Produktet og tilleggsutstyret
kan utgjere en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personell eller det benyttes feil.

Typebetegnelse og serienummer star pa typeskiltet.

“ NN
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» Skriv inn serienummeret i tabellen nedenfor. Du trenger produktopplysningene ved henvendelser til Hiltis
representant eller servicesenter.
Produktspesifikasjoner

Borhammer TE 6-A22
Generasjon 04
Serienummer

15 Samsvarserklzering

Vi erkleerer herved at produktet som er beskrevet her, er i samsvar med gjeldende normer og direktiver. Du
finner et bilde av samsvarserkleeringen pa slutten av denne dokumentasjonen.

Den tekniske dokumentasjonen er lagret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhet

21 Generelle sikkerhetsregler for elektroverktay

/\ ADVARSEL! Les alle sikkerhetsanvisninger og andre anvisninger. Manglende overholdelse av
sikkerhetsanvisninger og andre anvisninger kan medfare elektrisk stet, brann og/eller alvorlige skader.
Overhold alle sikkerhetsanvisninger og instruksjoner i hele bruksperioden.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Hold arbeidsomradet rent og godt opplyst. Rotete eller darlig belyste arbeidsomrader kan fore til
ulykker.

» Brukikke elektroverktoyet i eksplosjonsfarlige omgivelser hvor det befinner seg brennbare flytende
stoffer, gasser eller stov. Elektroverktgy lager gnister som kan antenne stov eller damp.

» Hold barn og andre personer pa sikker avstand mens elektroverktgyet brukes. Hvis du blir forstyrret
under arbeidet, kan du miste kontrollen over verktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Unnga kroppskontakt med jordete overflater som rar, radiatorer, komfyrer og kjsleskap. Risikoen
for elektrisk stet er hgyere nér kroppen er jordet.

» Hold elektroverktoyet unna regn og fuktighet. Risikoen for elektrisk stgt gker ved inntrenging av vann
i et elektroverktoy.

Personsikkerhet

» Veer oppmerksom, pass pa hva du gjer, og ga fornuftig fram under arbeidet med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktgy nar du er trett eller pavirket av narkotika, alkohol eller medikamenter.
Et oyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av elektroverktayet kan veere nok til & forarsake alvorlige
personskader.

» Bruk alltid personlig verneutstyr og vernebriller. Bruk av personlig verneutstyr som stevmaske,
sklisikre vernesko, hjelm eller hgrselsvern - avhengig av type og bruk av elektroverktayet - reduserer
risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forsikre deg om at elektroverktoyet er slatt av fer du kobler det til
stikkontakten eller batteriet, lofter eller flytter pa det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet, eller kobler elektroverktayet til stram i innkoblet tilstand, kan dette fore til uhell.

» Fjern justeringsverktay og skrungkkel for du slar pa elektroverktoyet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende maskindel, kan fere til skader.

» Unnga uhensiktsmessige arbeidsposisjoner. Serg for a sta stedig og i balanse. Dermed kan du
kontrollere elektroverktayet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. Ikke bruk vide klzer eller smykker. Hold hér, toy og hansker unna deler som
beveger seg. Lastsittende tgy, smykker eller langt har kan komme inn i deler som beveger seg.

» Hvis det er montert stevavsugs- og oppsamlingsinnretninger, ma det kontrolleres at disse er
koblet til og blir brukt pa riktig mate. Bruk av stgvavsug kan redusere faremomentene i forbindelse
med stov.

Bruk og behandling av elektroverktoyet

» Ikke overbelast verktoyet. Bruk et elektroverktoy som er beregnet til den type arbeid du vil utfere.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og sikrere i det angitte effektomradet.

» Ikke bruk elektroverktgy med defekt bryter. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av eller pa, er
farlig og ma repareres.
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» Fjern batteriet for du foretar maskininnstillinger, skifter tilbeharsdeler eller legger vekk maskinen.
Disse tiltakene forhindrer en utilsiktet start av elektroverktoyet.

» Oppbevar elektroverktay som ikke brukes utenfor barns rekkevidde. La ikke personer som ikke
er fortrolige med eller ikke har lest instruksjonene, bruke verktayet. Elektroverktay er farlige nér de
brukes av uerfarne personer.

» Serg for grundig stell av elektroverktgy. Kontroller at bevegelige deler pa elektroverktoyet
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er brukket eller skadet, slik at dette innvirker pa
elektroverktoyets funksjon. La skadde deler repareres for elektroverktoyet brukes. Mange ulykker
er et resultat av darlig vedlikeholdte elektroverktay.

» Hold skjaereverktoy skarpe og rene. Godt vedlikeholdte skjaereverktay med skarpe skjeaerekanter blir
sjeldnere fastklemt og er lettere a styre.

» Bruk elektroverktoy, tilbehgr, arbeidsverktagy osv. i overensstemmelse med denne anvisningen.
Ta hensyn til arbeidsforholdene og arbeidet som skal utfgres. Bruk av elektroverktay til andre formal
enn det som er angitt, kan fore til farlige situasjoner.

Bruk og behandling av det batteridrevne elektroverktayet

» Bruk kun ladere som er anbefalt av produsenten nar du skal lade batteriene. Det oppstar brannfare
nar det brukes andre batterier i en lader enn dem laderen er egnet for.

» Bruk bare batterier som er beregnet for de forskjellige elektroverktgyene. Bruk av andre batterier
kan medfere skader og brannfare.

» Unngéa a oppbevare ubrukte batterier i naerheten av binders, mynter, ngkler, nagler, skruer eller
andre sma metallgjenstander som kan forarsake kortslutning av kontakten. En kortslutning mellom
batterikontaktene kan fere til forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan vaeske lekke fra batteriet. Unnga kontakt med denne vaesken. Batterivaeske som
renner ut, kan fare til irritasjoner pa huden eller forbrenninger. Ved tilfeldig kontakt m& det skylles med
vann. Hvis det kommer vaeske i gynene, ma du i tillegg oppseke lege.

Service

» Elektroverktoyet ma kun repareres av kvalifisert fagpersonale og kun med originale reservedeler.
Slik opprettholdes elektroverktoyets sikkerhet.

2.2 Sikkerhetsanvisninger for borhammere

» Bruk herselsvern. Pavirkning av stgy kan fere til herselstap.

» Bruk handtakene som leveres med maskinen. Tap av kontroll kan fare til skader.

» Hold maskinen i de isolerte handtakene nar du utferer arbeid der verktsyet kan komme i kontakt
med elektriske ledninger. Kontakt med en spenningsfgrende ledning kan ogsé sette maskinens
metalldeler under spenning og fere til elektrisk stat.

2.3 Ekstra sikkerhetsanvisninger for borhammer

Personsikkerhet

» Bruk produktet og tilbeheret bare i teknisk feilfri stand.

» Ikke foreta manipulering eller endring av produktet eller tilbehgr.

» Bruk handtakene som leveres med produktet. Tap av kontroll kan fare til personskader.

» Ved gjennombruddsarbeider m& omradet pa den andre siden sikres. Deler som brytes ut, kan falle ut
og/eller ned og skade andre personer.

» Hold alltid maskinen fast med begge hender i handtakene som er beregnet til formalet. Hold handtakene
terre og rene.

» Hold produktet i de isolerte handtakene nar du utferer arbeid der verktayet kan komme i kontakt med
elektriske ledninger. Kontakt med en spenningsfgrende ledning kan ogsa sette maskinens metalldeler
under spenning og fere til elektrisk stat.

» Unnga & bergre de roterende delene. Fare for personskader!

» Benytt ayevern, hjelm, harselsvern og en egnet stavmaske ved bruk av produktet.

» Bruk vernehansker ved skifte av verktey. Bergring av innsatsverkteyet kan fere til kuttskader og
forbrenninger.

» Bruk gyevern. Splintret materiale kan skade kroppen og gynene.
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Stev som oppstar ved sliping, smergling, kapping og boring kan inneholde farlige kjemikalier. Noen
eksempler er: bly eller blybasert maling; tegl, betong og andre murverksprodukter, naturstein og andre
silikatholdige produkter; bestemt tresorter, slik som eik, bak og kjemisk behandlet trevirke; asbest eller
asbestholdige materialer. Kartlegg hvor eksponert brukeren og personer i naerheten er ved hjelp av
fareklassen til materialene som det arbeides med. Treff nadvendige tiltak for & holde eksponeringen pa
et trygt pa niv4, f.eks. ved a bruke et stevoppsamlingssystem eller egnet &ndedrettsvern. Til de generelle
tiltakene for & redusere eksponeringen herer:

» arbeid i et godt ventilert omrade,

» unnga langvarig kontakt med stav,

» led bort stov fra ansikt og kropp,

» bruk verneutstyr og vask eksponerte omrader med vann og sape.

Ta hyppige pauser og gjer gvelser for & eke blodgjennomstrgmningen i fingrene. Ved langvarig arbeid
kan kraftige vibrasjoner fare til forstyrrelser i blodkar eller nervesystemet i fingre, hender eller handledd.

Elektrisk sikkerhet

>

For
>

>

2.4

>
>

>

25

3

Kontroller for arbeidet pabegynnes at det ikke finnes skjulte stremledninger, gass- eller vannrer i
arbeidsomradet. Utvendige metalldeler pa produktet kan forarsake elektrisk stet eller en eksplosjon
dersom du skader en stremledning, et gass- eller vannrer.

siktig behandling og bruk av elektroverktay

Sla produktet av umiddelbart hvis innsatsverktoyet setter seg fast. Produktet kan gli ut til siden.

Vent til produktet har stanset helt for du legger det fra deg.

Sikkerhetsanvisninger for stavmodul

Felg alle sikkerhetsanvisningene i denne dokumentasjonen og pa maskinen.
Bruk stevmaske for & beskytte ansikt og luftveier mot reststev ved boring og servicearbeid.
Bruk ogsa ved montert stavmodul alltid sideh&ndtaket pa Hilti-borhammeren.

Aktsom handtering og bruk av batterier

Ta hensyn til spesielle retningslinjer for transport, lagring og bruk av Li-lon-batterier.

Hold batteriene unna haye temperaturer, direkte solskinn og apen ild.

Batteriene ma ikke tas fra hverandre, klemmes, varmes opp over 80 °C (176 °F) eller brennes.

Ikke bruk eller lad opp batterier som har fatt et stet, har falt ned over en meter eller er skadet pa annen
mate. Kontakt i slike tilfeller alltid Hilti service.

Hvis batteriet er for varmt til & ta i, kan det veere defekt. Plasser batteriet pa et synlig, ikke brennbart
sted med tilstrekkelig avstand til brennbare materialer. La batteriet avkjeles. Hvis batteriet fremdeles er
for varmt til & ta i etter en time, er det defekt. Kontakt Hilti service.

Beskrivelse

3.1

Produktoversikt []

Stevkappe

Chuck

Verktoyutleser

Dybdeanlegg

Funksjonsvelger

Bryter for hgyre-/venstregang med
innkoblingssperre

Kontrollbryter

Handtak

Laseknapper for batteri

Lade- og feilindikator (Li-lon-batteri)
Batteri

Tilkobling for stevmodul TE DRS-6-A(02)
Sidehandtak
Arbeidsomradebelysning

[T
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3.2 Forskriftsmessig bruk

Det beskrevne produktet er en batteridrevet borhammer. Den er beregnet til hammerboring i betong og mur,
boring i stél, tre og mur og til innskruing og lesning av skruer. Produktet er ogsé egnet til lett meisling i mur
og etterarbeid i betong.

» Til dette produktet mé& det bare brukes Hilti Li-lon-batterier i serien B 22.

» Bruk bare Hilti-Li-lon-batterier i B22-serien sammen med dette produktet.

3.3 Indikator for Li-lon-batteriet

Ladenivaet for Li-lon-batteriet og feil p& maskinen varsles via indikatoren pé Li-lon-batteriet. Ladenivaet for
Li-lon-batteriet vises nar du trykker pa en av laseknappene for batteriet.

Tilstand Betydning

4 LED-er lyser. Ladeniva: 75 % til 100 %
3 LED-er lyser. Ladeniva: 50 % til 75 %
2 LED-er lyser. Ladeniva: 25 % til 50 %
1 LED lyser. Ladeniva: 10 % til 25 %
1 LED blinker. Ladeniva: < 10 %

Nar du trykker p& kontrollbryteren og inntil 5 sekunder etter at du har sluppet kontrollbryteren, er det
ikke mulig & sjekke ladenivéet. Ved blinkende LED-er pa batteriets indikator ma du fglge henvisningene
i kapitlet Feilsgking.

3.4 Dette inngar i leveransen:

borhammer, sidehandtak, dybdeanlegg, bruksanvisning.
I tillegg finner du godkjente systemprodukter til produktet hos naermeste Hilti Store eller under:
www.hilti.group

4 Tekniske data

4.1 Borhammer

TE 6-A22
Merkespenning 216V
Vekt i henhold til EPTA Procedure 01 med batteri B22/8.0 3,8 kg
Nominelt tomgangsturtall 1 050 o/min
Boreomrade i betong/mur (hammerboring) 4 mm ... 28 mm
Boreomrade i tre (massivt bor) 3mm ... 20 mm
Boreomrade i metall (massivt bor) 3mm ... 13 mm

4.2 Stoy- og vibrasjonsverdier iht. EN 60745

Lydtrykk- og vibrasjonsverdiene som er angitt i denne bruksanvisningen, er malt i samsvar med en normert
malemetode og kan brukes til sammenligning av elektroverktey. De egner seg ogsa til en forelepig vurdering
av eksponeringene. De angitte dataene representerer de viktigste bruksomradene for elektroverktoyet.
Men hvis elektroverkteyet brukes til andre formal, med avvikende innsatsverktay eller med utilstrekkelig
vedlikehold, kan dataene avvike. Dette kan gke eksponeringene betraktelig gjennom hele arbeidsperioden.
For & f& en ngyaktig vurdering av eksponeringene ma man ogsé ta hensyn til tidsrommene da maskinen
er slatt av eller er i gang, men ikke i drift. Dette kan redusere eksponeringene betraktelig gjennom
hele arbeidsperioden. Fastsett ekstra sikkerhetstiltak for & beskytte operateren mot effekten av stey
og/eller vibrasjoner, for eksempel: Vedlikehold av elektroverktey og innsatsverktgy, holde hendene varme,
organisering av arbeidsprosesser.

Stoyverdier
Lydeffektniva (L ) 100 dB(A)
Usikkerhet lydeffektniva (K ,,,) 3 dB(A)

“ NN
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Avgitt lydtrykkniva (L ,,) 89 dB(A)
Usikkerhet lydtrykkniva (K ,) 3 dB(A)
Vibrasjonsverdier
Hammerboring i betong (a ,, ) 13,4 m/s?
Boring i metall (a ,, ;) 2,1 m/s?
Meisling (a y, cyeq) 6,3 m/s?
Usikkerhet (K) 1,5 m/s?
4.3 Batteri
Batteriets driftsspenning 21,6V
Omgivelsestemperatur under drift -17°C ... 60 °C
Lagringstemperatur -20°C ... 40°C
Batteritemperatur ved ladestart -10°C ... 45°C

5 Betjening

5.1 Klargjoring til arbeidet

(/A] ADVARSEL

Fare for personskader pa grunn av utilsiktet start!
» Fer batteriet settes i, ma det kontrolleres at det tilherende produktet er slatt av.
» Fjern batteriet for du foretar maskininnstillinger eller skifter tilbehgrsdeler.

Falg sikkerhetshenvisningene og advarslene i denne dokumentasjonen og pa produktet.

5.2  Sette inn batteri &

/\ FORSIKTIG
Fare for personskader! Utilsiktet start av borhammeren.

» For du setter inn batteriet, ma du kontrollere at borhammeren er slatt av og at bryteren for heyre-
/venstregang star i midtstilling (innkoblingssperre).

1. Sett batteriet inn i holderen pa maskinen til det klikker hgrbart pa plass.
2. Kontroller at batteriet sitter godt fast.

5.3  Taut batteriet g

1. Trykk pa laseknappene pa batteriet.
2. Trekk batteriet ut bakover.

5.4  Montere sidehandtak [

/\ FORSIKTIG
Fare for personskader! Tap av kontroll over produktet.

» Kontroller at sidehandtaket er riktig montert og forskriftsmessig festet. Kontroller at klemmen ligger i
sporet som er beregnet for dette pa produktet.

Y

. Vri pa handtaket for & lasne holderen (klemmen) pa sidehandtaket.
2. Skyv dybdeanlegget forfra inn i de to faringshullene som er beregnet for dette.
3. Vri pa handtaket for & stramme holderen (klemmen) pa sidehandtaket.

5.5 Montering og justering av dybdeanlegg §
» Monter ved behov dybdeanlegget og still det inn.

LTI —
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5.6 Montere/demontere chuck

/\ FORSIKTIG
Fare for personskader! Fare for hindring av brukeren pa grunn av montert, men ikke brukt dybdeanlegg.
» Fjern dybdeanlegget fra maskinen.

» Monter/demonter chucken.

5.7  Sette inn verktoy

1. Smer innstikkenden til innsatsverktoyet med litt fett.
» Bruk bare originalfett fra Hilti. Feil fett kan forarsake skade pa maskinen.

2. Sett innsatsverktayet helt inn i chucken slik at det klikker pa plass.

3. Trekk i verktayet etter at du har satt det i, for & forsikre deg om at det er godt festet.
» Produktet er klart til bruk.

5.8  Taut verktoyet

» Trekk verktaylasen tilbake til anslag og ta ut innsatsverktayet.

59  Arbeid over hodehgyde

» Monter stevoppsamleren DCD for arbeid over hodehgyde.

5.10 Plassere meiselen [

» Sett funksjonsvelgeren i denne stillingen -9-.

6 Arbeid

/\ OBS
Fare for materiell skade pa grunn av feilhandtering!
» Ikke betjen bryteren for rotasjonsretning og/eller funksjonsvalg under drift.

Felg sikkerhetshenvisningene og advarslene i denne dokumentasjonen og pa produktet.

6.1 Funksjonsvelger [[t
» Still inn funksjonsvelgeren pa ensket arbeidsstilling.

» Funksjonsbryteren ma ikke betjenes under drift. Fare for materiell skade!
6.2 Hoyre-/venstregang fHl

» Still inn bryteren for hgyre-/venstregang i ensket dreieretning.

6.3 Boring uten slag

» Sett funksjonsvelgeren i denne stillingen 4 .

6.4 Hammerboring

» Sett funksjonsvelgeren i denne stillingen 4T .

6.5 Meisling

» Sett funksjonsvelgeren i denne stillingen T .
» For optimal motorkjeling velger du hayregang (borets rotasjonsretning).
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7 Service og vedlikehold

71 Service og vedlikehold

Fare for personskader pa grunn av isatt batteri !
» Ta alltid ut batteriet for stell og vedlikeholdsarbeid!

Pleie av produktet

* Fjern forsiktig gjenstridig smuss.

* Rengjer ventilasjonsapningene, der slike finnes, forsiktig med en terr og myk berste.

* Rengjor huset bare med en lett fuktet klut. lkke bruk silikonholdige pleiemidler, ettersom dette kan
angripe plastdelene.

e Bruk en ren og terr klut for & rengjere kontaktene pa produktet.

Vedlikehold av li-ion-batterier

e Bruk aldri et batteri med tilstoppede ventilasjonsapninger. Rengjer ventilasjonsapningene forsiktig med
en tarr og myk berste.

e Unnga at batteriet unadig utsettes for stov eller smuss. Utsett aldri batteriet for hay fuktighet (f.eks. ved
a senke det ned i vann eller la det sta i regn).
Hvis et batteri blir gjennomvétt, skal du behandle det som et skadd batteri. Isoler det i en ikke-brennbar
beholder og kontakt Hilti service.

¢ Hold batteriet fritt for fremmed olje og fett. Ikke la ungdig stev eller smuss samle seg pa batteriet. Rengjer
batteriet med en tarr og myk barste eller en ren og terr klut. Ikke bruk silikonholdige pleiemidler, ettersom
dette kan angripe plastdelene.
Ikke bergr kontaktene pa batteriet, og ikke fiern fettet som er smurt pa kontaktene fra fabrikken.

* Rengjer huset bare med en lett fuktet klut. Ikke bruk silikonholdige pleiemidler, ettersom dette kan
angripe plastdelene.

Vedlikehold

* Kontroller alle synlige deler regelmessig mht. skade og alle betjeningselementer mht. feilfri funksjon.

¢ Ved skader og/eller funksjonsfeil ma& produktet ikke brukes. F& produktet omgéende reparert av Hilti
service.

* Monter alle beskyttelsesinnretninger etter pleie- og vedlikeholdsarbeid, og kontroller at de fungerer
feilfritt.

Av hensyn til sikkerheten ma du bare bruke originale reservedeler og forbruksmateriell. Reserve-
deler, forbruksmaterialer og tilbeher som er godkjent av Hilti, finner du hos Hilti Store eller pa:
www.hilti.group

7.2 Rengjering av stevbeskyttelseskappen

v

Rengjer stevbeskyttelseskappen pa chucken med en ren, terr klut.
Terk pakningen forsiktig ren og smer den inn med litt Hilti-smerefett.
Stevbeskyttelseskappen ma alltid byttes hvis pakningen er skadet.

v

v

8 Transport og lagring

8.1 Transport og lagring av batteriverktoy og batterier
Transport

/\ FORSIKTIG
Utilsiktet start under transport !
» Transporter alltid produktene dine uten batterier!

» Ta ut batteri(er).

» Batterier ma aldri transporteres lgst. Under transport ma batteriene beskyttes mot kraftige stot og
vibrasjoner og isoleres fra ledende materialer og andre batterier, slik at de ikke kan komme i bergring
med andre batteripoler og dermed forarsake kortslutning. Felg lokale transportforskrifter for batterier.

» Batterier ma ikke sendes i posten. Kontakt et transportfirma hvis du vil sende uskadde batterier.

» Kontroller produkt og batterier med henblikk pa skader fgr hver bruk samt fer og etter lengre transport.

LTI —
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Lagring

(/A ADVARSEL

Utilsiktet skade pa grunn av defekte batterier eller lekkasje fra batterier !
» Oppbevar alltid produktene dine uten batterier!

» Oppbevar produkt og batterier kjolig og tert. Ta hensyn til temperaturgrensene som er angitt under

tekniske data.

v v v v

9 Feilsgking

Ikke oppbevar batterier pa laderen. Ta alltid batteriet ut av laderen etter ferdig lading.

Batterier ma aldri oppbevares i solen, pa varmekilder eller bak glass.

Oppbevar produktet og batterier utenfor barns og uvedkommendes rekkevidde.

Kontroller produkt og batterier med henblikk pa skader fer hver bruk samt fer og etter lengre tids lagring.

Ved feil som ikke star i denne tabellen eller som du selv ikke kan rette opp, mé du kontakte Hilti Service.

9.1 Borhammeren er ikke operativ

Feil Mulig arsak Lesning

LED-ene pa batteriet viser Batteriet er ikke satt helt i. » La batteriet ga i las med et
ingenting. dobbeltklikk.

Utladet batteri.

» Skift batteri og lad tomt batteri.

Batteriet er for varmt eller for kaldt.

» La batteriet avkjgles eller vent til
batteriet har fatt romtemperatur.

1 LED pa batteriet blinker.

Utladet batteri.

» Skift batteri og lad tomt batteri.

Batteriet er for varmt eller for kaldt.

» La batteriet avkjales eller vent til
batteriet har fatt romtemperatur.

4 LED-er pa batteriet blinker.

Borhammer kortvarig overbelastet.

» Slipp kontrollbryteren og trykk
den inn pa nytt.

9.2

Borhammeren er operativ

Feil

Mulig arsak

Lasning

Slageffekt uteblir.

Borhammeren for kald.

» Sett borhammeren pa under-
laget og la den gé pa tomgang.
Gijenta hvis ngdvendig til slag-
verket arbeider.

Funksjonsvelger pa "Boring uten
slag" % .

» Sett funksjonsvelgeren pa
"Hammerboring" 4T

Kontrollbryteren kan ikke
trykkes inn eller er blokkert.

Bryteren for hayre-/venstregang er
i midtstilling.

» Trykk bryteren for hayre-
/venstregang mot hgyre eller
venstre.

Maskinens spindel dreier
ikke.

Den tillatte driftstemperaturen for
elektronikken i borhammeren er
overskredet.

» La verktayet kjoles av.

Utladet batteri.

» Skift batteri og lad tomt batteri.

Funksjonsvelgeren star ikke i
stilling eller er i stillingen "Meisling"
T elleristillingen "Plassere
meiselen" -9-.

» Sett funksjonsvelgeren i
stillingen "Boring uten slag" 2
eller "Slagboring" 4T

Borhammeren slar seg av
automatisk.

Overbelastningsvernet utlgses.

» Slipp kontrollbryteren. La
borhammeren avkjgles. Trykk
ned kontrollbryterenn igjen.
Reduser maskinbelastningen.

Batteriet blir raskere tomt enn
vanlig.

Sveert lave
omgivelsestemperaturer.

» Varm batteriet langsomt opp til
romtemperatur.
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Feil

Mulig arsak

Lasning

Batteriet festes ikke med et
harbart dobbeltklikk.

Festetappene pa batteriet er
skitne.

>

Rengjer festetappene og sett
batteriet inn igjen.

Sterk varmeutvikling i bor-
hammeren eller batteriet.

Elektrisk defekt

Sla borhammeren av
umiddelbart. Ta ut batteriet og
undersgk det. La det avkjeles.
Kontakt Hilti service.

Borhammer overbelastet.

Velg en kraftigere maskin.

Verktoyet lasner ikke fra
chucken.

Chucken er ikke trukket helt
tilbake.

Trekk verktaylasen tilbake til
anslag og ta ut verktayet.

Verktoyet trenger ikke inn i
materialet.

Borhammer koblet i venstregang.

Still inn hgyregang med bryteren
for hayre-/venstregang.

Funksjonsvelger pa "Boring uten » Sett funksjonsvelgeren pa

slag" % . "Hammerboring" 4T.

10 Ekstra tilbehor

10.1 Stevoppsamler DCD

Stevoppsamleren DCD brukes som tilbeher til Hilti borhammer. Den samler opp en stor prosentdel av stevet
som oppstar ved arbeid over hodehgyde og kan enkelt festes pa borhammeren.

10.2 Stevmodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Stevmodulen TE DRS-6-A brukes som tilbeher til Hilti-oorhammeren TE 6-A22. Den samler opp en stor
prosentdel av stavet som oppstar og kan enkelt festes pa borhammeren. | stevmodulen er det innebygd
en sugevifte. Denne drives av en egen motor. N&r du slar pa borhammeren, far modulen strem fra
borhammerbatteriet.

Stevmodulen er ikke egnet ved arbeid i metall og tre.

Betingelser: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA oppfyller direktivet OSHA 1926.1153 Table 1. Den er utstyrt med en filterrense-
mekanisme.

10.2.1 Montere stavmodulen [E

Fer montering mé& du kontrollere at festepunktene og de elektriske grensesnittene pa borhammeren
og pa stgvmodulen er stgvfrie og gar lett.

Kontroller stevmodulen mht. skade.

Kontroller at teleskopet gér lett.

Sett bryteren for hgyre-/venstregang av borhammeren i midtstilling.
Fjern dybdeanlegget fra sidehandtaket.

Skyv stevmodulen forfra inn pa maskinen til den smekker pa plass.
Etter monteringen méa du kontrollere at stavmodulen er gatt i 13s.

ook ®N =

10.2.2 Boring med stevmodul

1. For & starte stevmodulen trykker du pa kontrollbryteren pa borhammeren.

2. Hold kontrollbryteren inne til full sugeeffekt er oppnadd.

3. Plasser sugehodet loddrett pa underlaget.

4. Bor borehullet, og trekk produktet langsomt ut av borehullet for & fange opp mest mulig stav.

10.2.3 Tomme stavboksen [E

En full stevboks eller et tilstoppet filter kan fare til overdreven stevutvikling og ma derfor tammes
regelmessig.

Teom stevboksen etter 8-10 borehull (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

For & minimere stevutviklingen ber stevet oppbevares i en lukket beholder.
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1. Hold maskinen vannrett og la den ga en kort stund.

» Dermed blir stavrester som er avleiret i stevmodulen, sugd inn i stevboksen.
2. Trykk og hold inne laseknappen for stavboksen.
Trekk stevboksen ut av stavmodulen nedover.
4. Tem stevboksen.

» Filteret er tilsmusset.

»  Skift filter.

» Filteret er ikke tilsmusset.

5. Skyv den tomme stgvboksen inn i stavmodulen nedenfra til den smekker pa plass.

©@

10.2.4 Rense TE-DRS-OSHA-filteret [l

ﬂ Rengjer filteret etter 5 borehull (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Hvis sugeeffekten blir darligere, trykker du pa rensemekanismen til et herbart klikk 5 ganger frem og
tilbake.

10.2.5 Demontering av stovmodul [§

1. Sett bryteren for hayre-/venstregang av borhammeren i midtstilling.
2. Trykk og hold inne ldsemekanismen for DRS.

3. Trekk stevmodulen av maskinen fremover.

11 Kassering

/A, ADVARSEL

Fare for personskade ved ikke-forskriftsmessig kassering! Gasser eller veesker som lekker ut, utgjer en
helsefare.

» Ikke send skadde batterier i posten eller p& annen méte!

» Dekk til kontaktene med et ikke-ledende materiale for & unnga kortslutning.

» Kasser batterier slik at de er utilgjengelige for barn.

» Lever inn batteriet i neermeste Hilti Store, eller kontakt et lokalt renovasjonsfirma.

& Hilti produkter er i stor grad laget av gjenvinnbare materialer. Riktig materialsortering er en forutsetning
for gjenvinning. | mange land tar Hilti imot ditt gamle apparat for gjenvinning. Sper Hilti kundeservice eller
forhandleren.

ﬁ » Kast aldri elektroverktay, elektronisk utstyr eller batterier i husholdningsavfallet!

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Produsentgaranti

» Nar det gjelder spgrsmal om garantibetingelser, ber vi deg kontakte din lokale Hilti-partner.
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Alkuperaiset ohjeet

1 Dokumentaation tiedot

1.1 Tasta dokumentaatiosta

Lue ehdottomasti tdma dokumentaatio ennen tuotteen kayttddnottoa. Se on turvallisen tydnteon ja
tuotteen ongelmattoman késittelyn perusedellytys.

Noudata tdssé dokumentaatiossa ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

Sailyta kayttdohje aina tuotteen yhteydessa ja varmista, ettd kdyttdohje on mukana, kun luovutat tuotteen
toiselle henkildlle.

1.2 Merkkien selitykset

1.2.1 Varoitushuomautukset

Varoitushuomautukset varoittavat tuotteen kayttdon liittyvista vaaroista. Seuraavia varoitustekstejéa kayte-
taan:

/A VAKAVA VAARA

VAKAVA VAARA !
» Varoittaa uhkaavasta vaaratilanteesta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai jopa
kuolema.

/] VAARA
VAARA !
» Varoittaa mahdollisesta vaarasta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai kuolema.

/\ VAROITUS
HUOMIO !
» Varoittaa mahdollisesta vaaratilanteesta, josta voi seurata loukkaantuminen tai aineellinen vahinko.

1.22 Symbolit dokumentaatiossa
Tassa dokumentaatiossa kaytetdén seuraavia symboleita:

@ Lue kayttdohje ennen kayttamista

ﬂ Toimintaohjeita ja muuta hyadyllista tietoa

18:%9 Kierratyskelpoisten materiaalien kasittely

ﬁ Ala havita sahkolaitteita ja akkuja tavallisen sekajitteen mukana

1.2.3 Symbolit kuvissa
Kuvissa kéytetddn seuraavia symboleita:

E Nama numerot viittaavat vastaavaan kuvaan tdman kayttoohjeen alussa

3 | Numerointi kertoo tydvaiheiden jarjestyksen kuvissa ja saattaa poiketa numeroinnista tekstissa

Kohtanumeroita kaytetdaan kuvassa Yleiskuva, ja ne viittaavat kuvatekstien numerointiin kappa-
leessa Tuoteyhteenveto

(==
\=/

@)! Taman merkin tarkoitus on kiinnittaa erityinen huomiosi tuotteen kayttddn ja kasittelyyn.

13 Tuotekohtaiset symbolit

1.3.1  Symbolit
Tuotteessa voidaan kayttaa seuraavia symboleita:
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Poraus ilman iskua

Poraaminen iskulla (iskuporaus)

[N\ 3

1IEINBEES

Piikkaaminen

Piikkausteran kohdistaminen

Suunnanvaihtokytkin vasemmalle/oikealle

Nimellisjoutokayntikierrosluku

——= | Tasavirta

Li-lon | Litiumioniakku

Kaytettévien Hilti-litiumioniakkujen tyyppisarja. Ota kappaleessa Tarkoituksenmukainen kaytté
annetut tiedot huomioon.

Al4 koskaan kayta akkua lydntitydkaluna.

Al passta akkua putoamaan. Ala kayta akkua, johon on kohdistunut isku tai joka on muutoin
vaurioitunut.

Tama kone tukee iOS- ja Android-alustojen kanssa yhteensopivaa NFC-teknologiaa.

Eﬁ |’3 ®; E

14 Tuotetiedot

=T™2 -tuotteet on tarkoitettu ammattikayttdon, ja niita saa kayttad, huoltaa tai korjata vain valtuutettu,

koulutettu henkild. Kayttédjan pitdé olla hyvin perilla kayttdon liittyvistad vaaroista. Tuote ja sen varusteet

saattavat aiheuttaa vaaratilanteita, jos kokemattomat henkilot kayttavét tuotetta ohjeiden vastaisesti tai

muutoin asiattomasti.

Tyyppimerkinnan ja sarjanumeron I8ydat tyyppikilvesta.

» Kirjoita sarjanumero oheiseen taulukkoon. Tuotteen tiedot tarvitaan, jos esitat kysymyksid myynti- tai
huoltoedustajallemme.

Tuotetiedot
Poravasara TE 6-A22
Sukupolvi 04
Sarjanumero

15 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

Vakuutamme, etta tassa kuvattu tuote téyttdd voimassa olevien direktiivien ja standardien vaatimukset. Kuva
vaatimustenmukaisuusvakuutuksesta on tdman dokumentaation lopussa.

Tekninen dokumentaatio 10ytyy tasta:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Turvallisuus

2.1 Sahkotyokaluja koskevat yleiset turvallisuusohjeet

/A\ VAARA! Lue kaikki turvallisuus- ja kiyttoohjeet. Turvallisuus- ja kayttdohjeiden noudattamatta

jattdminen saattaa johtaa séhkoiskuun, tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuus- ja kdyttdohjeet huolellisesti vastaisen varalle.

Tyo6paikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue siistiné ja hyvin valaistuna. TyOpaikan epéjarjestys ja valaisemattomat tyoalueet
voivat johtaa tapaturmiin.

» Ala kdytd sdhkotyokalua rajahdysalttiissa ymparistdssa, jossa on syttyvda nestetts, kaasua tai
polya. Sahkotydkalut synnyttavat kipinditd, jotka saattavat sytyttéda polyn tai hdyryt.
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» Pida lapset ja sivulliset loitolla sdhkotyokalua kayttdessasi. Voit menettéa laitteen hallinnan huomiosi
suuntautuessa muualle.

Sahkoturvallisuus

» Vailta koskettamasta maadotettuihin pintoihin kuten putkiin, pattereihin, liesiin ja jadkaappeihin.
Séhkdiskun vaara kasvaa, jos kehosi maadottuu.

» Ala aseta sahkotyokalua alttiiksi sateelle tai kosteudelle. Veden tunkeutuminen sihkatyokalun siséan
lisda sahkodiskun vaaraa.

Henkil6turvallisuus

» Ole valpas, kiinnitd huomiota tyoskentelyysi ja noudata tervetta jarkea sahkotyokalua kéyttaessasi.
Al kayta sdhkotyokalua, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen
alaisena. Sahkdtyokalua kaytettdessé hetkellinenkin varomattomuus saattaa aiheuttaa vakavia vammoja.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita ja aina suojalaseja. Henkilokohtaiset suojavarusteet, kuten
hengityssuojain, luistamattomat turvajalkineet, kypéra ja kuulosuojaimet, pienentévat oikein kaytettyina
loukkaantumisriskia séhkotydkalun kayttétilanteesta riippuen.

» Varo tahatonta kdynnistadmista. Varmista, ettd sdhkotyokalu on kytketty pois paalta, ennen kuin
liitat siihen akun, otat sen kateesi tai kannat sitd. Jos kannat séhkotydkalua sormi kayttokytkimella tai
liitat pistokkeen pistorasiaan kayttokytkimen ollessa kayntiasennossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista kaikki saatotyokalut ja ruuvitaltat, ennen kuin kaynnistat sahkoétyékalun. Tydkalu tai avain,
joka sijaitsee laitteen pyodrivassa osassa, saattaa johtaa loukkaantumiseen.

» Valta vaikeita tyoskentelyasentoja. Varmista aina tukeva seisoma-asento ja tasapaino. Siten voit
paremmin hallita sdhkétydkalua odottamattomissa tilanteissa.

» Kayti tyohosi soveltuvia vaatteita. Al kiyta 16ysia tyvaatteita tai koruja. Pida hiukset, vaatteet ja
kéasineet loitolla liikkuvista osista. Vljat vaatteet, korut ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos polynpoisto- ja keradilylaitteita voidaan asentaa, sinun on tarkastettava, etta ne on liitetty oikein
ja etta niitd kaytetdan oikealla tavalla. Polynpoistovarustuksen kayttd véhentda poélyn aiheuttamia
vaaroja.

Sahkotyokalun kaytto ja kasittely

» Ala ylikuormita laitetta. Kéyta kyseiseen tyohon tarkoitettua sahkoétyokalua. Sopivaa sahkétydkalua
kayttéden tydskentelet paremmin ja varmemmin tehoalueella, jolle s&hkdtydkalu on tarkoitettu.

» Ala kayta sahkotydkalua, jonka kayttokytkin ei toimi. Sahkdtydkalu, jota ei endé voida kéynnistéa ja
pysayttda kayttokytkimelld, on vaarallinen ja se taytyy korjata.

» Irrota akku, ennen kuin muutat laitteen asetuksia tai vaihdat lisdvarusteosia, tai kun lopetat laitteen
kayttadmisen. Tdma turvatoimenpide estdé sahkotydkalun tahattoman kéynnistysriskin.

» Siilyta sdhkoétyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun niita ei kayteta. Ala anna toisten henkildiden
kayttaa sahkotyokalua, elleivat he ole perehtyneet sen kdyttoon ja lukeneet kayttoohjeita. Sahko-
ty6kalut ovat vaarallisia, jos niité kdyttavat kokemattomat henkilét.

» Hoida sahkotyodkalujasi huolellisesti. Tarkasta, etta liikkuvat osat toimivat moitteettomasti eivéatka
ole puristuksissa, ja tarkasta myos, ettei sdhkétyokalussa ole murtuneita tai vaurioituneita osia,
jotka saattaisivat haitata sen toimintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen tydkalun kayttamista.
Usein loukkaantumisten ja tapaturmien syyna on sahkétydkalujen laiminlyéty huolto.

» Pida terat terdvina ja puhtaina. Huolella hoidetut terét, joiden leikkausreunat ovat terévia, eivat jumitu
herkasti, ja niilla tydnteko on kevyempaa.

» Kayta sahkotyokalua, lisdvarusteita ja tarvikkeita, teria jne. niiden kayttoohjeiden mukaisesti. Ota
talloin tyoolosuhteet ja suoritettava tyotehtava huomioon. Sahkotydkalun kayttd muuhun kuin sille
tarkoitettuun kayttéon saattaa johtaa vaarallisiin tilanteisiin.

Akkukayttéisen sahkotyokalun kaytto ja kasittely

» Lataa akku vain valmistajan suosittamalla laturilla. Jos laturi on tarkoitettu vain tietyn akkumallin
lataamiseen, palovaara on olemassa, jos laturia kdytetddn muiden akkujen lataamiseen.

» Kaéytd ainoastaan juuri kyseiseen sdhkdétyokaluun tarkoitettua akkua. Jonkun muun akun kayttd
saattaa johtaa loukkaantumiseen ja tulipaloon.

» Pida irrallinen akku loitolla metalliesineista, kuten paperinliittimista, kolikoista, avaimista, nau-
loista, ruuveista tai muista pienistd metalliesineistd, jotka voivat oikosulkea akun liittimet. Akun
liittimien vélinen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa tulipaloon.

» Vaarasta kaytosta johtuen saattaa akusta vuotaa nestettd, jota ei saa koskettaa. Vélta kosketusta
sen kanssa. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa arsytysta ja palovammoja. Huuhtele kosketuskohta
vedelld. Jos nestettd paadsee silmiin, tarvitaan lisaksi 1d4kéarin apua.

Huolto

» Anna koulutettujen ammattihenkildiden korjata sédhkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain alkupe-
raisia varaosia. Siten varmistat, ettd sahkotyokalu sailyy turvallisena.
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2.2 Poravasaroita koskevat turvallisuusohjeet

» Kayta kuulosuojaimia. Melu saattaa heikentad kuuloasi.

» Kayta koneen mukana toimitettuja lisdkasikahvoja. Koneen hallinnan menettdminen saattaa aiheuttaa
loukkaantumisia.

» Pida koneesta kiinni vain sen eristetyista kahvapinnoista, jos teet ty6td, jossa tera saattaa osua
rakenteen siséllad olevaan virtajohtoon. Jos terd osuu virtajohtoon, koneen metalliosiin saattaa johtua
virta, jolloin saatat saada s@hkoiskun.

2.3 Lisaa poravasaroiden turvallisuusohjeita

Henkil6turvallisuus

» Kayta vain tuotetta ja lisdvarusteita, jotka ovat teknisesti moitteettomassa kunnossa.

» Ala koskaan tee tuotteeseen tai lisdvarusteisiin minkaénlaisia muutoksia.

» Kayta tuotteen mukana toimitettuja lisékasikahvoja. Hallinnan menettdminen saattaa aiheuttaa loukkaan-
tumisia.

» Kun teet reikid, varmista tydstettdvan kohdan taustapuoli. Putoamaan tai sinkoutumaan paésevat palaset
voivat aiheuttaa muille vammoja.

» Pida tuotteesta aina kiinni kdsikahvoista molemmin. Pidé késikahvat kuivina ja puhtaina.

» Pida tuotteesta kiinni vain sen eristetyistd kahvapinnoista, jos teet ty6ta, jossa tydkaluterd saattaa osua
rakenteen sisdlla olevaan virtajohtoon. Jos terd osuu virtajohtoon, tuotteen metalliosiin saattaa johtua
virta, jolloin saatat saada séhkdiskun.

» Varo, ettet koske py®driviin osiin - loukkaantumisvaaral

» Tuotetta kayttdessasi kaytad silmdsuojaimia, suojakyparad, kuulosuojaimia ja soveltuvaa hengityssuo-
jainta.

» Kéyta tyokaluterdn vaihdossa suojakasineitd. Tyokaluterdn koskettaminen saattaa aiheuttaa haavoja ja
palovammoja.

» Kayté suojalaseja. Sirpaleet saattavat aiheuttaa vammoja ja vahingoittaa silmia.

» Hiottaessa, kiillotettaessa, leikattaessa ja porattaessa syntyvéa pdly saattaa siséltéda vaarallisia kemikaaleja.
Niisté esimerkkeja ovat: lyijy tai lyijypitoiset maalit; tiili, betoni ja muut muuraustuotteet, luonnonkivi ja muut
silikaatteja sisaltavat tuotteet; tietyt puulajit kuten tammi, pyokki ja kemiallisesti kasitellyt puut; asbesti tai
asbestia siséltavat materiaalit. Maéarita tydstettdvien materiaalien vaaraluokituksen perusteella kayttéajan
ja lahella olevien henkildiden altistumisvaara. Ryhdy tarvittaviin toimenpiteisiin altistumisen pitdmiseksi
turvallisella tasolla, esimerkiksi kaytettava polynkerdysjarjestelmaa tai soveltuvaa hengityssuojainta.
Altistumisen maédraa pienentavia yleisluonteisia toimenpiteita ovat:

» tydn tekeminen hyvin tuulettuvassa tilassa,

» pitk&an kestdvan pdlyaltistuksen vélttdminen,

» polyn ohjaaminen pois kasvoilta ja keholta,

» suojavaatetuksen kaytto ja kehon altistuneiden kohtien pesu vedelld ja saippualla.

» Pida tybssasi usein taukoja, joiden aikana tee sormien verenkiertoa parantavia sormivoimisteluliikkeita.
Pitemp&én jatkuva tyonteko saattaa tarindn vuoksi aiheuttaa verenkiertohairidita tai sormien, kasien ja
ranteiden hermokipuja.

Séahkoéturvallisuus

» Tarkasta ennen tydn aloittamista, onko tydskentelyalueella rakenteiden sisélle asennettuja sdhkdjohtoja
tai kaasu- ja vesiputkia. Tuotteen ulkopinnan metalliosista saatat saada séhkdiskun tai aiheuttaa
rajahdyksen, jos vahingossa osut sdhkdjohtoon, kaasuputkeen tai vesiputkeen.

Sahkotyokalujen kaytto ja hoito

» Kytke tuote heti pois péalta, jos tydkaluterd jumittuu. Tuote saattaa pyrkia likkumaan sivusuunnassa.

» Odota, ettd tuote on taysin pysahtynyt, ennen kuin lasket sen kadestasi.

24 Polynpoistovarustusta koskevat turvallisuusohjeet

» Noudata kaikkia tdssé dokumentaatiossa ja koneessa olevia turvallisuusohjeita.

» Kayta hengityssuojainta, joka suojaa kasvoja ja hengitysteitd porattaessa syntyvélté ja koneen huoltotéita
tehtdessa levidvalta polylta.

» Kayta myos pdlynpoistovarustus asennettuna aina Hilti-poravasaran sivukahvaa.

2.5 Akkujen kaytto ja hoito

» Ota litiumioniakkujen kuljettamisesta, varastoinnista ja kayttdmisesté annetut erityisohjeet huomioon.
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» Suojaa akut korkeilta Iampétiloilta, suoralta auringonpaisteelta ja avotulelta.

» Akkuja ei saa avata, puristaa, kuumentaa lampétilaan yli 80 °C (176 °F) tai polttaa.

» Ala kéyta tai lataa akkua, joka on saanut iskun, joka on pudonnut yli metrin korkeudelta tai joka on muulla
tavoin vaurioitunut. Téllaisessa tapauksessa ota aina yhteys Hilti -huoltoon.

» Jos akku on lilan kuuma koskea, se saattaa olla vaurioitunut. Laita akku palovaarattomaan paikkaan ja
riittdvan etdalle syttyvistd materiaaleista. Anna akun jadhtyd. Jos akku vield tunnin kuluttuakin on liian
kuuma koskea, akku on vaurioitunut. Ota yhteys Hilti-huoltoon.

3 Kuvaus

3.1  Tuoteyhteenveto ]

Po&lysuojus

Istukka

Tyokaluteran lukituksen vapautus
Syvyysrajoitin

Toimintatavan valintakytkin
Suunnanvaihtokytkin jossa péalle kytkemisen
salpa

Kayttokytkin

Késikahva

Akun lukituksen vapautuspainikkeet
Lataustila- ja hairionaytto (litiumioniakku)
Akku

Liitdnta pdlynpoistovarustukselle TE DRS-6-
A(02)

Sivukahva

Tybaluevalo

O ® 6 6

@@ POCPVAER PEEEOO

3.2 Tarkoituksenmukainen kaytto

Kuvattu tuote on akkukayttdinen poravasara. Se on tarkoitettu poraamiseen terdkseen, puuhun, tiileen ja
muuraukseen, poraamiseen iskulla betoniin, tilleen ja muuraukseen seka ruuvien kiertdmiseen. Tuotetta
voidaan myds kayttaa tiilen ja muurauksen kevyisiin piikkaustéihin ja betonin viimeistelytdihin.

» Kaytd tdmén tuotteen yhteydessé vain B 22 -tyyppisarjan Hilti-litiumioniakkuja.

» Kayté tdman tuotteen yhteydessa vain B22-sarjan Hilti-litiumioniakkuja.

3.3 Li-ioniakun lataustilan naytto

Litiumioniakun lataustila ja koneen héiriét nédytetdan litiumioniakun ndytdssé. Litiumioniakun lataustila
naytetdan, kun jompaakumpaa akun lukituksen vapautuspainikkeista painetaan kevyesti.

Tila Merkitys

4 LED-merkkivaloa palaa. Lataustila: 75 % ... 100 %
3 LED-merkkivaloa palaa. Lataustila: 50 % ... 75 %
2 LED-merkkivaloa palaa. Lataustila: 25 % ... 50 %
1 LED-merkkivalo palaa. Lataustila: 10 % ... 25 %
1 LED-merkkivalo vilkkuu. Lataustila: <10 %

Akun lataustilan tarkastaminen ei ole mahdollista kdyttokytkin painettuna ja 5 sekunnin aikana kayt-
tokytkimen vapauttamisesta. Jos akun LED-merkkivalot vilkkuvat, ota huomioon ohjeet kappaleessa
Apua héiridtilanteisiin.

3.4 Toimituksen sisalto

Poravasara, sivukahva, syvyysrajoitin, kdyttdohje.
Muita télle tuotteelle hyvaksyttyja jarjestelmatuotteita I6ydat Hilti Store -liikkeestd tai nettiosoitteesta:
www.hilti.group
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4 Tekniset tiedot

4.1 Poravasara

TE 6-A22
Nimellisjannite 216V
Paino EPTA Procedure 01 mukaan sis. akku B22/8.0 3,8 kg
Nimellisjoutokayntikierrosluku 1 050/min
Poraaminen betoniin / tiileen (poraaminen iskulla) 4 mm ... 28 mm
Poraaminen puuhun (puuporanterat) 3mm ... 20 mm
Metalliin porattavan reidn halkaisija 3mm ... 13 mm

4.2 Melutiedot ja tarindarvot EN 60745 mukaan

Téassé kayttdohjeessa annetut &édnenpaine- ja térindarvot on mitattu standardoitujen mittausmenetelmien mu-
kaisesti, ja nditd arvoja voidaan kayttda sadhkotydkalujen vertailussa. Ne soveltuvat myds altistumisten tila-
paiseen arviointiin. Annetut arvot koskevat sahkotyokalun paaasiallisia kayttdtarkoituksia. Jos sahkotyokalua
kuitenkin kaytetddn muihin tarkoituksiin, poikkeavia tydkaluja tai teria kayttaen tai puutteellisesti huollettuna,
arvot voivat poiketa tassa ilmoitetuista. TAma saattaa merkittavéasti lisaté altistumista koko tydskentelyajan
aikana. Altistumisia tarkasti arvioitaessa on otettava huomioon myds ne ajat, jolloin kone on kytketty pois
paalta tai jolloin kone on paalla, mutta silla ei tehda varsinaista tyétd. Tama saattaa merkittavéasti véhentaa
altistumista koko tydskentelyajan aikana. Kayttdjan suojaamiseksi melun ja/tai térindn vaikutukselta ryhdy
tarpeellisiin turvatoimenpiteisiin kuten: Sahkdtydkalun ja siihen kiinnitettavien tydkalujen huolto, kasien 1am-
pimané pitaminen, tyétehtévien organisointi.

Meluarvot
Aanitehotaso (L ,) 100 dB(A)
Aanitehotason epavarmuus (K ) 3 dB(A)
Melupaéston dénenpainetaso (L ,) 89 dB(A)
Aisnenpainetason epavarmuus (K oa) 3 dB(A)
Tarinaarvot
Iskuporaaminen betoniin (a |, ;) 13,4 m/s?
Poraaminen metalliin (a ,, ;) 2,1 m/s?
Piikkaus (a , cyeq) 6,3 m/s?
Epéavarmuus (K) 1,5 m/s?
4.3 Akku
Akkutoimintajannite 216V
Ympariston lampdotila kadytettdessa -17°C ...60°C
Varastointilampétila -20°C ... 40°C
Akun lampétila lataamisen alkaessa -10°C ... 45°C
5 Kaytto

5.1 Tyokohteen valmistelu

/A] VAARA

Loukkaantumisvaara vahingossa kaynnistymisen seurauksena!

» Varmista ennen akun kiinnittdmista, etté tuote on kytketty pois paalta.

» Irrota akku, ennen kuin muutat koneen sa&téja tai vaihdat lisévarusteosia.

Noudata tdssd dokumentaatiossa ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.
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5.2  Akun kiinnitys E

/\ VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Poravasaran kaynnistyminen vahingossa.

» Varmista ennen akun kiinnittdmista, ettd poravasara on kytketty pois paalta ja ettd kéynnistymisen esto
on kytketty paélle (suunnanvaihtokytkin keskiasennossa).

1. Aseta akku konekiinnikkeeseen siten, etta se kuultavasti lukittuu.
2. Tarkasta, ettéd akku on kunnolla kiinni.

5.3  Akun irrotus £

1. Paina akun lukituksen vapautuspainikkeita.
2. Veda akku taaksepain irti.

5.4  Sivukahvan kiinnitys £l

/\ VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Tuotteen hallinnan menettdmisen vaara.

» Varmista, ettéd sivukahva on kiinnitetty oikein ja kunnolla kiinni. Varmista, etté kiinnityspanta on oikein
paikallaan tuotteessa olevassa urassa.

1. Kierrd kahvaa sivukahvan kiinnittimen (kiinnityspanta) avaamiseksi.
2. Tydnna syvyysrajoitin edestépain sille tarkoitettuihin 2 ohjainreikaén.
3. Kierra kahvaa sivukahvan kiinnittimen (kiinnityspanta) kiinni kiristdmiseksi.

5.5 Syvyysrajoittimen kiinnitys ja saito B

» Tarvittaessa kiinnita syvyysrajoitin ja sddda se.

5.6 Istukan kiinnitys ja irrotus £

/\ VAROITUS

Loukkaantumisvaara! Kiinnitetty mutta ei-kéytettédva syvyysrajoitin haittaa koneen kéayttdjaa ja aiheuttaa
vaaran.

» Irrota syvyysrajoitin koneesta.
» Kiinnita tai irrota istukka.

5.7  Tyékaluterdn kiinnitys

1. Rasvaa tydkaluterén istukkapaé kevyesti.

» Kaytéa vain alkuperéista Hilti-rasvaa. Vaaranlainen rasva voi vaurioittaa konetta.
2. Laita tyokalu istukkaan vasteeseen saakka ja varmista, etté se lukittuu paikalleen.
3. Tarkasta tydkaluterén kunnollinen lukittuminen vetdmalld tydkaluterasta.

» Tuote on toimintavalmis.

5.8  Tyokaluterdn irrotus B

» Veda tySkaluteran lukitsin taaksepéin vasteeseen saakka ja irrota tydkaluterd.

5.9  Ylospain tehtivat tyot

» Yldspain tehtévid toita varten kiinnita polynkeraysrengas DCD.

5.10 Piikkausterin kohdistaminen [

» Aseta toimintatapavalitsin téhan asentoon -9-.
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6

Tyoskentely

/\ HUOMIO

Vaurioitumisvaara vaaran kasittelyn seurauksena!
» Al kdyta suunnanvaihdon ja/tai toimintatavan valinnan kytkimia koneen kaytén aikana.

Noudata tdssad dokumentaatiossa ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

6.1

>

Toimintatavan valintakytkin [

Aseta toimintatapavalitsin tydtehtévaa vastaavaan asentoon.
» Toimintatapavalitsinta ei saa kaytta4 koneen kéydessé. Vaurioitumisvaara!

6.2 Suunnanvaihtokytkin vasemmalle/oikealle m

>

Valitse haluamasi pydrimissuunta suunnanvaihtokytkimell&.

6.3 Poraus ilman iskua

>

Aseta toimintatapavalitsin tahén asentoon % .

6.4 Poraus iskulla

>

Aseta toimintatapavalitsin tdhan asentoon 4T .

6.5 Piikkaaminen

>

Aseta toimintatapavalitsin tdhan asentoon T .
» Moottorin optimaalista jadhdytysta varten valitse pydrimissuunta oikealle (poraaminen).

7 Huolto ja kunnossapito
71 Huolto, hoito ja kunnossapito
/A VAARA

Loukkaantumisvaara jos akku paikallaan !

>

Irrota akku aina ennen hoito- ja kunnostustoita!

Tuotteen hoito

Puhdista pinttynyt lika varovasti.

Jos tuotteessa on jadhdytysilmaraot, puhdista ne varovasti kuivalla ja pehmedlla harjalla.

Puhdista kotelon pinnat vain kevyesti kostutetulla kankaalla. Ala kayt4 silikonia siséltavia hoitoaineita,
silld ne saattavat vaurioittaa muoviosia.

Kéayta tuotteen liittimien puhdistamiseen vain puhdasta ja kuivaa kangaspalaa.

Litiumioniakkujen hoito

Ala koskaan kiytd akkua, jos sen jaahdytysilmaraot ovat tukkeutuneet. Puhdista jaahdytysilmaraot
varovasti kuivalla, pehmeélla harjalla.

Vilts altistamasta akkua tarpeettomasti polylle tai lialle. Ald koskaan altista akkua suurelle kosteudelle
(esimerkiksi upota veteen tai jata sateeseen).

Jos akku on pahoin kastunut, kasittele sitd kuin vaurioitunutta akkua. Eristd akku palamattomasta
materiaalista valmistettuun astiaan ja ota yhteys Hilti-huoltoon.

Pida akku &ljyttdmana ja rasvattomana. Ala anna pélyn ja lian kertyd akun pintaan. Puhdista akku
kuivalla, pehmeall4 harjalla tai puhtaalla, kuivalla kankaalla. A4 kéyta silikonia siséltavia hoitoaineita, silla
ne saattavat vaurioittaa muoviosia.

Ala kosketa akun liittimia &laka poista akun liittimiin tehtaalla laitettua rasvaa.

Puhdista kotelon pinnat vain kevyesti kostutetulla kankaalla. Al kéyta silikonia siséltavia hoitoaineita,
sillé ne saattavat vaurioittaa muoviosia.

Kunnossapito

Tarkasta saanndllisin valein kaikkien nékyvien osien mahdolliset vauriot ja kayttéelementtien moitteeton
toiminta.
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* Jos havaitset vaurioita ja/tai toimintahairioita, ala kayta tuotetta. Korjauta tuote viipymatta Hilti-huollossa.

* Hoito- ja kunnostustdiden jélkeen kiinnitd kaikki suojalaitteet takaisin ja tarkasta niiden moitteeton
toiminta.

Kayttoturvallisuuden varmistamiseksi kéyta vain alkuperaisié varaosia ja kayttdmateriaaleja. Hiltin talle
tuotteelle hyvaksymid varaosia, kulutusmateriaaleja ja lisdvarusteita 16ydéat Hilti Store -liikkeesta tai
osoitteesta: www.hilti.group

7.2 Polysuojuksen puhdistus

v

Puhdista istukan pdlysuojus sdé@nndllisin vélein puhtaalla, kuivalla kankaalla.
Pyyhi tiivistehuuli varovasti puhtaaksi ja rasvaa se kevyesti Hilti-rasvalla.
» Pdlysuojus on ehdottomasti vaihdettava, jos sen tiivistehuuli on vaurioitunut.

v

8 Kuljetus ja varastointi

8.1 Akkukayttoisten tyokalujen ja akkujen kuljetus ja varastointi
Kuljettaminen

/\ VAROITUS
Kaynnistyminen vahingossa kuljetuksen aikana !
» Kuljeta tuotteesi aina akku irrotettunal

» Irrota akku/akut.

» Al4 koskaan kuljeta akkuja irrallaan muiden tavaroiden joukossa. Akut on suojattava kuljetuksen ajaksi
kovilta iskuilta ja tarinélta, ja ne on eristettéva kaikenlaisista séhkda johtavista materiaaleista ja muista
akuista, jotta niiden navat eivat pédse kosketuksiin muiden akkujen napojen kanssa. Seurauksena
saattaisi olla oikosulku. Noudata maakohtaisia akkujen kuljetusméaarayksia.

» Akkuja ei saa koskaan lahettdd postitse. Ké&anny kuljetusyrityksen puoleen, kun haluat lahettéda
vauriottomia akkuja.

» Tarkasta tuotteen ja akun mahdolliset vauriot aina ennen kayttéa sekd ennen pitkda kuljetusta ja sen
jalkeen.

Varastointi

/A VAARA

Viallinen tai vuotava akku voi aiheuttaa vaurioita !

» Varastoi tuotteesi aina akku irrotettunal

» Varastoi tuote ja akut viiledssa ja kuivassa paikassa. Ota teknisissa tiedoissa annetut lampétilarajat
huomioon.

» Akkuja ei saa sdilyttaa laturissa. Irrota akku laturista aina latauksen paatyttya.

» Ali koskaan varastoi akkuja auringonpaisteessa, lamménlahteen paalla tai ikkunan vieressa.

» Varastoi tuote ja akut lasten ja asiattomien henkildiden ulottumattomissa.

» Tarkasta tuotteen ja akun mahdolliset vauriot aina ennen kaytt6a seké ennen pitk&a varastointia ja sen
jalkeen.

9 Apua hairiétilanteisiin

Hairidiss4, joita ei ole kuvattu téssé taulukossa tai joita et itse pysty poistamaan, ota yhteys Hilti-huoltoon.

9.1 Poravasara ei ole toimintakykyinen

Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu
Akun LED-merkkivalot eivat Akku ei kunnolla kiinni. » Kiinnita akku siten, ettd se
nayta mitaan. lukittuu paikalleen kuultavasti
kaksi kertaa naksahtaen.
Akku tyhjentynyt. » Vaihda akku ja lataa tyhjentynyt
akku.
Akku liian kuuma tai liian kylma. » Anna akun jadhtyé tai lammita
huoneenlampdétilaan.
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Hairié

Mahdollinen syy

Ratkaisu

1 LED-merkkivalo akussa
vilkkuu.

Akku tyhjentynyt.

>

Vaihda akku ja lataa tyhjentynyt
akku.

Akku liian kuuma tai liian kylma.

Anna akun jadhtya tai lammita
huoneenlampétilaan.

4 LED-merkkivaloa akussa
vilkkuu.

Poravasara hetkellisesti ylikuormit-
tunut.

Vapauta kéyttokytkin ja paina
sitd uudelleen.

9.2 Poravasara on toimintakykyinen

Hairié

Mahdollinen syy

Ratkaisu

Ei iskua.

Poravasara liian kylma.

>

Aseta poravasara pintaa vasten
ja anna kayda joutokayntia.
Tarvittaessa toista tdmé, kunnes
iskumekanismi toimii.

Toimintatapavalitsin ilman iskua

poraamisen asennossa 4 .

Aseta toimintatapavalitsin is-
kulla poraamisen asentoon 4T.

Kayttokytkinta ei saa painet-
tua tai se on lukittunut.

Suunnanvaihtokytkin keskiasen-
nossa.

Paina suunnanvaihtokytkin
vasemmalle tai oikealle.

Kara ei pyori.

Poravasaran elektroniikan sallittu
kayttdlampdtila ylittynyt.

Tarvittaessa anna koneen
jaahtya.

Akku tyhjentynyt.

Vaihda akku ja lataa tyhjentynyt
akku.

Toimintatapavalitsin ei ole lukit-
tunut tai toimintatapavalitsin on
piikkaamisen asennossa T tai
piikkausterén kohdistamisen asen-
nossa -9-.

Aseta toimintatapavalitsin ilman
iskua poraamisen asentoon %
tai iskulla poraamisen asentoon

iT.

Poravasara kytkeytyy auto-
maattisesti pois paalta.

Ylikuormitussuoja laukeaa.

Vapauta kéayttokytkin. Anna
poravasaran jadhtyd. Paina
kayttdkytkintd uudelleen. Ke-
venna koneen kuormittamista.

Akku tyhjenee tavallista no-
peammin.

Erittéin alhainen ympériston 1ampdo-
tila.

Anna akun hitaasti lammita
huoneenldmpdétilaan.

Akku ei lukitu paikalleen sel-

vasti kaksi kertaa naksahtaen.

Akun salpanokat likaantuneet.

Puhdista salpanokat ja kiinnita
akku uudelleen paikalleen.

Poravasara tai akku kuume-
nee voimakkaasti.

Séhkdinen vika

Kytke poravasara heti pois
paalta. Irrota akku ja tarkkaile
sitd. Anna sen jadhtyad. Ota
yhteys Hilti-huoltoon.

Poravasara ylikuormittunut.

Valitse tehokkaampi kone.

Tyokaluterad ei saa vapautet-
tua lukituksesta.

Istukkaa ei ole vedetty kunnolla
taakse.

Veda tyokaluteran lukitsin
taaksepain vasteeseen saakka
ja irrota tyokalutera.

Tyokalutera ei poraa.

Poravasara kytketty pyérimaan
vasemmalle.

Kytke suunnanvaihtokytkimella
pyorimissuunta oikealle.

Toimintatapavalitsin ilman iskua

poraamisen asennossa %

-

Aseta toimintatapavalitsin is-
kulla poraamisen asentoon 4T.

10 Vaihtoehtoinen lisavaruste

10.1

Polynkeraysrengas DCD

Polynkerdysrengas DCD on Hilti-poravasaraan tarkoitettu lisdvaruste. Se keraa yldspain tehtavissa toissa
syntyvasta polystad suurimman osan, ja se on nopea ja helppo kiinnittda poravasaraan.
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10.2 Podlynpoistovarustus TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Pélynpoistovarustus TE DRS-6-A on Hilti-poravasaraan TE 6-A22 tarkoitettu lisévaruste. Se kerda syntyvasta
polysta suurimman osan, ja se on nopea ja helppo kiinnittdd poravasaraan. Poélynpoistovarustuksessa on
imeva tuuletin. Sitd kayttda erillinen moottori. Kun poravasara kytketdén péélle, moduuli saa virtansa
poravasaran akusta.

Téama pélynpoistovarustus ei sovellu metallin ja puun tydstdsséa kaytettavaksi.

Edellytykset: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA tayttaa direktiivin OSHA 1926.1153 Table 1 vaatimukset. Siind on varusteena
suodattimen puhdistusmekanismi.

10.2.1 Pélynpoistovarustuksen kiinnitys [E

Ennen kiinnittdmisté varmista, etta kiinnityskohdat ja sahkdéliitdnnat poravasarassa ja pélynpoistova-
rustuksessa ovat polyttémat ja herkkaliikkeiset.

Tarkasta pdlynpoistovarustuksen mahdolliset vauriot.

Tarkasta teleskoopin kevytliikkeisyys.

Kytke poravasaran suunnanvaihtokytkin keskiasentoon.

Irrota syvyysrajoitin sivukahvasta.

Tyonna pélynpoistovarustus edestépéin koneeseen siten, etta se lukittuu.

Kiinnittdmisen jélkeen varmista, etta pélynpoistovarustus on kunnolla lukittunut paikalleen.

ook, ®N =

10.2.2 Poraaminen pélynpoistovarustusta kayttaen

1. Pdlynpoistovarustuksen kédynnistat painamalla poravasaran kayttdpainiketta.

2. Pida kayttdpainike painettuna, kunnes taysi imuteho on saavutettu.

3. Aseta imupéaa kohtisuoraan alustaa vasten.

4. Poraa reiké ja veda tuote hitaasti ulos porareidstg, jotta pdlyd imuroituu pois mahdollisimman paljon.

10.2.3 Pélyrasian tyhjennys [E

Taysi pdlyrasia tai tukkeutunut suodatin saattaa aiheuttaa pélyn liiallista leviamista, joten tyhjennys on
tehtava saanndllisesti.

Tyhjenné pélyrasia aina 8-10 reidn (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in) poraamisen jélkeen.
Jotta pdlyn levidminen on mahdollisimman vahaista, séilyté pdly suljetussa astiassa.

1. Pidé& konetta vaakasuorassa ja k@ynnisté se hetkeksi.

» Siten pdlynpoistovarustukseen kertyneet polyjadmat imeytyvéat polyrasiaan.
2. Paina pélyrasian lukituksen vapautuspainiketta ja pida painettuna.
Veda polyrasia alaspéin irti polynpoistovarustuksesta.
4. Tyhjennd pdlyrasia.

» Suodatin on likaantunut.

» Vaihda suodatin.

» Suodattimessa ei ole likaa.

5. Tyénna tyhja pdlyrasia alhaaltapéin pdlynpoistovarustukseen siten, etté rasia lukittuu paikalleen.

[

10.2.4 TE-DRS-OSHA-suodattimen puhdistus [

ﬂ Puhdista suodatin 5 reidn (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in) poraamisen jalkeen.

» Kun imuteho laskee, paina puhdistusmekanismia kuuluvaan naksahdukseen saakka 5 kertaa edestakai-
sin.

10.2.5 Pélynpoistovarustuksen irrotus [[§
1. Kytke poravasaran suunnanvaihtokytkin keskiasentoon.
2. Paina DRS:n lukituksen vapautinta ja pidé se painettuna.
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3. Veda pdlynpoistovarustus eteenpdin irti koneesta.

11 Havittaminen

A VAARA

Maaraystenvastaisten havittdminen aiheuttaa loukkaantumisvaaran! Ulos vuotavat kaasut tai nesteet
vaarantavat terveyden.

» Ali lahet4 vaurioituneita akkuijal

» Peité liitdnnat sdhkoda johtamattomalla materiaalilla oikosulkujen vélttdmiseksi.

» Havita akut siten, etteivat ne voi joutua lasten kasiin.

» Havitd akku viemall& se Hilti Store -liikkeeseen tai kddnny vastuullisen jatteenkasittely-yrityksen puoleen.

& Hilti-tuotteet on padosin valmistettu kierrétyskelpoisista materiaaleista. Kierratyksen edellytys on
materiaalien asianmukainen lajittelu. Useissa maissa Hilti ottaa vanhat koneet ja laitteet vastaan kierratysta
ja havitysta varten. Liséatietoja saat Hilti-huollosta tai -edustajalta.

i » Al havita sidhkoétydkaluja, elektronisia laitteita ja akkuja tavallisen sekajitteen mukanal!

12 RoHS (vaarallisten aineiden kayton rajoittamisen direktiivi)

Vaarallisten aineiden taulukon I6ydat seuraavasta linkista: gr.hilti.com/r4695.
Linkki RoHS-taulukkoon on tdman dokumentaation lopussa QR-koodina.

13 Valmistajan myontama takuu

» Jos sinulla on takuuehtoihin liittyvid kysymyksia, ota yhteys paikalliseen Hilti-edustajaan.

Originaalkasutusjuhend

1 Andmed dokumentatsiooni kohta

1.1 Kasutusjuhend

* Enne seadme kasutuselevottu lugege see kasutusjuhend labi. See on ohutu kasutamise ja térgeteta t66
eeldus.

» Jargige kasutusjuhendis esitatud ja tootele mérgitud ohutusndudeid ja hoiatusi.

* Hoidke kasutusjuhend alati seadme juures ja toote edasiandmisel teistele isikutele andke Ulle ka
kasutusjuhend.

1.2 Markide selgitus

1.2.1  Hoiatused
Hoiatused annavad méarku toote kasutamisel tekkivatest ohtudest. Kasutatakse alljargnevaid méarksonu:

OHT!
» Voimalikud ohtlikud olukorrad, mis vdivad pdhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

/A HOIATUS
HOIATUS !
» Voimalik ohtlik olukord, mis véib pdhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

/\ ETTEVAATUST
ETTEVAATUST !
» Vo6imalikud ohtlikud olukorrad, mis voivad péhjustada kehavigastusi véi varalist kahju.

“ NN
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1.2.2

Kasutusjuhendis kasutatud siimbolid

Selles dokumendis kasutatakse jargmisi simboleid.

Lugege enne kasutamist I&bi kasutusjuhend!

=e|(%)

Soovitused seadme kasutamiseks ja muu kasulik teave

)

g:.;

Taaskasutatavate materjalide kasitsemine

X3

Elektriseadmeid ja akusid ei tohi visata olmejaatmete hulka.

1.23

Joonistel kasutatud siimbolid

Joonistel kasutatakse jargmisi simboleid.

Numbrid viitavad vastavatele joonistele kasutusjuhendi alguses

Numeratsioon kajastab t66etappide jarjekorda pildi kujul ja vdib tekstis kirjeldatud td6etappidest

3 erineda
@ Positsiooninumbreid kasutatakse llevaatejoonisel ja need viitavad selgituste numbritele toote
7 | lilevaates
@)! See mérk naitab, et toote kasitsemisel tuleb olla eriti tahelepanelik.
13 Tootepohised siimbolid
1.3.1 Simbolid
Tootel voidakse kasutada jargmisi simboleid:
2 Lé6gita puurimine

Lé6kpuurimine

Meiseldamine

Meisli positsioneerimine

Parem/vasak kaik

-
N | Nimip&drlemiskiirus tihikaigul
——= | Alalisvool
Li-lon | Liiitumioonaku
Kasutatud Hilti Li-lon-aku seeria. Pidage kinni peatikis Nouetekohane kasutamine esitatud
-
juhistest.
®d Arge kasutage akut kunagi |66giriistana.
4 Arge laske akul kunagi maha kukkuda. Arge kasutage akut, mis on saanud 166gi v&i on muul moel
% | kahjustatud.
D Seade toetab NFC-tehnoloogiat, mis on Uhildatav iOS- ja Android-platvormidega.
1.4 Tooteinfo

T2 tooted on ette nahtud professionaalsele kasutajale ja neid tohivad kasitseda, hooldada ja korras
hoida ainult volitatud ja asjaomase véljadppega isikud. Nimetatud personal peab olema teadlik koikidest
kaasnevatest ohtudest. Seade ja sellega Uhendatavad abivahendid véivad osutuda ohtlikuks, kui neid ei
kasutata nduetekohaselt voi kui nendega td6tab vastava véljadppeta isik.

LTI —
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Tulbitéhis ja seerianumber on tudbisildil.

» Kandke seerianumber jargmisse tabelisse. Andmeid toote kohta vajate meie esindusele v6i hooldekes-
kusele paringute esitamisel.
Toote andmed

Puurvasar TE 6-A22
Polvkond 04
Seerianumber

1.5 Vastavusdeklaratsioon

Kinnitame ainuvastutajana, et kdesolevas kasutusjuhendis kirjeldatud seade vastab kehtivate direktiivide ja
standardite nduetele: Vastavusdeklaratsiooni drakirja leiate kdesoleva kasutusjuhendi I16pust.

Tehnilised dokumendid on saadaval:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Ohutus

2.1 Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade kasutamisel

/\ HOIATUS! Lugege l3bi kéik ohutusnduded ja juhised. Jirgnevate ohutusnduete eiramise tagajérjeks
voib olla elektriléok, tulekahju ja/voi rasked vigastused.
Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edaspidiseks kasutamiseks alles.

Ohutus tookohal

» Hoidke oma téokoht puhas ja valgustage seda korralikult. Korrastamata ja valgustamata t66koht
voib pbhjustada 6nnetusi.

» Arge kasutage elektritooriista plahvatusohtlikus keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke,
gaase voi tolmu. Elektritdoriistadest 166b sddemeid, mis vdivad tolmu véi aurud slitdata.

» Hoidke lapsed ja koik teised té6kohast eemal, kui kasutate elektritooriista! Kui teie tdhelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt véljuda.

Elektriohutus

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega, nagu torud, radiaatorid, pliidid ja kilmkapid. Kui
Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.

» Kaitske elektritooriista vihma ja niiskuse eest. Kui elektritdoriista sisemusse satub vett, suurendab
see elektrilddgiohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tdhelepanelik, jalgige oma tegevust ning toimige elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult.
Arge to6tage elektrilise tooriistaga, kui olete visinud véi alkoholi, narkootikumide véi ravimite méju
all! Hetkeline tdhelepanematus elektrilise tdoriista kasutamisel voib pdhjustada raskeid kehavigastusi voi
varalist kahju.

» Kandke isiklikke kaitsevahendeid ja alati kaitseprille. Isiklike kaitsevahendite, nt tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri vdi kuulmiskaitsevahendite kandmine (séltuvalt elektritddriista
thubist ja kasutusalast) vahendab vigastusohtu.

» Viltige elektrilise téoriista tahtmatut kaivitamist. Veenduge, et elektriline t60oriist on vilja liilitatud,
kui Glhendate selle kiilge aku voi kui seda tostate voi kannate. Kui hoiate elektrilise tddriista kandmisel
sorme lilitil véi ihendate vooluvdrku sisselllitatud tddriista, voib tagajarjeks olla td66nnetus.

» Eemaldage enne elektritdoriista sisseliilitamist selle kiiljest seade- ja mutrivotmed. Elektritodriista
pdorleva osa killjes olev seade- voi mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit! Votke stabiilne té6asend ja sailitage alati tasakaal. Nii saate seadet
ootamatutes olukordades paremini kontrollida.

» Kandke sobivat raivastust. Arge kandke laiu riideid ega ehteid! Hoidke juuksed, réivad ja kindad
seadme liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted ja pikad juuksed voivad sattuda seadme
likuvate osade vahele.

» Kui elektritooriista kiilge on voimalik paigaldada tolmueemaldus- ja kogumisseadiseid, veenduge,
et need on tooriistaga Gihendatud ja et neid kasutatakse nouetekohaselt. Tolmueemaldusseadise
kasutamine voib vahendada tolmust tingitud ohte.

Elektrilise téoriista kasutamine ja kasitsemine
» Arge koormake seadet iile! Kasutage konkreetseks t66ks sobivat elektrilist tooriista. See t66tab
ettenéhtud joudluspiirides tdhusamalt ja ohutumalt.
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» Arge kasutage elektrilist tooriista, mille liiliti on rikkis! Elektriline tooriist, mida ei saa enam lilitist
korralikult sisse ja valja lUlitada, on ohtlik ning tuleb viia parandusse.

» Eemaldage aku, enne kui asute tooriista seadistama, tarvikuid vahetama vo6i tooriista hoiule
panema. See ettevaatusabindu hoiab dra seadme tahtmatu kaivitamise.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilist tooriista lastele kittesaamatus kohas. Arge lubage seadet
kasutada isikutel, kes seda ei tunne voi ei ole lugenud kéesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute
kées on elektrilised tdriistad ohtlikud.

» Hooldage elektrilisi tooriistu hoolikalt. Kontrollige, kas seadme liikuvad detailid tootavad veatult
eda kiilu kiini. Veenduge, et seadme detailid ei ole murdunud v6i kahjustatud méaéral, mis mojutab
seadme tookindlust. Laske kahjustatud osad enne seadme kasutamist parandada. Ebapiisavalt
hooldatud elektrilised t&driistad pohjustavad téd6nnetusi.

» Hoidke Iiketarvikud teravad ja puhtad. Hasti hooldatud, teravate I6ikeservadega I6iketarvikud kiiluvad
harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, tarvikuid ja lisatarvikuid vastavalt nendele juhistele. Arvestage
seejuures téotingimuste ja tehtava t66 iseloomuga. Elektrilise tddriista kasutamine otstarbel, milleks
see ei ole ette nahtud, vdib pdhjustada ohtlikke olukordi.

Akuga tooriista kasutamine ja kdsitsemine

» Laadige akusid ainult tootja soovitatud laadimisseadmega. Kui teatud tllpi aku laadimiseks
ettendhtud laadimisseadet kasutatakse teist tllpi akude laadimiseks, tekib tulekahjuoht.

» Kasutage elektritoodriistades ainult neile ettendhtud akusid. Teist tllpi akude kasutamine voib
pohjustada vigastus- ja polenguohtu.

» Hoidke akud kasutusvailisel ajal eemal kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest, kruvidest ja
teistest viikestest metallesemetest, mis voivad aku kontaktid omavahel lihendada. Aku kontaktide
vahel tekkiv lUhis voib pohjustada pdletust voi tulekahju.

» Vaarkasutuse korral voib akuvedelik akust vélja voolata. Véltige sellega kokkupuudet. Vljavoolav
akuvedelik voib péhjustada nahaérritusi voi pdletusi. Juhusliku kokkupuute korral loputage kahjustatud
kohta veega. Kui vedelik satub silma, p&drduge lisaks arsti poole.

Hooldus

» Laske elektrilist to6riista parandada ainult kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad originaal-
varuosi. Nii on tagatud, et elektritddriista ohutus séilib.

2.2 Ohutusnouded puurvasaratega té6tamisel

» Kandke kuulmiskaitsevahendeid. Mira voib kahjustada kuulmist.

» Kasutage tarnekomplekti kuuluvaid lisakdepidemeid. Kontrolli kaotus seadme Ule voib pdhjustada
vigastusi.

» Kui teete to6id, mille puhul voib tarvik tabada varjatud elektrijuhtmeid, hoidke seadet isoleeritud
haardepinnast. Kokkupuude pingestatud elektrijuhtmega voib seada pinge alla ka seadme metalldetailid
ja pohjustada elektrildogi.

2.3 Taiendavad ohutusnéuded puurvasara kasutamisel

Inimeste turvalisus

» Kasutage seadet ja lisatarvikuid ainult siis, kui nende tehniline seisukord on veatu.

» Arge kunagi muutke ega modifitseerige seadet ega lisatarvikuid.

» Kasutage koos seadmega tarnekomplekti kuuluvaid lisakédepidemeid. Kontrolli kaotus seadme Ule voib
pdhjustada vigastusi.

» Labistavate td06de korral imbritsege kaitsepiirdega té6deldava koha taha jéév ala. Véljamurtavad tikid
voivad vélja ja/v6i alla kukkuda ning teisi inimesi vigastada.

» Hoidke seadet ettendhtud kadepidemetest alati mélema kéega. Hoidke k&epidemed kuivad ja puhtad.

» Hoidke seadet Uksnes isoleeritud k&epidemest, kui teete t6id, mille puhul voib tarvik tabada varjatud
elektrijuhtmeid. Kokkupuude pingestatud elektrijuhtmega voib seada pinge alla ka seadme metalldetailid
ja pohjustada elektrildogi.

» Véltige kokkupuudet seadme pddrlevate osadega - vigastuste oht!

» Seadme kasutamise ajal kandke kaitseprille, kaitsekiivrit, kuulmiskaitsevahendeid ja sobivat hingamis-
teede kaitsemaski.

» Tarviku vahetamisel kandke kaitsekindaid. Tarviku puudutamine voib tekitada I6ikehaavu ja pdletusi.

» Kasutage kaitseprille. Materjalist véljalendavad killud vdivad tekitada keha- ja silmavigastusi.
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Lihvimisel, I6ikamisel ja puurimisel tekkiv tolm voib sisaldada ohtlikke kemikaale. Méned néited: plii voi
pliipdhised vérvid; tellis, betoon ja muu mudritis, looduskivi ja muud silikaati sisaldavad tooted; teatud
thupi puit, nditeks tamm, podk ja keemiliselt té6deldud puit; asbest voi asbesti sisaldavad materjalid.
Tehke kindlaks kasutaja ja teiste l&heduses viibivate isikutega kokkupuute tase, arvestades téddeldavate
materjalide ohuklassi. Votke vajalikud meetmed, et hoida kokkupuude ohutul tasemel, nt kasutage
tolmukogumisstiisteemi voi kandke sobivat hingamisteede kaitse maski. Kokkupuute vdhendamise
Uldiste meetmete hulka kuuluvad:

» tdotamine hasti ventileeritud piirkonnast,

» tolmuga pikaajalise kokkupuute véltimine,

» tolmu eemalejuhtimine ndost ja kehast,

» kaitserbivaste kandmine ja ndhtavate kohtade pesemine vee ja seebiga.

Tehke tihti pause ja sirutage sormi, et parandada verevarustust. Pikemaajalisel td6tamisel voib tugev
vibratsioon tekitada héireid sérmede, kate voi randmeliigeste veresoonte ja narvististeemi toimimises.
ktriohutus

Veenduge enne t606 alustamist, et tddpiirkonnas ei ole varjatult paigaldatud elektrikaableid ega gaasi- ja
veetorustikke. Pingestatud elektrijuntme, gaasi- voi veetoru vigastamise korral véivad seadme vélised
metallosad sattuda pdhjustada plahvatuse voi elektrilddgi.

ktriliste té6riistade hoolikas kasitsemine ja kasutamine

Lilitage seade kohe vdlja, kui tarvik kinni kiilub. Seade v&ib kulgsuunas liikuda.

Enne kdestpanekut oodake, kuni seade on téielikult seiskunud.

24 Ohutusnéuded tolmueemaldusmooduli kasutamisel

v

v

25

vy v v

Jargige koiki kasutusjuhendis ja seadmel toodud ohutusndudeid.
Kandke tolmumaski, mis kaitseb négu ja hingamisteid puurimise ja hooldustédde ajal jadktolmu eest.
Ka paigaldatud tolmueemaldusmooduli korral kasutage alati Hilti puurvasara lisakéepidet.

Akude hoolikas kasitsemine ja kasutamine

Jargige liitiumioonakude veo, ladustamise ja kasitsemise suhtes kehtivaid erindudeid.

Kaitske akusid korgete temperatuuride, otsese péikesekiirguse ja tule eest.

Akusid ei tohi lahti votta, kokku muljuda, kuumutada Ule 80°C (176°F) ega pdletada.

Arge kasutage ega laadige akusid, mis on saanud 66gi, kukkunud kérgemalt kui iks meeter véi muul
viisil vigastada saanud. Vétke sellisel juhul alati Ghendust Hilti hooldekeskusega.

Kui aku on nii kuum, et seda ei saa puudutada, vdib aku olla defektne. Asetage aku nadhtavasse
tulekindlasse kohta, mis on suttivatest materjalidest piisavaltkaugel. Laske akul jahtuda. Kui aku on the
tunni pérast ikka veel liiga kuum, et seda puudutada saaks, siis on aku defektne. Votke Uihendust Hilti
hooldekeskusega.

Kirjeldus

138

Toote iilevaade ]

Tolmukaitsekate

Padrun

Tarviku vabastamise nupp
Siigavuspiirik

Tooreziimilliti
Sisselulitustokisega reversiivliliti
Juhtluliti

Kéepide

Aku vabastusnupud

Laetuse astme ja veanaidik (liitiumioonaku)
Aku

Liitmik tolmueemaldusmoodulile TE DRS-6-
A(02)

Lisakaepide

Toéokohta valgustav tuli

“ NN
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3.2 Sihiparane kasutamine

Kirjeldatud toode on akutoitega puurvasar. See on ette nahtud betooni ja midritise 166kpuurimiseks, terase,
puidu ja mudritise puurimiseks ja kruvide sisse- ja valjakeeramiseks. Lisaks voib seadet kasutada kergeteks
meiseldustéddeks milritises ning betoonpindade viimistlemiseks.

» Kasutage selle toote jaoks ainult B 22 tilpi Hilti liitiumioonakusid.

» Selle toote puhul kasutage tksnes Hilti B22-seeria liitiumioon-akusid.

3.3 Liitiumioonaku naidik

Liitiumioonaku laetuse taset ja seadme haireid signaliseeritakse litiumioonaku néidiku abil. Liitiumioonaku
laetuse taset néete, kui vajutate ihele kahest aku vabastusnupust.

Seisund Tahendus

4 LED-tuld pdlevad. Laetuse tase: 75% kuni 100%
3 LED-tuld pdlevad. Laetuse tase: 50% kuni 75%
2 LED-tuld pdlevad. Laetuse tase: 25% kuni 50%
1 LED-tuli poleb. Laetuse tase: 10% kuni 25%
1 LED-tuli vilgub. Laetuse tase: < 10%

Aku laetuse taset ei saa naha ajal, mil juhtliliti on alla vajutatud, samuti kuni 5 sekundi véltel parast
juhtllliti vabastamist. Kui aku néidiku LED-tuled vilguvad, jérgige punktis ,,Abi térgete puhul” toodud
juhiseid.

3.4 Tarnekomplekt

Puurvasar, lisakaepide, sligavuspiirik, kasutusjuhend.
Muud suisteemitooted leiate muitigiesindusest Hilti Store voi veebisaidilt: www.hilti.group

4 Tehnilised andmed

4.1 Puurvasar

TE 6-A22
Nimipinge 216V
Kaal EPTA Procedure 01 jargi koos akuga B22/8.0 3,8 kg
Nimip66rlemiskiirus tiihikaigul 1 050 p/min
Puuritava ava labimo66t betoonis/miilritises (I66kpuurimine) 4mm ... 28 mm
Puuritava ava labimo6t puidus (taispuur) 3mm ... 20 mm
Puuritava ava labimoot metallis (tdispuur) 3mm ... 13 mm

4.2 Andmed miira ja vibratsiooni kohta vastavalt standardile EN 60745

Kaesolevas kasutusjuhendis toodud helirdhu- ja vibratsioonitase on méddetud standarditud médtemeetodil
ning asjaomaseid naitajaid saab kasutada elektriliste todriistade vordlemiseks. Need sobivad ka mira- ja
vibratsioonitaseme esialgseks hindamiseks. Toodud néitajad iseloomustavad elektrilise téoriista pohilisi et-
tendhtud toid. Kui aga elektrilist téoriista kasutatakse muul otstarbel, teiste tarvikutega voi kui t&driista on
ebapiisavalt hooldatud, vdivad néitajad kdesolevas juhendis toodud naitajatest korvale kalduda. See voib
vibratsiooni- ja mirataset t66tamise koguperioodil tunduvalt suurendada. Mira- ja vibratsioonitaseme tép-
seks hindamiseks tuleb arvesse votta ka aega, mil t6driist oli vélja lulitatud voi kill sisse lilitatud, kuid tege-
likult tdole rakendamata. See vdib vibratsiooni- ja mirataset té6tamise koguperioodil tunduvalt vdhendada.
Seadme kasutaja kaitsmiseks mira ja/v6i vibratsiooni eest rakendage taiendavaid kaitseabindusid, néiteks:
hooldage seadet ja tarvikuid korralikult, hoidke kéed soojad, tagage sujuv tddkorraldus.

Andmed miira kohta
Helivoimsustase (L ) 100 dB(A)
Moo6temaaramatus helivoimsustaseme puhul (K ) 3 dB(A)

UETTTETHT —



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

Helirohutase (L ,,) 89 dB(A)
Moo6teméaaramatus heliréhutaseme puhul (K ) 3 dB(A)
Andmed vibratsiooni kohta
Betooni I66kpuurimine (a ,, ;o) 13,4 m/s?
Metalli puurimine (a , ) 2,1 m/s?
meiseldamine (a , cyeq) 6,3 m/s?
Mootemaaramatus (K) 1,5 m/s?
4.3 Aku
Aku t66pinge 21,6V
Umbritseva keskkonna temperatuur té6tamise ajal -17°C ... 60 °C
Hoiutemperatuur -20°C ... 40°C
Aku temperatuur laadimise alguses -10°C ... 45°C
5 Kasitsemine

5.1 To66 ettevalmistamine

Vigastuste oht soovimatu kaivitumise tottu!
» Enne aku paigaldamist veenduge, et selle juurde kuuluv seade on valja lllitatud.
» Enne seadme seadistamist ja tarvikute vahetamist eemaldage seadmest aku.

Jérgige kasutusjuhendis esitatud ja tootele mérgitud ohutusnéudeid ja hoiatusi.

52  Aku paigaldamine E

/\ ETTEVAATUST
Vigastuste oht! Puurvasara soovimatu kaivitumine.

» Enne aku sissepanekut veenduge, et puurvasar on vdlja lUlitatud ja reversiivliliti on keskasendis
(sisselulitustokis).

1. Asetage aku seadme hoidikusse, nii et fikseerub kuuldavalt kohale.
2. Kontrollige aku kindlat kinnitumist.

53  Akueemaldaminek

1. Vajutage aku vabastusnuppudele.
2. Témmake aku suunaga taha vélja.

5.4 Lisakiepideme paigaldamine [

/\ ETTEVAATUST
Vigastuste oht! Kontrolli kaotus seadme Ule.

» Veenduge, et lisakdepide on korrektselt paigaldatud ja nduetekohaselt kinnitatud. Veenduge, et
kinnitusriba asub seadme vastavas soones.

1. Keerake kdepidemest, et lisakdepideme kinnitusmehhanismi (kinnitusriba) vabastada.
2. Lukake sligavuspiirik eest selleks ette ndhtud 2 juhtauku.

3. Keerake kdepidemest, et lisakdepideme kinnitusmehhanismi (kinnitusriba) kinni pingutada.

5.5 Siigavuspiiriku paigaldus ja reguleerimine §

» Vajaduse korral paigaldage sligavuspiirik ja reguleerige see vélja.
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5.6 Padruni paigaldamine/eemaldamine

/\ ETTEVAATUST
Vigastuste oht! Kui sligavuspiirik on paigaldatud, kuid seda ei kasutata, voib see kasutajat segada.
» Eemaldage lisakdepide seadme kiiljest.

» Paigaldage/eemaldage padrun.

5.7  Tarviku paigaldamine

1. Maarige tarviku padrunisse kinnitatavat osa veidi.
» Kasutage Uksnes Hilti originaalmaéret. Vale maare voib seadet kahjustada.
2. Torgake tarvik I6puni padrunisse ja laske kohale fikseeruda.
3. Parast paigaldamist tdmmake tarvikust, et kontrollida, kas see on kindlalt kinni.
» Seade on tédévalmis.

5.8  Tarviku eemaldamine &

» Tdmmake padruni lukustus I16puni tagasi ja eemaldage tarvik.

59  Pea kohal tehtavad t66d [

» Pea kohal tehtavate t60de korral paigaldage tolmukogumisrongas DCD.

5.10 Meisli positsioneerimine [t

» Seadke tooreziimiluliti asendisse -9-.

6 Toé6tamine

/\ TAHELEPANU
Vigastuste oht vale kéasitsemise tottu!
» Arge vajutage reversliilitile véi funktsiooni valiku liilitile ajal, mil seade td6tab.

Jérgige kasutusjuhendis esitatud ja tootele méargitud ohutusnéudeid ja hoiatusi.

6.1 Tooreziimiliiliti [T
» Seadke todreziimiluliti soovitud tddasendisse.
» Tooreziimilllitit ei tohi kasitseda seadme to6tamise ajal. Vigastuste oht!

6.2  Parem/vasak kaik [kl

» Seadke reversliliti soovitud p&drlemissuuna asendisse.

6.3 Lodgita puurimine

» Seadke to6reziimilliti asendisse % .

6.4 Lé6kpuurimine

» Seadke tooreziimillliti asendisse 4T .

6.5 Meiseldamine

» Seadke tooreziimillliti asendisse T .
» Mootori optimaalseks jahutamiseks valige parem kéik (pdérlemissuund puurimisel).
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7

Hooldus ja korrashoid

74

Hooldus ja korrashoid

/| HOIATUS

Vig

>

astuste oht paigaldatud aku korral !
Enne mis tahes hooldus- ja korrashoiutdid eemaldage seadmest aku!

Toote hooldus

Liit

Eemaldage kdvast kinni olev mustus ettevaatlikult.

Puhastage ventilatsiooniavasid ettevaatlikult kuiva, pehme harjaga.

Puhastage korpust ainult veidi niiske lapiga. Arge kasutage silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid, sest
need voivad kahjustada seadme plastdetaile.

Seadme kontaktide puhastamiseks kasutage puhast kuiva lappi.

iumioonakude hooldus

Arge kunagi kasutage akut, mille ventilatsiooniavad on ummistunud. Puhastage ventilatsiooniavasid
ettevaatlikult kuiva, pehme harjaga.

Kaitske akut tolmu ja mustuse eest. Arge jatke akut kunagi suure niiskuse kitte (arge asetage seda vette
ja arge jatke vihma kétte).

Kui aku on marjaks saanud, siis kasitlege seda nii, nagu oleks see kahjustatud. Isoleerige aku tulekindlas
anumas ja podrduge Hilti hooldekeskusesse.

Hoidke aku puhas 0list ja rasvast. Valtige akusse asjatult tolmu ja mustuse kogunemist. Puhastage aku
kuiva pehme harjaga véi puhta kuiva lapiga. Arge kasutage silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid, sest
need voivad kahjustada seadme plastdetaile.

Arge puudutage aku kontakte ja &rge eemaldage kontaktidelt tehases peale kantud madaret.

Puhastage korpust ainult veidi niiske lapiga. Arge kasutage silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid, sest
need voivad kahjustada seadme plastdetaile.

Tehnohooldus

Kontrollige regulaarselt, kas koik nédhtavad osad on terved ja juhtelemendid tdé6tavad veatult.

Arge kasutage seadet kahjustuste ja/vdi térgete korral. Laske seade kohe parandada Hilti hooldekesku-
ses.

Pérast hooldus- ja korrashoiutdid paigaldage koik kaitseseadised ja kontrollige, kas need td&tavad
veatult.

Toébohutuse tagamiseks kasutage ainult originaalvaruosi ja -materjale. Hilti heakskiidetud varu-
osad, materjalid ja lisatarvikud oma tootele leiate milgiesindusest Hilti Store voi veebilehelt:
www.hilti.group

7.2

v

Tolmukaitsekatte puhastamine

Puhastage padruni tolmukaitsekatet regulaarselt puhta kuiva lapiga.
Pulhkige tihend ettevaatlikult puhtaks ja maarige seda kergelt Hilti m&ardega.
Kui tihend on kahjustatud, tuleb tolmukaitsekate vélja vahetada.

8 Transport ja hoiustamine
8.1 Akutooriistade ja akude transport ja ladustamine
Transport

/\ ETTEVAATUST
Soovimatu kaivitumine transportimisel !

>

>

>

142

Transportige tooteid ilma akudeta!

Eemaldage aku/akud.

Arge kunagi transportige akusid lahtiselt. Enne aku transportimist tuleb aku pakendada nii, et see oleks
kaitstud 166kide ja vibratsiooni eest ning isoleeritud koikidest elektrit juhtivatest materjalidest voi teistest
akudest, et véltida kokkupuudet teise aku poolustega ning lihise teket. Jargige akude transpordi
suhtes kehtivaid riigisiseseid néudeid.

Akusid ei tohi saata posti teel. Kahjustamata akude saatmiseks podrduge logistikaettevotja poole.

“ NN
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» lga kord enne kasutamist ning enne ja parast pikemat transporti voi hoiustamist kontrollige seadet ja

akusid vigastuste suhtes.
Hoiustamine

HOIATUS

Defektsed akud voi lekkivad akud voivad tekitada vigastusi !
» Kasutusvélisel ajal eemaldage seadmest akul!

» Hoidke seadet ja akusid jahedas ja kuivas kohas. Pidage kinni tehnilistes andmetes toodud temperatuu-

ripiirangutest.

» Arge hoidke akusid laadimisseadmes. Parast laadimist eemaldage aku laadimisseadmest.
» Arge hoidke akusid paikese kées, radiaatori peal véi klaasi taga.
» Hoidke seadet ja akusid lastele ja korvalistele isikutele ligipddsmatus kohas.

» Iga kord enne kasutamist ning enne ja pérast pikemaajalist seismist kontrollige seadet ja akusid

kahjustuste suhtes.

9 Abi torgete puhul

Kui peaks esinema toérge, mida ei ole jargmises tabelis nimetatud voi mida Te ei suuda ise kérvaldada,

pddrduge Hilti hooldekeskusse.

9.1 Puurvasarat ei saa t66le rakendada

Torge

Voimalik pohjus

Lahendus

Aku LED-tuled on kustunud.

Aku ei ole taielikult sisse pandud.

» Laske akul topeltkldpsuga
kohale fikseeruda.

Aku on tahi.

» Vahetage aku ja laadige tuhi aku
tais.

Aku on liiga kuum véi liiga kdlm.

» Laske akul jahtuda voi toatem-
peratuurini soojeneda.

Akul vilgub 1 LED-tuli.

Aku on tihi.

» Vahetage aku ja laadige tihi aku
tais.

Aku on liiga kuum véi liiga kulm.

» Laske akul jahtuda voi toatem-
peratuurini soojeneda.

Akul vilguvad 4 LED-tuld.

Puurvasarale on avaldunud lUhiaja-
liselt Glekoormus.

» Vabastage juhtluliti ja vajutage
sellele uuesti.

9.2 Puurvasarat saab t66le rakendada

Torge

Voimalik pohjus

Lahendus

Puudub [86gifunktsioon.

Puurvasar on liiga kilm.

» Asetage puurvasar maha ja
laske sellel t66tada tuhikaigul.
Vajaduse korral korrake toi-
mingut, kuni 166gimehhanism
t66tab.

Todreziimiluliti on asendis "Lodgita
puurimine" % .

» Seadke tooreziimiluliti asen-
disse "L&dkpuurimine” 4T.

Juhtlllitit ei saa alla vajutada
vOi see on kinni kiilunud.

Reversiivluliti on keskasendis.

» Likake reversiivllliti vasakule
vOi paremale.

Spindel ei pdorle.

Puurvasara elektroonika tempera-
tuur on lubatud té6temperatuurist
kérgem.

» Laske seadmel jahtuda.

Aku on tahi.

» Vahetage aku ja laadige tthi aku
téis.

Tooreziimillliti ei ole kohale fiksee-
runud vdi on asendis "Meiselda-
mine" T voi "Meisli positsioneeri-
mine" =9-.

» Seadke tooreziimiluliti asen-
disse "L6d6gita puurimine" %
voi "L6dkpuurimine" 4T .

Eesti 143
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Torge Voimalik pohjus Lahendus
Puurvasar lilitub automaat- Rakendub Ulekoormuskaitse. » Vabastage juhtliliti. Laske
selt vélja. puurvasaral jahtuda. Vajutage

juhtlliti uuesti alla. Vahendage
seadmele avalduvat koormust.

Aku tiihjeneb tavalisest kiire- | Umbritseva keskkonna véiga madal | » Laske akul aeglaselt ruumitem-

mini. temperatuur. peratuurini soojeneda.

Aku ei fikseeru kuuldava to- Aku fiksaatorninad on méardunud. | » Puhastage fiksaatorninad ja
peltklépsuga kohale. paigaldage aku uuesti.
Puurvasar voi aku ldheb vaga | Elektriga seotud rike » Lulitage puurvasar kohe vélja.
kuumaks. Eemaldage aku ja arge jatke

seda jarelevalveta. Laske akul
jahtuda. Votke Uhendust Hilti

hooldekeskusega.
Puurvasarale on avaldunud tle- » Kasutage vdimsamat seadet.
koormus.
Tarvikut ei saa padrunist va- Padrun ei ole taielikult tagasi tom- | » Toémmake padrun I6puni tagasi
bastada. matud. ja eemaldage tarvik.
Tarvik ei tungi sisse. Puurvasar on lUlitatud vasakkai- » Seadke reversiivluliti paremkai-
gule. gule.
Tooreziimillliti on asendis "Lodgita | » Seadke todreziimillliti asen-
puurimine" % . disse "L6dkpuurimine" 4T

10 Taiendav lisatarvik

10.1  Tolmukogumisrongas DCD

Tolmukogumisrongast DCD kasutatakse Hilti puurvasara lisatarvikuna. See kogub kokku suure osa pea
kohal tehtavate t66de puhul tekkivast tolmust ja seda saab kiiresti ja lihtsalt puurvasara kilge kinnitada.

10.2 Tolmueemaldusmoodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Tolmueemaldusmoodulit TE DRS-6-A kasutatakse Hilti puurvasara TE 6-A22 tarvikuna. See kogub suure
osa tekkivast tolmust kokku; kinnitamine puurvasara kilge on kiire ja lihtne. Tolmueemaldusmoodulisse on
sisse ehitatud imiventilaator. Ventilaatoril on oma mootor. Puurvasara sisselilitamisel saab moodul voolu
puurvasara akust.

Tolmueemaldusmoodul ei sobi kasutamiseks metalli ja puidu t6&tlemisel.

Tingimused: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA on kooskdlas direktiiviga OSHA 1926.1153 Table 1. See on varustatud filtripuhastus-
mehhanismiga.

10.2.1 Tolmueemaldusmooduli paigaldamine [

Veenduge enne paigaldamist, et nii puurvasara kui ka tolmueemaldusmooduli kinnituspunktid ja
elektrilised lidesed on tolmuvabad ja kergesti kdsitsetavad.

Kontrollige tolmueemaldusmoodulit kahjustuste suhtes.

Kontrollige teleskoobi sujuvat liikumist.

Seadke puurvasara reversiivlliti keskasendisse.

Eemaldage lisakéepideme kuljest stigavuspiirik.

Likake tolmueemaldusmoodul eestpoolt seadmele, kuni moodul fikseerub.

Pérast paigaldamist veenduge, et tolmueemaldusmoodul on korrektselt fikseerunud.

ook

10.2.2 Puurimine tolmueemaldusmoodulit kasutades

1. Tolmueemaldusmooduli kéivitamiseks vajutage puurvasara juhtnupule.

2. Hoidke juhtnuppu allavajutatuna seni, kuni saavutatud on maksimaalne imivdimsus.
3. Asetage imipea vertikaalselt pinnale.
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4. Puurige auk ja tdmmake seade puuritud august aeglaselt vélja, et kokku koguda vdimalikult palju tolmu.

10.2.3 Tolmumahuti tiihjendamine [E

Taitunud tolmumahuti voi taitunud filter voivad pdhjustada liigset tolmu ja neid tuleb korraparaselt
tUhjendada.

Tuhjendage tolmumahutit pérast 8-10 augu puurimist (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Tekkiva tolmukoguse vdhendamiseks hoidke tolmu suletud mahutis.

1. Hoidke seadet horisontaalselt ja laske sel veidi aega té6tada.

» Nii imetakse tolmueemaldusmoodulisse ladestunud tolmujaégid tolmumahutisse.
2. Vajutage tolmumahuti vabastusnupule ja hoidke seda all.
Témmake tolmumahuti suunaga alla tolmueemaldusmoodulist vélja.
4. Tuhjendage tolmumahuti.

» Filter on m&ardunud.

» Vahetage filter vlja.

» Filter on puhas.

5. Likake tuihi tolmumahuti alt tolmueemaldusmoodulisse ja laske kohale fikseeruda.

54

10.2.4 TE-DRS-OSHA-filtri puhastamine [l

ﬂ Puhastage filtrit parast 5 augu puurimist (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Kui imivéimsus véheneb, suruge puhastusmehhanismi 5 korda edasi ja tagasi, kuni kdlab kiops.

10.2.5 Tolmueemaldusmooduli eraldamine [

1. Seadke puurvasara reversiivllliti keskasendisse.

2. Vajutage alla DRS vabastusnupp ja hoidke seda all.

3. Témmake tolmueemaldusmoodul suunaga ette seadme kuljest &ra.

1 Utiliseerimine

/A HOIATUS

Valest kaitlemisest tingitud vigastuste oht! Eralduvad gaasid v&i vedelikud on terviseohtlikud.
» Arge saatke kahjustada saanud akusid posti teel!

» Llhise véltimiseks katke akukontaktid elektrit mittejuhtiva materjaliga.

» Kaidelge akusid nii, et need ei satu laste kétte.

» Utiliseerige aku Hilti Store esinduses voi pd6rduge asjaomase jadtmekaitlusettevotte poole.

& Enamik Hilti seadmete valmistamisel kasutatud materjalidest on taaskasutatavad. Taaskasutuse
eelduseks on materjalide korralik sorteerimine. Paljudes riikides kogub Hilti kasutusressursi ammendanud
seadmed kokku. Lisateavet saate Hilti muugiesindusest.

» Arge visake kasutusressursi ammendanud elektrilisi t66riistu, elektroonikaseadmeid ja akusid
olmejaéatmete hulka!

12 RoHS (direktiiv ohtlike ainete kasutamise piirangute kohta)

Jargmiselt lingilt leiate ohtlike ainete tabeli: gr.hilti.com/r4695.
RoHS-tabeli juurde viiva lingi leiate kdesoleva dokumendi 16pust QR-koodina.

13 Tootja garantii

» Garantiitingimusi puudutavates kiisimustes pé6rduge oma kohaliku Hilti partneri poole.
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Originali naudojimo instrukcija

1 Dokumenty duomenys

1.1 Apie Sig instrukcija

* Prie$ pradédami eksploatuoti, perskaitykite $ig instrukcija. Tai yra saugaus darbo ir patikimo naudojimo
salyga.

* Laikykités Sioje instrukcijoje ir ant prietaiso pateikty saugos nurodymy ir jspéjimy.

+ Sig naudojimo instrukcijg visada laikykite kartu su prietaisu, prietaisg kitiems asmenims perduokite tik
kartu su Sia instrukcija.

1.2 Zenkly paaiskinimas
1.2.1 |spéjantieji nurodymai

|spéjantieji nurodymai jspéja apie pavojus, gresiancius eksploatuojant prietaisa. Naudojami tokie signaliniai
Zodziai:

PAVOJUS !
» Sis 7odis vartojamas norint jspéti apie tiesiogiai gresiantj pavoju, kurio pasekmés yra sunkis kino
suzalojimai arba Zatis.

A ISPEJIMAS

ISPEJIMAS !

» Sis 7odis vartojamas norint jspéti apie galimai gresiantj pavojy, kurio pasekmeés gali bti sunkis kino
suzalojimai arba Zatis.

/\ ATSARGIAI

ATSARGIAI !

» Sis 7odis vartojamas potencialiai pavojingai situacijai Zyméti, kai yra kiino suzalojimo arba materialiniy
nuostoliy grésme.

1.2.2 Instrukcijoje naudojami simboliai
Sioje instrukcijoje naudojami tokie simboliai:

Prie$ naudojant, perskaityti instrukcija

Naudojimo nurodymai ir kita naudinga informacija

Rodo, kad juo pazenklinta medziaga galima perdirbti

Elektriniy prietaisy ir akumuliatoriy nemesti j buitinius Siukslynus

X &=

1.2.3 lliustracijose naudojami simboliai
lliustracijose naudojami Sie simboliai:

E Sie skaitmenys nurodo atitinkama iliustracijg $ios instrukcijos pradzioje

Numeravimas nurodo darbiniy veiksmy eiliSkuma paveikslélyje ir gali skirtis nuo tekste pateikto

darbiniy veiksmy numeravimo

6—1\ Pozicijy numeriai naudojami paveikslélyje Apzvalga - jie nurodo skyrelyje Prietaiso vaizdas
-~ | esan€iy paaiskinimy numerius

@! Siuo Zenklu siekiama atkreipti ypatinga démesj j naudojimasi $iuo prietaisu.
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1.3 Specifiniai prietaiso simboliai

1.3.1 Simboliai
Ant prietaiso gali bati naudojami $ie simboliai:

Grezimas be smugiavimo

GreZzimas smagiuojant (smiginis grezimas)

Kirtimas kaltu

-y 2;;\‘

Kalto padéties nustatymas

Desininis / kairinis sukimasis

Nominalus tusciosios eigos sukimosi greitis

&4 ¢

——= | Nuolatiné sroveé

Li-lon | LiCio jony akumuliatorius

Naudotas Hilti serijos li¢io jony akumuliatorius. Atkreipkite démesj j duomenis skyriuje Naudoji-

mas pagal paskirtj.
®6 Niekada nenaudokite akumuliatoriaus kaip smaginio jrankio.
4 Saugokite, kad akumuliatorius nenukristy. Nenaudokite akumuliatoriaus, kuris buvo sutrenktas
3_ arba kaip nors kitaip pazeistas.
Prietaisas palaiko NFC technologija, suderinama su ,,iOS* ir ,,Android“ platformomis.
1.4 Informacija apie prietaisa

=T gaminiai yra skirti profesionalams, todél juos naudoti, technidkai prizidréti ir remontuoti leidziama
tik jgaliotam instruktuotam personalui. Sis personalas turi biti supazindintas su visais galimais pavojais.
Neapmokyto personalo, netinkamai arba ne pagal paskirtj naudojamas prietaisas ir jo reikmenys gali kelti
pavojy.
Tipas ir serijos numeris yra nurodyti firminéje duomeny lenteléje.
» Serijos numerj perkelkite j toliau nurodyta lentele. Kreipdamiesi su prietaisu susijusiais klausimais j misy
atstovybe ar techninés priezidros centra, visada nurodykite Siuos prietaiso duomenis.
Prietaiso duomenys

Perforatorius TE 6-A22
Karta 04
Serijos Nr.

15 Atitikties deklaracija

Prisiimdami visg atsakomybe pareiSkiame, kad Cia yra aprasytas gaminys atitinka galiojancias direktyvas ir
normas. Atitikties deklaracijos kopija rasite Sios instrukcijos gale.

Techniné dokumentacija saugoma Gia:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sauga

21 Bendrieji saugos nurodymai dirbantiems su elektriniais jrankiais

A\ ISPEJIMAS! Perskaitykite visus saugos nurodymus ir instrukcijas. Siy saugos nurodymy ir instrukcijy
nesilaikymas gali tapti elektros smugio, gaisro ir / arba sunkiy suzalojimy priezastimi.
ISsaugokite visus saugos nurodymus ir instrukcijas, kad galétuméte | juos pazvelgti ateityje.
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Sauga darbo vietoje

» Pasirupinkite, kad darbo vieta visada buty Svari ir gerai apSviesta. Netvarkinga ar blogai apSviesta
darbo vieta gali tapti nelaimingy atsitikimy priezastimi.

» Nenaudokite Sio elektrinio jrankio sprogioje aplinkoje, kurioje yra degiy skys¢€iu, dujuy arba dulkiu.
Veikiantys elektriniai jrankiai kibirk§¢iuoja, ir kibirkStys gali uzdegti dulkes arba susikaupusius garus.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu, neleiskite darbo zonoje biiti vaikams ir pasaliniams asmenims.
Atitrauke démesj nuo darbo, galite nebesuvaldyti prietaiso.

Apsauga nuo elektros

» Venkite kuino kontakto su jZzemintais pavirSiais, pvz., vamzdziais, Sildytuvais, viryklémis ir Saldytu-
vais. Kai Zmogaus kinas yra jzemintas, padidéja elektros smugio tikimybe.

» Saugokite elektrinius jrankius nuo lietaus ir drégmés. | elektrinj jrankj patekus vandens, padidéja
elektros smagio rizika.

Zmoniy sauga

» Dirbdami su elektriniu jrankiu, bukite atidis, sutelkite démesj j darbg ir vadovaukités sveika
nuovoka. Elektrinio jrankio nenaudokite, jeigu esate pavarge arba apsvaige nuo narkotiniy
medziagu, alkoholio ar vaisty. Neatidumo akimirka dirbant su elektriniu jrankiu gali tapti rimty
suzalojimy priezastimi.

» Naudokite asmenines apsaugos priemones ir visuomet uzsidékite apsauginius akinius. Naudojant
asmenines apsaugos priemones, pvz., respiratoriy, neslystan€ius apsauginius batus, apsauginj Salma,
ausines ir kt., priklausomai nuo elektrinio jrankio tipo ir naudojimo, mazéja rizika susizaloti.

» Saugokités, kad nejjungtuméte prietaiso atsitiktinai. Pries$ jrankj imdami j rankas, nesdami ar
dédami j jj akumuliatoriu, jsitikinkite, kad elektrinis jrankis yra iSjungtas. Jeigu neSdami elektrinj
irankj pirsta laikysite ant jungiklio arba jrankj jjungsite j elektros tinklg tuomet, kai jungiklis néra isjungtas,
gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj, pasalinkite i$ jo reguliavimo jrankius ar verzlinius raktus. Besisu-
kancioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar paliktas raktas gali tapti suzalojimy priezastimi.

» Venkite nepatogiy kino padéciy. Dirbdami stovékite tvirtai ir visada iSlaikykite kiino pusiausvyra.
Taip galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj netikétose situacijose.

» Vilkékite tinkama apranga. Nevilkékite placiy drabuziy, nesidékite papuosaly. Saugokite plaukus,
drabuzius ir pirStines nuo besisukanéiy prietaiso daliy. Laisvus drabuZzius, papuoS$alus ir ilgus plaukus
gali jtraukti besisukancios prietaiso dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite,
kad jie yra prijungti ir tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nusiurbimo jrenginj, gali sumazéti dulkiy
keliama grésmeé.

Elektrinio jrankio naudojimas ir elgesys su juo

» Prietaiso neperkraukite. Naudokite Jiisy darbui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jrankiu
dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirSysite nurodytos galios.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu. Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar
iSjungti, yra pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries atlikdami prietaiso nustatymus, keisdami reikmenis ar padédami prietaisg j $alj, i$ jo iSimkite
akumuliatoriy. Si atsargumo priemoné leis iSvengti netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojamus elektrinius jrankius saugokite vaikams nepasiekiamoje vietoje. Neleiskite prietaisu
naudotis asmenims, kurie néra su juo susipazine arba néra perskaite Sios instrukcijos. Elektriniai
irankiai yra pavojingi, kai juos naudoja patirties neturintys asmenys.

» Elektrinius jrankius riipestingai priziurékite. Tikrinkite, ar judancios elektrinio jrankio dalys tinkamai
funkcionuoja ir niekur neklitiva, ar néra suluzusiy ir pazeisty daliu, kurios bloginty jrankio veikima.
Prie$ naudojima pazeistos prietaiso dalys turi biiti suremontuotos. Blogai prizitrimi elektriniai jrankiai
yra daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis.

» Pjovimo jrankiai visuomet turi biiti astrus ir Svaras. Rlpestingai prizilréti pjovimo jrankiai su astriomis
pjovimo briaunomis maziau stringa ir yra lengviau valdomi.

» Elektrinj jrankj, reikmenis, kei¢iamuosius jrankius ir t. t. naudokite pagal Sias instrukcijas. Taip
pat atsizvelkite | darbo salygas ir atliekamo darbo pobudij. Elektrinius jrankius naudojant ne pagal
paskirtj, gali kilti pavojingos situacijos.

Akumuliatorinio jrankio naudojimas ir elgesys su juo

» Akumuliatoriams jkrauti naudokite tik tuos kroviklius, kuriuos rekomenduoja gamintojas. Kroviklj,
tinkantj tik nurodytiems akumuliatoriy tipams, naudojant kitiems akumuliatoriams jkrauti, kyla gaisro
pavojus.

» Elektriniuose jrankiuose naudokite tik konkrediai jiems skirtus akumuliatorius. Naudojant kitokius
akumuliatorius, kyla pavojus susizaloti ir sukelti gaisra.
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» Nenaudojamo akumuliatoriaus nelaikykite Salia savarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar kitokiy
smulkiy metaliniy daikty, kurie galéty trumpai sujungti akumuliatoriaus kontaktus. Trumpai
sujungus akumuliatoriaus kontaktus, yra pavojus nusideginti ar sukelti gaisra.

» Akumuliatoriy naudojant netinkamai, i$ jo gali iStekéti skystis. Venkite kontakto su Siuo skysciu.
Akumuliatoriaus skystis gali sudirginti arba chemiskai nudeginti oda. Jei skyscio atsitiktinai pateko ant
odos, nuplaukite jj vandeniu. jei pateko | akis - gerai praplaukite jas vandeniu ir nedelsdami kreipkités j
gydytoja.

Techniné prieziura

» Savo elektrinj jrankj patikékite remontuoti tik kvalifikuotam specialistui, tam jis turi naudoti tik
originalias atsargines dalis. Taip galima uztikrinti, kad bus iSlaikytas elektrinio jrankio naudojimo
saugumas.

2.2 Saugos nurodymai smiginiams jrankiams

» Dirbdami uzsidékite ausines. TriukSmas gali pakenkti klausai.

» Naudokite prietaiso komplekte esancias papildomas rankenas. Prietaisui tapus nebevaldomam,
galite susizaloti.

» Jeigu vykdant darbus kei¢iamasis jrankis gali paliesti pasléptus elektros laidus, visada laikykite
prietaisg uz izoliuoty rankeny pavirsiy. Dél kontakto su laidais, kuriais teka elektros srové, metalinése
prietaiso dalyse taip pat gali atsirasti jtampa, todél kyla elektros smugio pavojus.

2.3 Papildomi saugos nurodymai dirbantiems su perforatoriumi

Zmoniy sauga

» Prietaisa ir priedus naudokite tik tada, kai jie yra techni$kai tvarkingi.

» Prietaisg ir priedus draudziama keisti ar atlikti kitokius jy pakeitimus.

» Naudokite prietaiso komplekte esancias papildomas rankenas. Prietaisui tapus nebevaldomam, galite
susizaloti.

» Atlikdami sieny ar grindy pragrezimo ar prakirtimo darbus, apsaugokite kitoje puséje esancia zona.
Medziagos skeveldros gali iSkristi ir / arba nukristi ir suzaloti kitus Zmones.

» Prietaisg visada laikykite tvirtai, abiem rankomis paéme uz tam skirty rankeny. Rankenos visada turi bati
sausos ir Svarios.

» Vykdydami darbus, kuriy metu kei¢iamasis jrankis gali paliesti pasléptus elektros laidus, prietaisa laikykite
paéme uz izoliuoty rankeny pavirSiy. Dél kontakto su laidais, kuriais teka elektros srove, metalinése
prietaiso dalyse taip pat gali atsirasti jtampa, todél kyla elektros smugio pavojus.

» Venkite liesti besisukancias prietaiso dalis - susizalojimo pavojus!

» Dirbdami su prietaisu, dévékite apsauginius akinius, apsauginj $alma, klausos apsaugos priemong ir
tinkama kvépavimo taky apsaugos priemong.

» Keisdami jrankj, mivékite apsaugines pirStines. Liesdami kei¢iamajj jrankj, galite susipjaustyti ir
nusideginti rankas.

» Dirbdami uzsidékite akiy apsaugos priemoneg. Medziagy skeveldros gali suzaloti odg ir akis.

» Slifuojant, pjaustant ir greziant kylangiose dulkése gali biti pavojingy cheminiy medziagy. Stai keli
pavyzdziai: Svinas ar dazai Svino pagrindu, plytos, betonas ir kiti mdro statiniai, nattralus akmuo
ir kiti gaminiai, kuriy sudétyje yra silikato, tam tikra mediena, azuolas, bukas ir chemiSkai apdorota
mediena, asbestas arba medziagos, kuriy sudétyje yra asbesto. Naudodamiesi medziagy, su kuriomis
dirbama, pavojingumo klase, nustatykite poveikj dirbanciajam ir aplink esantiems asmenims. Imkités
bdtiny priemoniy, uztikrinanéiy, kad poveikis likty saugiame lygmenyje, pvz., naudokite dulkiy surinkimo
sistemg arba dévékite tinkamas kvépavimo apsaugos priemones. Prie bendrujy priemoniy, skirty
poveikiui sumazinti, priskiriama:

» darbas gerai védinamoje srityje,

» ilgesnio kontakto su dulkémis vengimas,

» dulkiy nuvedimas nuo veido ir kiino,

» apsauginiy drabuZziy dévéjimas ir uztersty viety nuplovimas vandeniu ir muilu.

» Daznai darykite pertraukas ir pratimus, uztikrinancius geresne Jusy pirSty kraujotaka. Dirbant ilgesnj
laikg, vibracijos gali sukelti pirSty, plastakos ar rieSo sgnario kraujagysliy ar nervy sistemos pazeidimus.

Apsauga nuo elektros

» Prie$ pradédami dirbti patikrinkite, ar darbo zonoje néra paslépty elektros laidy, dujy ar vandentiekio
vamzdziy. NetyCia pazeidus elektros kabelj, dujy ar vandens vamzdj, iSorinése metalinése prietaiso
dalyse taip pat gali atsirasti jtampa, kelianti elektros smagio pavojy, arba gali i$kilti sprogimo pavojus.
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Atsargus elektriniy jrankiy naudojimas ir elgesys su jais
» Kei¢iamajam jrankiui uzsiblokavus, prietaisa nedelsdami iSjunkite. Prietaisas gali pakrypti j Sona.
» Prie$ padédami prietaisa palaukite, kol jis visiSkai sustos.

2.4 Saugos nurodymai dél dulkiy modulio

» Laikykités Sioje instrukcijoje ir ant prietaiso pateikty saugos nurodymuy.

» Vykdydami grezimo ir techninés priezitros darbus, veidui ir kvépavimo takams nuo likusiy dulkiy apsaugoti
naudokite respiratoriy.

» Hilti perforatoriaus Sonine rankena naudokite visada - net ir tada, kai yra sumontuotas dulkiy modulis.

2.5 Su akumuliatoriais elgtis atsargiai

» Laikykités li¢io jony akumuliatoriy specialiyjy transportavimo, sandéliavimo ir naudojimo direktyvuy.

» Akumuliatorius saugokite nuo aukstos temperatiros, tiesioginiy saulés spinduliy ir ugnies.

» Akumuliatorius draudziama ardyti, spausti, kaitinti iki auktesnés kaip 80 °C (176 °F) temperatiros arba
deginti.

» Nenaudokite ir nejkraukite akumuliatoriy, kurie buvo patyre smigj, krite i§ didesnio kaip vieno metro
aukscio ar yra pazeisti kitokiu badu. Tokiu atveju visada kreipkités | savo Hilti techninés prieziuros
centra.

» Jeigu | rankas paimtas akumuliatorius atrodo karstas, jis gali blti sugedes. Padékite akumuliatoriy
matomoje, nedegioje vietos pakankamu atstumu nuo degiy medziagu. Leiskite akumuliatoriui atvésti. Jei
akumuliatorius po valandos vis dar yra per karStas paimti j rankas, jis yra sugedes. Susisiekite su Hilti
techninés prieziuros centru.

3 Aprasymas

3.1 Prietaiso vaizdas [l

Nuo dulkiy saugantis gaubtelis

|rankio griebtuvas

Jrankio atfiksavimas

Gylio ribotuvas

Funkcijos pasirinkimo jungiklis

Desininés / kairinés eigos perjungiklis su jjun-
gimo blokatoriumi

Valdymo jungiklis

Rankena

Akumuliatoriaus atblokavimo mygtukai

|krovos lygio ir sutrikimy indikatorius (Li-lon
akumuliatoriaus)
Akumuliatorius

Jungtis dulkiy moduliui TE DRS-6-A(02)
Soniné rankena
Sviesos diodas darbo zonai apsviesti

CICICICCICICIOIONS,

@6

3.2 Naudojimas pagal paskirtj

Apra8ytasis prietaisas yra akumuliatorinis perforatorius. Jis yra skirtas plienui, medienai ir marui grezti,
betonui ir marui grezti smuginiu budu, taip pat varztams jsukti ir atsukti. Prietaisg taip pat galima naudoti
lengviems muro kirtimo ir papildomiems betono apdailos darbams.

» Su Siuo prietaisu naudokite tik B 22 serijos Hilti Li-lon akumuliatorius.

» Su Siuo prietaisu naudokite tik B22 serijos Hilti li¢io jony akumuliatorius.

3.3 Li¢io jony akumuliatoriaus indikatorius

Apie Li-lon akumuliatoriaus jkrovos lygj ir prietaiso sutrikimus informuoja Li-lon akumuliatoriaus indikatorius.
Li-lon akumuliatoriaus jkrovos lygis rodomas paspaudus vieng i§ dviejy akumuliatoriaus atblokavimo
mygtuky.

“ NN
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Sviegia 4 diodai. |krovos lygis: nuo 75 iki 100 %
Sviegia 3 diodai. |krovos lygis: nuo 50 iki 75 %
Sviegia 2 diodai. |krovos lygis: nuo 25 iki 50 %
Sviedia 1 diodas. lkrovos lygis: nuo 10 iki 25 %
1 Sviesos diodas mirksi. |krovos lygis: < 10 %

Kai nuspaustas valdymo jungiklis ir mazdaug 5 sekundes po jo paleidimo jkrovos lygio pasiziGréti
negalima. Kai akumuliatoriaus indikatoriaus Sviesos diodai mirksi, laikykités skyriuje ,,Pagalba sutrikus
veikimui“ pateikty nurodymuy.

3.4 Tiekiamas komplektas

Perforatorius, Soniné rankena, gylio ribotuvas, naudojimo instrukcija.
Daugiau Jasy turimam prietaisui skirty sisteminiy reikmeny rasite vietinéje Hilti Store arba tinklalapyje
www.hilti.group

4 Techniniai duomenys

41 Perforatorius

TE 6-A22
Nominalioji maitinimo jtampa 216V
Svoris pagal EPTA Procedure 01 su akumuliatoriumi B228.0 3,8 kg
Nominalus tusciosios eigos sukimosi greitis 1 050 aps./min.
Betone / miire greziamy skyliy skersmuo (smiiginis grezimas) 4 mm ... 28 mm
Medienoje greziamy skyliy skersmuo (iStisinis graztas) 3mm ... 20 mm
Metale greziamy skyliy skersmuo (istisinis graztas) 3mm ... 13 mm

4.2 TriukSmo ir vibracijos reikSmés pagal EN 60745

Siuose nurodymuose pateiktos garso slégio ir vibracijos reik§més yra i$matuotos taikant standartizuota
matavimo metoda ir gali blti naudojamos elektriniams jrankiams palyginti tarpusavyje. Jos taip pat tinka iy
veiksniy poveikiui i§ anksto jvertinti. Nurodytieji duomenys yra susieti su pagrindinémis Sio elektrinio jrankio
naudojimo sritimis. Jeigu elektrinis jrankis bus naudojamas kitaip, su skirtingais keiCiamaisiais jrankiais
padidinti 8iy veiksniy poveikj per visa darbo laikotarpj. Norint tiksliai jvertinti poveikj, reikéty jvertinti ir laika,
kai prietaisas yra i$jungtas, arba, nors ir jjungtas, juo faktiS§kai nedirbama. Toks jvertinimas gali smarkiai
sumazinti poveikio per visg darbo laikotarpj reikSme. Imkités papildomy saugos priemoniy, kad darbuotojas
buty apsaugotas nuo triukSmo ir / arba vibracijos poveikio, pavyzdZiui, reikalaukite tinkamos elektrinio jrankio
ir kei¢iamujy jrankiy techninés priezidros, pasirupinkite, kad darbuotojy rankos visada buty Siltos, uztikrinkite
tinkama darbo organizavima.

TriukS§mo reikSmeés

Garso stiprumo lygis (L ) 100 dB(A)
Garso stiprumo lygio paklaida (K ) 3 dB(A)
Skleidziamo garso slégio lygis (L ,,) 89 dB(A)
Garso slégio lygio paklaida (K ,) 3 dB(A)
Vibracijos reik§més

Betono smiginis grezimas (a ,, 4p) 13,4 m/s?
Metalo grezimas (a, p) 2,1 m/s?
Kirtimas kaltu (a , cyeq) 6,3 m/s?
Paklaida (K) 1,5 m/s?

LTI —
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4.3 Akumuliatorius

Akumuliatoriaus darbiné jtampa 216V

Darbiné aplinkos temperatiira -17°C ... 60 °C

Laikymo temperatura -20°C ...40°C

Akumuliatoriaus temperatiira, kai pradedama jkrauti -10°C ... 45°C
5 Naudojimas

5.1 Pasiruosimas darbui

/A] ISPEJIMAS

Suzalojimo pavojus dél atsitiktinio paleidimo!

» Prie$ jdédami akumuliatoriy, jsitikinkite, kad atitinkamas prietaisas yra i§jungtas.
» Prie$ nustatydami prietaisa ar keisdami reikmenis, iSimkite akumuliatoriy.

Laikykités Sioje instrukcijoje ir ant prietaiso pateikty saugos nurodymy ir jspejimu.

5.2  Akumuliatoriaus jdéjimas 2

/\ ATSARGIAI
Suzalojimo pavojus! Atsitiktinis perforatoriaus jjungimas.

» Prie$ jdédami akumuliatoriy, jsitikinkite, kad perforatorius yra iSjungtas, o deSininés / kairinés eigos
perjungiklis yra vidurinéje padétyje (jjungimo blokatorius).

1. Akumuliatoriy dékite  prietaise esantj laikiklj, kol girdimai uzsifiksuos.
2. Patikrinkite, ar akumuliatorius gerai uZfiksuotas prietaise.

5.3 Akumuliatoriaus i§émimas £
1. Spauskite akumuliatoriaus atfiksavimo mygtukus.

2. Akumuliatoriy iSimkite traukdami atgal.

5.4  Soninés rankenos montavimas [

/\ ATSARGIAI
Suzalojimo pavojus! Prarasta prietaiso valdymo kontrolé..

» |sitikinkite, kad Soniné rankena tinkamai sumontuota ir tvarkingai pritvirtinta. |sitikinkite, kad uzspaudimo
juosta yra atitinkamame prietaiso griovelyje.

1. Sukdami rankena, atlaisvinkite Soninés rankenos laikiklj (uzspaudimo juosta).

2. Gylio ribotuva i$ priekio jkiskite j jam skirtas 2 kreipiancigsias skyles.
3. Sukdami rankena, $oninés rankenos laikiklj (uzspaudimo juosta) priverzkite.

5.5 Gylio ribotuvo montavimas ir nustatymas §

» Jeigu reikia, sumontuokite ir nustatykite gylio ribotuva.

5.6 Jrankio griebtuvo montavimas / iSmontavimas [

/\ ATSARGIAI

Suzalojimo pavojus! Sumontuotas, taciau nenaudojamas gylio ribotuvas gali suzaloti naudotoja.
» Gylio ribotuva nuimkite nuo prietaiso.

» Sumontuokite / iSmontuokite jrankio griebtuva.

“ NN
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5.7  Irankio jdéjimas
1. Kei€iamojo jrankio kota Siek tiek patepkite tirstu tepalu.
» Naudokite tik originaly Hilti tir$tajj tepala. Netinkamas tepalas gali prietaisui padaryti zalos.
2. Keic¢iamajj jrankj jstatykite j jrankio griebtuva, kol atsirems, ir leiskite uzsifiksuoti.
3. Patrauke uz jstatyto jrankio patikrinkite, ar jis gerai uzsifiksavo.
» Prietaisas yra parengtas naudoti.
5.8 Irankio iSémimas &

» |rankio fiksatoriy traukite atgal, kol atsirems, ir kei¢iamajj jrankj iSimkite.

5.9 Darbai pakélus rankas vir$ galvos

» Prie$ vykdydami darbus vir§ galvos, sumontuokite dulkiy gaudymo zarng DCD.

5.10 Kalto padéties nustatymas [t

» Funkcijos pasirinkimo jungiklj nustatykite j padétj -9-.

6 Darbas

/\ DEMESIO
Galima zala dél netinkamo naudojimo!
» Tuo metu, kai jrankis veikia, sukimosi krypties ir / arba funkcijos pasirinkimo jungikliy nejunginékite!

Laikykités Sioje instrukcijoje ir ant prietaiso pateikty saugos nurodymy ir jspé&jimuy.

6.1 Funkcijos pasirinkimo jungiklis [
» Funkcijos pasirinkimo jungiklj nustatykite j norima darbine padét;.

» Kai prietaisas veikia, funkcijos pasirinkimo jungiklj perjunginéti draudziama. Galima zala!
6.2 Desininis / kairinis sukimasis [l

» Desininés / kairinés eigos perjungikliu nustatykite norima sukimosi krypt;.

6.3 Grezimas be smugiavimo

» Funkcijos pasirinkimo jungiklj nustatykite j padétj 2 .

6.4 Smuginis grezimas

» Funkcijos pasirinkimo jungiklj nustatykite j padétj 4T .

6.5 Kirtimas kaltu

» Funkcijos pasirinkimo jungiklj nustatykite j padétj T .
» Kad variklio auSinimas buty optimalus, pasirinkite deSinine eiga (grazto sukimosi kryptis).

7 Prieziira ir einamasis remontas

71 Priezilra ir einamasis remontas

Suzalojimo pavojus kai jstatytas akumuliatorius !
» Prie§ pradédami bet kokius techninés priezilros ir einamojo remonto darbus, akumuliatoriy i$ prietaiso
iSimkite!

Prietaiso prieziura
* Atsargiai paSalinkite prilipusius neSvarumus.
* Jeiyra, védinimo plySius atsargiai iSvalykite sausu, minkstu $epeciu.
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¢ Korpusg valykite Siek tiek sudrékinta sluoste. Nenaudokite priemoniy, kuriy sudétyje yra silikono, nes jos
gali pakenkti plastikinéms detaléms.

¢ Naudokite Svaria, sausa $luoste prietaiso kontaktams valyti.

Li¢io jony akumuliatoriy prieziiira

* Niekada nenaudokite akumuliatoriaus, jei jo védinimo plysiai yra uzsikim$e. Védinimo plySius atsargiai
iSvalykite sausu, minkstu Sepeciu.

* Saugokite akumuliatoriy nuo bereikalingo dulkiy ir neSvarumy poveikio. Saugokite akumuliatoriy nuo
didelés dréegmeés (pvz., nepanardinkite j vandenj ir nepalikite stovéti lietuje).

Jei akumuliatorius perslapo, elkités su juo kaip su paZeistu akumuliatoriumi. Izoliuokite ji nedegiame
konteineryje ir kreipkités  Hilti techninés priezidros centra.

e Saugokite akumuliatoriy nuo pasalinés alyvos ir tepalo. Saugokite, kad ant akumuliatoriaus nenusésty
dulkiy ir neSvarumy. Akumuliatoriy valykite sausu, mink$tu $epeciu arba $varia, sausa S$luoste.
Nenaudokite priemoniu, kuriy sudétyje yra silikono, nes jos gali pakenkti plastikinéms detaléms.
Nelieskite akumuliatoriaus kontakty ir nepasalinkite nuo kontakty gamykloje uztepto tepalo.

* Korpusag valykite Siek tiek sudrékinta Sluoste. Nenaudokite priemoniy, kuriy sudétyje yra silikono, nes jos
gali pakenkti plastikinéms detaléms.

Einamasis remontas

¢ Reguliariai tikrinkite, ar matomos dalys néra pazeistos ir ar valdymo elementai veikia nepriekaistingai.

¢ Nenaudokite paZeisto ir / arba turinCio veikimo sutrikimy prietaiso. Prietaisg nedelsdami pristatykite
remontuoti j Hilti techninés priezitros centra.

e Baige techninés priezilros ir einamojo remonto darbus, sumontuokite visus apsauginius jtaisus ir
patikrinkite jy veikima.

Kad eksploatacija bty patikima, naudokite tik originalias atsargines dalis ir eksploatacines medZziagas.
Hilti aprobuotas atsargines dalis, eksploatacines medziagas ir reikmenis savo prietaisui rasite vietinéje
Hilti Store arba tinklalapyje www.hilti.group

7.2 Nuo dulkiy sauganéio gaubtelio valymas

v

|rankio griebtuve esantj nuo dulkiy saugantj gaubtelj reguliariai valykite $varia sausa $luoste.
Sandarinimo briaunelg atsargiai nuvalykite ir vél Siek tiek patepkite Hilti tirStuoju tepalu.
Jei sandarinimo briaunelé paZeista, bltinai pakeiskite nuo dulkiy saugantj gaubtel].

v

v

8 Transportavimas ir sandéliavimas

8.1 Akumuliatoriniy jrankiy ir akumuliatoriy transportavimas ir sandéliavimas
Transportavimas

/\ ATSARGIAI
Atsitiktinis jjungimas transportuojant !
» Savo prietaisus visada transportuokite tik i$éme akumuliatorius!

»  ISimkite akumuliatoriy/akumuliatorius.

» Akumuliatoriy niekada netransportuokite sumete j kriva su kitais daiktais. Transportuojamus akumu-
liatorius butina saugoti nuo stipriy smugiy ir vibracijos, taip pat izoliuoti nuo bet kokiy elektrai laidziy
medziagy ir kity akumuliatoriy, kad jie nesiliesty su kity akumuliatoriy poliais ir nesukelty trumpojo
jungimo. Laikykités eksploatavimo vietoje galiojané¢iy akumuliatoriy transportavimo direktyvy.

» Akumuliatorius draudziama siysti pastu. Jei norite siysti nepazeistus akumuliatorius, kreipkités j pervezimy
imone.

» Prie$ kiekviena naudojima ir po ilgesnio transportavimo patikrinkite, ar prietaisas ir akumuliatoriai
nepazeisti.

Sandéliavimas

/A ISPEJIMA
Atsitiktinis pazeidimas dél sugedusiy ar iSsiliejusiy akumuliatoriy !
» Savo prietaisus visada laikykite tik iSéme akumuliatorius!

» Prietaisas ir akumuliatoriy laikykite vésioje ir sausoje vietoje. Atkreipkite démesj j ribines temperatiros
vertes, nurodytas skyriuje "Techniniai duomenys".


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

» Akumuliatoriaus nelaikykite ant kroviklio.
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Akumuliatoriy visada nuimkite nuo kroviklio po jkrovimo

» Nelaikykite akumuliatoriaus sauléje, ant Silumos Saltiniy ar uz lango stiklo.
» Prietaisg ir akumuliatorius laikykite vaikams bei nejgaliotiems asmenims neprieinamoje vietoje.
» Prie$ kiekvieng naudojima ir po ilgesnio sandéliavimo patikrinkite, ar prietaisas ir akumuliatoriai nepazeisti.

9 Pagalba sutrikus veikimui

Pasitaikius sutrikimuy, kurie néra aprasyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti patys, kreipkités j Hilti

techninés priezitros centra.

9.1 Perforatorius neparengtas veikti

Sutrikimas

Galima priezastis

Sprendimas

Akumuliatoriaus Sviesos dio-
dai nieko nerodo.

Akumuliatorius netinkamai jstaty-
tas.

>

Akumuliatoriy uzfiksuokite: turi
pasigirsti dvigubas spragtelé;i-
mas.

Akumuliatorius iSsekes.

Akumuliatoriy pakeiskite, o
iSsekusj - jkraukite.

Akumuliatorius per karstas arba
per Saltas.

Leiskite akumuliatoriui atvésti
arba pasildykite iki kambario
temperatdros.

1 akumuliatoriaus Sviesos
diodas mirksi.

Akumuliatorius iSsekes.

Akumuliatoriy pakeiskite, o
iSsekusj - jkraukite.

Akumuliatorius per karstas arba
per Saltas.

Leiskite akumuliatoriui atvésti
arba pasildykite iki kambario
temperataros.

Mirksi 4 akumuliatoriaus Svie-
sos diodai.

Perforatorius trumpam perkrautas.

Valdymo jungiklj atleiskite ir vél
paspauskite.

9.2 Perforatorius yra parengtas veikti

Sutrikimas

Galima priezastis

Sprendimas

Prietaisas nesmugiuoja.

Perforatorius per Saltas.

>

Perforatoriy padékite ant grindy
ir leiskite veikti tusciaja eiga.
Jeigu reikia, pakartokite, kol
smuginis mechanizmas pradés
veikti.

Funkcijos pasirinkimo jungiklis yra
padétyje ,Grezimas be smigia-
vimo® % .

Funkcijos pasirinkimo jungiklj
nustatykite | padétj ,,Smuginis
grezimas“ 4T.

Valdymo jungiklio negalima
paspausti arba jis yra uzblo-
kuotas.

Desininés / kairinés eigos perjun-
giklis yra vidurinéje padétyje.

Desininés / kairinés eigos
perjungiklj pastumkite | kaire
arba j deSine.

Prietaiso velenas nesisuka.

VirSyta perforatoriaus elektroninés
sistemos leistina darbiné tempera-
tara.

Leiskite prietaisui atvesti.

Akumuliatorius iSsekes.

Akumuliatoriy pakeiskite, o
iSsekusj - jkraukite.

Funkcijos pasirinkimo jungiklis ne-
uzfiksuotas arba yra padétyje ,Kir-
timas kaltu“ T ar ,Kalto padéties
nustatymas“ -9-.

Funkcijos pasirinkimo jungiklj
nustatykite | padétj ,,Grezimas
be smigiavimo* % arba

»Smuginis grezimas“ 4T.

Perforatorius automatiskai
iSsijungia.

Suveiké apsauga nuo perkrovos.

Atleiskite valdymo jungiklj.
Leiskite perforatoriui atvesti.
Veél spauskite valdymo jungiklj.
Sumazinkite prietaiso apkrova.

Lietuviy 155
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Sutrikimas Galima priezastis Sprendimas

Akumuliatorius i§sikrauna Labai zema aplinkos temperatira. | » Leiskite akumuliatoriui |étai
grei¢iau nei paprastai. susilti iki patalpos temperataros.
Akumuliatorius neuzsifik- UZterStas akumuliatoriaus fiksato- | »  Fiksatoriy iSvalykite ir akumulia-
suoja, ir nepasigirsta dvigu- rius. toriy jdékite i$ naujo.

bas spragteléjimas.

Perforatorius arba akumulia- | Elektrinés jrangos gedimas » Perforatoriy nedelsdami i§jun-
torius stipriai kaista. kite. Akumuliatoriy iSimkite ir

stebékite. Leiskite jam atvésti.
Susisiekite su Hilti techninés
priezilros centru.

Perforatorius perkrautas. » Pasirinkite didesnés galios
prietaisa.
|rankio nejmanoma iStraukti i$ | [rankio griebtuvas néra iki galo » Jrankio fiksatoriy traukite atgal,
griebtuvo. atitrauktas. kol atsirems, ir jrankj iSimkite.
|rankis negrezia. liungta perforatoriaus kairine eiga. | » DeSininés / kairinés eigos

perjungiklj nustatykite j deSininio
sukimosi padét;.

Funkcijos pasirinkimo jungiklis yra | » Funkcijos pasirinkimo jungiklj
padétyje ,,Grezimas be smigia- nustatykite | padétj ,,.Smaginis
vimo* % . grezimas“ 4T.

10 Papildomai uzsakomi reikmenys

10.1  Dulkiy gaudymo zarna DCD

Dulkiy gaudymo Zarna DCD naudojama kaip Hilti perforatoriaus reikmuo. Ji greitai ir paprastai tvirtinama
prie perforatoriaus ir, dirbant vir§ galvos, ja surenkama didzioji kylan€iy dulkiy dalis.

10.2  Dulkiy modulis TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Dulkiy modulis TE DRS-6-A naudojamas kaip Hilti perforatoriaus TE 6-A22 reikmuo. Jis greitai ir paprastai
tvirtinamas ant perforatoriaus, juo surenkama didzioji apdirbant kylanciy dulkiy dalis. | dulkiy modulj yra
integruotas siurbimo ventiliatorius. Jj suka atitinkamas elektrinis variklis. |jungus perforatoriy, modulis
maitinamas i$ perforatoriaus akumuliatoriaus.

Sis dulkiy modulis néra tinkamas naudoti apdirbant metalg ir mediena.

Salygos: TE DRS-6-A OSHA
TE DRS-6-A OSHA tenkina direktyva OSHA 1926.1153 Table 1. Jame yra jrengtas filtro valymo jtaisas.

10.2.1 Dulkiy modulio montavimas [B

Prie§ montuodami, atkreipkite démesj, kad perforatoriaus ir dulkiy modulio fiksavimo taskai ir elektrinés
jungtys buty SvarUs ir lengvai judéty vienas kito atzvilgiu.

1. Patikrinkite, ar dulkiy modulis néra pazeistas.

2. Patikrinkite teleskopinio vamzdzio judéjimo laisvuma.

3. Perforatoriaus desininés / kairinés eigos perjungiklj nustatykite j viduring padét;.
4. Nuo Soninés rankenos nuimkite gylio ribotuva.

5. Dulkiy modulj i$ priekio stumkite ant prietaiso, kol uZsifiksuos.

6. Po montavimo patikrinkite, ar dulkiy modulis uZfiksuotas tinkamai.

10.2.2 Grezimas naudojant dulkiy modulj

1. Kad jjungtuméte dulkiy modulj, spauskite perforatoriaus valdymo mygtuka.

2. Valdymo mygtuka laikykite nuspausta, kol bus pasiektas visas siurbimo nasumas.

3. Siurbimo galvute vertikaliai padékite ant pagrindo.

4. Grezkite skyle, paskui prietaisa létai i jos iStraukite, kad dulkiy baty susiurbta kiek jmanoma daugiau.

“ NN
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10.2.3 Dulkiy dézutés istustinimas [E

Kai dulkiy dézuté pilna arba filtras uzkimstas, darbo vietoje j aplinka gali pasklisti daugiau dulkiy, todél
juos reikia reguliariai valyti.

Dulkiy dézute istustinkite iSgreze 8-10 skyliy (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Kad sumazintumeéte dulkiy sklidima j aplinka, dulkes laikykite uzdaromame konteineryje.

1. Prietaisg laikykite horizontaliai ir dar leiskite trumpai veikti.
» Taip dulkiy modulyje susikaupe dulkiy likuciai bus susiurbti j dulkiy dézute.
Spauskite ir laikykite dulkiy déZutés atfiksavimo mygtuka.
Traukdami zemyn, dulkiy dézute nuimkite nuo dulkiy modulio.
4. Dulkiy dézute istustinkite.

» UZterStas filtras.

» Pakeiskite filtra.

» Filtras yra Svarus.

5. Tuscig dulkiy dézute i§ apacios stumkite j dulkiy modulj, kol uzsifiksuos.

w N

10.2.4 TE-DRS-OSHA filtro valymas 14]

ﬂ Filtra valykite iSgreze 5 skyles (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Kai siurbimo nasumas sumazéja, spauskite valymo jtaisa iki girdimo spragteléjimo po 5 kartus pirmyn ir
atgal.

10.2.5 Dulkiy modulio iSmontavimas [

1. Perforatoriaus deSininés / kairinés eigos perjungiklj nustatykite j viduring padét;.
2. Spauskite ir laikykite DRS atfiksavimo mygtuka.

3. Traukdami pirmyn, dulkiy modulj nuimkite nuo prietaiso.

11 Utilizavimas

A ISPEJIMAS

Suzalojimo pavojus dél netinkamo utilizavimo! ISeinancios dujos ir iStekantis skystis kelia pavojy sveikatai.

» Pazeisty akumuliatoriy nesiyskite pastu ir nepervezkite!

» Kad baty iSvengta trumpojo jungimo, jungtis uzdenkite elektrai nelaidzia medziaga.

» Akumuliatorius utilizuokite taip, kad jie negaléty patekti j vaiky rankas.

» Akumuliatoriy pristatykite utilizuoti | savo Hilti Store arba kreipkités | vieting kompetentinga utilizavimo
jmone.

& Didelé Hilti prietaisy dalis yra pagaminta i§ medziagy, kurias galima perdirbti. Bitina antrinio perdirbimo
perdirbti. Apie tai galite pasiteirauti artimiausiame Hilti techninés priezZitros centre arba savo prekybos
konsultanto.

ﬁ » Elektriniy jrankiy, elektroniniy prietaisy ir akumuliatoriy neiSmeskite j buitinius SiukSlynus!

12 RoHS (direktyva dél pavojingy medziagy naudojimo ribojimo)

Pavojingy medziagy lentele rasite spausdami Sig nuoroda: gr.hilti.com/r4695.
Nuoroda j RoHS lentele rasite kaip QR koda $ios instrukcijos gale.

13 Gamintojo teikiama garantija

» Kilus klausimy dél garantijos salygu, kreipkités j vietinj Hilti partnerj.

LTI —


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

e
Originalni navod k obsluze

1 Udaje k dokumentaci

1.1 O této dokumentaci

¢ Prfed uvedenim do provozu si pre¢téte tuto dokumentaci. Je to predpoklad pro bezpecnou praci
a bezproblémové zachazeni.

¢ Dodrzujte bezpe¢nostni a varovné pokyny uvedené v této dokumentaci a na vyrobku.

* Navod k obsluze méjte ulozeny vzdy u vyrobku a dal$im osobam predavejte vyrobek jen s timto navodem.

1.2 Vysvétleni znacek

1.2.1 Varovna upozornéni
Varovna upozornéni varuji pfed nebezpecim pfi zachazeni s vyrobkem. Byla pouzita nasleduijici signalni slova:

/A NEBEZPECi

NEBEZPECI !

» Pouziva se k upozornéni na bezprostfedni nebezpedi, které by mohlo vést k tézkému poranéni nebo
k smrti.

/A VYSTRAHA
VYSTRAHA !
» Pouziva se k upozornéni na potencialni nebezpecdi, které mize vést k téZzkym poranénim nebo k smrti.

/\ POZOR
POZOR !

» Pouziva se k upozornéni na potencialné nebezpecnou situaci, ktera by mohla vést k poranénim nebo
k vécnym Skodam.

1.2.2 Symboly v dokumentaci
V této dokumentaci byly pouzity nasledujici symboly:

G Pfed pouzitim si pre¢téte navod k obsluze.

ﬂ Pokyny k pouzivani a ostatni uzite¢né informace

;gig Zachazeni s recyklovatelnymi materialy

@ Elektrické naradi a akumulatory nevyhazujte do smésného odpadu.

1.2.3 Symboly na obrazcich
Na obrazcich jsou pouzity nasledujici symboly:

E Tato Cisla odkazuji na prislusny obrazek na za¢atku tohoto navodu.

3 | Cislovani udava poradi pracovnich krok(i na obrazku a méze se lisit od pracovnich krok( v textu.

Cisla pozic jsou uvedena na obrazku Prehled a odkazuji na &isla z legendy v &asti Piehled vy-
robku.

! | Tato znatka znamena, ze byste méli manipulaci s vyrobkem vénovat zvla$tni pozornost.

1.3 Symboly v zavislosti na vyrobku

1.3.1 Symboly
Na vyrobku mohou byt pouZity nasledujici symboly:
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Vrtani bez pfiklepu

Vrtani s priklepem (pfiklepové vrtani)

Sekani

-y 2};\‘

-9- | Polohovani sekace

= | Chod vpravo/vlevo

Ng | Jmenovité volnob&zné otacky

——= | Stejnosmérny proud

Li-lon | Lithium-iontovy akumulator

Pouzita typova fada lithium-iontového akumulatoru Hilti. Ridte se pokyny v kapitole Pouziti
v souladu s uréenym tcelem.

Akumulator nikdy nepouzivejte jako uderové naradi.

Dbejte na to, aby akumulator nespadl. Nepouzivejte akumulator, ktery byl vystaveny narazu nebo
je jinak poskozeny.

\
Naradi podporuje NFC technologii, ktera je kompatibilni se systémy iOS a Android.

14 Informace o vyrobku

Vyrobky [mll®e ] jsou uréené pro profesionalni uzivatele a smi je obsluhovat, o$etfovat a provadét
jejich udrzbu pouze autorizovany a instruovany persondl. Tento personal musi byt specialné informovan
o vyskytujicich se nebezpedéich, s nimiz by se mohl setkat. Vyrobek a jeho pomucky mohou byt nebezpeéné,
pokud s nimi nespravné zachazi nevyskoleny personal nebo pokud se nepouzivaji v souladu s uréenym
ucelem.

Typové oznaceni a sériové Cislo jsou uvedeny na typovém Stitku.

» Poznamenejte si sériové &islo do nasledujici tabulky. Udaje vyrobku budete potfebovat pii dotazech

adresovanych nasemu zastoupeni nebo servisu.

Udaje o vyrobku
Vrtaci kladivo TE 6-A22
Generace 04
Sériové Cislo

1.5 Prohlaseni o shodé

Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, Zze zde popsany vyrobek je ve shodé s platnymi smérnicemi
a normami. Kopii prohlaSeni o shodé najdete na konci této dokumentace.

Technické dokumentace jsou uloZzené zde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpecénost

2.1 Vseobecné bezpecénostni pokyny pro elektrické naradi

A\ VAROVANI! Preététe si vSechny bezpeénostni pokyny a instrukce. Nedbalost pfi dodrzovani

bezpecnostnich pokyni a instrukci mGze mit za nasledek Uraz elektrickym proudem, poZar, pfipadné tézka

poranéni.

V8echny bezpe¢nostni pokyny a instrukce uschovejte pro budouci potrebu.

Bezpecnost pracovisté

» Pracovi$té musi byt &isté a dobie osvétlené. Neporadek nebo neosvétlena mista mohou vést k traztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi s nebezpecéim vybuchu, kde se nachazeji hoflavé
kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické naradi jiskfi; od téchto jisker se mohou prach nebo pary vznitit.
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» P¥i praci s elektrickym naradim zabrarite pristupu détem a jinym osobam na pracovisté. Rozptylo-
vani pozornosti by mohlo zpUsobit ztratu kontroly nad naradim.

Elektricka bezpecénost

» Zabrante télesnému kontaktu s uzemnénymi povrchy, jako jsou trubky, topeni, sporaky a lednice.
P¥i télesném kontaktu s uzemnénim hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym proudem.

» Elektrické naradi chrarnte pred destém a vlhkem. Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje
nebezpedi Urazu elektrickym proudem.

Bezpecnost osob

» Budte pozorni, davejte pozor na to, co délate, a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Elektrické nafadi nepouzivejte, kdyz jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu &i Iékt. Okamzik
nepozornosti pfi praci s elektrickym nafadim mize mit za nasledek vazna poranéni.

» Pouzivejte osobni ochranné pomticky a vzdy noste ochranné bryle. Pouzivani osobnich ochrannych
pomUcek, jako jsou dychaci maska proti prachu, bezpeénostni obuv s protiskluzovou podrazkou,
ochranna helma nebo chranice sluchu (podle druhu pouziti elektrického naradi), snizuje riziko Urazu.

» Zabrante neumysinému uvedeni do provozu. Pred viloZzenim akumulatoru, pred uchopenim
elektrického naradi nebo jeho prenasenim se ujistéte, Ze je vypnuté. Drzite-li pfi prenaseni
elektrického naradi prst na spinaci nebo pfipojujete-li ho k siti zapnuté, maze dojit k Urazu.

» Dfrive nez elektrické naradi zapnete, odstrante sefizovaci nastroje nebo kli€. Nastroj nebo kli¢
ponechany v otacivém dilu naradi mize zpUsobit Uraz.

» Udrzujte pfirozené drzeni téla. Zaujméte bezpecény postoj a udrzujte rovnovahu. Tak si v ne¢ekanych
situacich zachovate lepsi kontrolu nad vyrobkem.

» Noste vhodné obleceni. Nenoste volny odév ani Sperky. Vlasy, odév a rukavice méjte v bezpe¢né
vzdalenosti od pohybuijicich se dild. VoIny odév, $perky a dlouhé vlasy jimi mohou byt zachyceny.

» Pokud Ize namontovat odsavani prachu nebo zafizeni na zachyceni prachu, zkontrolujte, zda jsou
pfipojené a pouzivaji se spravné. Pouzitim odsavani prachu mlizete snizit ohrozeni vlivem prachu.

Pouziti elektrického naradi a pécée o néj

» Naradi nepretézujte. Pro danou praci pouzijte elektrické naradi, které je pro ni uréené. S vhodnym
elektrickym naradim budete v dané vykonové oblasti pracovat Iépe a bezpec¢néji.

» Nepouzivejte elektrické naradi s vadnym spinacem. Elektrické naradi, které nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpe¢né a musi se opravit.

» Pred nastavovanim naradi, vyménou prislusenstvi nebo odloZzenim naradi vyjméte akumulator.
Toto preventivni opatfeni zabrani neimysinému zapnuti elektrického naradi.

» Nepouzivané elektrické naradi uchovavejte mimo dosah déti. Nedovolte, aby naradi pouzivaly
osoby, které s nim nejsou seznamené nebo si neprecetly tyto pokyny. Elektrické néaradi je
nebezpec¢né, kdyz ho pouzivaji nezkusené osoby.

» O elektrické naradi fadné pecujte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily bezvadné funguji a nevaznou,
zda dily nejsou prasklé nebo poskozené tak, ze by byla naruSena funkce elektrického naradi.
Poskozené dily nechte pied pouzitim naradi opravit. Mnoho Urazli ma na svédomi nedostate¢na
udrzba elektrického naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a Gisté. Peglivé oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami
méné vaznou a daji se leh&eji vést.

» Elektrické naradi, pfisluSenstvi, nastroje atd. pouzivejte v souladu s témito instrukcemi. Respek-
tujte pfitom pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti elektrického néaradi k jinému Gcelu, nez
ke kterému je uréeno, mdZe byt nebezpecné.

Pouziti akumulatorového naradi a péce o néj

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijeckach, které jsou doporuc¢ené vyrobcem. Prfi pouziti jinych
akumulatord, nez pro které je nabijecka uréena, hrozi nebezpedi pozaru.

» Elektrické naradi pouzivejte pouze s akumulatory, které jsou pro né uréené. Pouziti jinych
akumulator( miize zpUsobit Uraz nebo pozar.

» Nepouzivany akumulator neukladejte pohromadé s kancelaiskymi sponkami, mincemi, klici,
hebiky, Srouby nebo s jinymi drobnymi kovovymi pfedméty, které by mohly zpuisobit pfemosténi
kontakttl. Zkrat mezi kontakty akumulatoru mize zpUsobit popaleniny nebo poZzar.

» P¥i nespravném pouziti mGze z akumulatoru vytéci kapalina. Zabraiite kontaktu s touto kapalinou.
Vytékajici akumulatorova kapalina mize zpUsobit podrazdéni pokozky nebo popdleniny. Pfi ndhodném
kontaktu oplachnéte postizené misto vodou. Pokud kapalina vnikne do o¢i, vyhledejte také i Iékare.

Servis

» Elektrické naradi svéfujte do opravy pouze kvalifikovanym odbornym pracovnikim, ktefi maji
k dispozici originalni nahradni dily. Tak zajistite, Ze elektrické naradi bude i po opravé bezpecné.
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2.2 Bezpecnostni pokyny pro kladiva

» Pouzivejte chranice sluchu. Hluk mize zpUsobit ztratu sluchu.

» Pouzivejte pfidavné rukojeti dodané s naradim. Ztrata kontroly mize vést k poranéni.

» P¥i praci, pfi které mize nastroj zasahnout skryté elektrické rozvody, drzte elektrické naradi za
izolované rukojeti. Kontakt s vedenim pod proudem mUze uvést pod napéti i kovové dily nafadi, coz by
mohlo zpUsobit Uraz elektrickym proudem.

2.3 Dodatecéné bezpeénostni pokyny pro vrtaci kladivo

Bezpecnost osob

» Vyrobek a pfisluSenstvi pouzivejte jen v technicky bezvadném stavu.

» Nikdy neprovadéjte na vyrobku nebo na pfisluSenstvi Upravy nebo zmény.

» Pouzivejte pfidavné rukojeti dodané s vyrobkem. Ztrata kontroly mdze vést k poranéni.

» P¥i prorazeni otvor(l zajistéte oblast na druhé strané. Vybourané ¢asti mohou vypadnout ven a/nebo dolt
a poranit jiné osoby.

» Vyrobek drzte vzdy pevné obéma rukama za rukojeti, které jsou k tomu uréené. Rukojeti udrzujte suché
a gisté.

» P¥i praci, pfi které mlze nastroj zasahnout skryté elektrické rozvody, drzte vyrobek za izolované rukojeti.
Kontakt s vedenim pod proudem miZe uvést pod napéti i kovové dily naradi, coz by mohlo zpUsobit Graz
elektrickym proudem.

» Nedotykejte se rotujicich dilli - nebezpeéi poranéni!

» P¥i pouzivani vyrobku noste ochranu oci, ochrannou pfilbu, chranic¢e sluchu a vhodny respirator.

» PFi vyméné nastroje noste ochranné rukavice. PFi dotknuti se nastroje mize dojit k feznému poranéni
a popaleni.

» Pouzivejte ochranu o¢i. Odstipnuty material mizZe zplsobit poranéni téla a oci.

» Prach, ktery vznika pfi brouseni, brouseni smirkovym papirem, fezani a vrtani, mize obsahovat
nebezpecné chemické latky. Neékteré priklady jsou: olovo nebo barvy na bazi Zeleza; cihly, beton
a dalsi zdivo, pfirodni kamen a dalsi vyrobky s obsahem silikatd; urité druhy dfeva, jako dub, buk,
a chemicky oSetfené dievo; azbest nebo materidly obsahujici azbest. Stanovte plsobeni na pracovnika
a osoby v okoli podle tfidy nebezpeci materiald, se kterymi se pracuje. Provedte potifebna opatieni,
abyste plsobeni udrzeli na bezpe¢né Urovni, jako napf. pouZiti systému pro zachyceni prachu nebo
noseni vhodného respiratoru. K véeobecnym opatienim pro omezeni plisobeni patfi:

» prace v dobfe vétraném prostoru,

» zabranéni delSimu kontaktu s prachem,

» zabranéni pronikani prachu k obli¢eji a télu,

» no$eni ochranného odévu a umyti exponovanych mist vodou a mydlem.

» Délejte Casto prestavky a provadéjte cvieni pro lepsi prokrveni prstl. PFi delsi praci mdze vlivem silnych
vibraci dojit k cévnim porucham nebo k poruchdm nervového systému v prstech, rukach nebo zapéstich.

Elektricka bezpecnost

» Pred zahajenim prace zkontrolujte pracovni oblast, zda se v ni nenachézeji skryté elektrické kabely,
plynové a vodovodni trubky. Vnéjsi kovové Casti vyrobku mohou zpUsobit Uraz elektrickym proudem
nebo vybuch, pokud byste poskodili elektricky kabel, plynovou nebo vodovodni trubku.

Peclivé zachazeni s elektrickym naradim a jeho pouzivani

» Kdyz se zablokuje nastroj, vyrobek okamzité vypnéte. Vyrobek se mlze vychylit do strany.

» Nez vyrobek odlozite, pockejte, dokud se nezastavi.

24 Bezpecnostni pokyny pro odsavaci modul

» Dodrzujte vSechny bezpec¢nostni pokyny v této dokumentaci a na naradi.

» Pouzivejte respirator, ktery vam ochrani obli¢ej a dychaci cesty pfed zbylym vzniklym prachem pfi vrtani
a servisnich pracich.

» |'s namontovanym odsavacim modulem vzdy pouzivejte postranni rukojet vrtaciho kladiva Hilti.

2.5 Peclivé zachazeni s akumulatorem a jeho pouzivani

» Dodrzujte zvlastni smérnice pro pfepravu, skladovani a provoz lithium-iontovych akumulatord.
» Akumulatory chrarite pfed vysokymi teplotami, pfimym slunecnim zafenim a ohném.
» Akumulatory se nesméji rozebirat, lisovat, zahfivat nad 80 °C (176 °F) ani palit.
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» NepouZivejte a nenabijejte akumulatory, které byly vystaveny narazu, které spadly z vétsi vy$ky nez jeden
metr nebo jsou jinak poSkozené. V tom pfipadé vzdy kontaktujte Hilti servis.

» Pokud je akumulator pfili§ horky na dotek, mGze byt vadny. Akumulator poloZte na nehoflavé misto, na
které je vidét, v dostatecné vzdalenosti od hoflavych material(l. Nechte akumulator vychladnout. Kdyz je
akumulator i za hodinu stéle prilis horky na dotek, je vadny. Kontaktujte servis Hilti.

3 Popis

3.1 Prehled vyrobku [l

Protiprachovy kryt

Upinani nastroje

QOdijisténi nastroje

Hloubkovy doraz

Voli¢ funkci

Prepina¢ chodu vpravo/vlevo s pojistkou
proti zapnuti

Ovladaci spina¢

Rukojet

Odijistovaci tlacitka pro akumulator
Ukazatel stavu nabiti a poruch
(lithium-iontovy akumulator)

Akumulator

Pripojka pro odsavaci modul TE DRS-6-A(02)
Postranni rukojet

Osvétleni pracovni oblasti

CICICISOICICIOIONS)

@6

3.2 Pouziti v souladu s uréenym tucéelem

Popsany vyrobek je akumulatorové vrtaci kladivo. Je ur¢ené pro vrtani bez pfiklepu do oceli, dfeva a zdiva,
pro vrtani s priklepem do betonu a zdiva a pro zasroubovavani a povolovani roubd. Dale je mozné vyrobek
pouzit pro lehké sekaci prace ve zdivu a dokon¢ovaci prace v betonu.

» Pro tento vyrobek pouZivejte pouze lithium-iontové akumulatory Hilti typové fady B 22.

» Pro tento vyrobek pouzivejte pouze lithium-iontové akumulatory Hilti fady B22.

3.3 Ukazatel lithium-iontového akumulatoru

Stav nabiti lithium-iontového akumulatoru a poruchy naradi jsou signalizovany pomoci ukazatele lithium-
iontového akumulatoru. Stav nabiti lithium-iontového akumulatoru se zobrazi po klepnuti na jedno ze dvou
odjistovacich tlacitek akumulatoru.

Stav Vyznam

Sviti 4 LED. Stav nabiti: 75 % az 100 %
Sviti 3 LED. Stav nabiti: 50 % az 75 %
Sviti 2 LED. Stav nabiti: 25 % az 50 %
Sviti 1 LED. Stav nabiti: 10 % az 25 %
1 LED blika. Stav nabiti: < 10 %

P¥i stisknutém ovladacim spinaci a az 5 sekund po uvolnéni ovladaciho spinace nelze stav nabiti zjistit.
Pokud blikaji LED ukazatele akumulatoru, fidte se pokyny v kapitole Pomoc pfi poruchach.

3.4 Obsah dodavky

Vrtaci kladivo, postranni rukojet, hloubkovy doraz, navod k obsluze.
DalSi systémové produkty schvalené pro vas vyrobek najdete v Hilti Store nebo na: www.hilti.group
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4 Technické udaje

4.1 Vrtaci kladivo

TE 6-A22
Jmenovité napéti 216V
Hmotnost podle EPTA Procedure 01 véetné akumulatoru B228.0 | 3,8 kg
Jmenovité volnobézné otacky 1 050 ot/min
Rozsah vrtani do betonu/zdiva (vrtani s priklepem) 4mm ... 28 mm
Rozsah vrtani do dreva (vrtak do pina) 3mm ... 20 mm
Rozsah vrtani do kovu (vrtak do plna) 3mm ... 13 mm

4.2 Hodnoty hluénosti a vibraci podle EN 60745

Hodnoty hluénosti a vibraci uvedené v téchto pokynech byly namérené normovanou méfici metodou a Ize
je pouzit pro vzajemné porovnani elektrického naradi. Hodnoty jsou vhodné také pro pfedbézny odhad
pusobeni. Uvedené Gdaje reprezentuji hlavni pouziti elektrického nafadi. PFi jiném zplsobu pouziti, p¥i pouziti
s jinymi nastroji nebo nedostate¢né Udrzbé se Gdaje mohou lisit. Pisobeni béhem celé pracovni doby se tim
muze vyrazné zvysit. Pro presny odhad plsobeni je nutné zohlednit také dobu, kdy je nafadi vypnuté nebo
kdy sice bézi, ale nepouziva se. Plisobeni béhem celé pracovni doby se tim mlize vyrazné snizit. Stanovte
doplnujici bezpecénostni opatfeni na ochranu pracovnika pred pdsobenim hluku a/nebo vibraci, napfiklad:
udrzbu elektrického naradi a nastroju, udrzovani rukou v teple, organizace pracovnich postupt.

Hodnoty hluénosti

Hladina akustického vykonu (L) 100 dB(A)
Nejistota u akustického vykonu (K,) 3 dB(A)
Hladina emitovaného akustického tlaku (L,,) 89 dB(A)
Nejistota u akustického tlaku (K,,) 3 dB(A)
Hodnoty vibraci

Vrtani s pfiklepem do betonu (a, ;) 13,4 m/s?
Vrtani do kovu (a, ) 2,1 m/s?
Sekani (ay, cheq) 6,3 m/s?
Nejistota (K) 1,5 m/s?

4.3 Akumulator

Provozni napéti akumulatoru 216V

Okolni teplota pfi provozu -17°C ... 60 °C

Skladovaci teplota -20°C ... 40°C

Teplota akumulatoru na za¢atku nabijeni -10°C ... 45°C
5 Obsluha

5.1 Priprava prace

Nebezpedi poranéni pfi neimysiném spusténi!
» Pred nasazenim akumulatoru zkontrolujte, zda je pfislusny vyrobek vypnuty.
» Pfed nastavovanim naradi nebo vyménou pfislusenstvi vyjméte akumulator.

Dodrzujte bezpec¢nostni pokyny a varovna upozornéni v této dokumentaci a na vyrobku.
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52  Nasazeni akumulatoru &

/\ POZOR

Nebezpedi poranéni! Neumysiné spusténi vrtaciho kladiva.

» Pred nasazenim akumulatoru se presvédcte, zda je vrtaci kladivo vypnuté a prepinac¢ chodu vpravo/vlievo
je v prostredni poloze (pojistka proti zapnuti).

1. Nasadte akumulator do drzaku v naradi tak, aby slySitelné zaskocil.
2. Zkontrolujte, zda je akumulator bezpe¢né usazeny.

53  Vyjmuti akumulatoru g

1. Stisknéte odjistovaci tlacitka akumulatoru.
2. Vytahnéte akumulator smérem dozadu.

5.4 Montaz postranni rukojeti [

/\ POZOR

Nebezpedi poranéni! Ztrata kontroly nad vyrobkem.

» Ujistéte se, Ze je postranni rukojet spravné namontovana a fadné pfipevnéna. Zajistéte, aby byl upinaci
pasek vedeny pfislusnou drézkou ve vyrobku.

1. Otacejte rukojeti pro uvolnéni drzaku (upinaciho pasku) postranni rukojeti.
2. Hloubkovy doraz nasadte zeptedu do uréenych dvou vodicich otvord.
3. Otéacejte rukojeti pro upnuti drzaku (upinaciho pasku) postranni rukojeti.

5.5 Montaz a nastaveni hloubkového dorazu §

» V pfipadé potfeby namontujte hloubkovy doraz a nastavte ho.

5.6 Montaz/demontaz upinani nastroje [§

/\ POZOR

Nebezpeéi poranéni! Nebezpeci prekazeni namontovaného, ale nepouzivaného hloubkového dorazu
uzivateli.
» Odmontujte z naradi hloubkovy doraz.

» Namontujte/demontuijte upinani nastroje.

5.7  Nasazeni nastroje
1. Mirné namazte upinaci stopku nastroje.
» Pouzivejte pouze originalni tuk Hilti. Nespravny tuk miize zplsobit poskozeni naradi.
2. Zasunte nastroj az nadoraz do upinani nastroje a nechte ho zaskocit.
3. Po vlozeni tahem za nastroj zkontrolujte, zda je spolehlivé zajistény.
» Vyrobek je pfipraveny k pouZiti.
5.8  Vyjmuti nastroje &

» Zatdhnéte zajisténi nastroje az nadoraz dozadu a vyjméte nastroj.

59  Prace nad hlavou ]

» P¥i praci nad hlavou namontujte krouzek pro zachyceni prachu DCD.

5.10 Polohovani sekace Y

» Nastavte voli¢ funkci do této polohy -9-.
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6 Prace

/\ POZOR
Nebezpedi poSkozeni nespravnou manipulaci!
» Spinac¢ pro nastaveni sméru otaceni a/nebo vybér funkce neovladejte béhem provozu.

Dodrzujte bezpec¢nostni pokyny a varovna upozornéni v této dokumentaci a na vyrobku.

6.1  Volié funkci [V

» Nastavte voli¢ funkci do pfislusné pracovni polohy.
» Voli¢ funkci se nesmi pfepinat za provozu. Nebezpeci poskozeni!

6.2  Chod vpravo/vievo Kl

» Nastavte prepina¢ chodu vpravo/vlevo na pozadovany smér otaceni.

6.3 Vrtani bez priklepu

» Nastavte voli¢ funkci do této polohy 4 .

6.4 Vrtani s priklepem

» Nastavte voli¢ funkci do této polohy 4T .

6.5 Sekani

» Nastavte voli¢ funkci do této polohy T .
» Pro optimalni chlazeni motoru zvolte chod vpravo (smér otaceni vrtaku).

7 Osetfovani a udrzba

71 Péce a udrzba

/A| VYSTRAHA
Nebezpeci poranéni pfi zasunutém akumulatoru !
» Pred veskerym oSetfovanim a udrzbou vzdy vyjméte akumulator!

Péce o vyrobek

* Opatrné odstrarite ulpivajici neCistoty.

¢ Pokud ma néaradi vétraci otvory, opatrné je vycistéte suchym, mékkym kartacem.

¢ Kryt Cistéte jen mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostiedky s obsahem silikonu, aby
nedoslo k poSkozeni plastovych ¢asti.

e K ¢isténi kontaktl vyrobku pouzivejte Cisty, suchy hadr.

Péce o lithium-iontové akumulatory

¢ Nikdy nepouzivejte akumuldtor s ucpanymi vétracimi otvory. Vétraci otvory vycistéte opatrné suchym,
mékkym karta¢em.

* Zaijistéte, aby nebyl akumulator zbyte¢né vystaveny prachu nebo necistotam. Chrarite akumulator pred
vysokou vihkosti (napf. ho neponofujte do vody nebo ho nenechavejte na desti).

Pokud se akumulator namodi, zachazejte s nim jako s poskozenym akumulatorem. Izolujte ho v nehoflavé
nadobé a obratte se na servis Hilti.

e Z akumulatoru odstrante olej a tuk, ktery na néj nepatti. Nedovolte, aby se na akumulatoru hromadily
zbyte¢ny prach nebo necistoty. Akumulator Cistéte suchym, mékkym kartd¢em nebo Gistym, suchym
hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu, aby nedo$lo k poskozeni plastovych
&asti.

Nedotykejte se kontaktl akumulatoru a neodstrariujte z kontaktl tuk, ktery je na nich naneseny z vyroby.

e Kryt Cistéte jen mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu, aby
nedoslo k poskozeni plastovych ¢asti.
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Udrzba

* Pravidelné kontrolujte vSechny viditelné dily, zda nejsou poskozené, a ovladaci prvky, zda spravné
funguiji.

eV pfipadé poskozeni a/nebo poruchy funkce vyrobek nepouzivejte. Nechte vyrobek neprodlené opravit
v servisu Hilti.

* Po osetfovani a udrzbé nasadte vSechna ochranna zafizeni a zkontrolujte, zda bezvadné funguiji.

Pro bezpeény provoz pouzivejte pouze originalni nahradni dily a spotfebni material. Nahradni dily,
spotfebni materidl a pfislusenstvi schvalené Hilti pro vas$ vyrobek najdete v Hilti Store nebo na:
www.hilti.group

7.2 Cisténi protiprachového krytu

v

Protiprachovy kryt u upinani nastroje pravidelné cCistéte ¢istym suchym hadrem.
Tésnici manzetu opatrné otfete a pak ji znovu lehce nakonzervuijte tukem Hilti.
KdyzZ je tésnici manZeta poskozend, je bezpodmine¢né nutné protiprachovy kryt vyménit.

v

v

8 Pfeprava a skladovani

8.1 Pfeprava a skladovani akumulatorového naradi a akumulatort
Preprava

/A POzZOR
Neumysiné spusténi pfi pfepraveé !
» Vyrobky pfepravuijte vzdy bez nasazenych akumulatord!

» Vyjméte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy neprepravuijte volné. Akumulatory by mély byt pfi prepravé chranéné proti nadmérnym
naraz(im a vibracim a izolované od jakychkoli vodivych material(i nebo jinych akumulator(, aby se nemohly
dostat do kontaktu s poly jinych akumulator( a zpUsobit tak zkrat. Dodrzujte mistni prepravni predpisy
pro akumulatory.

» Akumulatory se nesmi posilat postou. Pokud chcete posilat neposkozené akumulatory, obratte se na
zasilkovou firmu.

» Pred pouzitim, pred delSi prepravou a po delSi prepravé zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda nejsou
poskozené.

Skladovani

A VYSTRAHA
Neumysiné poskozeni vadnymi nebo vyteklymi akumulatory. !
» Vyrobky skladujte vzdy bez nasazenych akumulatord!

» Vyrobek a akumulatory skladujte v chladu a v suchu. DodrZujte limitni hodnoty teploty, které jsou uvedené
v technickych udajich.

Akumulatory nenechavejte v nabijecce. Po nabijeni akumulator vzdy z nabijecky vyndejte.

Akumulatory nikdy neskladujte na slunci, na zdrojich tepla nebo za sklem.

Vyrobek a akumulatory skladujte mimo dosah déti a nepovolanych osob.

Pfed pouzitim, pfed delSim skladovanim a po delSim skladovani zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda
nejsou poskozené.

v v v v

9 Pomoc pfi poruchach

V pripadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemlizete odstranit sami, se obratte na
nas servis Hilti.

9.1 Vrtaci kladivo neni funkéni

Porucha Mozna pri¢ina Reseni
LED na akumulatoru nic nein- | Akumulator neni Uplné zasunuty. » Zasuiite akumulator s dvojim
dikuiji. cvaknutim.
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Porucha

Mozna pri¢ina

Reseni

LED na akumulatoru nic nein-
dikuiji.

Vybity akumulator.

» Vyménte akumulator nebo
vybity akumulator nabijte.

Akumulator pfili§ horky nebo pfili§
studeny.

» Nechte akumulator vychladnout
nebo zahfat na pokojovou
teplotu.

1 LED na akumulatoru blika.

Vybity akumulator.

» Vyménte akumulator nebo
vybity akumulator nabijte.

Akumulator pfili§ horky nebo pfili§
studeny.

» Nechte akumulator vychladnout
nebo zahtat na pokojovou
teplotu.

4 LED na akumulatoru blikaji.

Vrtaci kladivo je kratkodobé preti-
Zené.

» Uvolnéte ovladaci spina¢
a znovu ho stisknéte.

9.2 Vrtaci kladivo je funkéni

Porucha

Mozna pric¢ina

Reseni

Nefunguije ptiklep.

Vrtaci kladivo je pfili§ studené.

» Nasadte vrtaci kladivo na pod-
klad a nechte ho bézet na
volnobéh. V pfipadé potfeby
opakujte, dokud pfiklepovy me-
chanismus nezac¢ne pracovat.

«

Voli¢ funkci na ,,vrtani bez priklepu

’
% -

» Nastavte voli¢ funkci na ,vrtani
s pfiklepem“ 4T.

Ovladaci spina¢ nelze stisk-
nout, resp. je zablokovany.

Prepina¢ chodu vpravo/vlevo je
v prostfedni poloze.

» Prepina¢ chodu vpravo/vlevo
stisknéte smérem vpravo nebo
vlevo.

Vfeteno naradi se netogi.

Prekrocena pripustna provozni
teplota elektroniky vrtaciho kladiva.

» Nechte naradi vychladnout.

Vybity akumulator.

» Vyménte akumuldtor nebo
vybity akumulator nabijte.

Voli¢ funkci nezaskocil nebo je
v poloze ,sekani“ T nebo ,,po-
lohovani sekace” -9-.

» Nastavte voli¢ funkci do polohy
Lvrtani bez priklepu® 4 nebo

Jvrtani s priklepem* 4T.

Vrtaci kladivo se automaticky
vypne.

Aktivovala se ochrana proti preti-
Zeni.

» Uvolnéte ovladaci spinac.
Nechte vrtaci kladivo vychlad-
nout. Znovu stisknéte ovladaci
spina¢. ZmenSete zatizeni na-
fadi.

Akumulator se vybiji rychleji
nez obvykle.

Velmi nizkéa teplota prostredi.

» Nechte akumulator pomalu
zahtat na pokojovou teplotu.

Akumulator nezaskodi se sly-
Sitelnym dvojitym cvaknutim.

Zajistovaci vystupky na akumula-
toru jsou znecisténé.

» Vydistéte zajistovaci vystupky
a znovu nasadte akumulator.

Vrtaci kladivo nebo akumula-
tor se silné zahfiva.

Elektrick& zavada

» Vrtaci kladivo okamzité vypnéte.
Vyjméte akumulator a sledujte
ho. Nechte ho vychladnout.
Kontaktuijte servis Hilti.

Vrtaci kladivo je pretizené.

» Zvolte naradi s vétsim vykonem.

Nastroj nelze uvolnit z are-
tace.

Upinani nastroje neni zatazené
UpIné dozadu.

» Zatahnéte aretaci nastroje az
nadoraz dozadu a vyjméte
nastroj.

Nastroj neubird material.

Vrtaci kladivo je pfepnuté na chod
vlevo.

» Prepina¢ chodu vpravo/vlevo
nastavte na chod vpravo.

Voli¢ funkci na ,,vrtani bez priklepu®
’

7 -

» Nastavte voli¢ funkci na ,vrtani
s priklepem* 4T.

2267485

Cesky 167
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10 Volitelné prislusenstvi

10.1  Krouzek pro zachyceni prachu DCD

Krouzek pro zachyceni prachu DCD se pouziva jako pfisluSenstvi pro vrtaci kladivo Hilti. Zachycuje velké
procento vznikajiciho prachu pfi praci nad hlavou a Ize ho rychle a jednoduse upevnit na vrtaci kladivo.

10.2 Odsavaci modul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Odsavaci modul TE DRS-6-A se pouziva jako prislusenstvi pro vrtaci kladivo Hilti TE 6-A22. Zachycuije velké
procento vznikajiciho prachu a Ize ho rychle a jednoduse upevnit na vrtaci kladivo. Do odsavaciho modulu je
integrovany saci ventilator. Ten je pohanény vhodnym motorem. P¥i zapnuti vrtaciho kladiva odebira modul
proud z akumulatoru vrtaciho kladiva.

Odsavaci modul neni vhodny pfi praci v kovu a ve dreveé.

Podminky: TE DRS-6-A OSHA

Modul TE DRS-6-A OSHA splriuje smérnici OSHA 1926.1153 Table 1. Je vybaveny mechanismem &isténi
filtru.

10.2.1 Montaz odsavaciho modulu [B

Pred montazi dbejte na to, aby upeviiovaci body a elektrické rozhrani na vrtacim kladivu a odsavacim
modulu byly zbavené prachu a nevazly.

1. Zkontrolujte, zda neni odsavaci modul poSkozeny.

2. Zkontrolujte lehkost chodu teleskopu.

3. Prepnéte prepina¢ chodu vpravo/vlevo vrtaciho kladiva do prostredni polohy.
4. Z postranni rukojeti odmontuijte hloubkovy doraz.

5. Nasunte odsavaci modul zepfedu na naradi, az zaskogi.

6. Po montazi zkontrolujte, zda odsavaci modul spravné zaskocil.

10.2.2 Vrtani s odsavacim modulem

1. Pro spusténi odsavaciho modulu stisknéte tlacitko vrtaciho kladiva.

2. Podrzte tlagitko stisknuté, az je dosazeno plného saciho vykonu.

3. Saci hlavu nasadte kolmo na podklad.

4. Vyvrtejte otvor a vyrobek z néj pomalu vytahnéte, aby se zachytilo co nejvice prachu.

10.2.3 Vyprazdnéni boxu na prach [E

PIny box na prach nebo ucpany filtr mohou zpusobit nadmérnou pradnost a musi se pravidelné
vyprazdnovat.

Box na prach vyprazdnéte po 8-10 otvorech (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Pro minimalizaci prasnosti uchovavejte prach v uzaviené nadobé.

1. Naradi drzte ve vodorovné poloze a nechte ho kratce bézet.

» Tim se zbytky prachu, které jsou v odsavacim modulu usazeny, odsaji do boxu na prach.
2. Stisknéte odjistovaci tlacitko boxu na prach a drzte ho stisknuté.
Vytahnéte box na prach smérem dolli z odsavaciho modulu.
4. Vyprazdnéte box na prach.

» Filtr je znecistény.

> Vyménite filtr.

» Filtr je beze stop znecisténi.

5. Prazdny box na prach nasurite zespodu do odsavaciho modulu, az zaskogi.

@

10.2.4 Cisténi filtru TE-DRS-OSHA [l

ﬂ Vycgistéte filtr po 5 otvorech (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3").
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» Pokud se saci vykon snizi, zatlacte Cistici mechanismus pétkrat dopfedu a dozadu, vzdy az slysSitelné
klapne.

10.2.5 Demontaz odsavaciho modulu [

1. Prepnéte prepina¢ chodu vpravo/vlevo vrtaciho kladiva do prostredni polohy.
2. Stisknéte odjisténi DRS a drzte ho stisknuté.

3. Odsavaci modul stahnéte z naradi smérem doll.

11 Likvidace

Nebezpedi poranéni pfi nespravné likvidaci! Nebezpeci poskozeni zdravi unikajicimi plyny nebo kapalinami.
» Poskozené akumulatory Zadnym zptsobem neposilejte!

» Pripojky zakryjte nevodivym materidlem, abyste zabranili zkratu.

» Akumulatory zlikvidujte tak, aby se nemohly dostat do rukou détem.

» Akumulator odevzdeite k likvidaci v Hilti Store nebo se obratte na pfislusnou sbérnu odpadu.

& Vyrobky Hilti jsou vyrobené prevazné z recyklovatelnych materialdi. Predpokladem pro recyklaci materiald
je jejich radné tfidéni. V. mnoha zemich odebira Hilti staré pristroje k recyklaci. Informujte se v servisu Hilti
nebo u prodejniho poradce.

i » Nevyhazuijte elektrické naradi, elektronicka zafizeni a akumulatory do smi§eného odpadul!

12 RoHS (smérnice o omezeni pouzivani nebezpeénych latek)

Pod nésledujicim odkazem najdete tabulku s nebezpecnymi latkami: gr.hilti.com/r4695.
Odkaz na tabulku RoHS najdete na konci této dokumentace jako QR kod.

13 Zaruka vyrobce

» V pripadé otazek ohledné zaruénich podminek se obratte na mistniho partnera Hilti.

Eredeti hasznalati utasitas

1 A dokumentacié adatai

1.1 A dokumentumrol

» Uzembe helyezés elétt olvassa el ezt a dokumentumot. Ez a biztonsagos munkavégzés és a hibamentes
kezelés elbfeltétele.

* Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken taldlhat6 biztonsagi utasitasokat és figyelmezteté-
seket.

* Ezt a haszndlati utasitast mindig tarolja a termék kdzelében, és a gépet csak ezzel az utasitassal egyutt
adja tovabb harmadik személynek.

1.2 Jelmagyarazat

1.2.1  Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék hasznalata soran eléforduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
figyelmeztetéseket hasznaljuk:

A VESZELY
VESZELY !
» Sulyos testi sérliléshez vagy halalhoz vezetd kdzvetlen veszély esetén.
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FIGYELMEZTETES !

» Ezzel a szdval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely sulyos személyi sériiléshez
vagy halalhoz vezethet.

/\ VIGYAZAT
VIGYAZAT |

» Ezzel a szoval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sériiléshez vagy
anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 A dokumentaciéban hasznalt szimboélumok
A kdvetkez6 szimbdlumokat haszndljuk a jelen dokumentacioban:

@ Hasznalat elétt olvassa el a haszndlati utasitast

ﬂ Alkalmazasi utmutatok és mas hasznos tudnivalok

? Ujrahasznosithaté anyagokkal valé banasmod
o

g Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a haztartasi szemétbe

1.2.3 Az abrakon hasznalt szimbélumok
Az dbrakon a kovetkezd szimbolumokat hasznaljuk:

A | Ezek a szamok a jelen utasitas elején taldlhato abrakra vonatkoznak
3 A szamozas a munkalépések sorrendjét mutatja képekben, és eltérhet a sz6vegben taldlhatéd
munkalépések szamozasatol
T Az attekintdé abraban hasznalt poziciészamok a termék attekintésére szolgaloé szakasz jelma-
7 | gyardzataban Iév6 szamokra utalnak
®! Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilénés odafigyeléssel kell
* | eljarnia.

1.3 Termékhez két6doé szimbolumok
1.3.1  Szimbélumok
A kovetkezd szimbolumokat hasznalhatjuk a terméken:

2 Furas (tés nélkl

[N\ 3

T | Utvefuras (kalapécsfuras)
T

Vésés

-9 | Véso pozicionalasa

= | Jobbra/balra forgas

No | Névleges uresjarati fordulatszam

——= | Egyenaram

Li-lon | Li-ion akku

A hasznalt Hilti Li-ion akku tipussorozata. Vegye figyelembe a Rendeltetésszerid hasznalat

fejezetben kozdlt adatokat.

®4 Az akkut soha ne hasznalja Gtészerszamként.
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) Ugyeljen arra, hogy ne ejtse le az akkut. Ne hasznaljon olyan akkut, amelyet (ités ért vagy egyéb
& | modon sériilt.

haté.

A készilék NFC technologias, iOS és Android platformokkal kompatibilis adatatvitelhez hasznal-

14 Termékinformaciok

A RISl termékeket kizarolag szakember altali haszndlatra szantak és a gépet csak engedéllyel

rendelkezd, szakképzett személy haszndlhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati

tényezdrdl tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy

dolgozik velik, vagy nem rendeltetésszer(ien hasznaljak dket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhatoé.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkezé tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletiinkhdz
vagy a szervizhez, sziiksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Furékalapacs TE 6-A22
Generacio 04
Sorozatszam

15 Megdfelel6ségi nyilatkozat

Kizarélagos felelésségiink tudataban kijelentjik, hogy ez a termék megfelel az érvényben lévé iranyelveknek
és szabvanyoknak. A megfelel6ségi nyilatkozat masolatat a dokumentacié végén taldlja.

A muszaki dokumentacio helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Biztonsag

2.1 Altalanos biztonsagi tudnivalok az elektromos kéziszerszamokhoz

A\ FIGYELMEZTETES! Olvasson el minden biztonsagi tudnival6t és utasitast. A biztonsagi tudnivaldk
és utasitasok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tlizhdz és/vagy sulyos testi sériiléshez vezethet.
Orizzen meg minden biztonsagi utasitast és Utmutatast a j6vobeni hasznalathoz.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan a munkahelyét és jol vilagitsa meg. Rendetlen munkahelyek és megvilagitatlan
munkateriiletek balesetekhez vezethetnek.

» Nedolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbanasveszélyes kornyezetben, ahol éghet6é
folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikrdkat bocsathatnak ki,
amelyek meggyuijthatjak a port vagy a gyulékony g6zoket.

» Tartsa tavol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytél, ha az elektromos kéziszer-
szamot hasznalja. Ha elvonjak a figyelmét a munkatol, kdnnyen elvesztheti az uralmat a berendezés
felett.

Elektromos biztonsagi el6irasok

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csévekhez, flit6testekhez, tlizhelyekhez és hiitészek-
rényekhez. Az dramités veszélye megndvekszik, ha a teste le van foéldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamokat az esé6tdl és a nedvesség hatasaitol. Ha viz hatol be
az elektromos kéziszerszamba, az ndéveli az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsagi el6irasok

» Mindig figyelmesen dolgozzon, ligyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan kezelje az elektromos
kéziszerszamot. Ne haszndlja az elektromos kéziszerszamot, ha faradt, illetve ha kabitészer,
alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt all. Az elektromos kéziszerszammal végzett munka kdzben mar
egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen személyi védofelszerelést, és mindig viseljen védészemiiveget. Az elektromos kéziszerszam
alkalmazasanak megfelelé személyi véddfelszerelések, ugymint porvédd alarc, csiszasbiztos védécipd,
védosapka és flilvédd hasznalata csdkkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el az elektromos kéziszerszam akaratlan (izembe helyezését. Miel6tt az elektromos
kéziszerszamot az akkumulatorra csatlakoztatja, felveszi, ill. szallitja, gy6z6djon meg arrol, hogy
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a gép ki van kapcsolva. Ha az elektromos kéziszerszam felemelése kdzben az ujjat a kapcsolon tartja,
vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az aramforrashoz, az balesetekhez vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt feltétleniil tavolitsa el a beallité szerszamokat
vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben felejtett beallitd szerszam vagy
csavarkulcs sériiléseket okozhat.

» Keriilje el a normalistol eltéré testtartast. Ugyeljen arra, hogy mindig biztosan alljon és megtartsa
az egyenstilyat. igy az elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelel6 munkaruhat. Ne viseljen b6 ruhat vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, a
ruhajat és a kesztyljét a mozgé részektdl. A bd ruhat, az ékszereket és a hosszu hajat a mozgd
alkatrészek magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és Gsszegylijtéséhez
sziikséges berendezéseket, ellenérizze, hogy azok megfelelé6 médon hozza vannak kapcsolva a
szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfeleléen miikddnek. Porelszivd egység hasznalata csokkenti
a munka soran keletkez6 por veszélyes hatasat.

Az elektromos kéziszerszam hasznalata és kezelése

» Ne terhelje tul a gépet. Munkajahoz csak az arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.
A megfeleld elektromos kéziszerszammal a megadott teljesitménytartomanyon belil jobban és biztonsa-
gosabban lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot, amelynek a kapcsoldja elromlott. Egy olyan
elektromos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, veszélyes, és meg kell javittatni.

» A gép beallitasa, az alkatrészek cseréje vagy a gép lehelyezése el6tt vegye ki az akkut. Ez az
elévigydzatossagi intézkedés meggatolja a gép szandékolatlan lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyerekek
nem férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek hasznaljak az elektromos kéziszerszamot,
akik nem ismerik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmutatét. Az elektromos kéziszerszamok
veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Mindig gondosan tartsa karban az elektromos kéziszerszamot. Ellenérizze, hogy a mozgé alkat-
részek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, és nincsenek-e eltérve vagy meg-
rongalodva olyan alkatrészek, amelyek hatranyosan befolyasolhatjak az elektromos kéziszerszam
mikoédését. Hasznalat el6tt javittassa meg a gép megrongalddott alkatrészeit. Sok balesetnek a
rosszul karbantartott elektromos kéziszerszam az oka.

» Tartsa tisztan és élesen a vagoszerszamokat. Az éles vagoélekkel rendelkezd és gondosan apolt
vagoszerszamok ritkabban ékelédnek be, és azokat kdnnyebben lehet vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, betétszerszamokat stb. a jelen utasitasok fi-
gyelembevételével hasznalja. Vegye figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendé munka
sajatossagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésétdl eltérdé célokra valé alkalmazéasa
veszélyes helyzetekhez vezethet.

Akkumulatoros szerszam hasznalata és kezelése

» Az akkumulatort csak a gyart6 altal ajanlott toltéberendezésben téltse fel. Ha egy bizonyos
akkumulatortipus feltoltésére szolgald toltdberendezésben egy masik akkumulatort probal feltdlteni, tiiz
keletkezhet.

» Az elektromos kéziszerszamban csak az ahhoz tartozé akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok
hasznalata személyi sériiléseket és tlizet okozhat.

» Tartsa tavol a hasznalaton kiviili akkumulatort irodai kapcsoktél, pénzérméktél, kulcsoktol,
szogektol, csavaroktol és mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak az érintkezéket. Az
akkumulator érintkezoéi kdzotti rovidzarlat égési sériiléseket vagy tlzet okozhat.

» Hibas alkalmazas esetén az akkumulatorbdl folyadék léphet ki. Keriilje el az érintkezést a
folyadékkal. A kilépd akkumulatorfolyadék irritaciokat vagy égéses borsériiléseket okozhat. Ha
véletlenul mégis hozzaér, azonnal blitse le vizzel az érintett fellletet. Ha a folyadék a szemébe jutott,
keressen fel egy orvost.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett szereld javithatja, kizarolag eredeti pétalkatré-
szek felhasznalasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszam biztonsagos marad.

2.2 Biztonsagi tudnivalok kalapacsokhoz

» Viseljen fiilvédo6t. A zaj hallaskarosodashoz vezethet.
» Hasznalja a géppel egyiitt szallitott kiegészité fogantyut. A gép feletti ellenérzés elvesztése sérilést
okozhat.
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» A gépet mindig a fogantyu szigetelt feliileténél fogja meg, ha olyan munkat végez, amelynek soran
a betétszerszam rejtett elektromos vezetéket talalhat el. Ha a gép elektromos feszlltséget vezetd
vezetékhez ér, akkor a gép fémrészei feszlltség ala kerlilhetnek és ez elektromos aramiitéshez vezethet.

2.3 Kiegészité biztonsagi tudnivalék furékalapacshoz

Személyi biztonsagi el6irasok

» Aterméket és tartozékok csak kifogastalan mlszaki allapotban hasznalja.

» Soha ne végezzen moédositasokat vagy valtoztatasokat a terméken vagy a tartozékokon.

» Hasznalja a termékkel egyutt szallitott kiegészitd fogantyukat. A gép feletti ellenérzés elvesztése sériilést
okozhat.

» Attérési munkaknal biztositsa a munkavégzés helyszinével szemkozti teriiletet. A letdredezd darabok ki-
és/vagy leeshetnek, és személyi sériiléseket okozhatnak.

» A terméket mindig két kézzel fogja az erre szolgalé markolatoknal. A markolatot tartsa mindig szarazon
és tisztan.

» A terméket mindig a fogantyu szigetelt fellleténél fogja meg, ha olyan munkat végez, amelynek soran
a betétszerszam rejtett elektromos vezetéket taldlhat el. Ha a gép elektromos fesziltséget vezetd
vezetékhez ér, akkor a gép fém részei fesziltség ala kerlilhetnek és ez aramiitéshez vezethet.

» Kerllje a forgd részekkel vald érintkezést - sérlilésveszély!

» A termék haszndlata kdzben viseljen védészemiiveget, véddsisakot, hallasvédét és egy megfeleld
légzémaszkot.

» A szerszamcsere soran viseljen védokesztyt. A betétszerszam megérintése vagasi és égési sériléseket
okozhat.

» Viseljen védészemiiveget. A szilankok a szem és egyéb testrészek sérlléseit okozhatjak.

» A csiszolas, smirglizés, vagas és furas soran keletkezd por artalmas vegyi anyagokat tartalmazhat.
Néhany példa: 6lom vagy 6lombazisu festékek; tégla, beton és egyéb falazati termékek, terméskéd
és egyéb szilikattartalmu termékek; Bizonyos fafajtak, példaul tolgy, bikk és vegyszerrel kezelt fa;
Azbeszt vagy azbeszttartalmu anyagok. Hatarozza meg a gépkezeld és a kdrnyezetében tartézkodo
személyek kitettségét azon anyagok veszélyességi osztalya révén, amelyeken munkat végeznek. Tegye
meg a szikséges Ovintézkedéseket az expozicid biztonsagos szinten tartdsa érdekében, példaul:
porgyUijté rendszer haszndlata vagy megfeleld légzésvédd viselése. A kitettség a kovetkezd altalanos
intézkedésekkel csdkkenthetd:

» Munkavégzeés jol szell6z terlleten

» Porral valé hosszabb érintkezés elkertlése,

» Vezesse el a port a testtdl és a fejtdl,

» Viselien védéruhat és a szennyezddésnek kitett terlileteket tisztitsa meg vizzel és szappannal.

» Tartson gyakran szilinetet és végezzen gyakorlatokat ujjainak jobb vérellatasa érdekében. Hosszabb ideju
munkavégzés esetén az erds rezgések zavart okozhatnak az ujjak, a kéz és a csukl6 véredényeiben vagy
idegrendszerében.

Elektromos biztonsagi el6irasok

» A munka megkezdése el6tt ellenérizze a munkateriletet, hogy nincsenek-e rejtett elektromos vezetékek,
ill. gaz- és vizcsbvek. A termék kilsd részén talalhatd fém alkatrészek aramitést vagy robbanast
okozhatnak, ha a termék haszndlata kdzben megsért egy elektromos vezetéket, illetve gaz- vagy
vizcsovet.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és hasznalata

» Azonnal kapcsolja ki a terméket, ha a betétszerszam blokkolt. A termék oldalra kitérhet.

» Lehelyezés el6tt varjon, mig a termék ledll.

2.4 Biztonsagi el6irasok porelszivé modulhoz

» Vegye figyelembe a dokumentumban és a gépen talalhaté biztonsagi utasitasokat.

» Hasznaljon olyan légzémaszkot, amely tavol tartja az arctél és a légutaktdl a furds és a szervizmunka
soran keletkezdé maradék port.

» Felszerelt porelszivé modul esetén is mindig a Hilti furdkalapacs oldalsé markolatat hasznalja.

2.5 Akkumulatoros gépek gondos hasznalata és kezelése

» Vegye figyelembe a Li-ion akkumulatorok szallitasara, tarolasara és lizemeltetésére vonatkozo kildnleges
iranyelveket.
» Tartsa tavol az akkut a magas hémérséklettdl és a tlztdl.
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» Az akkut tilos szétszedni, 6sszepréselni, 80 °C (176 °F) folé heviteni vagy elégetni.

» Ne hasznaljon vagy t6ltsdn olyan akkut, amelyet Utés ért, egy méternél magasabbrol leeset, vagy mas
maodon sérilt. llyen esetben feltétlendl forduljon a Hilti Szervizhez.

» Ha érintésre tul forrd az akku, akkor lehet, hogy meghibasodott. Allitsa az akkut egy lathatd, nem
gyulékony helyre, égheté anyagoktdl elegendd tavolsagra. Hagyja lehlini az akkut. Amennyiben egy
ora elteltével még mindig tul forré az akku érintésre, akkor meghibasodott. Lépjen kapcsolatba a
Hilti Szervizzel.

3 Leiras

3.1 Termékattekintés

Porvédé sapka

Tokmany

Szerszam kireteszelése

Mélységitkdzéd

Funkciovalaszté kapcsold

Jobb/bal forgasiranyvaltd kapcsold bekap-
csolasgatloval

Inditékapcsold

Markolat

Akku kireteszel® gombjai
Toltésallapot-kijelz6 és hibajelzd (Li-ion akku)
Akku

TE DRS-6-A(02) porelszivd modul csatlako-
zbja

Oldals6 markolat

Munkateriletet megvilagito lampa

SICECICISICIOIOMCICICISIONS)

3.2 Rendeltetésszerii géphasznalat

Az ismertetett termék egy akkumulatorrol izemeltetett furdkalapacs. A termék rendeltetésszerlien acél, fa és
falazat furasara, beton és falazat kalapacsfurasara, valamint csavarok behajtasara és kioldasara alkalmas.
A termék kiegészitéleg hasznalhatd kdnnyl vésési munkakhoz falazatban és utdlagos megmunkalashoz
betonban.

» Ehhez a termékhez kizardlag Hilti B 22 tipussorozatu Li-ion akkumulatorokat hasznaljon.

» Ezt a terméket kizardlag a B22 sorozatu Hilti Li-ion akkukkal hasznalja.

3.3 A Li-ion akku toltési allapotanak kijelzéje

A Li-ion akku toltési allapotat és a gépen jelentkez6 hibakat a Li-ion akku kijelzéje jelzi ki. A Li-ion akku toltési
allapota a két akkumulator-kireteszelé gomb egyikének megkoppintasakor megjelenik a kijelzén.

Allapot Jelentés

4 LED vilagit. Toltottségi allapot: 75% és 100% kozott
3 LED vilagit. Toltottségi allapot: 50% és 75% kozott
2 LED vilagit. Toltéttségi allapot: 25% és 50% kozott
1 LED vilagit. Toltottségi allapot: 10% és 25% kozott
1 LED villog. Toltottségi allapot: < 10%

MUkdodtetett inditdkapcsolod esetén és az inditdkapcsol6 elengedése utan 5 masodperccel a toltdttségi
allapot kijelzése nem lehetséges. Az akkumulator toltési allapotat kijelz6 LED-ek villogasa esetén
vegye figyelembe a Hibakeresés cim(i fejezetben leirt tudnivalokat.

3.4 Szallitasi terjedelem

Furdkalapacs, oldalmarkolat, mélységiitk6z6, hasznalati utasitas.
A termékéhez jovahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyen vagy a kdvetkezd oldalon talal:
www.hilti.group
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4 Miiszaki adatok

41 Furékalapacs

TE 6-A22
Névleges fesziiltség 21,6V
Az EPTA Procedure 01 szerinti témeg B22/8.0 akkuval 3,8 kg
Névleges liresjarati fordulatszam 1 050 ford./perc
Furasi tartomany betonban/téglafalban (kalapacsfuras) 4mm ... 28 mm
Fuarasi tartomany faban (telibefaro) 3 mm ... 20 mm
Furasi tartomany fémben (telibefaro) 3mm ... 13 mm

4.2 Zajszint- és rezgésértékek az EN 60745 szabvany szerint

A jelen utmutatokban megadott hangnyomas- és rezgésértékeket egy szabvanyositott mérési eljaras
keretében mértik meg, és alkalmasak elektromos kéziszerszamok egymassal torténd dsszehasonlitasara.
Az értékek emellett alkalmasak az expozicio elézetes megbecsiilésére. A megadott adatok az elektromos
kéziszerszam f6 alkalmazasi terlileteire vonatkoznak. Ha az elektromos kéziszerszamot mas célra, eltérd
betétszerszamokkal hasznaljak, vagy nem megfeleléen tartjak karban, akkor az adatok eltéréek lehetnek.
Ez jelentdsen megndvelheti az expozicidokat a munkaidé teljes idétartama alatt. Az expozicié pontos
megbecsiléséhez azokat az idészakokat is figyelembe kell venni, amikor a gépet lekapcsoltak, vagy a gép
ugyan mikdadik, de ténylegesen nincs hasznalatban. Ez jelentésen csdkkentheti az expozicidkat a munkaidé
teljes id6tartama alatt. Hozzon kiegészité intézkedéseket a kezelé védelme érdekében a hang és/vagy a
rezgés hatasai ellen, mint példaul: az elektromos kéziszerszamok és betétszerszamok karbantartasa, a
gépkezeld kezének melegen tartadsa, a munkafolyamatok megszervezése.

Zajszintértékek
Hangteljesitmény (L \,,) 100 dB(A)
Hangteljesitményszint bizonytalansag (K ) 3 dB(A)
Kibocsatasi hangnyomasszint (L ,) 89 dB(A)
Hangnyomasszint bizonytalansag (K ) 3 dB(A)
Rezgésértékek
Kalapacsfuras betonban (a ,, ;) 13,4 m/s?
Furas fémben (a ,, ;) 2,1 m/s?
Vésés (a, cheq) 6,3 m/s?
Bizonytalansag (K) 1,5 m/s?
4.3 Akku
Akku lizemi fesziiltsége 21,6V
Koérnyezeti h6mérséklet miikodés kdzben -17°C ...60°C
Tarolasi hémérséklet -20°C ... 40°C
Akkuhémérséklet a toltés kezdetekor -10°C ... 45°C
5 Uzemeltetés

5.1 A munkahely el6készitése

/A| FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély szandékolatlan elindulas miatt!
» Az akku behelyezése el6tt gyézédjon meg arrél, hogy a vonatkozé termék ki van kapcsolva.
» A gép bedllitdsa vagy az alkatrészek cseréje el6tt vegye ki az akkut.

Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhato biztonsagi utasitasokat és figyelmeztetéseket.
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5.2 Az akku behelyezése &

/\ VIGYAZAT

Sériilésveszély! A furdkalapacs véletlen elindulasa.

» Az akku behelyezése el6tt gyéz6djon meg arrdl, hogy a furdkalapacs ki van-e kapcsolva, és a jobb/bal
forgasiranyvalto kapcsold kozépallasban (bekapcsolasgatlo) van-e.

1. Helyezze az akkut a késziiléktartoba, hogy hallhatéan bereteszeljen.
2. Ellendrizze az akku biztos illeszkedését.

53 Az akku eltavolitasa

1. Nyomja meg az akku kioldogombjat.
2. Hatrafelé huzza ki az akkut.

5.4 Oldalmarkolat felszerelése [

/\ VIGYAZAT

Sériilésveszély! A termék folbtti iranyitas elvesztése.

> Gy()'zc")dj('jp meg arrél, hogy az oldalsé markolat megfeleléen van felszerelve és eléirdsszer(ien van
régzitve. Ugyeljen arra, hogy a szoritopant a termék megfelel® vezetévajataban fekidjon.

1. Lazitsa ki az oldalmarkolatot szorité bilincset a markolat elforditasaval.
2. Tolja a mélységuitkozot eldlrdl az erre a célra szolgald 2 vezetdfuratba.
3. Szoritsa meg az oldalmarkolatot szoritd bilincset a markolat elforditasaval.

5.5 Mélységiitkozo felszerelése és beallitasa §

» Igény esetén szerelje fel a mélységiitkdzot, és dllitsa be.

5.6 Tokmany felszerelése/leszerelése §

A\ VIGYAZAT
Sériilésveszély! Vigyazat: a felszerelt, de nem hasznalt mélységutkozé a felhasznalodt hatraltatja.
» Tavolitsa el a géprol a mélységutkozot!

» Szerelje fel/szerelje le a tokmanyt.

5.7  Szerszam behelyezése

1. Enyhén zsirozza be a betétszerszam befogdszarat.
» Csak eredeti Hilti gépzsirt hasznaljon. Nem megfeleld zsir hasznalata a gép karosodasahoz vezethet.
2. Helyezze be a betétszerszamot (itkdzésig a tokmanyba és pattintsa be.
3. A szerszdm meghuzasaval ellenérizze, hogy biztonsagos-e a reteszelés.
» Atermék lizemkész.
5.8  Szerszam kivétele

» Huzza vissza (itkdzésig a szerszam reteszelését, és vegye ki a betétszerszamot.

59  Fejfeletti munkalatok &
» Szerelje fel a DCD porgy(ijté gy(rt fej feletti munkakhoz.

5.10 Vésd pozicionalasa Y

» Allitsa a funkcidvalasztd kapcsoldt -9- allasba.
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Munkavégzés

/\ FIGYELEM
Sériilésveszély hibas kezelés miatt!

>

Uzem kézben ne miikddtesse a forgasirany- és/vagy a funkciévalaszté kapcsolét.

Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhato biztonsagi utasitasokat és figyelmeztetéseket.

6.1

>

Funkciévalaszté kapcsolé [V

Allitsa be a funkciovalaszté kapcsolot a mindenkori kivant munkavégzési poziciora.
» A gép mikddése kdzben tilos hasznalni a funkciovalaszté kapcsolot. Sérilésveszély!

6.2  Jobbra/balra forgas [kl

>

Allitsa be a jobb/bal forgasiranyvalté kapcsolét a kivant forgésiranyra.

6.3 Faras utés nélkil

>

Allitsa a funkcidvalaszté kapcsolét 4 allasba.

6.4 Kalapacsfuras

>

6.5

>

7

Allitsa a funkciévalaszté kapcsoldt 4T allasba.
Vésés

Allitsa a funkciévalaszté kapcsolét T allasba.
» Az optimalis motorh(ités érdekében vélassza a jobbra forgast (furas forgasiranya).

Apolas és karbantartas

71

Apolas és karbantartas

Sériilésveszély behelyezett akku esetén !

>

Minden apolasi és karbantartasi munka el6tt vegye ki az akkut!

A termék apolasa

AL

Ovatosan tavolitsa el a makacs szennyezédést.

Ha van, évatosan tisztitsa meg a szellézényilasokat szaraz, puha kefével.

Csak nedves torlékendével tisztitsa a burkolatot. Ne hasznéljon szilikontartalmud apolészert, mivel az
karosithatja a mGanyag alkatrészeket.

A termék érintkezdinek tisztitasahoz tiszta, szaraz torlékendét hasznaljon.

i-ion akkuk apolasa

Soha ne hasznalja az akkut eltomédétt szelldzonyilasokkal. Ovatosan tisztitsa meg a szellzonyilasokat
szaraz, puha kefével.

Ne tegye ki az akkut sziikségteleniil pornak és szennyezddésnek. Soha ne tegye ki az akkumulatort erés
nedvességnek (pl. ne meritse vizbe és ne hagyja kint az esén).

Ha egy akku atnedvesedett, akkor ugy kezelje, mintha megsértilt volna. Kilénitse el egy nem gyulékony
tartéba, és forduljon a Hilti Szervizhez.

Az akkut tartsa idegen olajoktdl és zsiroktdl mentes allapotban. Ne hagyja, hogy az akkun felesleges
por és szennyezddés gyuljon Ossze. Tisztitsa meg az akkut szaraz, puha kefével vagy szaraz, tiszta
térlékendével. Ne hasznaljon szilikontartalmu apolészert, mivel az karosithatja a mianyag alkatrészeket.
Ne érintse meg az akku érintkezdit, és ne tavolitsa el az érintkezére gyarilag felvitt zsirt.

Csak nedves torlékendével tisztitsa a burkolatot. Ne hasznéljon szilikontartalmu apolészert, mivel az
karosithatja a mGianyag alkatrészeket.

Karbantartas

Rendszeresen ellenérizze a lathatd részeket sérilés, illetve a kezeléelemeket kifogastalan mikddés
szempontjabol.
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» Sérilések és/vagy funkcidzavar esetén ne mikddtesse a terméket. Haladéktalanul javittassa meg a
terméket egy Hilti Szervizben.

« Apolasi és karbantartadsi munkak utan allitson vissza minden véddfelszerelést, és ellendrizze azok
kifogastalan mikodését.

A biztonsagos Uizemelés érdekében csak eredeti potalkatrészeket és fogydanyagokat hasznaljon. A
Hilti altal engedélyezett poétalkatrészeket, fogydanyagokat és tartozékokat termékéhez megtaldlja a
Hilti Store helyeken vagy az alabbi cimen: www.hilti.group

7.2 A porvédo sapka tisztitasa

v

Szaraz, tiszta térl6kendd segitségével rendszeresen tisztitsa meg a tokmanyon talalhaté porvédé sapkat.
» Ovatosan torolje tisztara a porvédd gydriit, majd kenje be egy kevés Hilti zsirral.
» Feltétlenil cserélje ki a porvédé sapkat, ha a gyar( sérult.

8 Szallitas és tarolas

8.1 Az akkus szerszamok és az akkuk szallitasa és tarolasa
Szallitas
N\ VIGYAZAT

Nem szandékos inditas szallitaskor !
» A terméket mindig behelyezett akku nélkul szallitsa.

» Vegye ki az akkukat.

» Az akkukat soha ne szillitsa dmlesztve. A szdllitds soran az akkukat a tul nagy Ut6déstél és
rezgéstdl védeni kell, minden vezetéképes anyagtdl és a tobbi akkumulatortdl el kell valasztani, hogy
mas akkumulatorpélussal ne kerlilhessenek érintkezésbe, és ne okozhassanak rovidzarlatot. Vegye
figyelembe az akkukra vonatkozo6 helyi szallitasi elirasokat.

» Az akkukat tilos postaval kiildeni. Forduljon szallitmanyozéhoz, ha sértetlen akkukat szeretne kildeni.

» Minden haszndlat el6tt, illetve hosszabb szallités elétt és utan ellendrizze az akkumulator és a termék
sértetlenségét.

Tarolas

/A, FIGYELMEZTETES

Véletlen karosodas hibas vagy kifolyé akkuk miatt. !

» A terméket mindig behelyezett akku nélkil tarolja.

» Aterméket és az akkukat szaraz, hivds helyen tarolja. Vegye figyelembe a miiszaki adatok alatt megadott
hémérsékleti hatarértékeket.

» Az akkukat ne a toltékésziléken tarolja. A toltési folyamatot kdvetéen az akkumulatort mindig vegye le a
toltékésziilékrol.

» Soha ne térolja az akkut tGz6 napon, héforrdson vagy tveglap mogott.

» A terméket és az akkut Ugy tarolja, hogy azokhoz gyermekek, valamint illetéktelen személyek ne
férhessenek hozza.

» Minden haszndlat el6tt, illetve hosszabb idejli tarolas el6tt és utan ellenérizze az akkumulator és a termék
sértetlenségét.

9 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjuk, forduljon a Hilti Szervizhez.

9.1 A farokalapacs nem miikodéképes

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
Az akku LED-jei nem jeleznek | Az akku nincs teljesen betolva. » Tolja be az akkut, mig dupla
semmit. kattanassal nem régzil.
Lemerilt az akkumulator. » Cserélje ki az akkut, és toltse fel
a lemerdlt akkut.
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Uzemzavar

Lehetséges ok

Megoldas

Az akku LED-jei nem jeleznek
semmit.

Az akku tul forrd vagy tul hideg.

>

Vérja meg, mig az akku lehdl,
vagy hitse le az akkut szoba-
hémérsékletre.

1 LED villog az akkun.

Lemerdilt az akkumulator.

Cserélje ki az akkut, és toltse fel
a lemertilt akkut.

Az akku tul forrd vagy tul hideg.

Varja meg, mig az akku lehdl,
vagy hitse le az akkut szoba-
hémeérsékletre.

4 LED villog az akkun.

A furékalapacs rovid idére tul van
terhelve.

Engedje el az inditékapcsoldt,
majd nyomja meg ismét.

9.2 A furokalapacs miikodoképes

Uzemzavar

Lehetséges ok

Megoldas

Nincs Utés.

A furdkalapacs tul hideg.

>

Allitsa a furdkalapacsot a
padlora, és hagyja Uresjaratban
jarni. Szikség esetén ismételje
addig, amig a kalapacsmu
mikddni nem kezd.

Funkciévalaszt6 kapcsolo a ,Furas

Utés nélkil” % allasban.

Allitsa a funkciévalasztd kap-
csolot ,Kalapacsfuras” 4T
allasba.

Az inditdkapcsolé nem nyom-
haté be, ill. blokkolva van.

A jobb/bal forgasiranyvalté kap-
csolo kozépallasban van.

Nyomja jobbra vagy balra
a jobb/bal forgasiranyvalto
kapcsolot.

Az ors6 nem forog.

A furékalapacs elektronikajanak
megengedett izemi hdmérséklete
tullépve.

Hagyja a gépet lehdlni.

Lemer(lt az akkumulator.

Cserélje ki az akkut, és toltse fel
a lemerdlt akkut.

A funkcidvalaszt6 kapcsolé nem
pattant be, vagy a ,Vésés” T, ill. a
,Vésd pozicionalasa” -9- allasban
van.

Allitsa a funkciévalasztd kap-
csolét ,Furas (tés nélkil” %
vagy ,Kalapacsfuras” 4T al-
lasba.

A furékalapacs automatiku-
san kikapcsol.

A tulterhelés elleni védelem elindul.

Engedje el az inditokapcsolot.
Hagyja lehdini a furokalapacsot.
Nyomija be Ujra az inditokap-
csolét. Csokkentse a gép
terhelését.

Az akku a megszokottnal
gyorsabban merdl le.

Nagyon alacsony kornyezeti ho-
mérséklet.

Hagyja az akkut lassan szoba-
hémérsékletre felmelegedni.

Az akku nem régzul hallhaté
»dupla kattanassal”.

Az akkumulator reteszei szennye-
zettek.

Tisztitsa meg a reteszeket, és
helyezze be Ujra az akkut.

Erés héfejlédés a furdkalapa-
cson vagy az akkumulatoron.

Elektromos hiba

Azonnal kapcsolja ki a furoka-
lapacsot. Vegye ki és vizsgalja
meg az akkut. Hagyja lehdini.
Lépjen kapcsolatba a Hilti Szer-
vizzel.

A furokalapacs tul van terhelve.

Vélasszon egy nagyobb teljesit-
ményl gépet.

A szerszam reteszelését nem
lehet oldani.

Nincs teljesen hatrahtzva a tok-
many.

Huzza vissza Utkdzésig a
szerszam reteszelését, és vegye
ki a betétszerszamot.

A szerszam nem végez
anyaglevalasztast.

A furékalapacs balra forgatasra
van kapcsolva.

Kapcsolja a jobb/bal forga-
siranyvalté kapcsolot jobbra
forgasra.

2267485
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Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

A szerszam nem végez Funkciévalaszté kapcsold a ,Furas | » Allitsa a funkciévalaszté kap-

anyaglevalasztast. {ités nélkiil” % allasban. csolot ,Kalapacsfuras” 4T
allasba.

10 Opcionalis tartozék

10.1  DCD porgytjté gydiru

A DCD porgyQijté gylra a Hilti furokalapacs tartozékaként hasznalhatd. A fej feletti munkalatok soran
Osszegylijti a keletkezé por nagy szazalékat, gyorsan és egyszerlen régzithetd a furékalapacsra.

10.2 TE DRS-6-A/ TE DRS-6-A OSHA porelszivé modul

A TE DRS-6-A porelszivé modul a Hilti TE 6-A22 furdkalapéacs tartozéka. A keletkez6 por nagy szazalékat
Osszegydjti, gyorsan és egyszerlen rogzithetd a furdkalapacsra. A porelszivé modul beépitett szivoventi-
latorral rendelkezik. Ezt sajat motor hajtja meg. A furokalapacs bekapcsolasakor a modul a furdkalapacs
akkujatol kap aramot.

A porelszivd modul nem alkalmas fém- és faanyagokban végzett munkéakhoz.

Feltételek: TE DRS-6-A OSHA

A TE DRS-6-A OSHA teljesiti az OSHA 1926.1153 Table 1 iranyelv eléirdsait. A készllék szlrétisztitd
mechanizmussal van felszerelve.

10.2.1 Porelszivé modul felszerelése [B

Felszerelés el6tt igyeljen arra, hogy a furdkalapacs és a porelszivd modul rogzitési pontjai és
elektromos interfészei pormentesek legyenek és kdnnyen jarjanak.

Ellendrizze, hogy a porelszivd modul nem sériilt-e.

Ellenérizze a teleszkép kdnnyd jarasat.

Kapcsolja kozépallasba a furdkalapacs jobb/bal forgasiranyvalté kapcsolodjat.
Vegye le a mélységlitkdzét az oldalmarkolatrol.

Tolja be el6lrdl a porelszivé modult a gépbe, mig be nem reteszel.

Felszerelés utan ellenérizze, hogy a porelszivd modul megfeleléen bereteszelt.

oo h

10.2.2 Furas porelszivé modullal

1. A porelszivd modul elinditdsdhoz nyomja meg a furdkalapacs vezérlégombijat.

2. Tartsa lenyomva a vezérlégombot, mig el nem éri a teljes szivoteljesitményt.

3. Helyezze fel a szivofejet fliggblegesen az aljzatra.

4. Furja ki a furatot, majd huzza ki lassan a terméket a furatbdl, hogy lehetéleg sok port fogjon fel.

10.2.3 Porgylijté tartaly iritése [E

A megtelt porgy(jtd tartaly vagy az eltémédott szird tulzott mértéki porképzdédéshez vezethet, ezért
rendszeresen ki kell Uriteni.

A porgyUjt6 tartalyt 8-10 furat (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in) elkészitése utan Uritse ki.

Annak érdekében, hogy minimalizalja a porképzddést, a port egy zart tartalyban tarolja.

1. Tartsa a gépet fliggbleges helyzetben és rovid ideig mikddtesse azt.

» Ezdltal a porelszivé modulban lerakédott pormaradvanyokat a porgyUijté tartalyba szivja fel.
2. Nyomja meg a kioldégombot a porgy(jt6 tartalyon és tartsa lenyomva.
Huzza ki a porgy(jto tartalyt lefelé a porelszivd modulbdl.
4. Uritse ki a porgyijté tartalyt.

» A szlr6 elszennyezddott.

» Cserélje ki a szUrét.

» A szlr6 szennyezédésektdl mentes.

5. Tolja vissza alulrél a porgyUjté tartalyt a porelszivd modulba, mig az be nem pattan.

@
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10.2.4 TE-DRS-OSHA szliré tisztitasa [

ﬂ Tisztitsa meg a sz(rét 5 furat (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in) elkészitése utan.

» Ha a szivételjesitmény csokken, akkor nyomja 6tszor elére és hatra a szUlrétisztitd mechanizmust addig,
mig jol hallhatéan be nem pattan.

10.2.5 A porelszivé modul leszerelése [E

1. Kapcsolja kdzépallasba a furdkalapacs jobb/bal forgasiranyvalté kapcsolojat.
2. Nyomija meg és tartsa lenyomva a DRS kireteszel6jét.

3. Elérefelé huzza le a porelszivé modult a géprél.

11 Artalmatlanitas

Sériilésveszély a szakszeriitlen artalmatlanitas miatt! Egészségkarosodas veszélye a kilépd gazok és
folyadékok miatt.

»  Sériilt akkut ne kiildjéon csomagkiildd szolgdlattal!

» A csatlakozokat nem vezetd anyaggal fedje le a révidzarlat elkerlilése érdekében.

» Az akkukat ugy artalmatlanitsa, hogy azok ne kerllhessenek gyermekek kezébe.

» Az akkut Hilti Store-ban artalmatlanitsa, vagy forduljon az illetékes hulladéklerakéhoz.

& A Hilti termékek nagyrészt Gjrahasznosithaté anyagokbdl késziilnek. Az Ujrahasznositas el6tt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt gépét Ujrahasznositas céljara.
Kérdezze meg a Hilti Ugyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadojat.

—

N » Az elektromos kéziszerszamokat, elektromos készilékeket és akkukat ne dobja a haztartasi
> szemétbe!

12 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazasanak korlatozasarol sz616 iranyelv)

A kovetkez6 linken elérhetd a veszélyes anyagok tablazata: gr.hilti.com/r4695.
A dokumentacioé végén talalhaté QR-kddon keresztiil elérhetd a RoHS tablazat.

13 Gyartéi garancia

» A jotallas feltételeire vonatkozo kérdéseivel forduljon a helyi Hilti partneréhez.

Originalna navodila za uporabo

1 Informacije o dokumentaciji

1.1 O tej dokumentaciji

* Pred zaGetkom uporabe preberite to dokumentacijo. To je pogoj za varno delo in nemoteno uporabo.

* Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

* Navodila za uporabo vedno hranite ob izdelku in vedno priloZite ta navodila, ¢e izdelek posredujete
drugim osebam.

1.2 Legenda

1.2.1 Opozorila
Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Uporabljajo se naslednje signalne besede:

LTI —
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NEVARNOST !
» Zaneposredno grozec¢o nevarnost, ki lahko pripelje do tezjih telesnih poskodb ali do smrti.

/k, OPOZORILO

OPOZORILO !
» Za morebitno groze€o nevarnost, ki lahko povzrodi tezke telesne poskodbe ali smrt.

/\ PREVIDNO
PREVIDNO !
» Za mozno nevarnost, ki lahko pripelje do telesnih poskodb ali materialne $kode.

1.2.2 Simboli v dokumentaciji
V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

@ Pred uporabo preberite navodila za uporabo

ﬂ Navodila za uporabo in druge uporabne informacije

é% Ravnanje z materiali, ki jih je mogoce znova uporabiti

g Elektri¢nih orodij in akumulatorskih baterij ne odstranjujte s hiSnimi odpadki

1.2.3 Simboli na slikah
Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:

H | Te stevilke oznacuiejo slike na zagetku teh navodil

3 Ostevilcenje na slikah prikazuje postopek po korakih in se lahko razlikuje od delovnih korakov v
besedilu

61\ Na sliki Pregled so uporabljene Stevilke poloZajev, ki se nanasajo na Stevilke v legendi poglavja
~ | Pregled izdelka

&/ | Ta znak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka $e posebej pozorni.

1.3 Simboli, ki so odvisni od izdelka

1.3.1 Simboli
Na izdelku so lahko uporabljeni nasledniji simboli:

2 Vrtanje brez udarcev

[N\ 3

T Vrtanje z udarci (udarno vrtanje)

T | Dietenje

-9- | Pozicioniranje dleta

= | Vrtenje v desno/levo

Ng | Stevilo vrtljajev v prostem teku

—== | Enosmerni tok

Li-lon | Litij-ionska akumulatorska baterija

Uporabljena vrsta modelov litij-ionskih akumulatorskih baterij Hilti. UpoStevajte navodila v po-
glavju Namenska uporaba.

“ NN
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Akumulatorske baterije nikoli ne uporabljajte kot orodje za udarjanje.

Akumulatorske baterije nikoli ne izpustite. Ne uporabljajte akumulatorske baterije, ki je bila podvr-
Zena udarcem ali je kako drugace poskodovana.

Naprava podpira tehnologijo NFC, zdruzljivo s platformama iOS in Android.

Bﬂ I’Q @@

1.4 Informacije o izdelku

Izdelki [Eml ™z m] so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporabla, vzdrzuje in servisira jih lahko le
pooblasceno in ustrezno usposobljeno osebje. To osebje je treba dodatno pouditi o nevarnostih, ki se
pojavljajo pri delu. Izdelek in njegovi pripomocki so lahko nevarni, ¢e jih nepravilno uporablja nestrokovno
osebje in ¢e se uporabljajo v nasprotju z namembnostjo.
Tipska oznaka in serijska Stevilka sta navedeni na tipski ploscici.
» Serijsko Stevilko prepisite v naslednjo preglednico. Podatke o izdelku potrebujete v primeru morebitnih
vprasanj za nasega zastopnika ali servis.
Informacije o izdelku

Vrtalno kladivo TE 6-A22
Generacija 04
Serijska St.

1.5 Izjava o skladnosti

Z izklju€no odgovornostjo izjavljamo, da tukaj opisan izdelek ustreza naslednjim direktivam in standardom.
Kopijo izjave o skladnosti si lahko ogledate na koncu te dokumentacije.

Tehni¢na dokumentacija je na voljo tukaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Varnost

21 Splosna varnostna opozorila za elektri¢na orodja

/\ OPOZORILO! Preberite vsa varnostna opozorila in navodila. Posledice neupostevanja varnostnih
opozoril so lahko elektri¢ni udar, pozar in/ali hude telesne poskodbe.
Vsa varnostna opozorila in navodila shranite za v prihodnje.

Varnost na delovhem mestu

» Poskrbite, da bo vase delovno mesto vedno &isto in dobro osvetljeno. Nered ali neosvetliena delovna
obmogja lahko povzrogijo nezgode.

» Prosimo, da elektricnega orodja ne uporabljate v okolju, kjer je nevarnost eksplozije in v katerem
se nahajajo gorljive tekodéine, plini ali prah. Elektri¢na orodja povzrocajo iskrenje, zato se gorljiv prah
ali pare lahko vnamejo.

» Ne dovolite otrokom in drugim osebam, da bi se med delom priblizale elektricnemu orodju. Druge
osebe lahko odvrnejo vaso pozornost in izgubili boste nadzor nad orodjem.

Elektriéna varnost

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povrsinami, kot so cevi, grelci, Stedilniki in hladilniki.
Ce je ozemljeno tudi vase telo, obstaja povedano tveganje elektriénega udara.

» Zavarujte elektri¢no orodje pred dezjem in vlago. Vstop vode v elektri¢no orodje poveéuje nevarnost
elektricnega udara.

Varnost oseb

» Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z elektricnim orodjem se lotite razumno. Nikoli ne
uporabljajte elektricnega orodja, ¢e ste utrujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. Trenutek
nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja lahko privede do resnih poskodb.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo in vedno nosite zasc¢itna ocala. Uporaba osebne zascitne
opreme, na primer protiprasne maske, nedrsecih zasc¢itnih Cevljev, zas€itne celade in glusnikov, odvisno
od vrste in nacina uporabe elektricnega orodja, zmanjSuje tveganije telesnih poskodb.

» Preprecite nenameren zagon orodja. Preden elektricno orodje prikljucite na elektricno omrezje
in/ali akumulatorsko baterijo, ga dvignete ali nosite, se prepri¢ajte, da je izkljuéeno. Ce med
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noSenjem elektricnega orodja prst drZite na stikalu oziroma &e na elektricno omrezje prikljucite vklopljeno
orodje, lahko pride do nezgode.

» Preden vklopite elektricno orodje, z njega odstranite nastavitvena orodja ali vijaé¢ni klju¢. Orodje ali
klju¢ na vrte¢em se delu orodja lahko privedeta do poskodb.

» lzogibajte se neobicajni telesni drzi. Poskrbite za varno stojiS¢e in ohranite ravnotezje. Tako boste
lahko v nepri€akovani situaciji bolje obvladali elektricno orodje.

» Nosite primerna oblaéila. Ne nosite Sirokih oblacil ali nakita. Lasje, oblacila in rokavice ne smejo
priti v stik s premikajoc¢imi se deli orodja. Ne nosite ohlapne obleke ali nakita, ker ju lahko zagrabijo
premikajoci se deli orodja.

» Ce je na orodje mozno namestiti priprave za odsesavanje in prestrezanje prahu, se prepriéajte,
da so le-te prikljucene in jih uporabljate na pravilen nacin. Uporaba priprav za odsesavanje prahu
zmanjSuje ogrozenost zaradi prahu.

Uporaba elektri¢nega orodja in ravnanje z njim

» Ne preobremenijujte orodja. Uporabljajte samo elektriéno orodje, ki je predvideno za opravljanje
vasSega dela. Z ustreznim elektri¢cnim orodjem boste delali bolje in varneje v predvidenem obmocju
zmogljivosti.

» Ne uporabljajte elektriénega orodja, ki ima pokvarjeno stikalo. Elektricno orodje, ki ga ni mozno
vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.

» Pred nastavljanjem orodja, menjavo delov ali preden orodje odlozite, odstranite akumulatorsko
baterijo. Ta previdnostni ukrep onemogoca nenameren zagon elektri¢nega orodja.

» Elektri¢na orodja, ki jih ne uporabljate, shranjujte izven dosega otrok. Naprave ne smejo uporabljati
osebe, ki niso seznanjene z delovanjem naprave oziroma niso prebrale teh navodil za uporabo.
Elektricna orodja so nevarna, e jih uporabljajo neizkuSene osebe.

» Skrbno vzdrzujte elektricna orodja. Preverite, ali premikajoci se deli delujejo brezhibno in se ne
zatikajo, oziroma ali kak$en del orodja ni zlomljen ali poSkodovan do te mere, da bi oviral delovanje
elektricnega orodja. Pred ponovno uporabo je treba poskodovani del orodja popraviti. Vzrok za
Stevilne nezgode so prav slabo vzdrzevana elektri¢na orodja.

» Rezalna orodja naj bodo ostra in €ista. Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj
zatikajo in so bolje vodijiva.

» Elektriéno orodje, pribor, nastavke itd. uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem upostevajte
delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate opravljati. Uporaba elektri¢nega orodja v druge,
nepredvidene namene, lahko privede do nevarnih situacij.

Uporaba akumulatorskega orodja in ravnanje z njim

» Akumulatorske baterije polnite samo v polnilnikih, ki jih priporo¢a proizvajalec. Na polnilniku,
predvidenem za polnjenje doloc¢ene vrste akumulatorskih baterij, lahko pride do pozara, ¢e ga uporabite
za polnjenje drugih vrst akumulatorskih baterij.

» Za pogon elektricnih orodij uporabljajte samo zanje predvidene akumulatorske baterije. Uporaba
drugaénih akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe in pozar.

» Akumulatorska baterija, ki ni v uporabi, ne sme priti v stik s pisarniSkimi sponkami, kovanci, kljuci,
Zeblji, vijaki ali z drugimi kovinskimi predmeti, ki bi lahko povzrogéili premostitev kontaktov. Kratek
stik med kontakti akumulatorske baterije lahko povzroci opekline ali pozar.

» Pri napacni uporabi lahko iz akumulatorske baterije iztece tekocina. lzogibajte se stiku z njo.
Iztekajoda tekogina lahko povzrogi drazenje koZe in opekline. Ce vseeno pride do stika, prizadeto mesto
spirajte z vodo. Ce pride tekogina v o&i, po spiranju poiéite zdravni$ko pomod.

Servis

» Elektriéno orodje lahko popravlja samo usposobljen strokovnjak, in to izkljuéno z originalnimi
nadomestnimi deli. Le tako bo tudi v prihodnje zagotovljena varna raba elektricnega orodja.

2.2 Varnostna navodila za kladiva

» Uporabljajte zas¢ito za sluh. Hrup lahko povzrodi izgubo sluha.

» Uporabljajte dodatne rocaje, ki so bili dobavljeni skupaj z orodjem. Izguba kontrole nad orodjem
lahko pripelje do poSkodb.

» Pri izvajanju del, pri katerih lahko pride do stika elektricnega orodja s skritimi elektriénimi vodi,
orodje prijemajte samo za izolirane prijemalne povrsine. Pri stiku z vodnikom pod napetostjo lahko
napetost preide tudi na kovinske dele orodja in povzro¢i elektri¢ni udar.
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2.3

Var
>
>
>

>

Dodatna varnostna opozorila za vrtalno kladivo

nost oseb

Izdelek in pribor uporabljajte samo v tehniéno brezhibnem stanju.

Izdelka ali pribora nikoli in na noben nacin ne spreminjajte.

Uporabite dodatne ro¢aje, ki so priloZeni izdelku. Izguba nadzora nad orodjem lahko pripelje do poSkodb.
Pri prebijanju zavarujte obmocje na nasprotni strani del. Odlomljeni delci lahko padejo in pri tem
poskodujejo druge osebe.

Izdelek vedno drzite z obema rokama za predvidena roc¢aja. Ro¢aja morata biti suha in Gista.

Pri izvajanju del, pri katerih lahko pride do stika delovnega nastavka s skritimi elektri¢nimi vodi, izdelek
drzite samo za izolirane prijemalne povrsine. Pri stiku z vodnikom pod napetostjo lahko napetost preide
tudi na kovinske dele orodja in povzro¢i elektri¢ni udar.

Ne dotikajte se vrtecih se delov - nevarnost poSkodb!

Med uporabo izdelka nosite zas¢ito za oci, zas¢itno €elado, zas¢ito za sluh in primerno za$¢ito za dihala.
Pri menjavanju orodja nosite za$Gitne rokavice. Ce se dotaknete nastavkov, se lahko ureZete in opedete.
Uporabljajte zascito za o¢i. Drobci, ki odletavajo, lahko poSkodujejo telo in ogi.

Prah, ki nastane pri brusenju, rezanju in vrtanju, lahko vsebuje nevarne kemikalije. Nekaj primerov za to:
svinec ali barve na osnovi svinca; opeke, beton in drugi zidarski izdelki, naravni kamen in drugi izdelki
s silikatom; doloCene vrste lesa, kot sta hrast ali bukev, in kemi¢no obdelan les; azbest ali materiali, ki
vsebujejo azbest. Dolodite izpostavljenost upravljavca in oseb v okolici s pomocjo razreda nevarnosti
materiala, na katerem se izvajajo dela. Sprejmite vse potrebne ukrepe, da vzdrzZujete izpostavljenost
na varni stopniji, npr. z uporabo sistema za zbiranje prahu ali pa noSenje primerne dihalne zascite. K
splo$nim ukrepom za zniZanje izpostavljenosti spadajo:

» delo v dobro prezrac¢evanih prostorih,

» preprecevanje daljSega stika s prahom,

» odvajanje prahu stran od obraza in telesa,

» noSenje zaS€itnih oblacil in ¢iS¢enje izpostavljenih predelov z vodo in milom.

Med delom si privos¢ite odmor in razgibalne vaje za bolj$o prekrvavitev prstov. Pri daljSem delu lahko
mochni tresljaji povzrocgijo motnje prekrvavitve in Zivénega sistema na prstih, rokah ali zapestjih.

Elektriéna varnost

>

Preden zacénete z delom, preverite, ali so v delovnem obmocju skriti elektri¢ni vodi, plinske in vodovodne
cevi. Zunaniji kovinski deli na izdelku lahko povzrocijo elektri¢ni udar ali eksplozijo, ¢e nehote poskodujete
elektriéni vod pod napetostjo, plinsko ali vodno cev.

Skrbno ravnanje z elektri¢nimi orodji in njihova uporaba

>

>

Ce se delovni nastavek zatakne, izdelek takoj izkljugite. Orodje se lahko izmakne vstran.
Preden izdelek odlozite, poCakajte, da se ustavi.

2.4 Varnostna opozorila za modul za prah

Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na orodju.

Uporabljajte zas¢ito za dihala, ki prahu, ki nastane pri vrtanju in servisnih delih, prepreci dostop do obraza
in dihalnih poti.

Tudi ko je modul za prah namescen, vedno uporabljajte stranski ro¢aj vrtalnega kladiva Hilti.

Skrbno ravnanje z akumulatorskimi baterijami in njihova uporaba

Upostevajte posebne direktive za transport, skladi$¢enje in uporabo litij-ionskih akumulatorskih baterij.
Akumulatorskih baterij ne izpostavljajte visokim temperaturam, neposredni sonéni svetlobi in ognju.
Akumulatorskih baterij ni dovoljeno razstavljati, stiskati, segrevati na temperaturo nad 80 °C ali seZigati.
Ne uporabljajte ali ne polnite akumulatorskih baterij, ki jih je prizadel elektri¢ni udar, so padle ve¢ kot en
meter v globino ali pa so bile kako drugace poskodovane. V tem primeru se vedno obrnite na servis Hilti.
Ce je akumulatorska baterija prevroga, da bi se je dotaknili, je morda v okvari. Akumulatorsko baterijo
odlozite na vidno in negorljivo mesto na zadostni razdalji stran od gorljivih materialov. Po¢akajte, da se
akumulatorska baterija ohladi. Ce je akumulatorska baterija po eni uri $e vedno prevroda, da bi jo prijeli,
potem je v okvari. Obrnite se na servis Hilti.

[T
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3 Opis

3.1 Pregled izdelkov ]

3.2 Namenska uporaba

Opisan izdelek je akumulatorsko vrtalno kladivo. Primerno je za udarno vrtanje v beton in zidove, za vrtanje v
jeklo, les in zidove ter za privijanje in odvijanje vijakov. Orodje lahko uporabljate tudi za preprostejSe dletenje

zidu in dodelave na betonu.

PEEO EVOOEO

SISICIC)

Pokrov za za$¢ito pred prahom
Vpenjalna glava

Blokada nastavka

Omejevalnik globine

Stikalo za izbiro funkcije

Stikalo za izbiro vrtenja v desno/levo z za-
poro vklopa

Krmilno stikalo

Roc¢aj

Gumbi za sprostitev akumulatorske baterije
Prikaz stanja napolnjenosti in napak (litij-
ionska akumulatorska baterija)
Akumulatorska baterija

Priklju¢ek modula za prah TE DRS-6-A(02)
Stranski ro¢aj
Osvetlitev delovnega obmocja

» Zata izdelek uporabljajte zgolj litij-ionske akumulatorske baterije Hilti iz vrste modelov B 22.
» Zataizdelek uporabljajte le litij-ionske akumulatorske baterije serije B22 podijetja Hilti.

3.3 Prikaz litij-ionske akumulatorske baterije

Stanje napolnjenosti litij-ionske akumulatorske baterije in motnje orodja so prikazane na indikatorju litij-
ionske akumulatorske baterije. Prikaz stanja napolnjenosti litij-ionske akumulatorske baterije se prikaze po

pritisku ene od obeh tipk za sprostitev akumulatorske baterije.

Stanje

Pomen

Svetijo 4 LED-diode.

Stanje napolnjenosti: 75 % do 100 %

Svetijo 3 LED-diode.

Stanje napolnjenosti: 50 % do 75 %

Svetita 2 LED-diodi.

Stanje napolnjenosti: 25 % do 50 %

Sveti 1 LED-dioda.

Stanje napolnjenosti: 10 % do 25 %

1 LED-dioda utripa.

Stanje napolnjenosti: < 10 %

Med uporabo krmilnega stikala in do 5 sekund po tem, ko ga izpustite, stanja napolnjenosti ni
mogocCe odgitavati. Pri utripajoCih LED-diodah indikatorja akumulatorskih baterij upoStevajte navodila

v poglavju Iskanje napak.

3.4 Obseg dobave

Vrtalno kladivo, stranski ro¢aj, omejevalnik globine, navodila za uporabo.

Druge sistemske izdelke, ki so dovoljeni za va$ izdelek, najdete v centru Hilti Store ali na spletni strani:

www.hilti.group
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4 Tehnic¢ni podatki

4.1 Vrtalno kladivo

TE 6-A22
Nazivna napetost 216V
Teza v skladu z EPTA Procedure 01 vkljuéno z akumulatorsko 3,8 kg
baterijo B22/8.0
Stevilo vrtljajev v prostem teku 1.050 vrt/min
Obmogje vrtanja v beton/zid (udarno vrtanje) 4 mm ... 28 mm
Obmogje vrtanja v les (s polnim svedrom) 3mm ... 20 mm
Obmogje vrtanja v kovino (s polnim svedrom) 3mm ... 13 mm
4.2 Informacije o hrupu in vrednosti tresljajev so dolo¢ene v skladu z EN 60745

Vrednosti zvo¢nega tlaka in tresljajev, ki so navedene v teh navodilih, so izmerjene v skladu s standardnim
merilnim postopkom in se lahko uporabijo za medsebojno primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za
predhodno oceno izpostavljenosti. Navedeni podatki ponazarjajo dejansko uporabo elektriénega orodja. Ce
elektricno orodje uporabljate za druge namene, z neustreznimi nastavki ali ga ne vzdrzujete pravilno, lahko
vrednosti odstopajo. To lahko znatno poveca izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju. Za
to¢no oceno izpostavljenosti je treba upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklju¢eno ali pa deluje, a ni dejansko
v uporabi. To lahko znatno zmanj$a izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju. Upostevajte
dodatne varnostne ukrepe za za$¢ito uporabnika pred uc¢inkom zvoka in/ali tresljaji, na primer: Vzdrzevanje

elektricnega orodja in nastavkov, za$c¢ita rok pred mrazom in organizacija poteka dela.

Vrednosti ravni hrupa

Raven zvoéne mo¢i (L ) 100 dB(A)
Negotovost ravni zvoéne modéi (K ) 3 dB(A)
Raven emisije zvo¢nega tlaka (L ) 89 dB(A)
Negotovost ravni zvoénega tlaka (K ) 3 dB(A)
Vrednosti tresljajev
Udarno vrtanje v beton (a ,, ,,5) 13,4 m/s?
Vrtanje v kovino (a ,, ;) 2,1 m/s?
Dletenje (a1, cheq) 6,3 m/s?
Negotovost (K) 1,5 m/s?
4.3 Akumulatorska baterija
Delovna napetost akumulatorske baterije 21,6V
Temperatura okolice med delovanjem -17°C ...60°C
Temperatura skladis¢enja -20°C ... 40°C
Temperatura akumulatorske baterije ob zacetku polnjenja -10°C ... 45°C

5 Uporaba

5.1 Priprava dela

/| OPOZORILO

Nevarnost poskodb zaradi nenamernega vklopa!
» Pred vstavljanjem akumulatorske baterije se prepricajte, da je pripadajoci izdelek izklopljen.
» Pred nastavljanjem orodja ali menjavo pribora odstranite akumulatorsko baterijo.

Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

LTI —
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5.2 Vstavljanje akumulatorske baterije

/\ PREVIDNO
Nevarnost poSkodb! Nenameren vklop vrtalnega kladiva.

» Pred vstavljanjem akumulatorske baterije se prepri¢ajte, da je vrtalno kladivo izklju¢eno in da je stikalo
za preklop vrtenja v levo/desno v sredinskem polozaju (zapora vklopa).

1. Akumulatorsko baterijo vstavite v drzalo orodja, da se sliSno zaskodi.
2. Preverite, ali je akumulatorska baterija pravilno in varno name$¢ena v orodju.

5.3 Odstranjevanje akumulatorske baterije &

1. Pritisnite gumb za sprostitev akumulatorske baterije.
2. Akumulatorsko baterijo izvlecite v smeri nazaj.

5.4 Montaza stranskega rocaja [l

/\ PREVIDNO
Nevarnost poskodb! Izguba nadzora nad izdelkom.

» Prepri€ajte se, da je stranski ro¢aj pravilno montiran in ustrezno pritrien. Preverite, ali zatezni trak lezi v
namenskem utoru na izdelku.

1. Zavrtite rocaj, da sprostite drzalo (zatezni trak) stranskega ro¢aja.
2. Potisnite omejevalnik globine s sprednje strani v za to predvideni vodilni odprtini.
3. Zavrtite ro¢aj, da drzalo (zatezni trak) stranskega ro¢aja napnete.

5.5 Montaza in nastavitev omejevalnika globine &

» Po potrebi namestite in nastavite omejevalnik globine.

5.6 Montaza/demontaza vpenjalne glave

/\ PREVIDNO
Nevarnost poskodb! Ce je omejevalnik globine name&&en, a ni v uporabi, lahko ovira uporabnika.
» Odstranite omejevalnik globine z orodja.

» Namestite/odstranite vpenjalno glavo.

5.7  Vstavljanje nastavka

1. Nati¢ni del nastavka rahlo namazite z mastjo.

» Uporabljajte le originalno mast Hilti. Neustrezna mast lahko poskoduje orodje.
2. Vtaknite nastavek v vpenjalno glavo do prislona, da se zaskogi.
3. Po vstavitvi povlecite nastavek, da se prepri¢ate, ali je pravilno namescen.

» lzdelek je pripravljen na obratovanje.

5.8  Odstranjevanje nastavka

» Povlecite zaporo nastavka nazaj do prislona in izvlecite nastavek.

59 Delanad glavo[g

» Namestite obro¢ek za zajemanje prahu DCD za dela nad glavo.

5.10 Pozicioniranje dleta [t

» Stikalo za izbiro funkcij nastavite v ta polozaj -9-.
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Delo

/\ POZOR
Nevarnost poskodb zaradi napacne uporabe!

>

Stikala za smer vrtenja in/ali izbiro funkcije ne pritiskajte med delovanjem.

Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

6.1

>

6.2

>

Stikalo za izbiro funkcije [Y

Stikalo za izbiro funkcij vedno nastavite v Zelen polozaj.
» Stikala za izbiro funkcij ni dovoljeno aktivirati med obratovanjem. Nevarnost poskodb!

Vrtenje v desnoy/levo [kl

Nastavite stikalo za izbiro vrtenja v desno/levo na Zeleno smer vrtenja.

6.3 Vrtanje brez udarcev

>

Stikalo za izbiro funkcij nastavite v ta polozaj % .

6.4 Udarno vrtanje

>

6.5

>

7

Stikalo za izbiro funkcij nastavite v ta polozaj 4T .

Dletenje

Stikalo za izbiro funkcij nastavite v ta polozaj T .
» Za optimalno hlajenje motorja izberite vrtenje v desno (smer vrtenja).

Nega in vzdrzevanje

71

Nega in vzdrZevanje

Nevarnost poskodb, kadar je namescéena akumulatorska baterija !

>

Pred servisnimi in vzdrzevalnimi deli vedno odstranite akumulatorsko baterijo!

Nega izdelka

Previdno odstranite sprijeto umazanijo.

Morebitne prezracevalne reze previdno ocistite s suho in mehko $cetko.

Ohi§je Cistite le z rahlo vlazno krpo. Za CiS€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasti¢ne dele.

Za ¢isSGenje kontaktov izdelka uporabite Gisto in suho krpo.

Nega litij-ionskih akumulatorskih baterij

Nikoli ne uporabite akumulatorske baterije z zamasenimi prezracevalnimi rezami. PrezraCevalne reze
previdno odistite s suho in mehko $¢etko.

Preprecite, da bi bila akumulatorska baterija prekomerno izpostavljena prahu ali umazaniji. Akumulatorske
baterije nikoli ne izpostavljajte veliki koli¢ini vlage (npr. s potapljanjem v vodo ali puS€anjem na dezju).
Ce je va$a akumulatorska baterija premog&ena, ravnajte z njo kot s podkodovano akumulatorsko baterijo.
1zolirajte jo v negorljivi posodi in se obrnite na servisno sluzbo Hilti.

Akumulatorska baterija ne sme priti v stik z oljem in mas¢obo iz drugih virov. Ne dovolite, da se na
akumulatorski bateriji nabira prah ali umazanija. Akumulatorsko baterijo ocistite s suho, mehko $¢etko ali
¢isto, suho krpo. Za &is€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko poskodujejo plasti¢ne
dele.

Ne dotikajte se kontaktov akumulatorske baterije in ne odstranjujte tovarniSko namescenega sloja
mascobe s kontaktov.

Ohisje Cistite le z rahlo vlazno krpo. Za €iS€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasti¢ne dele.
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Vzdrzevanje

* Redno preverijajte, ali so vidni deli orodja nepoSkodovani in ali elementi za upravljanje delujejo brezhibno.

¢ lzdelka ne uporabljajte, ¢e je poskodovan in/ali ne deluje brezhibno. Izdelek naj nemudoma popravijo pri
servisni sluzbi Hilti.

¢ Po kon&ani negi in vzdrzevanju namestite vse zaS¢itne priprave in preverite, ali delujejo brezhibno.

Za varno delo uporabljajte le originalne nadomestne dele in potro$ni material. Seznam odobrenih
nadomestnih delov, potro$nih materialov in pribora Hilti najdete v vaSem centru Hilti Store ali na
spletni strani: www.hilti.group

7.2 Ciséenje pokrova za zaséito pred prahom

v

Pokrov za za$¢ito pred prahom na vpenjalni glavi redno distite s ¢isto, suho krpo.
Tesnilo previdno obriSite in ga na tanko namazite z mastjo Hilti.
Ce je tesnilo poskodovano, zamenjajte pokrov za zas&ito pred prahom.

v

v

8 Transport in skladi$¢enje

8.1 Transport in skladiS¢enje akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij
Transport

/\ PREVIDNO
Nenameren vklop med transportom !
» lzdelke vedno transportirajte brez name$cene akumulatorske baterije!

» Odstranite akumulatorsko baterijo/akumulatorske baterije.

» Akumulatorskih baterij nikoli ne prevazajte nezascitenih med drugimi predmeti. Med transportom morajo
biti akumulatorske baterije zasc¢itene pred udarci in vibracijami ter izolirane od kakr$nih koli prevodnih
materialov in drugih akumulatorskih baterij, tako da ne morejo priti v stik z drugimi poli baterij, kar lahko
privede do kratkega stika. Upostevajte nacionalne predpise za transport akumulatorskih baterij.

» Akumulatorskih baterij ne smete posiljati po posti. Ce Zelite posiljati neposkodovane akumulatorske
baterije, se obrnite na dostavno podjetje.

» Pred vsako uporabo ter pred in po dalj§em transportu preglejte, ali sta izdelek in akumulatorska baterija
poskodovana.

Skladiséenje

/| OPOZORILO

Nenamerna poskodba zaradi poskodovanih akumulatorskih baterij oz. akumulatorskih baterij, iz

katerih se izteka tekocina. !

» lzdelke vedno shranjujte brez namescene akumulatorske baterije!

» lzdelek in akumulatorske baterije hranite na hladnem in suhem mestu. UpoStevajte mejne vrednosti
temperature, ki so navedene v tehni¢nih podatkih.

» Akumulatorskih baterij ne shranjujte v polnilniku. Po polnjenju vedno odstranite akumulatorsko baterijo s
polnilnika.

» Akumulatorskih baterij ne pusc¢ajte na soncu, na toplotnih virih ali za steklom.

» lzdelek in akumulatorske baterije skladis¢ite izven dosega otrok ter nepooblas¢enih oseb.

» Pred vsako uporabo ter pred in po daljS§em transportu preglejte, ali sta izdelek in akumulatorska baterija
poskodovana.

9 Pomo¢ pri motnjah

V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na na$
servis Hilti.

9.1 Vrtalno kladivo ni pripravljeno na delovanje

Motnja Mozen vzrok Resitev

LED-diode na akumulatorski | Akumulatorska baterija ni povsem | » Akumulatorska baterija se mora
bateriji ne prikazujejo ni¢esar. | vstavljena. zaskoditi z dvojnim klikom.

“ NN
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Motnja

Mozen vzrok

Resitev

LED-diode na akumulatorski
bateriji ne prikazujejo nicesar.

Izpraznjena akumulatorska baterija.

>

Zamenjajte akumulatorsko ba-
terijo, izpraznjeno akumulator-
sko baterijo pa napolnite.

Akumulatorska baterija je prevro¢a
ali prehladna.

Pustite, da se akumulatorska
baterija ohladi ali pa poskrbite,
da doseze sobno temperaturo.

1 LED-dioda na akumulator-
ski bateriji utripa.

Izpraznjena akumulatorska baterija.

Zamenjajte akumulatorsko ba-
terijo, izpraznjeno akumulator-
sko baterijo pa napolnite.

Akumulatorska baterija je prevro¢a
ali prehladna.

Pustite, da se akumulatorska
baterija ohladi ali pa poskrbite,
da doseze sobno temperaturo.

4 LED-diode na akumulator-
ski bateriji utripajo.

Vrtalno kladivo je za kratek ¢as
preobremenjeno.

Izpustite krmilno stikalo in ga
ponovno vkljugite.

9.2 Vrtalno kladivo je pripravljeno na delovanje

Motnja

Mozen vzrok

Resitev

Ni udarcev.

Vrtalno kladivo je prehladno.

>

Vrtalno kladivo odlozite na tla,
kjer naj deluje v prostem teku.
Po potrebi postopek ponavljajte,
dokler udarni mehanizem ne
zac¢ne delovati.

Stikalo za izbiro funkcij v poloZaju
"vrtanje brez udarcev" 7% .

Stikalo za izbiro funkcij nastavite
v polozaj "udarno vrtanje" 4T.

Krmilnega stikala ni mogoce
pritisniti oz. je blokirano.

Stikalo za preklop vrtenja
v levo/desno je v sredinskem
polozaju.

Stikalo za preklop vrtenja v
levo/desno pritisnite v levo ali
desno.

Vreteno orodja se ne vrti.

Dovoljena delovna temperatura
elektronike vrtalnega kladiva je
prekoracena.

Orodje pustite, da se ohladi.

Izpraznjena akumulatorska baterija.

Zamenjajte akumulatorsko ba-
terijo, izpraznjeno akumulator-
sko baterijo pa napolnite.

Stikalo za izbiro funkcij ni zasko-
¢eno ali pa je v polozaju "dletenje"
T ali "pozicioniranje dleta" -9-.

Stikalo za izbiro funkcij nastavite

v polozaj "vrtanje brez udarcev"

% ali "udarno vrtanje" 4T.

Vrtalno kladivo se samodejno
izklopi.

Vklopi se zascita pred preobreme-
nitvijo.

Izpustite krmilno stikalo. Dovo-
lite, da se vrtalno kladivo ohladi.
Ponovno vkljuéite krmilno sti-
kalo. Zmanj$ajte obremenitev
orodja.

Akumulatorska baterija se
izprazni hitreje kot obi¢ajno.

Zelo nizka temperatura okolice.

Pustite, da se akumulatorska
baterija po¢asi segreje na sobno
temperaturo.

Akumulatorska baterija se
pri namestitvi ne zaskoci s
sliSnim dvojnim klikom.

Zasko¢ni mehanizem na akumula-
torju je umazan.

Ocistite zasko¢ni mehanizem in
ponovno vstavite akumulator-
sko baterijo.

Mo¢no segrevanije vrtalnega
kladiva ali akumulatorske
baterije.

Elektri¢na napaka

Vrtalno kladivo takoj izkljucite.

Odstranite akumulatorsko bate-
rijo in jo opazujte. Dovolite, da
se ohladi. Obrnite se na servis
Hilti.

Vrtalno kladivo je preobremenjeno.

Izberite zmogljivejSe orodje.

Nastavka ni mogoce sprostiti
iz zaklepa.

Vpenijalna glava ni povle¢ena do

konca nazaj.

Povlecite zaporo nastavka nazaj
do prislona in izvlecite nastavek.

2267485

Slovenscina 191
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Motnja Mozen vzrok Resitev

Nastavek ne odnasa materi- | Vklopljeno je vrtenje v levo. » Namestite stikalo za preklop

ala. vrtenja v desno/levo na vrtenje
v desno.

Stikalo za izbiro funkcij v polozaju Stikalo za izbiro funkcij nastavite
"vrtanje brez udarcev" 2 . v polozaj "udarno vrtanje" 4T.

v

10 Dodatna oprema

10.1  Obrocek za prestrezanje prahu DCD

Obro¢ek za prestrezanje prahu DCD se uporablja kot pribor za vrtalno kladivo Hilti. Zbira precejSen del
prahu, ki nastaja pri delih nad glavo, na vrtalno kladivo pa ga pritrdite hitro in preprosto.

10.2 Modul za prah TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Modul za prah TE DRS-6-A se uporablja kot pribor za vrtalno kladivo Hilti TE 6-A22. Zbira precejSen del
prahu, ki nastaja pri delu, na vrtalno kladivo pa ga pritrdite hitro in preprosto. V modulu za prah je vgrajen
sesalni ventilator. Poganja ga lasten motoréek. Ob vklopu vrtalnega kladiva modul polni akumulatorska
baterija vrtalnega kladiva.

Modul za prah ni primeren za uporabo pri obdelavi kovine in lesa.

Pogoji: TE DRS-6-A OSHA

Modul za prah TE DRS-6-A OSHA je bil izdelan v skladu z direktivo OSHA 1926.1153 Table 1. Opremljen

je z mehanizmom za &iS€enije filtra.

10.2.1 Montaza modula za prah [B

Pred montazo se prepri¢ajte, da na pritrdilnih mestih in elektri¢nih vmesnikih na vrtalnem kladivu in
modulu za prah ni prahu ter da so dobro gibljivi.

1. Preverite, da modul za prah ni poskodovan.

2. Preverite, ali je teleskop gibljiv.

3. Stikalo vrtalnega kladiva za preklop vrtenja v levo/desno potisnite v srednji polozaj.
4. Omejevalnik globine odstranite s stranskega rocaja.

5. Potisnite modul za prah naprej na orodje, da se zasko¢i.

6. Po montazi preverite, ali se je modul za prah pravilno zaskogil.

10.2.2 Vrtanje z modulom za prah

1. Za zagon modula za prah pritisnite krmilni gumb vrtalnega kladiva.

2. Drzite krmilni gumb pritisnjen, dokler ne dosezZete polne sesalne mogi.

3. Sesalno glavo namestite navpi¢no ob podlago.

4. lzvrtajte izvrtino in izvlecite izdelek pocasi iz nje, tako da zajamete ¢im ve¢ prahu.

10.2.3 Praznjenje zbiralnika za prah [E

Poln zbiralnik za prah ali poln filter lahko povzrocita prevelik nastanek prahu, zato ju je treba redno
prazniti.

Zbiralnik za prah izpraznite po 8 do 10 izvrtinah (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Da boste nastajanje prahu ¢im bolj omejili, morate prah shranjevati v zaprtih zbiralnikih.

1. Orodje drzite vodoravno in ga pustite delovati nekaj ¢asa.

» Tako se bodo ostanki prahu, ki so se nabrali v modulu za prah, odsesali v zbiralnik za prah.
2. Pritisnite in drzite gumb za sprostitev zbiralnika za prah.
3. Zbiralnik za prah izvlecite iz modula za prah v smeri navzdol.

“ NN
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4. lzpraznite zbiralnik za prah.
» Filter je umazan.
» Zamenjajte filter.
» Filter ni umazan.
5. Potisnite prazen zbiralnik za prah od spodaj v modul za prah, da se zaskoci.

10.2.4 Namestitev filtra TE-DRS-OSHA [

ﬂ Po 5 izvrtinah (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in) filter ocistite.

» Ko za¢ne mo¢ sesanja pojenjati, pritisnite 5-krat na Cistilni mehanizem naprej in nazaj, tako da slisite,
kako se zaskoci.

10.2.5 Demontaza modula za prah [E

1. Stikalo vrtalnega kladiva za preklop vrtenja v levo/desno potisnite v srednji polozaj.
2. Pritisnite mehanizem za odklepanje DRS in ga drzite.

3. Modul za prah z orodja povlecite napre;j.

11 Odstranjevanje

Nevarnost poskodb zaradi nepravilnega odstranjevanja! Nevarnost za zdravje zaradi izstopajo¢ih plinov

ali tekogin.

» Poskodovanih akumulatorskih baterij ne posiljajte!

» Prikljucke pokrijte z neprevodnim materialom, tako da preprecite morebiten kratki stik.

» Akumulatorske baterije shranjujte zunaj dosega otrok.

» Akumulatorsko baterijo oddajte v trgovini Hilti Store ali pa se obrnite na pristojno podijetje za odstranje-
vanje odpadkov.

& Naprave Hilti so pretezno izdelane iz materialov, ki jih je mogo&e znova uporabiti. Pogoj za ponovno
uporabo materialov je ustrezno razvr§¢anje materiala. V mnogih drzavah servisi Hilti prevzamejo vase
odsluzeno orodje. O tem se pozanimajte pri servisni sluzbi Hilti ali svojem prodajnem svetovalcu.

i » Elektri¢nih orodij, naprav in akumulatorskih baterij ne zavrzite skupaj z gospodinjskimi odpadkil

12 RoHS (direktiva o omejevanju uporabe doloéenih nevarnih snovi)

Na spodniji povezavi najdete preglednico z nevarnimi snovmi: gr.hilti.com/r4695.
Povezavo do preglednice RoHS najdete na koncu tega dokumenta v obliki kode QR.

13 Proizvajal¢eva garancija

» V primeru vpraSanj o garancijskih pogojih se obrnite na lokalnega partnerja Hilti.

Originalne upute za uporabu

1 Podaci o dokumentaciji

1.1 Uz ovu dokumentaciju

* Prije po¢etka rada progitajte ovu dokumentaciju. To je preduvjet za siguran rad i neometano rukovanje.

e Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

* Ove upute za uporabu uvijek €uvajte u blizini proizvoda i proslijedite ga drugim osobama samo zajedno
s uputama za uporabu.


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

1.2 Objasnjenje znakova

1.2.1 Upozoravajuéi naputci

Upozoravajuéi naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sliedece signalne
rijeci:

[\ OPASNOST

OPASNOST !
» Znaci moguéu neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrogiti tielesne ozljede ili smrt.

Ak, UPOZORENJE

UPOZORENJE !

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tesSke tjelesne ozljede ili
smrt.

/\ OPREZ
OPREZ!

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tjelesne ozljede ili
materijalnu $tetu.

1.2.2 Simboli u dokumentaciji
U ovoj dokumentaciji koriste se sljiedeci simboli:

Prije uporabe procitajte uputu za uporabu

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

Elektri¢ne uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u ku¢ni otpad

X &=

1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sliede¢i simboli na slikama:

E Ovi brojevi odnose se na odredene slike na pocetku ove upute

3 Numeriranjem na slikama se navodi redoslijed radnih koraka i mozZe odstupati od radnih koraka u
tekstu

61\ Brojevi polozaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
~ | proizvoda

e

Ovaj znak upucuije da trebate biti posebno paZljivi prilikom rukovanja proizvodom.

1.3 Simboli ovisno o proizvodu

1.3.1  Simboli
Sljedec¢i simboli mogu se koristiti na proizvodu:

2 Busenje bez udaraca

Bus$enje s udarcem (udarno busenje)

[N\ 2

T
T

Rad dlijetom

=9- | Pozicioniranje dlijeta

Desni/lijevi hod

“ NN

|
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N | Dimenzionirani broj okretaja u praznom hodu

——= | Istosmjerna struja

Li-lon | Litij-ionska akumulatorska baterija

Koristeni tip Hilti litij-ionske akumulatorske baterije. Pridrzavajte se podataka u poglavlju Namjen-

ska uporaba.
®6 Akumulatorsku bateriju nikada ne koristite kao udarni alat.
4 | Ne dopustite da akumulatorska baterija padne. Nikada nemojte koristiti akumulatorsku bateriju
S koja je udarena ili na neki drugi nacin oStec¢ena.
Uredaj podrzava NFC tehnologiju koja je kompatibilna s iOS i Android platformama.
14 Informacije o proizvodu

=™ proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati
samo ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno poduéeno o mogué¢im opasnostima.
Proizvod i njemu pripadaju¢a pomoéna sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.
Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plogici.
» Prepisite serijski broj u sljedecu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naSeg
zastupni$tva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Udarna busilica TE 6-A22
Generacija 04
Serijski br.

1.5 Izjava o sukladnosti

Pod vlastitom odgovorno$éu izjavljuiemo da je ovdje opisani proizvod sukladan s vazeéim smijernicama i
normama. Sliku izjave o sukladnosti naci ¢ete na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sigurnost

2.1 Opce sigurnosne napomene za elektri¢ne alate

/\ UPOZORENJE! Progitajte sigurnosne napomene i naputke. Propusti u pridrzavanju napomena i

naputaka mogu dovesti do elektricnog udara, pozara i/ili teskih ozljeda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za ubuduce.

Sigurnost na radnom mjestu

» Podrucéje rada odrzavajte ¢istim i osvijetljenim. Nered i neosvijetlieno podrucje rada mogu dovesti do
nezgoda.

» S elektricnim alatom ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive tekucine,
plinovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Dijecu i ostale osobe tijekom koriStenja elektricnog alata udaljite iz podruc¢ja rada. Ako niste
usredoto&eni na rad, mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektriéna sigurnost

» lzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji povec¢ana opasnost od elektricnog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricni alat drzite dalje od kisSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
elektricnog udara.
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Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto cinite i kod rada s elektri¢nim alatom postupajte razumno. Elektri¢ni
alat ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepaznje prilikom uporabe elektricnog alata moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

» Nosite zastitnu opremu i uvijek nosite zastitne naocale. NoSenje zastitne opreme, kao $to su zastitna
maska, protuklizne zastitne cipele, zastitna kaciga ili zastitne sluSalice, ovisno o vrsti i primjeni elektricnog
alata, smanjuje opasnost od ozljeda.

» lzbjegavajte nehoti¢no stavljanje u pogon. Uvjerite se da je elektri¢ni alat isklju¢en prije nego s§to
priklju¢ite akumulatorsku bateriju, ili ga primite ili nosite. Ako kod noSenja elektri¢nog alata prst
drzite na prekidacu ili ako je uredaj ukljucen i priklju¢en na elektricnu mrezu, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije nego sto ukljuéite elektricni alat, uklonite alate za podesavanje ili vijcane klju¢eve. Alat ili
klju¢, koji se nalazi u rotiraju¢em dijelu uredaja, moze uzrokovati nezgode.

» lzbjegavajte nenormalan polozaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom
trenutku odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektricni alat bolje kontrolirati u neo¢ekivanim
situacijama.

» Nosite prikladnu odje¢u. Ne nosite Siroku odjecu ili nakit. Neka vasa kosa, odje¢a i rukavice budu
$to dalje od pomiénih dijelova. Siroku odjeéu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pomiéni dijelovi.

» Ako se mogu montirati uredaji za usisavanje i skupljanje prasine, provjerite jesu li isti prikljuc¢eni i
rabe li se pravilno. Uporaba usisava¢a moZze smanjiti opasnost.

Uporaba i rukovanje elektri¢nim alatom

» Ne preopterecujte uredaj. Za vase radove koristite za to predviden elektri¢ni alat. S odgovarajué¢im
elektricnim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u navedenom podrucju snage.

» Ne upotrebljavajte elektri¢ni alat s neispravnim prekidaéem. Elektri¢ni alat, koji se vise ne moze
ukljuciti ili iskljuciti, opasan je i treba se popraviti.

» lzvadite akumulatorsku bateriju prije namjestanja uredaja, zamjene dijelova pribora ili odlaganja
uredaja. Ovim mjerama opreza sprijecit ¢e se nehoti€no pokretanje elektri¢nog alata.

» Elektriéne alate, koji se ne koriste, spremite izvan dosega djece. Nemojte dopustiti da uredaj
koriste osobe koje s njim nisu upoznate ili koje nisu procitale upute za uporabu. Elektricni alati su
opasni ako ih koriste neiskusne osobe.

» Elektricne alate odrzavajte pazljivo. Kontrolirajte rade li pokretljivi dijelovi alata besprijekorno i
nisu li zaglavljeni, te jesu li dijelovi polomljeni ili tako osSteceni da negativno djeluju na funkciju
elektricnog alata. Ostec¢ene dijelove popravite prije uporabe uredaja. Mnoge nezgode uzrokovane
su losim odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Rezne alate odrzavaijte oStrim i ¢istim. BriZljivo odrzavani rezni alati s o$trim reznim rubovima nece se
zaglaviti i laksi su za vodenje.

» Koristite elektri¢ni alat, pribor, nastavke itd. sukladno ovim uputama. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i izvodene radove. Uporaba elektriénih alata za neke druge primjene razlicite od predvidenih
moze dovesti do opasnih situacija.

Uporaba i rukovanje akumulatorskim alatom

» Akumulatorske baterije punite samo u punjaéima koje preporucuje proizvodaé. Kod punjaca, koji
je prikladan za odredenu vrstu akumulatorskih baterija, postoji opasnost od pozara ako se upotrebljava
s drugim akumulatorskim baterijama.

» U elektri¢énim alatima upotrebljavajte samo za to predvidene akumulatorske baterije. Uporaba neke
druge akumulatorske baterije moze dovesti do ozljeda i opasnosti od pozara.

» NekoriStenu akumulatorsku bateriju drzite dalje od uredskih spajalica, kovanica, klju¢eva, ¢avala,
vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji bi mogli uzrokovati premoséenje kontakata. Kratki
spoj izmedu akumulatorskih kontakata moze dovesti do opeklina ili do pozara.

» Kod pogresne uporabe moze iz akumulatorske baterije iscuriti tekuéina. Izbjegavajte doticaj s
ovom tekuéinom. Tekucina, koja curi iz akumulatorske baterije, moze dovesti do nadrazaja koze ili
opeklina. Kod slu¢ajnog doticaja odmah isperite vodom. Ako tekucina dode u dodir s o¢ima, odmah
zatrazite lije¢niCku pomo¢.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nih alata prepustite samo kvalificiranom struénom osoblju i samo s originalnim
rezervnim dijelovima. Na taj na¢in ¢e se posti¢i odrzavanje sigurnosti elektricnog alata.

2.2 Sigurnosne napomene za ceki¢

» Nosite stitnike za sluh. Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha.

» Upotrebljavajte dodatne rukohvate isporuc¢ene s uredajem. Gubitak kontrole moze uzrokovati tjelesne
ozljede.
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Uredaj drzite samo za izolirane prihvatne povrsine ako izvodite radove kod kojih usadnik moze
udariti o sakrivene strujne vodove. Kontakt s provodljivim vodom moZe pod napon staviti i metalne
dijelove uredaja te dovesti do elektri¢nog udara.

Dodatne sigurnosne napomene za udarnu busilicu

Sigurnost ljudi

>

>

>

>

Proizvod i pribor koristite samo ako su u tehni¢ki besprijekornom stanju.

Ne izvodite manipulacije ili preinake na proizvodu ili priboru.

Upotrebljavajte dodatne rukohvate isporu¢ene s proizvodom. Gubitak kontrole moze dovesti do ozljeda.
Prilikom probijanja osigurajte podru¢je na suprotnoj strani rada. Mogli bi ispasti i / ili se srusiti komadici
materijala i ozlijediti druge osobe.

Proizvod uvijek drZite ¢vrsto s obje ruke za predvidene rukohvate. Rukohvate odrzavajte suhim i istim.
Proizvod uhvatite samo za izolirane ruc¢ke kada izvodite radove kod kojih nastavak moze pogoditi skrivene
strujne vodove ili vlastiti mrezni kabel. Kontakt s vodom pod naponom moze staviti i metalne dijelove
uredaja pod napon te dovesti do elektri¢énog udara.

Izbjegavajte dodir s rotiraju¢im dijelovima - opasnost od ozljede!

Tijekom uporabe proizvoda nosite zastitne naocale, zastitnu kacigu, zastitne slusalice i prikladnu zastitnu
masku za disanje.

Prilikom zamjene alata nosite zastitne rukavice. Dodirivanje nastavka moze uzrokovati posjekotine i
opekline.

Nosite zastitne naocale. Odlomljeni materijal moZe ozlijediti tijelo i o¢i.

Prasina koja nastaje pri brusenju, brusenju brusnim papirom, rezanju i bu$enju moze sadrzavati opasne
kemikalije. Neki primjeri su: olovo ili boje na bazi olova; opeka, beton i drugi proizvodi za zidove, prirodni
kamen i drugi proizvodi koji sadrZe silikat; odredena drva, npr. hrast, bukva i kemijski obradeno drvo;
azbest ili azbestni materijali. Utvrdite izloZenost korisnika i osoba u blizini prema razredu opasnosti
materijala na kojima se radi. Poduzmite potrebne mjere za odrzavanje izlozenosti na sigurnoj razini, npr.
koriste¢i sustav za sakupljanje prasine ili nose¢i odgovarajucu zastitu organa za disanje. Opée mjere za
smanjenje izlozenosti ukljucuju:

» rad u dobro prozratenom podrudju,

» izbjegavanje duzeg kontakta s praSinom,

» brisanje prasine s lica i tijela,

» nosSenje zastitne odjece i pranje izlozenih podruc¢ja vodom i sapunom.

Cesto napravite stanke i viezbe za bolju prokrvljenost prstiju. Kod duljeg rada mogu se zbog jakih
vibracija pojaviti smetnje na krvnim Zilama ili Zivéanom sustavu prstiju, ruku i ruénih zglobova.

Elektriéna sigurnost

>

Prije pocetka rada provjerite ima li u podru¢ju rada sakrivenih elektri¢nih vodova, plinskih i vodovodnih
cijevi. Vanjski metalni dijelovi proizvoda mogu uzrokovati elektri¢ni udar ili eksploziju ako ste ostetili
elektriéni vod, plinsku ili vodovodnu cijev.

Pazljivo rukovanje i uporaba elektricnih alata

>

>

2.4

2.5

v

v vy

Ako nastavak blokira, odmah iskljucite proizvod. Proizvod se moze bo¢no izmaknuti.
Prije nego Sto odlozite proizvod, pri¢ekajte dok se u potpunosti ne zaustavi.

Sigurnosne napomene za modul za prasinu

Pridrzavajte se svih sigurnosnih napomena u ovoj dokumentaciji i na uredaju.

Nosite zastitnu masku za disanje koja $titi lice i diSne puteve od preostale praSine prilikom buSenja i
servisiranja.

Uvijek koristite bo¢ni rukohvat Hilti udarne busilice ¢ak i kada je montiran modul za prasinu.

Pazljivo rukovanje i uporaba akumulatorskih baterija

Postujte posebne smjernice za transport, skladistenje i rad litij-ionskih akumulatorskih baterija.
Akumulatorske baterije drzite dalje od visokih temperatura, izravne sun¢eve svjetlosti i vatre.
Akumulatorske baterije se ne smiju rastavljati, gnjeciti, zagrijavati iznad 80°C (176°F) ili spaljivati.

Ne upotrebljavajte i ne punite akumulatorske baterije koje su dobile udarac, pale s visine preko jednog
metra ili su na neki drugi nacin oste¢ene. U tom slucaju uvijek kontaktirajte Hilti servis.

Ako je akumulatorska baterija toliko vru¢a da je ne mozete primiti rukom, onda je moguce da je u kvaru.
Stavite akumulatorsku bateriju na vidljivo, nezapaljivo mjesto dovoljno udaljeno od zapaljivih materijala.
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Ostavite akumulatorsku bateriju da se ohladi. Ako je nakon jednog sata akumulatorska baterija joS uvijek
vruc¢a da je ne mozete primiti rukom, onda je u kvaru. Kontaktirajte Hilti servis.

3 Opis

3.1 Pregled proizvoda ]

®@ 6 o

Kapa za zastitu od prasine

Stezna glava

Deblokada alata

Grani¢nik dubine

Sklopka za izbor funkcija

Preklopnik za okretanje na desno/lijevo s
blokadom uklju¢ivanja

Upravljacka sklopka

Rukohvat

Gumb za deblokadu akumulatorske baterije
Indikator stanja napunjenosti i pogreSaka
(litij-ionska akumulatorska baterija)
Akumulatorska baterija

Priklju¢ak za modul za prasSinu TE DRS-6-
A(02)

Bo¢ni rukohvat

Osvijetlienje podrucja rada

PEEE PO

@ 6

3.2 Namjenska uporaba

Opisani proizvod je akumulatorska udarna busilica. Namijenjena je za buSenje u ¢eliku, drvu i zidovima, za
udarno busenje u betonu i zidovima te za uvrtanje i odvrtanje vijaka. Proizvod se dodatno moze rabiti za
lakSe radove dlijetom i doradu na betonu.

» Za ovaj proizvod koristite samo Hilti litij-ionske akumulatorske baterije tipa B 22.

» Zaovaj proizvod Koristite samo Hilti litij-ionske akumulatorske baterije tipa B22.

3.3 Indikator litij-ionske akumulatorske baterije

Stanje napunjenosti litij-ionske akumulatorske baterije i smetnje na uredaju se signaliziraju pomocu indikatora
litij-ionske akumulatorske baterije. Stanje napunjenosti prikazuje se nakon dodira jedne od dvaju tipki za
deblokadu akumulatorske baterije.

Stanje Znacenje

4 LED diode svijetle. Stanje napunjenosti: 75 % do 100 %
3 LED diode svijetle. Stanje napunjenosti: 50 % do 75 %
2 LED diode svijetle. Stanje napunjenosti: 25 % do 50 %
1 LED dioda svijetli. Stanje napunjenosti: 10 % do 25 %
1 LED dioda treperi. Stanje napunjenosti: < 10 %

Kod pritiska na upravljacku sklopku i do 5 sekundi nakon otpustanja upravljacke sklopke ocitavanje
stanja napunjenosti nije moguée. U slu¢aju treperec¢ih LED dioda indikatora akumulatorske baterije,
molimo postujte upute u poglavlju Pomo¢ u sluéaju smetnji.

3.4 Sadrzaj isporuke

Udarna busilica, bo¢ni rukohvat, grani¢nik dubine, upute za uporabu.
Ostale proizvode sustava dopustene za Vas$ proizvod naci ¢ete u VaSoj Hilti Store ili na: wwwe.hilti.group
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4 Tehnicki podaci

4.1 Udarna busilica

TE 6-A22

Dimenzionirani napon 216V

Tezina prema EPTA Procedure 01 ukljuéujué¢i akumulatorsku ba- | 3,8 kg
teriju B228.0

Dimenzionirani broj okretaja u praznom hodu 1.050 o/min

Podrucje busenja u beton/zid (udarno busenje) 4 mm ... 28 mm
Podrucje busenja u drvo (puno svrdlo) 3mm ... 20 mm
Podrucje busenja u metal (puno svrdlo) 3mm ... 13 mm

4.2 Vrijednosti buke i vibracije sukladno EN 60745

Razina zvu€nog tlaka i razina titranja koje su navedene u ovim uputama, izmjerene su skladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za
privremenu procjenu ekspozicija. Navedeni podaci predstavljaju glavne primjene elektriénog alata. Ako se
elektri¢ni alat inaCe koristi za druge primjene s alatima za primjenu koji se razlikuju ili nisu dovoljno dobro
odrzavani, podaci se mogu razlikovati. To moze znatno povecati ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog
vijeka. Za to¢nu procjenu ekspozicija trebaju se uzeti u obzir i vremena, tijekom kojih je uredaj bio isklju¢en
ili je radio, ali se zapravo nije koristio. To mozZe znatno smanijiti ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog
vijeka. Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije djelovanja zvuka i/ili titranja kao npr.:

Odrzavanije elektricnog alata i nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.
Vrijednosti buke

Razina zvuéne snage (L y,) 100 dB(A)
Nesigurnost razine zvuéne snage (K ) 3 dB(A)
Razina emisije zvuénog tlaka (L ,,) 89 dB(A)
Nesigurnost razine zvuénog tlaka (K ,) 3 dB(A)

Vrijednosti vibracije

Udarno busenje u beton (a ,, ,p) 13,4 m/s?
BusSenje u metal (a ,, ) 2,1 m/s?
Rad dlijetom (a ,, cyeq) 6,3 m/s?
Nesigurnost (K) 1,5 m/s?

4.3 Akumulatorska baterija

Radni napon akumulatorske baterije 216V

Okolna temperatura pri radu -17°C ... 60 °C

Temperatura skladistenja -20°C ... 40°C

Temperatura akumulatorske baterije na po¢etku punjenja -10°C ... 45°C
5 Rukovanje

5.1 Priprema rada

/A| UPOZORENJE

Opasnost od ozljede zbog nehoti¢nog pokretanja!
» Prije umetanja akumulatorske baterije provjerite je li pripadajuci proizvod iskljucen.
» Izvadite akumulatorsku bateriju prije namjestanja uredaja ili zamjene dijelova pribora.

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

LTI —

199
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5.2 Umetanje akumulatorske baterije £

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede! Nehoti¢no pokretanje udarne busilice.

» Prije umetanja akumulatorske baterije provjerite je li udarna busilica isklju¢ena i je li preklopnik za
okretanje na desno/lijevo u srednjem poloZzaju (blokada ukljucivanja aktivirana).

1. Umecite akumulatorsku bateriju u drza¢ uredaja sve dok ¢ujno ne uskod€i u leziste.
2. Provjerite siguran dosjed akumulatorske baterije.

5.3 Vadenje akumulatorske baterije &

1. Pritisnite tipke za deblokadu akumulatorske baterije.
2. lzvucite akumulatorsku bateriju prema natrag.

5.4 Montaza boénog rukohvata [f

/\ OPREZ
Opasnost od ozljede! Gubitak kontrole nad proizvodom.

» Uvjerite se da je bo¢ni rukohvat pravilno postavljen i propisno pri¢vrS¢en. Vodite raéuna o tome da
zatezna traka lezi u utoru koji je za to predviden na proizvodu.

1. Zakrenite rukohvat kako biste otpustili drza¢ (zateznu traku) bo¢nog rukohvata.
2. Grani¢nik dubine pomicite sprijeda u za to predvidene 2 rupice za vodenje.
3. Zakrenite rukohvat kako biste zategnuli drza¢ (zateznu traku) bo€nog rukohvata.

5.5 Montaza i namjestanje graniénika dubine 3§

» Po potrebi montirajte grani¢nik dubine i namjestite ga.

5.6 Montaza/demontaza stezne glave [§

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede! Opasnost od nano$enja ozlieda korisniku uslijed postavljenog, ali nekori$tenog
grani¢nika dubine.

» Uklonite grani¢nik dubine s uredaja.
» Montirajte / demontirajte steznu glavu.

57  Umetanje alata

1. Lagano podmazite usadnik nastavka.

» Koristite samo originalnu mast Hilti. Pogre$na mast moze prouzrociti o$te¢enje uredaja.
2. Utaknite nastavak do kraja u steznu glavu i pustite da uskogi u leZiste.
3. Nakon umetanja povucite alat kako biste provjerili je li uskocio.

» Proizvod je spreman za rad.

58  Vadenje alata

» Blokadu alata povucite do kraja unatrag i izvadite nastavak.

59  Radoviiznad glave

» Montirajte prsten za skupljanje prasine DCD za radove iznad glave.

5.10 Pozicioniranje dlijeta [0

» Sklopku za izbor funkcija stavite u ovaj polozaj -9-.
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Rad

/\ POZOR
Opasnost od ostecenja zbog pogresnog rukovanja!

>

Nemojte pritisnuti preklopnik za smjer okretanja i/ili odabir funkcije tijekom rada.

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

6.1

>

6.2

>

Sklopka za izbor funkcija [t

Sklopku za izbor funkcija stavite u Zeljeni radni polozaj.
» Sklopka za izbor funkcija se ne smije rabiti tijekom rada. Opasnost od ostecenja!

Desni/lijevi hod Kl

Podesite preklopnik na okretanje na desno/lijevo u Zeljenom smjeru okretanja.

6.3 Busenje bez udaraca

>

Sklopku za izbor funkcija stavite u ovaj polozaj 2 .

6.4 Udarno busenje

>

6.5

>

7

Sklopku za izbor funkcija stavite u ovaj polozaj 4T .

Rad dlijetom

Sklopku za izbor funkcija stavite u ovaj polozaj T .
» Za optimalno hladenje motora odaberite desni hod (smjer okretanja svrdla).

Ciséenje i odrzavanje

71

Ciséenje i odrzavanje

/] UPOZORENJE

Opasnost od ozljede kod umetnute akumulatorske baterije !

>

Prije svih radova ¢i$¢enja i odrzavanja uvijek izvadite akumulatorsku bateriju!

Ciséenje proizvoda

Oprezno uklonite ¢vrsto prianjajucu prljavstinu.

Proreze za prozradivanje pazljivo ocistite suhom, mekom ¢etkom ako postoje.

Kugiste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢iS¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

Upotrebljavajte Cistu, suhu krpu kako biste ocistili kontakte proizvoda.

Odrzavanje litij-ionske akumulatorske baterije

Nikada ne koristite akumulatorsku bateriju ukoliko su zacepljeni prorezi za prozradivanje. Proreze za
prozracivanje pazljivo o€istite suhom, mekom ¢etkom.

Izbjegavajte nepotrebno izlaganje akumulatorske baterije prasini ili prljavstini. Nikada nemojte izlagati
akumulatorsku bateriju velikoj vlazi (npr. uroniti u vodu ili ostaviti na kisi).

Ako je akumulatorska baterija smocena, onda s njom rukuijte kao s oste¢enom akumulatorskom baterijom.
Izolirajte je u nezapaljivom spremniku i obratite se Hilti servisu.

Akumulatorska baterija mora biti bez ostataka ulja i masti. Nemojte dopustiti nepotrebno nakupljanje
prasine ili prljavstine na akumulatorskoj bateriji. Akumulatorsku bateriju ocistite suhom, mekom ¢etkom
ili ¢istom, suhom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢i$¢enje jer mogu nagristi plasti¢ne
dijelove.

Ne dodirujte kontakte akumulatorske baterije i ne uklanjajte tvornicki nanesenu mast s kontakata.
Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢iS¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

[T
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Odrzavanje
* Redovito provjeravajte je li na svim vidljivim dijelovima doslo do o$tec¢enja i funkcioniraju li besprijekorno
svi upravljacki elementi.

e U sluéaju ostecenija i/ili smetnji u radu ne radite s proizvodom. Proizvod odmah odnesite na popravak u
Hilti servis.

* Nakon ¢iS¢enja i odrzavanja postavite sve zastitne uredaje i provjerite funkcioniraju li besprijekorno.

Za siguran rad koristite samo originalne rezervne dijelove i potro$ni materijal. Rezervne dijelove,
potro$ni materijal i dodatni pribor, koji je odobrila tvrtka Hilti za va$ proizvod, pronaéi ¢ete u vasoj
Hilti Store ili na: www.hilti.group

7.2 Ciséenje kape za zastitu od prasine

v

Kapu za zastitu od prasine na steznoj glavi redovito cistite ¢istom, suhom krpom.
Brtveni nastavak oprezno odistite i ponovno ga lagano namazite Hilti mascu.
Ako je brtveni prsten oStecen, obvezatno zamijenite kapu za zastitu od prasine.

v

v

8 Transport i skladiStenje

8.1 Transport i skladiStenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija
Transport

/\ OPREZ
Nehotiéno pokretanje prilikom transporta !
» Svoje proizvode uvijek transportirajte bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» lzvadite akumulatorsku(e) bateriju(e).

» Akumulatorske baterije nikada ne transportirajte u rasutom stanju. Za vrijeme transporta treba zastititi
akumulatorske baterije od prejakog udarca i vibracija te ih izolirati od svih vodljivih materijala ili drugih
akumulatorskih baterija kako ne bi doSle u dodir s polovima drugih baterija i prouzrocile kratak spoj.
Postujte lokalne propise o transportu akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije ne smiju se slati poStom. Obratite se otpremnickoj tvrtki ako Zelite slati neoSte¢ene
akumulatorske baterije.

» Prije svake uporabe i nakon duzeg transporta provjerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije oSteéeni.

Skladistenje

/| UPOZORENJE
Nehotiéno ostecenje zbog neispravnih akumulatorskih baterija ili onih koje cure. !
» Svoje proizvode uvijek skladistite bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Proizvod i akumulatorske baterije skladistite na hladnom i suhom mjestu. Pridrzavajte se grani¢nih
vrijednosti temperature koje su navedene u poglavlju Tehni¢ki podaci.

» Akumulatorske baterije ne Guvajte u punjacu. Uvijek izvadite akumulatorsku bateriju iz punjaca nakon
punjenja.

» Akumulatorske baterije ne €uvajte na suncu, na izvorima topline ili iza stakla.

» Proizvod i akumulatorske baterije Cuvajte na mjestu koje je nedostupno djeci i neovlastenim osobama.

» Prije svake uporabe i nakon duzeg skladiStenja provijerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije
osteceni.

9 Pomo¢ u slu¢aju smetnji

U slucaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne mozete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.

9.1 Udarna busilica nije u funkciji

Smetnja Mogugéi uzrok RjesSenje
LED diode na akumulatorskoj | Akumulatorska baterija nije do » Uglavite akumulatorsku bateriju
bateriji niSta ne pokazuju. kraja utaknuta. uz dvostruki klik.

“ NN
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Smetnja

Moguci uzrok

Rjesenje

LED diode na akumulatorskoj
bateriji niSta ne pokazuju.

Akumulatorska baterija je ispra-
Znjena.

>

Zamijenite akumulatorsku bate-
riju i napunite praznu akumula-
torsku bateriju.

Akumulatorska baterija prevruca ili
prehladna.

Ostavite akumulatorsku bateriju
da se ohladi ili da se zagrije na
sobnu temperaturu.

1 LED dioda na akumulator-
skoj bateriji treperi.

Akumulatorska baterija je ispra-
Znjena.

Zamijenite akumulatorsku bate-
riju i napunite praznu akumula-
torsku bateriju.

Akumulatorska baterija prevruca ili
prehladna.

Ostavite akumulatorsku bateriju
da se ohladi ili da se zagrije na
sobnu temperaturu.

4 LED diode na akumulator-
skoj bateriji trepere.

Udarna busilica je kratko preopte-
recena.

Otpustite upravljacku sklopku i
ponovno je pritisnite.

9.2 Udarna busilica je u funkciji

Smetnja

Moguci uzrok

Rjesenje

Nema udaranja.

Udarna busilica je prehladna.

>

Postavite udarnu busilicu na
podlogu i ostavite je neka radi
u praznom hodu. Po potrebi
ponovite postupak sve dok
udarni mehanizam ne proradi.

Sklopka za izbor funkcija u polo-
Zaju "BuSenje bez udaraca" % .

Sklopku za izbor funkcija stavite
u polozaj "Udarno busenje" 4T

Upravljacka sklopka ne moze
se pritisnuti odn. blokirana je.

Preklopnik za okretanje na de-
sno/lijevo u srednjem polozaju.

Preklopnik za okretanje na
desno/ lijevo pritisnite udesno ili
ulijevo.

Vreteno uredaja se ne okrece.

Dozvoljena radna temperatura
elektronike udarne busilice pre-
koracena.

Ostavite uredaj da se ohladi.

Akumulatorska baterija je ispra-
Znjena.

Zamijenite akumulatorsku bate-
riju i napunite praznu akumula-
torsku bateriju.

Sklopka za izbor funkcija nije usko-
Cila u leziste ili je u poloZaju "Rad
dlijetom" T ili "Pozicioniranje dli-
jeta" -9-.

Sklopku za izbor funkcija stavite

u polozaj "BuSenje bez udaraca"

% ili "Udarno busenje" 4T.

Udarna busilica se automat-
ski iskljucuje.

Zastita od preopterecenja se akti-
vira.

Otpustite upravljacku sklopku.
Ostavite udarnu busilicu da
se ohladi. Aktivirajte ponovno
upravljac¢ku sklopku. Smanjite
opterecenje uredaja.

Akumulatorska baterija se
prazni brze nego $to je uobi-
¢ajeno.

Vrlo niska okolna temperatura.

Polako zagrijavajte akumu-
latorsku bateriju na sobnu
temperaturu.

Akumulatorska baterija nece
uskoditi u leziSte s "dvostru-
kim klikom".

Uskogéni izdanci na akumulatorskoj
bateriji su zaprljani.

QOcistite usko¢ne izdanke i po-
novno umetnite akumulatorsku
bateriju.

Snazan razvoj topline u udar-
noj busilici ili akumulatorskoj
bateriji.

Elektri¢ni kvar

Odmah iskljugite udarnu bu-
Silicu. lzvadite akumulatorsku
bateriju i promotrite je. Ostavite
je da se ohladi. Kontaktirajte
Hilti servis.

Udarna busilica je preopterec¢ena.

Odaberite snazniji uredaj.

2267485
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Smetnja Mogucéi uzrok Rjesenje

Alat se ne moze osloboditi iz | Stezna glava nije potisnuta do » Blokadu alata povucite do kraja

blokade. kraja. unatrag i izvadite alat.

Alat ne prodire u materijal. Udarna busilica je uklju¢ena na » Prebacite preklopnik za okreta-
okretanje na lijevo. nje na desno/lijevo na desno.
Sklopka za izbor funkcija u polo- » Sklopku za izbor funkcija stavite
Zaju "Busenje bez udaraca" % . u polozaj "Udarno busenje" 4T.

10 Opcionalni pribor

10.1  Prsten za skupljanje prasine DCD

Prsten za skupljanje prasine DCD koristi se kao pribor za Hilti udarnu busilicu. Skuplja veliki postotak prasine
koja nastaje kod radova iznad glave i moZete ga brzo i jednostavno pri¢vrstiti na udarnu busilicu.

10.2 Modul za prasinu TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Modul za prasinu TE DRS-6-A koristi se kao pribor za Hilti udarnu busilicu TE 6-A22. Skuplja veliki postotak
prasine koja nastaje i mozete ga brzo i jednostavno pri¢vrstiti na udarnu busilicu. U modulu za prasinu je
ugraden usisni ventilator. Pokrece ga vlastiti motor. Prilikom uklju¢ivanja udarne busilice modul dobiva struju
iz akumulatorske baterije udarne busilice.

Modul za pra$inu nije prikladan za buSenje u metalu i drvu.

Uvjeti: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA ispunjava zahtjeve Direktive OSHA 1926.1153 Table 1. Opremljen je mehanizmom za
SiScenje filtra.

10.2.1 Montaza modula za prasinu [

Prije montaze pazite na to da na to¢kama za fiksiranje i elektricnim suceljima na udarnoj busilici i
modulu za prasinu nema prasine i da su lako pomicni.

1. Provjerite je li na modulu za praSinu doslo do oStecenja.

2. Provjerite pomi¢nost teleskopske Sipke.

3. Prebacite preklopnik za okretanje na desno/lijevo u srednji polozaj.

4. Uklonite grani¢nik dubine s bo&nog rukohvata.

5. Modul za prasinu pomiite sprijeda u uredaj dok ne uskodi u leziste.

6. Nakon montaze provijerite je li modul za prasinu ispravno uskocio u leziste.

10.2.2 BuSenje s modulom za praSinu

1. Za pokretanje modula za prasinu pritisnite upravljacki gumb na udarnoj busilici.

2. Upravljacki gumb drzite pritisnut sve dok ne postignete punu usisnu snagu.

3. Usisnu glavu stavite okomito na podlogu.

4. Izbusite rupu i polako izvucite proizvod iz rupe kako biste sakupili to vise prasine.

10.2.3 Praznjenje kutije za prasinu [E

Puna kutija za prasinu ili zaCepljeni filtar mogu dovesti do pretjeranog stvaranja prasine te ih stoga
treba redovito Cistiti.

Ispraznite kutiju za prasinu nakon $to ste izbusili 8-10 rupa (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Kako biste smanijili stvaranje prasine, prasinu ¢uvajte u zatvorenoj posudi.

1. Uredaj drzite vodoravno i pustite ga da radi neko vrijeme.

» Time se ostaci prasine, koji su se nakupili u modulu za pra$inu, usisavaju u kutiju za prasinu.
2. Pritisnite tipku za deblokadu kutije za prasinu i drZite je pritisnutu.
3. Kutiju za praSinu izvucite prema dolje iz modula za prasinu.
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4. Ispraznite kutiju za prasinu.
» Filtar je zaprljan.
» Zamijenite filtar.
» Filtar je Cist.
5. Praznu kutiju za prasinu odozdo pomicite u modul za prasinu dok ne uskogi u leZiste.

10.2.4 CiSéenje TE-DRS-OSHA filtra [l

ﬂ Ocistite filtar nakon $to ste izbusili 5 rupa (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Ako se usisna snaga smaniji, pritisnite mehanizam za ¢i§¢enje 5 puta naprijed i natrag dok ne Cujete klik.

10.2.5 Demontaza modula za prasinu [E

1. Prebacite preklopnik za okretanje na desno/lijevo u srednji polozaj.
2. Pritisnite gumb za deblokadu DRS i drZite ga pritisnutog.

3. Modul za prasinu skinite prema naprijed s uredaja.

11 Zbrinjavanje otpada

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljede uslijed nestruénog zbrinjavanja! Opasnosti po zdravlje uslijed istjecanja plinova ili
tekucina.

» Nemojte slati oste¢ene akumulatorske baterije!

» Nemojte prekriti priklju¢ke nevodljivim materijalom kako biste izbjegli kratki spoj.

» Akumulatorske baterije zbrinite na nac¢in da ne mogu dospjeti djeci u ruke.

» Zbrinite akumulatorsku bateriju u vasoj Hilti Store ili se obratite nadleznoj tvrtki za zbrinjavanje otpada.

2 Hilti proizvodi su ve¢im dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka
za to je njihovo stru€no razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima va$ stari uredaj na recikliranje.
Raspitajte se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod vaseg prodajnog savjetnika.

i » Elektricne alate, elektroni¢ke uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u kuc¢ni otpad!

12 RoHS (Direktiva za ograni¢enje uporabe opasnih tvari)

Pod sljedec¢im linkom naci ¢ete tablicu opasnih tvari: gr.hilti.com/r4695.
Link za RoHS tablicu naci ¢éete na kraju ove dokumentacije u obliku QR koda.

13 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se svojem lokalnom Hilti partneru.

OpuruHanbHoe pyKoBOACTBO NO 3KcnnyaTauuu

1 YKazaHuA K AOKYMEeHTaLuu

1.1 06 3ToM AOKYMEHTe

EAL

WmnopTep ¥ ynonHOMoOYeHHaA U3roToBUTENEM OpraHu3auyua
* (RU) Poccuinckaa ®enepaum
AO "Xuntv OuctpubbtowH JITO", 141402, MockoBckasa o6nacTb, r. XMMKH, yn. JleHuHrpaackas, ctp. 25

LTI —
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¢ (BY) Pecnybnuka Benapycb
222750, MuHcKan obnacTb, [3epXXMHCKUI paioH, P-1, 18-i Km, 2 (okono 4. Cno6oaka), nomelleHne
1-34
¢ (KZ) Pecny6nuka KasaxcraH
Pecny6nuka KasaxctaH, unaekc 050057, r.Anmartsl, yn.Tummupazesa 42, nasunboH 15-9
KasakcraH Pecnybnukackl, 050057, Anmartsl K., TUMUPA3EB Kelueci, 15-9 naBuibOHbI
¢ (AM) Pecnybnuka ApmeHua
000 3itu-KoH, Pecnybnuka Apmenus, r. EpesaH, yn. Batasxa 10/1
CTpaHa Npou3BOACTBA: CM. MapKUPOBOYHYHO TaBnnuKy Ha 060pynOBaHMM.
[ata Nnpon3BoACTBa: CM. MapKUPOBOYHYHO TaBnnuKy Ha 0BopyAOBaHNUM.
COOTBETCTBYIOLLMI CEPTUOUKAT MOXKHO HaWTh no aapecy: www.hilti.ru
CneumanbHbix TpeboBaHWi K YCNOBUAM XpaHEHUA, TPAHCNIOPTUPOBKM W UCMONb30BaHWA, KPOME YKasaHHbIX B
PYKOBOACTBE MO JKCMyataumm, HeT.
Cpok cnyx06bl u3genua cocrasnsaet 5 ner.
¢ O3HaKOMbTECH C 3TUM AOKYMEHTOM Nepea Hayanom paboTsl. JTo ABNAETCA 3anorom 6esonacHoi paboTsbl
1 6ecnepebonHo aKcnyaTaumuu.

e Cobntopaite ykasaHuMA NO TEXHMKE 6e30nacHOCTM M npelynpexaalolue yKasaHuA, NpUBOAWMbE B
laHHOM [IOKYMEHTE U Ha U3Aenuu.

¢ XpaHuTe pyKOBOACTBO MO 3KCM/yarauuu BCeraa pafaoM C 3EKTPOUMHCTPYMEHTOM W nepesasaiTe anek-
TPOMHCTPYMEHT ByAyLLIMM BRaaenbLam TONbKO BMECTE C 3TUM PYKOBOACTBOM.

1.2 MoAcHeHue K 3HaKam (yCNoBHbIM 0603HauYeHNAM)

1.2.1 Mpeaynpexparowue yKasaHua

MpeaynpexaatoLme yKasaHusa CryXar ana npefynpexaeHus 06 onacHOCTAX Npu o6paLleHnn ¢ MaLlMHOM.
Mcnonb3ytoTcaA cneaytolye curHanbHele cnoea:

A, OMNACHO

OMNACHO !
» O6Liee 0603HaueHWe HENOCPenCTBEHHO! ONacHOM CUTyaUu, KOTopas BReyeT 3a COBOM TAXKENbIE TPaBMbI
UNN CMepTeNbHbIA MCXOA.

NPEAYNPEXAEHUE

NPEOAYNPEXOEHUE !
» Obulee o603HayeHre NOTEHLMANbHO OMACHOM CUTyaLuW, KOTOpaA MOXET MoBJieyb 3a COBOM TRXenble
TPaBMbl WM CMEPTENbHbIN UCXOA.

/\ OCTOPOXHO
OCTOPOXHO !

» OO6Lee obo3HaYeHUe NOTEHLUMANIBHO ONACHOW CHUTYaLMK, KOTOPan MOXET NoB/edb 3a COB0M TpaBMbl UK
noBpexxaeHne o6opyaoBaHUA (MaTepuanbHblii yiepo).

1.2.2 CwumBonbl, UCNOSNIb3yEMbl€ B PYKOBOACTBE
B aTOM pyKOBOACTBE UCNONbL3YHOTCA CReAyoLUe CUMBONbI:

@ Mepea “cnonb3oBaHMEM NPOYTUTE PYKOBOACTBO MO 3KCMyaTaLmum.
ﬂ YKasaHuA no aKcnnyatauuu 1 Apyras nonesHan tHoopmauus

3

12
A3

O6palleHure ¢ Marepranami, NPUroAHLIMKU ANA BTOPUYHOM NepepadoTku

i He BbiGpacbiBaiTe aNeKTPOYCTPOMCTBA U aKKYMYNATOPLI BMECTE C 06bIYHBIM MyCOpOM!

1.2.3 CumBonbl Ha u3o6pameHnax
Ha n3o6paxxeHnsax UCNonb3yTCA CneayoLme CUMMBObI:

NN
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3T undpbl YKasbIBAKOT HA COOTBETCTBYHOLLEE M30OPaXKEHWe B Hauane AaHHOro PyKOBOACTBA.

HyMepaums Ha U306parkeHnax oToBparkaeT NoPALOK BLINONHEHNA PaBOUMX onepaLui U MOXET
OT/IMYaTLCA OT HYMepPaLmK, UCMONb3YEMON B TEKCTE.

» N

Homepa noauymii ucnonb3ytotcs B 0630pHOM n3oBparkeHnn. B 0630pe naaenua oHK yKasbiBatoT
Ha HOMepa B 3KCTIUKALMK.

(=

=/

@! 3TOT 3HAK AOMKEH npueneyb oco6oe BHMMaH1e Nonb3oBatens npu OﬁpaLLleHVIVI C nsaenvem.

13 CUMBOIbI B 3aBUCMMOCTH OT U3aenus

1.3.1 CumBonsbl
Ha naaenuu moryT ucnonb3oBaTtbCA CneayroLue CUMBOSbI:

2 CseprneHue 6e3 yaapa

YaapHoe cBepreHue (CBepreHve C yaapom)

Jon6nexne

Bbi6op nonoxenun syéuna

M3meHeHne HanpaBneHua BpalleHvs (pesepc)

HomuHanbHas yactoTa BpalyeHua B pexxumMme XonocToro xoaa

[|&h|e =5

——= | [OCTOAHHbBIN TOK

Li-lon | JIUTMIA-UOHHBINA aKKyMynaTop

Cepua UCMOoNb3yeMbIX IMTUIR-MOHHBIX akkymynaTopoB Hilti. Cobntoaaiite ykasanua, npuBeAeHHbIe
B rnase Ucnonb3oBaHue NO Ha3HAYEHUIO.

Hukorna He MCI'IOJ'II:SyI7ITe AKKYMYNATOP B Ka4ecTBe yAapHOro MHCTpyMeHTa.

@ i

4 He nonyckainte nageHua akkymynatopa. He ncnonb3ynte akkyMynatop, KOTOPbIA NOAy4Mn nospe-
& | xaenva BCeACTBME yaapa MM KaKUM-NMGO MHBIM 06PA3OM.

Manenve nogaepusaet texHonornto NFC, coBmectumyto ¢ nnatpopmamu iOS n Android.

0,

14 Undopmauus o wnudpmalumHe

Winnpmawmiel [Cmll iy m ] npeaHasHaueHb! Anf IPOGECCHOHANLHOMO UCMIONL30BaHHA, NOSTOMY OHU AOMKHEI
06Cny)KUBaTLCA U PEMOHTUPOBATLCA TOMBKO YNONHOMOYEHHBIM U 0BYYEHHLIM NEePCOHaNOM. STOT NepcoHan
J[IOMKEH NPOWTU CrieumanbHbii UHCTPYKTaXK MO TeXHUKe GesonacHocTh. Mcnonb3oBaHWe LnndMallmHbl U
€e OCHACTKM He MO Ha3HAYEHWIO WK ee dKcnnyaTtauus HeoByYyeHHbIM MEepPCOHanoM MOryT NPeACTaBnATb
OMNacHOCTb.
TunoBoe 06o3HaYEHWe 1 CepUitHbIN HOMEP YKasaHbl Ha 3aBOACKO Tabnuuke.
» [lepenuwunte CepuitHbIA HOMEP B HWKENPUBEAEHHYIO TabnuuHyto ¢opMy. [aHHble LnudMalLMHbI
HEOBXOANMbI NPY 0BPALLEHUM B HaLlle NPEACTABUTENBCTBO UM CEPBUCHBIN LEHTP.
YKasaHuA K usgenuvro

Mepdoparop TE 6-A22
MokoneHnwne 04
Cepwuithbii NQ

15 Jeknapauua COOTBETCTBMA HOpMam

HacTtoAawmm Mbl € NOHOM OTBETCTBEHHOCTbLIO 3aABAAEM, YTO JAHHOE M3AeNne COOTBETCTBYET ASHCTBYHOLLIMM
AMPEeKTMBaM 1 Hopmam. Konuto aeknapaumm COOTBETCTBUA HOPMaM CM. B KOHLIE 3TOr0 AOKYMEHTA.
TexHu4ecKan JOKYMeHTaumna (OpUriHanbl) XpaHUTCA 3A€ecCh:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Mepmanua
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2 BesonacHocTb

21 O6wue ykasaHUA NO TEXHMKe 6e30NacHOCTH ANA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB

/A NPEQYNPEXOEHUE! MpoutuTe BCe yKa3aHUA NO TeXHUKe 6€30macHOCTH U MHCTPYKLUK. Hesbinon-
HEHWE NPUBEAEHHBIX HUKE YKa3aHW MOXET NMPUBECTU K NOPAXKEHUIO SNIEKTPUUECKUM TOKOM, NOXapy U/mnm
Bbl3BaTb TAXKESbIE TPaBMbI.

CoxpaHuTe BCe yKasaHuA No TeEXHUKe 6e30MacHOCTU U UHCTPYKLUMM ANA CneayroLero nonb3osarens.

BesonacHocTb pabouero mecta

» CnepauTe 3a UUCTOTON M XOPOLUEH OCBELLEHHOCTbIO Ha pabouem mecte. Becnopaaok Ha padouem
MeCTe UK NNO0X0e OCBELLeHUEe MOryT MPUBECTU K HECYACTHBIM Clly4anAM.

» He ncnonb3yiTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT BO B3pPbIBOONACHOW 30He, rAe UMEIOTCA roproyune MUAKOCTH,
rasbel UnK nbinb. [pu pabote SNEKTPOUHCTPYMEHT UCKPHUT, U UCKPbI MOTYT BOCMIAMEHUTb Mbifb UK
napbl/rasbl.

» He paspeluaiiTe AETAM M MOCTOPOHHUM NpUBAMIKATLECA K paboTaroliemMy 3NeKTPOUHCTPYMEHTY.
OTBneKanacb OT paboTbl, MOXHO MNOTEPATL KOHTPOMb HAA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

AnekTpuueckan 6esonacHoOCTb

» MWsberaiiTe KacaHMA YacTAMM Tena 3a3eMieHHbIX MOBepXHoCTel Tpyb, Gatapei UeHTpanbHOro
OTOMNEHUA, ra3oBbIX/3NEKTPUUECKUX MAUT U XONOAMNBbHUKOB. [pU KOHTaKkTe C 3a3eMeHHbIMU
npeaMeTaMmu BO3HUKAET MOBbILLIEHHbIA PUCK MOPAXKEHWA 3NEKTPUYECKUM TOKOM.

» [pepnoxpaHANTe aNEeKTPOMHCTPYMEHTbI OT AOMAA UNU BO3AEWCTBUA Bnaru. B pesynbtare nonaaaxua
BO/bl B 3NEKTPOUHCTPYMEHT BO3PACTAET PUCK MOPAXKEHNUA INEKTPUYECKUM TOKOM.

BesonacHoCTb nepcoHana

» ByabTe BHUMaTenNbHbI, CeANTE 3a CEBOMMU AENCTBUAMU U CePbe3HO OTHOCUTECH K paboTe ¢ anek-
TPOUHCTPYMEHTOM. He nonb3ynTecb aNeKTPOMHCTPYMEHTOM, ECNU Bbl YCTaNu UM HaXoAUTECHh Noa
AEeNCTBMEM HAPKOTUKOB, anKkorona UM MeAMKameHToB. HesHaunTenbHas ownbKa Npu HeBHUMATENb-
HoW padoTe C ANEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXET CTaTb NPUYMHON CEPbE3HOIO TPABMUPOBAaHUS.

» WUcnonb3yiTe cpeacTBa UHAUBUAYaANbHOW 3aLLMTbI U BCeraa HageBanTe 3alUTHbIe OUKU. Mcrnonb3o-
BaHWe CPEACTB MHAMBUAYaNbHOM 3aLLWTLI, HANPUMED, PecnMpaTopa, 3aluTHOW 0ByBK HA HECKONb3ALLEH
NOAOLLUBE, 3aLMTHON KACKMU UM 3aLLMUTHBIX HAYLLUHWMKOB, B 3aBUCMMOCTH OT BMZA U YCIIOBUIA aKCnyaTaumm
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, CHKAET PUCK TPABMUPOBAHUS.

» MUsberainte HenpeaHaMEepPEHHOrO BKIKOUEHUS 3NEKTPOMHCTPYMeHTa. Y6eautecb B TOM, UTO SMeK-
TPOUHCTPYMEHT BbIKJIOUEH, NMpPeXae YeM BCTaBUTb aKKYMYNATOP, NOAHMMaTb UNW NEPEeHOCUTb
3NEKTPOUHCTPYMEHT. CUTyauum, Koraa npu NEPEHOCKE 3NEKTPOUHCTPYMEHTA NasbLbl HAXOAATCA Ha Bbl-
KNoYaTene uiam Koraa aNeKTPOMHCTPYMEHT 3anUThIBAETCA BO BKIFOYEHHOM MOSIOXKEHWUH, MOFYT NPUBECTH
K HECYACTHLIM Cryyanm.

» [Mepen BKNIOUYEHWEM 3NEKTPOMHCTPYMEHTa yAanuTe perynMpoBouYHble NnpucnocobneHns unu ra-
eyHble Knouu. Pabounit UHCTPYMEHT WMNKM raeuHbld K4, HaxoAALWMACA BO Bpallalolienca yactu
NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET CTaTb NPUUYMHOMN NONyYeHUA TPaBM.

» Crapaitecb usberaTb HeecTeCTBEHHbIX o3 npu pabote. TMOCTOAHHO COXpaHANTE YCTOMUMBOE
nonoxeHuWe U paBHoBecHue. JTO NMO3BOJUT Nyyllle KOHTPONMPOBATL 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HENpeaBu-
ZAEHHbIX CUTyauuaX.

» Hocwute cneyoaemay. He HaneBante oueHb cBo60aHYIO ofemay unu ykpawenus. ObeperaiTe Bo-
nochkl, 0AEXAY U 3aLUTHBIE NepyYaTKW OT BPALLAOLMXCA Y3NOB 3NeKTPOUHCTpYMeHTa. CBoGoaHas
OoAeXAa, yKpaLeH!A U ANUHHbIE BONOCHI MOTYT BbiTb 3aXBayeHbl UMM,

» Ecnu npeaycMoTpeHO NoacoeauHeHWe YCTPOWCTB AnA yaanewusa M cbopa nbinu, ybeautech B
TOM, YTO OHU NOACOEeAUHEHbI U UCMNONb3YHOTCA MO Ha3HAYeHU0. Mcrnonb3oBaHWe NbineyaansaoLwero
annapara CHWXaeT BpeAHOe BO3AENCTBHUE Mbinu.

Ucnonb3oBaHue n o6CnyMMBaHUE 3NEKTPOUHCTPYMEHTA

» He ponyckaiiTe neperpy3ku aneKTPOUMHCTPYMeHTa. MUcnonb3yiTe 3neKTPOUHCTPYMEHT, NpeAHa-
3HauYeHHbIN MMEHHO AnA AaHHon paboTbl. Cob6moaeHKe aTOro npasuna ofecneunT 6onee BbICOKOe
KauyecTsBo 1 6e3onacHOCTb PaboTbl B yKa3aHHOM AManasoHe MOLLHOCTH.

» He ncnonb3yiTe aNeKTPOUHCTPYMEHT C HEUCNIPABHLIM BbiKAKOUaTeNeM. DNEKTPOUHCTPYMEHT, BKIIHO-
UEHWUE WK BLIKIKYEHUE KOTOPOrO 3aTPYAHEHO, NPEACTABNAET ONACHOCTb U [OMKEH BbITb OTPEMOHTUPO-
BaH.

» [pexae yeM NPUCTYNUTb K PErYIMPOBKE YCTPOWMCTBA, 3aMeHe NPUHAANEKHOCTEN UNU Npexae Yem
y6path yCTPOWCTBO Ha XpaHEHHUe U3BAEKaNTe U3 Hero akKymynaTop. [laHHaa Mepa npeA0CTOPOXKHO-
CTV NO3BONUT NPEAOTBPATUTL HENPEAHAMEPEHHOE BKIKOUYEHUE DNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe Heucnonb3yeMmble 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI B MecTax, HelOCTYNHbIX AnA Aetei. He nosso-
NARTE UCNONb30BaTb YCTPOMCTBO NULAM, KOTOPble He 03HAKOMJIEHbI C HUM MAIU HE YWUTanu AaHHbIX
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MHCTPYKLUIA. DNEKTPOUHCTPYMEHTbI NPEACTABNAT COOO0M ONAaCHOCTb B PyKax HEOMbITHLIX NONb3oBaTe-
nen.

» TwarenbHo yxamuBainTe 3a aneKTpouHcTpymeHTamu. Mposepaiite 6esynpeuHoe GpyHKUUOHHUPOBa-
HME NOABWKHbIX AeTanen/dyacTer, NErKkocTb UX XoAa, LeNOCTHOCTb U OTCYTCTBUE MOBPEKAEHHUHA,
KOTOpble Mornu 6bl OTpULaTeNnbHO NOBAUATL Ha PaboTy aNEeKTPOMHCTPYMeHTa. CaaeanTe nospe-
MAEHHble 4acTU YCTPOMCTBA B PEMOHT AO €ro UCNoNb3oBaHUA. [1PUUMHON MHOMMX HEeCcHaCTHbIX
cnyyaeB ABNAETCA HECOONOAEHUE NPaBUI TEXHUYECKOTO 0BCNYXXUBAHWSA 3NIEKTPOUHCTPYMEHTOB.

» Heo6xoanmo cneanTb 3a TeM, UTOBbI peyLLUe HHCTPYMEHTbI BbIIM OCTPLIMU U UUCTBIMKU. 3aKiu-
HWBaHWE COAEPXKALUMXCA B HaANexalemM COCTOAHUU PEXYLLMX MHCTPYMEHTOB NMPOUCXOANUT Pexe, UMU
nerye ynpaenstb.

» TpUMeHANTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH, paboune MHCTPYMEHTbI U T. 4. COrNacHO
NpUBEAEHHbIM YKa3aHMAM. YuuTbiBaiTe NpW 3TOM paboune YyCNOBMA M XapaKTep BbINONHAEMON
paboTbl. Mcnonb3oBaHue SNEKTPOMHCTPYMEHTOB HE MO HA3HAYEHUIO MOXKET MPUBECTM K ONacHbIM
CUTyauuaM.

HUcnonb3oBaHue u 06cnyuBaHue aKKyMyAATOPHOrO MHCTPYMEHTa

» 3apAmaiTe aKKyMynATOPbl TONbKO C MOMOLLbIO 3aPAAHBIX YCTPOWUCTB, PEKOMEHAOBAHHBIX U3rOTO-
BuTenem. [1pu UCNONb3OBaHUM 3aPAAHOrO YCTPOWUCTBA AN 3apAAKM HECOOTBETCTBYIOLMX €My TUMOB
aKKYMYNIATOPOB CYLLECTBYET OMACHOCTb BO3rOpaHus.

» Wcnonb3yiTe TONbKO OPUrMHanbHble aKKYMYNATOPbl, PEKOMEHAOBaHHbIE CneuuanbHoO ANA 3TOro
3NEKTPOMHCTPYMeHTa. Mcnonb3oBaHne Apyrux akkyMynaTopoB MOXET NPUBECTH K TPaBMam 1 OMacHo-
CTH BO3ropaHus.

» Heucnonbsyemble aKKyMynfATOPbl XpaHUTE BAANU OT CKPENOK, MOHET, KItOUeH, rBo3aen, Lypynos
WU APYrUX MEenKUX MeTannuMuecKux NPeaMeToB, KOTOpble MOryT CTaTb NMPUYUHONM 3aMbIKAHUA
KOHTaKTOB. 3aMblKaHWUE KOHTAKTOB aKKyMyJIATOPa MOMET NPUBECTU K OXKOram Ui BO3ropaHuio.

» TMpu HeBepHOM O6palLEeHMN C aKKYMYNATOPOM M3 HErO MOMET BbiTeub anekTponut. MHsberaite
KOHTaKTa C HUM. BLITEKLLNI U3 aKKYMYNATOPA SNEKTPOSIUT MOXKET NPUBECTU K PASAPAKEHUIO KOXMU UK
oxoram. Mpu crnyyaitHoM KOHTaKTe CMoiiTe BOAOW. Mpy nonaaaHuu anekTponuTa B rnasa AONONHUTENBHO
obpatnTech 3a NOMOLLBIO K Bpauy.

CepBuc

» JloBepAiTe PEMOHT CBOEro 3MEeKTPOUHCTPYMEHTA TONbKO KBanM$pULUPOBaHHOMY NepcoHany, uc-
nonb3yHLEeMy TONBbKO OPUrMHanbHble 3anyacTh. OTUM 06ecneunBaeTCcA NoAAEPIKAHUE SNEKTPOUH-
CTpyMeHTa B 6e30MacHOM M UCMPABHOM COCTOSIHWM.

2.2 YKaszaHua no TexHuke 6esonacHocTu npu paboTe ¢ nepdpoparopamm

» HapeBaiTe 3alWUTHbIE HAYLWHUKKU. B pesynbTtare BO3AEMCTBUA LyMa BO3MOXHA NOTeps chyxa.

» MHcnonb3yiTe AONONHUTENbHbIE PYKOATKU, KOTOPble BXOAAT B KOMMMEKT MHCTpyMeHTa. [loteps
KOHTPOMA HAZ UHCTPYMEHTOM MOXKET NPUBECTU K TPaBMaM.

» [pu onacHOCTU noBpemAeHUA pabounM MHCTPYMEHTOM CKPBLITOM 3NEKTPONPOBOAKK AepXUTe
MHCTPYMEHT 32 U3ONUPOBAHHbIE MOBEPXHOCTHU. [1pU KOHTAKTE C TOKOMPOBOAALMMW NpeameTamu
He3alUMLLEHHbIE METaNNIMYECKUE YaCTU SNEKTPOUHCTPYMEHTa HAaXOAATCA MO HANPAXKEHUEM, YTO MOXKET
NPUBECTH K NMOPAXKEHUIO BNIEKTPUUECKUM TOKOM.

2.3  [ononHuTenbHble yKazaHUA No TexHMKe 6esonacHocTu npu paboTe ¢ nepgopatopom

Be3sonacHocTb nepcoHana

» Mcnonb3yite 3NeKTPOUHCTPYMEHT M ero NPUHAANEXHOCTU TONIbKO B TEXHUHYECKU UCNPABHOM COCTOAHMM.

» BHeceHne U3MeHEeHMIt B KOHCTPYKLMIO SNEKTPOUHCTPYMEHTa/MPUHAANEIKHOCTEN UM €ro/MX MOANPUKaLUA
KaTeropuyecku sanpeLyaroTca.

» Mcnonb3ayiTe AONONHUTENBHBIE PYKOATKM, BXOAALLME B KOMIIEKT ANEKTPOUHCTPYMEHTA. oTepa KoHTponaA
HaZ 9NEeKTPOUHCTPYMEHTOM MOXKET MPUBECTU K TPaBMaM.

» [NpK M3roTOBNEHNM CKBO3HBLIX NPOEMOB OrpaXkAaaiTe ONacHyto 30Hy C MPOTUBOMONOKHON CTOPOHbI CTEHbI.
Bbinetatolime Hapy>y u/Mnu nagarome BHM3 OCKONKW MOTyT TPaBM1MpOBaTh APYrx Noaen.

» Bcerna HazneXHO yaepXkvBaiTe dNEKTPOMHCTPYMEHT 06enMK pyKamu 3a NpefyCMOTPEHHbIe AnA 3Toro
pykosATku. Crieaunte 3a TeM, UTOObl PYKOATKM ObliM CYyXUMU U YUCTBIMU.

» [lpK onacHOCTH NOBPEXAEHNA PaBoUUM MHCTPYMEHTOM CKPLITOW 3NEKTPOMNPOBOAKK AEPXKUTE SNEKTPO-
MHCTPYMEHT 3a M30/IMPOBaHHbIE MOBEPXHOCTM ANA xBaTta. [1pu KOHTaKTe C TOKOMPOBOAALLEN SIMHUEH
MeTaNIMyecKne YacTu NEKTPOUHCTPYMEHTA TaKkKe HaXOAATCA NOA HANPAXXEHNEM, YTO MOXKET NPUBECTH
K yAapy 9NeKTPUYECKUM TOKOM.

» He npukacaiTecs k BpaljatoLmMmca AeTanam/y3nam aneKTPOMHCTPYMEHTa — ONacHOCTb TPaBMUPOBaHKA!
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> T1pK BbINOMHEHWM PaBOT C ANEKTPOUHCTPYMEHTOM HAAEBANTE 3ALLUTHBLIE OUKH, 3aLLMTHYIO KACKY, 3aLLUTHbIE
HayLIHWKK M NOAXOASALLME PeCcnMpaTopbl.

» [lpu 3ameHe paBoyero MHCTPYMeHTa HaaeBaiTe 3aluTHele nepyatku. CobnoaaiTe OCTOPOXHOCTb NpU
3aMeHe paboyero MHCTPYMEHTa — KOHTAKT C HUM MOXET NPUBECTH K NOPe3am U OXoram.

» TMonb3yiTech 3aWmUTHEIMK OYkamMu. OCKONKK Matepuana MoryT TpaBMUpOBaThb TeNOo W rnasa.

> [Mbinb, BO3HUKAtOLWAA NPK WNUdOBaHUK, aBpasmuBHON 06paboTKe, Pe3Ke U CBEPNEHNHU, MOXET CoAepXaTb
onacHble XMMU4eckue BelliecTsa. HecKonbKo NpUMepPOoB Matepuanos, COAEPXKaLLMX OnacHble BELecTBa:
CBWHEL| UK KPacKK Ha CBUHLIOBOM OCHOBE; KUPMKY, BETOH U Apyr1e matepuarbl ANA KNaaKu, NPUPOAHBIHA
KaMeHb 1 Apyrve CUnMKatcoAepKallme U3aenus; onpeaeneHHsle BUAbI APEBECHHBI, Takue Kak Ay0, Gyk
1 XMMUYeckn oBpaboTaHHasa ApeBecuHa; acGecT unu matepuansl, coaepkalme acbect. Onpeaenute
CTENeHb BO3AEWCTBMA Ha onepatopa W OKPY)KaloLMX NWL MO Kiaccy onacHocTh oBpabatbiBaeMbix
matepuanos. [pumute HeobxoauMble Mepbl AnA obecneveHnAa 6e30MacHOro YpOBHA BO3AEUCTBUA,
HanpuMmep, NyTeM MCMONb30BaHWA MOAXOAALUMX CUCTEM MblNEYAANEHUA WM HOLUEHWA MNOAXOAALLMX
CPEeACTB 3aluTLl OPraHoB AbixaHuA. OBLLMe Mepbl MO CHUKEHUIO OMAacHOro BO3AEHCTBUA:

» Pabortaiite B XOPOLLO NPOBETPUBAEMOM NMOMELLEHUM.

» MWasberaiiTe ANUTENBHOTO KOHTaKTa C MblbHO.

» Ypaanaite nbinb € nvua v Tena.

» HocwuTe 3awuTHY0 oAexay M NPOMbIBANTE OTKPbITLIE YHACTKMU, NOABEPIKEHHBIE BO3AEACTBUIO, BOAOM
C MbIIOM.

» UYro6bl BO BpemsA paboTbl PyKW He 3aTeKanu, BPeMs OT BPEMEHW AenanTe nepepbiBbl U YNPaXKHEHUs
AnA paccnabneHus U pasmMWHKM NanbueB. BosHuKatolwue npu AnuTenbHoi pabote BuGpauuu Moryt
NPUBECTU K HapYLLUEHUAM KPOBOCHaBXEHUA COCYAOB WM B HEPBHBLIX OKOHYaHWAX ManbLEeB/KUCTER PyK
UNnK B 3anACTbAX.

AnekTpuueckan 6esonacHocTb

» [epea Hauyanom paboTsl NpoBePANTE Padouyto 30HY Ha HaNU4YMe CKPLITOM ANEKTPONPOBOAKM, raso- U BO-
[0NPOBOAHbBIX TPYB. OTKPbITbIE METaNIMYECKUE YACTU ANIEKTPOUHCTPYMEHTA MOTYT CTaTb NPOBOAHWUKAMM
QNEKTPUYECKOrO TOKA MM NPUBECTU K B3PbIBY, €CNM CNy4YanHO 3aAeTb (MOBPEANTb) SIEKTPOMNPOBOAKY,
raso- wnvu BOAONPOBOA.

BepexHoe o6palyeHne ¢ aNEeKTPOUHCTPYMEHTaMU U MX NPaBUNbHaA 3KcnnyaTayus

» HemeaneHHo BbIKNIOYAITE SNEKTPOUHCTPYMEHT B Clydae 6NOKMPOBKM paBoyero MHCTPyMeHTa. DNeKTpo-
MHCTPYMEHT MOXXET YBOAWUTb B CTOPOHY.

» JlouzaiTecb NONHOM OCTAHOBKM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA, NPEXAE YEM YOUPaTb Ero B CTOPOHY.

2.4 YKasaHuA no TexHuke GesonacHocTu npu 06pau.|,eHuu C nbineypanfaoLluMm moaynem

» Cobntoaaiite Bce yKasaHus No TexHuke 6e30nacHOCTU, NPUBOAUMBIE B 3TOM AOKYMEHTE U HA NEKTPOUH-
CTPYMEHTe.

» WcnonbayiTe pecnupartop, KOTOpbld BYAET HAAEKHO 3aAEPKUBATL BOZHUKAIOLLYHO Mbiflb NPU CBEPNEHUM
1 B XOZA€ CEPBUCHBIX PaBoT, 3alyMLas Balle IULO W AbIXaTenbHbIE NyTH.

» Jlaxxe Npu CMOHTMPOBaHHOM MbiNeyAanfaoLWemM Moayne BCeraa Ucnonb3ayiTe GOKOBYHO PYKOATKY Nepgo-
paropa Hilti.

2.5 AKKypaTHOe ofpalleH1e C aKKyMynAToOpaM1 U UX NPaBUiIbHOE UCNONb30BaH1e

» CobntogaiiTe cneumanbHble NpeancaHua No TPaHCNOPTUPOBKE, XPAHEHHIO U AKCTyaTauum IMTUIA-MOHHBIX
aKKyMyNATOPOB.

> XpaHWTe akKyMynAaTopbl Ha 6€30MacHOM PacCTOAHWM OT UCTOYHUKOB BbICOKOWM Temmnepatypbl/orHa U He
noaseprante ux NPAMOMY BO3AENUCTBUIO COMHEYHOTO U3NTyYEHHA.

» 3anpelyaetca pasbuparts, CAaBNMBaTL, HarpesaTb A0 TeMnepatyphbl cBbile 80 °C unu CxuUraTtb akkymy-
NATOPbI.

» He ucnonb3yite unu He 3apaxxanTe akkyMynATOpbl, KOTOPblE NOABEPraauch yaapam, naganu C BbiCOThI
6onee 04HOro MeTpa UK Nonydanu Kakme-nmoo UHble NoOBPEXAEHUs. [1pU BOZHUKHOBEHWUM TAKOW CUTYaLum
BCeraa obpatlaitech B GnmKanLLni cepBUCHbIN LeHTp Hilti.

»  CAMLWKOM CUNbHbIA HAarpeB akKyMynaTopa (TakoW, YTO 0 HEro HEBO3MOXHO AOTPOHYTLCA) yKasbiBaeT Ha
€ro BO3MOXKHbIN AedeKT. PazmecTute akkyMynatop Ha 6e30nacHOM pPacCTOAHUM OT BOCTNIAMEHSIIOLLUMXCS
mMarepuanoB B XOPOLLO NPOCMAaTPUBAEMOM U NoXapobesonacHoM MecTe. [laiTe OCThITb aKKyMynsaTopy.
Ecnu no ucteyeHmn oaHOro yaca akkyMynaTop BCE eLle OCTAeTCA TaKUM ropAYnM, YTO ero Henb3A B3ATb
B PYKM, 3TO 03HAYAET, YTO OH HeucnpaseH. CBAXKUTECH C CepBUCHOM cry)k6oi Hilti .
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3 HasHaueHue

3.1 0630p usnenus

MelnesamTHbIM Konnak

3a)KMMHOM NaTpoH

Lebnokupartop paboyero MHCTPYMEHTA
OrpaHuunTens rmy6uHb!

Mepekntouarens PexxMMoB paboTs
Mepekntoyarenb NpPaBoro/nesoro BpaLleHus
C GNOKUPOBKOM BKIHOUEHMUA

Boikntoyatens

PykoATka

KHOMKK (0€)6M0KMPOBKM akKymynaTopa
MHAanKaTop ypoBHA 3apsAaa U HEMCNPaBHOCTH
(MUTMIA-MOHHOrO akKyMynATopa)
AKKYMynATOp

Pasbem ans noakntoueHus nblneyaansaowero
moayna TE DRS-6-A(02)

BokoBas pykoaTtka

Moxaceetka pabouyeit 30HbI

CICICIOMCICISIOIONS)

@@ 6

3.2 Ucnonb3oBaHWe NO Ha3HAYEHUIO

HaHHoe u3aenue NpeacTaBnAeT coBOoi akKyMynaTOpHbI nepdopatop, KOTOPbIM NpeaHasHayeH ans 6es-
YAQPHOTO CBEPNEHUS CTa1, APEBECUHBI U KUPMUYHOW KNaaKK, YAAPHOTO CBEPNEHUS B BETOHE W KUPNUYHOW
Knaake, a Takxe AN BBOPauYMBaHWUA U BbIBOPAUMBaHUA LYpPYNnoB. Kpome TOro, AaHHbIA 3NEKTPOMHCTPYMEHT
MOXKET WUCMONb30BAaTLCA A BbIMOIHEHUA NErkux AONGEKHBIX PaBOT MO KUPMMYHOW KafKe W OTAENOYHbIX
paboTt no 6eToHy.

» J1nA 9TOro 9NeKTPOUHCTPYMEHTA UCMONb3YHTe TONBKO NIMTUIA-UOHHBIE akKymynAaTopsl dupmel Hilti cepum
B 22.
» [InA 3TOro usaenua MCnonb3yrTe TONMbKO NIMTUI-MOHHBIE akKyMynaTopbl dupmel Hilti cepun B22.

3.3 YpoBeHb 3apAaa NMTUN-UOHHOTO aKKyMynAaTopa

YpoBeHb 3apsaaa NMUTUIR-MOHHOTO akKymynaTopa U c6on B paboTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTA CUrHANM3MPYHOTCA
NOCPEACTBOM WMHAMKATOPA COCTOAHUSA JIUTUIA-MOHHOTO aKKymynAatopa. YpOoBeHb 3apafa NUTUIA-MOHHOTO
aKKyMynAaTopa oTobparkaeTcA NOCne HaXXaThA OAHOM M3 ABYX KHOMOK (A€)6NOKMPOBKM akKyMynaTopa.

CocrofHue 3HauyeHue

[opAT yeTbipe cBeToAOAA. YposeHb 3apaga: ot 75 % ao 100 %
[opAT Tpu cBeToanoa. YposeHb 3apaaa: ot 50 % 8o 75 %
[opAT ABa cBeToavoa. YpoBeHb 3apaaa: ot 25 % a0 50 %
opwuT oanH cBeToanoa. YpoBeHb 3apsaaa: ot 10 % f0 25 %
Mwraet oanH cesetoanoa. YposeHb 3apaga: < 10 %

Mpu HaxxaToM BbIKIOUATENE U B TEYEHME MaAKC. 5 C NOCNe ero OTNycKaHus 3anpoc ypoBHA 3apsaa
HEBO3MOEH. MpK MUraHu1 CBETOAMOAOB MHAMKATOPA COCTOAHMA aKKyMynaTopa cneayire ykasaHuam
13 rnasbl «[TOMOLLb NPU HEUCNPABHOCTAX>.

3.4 KomnnekTt noctaBku

Mepdoparop, 6okoBas PyKOATKA, OrpaHUuUTENb MyOUHbI, PYKOBOACTBO NO 3KCNyaTtauumu

Jlpyrue cucTeMHble NMPUHAANEXHOCTH, AOMNYLUEHHblE ANA WCMONb30BaHWA C 3TUM M3AENWEM, Bbl MOXeETe
HaWTh B Hilti Store unu Ha caitte www.hilti.group
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4 TexHuyecKkue aaHHble

4.1 Nepdoparop

TE 6-A22
HomuHanbHoe HanpAxeHue 216B
Macca no EPTA Procedure 01 ¢ akkymynatopom B22/8.0 3,8 kr
HomuHanbHaA yacToTa BpalleHUA Ha XONI0CTOM Xxoay 1 050 o6/mMuH
JAuana3oH AgMameTpoB OTBEPCTUI NPU CBEPNIEHUU B 4 MM ... 28 MM

6eToHe/KMpPNUUHOW Knaake (yaapHoe cBepneHue)
JAunana3oH AMameTpoB CBeprieHUA B ApeBecuHe (uenbHoe ceepno) | 3 MM ... 20 Mm

JvanasoH AuameTpoB OTBEPCTUI NPU CBEPIIEHUU B MeTanne 3MM ... 13 Mm
(uenbHoe ceBepno)

4.2 HaHHble no wymy u Bubpaynam no EN 60745

MpuBOAMMbBIE 3A€Ch 3HAYEHWA YPOBHA 3BYKOBOMO AABNEHWA M BUOPaUUM Oblin MBMEPEHBI COMAaCcHO CTaH-
[apTM3MPOBaHHOM NpoLeaype U3MEPEHNUA U MOTYT UCNONb30BaTbCA ANA CPABHEHUA SNEKTPOUHCTPYMEHTOB
Mexay coboit. OHM TaKkxKe NOAXOAAT ANA NPEABAPUTENBHON OLEHKM BPEAHbIX BO3AENCTBUI. YKasaHHbIe AaH-
Hbl€ MPUMEHWUMbI K OCHOBHBLIM 0BN1acTAM NPUMEHEHHUA 3NEKTPOUHCTPYMEHTa. OZIHAKO, ECNIU ANEKTPOUHCTPY-
MEHT UCTONb3YETCA ANA APYIrvX Leneu, C ApYrMMiU paBounmm (CMEHHBIMMU) MHCTPYMEHTaMU UK B Clyyae ero
HeyAOBNETBOPHUTENBHOIO TEXHUUECKOTO OOCY)KMBAHMA, AaHHbIE MOTYT BbiTb MHLIMW. BCcneacTsue a1oro B Te-
ueHue Bcero nepuoaa padoTbl INEKTPOMHCTPYMEHTA BO3MOMXHO 3HAUNTENbHOE YBENMUEHUE BPEAHbIX BO3AEH-
CTBWIA. [1nA TOUHOro onpeaeneHnsa BpeHbIX BO3AENCTBUI CNeAyeT TaKKe YUUTbIBaTb MPOMEXYTKU BPEMEHHU,
B TEYEHWE KOTOPbIX 3NEKTPOUHCTPYMEHT HAXOANTCA B BbIKIOYEHHOM COCTOAHUM UK paboTaeT BXONOCTYHO.
BcneacTeue aToro B Te4eH1e BCero nepuoaa paboTbl 3NEKTPOUHCTPYMEHTA BO3MOXHO 3aMETHOE YMEHbLLEe-
HUe BpeAHbIX BO3AEHCTBUA. MPpUMUTE AOMONHUTENBHBIE Mepbl 6E30MAaCHOCTU ANA 3aLLWTLI NONb3oBaTeENs OT
BO3AEWCTBMA BOSHUKAIOLLErO LyMa W/Unu BUOPaumWid, HanpuMep: TEXHUYECKoe OBCNYXXMBaHWE SNEKTPOMUH-
CTPyMeHTa 1 pabounx UHCTPYMEHTOB, COXPaHEHWe Tenna pyK, npasunbHas opraHu3auusa pabounx NpoLeccos.

JaHHble no wymy

YpoBeHb 3ByKOBOIH MOLYHOCTH (L ) 100 aB(A)
MorpelwHocTb YPOBHA 3BYyKOBOW MOLYHOCTH (K ) 3 ab(A)
3HaueHHe ypoBHA 3ByKOBOro AasneHus (L ) 89 nb(A)
MorpelwwHocTb ypoBHA 3ByKOBOro Aasnexus (K ) 3 ab(A)
NaHHble no sBubpaumam

YnapHoe ceeprnetue B 6eToHe (a ,, 1p) 13,4 m/c?
Ceepnenue B meTanne (a,, p) 2,1 m/c?
Hon6nenue (a,, cuoq) 6,3 m/c?
Koa¢dpuumnent norpewsHoctu (K) 1,5 m/c?

4.3 AKKymynaTop

Pa6ouee HanpsameH1e akKymynaTopa 216B

Temnepatypa oKpyaroLen cpeabl NPy aKcnnyaTayuu -17°C ... 60 °C
Temnepatypa xpaHeHuA -20°C ... 40°C
Temnepatypa akkymynATopa B Hayane 3apAaku -10°C ... 45°C

NN
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5 AkcnnyaTtayua

5.1 MoaroToska k paboTe

‘ NPEOYNPEXOEHUE

OnacHOCTb TPaBMMPOBaHWUA BCNeACTBUE HenpeaHaMePEHHOro nyckal

» [lepen ycTaHOBKOI akkyMynaTopa yéeauTecb B TOM, YTO COOTBETCTBYIOLLMIA 9NEKTPOUHCTPYMEHT BbIK/IHO-
YeH.

» Tpexzae 4em NPUCTYNUTb K PETYSIMPOBKE 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA UK 3aMeHe MPUHAANEKHOCTEN BblHbTE
aKKyMYNATOP U3 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

CobntopaiTe ykasaHua no TexHUKe 6e30MacHOCTH M NPeAynpexXaatowmue yKasaHus, NpUBOAMMBIE B AaHHOM
LIOKYMEHTE 1 Ha U3AENUU.

5.2 YcTtaHoBKa akKymynatopa E

/\ OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMHUpOBaHUA! HenpeaHamepeHHoe BKItOYeHUe neppoparopa.

» [epen yCTaHOBKOW akkyMynaTopa yoeauTecb B TOM, YTO NepdOopatop BbIKMOUYEH M 3a6NOKUPOBaH OT
BKIOYEHUS (NEPEKoYaTENb NPaBOro/NEBOro BPaLEHUA HAXOAUTCA B CPEAHEM MONOXKEHMUM).

1. YcTaHoBHTe M 3adUKCUPYITE aKKYMYNIATOP B KPEMNEHNU SNEKTPOUHCTPYMEHTA (MPpU NPaBubHOM GuKcaLumu
CINbILLEH XapaKTePHbIN LLIENYOK).
2. TpoBepbTe HAAEKHOCTb GUKCALMK aKKyMynATopa.

5.3 YnaneHue akkymynatopa &

1. Haxmute KHOMKK (Ae)6NOKMPOBKK akkyMynaTopa.
2. BbITAHUTE aKKyMynATOP ABUXXEHUEM K CeOe.

5.4 YcTaHoBKa 60KoBo# pyKoaTKu [l

/\ OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMUpPOBaHUA! [10TePs KOHTPONA HaA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» Ybeautecb B TOM, 4YTO 6okosasn PYKOATKa npaBUibHO YCTaHOB/IEHA U HAAEXXHO 3aKpenneHa. Y6eautechb B
TOM, YTO PUKCHUPYIOLLEE KOMbLO YCTAHOBNEHO B COOTBeTCTBy}OLLleVI KaHaBKe Ha 3JIEKTPOUHCTPYMEHTE.

1. TloBepHHUTE PYKOATKY, UTOBLI PACHUKCUPOBATL GUKCATOP (PUKCUPYIOLLEee KONbLO) GOKOBOW PYKOATKU.

2. YcraHoBute orpaHuyutenb rﬂyéMHbl cnepeau B ABa cneunanbHO npeHasHavYeHHbIX AnA 3TOro Hanpasna-
HOLKUX OTBEPCTHUA.

3. ToBepHHUTE PYKOATKY, YTOOLI 3axKaTb GUKCATOP (PUKCUPYIOLLEE KOMbLIO) GOKOBOM PYKOSATKM.

5.5 YcTaHOBKa M perynupoBKa orpaHuunTens my6uHbl &

» [lpu HEOGXOAMMOCTHU YCTAHOBUTE OrPaHUUUTENb MyOUHbI M OTPETYNUPYITE €ro.

5.6 YcTaHOBKa/CHATHE 3aMMMHOrO naTpoHa [

/\ OCTOPOXHO

OnacHocTb TpaBMUpoBaHuA! OnacHOCTb TPABMUPOBAHWA MONb30BATENA BCNEACTBAE CMOHTUPOBAHHOTO,
HO HE MCMOMNbL3YEMOro OrpaHUuMUTENs FyBUHbI.
»  CHUMUTE OrpaHnuuTenb rnyBuHbI C ANEKTPOUHCTPYMEHTa.

» YCTaHOBUTE/CHUMMUTE 32XKUMHOW NaTPOH.

5.7 YctaHoBKa pabouero MHCTpyMeHTa

1. Cnerka cMaxbTe XBOCTOBUK paéoqero WHCTPYMEHTa.

» Mcnonb3yiTte TONbKO OPUIMHANBHYIO MIacTMyHyto cmasky ¢upmel Hilti. Mcnonbsosanne Henoaxoas-
Ler NNacTUYHOM CMa3KM MOXKET CTaTb MPUYMHON NOBPEXAEHUIA SNEKTPOUHCTPYMEHTA.
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2. BcraBbTe paboumit MHCTPYMEHT O yropa B 3aXXUMHOW NaTpoH A0 GUKCaLUH.

3. ToTAHUTE paBoumit UHCTPYMEHT Ha ceBa Nocne ero yCTaHOBKM, YTOBbl YAOCTOBEPHUTLCA, HTO OH HAAEXKHO
3aKpenseH B naTpoHe.
»  ONEKTPOMHCTPYMEHT roTOB K paborTe.

5.8 U3BneueHue paboyero MHCTPyMeHTa

» OTTAHWUTE NaTpoH A0 ynopa Hasaa U u3BneKkute pa60-|m7| WHCTPYMEHT.

5.9 Pa6ota Haa ronosoii (NoTonouHbie pa6oTbi) ¥

» CMOHTUpYiiTe NbineynaenueatoLlee konbyo DCD ans BbINONHEHUA paBoT HaZ rONOBOW.

5.10 Bbl6op nonoxenus sy6una Y

> YcraHoBwuTe nepekxnyaresnb pexxmmos pa60TbI B NOJSIOXKeHue -9-.

6 BeinonHeHue pabor

/\ BHUMAHME
OnacHocTb noepexaeHUA BCrneaAcTBUe HeNpaBUiibHOro o6pau.|eHuﬁ!
» He Ha)xumaitTe nepexntoyarens HanpaeneHWa BPALLEHUs M/Mn pexuma Bo Bpems paboThb.

Cobntonaitte ykasaHus No TeXHUKE 6e30MacHOCTH W NPeAyNpPEeXAaloLIMe YKasaHA, NPUBOAUMBIE B AaHHOM
JIOKYMEHTE W Ha U3AENUH.
6.1 Mepeknioyarens pexumos pabotsi [t

> YCTaHOBWTE NEPeKoYaTeNb PEXMMOB PaBOoThl B HYXKHOE padoyee NoNoKeEHWE.
» MeHfATb MONOXXEHUE NepekntoyaTena PexxMMoB paboTbl NMPU padoTaroLlemM 3INEKTPOUHCTPYMEHTe

3anpetyaetcA. OnacHOCTb NoBpemAeHHUA!
6.2 WU3meHeHHe HanpasneHus spawjeqma (pesepc) [kl

> YCTaHOBWTE NEpeKoYaTesb NPaBoro/NIEBOro BPALEHUA B HYXXHOE NONOXKEHHE.

6.3 Ceepnenue 6es ynapa

» YcTaHoBuTe nepexknyaresnb pexxMmmoB paéOTbI B NONOXXeHne 2 .

6.4 CBeprneHue c yaapom

» YcTaHoBuTe nepexnyaresnb PpeXxxMmoB paﬁOTbI B NONIOXXeHne ZT

6.5 Hon6nexune

> YCTaHOBWTE NEPeKoYaTeNb PEXMMOB paboThl B nonoxenue T .
» JInA ONTUManbHOrO OXNaXkKAEHUA ABUraTens yCTAaHOBUTE PEXMM MPaBOro BpalleHusA (HanpasneHue
BpaLLeHns ceepna).

7 Yxoa u TexHuyecKoe chnymuBaHue

71 Yxoa v TexHuueckoe obcnyxusaHme

A NPEOYNPEXOEHUE

OnacHOCTb TPAaBMUPOBaHWUA NPU YCTAaHOBAEHHOM aKKymynaTope !
» [lepea npoBeaeHUeM NOOLIX PABOT MO yXo4y U OOCHYXXMBAHUIO BCEraa U3BNEKanTe akkymynatop!

Yxon 3a 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM
* YpanaiTe HanuMLyto rpAsb C OCTOPOXHOCTbIO.
e OCTOPOXXHO OuHLLaiTE BEHTUNALMOHHBLIE NPOPE3M (MPU HANMYMK) CyXOi MATKOM LLETKON.
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e Ounwaiite KOpNyc TONbKO Crerka yBNa)KHEHHOW TKaHbto. He wucnonb3yite cpeactsa no yxoay ¢
cofepXaHMeM CUIMKOHA, MOCKOSbKY OHM MOTYT NOBPEANTb NNACTUKOBbLIE AeTanu.
e  JInA OYMCTKMU KOHTAKTOB 3NEKTPOUHCTPYMEHTA MCMOMb3YNTE YNCTYIO CYXYHO TPAMKY.

Yxon 3a NUTUA-UOHHBIMK aKKyMYynATOpaMu

e Kareropuuyecku sanpeLyaetca UCMnonb3oBaTb akKyMynaTop € 3abUTbIMU BEHTUIALMOHHBIMU NPOPE3AMM.
OCTOPOXHO OYUCTUTE BEHTUNALMOHHBLIE NPOPE3U CyXON MATKOW LLEETKOM.

* He ponyckaiite UpeaMepHOro 3anbineHna U 3arpAasHeHnA akkyMynaTopa. Kareropuuecku sanpetyaerca
noasepratb akKymynAaTop Ype3MepHOMY BO3AEWCTBUIO Bniaru (Hanpumep, Onyckarb ero B BOAY WU
OCTaBnATb NOA AOXAEM).

Ecnu akkyMynaTop NpOMOKHET, o6paLlaiTech C HUM, KaK C NoBPeXAeHHbIM. MOMECTUTE ero B KOHTEHHEP
13 HEroproyero Marepuana u obparturecb B cepBUCHyto cnyxOy Hilti.

*  AKKyMynaTop OMKeH ObiTb YMCTIM, 6e3 CnefoB Macna M cmasku. He pgonyckaite ypesmepHoro
CKOMNEHWA NbINW UK FPA3K Ha akkymynaTope. OuunLainTe akkyMynATop CYXOi MArKOM KUCTBbIO UK YACTOM
1 CyxOW TPANKOW. He ncnonbayiTe CpeacTsa no yxody C COAEPKaHMEeM CUIIMKOHA, NOCKOSbKY OHWU MOTYT
NnoBpPeAnTb MNAaCTUKOBbIE AETaNN.

He npukacaitech K KOHTaKTaM akKyMynATopa W He yAanaiTe ¢ HUX CMasky, HaHECEHHYIO Ha 3aBoJe.

e Ounwaiite KOpNyCc TONBbKO Crerka yBNa)KHEHHOW TKaHbto. He wucnonb3yiite cpeacTBa no yxoay C
coZiepXXaHMeM CUIIMKOHA, MOCKOJIbKY OHM MOTYT NOBPEANTL NNACTUKOBbLIE AeTanu.

TexHuueckoe ob6cnymusanHue

e PerynapHo npoBepsiiTe BCe BUAMMbIE YACTWU SNEKTPOUHCTPYMEHTA Ha OTCYTCTBME MOBPEXAEHUH, a
9neMeHThl ynpaBneHna — Ha UCnpaBHOe GYHKLMOHUPOBAHKeE.

e Tpu NoBPeXAEHUAX U/MNKU GYHKLMOHANBbHBIX COOSX HE UCMONb3yHTEe NEKTPOUHCTPYMEHT. Hesameanu-
TeNbHO cAanTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT ANA PEMOHTA B CepBUCHbIN LieHTP Hilti.

¢ Tlocne yxoaa 3a 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM W Ero TEXHUYECKOTO 0BCNY)KUBAHUA YCTAHOBUTE BCE 3alUMTHbIE
NpPUCNOCOBIEHUA HA MECTO U NPOBEPLTE UX UCTIPaBHOE YHKLMOHUPOBAHHE.

ﬂ na obecneyennsa 6e30NacHO aKCMyaTauum UCMoNb3yHTe TONMbKO OPUrMHaNbHBLIE 3anacHble YacTu U
pacxoaHble Matepuansl. [JonyuieHHble Hilti 3anacHble yactv, pacxoaHble Marepuanbl ¥ NPUHAANE-
HOCTM ANA 3TOro 3NEKTPOUHCTPYMEHTA Bbl MOXKeTe HaiTh B Hilti Store nnn Ha: wwwe.hilti.group

7.2 OuMCcTKa NbiNe3awUTHOro Konnayxka
» PerynfpHo BbINONHANTE OYACTKY NbINE3aLYUTHOrO KONNayka Ha 3aXXMMHOM NaTpoHe C MOMOLLbIO CyXOW U
YUCTOW TKaHM.

» OCTOPOXHO NPOTPHUTE YNNOTHUTENbHbIN A3BIYOK HAYUCTO U CHOBA CMaXKbTe €ro TOHKUM CHOEM NNACTUYHOM
cmasku Hilti.

» Bceraa samensiite I'Ibll'lesaLL[MTHblVl KONMNa4yok, ecnu yI'IJ'IOTHMTeﬂbeIH A3bIYOK NOBPEXAEH.

8 TpaHCNOPTUPOBKAa U XpaHeHUe

8.1 TpaHCNOPTUPOBKa U XpaHeHWe aKKYMYNATOPHbIX UHCTPYMEHTOB U aKKYMYSNATOPOB
TpaHcnopTUpOBKa

/\ OCTOPOXHO
HenpenHamepeHHoe BKNtOYEHHe B X0ie TPAaHCNOPTUPOBKH !
» [pu TPaHCNOPTUPOBKE CBOUX 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB BCErAa OTCOEANHANTE OT HUX aKKyMynaTopsbi!

» U3Bnekute akkymynatop(bl).

» KaTteropuiecku sanpeLyaeTca TpaHCNOPTUPOBaTb akKyMyNATOPLI 6e3 ynakoBkM (6eCTapHbIM CnocoBom).
Bo BpemA TpaHCNopTMPOBKM HEOBXOAMMO NPUHATL MEPbI MO 3aLLUUTE aKKYMYNIATOPOB OT CUMbHbLIX YAAPOB
1 BUOPALMI U M30NMPOBATb UX OT NOOLIX TOKOMPOBOAALLMX MAaTEPUANOB MW APYrUX aKKyMyNATOPOB,
4TOOBbI HE IONYCTUTL UX KOHTAKTa C KNeMMamu APYrux akKyMynATOPOB U, Kak CeACTBUE 3TOr0, KOPOTKOro
3ambikaHuA. CobnroaaiiTe AeHCTBYOLWME NPEANMCaHUA MO TPAHCNIOPTUPOBKE aKKYMYNATOPOB.

» 3anpelyaetca nepechinarb akkyMynAatopbl no noute. OO6patUTeCcb B TPAHCMOPTHO-IKCNEANULMUOHHYHO
KOMMaHMIO, €CNN Bbl XOTUTE NepecnaTb NOBPEXAEHHbIE aKKyMynATOPbI.

» [lepen KakabiM UCMONL30BAHMEM, @ TaKkXe nepea ANUTENbHOM TPaHCNOPTUPOBKOW U MOCne Hee nNpoBe-
PAIATE 3NEKTPOMHCTPYMEHT U aKKYMYNIATOPbI HA OTCYTCTBUE NMOBPEXAESHUA.
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XpaHeHue

/| NPEOYNPEXOEHVE
HenpeaHamepeHHoe nNoBpe X AeHUe BCNEACTBUE HEMCNPABHbIX UK NPOTEKAIOLLMX aKKYMYNATOPOB !
» [pyn XpaHeHNe CBOMX NEKTPOUHCTPYMEHTOB BCErAa OTCOEAMHANTE OT HUX aKKyMynaTopsi!

» [o BO3MOXXHOCTU XpaHute ¢OHapb N aKKyMynATOpbl B CyXOM U NpOXnagHOM MecTe.
OorpaHuyeHua no temneparype, NpuBOAUMbIE B TEXHUYECKUX XapaKTepUCTUKaX.

» He xpaHuTe akKyMynaTopbl Ha 3apAAHOM YCTpoicTBe. Mocne 3apaAKkK BCeraa usBnexaite akkyMynatop
13 3apAAHOrO YCTPOUCTBA.

» Hukoraa He ocTaensaiTte AKKYMYJIATOPbI HA COJTHUE, Ha HarpeBaTeJ'IbeIX/OTOI'IVITeﬂbeIX 3NeMeHTax U 3a
CTEKNOM.

> XpaHMTe q)OHapb WU aKKyMynATOPbl B HEAOCTYNHOM AnA neten u MNOCTOPOHHUX NUL MecCTe.

» [lepea KaxabiM UCMONb30BaHUEM, a TAKKE NEPeA ANMTENbHLIM XPaHEHUEM U NOCNE HEro NpoBepsiiTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT W aKKYMYNATOPbI HA OTCYTCTBUE NOBPEXAEHUN.

Cobniopaiite

9 MomoLub NpU HEUCNPaBHOCTAX

B cnydyae HeucnpaBHOCTEN, KOTOPbIE HE yKasaHbl B 9TOM Tabnuue MM KOTOpble Bbl HE MOXXETe YCTPaHuTb
camocCToATeNbHO, oBpalyaiTecs B GnManlumii cepBUCHbIi LeHTp Hilti.

9.1 Nepdoparop HencnpaseH

HeucnpaBHocTb

Bo3moxHaa npuunHa

Pewenne

CBeToAMOAbl Ha akKyMynf-
TOPE HUYEro He NMoKasbiBatoT.

AKKYMYNATOP BCTaBMIEH HE MOSHO-
CTbiO.

» YcTaHoBUTE aKKymMynaTop C
XapaKTepHbIM (ABOMHbIM) LLieny-
KOM.

AKKYMYNATOP pasprXeH.

» 3ameHuTe akKyMynaTop U 3aps-
[IUTe PasPRKEHHbIM aKKymynsa-
TOp.

AKKYMYNATOP CMULLKOM XONOA-
HbI//CNNLLKOM rOpAYni

» [JlaiTe OCTbITb aKKyMynaTopy
1M AOBEAWTE ero Temneparypy
10 KOMHATHOM.

Ha akkymynsaTtope muraet
OAVH CBETOAMOA.

AKKYMYNATOP paspaXeH.

» 3ameHuTe aKKyMynaTop U 3aps-
[IUTE PasPRIKEHHbIA aKKymyna-
TOp.

AKKYMYNATOP CMULLKOM XONOA-
HbI//CNNLIKOM rOpAYni

» [JlaiTe OCTbITb aKKyMynaTopy
1M AOBEAWTE ero Temneparypy
0 KOMHaTHOM.

Ha AKKyMynATope Murarot
yeTblpe cBeToaMoaa.

KpatkoBpemeHHas neperpyska
nepgopartopa

> OTI'IyCTMTe BblKKO4artenb "
HaXXMUTE €ro CHoBa.

9.2 MNepdoparop ucnpaseH

HeucnpaBHoCTb

Bo3moxHaA npuurHa

PelwueHune

He BbInonHAeTcA cBepneHne
C yAapoMm.

lMepdopatop CAULLKOM XONOAHbI

» YcTaHoBuTe neppopatop Ha
6azoBblii Matepuan U aaite
emy nopabortatb B XONOCTOM
pexume. Mpu HeobxoaMMOCTH
NoBTOPAWTE Npoueaypy, noka
paboTaeT yaapHbIi MexaHuam.

YcTaHoBUTE NepekntoyaTtenb Pexu-
MOB paboThl B nonoxexue «Ceep-
newve 6es yaapa» % .

» YcTaHOBWTE Mepeknouarens
PEXMMOB PaBoThI B NOSIOXKEHUE
«Ceepnexue ¢ yaapowm» 4T.

Boikntoyarens He Haxxuma-
eTcA nun SaﬁﬂOKMpOBaH.

Mepekntouarens NpaBoro/nesoro
BpaLleHnss HaxoAUTCA B CpeaHeM
NOSIOXKEHNH.

» [lepeBeaute nepekntouarens
npaBoro/NeBsoro BpaLieHus
BNPAaBO WK BNEBO.
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HeuncnpaBHocTb Bo3moxHana npuumHa Pelwexune
LLnuHaens He Bpaljaetcs. MpesbilweHa aonyctumas pabouasa | »  [laite 3NeKTPOUHCTPYMEHTY
Temneparypa aneKTPOHUKK nepdo- OCTbITb.
patopa.
AKKYMYNATOP PasprXKeH. » 3ameHuTe akKyMynaTop u 3aps-
AUTe PasprXKEHHbIA akKyMyna-
Top.
Mepekntoyatens pexxMMoB paboTtsl | »  YCTaHOBUTE Nepeknoyarenb
He 3adUKCMPOBAH UK HAXOAUTCA peXXMMoB paboThl B NOSIOXKEHUE
B NONOXeHUU «Lonbnenne» T unu «Csepneue 6e3 ynapa» % wnm
B NONOXXEHUN «Bbl60p NONIOXKEeHUA «CBepneHue c yaapom» 'T.
3y6una» -9-.
MNepdoparop aBTomatnyeckn | Cpabotana cuctema sautbl OT » OTnycTuTe OCHOBHO BbIKMHOYA-
OTK/oYaeTcA. neperpysku anekTpoasuratens. Tenb. [aWTte ocTbiTb Nepdopa-

Topy. Haxkmute Bblkntouarens
CHOBa. YMeHbLUMTE HarpysKky Ha
BNEKTPOUHCTPYMEHT.

Akkymynatop paspsaerca OueHb HM3KaA Temneparypa okpy- | » ObecneubTe MOCTENEHHbIH
BbicTpee, 4eM 0BbIYHO. Harowen cpeabl HarpeB akkymynaropa Ao
KOMHaTHOM Temneparypbl.

Mpwu ycTtaHOBKe akkymyna- 'pA3b Ha KOHTaKTax akkymynatopa | » OuucTUTE PUKCUPYIOLLME Bbi-
TOpa He ChbILLIHO XapaKTep- CTyNbl M YCTAHOBUTE aKKyMynA-
HOrO (ABOMHOrO) LEenyKa. TOP NOBTOPHO.

CunbHbIA Harpes (BHYTPH) OnekTpryeckan HencnpaBHOCTb » HemeaneHHo BbIKNOUKUTE Nep-
nepdoparopa 1M akkymy- dopatop. M3Bnekute akkymy-
natopa. NATOP U NoHabnioaanTe 3a HAM.

[aite emy ocTbiTb. CBAXUTECH
C cepBUCHOM cry)k6oi Hilti.

Mepdopatop neperpy><eH. » Bolbepute noaxoaawmi ans
KOHKPETHOW 06nact npume-
HEHWA 3NEKTPOUHCTPYMEHT
(6onbluei MOLLHOCTH).

Padounit MHCTPYMEHT He Bbl- | He NOHOCTLIO OTXKAT 3aKUMHOM » OTTAHMTE NaTpoH A0 ynopa
cBoGOXKAaeTca 13 narpoHa. naTpoH. Hasaa W usBnekute paboumi
MHCTPYMEHT.
PaBounit IHCTPYMEHT He Mepdopartop ycraHoBneH B nono- | » [lepeBeaute nepeknoyarens
®YHKLMOHUPYET. YKEHWe NeBoro BpaLleHus. npaBoro/NeBoro BpalleHuA B
NONOXeHWe NpaBoro Bpatle-
HUA.
YcTtaHoBUTE Nepekntoyatenb pexu- | »  YctaHoBUTE mepekntoyatenb
MOB paboThl B nonoxexue «Ceep- PEXMMOB paboThl B NONOXeEHUe
nenve 6es yaapa» % . «CBepnehue ¢ yaapom» 4T.

10 OnuynoHanbHbie npUuHaaneXHoCcTu

10.1 MbineynaenuBatowyee Konbyo DCD

Meineynaenusatowee Konbuo DCD wvcnonb3yeTcA B KayecTBe ocHacTkv ana nepgoparopa Hilti. Oxo
cobupaeT GonbLUyl0 YacTb BO3HUKAMOLWENW B xoAe paboT HaA ronoBOW MbIM U MOXET ObICTPO M Nerko
KpenuTbCA Ha neppoparope.

10.2 Meineypanarowmin moaynb TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Memneyaanaowmin moayne TE DRS-6-A ncnonb3yeTca B KayecTBe ocHacTku ana nep¢oparopa Hilti TE
6-A22. OH cobupaeT 6onbLUyl0 YacTb BO3HMKatOLEh BO Bpems paboTbl MbiiM U MOXET ObICTPO U Nerko
Kpenutbca Ha nepdopartope. B nbineyaansaownii Moaynb BCTPOEH BCaChIBAOLWMIA BEHTUNATOP, KOTOPBIA
NPUBOANTCA B AeiCTBUE COBCTBEHHLIM ABuratenem. lNpu BKIOYEHUM NepdopaTopa MoAyNb 3anuTbiBaeTca
OT akKkyMynaTopa nepdoparopa.

MbineyaansioLwmii MOAYb He NPeAHa3HaYeH And UCNONb30BaHWA NPU CBEPNEHUM MeTanna 1 APeBECHHbI.
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ycnosusa: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA otBevaer Tpebosanuam aupektBbl OSHA 1926.1153 Table 1. OH ocHalyeH
MEXaHU3MOM OUYUCTKM PUNbTPA.

10.2.1 MoHTax neineyaanatowero moayna B

Mepea MOHTaXKOM MbineyAansioWwero MOAyns y6eauTecb B TOM, YTO B TOYKax QUKCauMM W Ha
QMEKTPUYECKNX pasbemMax Ha neppopatope U MoAyne HeT Mbih UK APYTUX 3arPASHEHNUA U UTO OHU
NEerko AOCTYMHBI.

[MpoBepbTe NbineyaanAoLwmii MOAYNb HA OTCYTCTBUE NOBPEXAEHUN.

MpoBepbTe NerkocTb xoAa TENECKOMUUECKOH CTOMKM.

MepeBeanTe nepekntoyaTens HanpasneHUa BPaLLEeHUA Nneppopatopa B CPEeAHEE MONOXKEHHE.
M3Bnekute orpaHuumnTeNb FyOuUHbl U3 GOKOBOMN PYKOATKM.

HaasnHbTe MOAyNb CNEepean Ha ANEKTPOUHCTPYMEHT A0 PUKCaLMK.

Mocne MoHTa)Ka NpoBepbTe, NPaBUIBLHO MK 3aPUKCUPOBAH MblNeyAANAOLLMIA MOAY b.

o ohswh

10.2.2 CgsepneHue € Nbieyganarowum moaynem

1. Ana sanycka nbineyaanaroLero Moayna HaXXMUTE KHOMKY ynpasnieHna Ha neppoparope.

2. YaepuBaiTe KHOMKY yNpaBneH!s B HXKaTOM MOSIOXKEHUM A0 TeX NOp, NoKa He ByAET AOCTUrHyTa nonHas
MOLLHOCTb BCACbIBAHMA.

3. YcraHoBWTe BCAChIBaOLLYHO rONOBKY Ha 6a30BbIi Marepuan noA NPsMbIM YrioM.

4. Tpocsepnute OTBEPCTUE U OCTOPOXHO U3BNIEKUTE UHCTPYMEHT U3 OTBEPCTUA, 4TOOHI YNOBUTb KaK MOXXHO
6onbLuee KONMMYecTBO Nbin.

10.2.3 OnopoxHeHue nbinecbopHuka [E

Mpv nonHOM 3anonHEHUM NblnecOopHUKa UK 3abUBaHNK PUILTPA BOSMOXHO 06pa3oBaHue Ype3MepHO
60NbLLOTO KONMYECTBA MbINK, MOSTOMY OHU MOANENKAT PErYAAPHON OUUCTKE (OMOPOMKHEHUIO).

OnopoHsaiTe Nbinec6opHUK nocne ceepnexns 8-10 otBepcTuid (16 x 50 mm) (5/8" x 2").
Lna MUHUMMU3ALMM NbINeoBPa3oBaHUs XPaHUTE Mbifib B 3aKPLITOW EMKOCTH.

1. Yaoep»kuBaa 3neKTPOMHCTPYMEHT rOPU3OHTANIbHO, BKIOUNTE Ero Ha KOPOTKOE BPEMS.

» [lpy 39TOM OCTaTKU MbIK U3 MOAYNA NONAAYT B NbINECOOPHMK.
2. HamuTe KHOMKy pasbnoKMpOoBKM (pachrKcaumm) NbinecOopHUKa 1 yAepK1BaTE ee HaXKaTow.
M3BnekunTe NbinecOOPHUK U3 MOAYNA ABKEHUEM BHU3.
4. OnopOXHUTE MblNecOOPHUK.

»  ®unbTp 3arpAsHEH.

» 3ameHuTte GunbTp.

»  OuUnbTp OYULLIEH OT 3arpA3HEHMI.

5. 3aABWHbTE MYCTOM NbINECOOPHUK B MbleyAanaAoLLmMiA MOAY b CHU3Y 10 GUKCALMM.

©@

10.2.4 OumucTka dpunbTpa TE-DRS-OSHA [

ﬂ Ouuwaiite punbTP Nocne ceepneHns NATM otBepcTuii (16 x 50 mm) (1/2" x 3").

» TPy CHKEHWM MOLLHOCTH BCACHIBAHUA HAXKUMAWTE MEXAHW3M OUYMCTKW A0 CMLILLMMOTO LUENYKa No MATb
pas Briepes 1 Hasaz.

10.2.5 [JemoHTam nbineypanstowero moayns [

1. TMepeBeaute nepekntoyarenb HanpaBneHUA BPaLleHUA neppoparopa B CpeaHee NONOXEHHe.
2. Haxmute aebnokuparop DRS v yaepkuBaiite ero HaxkatsIM.
3. CHuMHUTE MOAYNb C 3NEKTPOUHCTPYMEHTa ABUXXEHUEM BriepeAa.
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11 YTunusauuna

/A| NPEOYNPEXOEHVE

OnacHoCTb TPaBMUPOBaHHUA BCNeACTBME HenpaBunbHOW yTunusaumum! OnacHoOCTb AnA 340pOBbA BCnea-

CTBUE BbIXOJA ra30B UIN XUOKOCTEN.

» He nepechbinanTte noBpexaeHHbIe akKyMynaTopbi!

» 3akpbiBaiiTe aKKyMyNATOPHbIE KOHTAKTbl HE MPOBOAALUMM TOK Matepuanom, Ytobbl U3Berkatb KOPOTKUX
3aMblKaHUM.

> YTUIU3UPYHTE aKKyMYNATOPbI TaK, YTOObI MCKAOUYUTL UX MONaaaH1e B PyKu AeTel.

»  YTunusupyite akkymynatop uepes Onukaiiumii Hilti Store unu obpartutech B creunanvsvpoBaHHyO
$upMy Mo yTunusaumu.

o”::e BonbLUMHCTBO MaTepuanos, U3 KOTOPbIX M3roToBneHsl uaaenua Hilti, noanexar BTopuuHoii nepepaboTke.
Mepea ytunusauueit cneayeTt TwaTensHO paccopTUpoBaTb Matepuans (ans yao6cTea ux nocneaytoLen ne-
pepabotky). Bo MHorux ctpaHax ¢upma Hilti y)xe opranusoBana npuem ObIBLUMX B UCMONb30BAHUN 3NEK-
TPUYECKMUX U INEKTPOHHBIX YCTPONCTB (MHCTPYMEHTOB, NPUGOPOB) AnA yTUAnU3auuu. JononHUTENbHYO HOOP-
Mauuto Mo 3TOMY BOMPOCY MOXHO NOMY4UTb B OTAENE MO OBCNYXKMBAHUIO KITMEHTOB UK Y KOHCYNLTAHTOB NO
npoaaxkam ¢pupmebl Hilti.

» He BbiBpacbiBanTe 3NEKTPUUECKUE UHCTPYMEHTLI, ANEKTPOHHLIE YCTPOMCTBA/NPUBOPHI U aKKyMy-
NATOPLI BMECTE C 0BbIYHLIM MycOpoM!

12 RoHS (OupekTusa 06 orpaHMueHMU NPUMEHEHHUA ONacHbIX BELLECTB)

Mo aToi cehinke AocTynHa Tabnuua onacHbIX BelecTs: gr.hilti.com/r4695.
Ccbinky B Buae QR-koaa Ha Tabnuuy onacHbIX BELECTB COrnacHo AMpektuBe ROHS cM. B KoHUe 3Toro
[OKyMeHTa.

13 FapaHTuA npoussoguTensa

» C Bonpocamu no NoBoAy rapaHTUitHbIX ycnoBuit oBpallaiteck B Gnurkaiilee npeacrasutensctso Hilti.

OpwuriHanbHa iHCTPYKLifl 3 eKC

1 IHdpopmauia npo AoKyMeHTauito

1.1 IHdopmaLina Nnpo uen AOKYMEHT

e Tlepw HiX po3nounHath poBoTy 3 IHCTPYMEHTOM, NpouuTaiTe uei AOKyMeHT. Lle € nmepeaymoBoto
6e3neyHoi po6oTH Ta BIACYTHOCTI HECMIPABHOCTEN MiA Yac 3aCTOCYBaHHA iHCTPYMEHTa.

e JloTpumyitTecA nonepeaXkyBasibHUX BKa3iBOK Ta BKAa3iBOK 3 TEXHIKM Ge3neku, HaBeAeHUX Y LbOMy
JAOKYMEHTI Ta Ha Kopnyci iHCTpymeHTa.

e 3aBau 36epiraiTe iHCTPYKLUito 3 ekcnyaTauii no6nuay iHCTpyMeHTa Ta nepeaaBaiTe iHCTPYMEHT iHLLMM
ocobam nuLue pasoM 3 iHCTPYKLUieto.

1.2 lNMoAcHeHHA cumBoOniB

1.2.1 MMonepeamyBanbHi BKasiBKK

MonepenkyBanbHi BKasiBKM iHGOPMYIOTb KOPUCTYBaYa Npo pakTopu Hebeaneku, NoB'A3aHi i3 3aCTOCYBaHHAM
iHCTpyMeHTa. BMKOPWCTOBYIOTBCA Taki CUrHasbHi cnosa:

/A HEBE3MNEKA

HEBES3IEKA !
» VKasye Ha 6e3nocepeaHto HeGesnekKy, Lo MOXe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TINECHUX YLUKOAXEHb
abo HaBiTb O CMepTi.
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/A NEPEAXEHHA

NMONEPEAMXEHHA !
> VYKasye Ha MOTEHUiHHO HeBeaneuHy cuTyauilo, fika MOXXE NPU3BECTM A0 OTPUMAHHA THXKKWX TiINECHUX
YLIKOAXKEHb abo HaBiTb CMepTi.

/\ OBEPEXHO
OBEPEHO !

» YKasye Ha NOTeHUiHHO HebeaneyHy cutyauito, AKa MOXKe MPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TINECHWUX YLIKOMAKEHb
abo [0 mMaTepianbHUX 36UTKIB.

1.2.2 CumBONMU y AOKYMEHTI
Y UbOMYy AOKYMEHTI BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUMBONK:

@ lMepen BUKOPUCTAHHAM NPOYUTANTE IHCTPYKLUItO 3 ekcrinyarauii

ﬂ YKasiBku LOAO eKkcryaralii Ta iHwa KopucHa iHpopmauia

C‘};“? [MoBOMKEHHA 3 MaTepianamu, NPUAATHAMMU ANA BTOPUHHOI nepepoéKM

i He BuKnAaiTe enekTpoiHCTPYMEHTH | akyMynaTopHi 6arapei y 6aku ana nobyTtoBoro cMitra

1.2.3 CumBonM Ha intocTpauiax
Ha intocTpauiax BUKOPUCTOBYOTLCA Taki CUMBOJK:

E Lindpamu nosHayatotbCA BIANOBIAHI iNtOCTpauii, HaBeAeHi Ha noyaTky Liei iIHCTPYKLUil

Hymepalin Bino6parkae nocniAoBHICTb POBOUMX KPOKIB Ha intocTpauifix Ta MoXKe BiApisHATUCA Bif
Hymepaluii y TeKcTi

6—1\ Homepa nosuuin, Hasle/:lleHi Ha ornAAoBiK intocTpallii, BiANOBiAaTe HOMepaM y nerexai, Lo

7 | npeacTasneHa y posaini «Ornaa NPoayKTy»

Lle# cumBon nosHauae acnekTu, Ha AKi Cia 3BepPHYTH 0CoBNMBY yBary nif Yac 3acTocyBaHHA
iHCTpyMeHTa.

3

!

1.3 CumMBONH, Lo 06yMOBNEHi TUMOM IHCTPYMeHTa
1.3.1 CumBonu
Ha iHCTpyMeHTI MOXXyTb GYTW HaBeAeHi Taki CUMBOMU:

2 BesynapHe csepaniHHa oTBOPIB

YnaapHe cBepAsniHHA OTBOPIB

-5

JoB6aHHA 0TBOPIB

=9- | MNosunuioHyBaHHA 3y6una

= | OBepTaHHA 3a FOAMHHUKOBOIO CTPINKO/MPOTH FOAUHHUKOBOI CTPINKK

Np | HominanbHa wemakicTs 06epTaHHA nia Yac XonocToro xoay

——= | MNocTiHui cTpym

Li-lon | JTiTiH-ioHHA akyMynATOpHa 6aTapes

BuKopucTOBYBaHHit TN NiTil-iOHHOT akymynaTopHoi 6atapei Hilti. JoTpumyiiteca BKkasiBoK, HaBe-

= AEHUX Y po3aini «BUKOPUCTAHHA 3a NPU3HAYEHHAM».

®4 Hikonu He BUKOPUCTOBY#TE aKyMynATOPHY Gatapeto y AKOCTI yAapHOro iHCTpyMeHTa.

NN
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4 He ponyckaitte naaiHHA akymynatopHoi 6atapei. He BUKopucToByiiTe akymynaTopHy 6aTtapeto, Aika
& [ sasvana YAQPHOTO HaBaHTaXEHHA a60 Byna NOLUKOKEHA IHLIMM YMHOM.

N

IHcTpymeHT niatpumye TexHonorito NFC Ta € cymicHum i3 nnatdpopmamu iOS Ta Android.

=,

1.4 Indpopmauia npo iHCTpyMeHT

IncTpymenh [Ca Ll oy ] npusHaueHi AnA NPOdECIHOrO BUKOPUCTaHHS, a TOMY iXHI0 eKcryaTauito, TexHiuHe

ofcnyroByBaHHs Ta PEMOHT CAifl AoPYYaTHh Me aBTOPU30BaHOMY NepCcoHaiy 3i cneuianbHO NiAroTOBKOM.

Llei nepcoHan noBuHeH ByT cnelianbHO NMPOIHCTPYKTOBaHWHA MPO MOXIUBI PUSHKKW. IHCTPYMEHT Ta AOMNOMi-

YKHEe NpUnasaf MOXyTb CTaT [Kepenom Hebeanekun y pasi iXHbOro HenpaBUNbHOTO 3aCTOCYBAHHA HeKBani-

dikoBaHUM NepcoHanomM ado y pasi BUAKOPUCTAHHA HEe 3a MPU3HAYEHHAM.

Tun Ta cepiiHKit HOMEp 3a3HaueHi Ha 3aBOACHKIN TabnuuLi.

» [epenuuwiTb CepiiHWA HOMep Yy HaBeaeHy Hwkue Tadnuuto. Mpu OPOPMIEHHI 3anuTiB A0 HaLLOro

npeAcTaBHULTBA Ta A0 CEPBICHOI CNy)XO6M BKasyiTe iHpopMaLito NPo iHCTPYMEHT.

IHdpopmauia npo iHCTpyMeHT
Mepdoparop TE 6-A22
Bepcia 04
CepiiiHnit Homep

15 CepTtudikar BianosiAHOCTI

3i BCieto HanexHoto BiANOBIAANBHICTIO 3aABNAEMO, L0 ONUCAHWIA Y LibOMY AOKYMEHTI iHCTPYMEHT Bianosiaae
AitounM anmpekTBaM i ctanaaptam. Konia ceptugikarta BiANoBiAHOCTI HaBeAeHa Y KiHUi LbOro AOKyMeHTa.
TexHiyHa AOKyMeHTaLifA 3a3HayeHa HUKYe:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Be3neka

21 3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiKM 6e3nekn npu po6oTi 3 eNeKTPOIHCTPYMEeHTamMu

/\ NOMNEPEOXEHHA! YBa)Ho npounTaiTe yci BKasiBKU Ta iIHCTPYKLi 3 TexHiku 6e3neku. LLloHalimeHLIe
HEeNOTPUMAaHHA BKasiBOK Ta iHCTPYKUiA 3 TEXHIKM Ge3neKn MOXKe NPU3BECTU O YPaKEHHA ENEKTPUYHUM
CTPYMOM, 3aiMaHHA Ta/a6o OTPUMAHHA TAXKKWUX TPaBM.

36epexiTb BCi IHCTPYKLIi Ta BKA3iBKW 3 TEXHIKW GE3MeKU — BOHU MOXKYTb 3HaA06UTUCH Bam y maibyTHboMy.

Besneka Ha po6oyomy micyi

» [6ante nNpo UMCTOTY Ta AOCTaTHE OCBiTNEHHA pobouyoro micya. Besnaa Ha poBoyomy Micui Ta
HeJOCTaTHE OCBITNEHHA MOXYTb CTaTh MPUYUHOIO HELLLACHMX BMNAAKIB.

» He npaytonte 3 eNnekTPoiHCTPyMeHTOM y BUOyxoHeGesneuHoMy cepenoBHLYi, O MICTUTb NlerKo-
3alMKUCTi pianHK, rasu abo nun. Mig yac PoBoTH ENEKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPIOKOTLCA ICKPH, Bidl AKWX
MOXXyTb 3aiHATUCA NerkosamMucTi Bunapu abo nun.

» TMMop6anTte npo Te, W06 Niag Yac BUKOPUCTAHHA ENEKTPOIHCTPYMeHTa nobnuay He Byno giten Ta
CTOPOHHIX 0Ci6. LLloHaMeHLUe BiABOMIKaHHA MOXKe NPU3BECTH A0 BTPATH KOHTPOMIO HaZ iHCTPYMEHTOM.

EnextpuuHa 6e3neka

» Tig yac po6oTH He TOopKaNTecA 3aseMneHUX NOBEPXOHb, HanpUKnaa Tpy6, pagiaTopis onaneHHs,
neuei Ta XonoAunbHUKIB. AKwWo Bale Tino nepebyBae B KOHTAKTI i3 CUCTEMOIO 3a3EMIEHHS, iCHYE
NiABULLEHWUH PU3NK YPAXKEHHA eNeKTPUYHAM CTPYMOM.

» 3axuujanTe eneKTPOIHCTPYMEHTH Bifi OLLY Ta BONOTHU. Y pasi NPOHUKHEHHA BOAW B €NEKTPOIHCTPYMEHT
NiABULLYETLCA PUBMK YPKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

Besneka nepcoHany

» ByabTe yBaMHUMK, 30CepeabTECA Ha BUKOHYBaHii onepaLii, 40 po60TH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
CTaBTeCA Cepio3Ho. He KOPUCTYHTECA eneKTPOIHCTPYMeHTOM, AKwWo Bu BTomneHi abo nepeby-
BacTe NiA AICl0 HAPKOTMUHUX PEYOBMH, anKkoronto abo nikapcbkux 3acobie. Mig uac pobot 3
€N1eKTPOIHCTPYMEHTOM He BiABONIKAUTECA Hi HA MWTb, OCKIflbKM Le MOXe NPWU3BECTU A0 OTPUMAHHA
CEepHO3HNX TPaBM.

» BuKopucTOBYMTe 3aco6M iHAMBIAYaNnbHOro 3aXMUCTY i 3aBMAW HaaAraiTe 3aXUCHI OKynapu. Buko-
pUCTaHHA 3acobiB iHAMBIAYaNbHOro 3axMCTy, HanpuKnaa pecnipatopa, 3axXMCHOro B3yTTA Ha HEKOB3HIH
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NiZOLWLBI, 3aXMCHOrO LWONoMa abo LYMO3axXUCHUX HaBYLLUHWKIB — 3aNIEeXHO BiA Pi3HOBUAY ENEKTPOIHCTPY-
MEHTa Ta 0COBNMBOCTENR HOro 3aCTOCYBaHHA — 3MEHLLYE PU3WK TPaBMyBaHHS.

> YHuKaWTe BUNaAKOBOro BMUKaHHA enekTpoiHcTpymeHTa. MepekoHanTeca B TOMy, LLO €NEKTPOIH-
CTPYMEHT BMMKHEHWI, MepLl HiXK NPUEAHYBaTH aKyMyNnAToOp, MigHIMaTH eneKTpoiHCTpyMeHT abo
nepeHoCUTHU Horo. FAKLO Nia Yac NepeHeceHHA eNeKTPOIHCTPYMeHTa TpUMaTKh naneub Ha BUMUKaui
abo npueaHyBaTh IHCTPYMEHT 10 [XKepena XUBNEHHA YBIMKHEHUM, Lie MOXe NPU3BECTU A0 HELLACHOro
BUMAAKY.

» [MepLu HiXX BMUKaTH eNeKTPOIHCTPYMEHT, BiA'eAHaNTe BiA HbOro BCe HanarogXyesanbHe npunagan
a6o raiikosi knroui. Mpunaaas abo KoY, WO 3HAXOAATLCA B 06EPTOBOMY By3/i iHCTPYMEHT, MOXYTb
CTaTtu NPUYUHOKD OTPUMAHHA TPaBM.

» YHUKanTe BUKOHaHHA poBoTH B He3pyuHin nogsi. Mia yac BUKOHaHHA Po6iT cTaBanTe B CTiMKY NO3Y i
HamaranTecs NOBCAKYAcC yTPUMyBaTH piBHOBary. Lle 103BOAMTL Bam Binbll yneBHEHO KOHTpONtoBaTH
€NeKTPOIHCTPYMEHT Y pasi BUHUKHEHHA HeCnoAiBaHUX OOGCTaBMH.

» Hapsarante signosigHun pobouun opsar. He HapsranTe anAa po6oTH 3aHaATO NPOCTOPUM OJAr
Ta npukpacu. CnigkynTte 3a Tum, wo6 Bonocca, oaAr Ta poboui pykaeuui 3Haxogunuca nogani
BiA 06epToBUX YacTUH iHCTPYMeHTa. MPOCTOPHI OAAr, NPUKpack abo AOBre BONOCCA MOXYTb OyTu
3aXOnneHi PyXOMUMU YaCTUHAMM IHCTPYMEHTA.

» AKwo nepeabaueHa MOMNUBICTL YCTAHOBAEHHA CUCTEMHU NUNOBUAANEHHA Ta NMNno36ipHukie, 060-
B'A3SKOBO NepeKoOHaNTeCA B TOMY, LLIO BOHW NPaBUNbHO NPUEAHAHI 1 BAKOPUCTOBYIOTbCA HaNeHUM
UYMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMM BUAANEHHS MUY JO3BONIAE 3MEHLUMUTU HEraTUBHUIA BMNAMB MUY Ha Nepco-
Han.

BuKopHCTaHHA eNneKTPOIHCTPYMEHTa Ta HaneXH1i Aornaa 3a HUM

» He ponyckanTe nepeHaBaHTaMeHHA iHCTPYMeHTa. 3aBXAW BUKOPUCTOBYHTE €NEKTPOIHCTPYMEHT,
NpU3HaYeHWi ANA BUKOHAHHA BiANOBIAHOI Po6oTH. [MpW BMKOPUCTAHHI HANEKHOTO ENEKTPOIHCT-
pymeHTa 3abesneuytoTbea Ginbll BUCOKA AKICTb Ta Geaneka BUKOHaHHA POGIT y BKazaHOMY JianasoHi
NPOAYKTUBHOCTI.

» He BUKOpPUCTOBYHTE €NEKTPOIHCTPYMEHT i3 NOLUKOAMEHMM BUMUKAYeM. ENeKTPOIHCTPYMEHT, AKuit
HEMOXIIMBO BMUKaTH a60 BUMMKATH, € HeOEe3NeUYHUM i NiANArae PemMoHTy.

» Big'enHaiite Big iHCTPyMeHTa aKymynaTopHy 6atapelo, nepLu HiX PO3NOYMHATM HanalTyBaHHA
iHCTpyMeHTa, 3amiHioBaTU npunagas a6o pobutu nepepsy B po6oTi. Taxuit 3anoBikHWI 3axia
AONOMOXE YHUKHYTU BUNAAKOBOrO BMUKAHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTa.

» ENeKTpoiHCTPYMEHTH, L0 He BUKOPUCTOBYHOTbCA, 36epirante B HegocTynHoMy ana Aiten micui. He
AO03BONANTE KOPUCTYBATUCA IHCTPYMEHTOM ocobam, AKi He o3HanoMneHi 3 iIHCTpymeHToM a6o He
yuTanu Ui iIHCTPYKUii. Y pykax HeZoCBiAYEHNX Ntofiei eNeKTPOIHCTPYMEHTH ABAAIOTL COBOI0 CEPHUO3HY
Hebeaneky.

» [6annueo gornapaiTe 3a eNeKTPOIHCTPYMeHTOM. PeTenbHo nepesipaiTe, uu 6esgoraHHo npauto-
1OTb Ta UM He 3aKNHUHIOKOTb PYXOMi YaCTUHH, UM He 3namanuca abo He 3a3Hanu iHLLKMX NOLIKOAKEHb
naeTani, Bify AKUX 3aNeXnTb cnpaBHa poboTa eneKkTpoiHcTpymeHTa. Nepea noyatkom poboTH 3 IHCT-
PYMEHTOM NOLUKOAMEHI AeTani cnifa sBiapemoHTyBaTH. baratbox HelacH!X BUNaaKiB MOXHA YHUKHYTH
33 YMOBM HaNEeXXHOro TEXHIYHOrO 06CNYroByBaHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTIB.

» CnigkynTe 3a TMM, W06 PiXyui IHCTPYMEHTH 3aBMAM 3anMLLANMCb YUCTUMU Ta HANEKHUM YUHOM
3aToueHuMH. [16ainuBO AOMNAHYTUIA PiXKYUMIA IHCTPYMEHT i3 TOCTPMMM Pi3afbHUMU KPOMKaMK He Tak
4acTo 3aKMHIOETLCA, | 3 HUM NerLle npauoBaTy.

» Mg yac ekcnnyarauii eNeKTPOiHCTPYMEeHTa, NPUNafan A0 HbOro, POGOUMX IHCTPYMEHTIB TOLO AO-
TPUMYHTECA HaBeAEHHUX Y LibOMY JIOKYMEHTi BKa3iBoK. pu LiboMy 3aBX A1 BpaxoByWTe YMOBH B MiCLii
BMKOHaHHA pobiT Ta Aii, AKMX BUMarae nocraeneHe 3aBAaHHA. BUKOPUCTaHHS ENEKTPOIHCTPYMEHTIB
HE 32 NPU3HAYEHHAM MOXKE NPU3BECTU [0 BUHUKHEHHS HEBE3MNEUYHMX CUTYaL|i.

BukopucTaHHA aKyMyNnATOPHOrO iHCTPYMEHTa Ta HaneMHUW AOTMAA 32 HUM

» JAnA 3apagmaHHA akymynaTopHux 6aTapei 3acTocoByiTe nuLLe 3apAAHI NPUCTPOI, PEKOMEHAOBaHI
BUPOBGHUKOM. 3apAaHU NPUCTPIN, NPUAATHUI ANA 3apAMLKAHHA akyMynaTOPHUX 6arapeil NeBHOro Tuny,
MOME CMPUUUHUTU MOXKENKY, AKLLO MOro 3aCTOCOBYBATH ANA 3apAMXKaHHA aKyMyNATOPHUX HaTapei iHLWKuX
™niB.

> JInA KMUBNEHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB 3acTOCOBYWTE NULle cneulianbHO NMpU3HaveHi AnA Lboro
aKymynaTopHi 6aTtapei. 3acTocyBaHHs iHLLMX aKyMyNATOPHUX Bataper MOXKe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHSA
TPaBM i BAHUKHEHHSA MOXEXI.

» AKymynaTtopHy 6aTapeto, AKa He BUKOPUCTOBYETLCA, TPUMaNTE NoAani Bif KAHLENAPCbKUX CKPIMOK,
MOHET, KNHouiB, UBAXIB, FBUHTIB Ta iHWKX APi6GHNUX MeTaneBux npeaMeTiB, AKi MOrnu 6 cpUUMHUTH
KOPOTKE 3aMUKaHHA il KOHTAKTiB. KOpOTKE 3aMUKaHHA KOHTaKTIB akyMynaTopHoi Gatapei Moxe
npWU3BECTU A0 OTPUMAHHSA ONiKiB 260 A0 BUHUKHEHHA MOMXEXI.

» Y pasi HenpaB1AbLHOrO 3aCTOCYBaHHA 3 aKyMYNATOPHOI BaTapei MoXe NPONMTUCA piAvHA. YHUKalTe
KOHTaKTy 3 Heto. [ponuTa 3 akyMynAaTopHoi 6atapei piaMHa MoXke NpU3BECTU A0 NOAPA3HEHHA LLKIPK
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abo oTpumMaHHaA onikiB. Y pasi BUNAAKOBOroO KOHTaKTy 3i LUKIPOK HeralHO MPOMUITE yparkeHe Micue
AOCTaTHLOIO KiNbKiCTIO BOAK. AKLLO piavHa noTpanuna B O4i, PEKOMEHAYETbCA AOAATKOBO 3BEPHYTUCA MO
nikapcbKy AONOMOry.

CepsicHe o6cnyrosyBaHHA

» [Jlopy4yaiTe pPeMOHT eNneKTPOiHCTPyMeHTa nuiwe KsanipikoBaHOMy nepcoHany 3i cneuianbHoro
NiArOTOBKOIO 32 YMOBU BMKOPUCTAHHA TiflbKW OPUriHaNbHMX 3anacHUX 4YacTuH. Lle 3abesneuntb
DYHKLiOHaNBHICTb €NEeKTPOIHCTPYMEHTA.

2.2 BkasiBKM 3 TexHikn 6eanekn ctocoBHO po6oTH 3 nepgopaTopom

» BuKOpMCTOBYMTE 3aXMCHi HaBYLUHWUKKW. TpUBanui BNAMB LLYMy MOXXe NPU3BECTU A0 BTPATH CIIyXY.

» BuKopucTOBY#HTE AOAATKOBI PYKOATKM, WO BXOAATb 10 KOMMMEKTY NOCTauyaHHA iIHCTpyMeHTa. Ake
BTPaTa KOHTPOJIO HaZ iHCTPYMEHTOM MOXKe CTaTh MPUYMHOIO TPaBMYBaHHS.

» fAKWo nig yac BUKOHaHHA POBIT 3MiHHMI POGOUMI IHCTPYMEHT MOME HaTPanUTW Ha NPUXOBaHy
€NeKTPONpPoBOAKY, YTPMMYWTE iHCTPYMEHT 3a i30NbOBaHi NOBEPXHi PYKOATOK. Y pasi KOHTaKTy 3
€NEKTPUYHUM APOTOM, AKMIA 3HAXOAMTLCA Mifl HANPYrow, MeTanesi AeTani iIHCTPYMEeHTa TakoX noTpannatb
nia Hanpyry, a ue MOXke NPU3BECTU [0 BPAKEHHA ENEKTPUUYHUM CTPYMOM.

23 LonaTKosi BKa3iBKM 3 TexHiKM 6e3neku nig yac po6oTn 3 neppoparopom

Besneka nepcoHany

» KopucTyiTeca nuLie NoBHICTIO CNPaBHUM iIHCTPYMEHTOM Ta Npunaaaam.

» BHOCHTM Byab-AKi 3MiHU A0 KOHCTPYKLii iIHCTPYMeHTa abo npunaaaa 3a60poHEHO.

» BWKOpMCTOBYITE AOAATKOBI PYKOATKM, LUO BXOAATb A0 KOMMNEKTY MOCTa4yaHHA iHCTpymeHTa. Brtparta
KOHTPOJIIO HaA IHCTPYMEHTOM MOXX€E CTaTh NMPUYUHOKO TPaBMYBaHHA.

» Tig yac HacKpi3HOi 0BPOBKM YKPINiTb BIANOBIAHY AiNAHKY NOBEPXHi 3 NPOTUNEKHOTO BOKy AeTani. OCKONKM
MOXKyTb PO3TAaTUCA Y Pi3Hi OOKK Ta/abo BHU3 | TPABMYBATH iHLUKX NtOAEN.

» 3aBXau MiUHO TPUMaiiTe IHCTPYMEHT o6oMa pykamu 3a nepeadadeHi And Lboro pykoAaTku. CniakyiTe 3a
TUM, W06 PYKOATKM Bynn CyXMMM Ta YNCTUMM.

»  AKLWO Nia Yac BUKOHAHHA POBIT iCHYE MMOBIPHICTb TOTO, L0 3MiHHUA POBOYMIA IHCTPYMEHT MOXKE HAaTPanuTH
Ha NPWXOBaHy eNEKTPONPOBOAKY, YTPUMYyWTE iHCTPYMEHT 3a i301bOBaHi MOBEPXHi PyKOATOK. Y pasi
KOHTaKTy 3 ENEKTPUYHUM Kabenem, AK1iA 3HaXOAUTLCA Nif HaNPyroto, MeTanesi AeTani IHCTPYMEHTa TaKoX
noTpannATh NiA HANPYry, a e MOoXe NPU3BECTU A0 YPAKEHHA eNEeKTPUYHUM CTPYMOM.

»  YHUKaiTE KOHTaKTy 3 AETanfAMM iHCTPYMEHTa, Lo 06epTatoTbCA. ICHYE PU3KMK OTPUMaHHA Tpasm!

» Mia yac pobotn 3 iIHCTPYMEHTOM BWKOPUCTOBYMTE 3aXWUCHI OKYNApW, KacKy, 3ax1CHi HaBYLUHWUKK Ta
BiINOBIAHI 32aCO6M 3aXWUCTy OpraHiB AUXaHHS.

» [ia yac 3amiHM PoBOYOro IHCTPYMEHTa KOPUCTYATECA 3aXUCHUMM PYKaBUUAMM. KOHTaKT 3i 3MiHHUM
POBOUNUM IHCTPYMEHTOM MOXKEe NPU3BECTU A0 OTPUMaHHA Nopisie abo onikis.

» BWKOPUCTOBYIMTE 3aXUCHI OKYNAPK. YNaMku matepiany MOXyTb 3aBAaTh nopaHeHb abo MOLIKOAUTH OYi.

» [un, AKKIA YTBOPIOETLCA MiA Yac LWAipyBaHHA, OBPOBKM HaXKAAYHUM NanepoM, pPisaHHA Ta CBEPANiHHA
NEBHWUX MatepianiB, MOXe MICTUTU HeBeaneuHi XiMiuHi peyoBuHK. [enki NpUKNaan Takux marepianis:
CBUHelb a0 ¢papbu Ha OCHOBI CBMHLIO; Lerna, 6eToH Ta iHWi MaTtepianu, WO BUKOPUCTOBYHOTLCA ANA
CMOPYAXKYBAHHA CTiH, 30KPEMa NPUPOAHWIA KaMiHb Ta iHLWi PEYOBUHM, AKi MICTATb CUAIKATW; NEBHI BUAM
ZIEPEBUHHU, 30Kpema Ay6 abo Oyk, a TakoX AepeBMHa, AKa npoWwna xiMiyHy oB6pobky; asbecTt abo
matepiany, Lo MicTATb asbecT. BusHauaite piBeHb BNIMBY MKy Ha oneparopa Ta ocif, Aki 3HaxoAATbeA
nobnusy, npuimatoun A0 yBaru Knac Hebesneku oBpobntoBaHux marepianis. BkuBaite nOTPiBHMX
3axoAiB, WoO6 yTpUMyBaTH BMAWB MUY Ha MiHIMaNbHO MOMXIMBOMY PiBHi, 30KpEMa BUKOPUCTOBYiTE
cuUcTeMy BuZaneHHa nuny abo BiAnoBiAHWK pecnipatop. [lo 3aranbHWX 3axoAiB, CNPAMOBaHWX Ha
3MEHLLEHHA BNAMBY NUAY, Hanexartb Taki:
> BUKOHaHHA POBIT Ha A0BPe NPOBITPIOBaHIN AiNAHL;
>  YHUKHEHHA TPUBANOro KOHTAKTY 3 MUIOM;
> HEJOMYyLUEHHA KOHTaKTY nuiy 3 0611yysaM Ta Tinom;

» BWKOPWCTaHHA 3aXMCHOrO OAArY, a TAKOX MUTTA 3aCMiYEHUX AiNAHOK BOAOIO 3 MUSIOM.

» YacTo pobiTb nepepsH y po6oTi Ta BUKOHY#HTE BNpasK Ha PO3MUHAHHA NanbLiB, LLO6 NOKpaLLMT1 KPOBOOBIr
y Hux. Mia yac AoBroTpuBanux podiT BUCOKOYACTOTHA BiGpaLifd MOXKe MOLUKOAUTU CyAuHW aBo HepBu y
nanbusx, pykax aéo san'actkoBux cyrnoax.

EnekTpuuHa 6esneka

» [epen noyatkom poBoTu nepesipaiTe poGoye MiCLUe Ha HAABHICTb NPUXOBAHWX ENEKTPUYHUX Kabenis,
rasoBux Ta BOAOMNPOBIAHWX TPyB. AKWO nig yac poboTn ByayTb BUNAAKOBO MOLUKOKEHI ENEKTPUYHI
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kabeni, rasoBuit abo BOAAHWIA TPYBOMPOBIA, TO IXHIA KOHTAKT i3 BIAKPUTUMW MeTaneBUMK AeTanamu
iHCTPYMEHTa MOXKE CMPUUUHUTU YPAXKEHHA eNEeKTPUYHUM CTPYMOM abo BUOYX.

HaneHe BUKOPUCTaHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTIB Ta AGainnnenin aornag 3a HUMK

» AKwo cranocA 6noKyBaHHA 3MIHHOTO POBOYOro IHCTPYMEHTa, HEeranHo BUMKHITb E€NEKTPOIHCTPYMEHT.
IHCTPYMEHT MOXKe Biaxunatuca BOiK.

» 3ayekaiiTe, AOKK 3MiHHUIA POBOYUMIA IHCTPYMEHT MOBHICTIO 3YMUHUTBLCA, NEPLL HiXK 3HIMAaTK Horo 3 06p0o6-
noBaHoro 06'ekTa.

2.4 YKasiBKuM 3 TexHiku 6e3neku BiAHOCHO MOAYNA NUAOBUAANEHHSA

» JloTpumyiTeca BCiX yKasiBOK 3 TEXHIKW Geanekn, HaBeAeHUX Y LbOMy AOKYMEHTi Ta Ha Koprnyci iHCTpy-
MeHTa.

» KopucTyiteca pecnipatopoM, o6 3axucTUTM O6nMudYA Ta AUXanbHi LNAXM Bid 3aNWLWKIB nuay, WO
noTPannAoTL Y NOBITPA NiAl Yac cBePANIHHA OTBOPIB abo MiA Yac TEXHIYHOro 06CNYroByBaHHS IHCTPYMEHTa.

» AKwWo Bu BCTaHOBMNM MOAy/b NUIOBUAANEHHS, 3aBKAW KOPUCTyHTECH BOKOBOID PYKOATKOK nepgopa-
Topa Hilti.

2.5 3acTocyBaHHA aKkymynaTopHux 6atapei Ta abannnMeun gornag 3a HUMK

» JloTpumyiTeca 0coBnMBMX yKasiBOK LOAO TPAHCMOPTYBaHHA, CKNaACbKOro 36epiraHHA Ta 3acToCcyBaHHA
NiTiR-IOHHMX aKyMynATOPHUX BaTapent.

» He nigpaBaitTe akymynaTtopHi 6arapei BNIMBY BUCOKUX TEMMEPATYP, NPAMUX COHAYHMX MPOMEHIB Ta
BiAKPWUTOrO BOTHIO.

» AkymynatopHi Gatapei 3a60poHAETLCA po3bupaty, pos3aaBnioBaTh, HarpiBatM A0 TemnepaTtypu noHaa
80 °C (176 °F) abo cnantoBary.

» He BUKOpUCTOBYTE Ta He 3apsaaXanTe akyMynaTopHi 6arapei, AKi 3a3Hanu BNAMBY yAAPHOro HaBaHTa-
YKEHHA, BNanu 3 BUCOTH BinbLue oAHOro MeTpa a6o Bynn NOLIKOAXKEHI iHLWMM YMHOM. Y pasi BUHUKHEHHS
TaKoi CUTyauii 3aB)KAW 3BepTanTeCcA 0 cepBicHOi cnym6un Komnanii Hilti.

> AKWOo akyMynaTopHa 6atapes rapaya Ha A0TUK, BOHA MOXeE OyTH NOLIKOKEHA. 3asuLLTe akyMyATOPHY
Gatapeto y 3ax1LLEeHOMY Bif BOTHIO MiCLi Ha AOCTATHil BiACTaHi Bia roprounx matepianis, A€ 3a Heto MOXKHa
cnocrepirati. 3auekanTe, AOKK akyMynATopHa 6atapes He OxomnoHe. AKLLO Yepes roanHy akyMynaTopHa
6aTapen Bce Lie 3anMLIAETLCA FAPAYOD Ha AOTWK, Le CBiAYMTL NPO ii HeCmpaBHICTb. 3BEPHITLCA A0
cepBicHoi cnyx6u komnanii Hilti.

3 Onuc

3.1 Ornaa npoaykTy il

M1nosax1cHuii KoBnaxk

3aTUCKHMIA NaTPOH

MpucTpiit AnA 3HIMaHHA 3MiHHOTO PoBoYoro
iHCTpyMeHTa

O6merxyBay rmuéuHu

Mepemukay yHKLiHA

Mepemukay HanpaMy o6epTaHHA 3a roAWH-
HUKOBOIO CTPINKOK/MPOTU rOANMHHUKOBOI
CTpPINKu 3 6NIOKYBaHHAM Bifl YBIMKHEHHS
Bumukau

PykoAaTka

KHomnku po36roKyBaHHA akyMynaTtopHoi 6ara-
pei

IHAMKaTop cTaHy 3apaay Ta HecnpaBHOCTI
(niTi-ioHHa akymynaTopHa 6arapes)
AkymynaTopHa 6artapes

Micue npueaHaHHa Moayna AnA BCMOKTY-
BaHHA nuny TE DRS-6-A(02)

BokoBa pykoaTka

OcsiTneHHA po6oyOoi 30HM

® @O0 O 6

@0 @6
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3.2 BuKopucTaHHA 3a NpU3HaYEHHAM

OnucaHuit y LbOMy AOKYMEHTI iHCTPYMEHT ABNAE COoB0t0 nepdopatop 3 akyMynATOPHUM YKUBNEHHAM. BiH
NPU3HAYEHWn ANnA CBEPAJiHHA OTBOPIB y CTasni, AePEeBMHI Ta LernaHii knaaui, AnA yAapHOro CBEpPASiHHA
OTBOPIB Y BETOHI Ta UEernfAHii Knaayi, a TakoX ANA 3arBUHYYBaHHA Ta PO3rBUHUYYBAHHA rBUHTIB. BUpi6 Moxxe
TaKOX OyTW BMKOPUCTaHWI ANA NErkux AoBOanbHUX POGIT Ha LernaHii knaaui Ta anA YMcToBOi 0BPOGKM
NoBEPXHi GETOHY.

» BWKOPUCTOBYMTE i3 UMM IHCTPYMEHTOM NIMLLE NiTi-iOHHI akymynaTopHi 6atapei Hilti uny B 22.

» BuKopuCTOBYiiTE i3 UMM IHCTPYMEHTOM NULLE NiTii-iOHHI akymynaTopHi 6atapei Hilti Tuny B22.

3.3 IHaMKaTop niTik-ioHHOI akymynaTopHoi 6aTapei

CraH 3apaay NiTiA-ioHHOT akyMynATopHoi 6atapei Ta HeCnPaBHOCTI IHCTPYMEeHTa No3Ha4aroTbLCA 3@ A0NOMOrOH
iHAMKaTopa niTiA-ioHHOT akymynaTopHoi 6atapei. LLlo6 Bino6pasutu ctaH 3apsaay NiTin-ioHHOI akyMynaTopHOI
Garapei, Cnia 3nerka HaTUCHYTHU Ha OZHY 3 AEBNOKYBaNbHUX KHOMOK aKyMyAaTOpHOI 6aTtapei.

CraH 3HauyeHHA

[opATb 4 ceitnoaioau. Cran 3apaay: Bia 75 % ano 100 %
[opAaTb 3 ceiTnoAioaun. Cran 3apaay: Bia 50 % no 75 %
[opAaTs 2 ceiTnoaioau. CraH 3apsaay: Bia 25 % no 50 %
FopwuTb 1 ceiTnoaioa. CraH 3apsaay: Bia 10 % 80 25 %
Mwrae 1 cBitnoaioa. CraH 3apsaay: < 10 %

Mpwn HaTMCHYTOMY BUMMKAUi Ta NPOTAroM 5 CeKyHA MicnA Woro BiANyCKaHHA Nepesipka CTaHy 3apaay
HemoxuBa. AKLLO CBITNOAIOAHI iHAMKATOPH aKyMynATOPHOT GaTapei MuratoTb, ByAb Nacka, BUKOHalTe
BKasiBKM, HaBeAeHi B po3aini «[Jonomora y pasi BAHUKHEHHA HECNPABHOCTEN».

3.4 KomnneKkT noctauaHHa

Mepdoparop, 6okoBa pyKoATKa, 0BMEXYBaNbHUI yNop, IHCTPYKLiA 3 ekcnnyarayii.
IHWe npunaaas, JonyLeHe A0 eKkcnyartayii 3 Bawnm iHcTpymeHToM, Bu moxkeTte npuabatu y Hilti Store a6o
Ha Be6-canTi www.hilti.group

4 TexHiuHi aaHi

4.1 MNepdoparop

TE 6-A22
HominanbHa Hanpyra 216B
Maca signosiaHo no EPTA Procedure 01 3 akymynatopHoto 6ata- | 3,8 kr
peeto B22/8.0
HomiHanbHa weuakicTb 06epTaHHA Nig Yac Xo0nocToro xoay 1 050 06/xB
Liana3soH giameTpie oTBOPIB y 6eTOHI/uernaHin knagui (yaapHe 4 MM ... 28 MM
cBepAniHHA)
JHiana3oH aiameTpiB OTBOpPIB y AepeBHHiI (L4inbHe cBepano) 3 MM ... 20 MM
JlianasoH piameTpiB oTBOpiB Yy MeTani (W4inbHe cBepAno) 3 MM ... 13 Mm

4.2 3HaueHHs wymy Ta Bibpauii, BUMipaAHiI 3rigHo 3i ctanaapTom EN 60745

HaBeaeHi y unx pekoMeHaaLifx 3Ha4eHHs 3ByKOBOrO TUCKy Ta Bibpaii 6ynu BUMipAHi 3riAHO 3 yCTaHOBNEHOO
npoueayporo BUMIPIOBAHHA Ta MOXYTb BUKOPMCTOBYBATUCA ANA MOPIBHAHHA €NEeKTPOIHCTPYMEHTIB. BoHM
TaKoXX NpUAATHI AnA nonepeHbOro OLiHIOBaHHA LLYMOBOTIO Ta BiBpauiMHOro HaBaHTa)XeHHA. HaBeneHi aaHi
06YyMOBNIOIOTL NEpeBaXKHI CHepu 3acTOCYBaHHA ENEKTPOIHCTPYMeHTa. OfHak fKwo Bu BUKOpucTOBYETE
iOro He 3a NpuU3HaYeHHAM, 3aCTOCOBYETE HecTaHAapTHe Npunaaas abo HEeHaNeXHUM YMHOM 3AINCHIOETE
AornAA 3a iHCTPYMEHTOM, Ui AaHi MOXXYTb BiAPI3HATMCA Bi4 BKa3aHWX 3HayeHb. Lle mMoxke npussectn Ao
NOMITHOTO 36iNbLUEHHS LYMOBOrO Ta BiBpauiiHOro HaBaHTaXKEHHA MPOTArOM yCboro poboyoro yacy. Ans
6inbLU TOYHOI OLiHKK LUYMOBOTO Ta BibpauiiHOro HaBaHTaXXEHHA HEOOXiAHO BPaxOoBYBaTHU TAKOX MPOMIXKKK
yacy, NPOTArOM AKWX IHCTPYMEHT 3anuLlaeTbCcA BUMKHEHUM abo npautoe Ha xonoctomy xogy. Lle moxke
3HAYHO 3MEHLLUTY BiGpaLliiiHe Ta LLYyMOBE HaBaHTaXXEHHA NPOTArOM YCbOro pofoyoro yacy. HeobxiaHO Takox
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BXXMBATW [OAATKOBUX 3aX04iB 6e3neku 3 METOK 3axXMCTy NpauiBHUKIB Bia Aii wymy Ta/abo Bibpauii, 3okpema:
NPOBOAMTU CBOEYACHE TEXHIUHE 0OCNYroBYyBaHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTA Ta 3MiHHUX POBOUMX IHCTPYMEHTIB A0
HbOTO, YTPUMYBATW PYKM Y TEMi, HANEXXHUM YMHOM OpraHisoByBaTh poBoUMi NpoLecC.

3HaueHHA Wwymy

PiBeHb LwymMoBoi noTymHocTi (L ) 100 ab(A)
Moxnbka anA pieHA wymosoi noTymHocTi (K y,) 3 ab(A)
PiBeHb 3ByKOBOro TUCKY (L ) 89 nb(A)
Moxn6ka annA piBHA 3ByKoBoro THcky (K ) 3 ab(A)

3HaueHHs Bibpauii

YnapHe cBepaniHHA oTBOPIB Y 6€TOHiI (a |, 1p) 13,4 m/c?
CeepaniHHa oTBOpIB Y MeTani (a ,, p) 2,1 m/c?
Hoe6aHHa oTBOpIB (a b, CHea) 6,3 m/c?
Moxu6ka (K) 1,5 m/c?

4.3  AxymynatopHa 6arapesn

Po6oua Hanpyra akymynaTopHoi 6aTtapei 21,6 B

TemnepaTtypa HaBKONMLLIHLOIO cepeaoBULLa nig yac poboTtu -17°C ... 60 °C

Temnepartypa 36epiraHHs -20°C ... 40°C

Temnepatypa akymynaTtopHoi 6atapei Ha nouaTKy npouecy 3apafXaHHA -10°C ... 45°C
5 ExcnnyaTtauin

5.1 Migrotoeka Ao po6otn

/A NONEPEXEHHA

PU3WK OTPMMaHHA TPaBM BHAcNiAoOK Henepea6aueHoro yBiMKHEHHA iHCTpyMeHTa!

» TlepL HiXX yCTaHOBAOBATH aKyMynATOPHY Batapeto, nepekoHanTecs, Wo BiANOBIAHUA iHCTPYMEHT BUMK-
HEHWM.

» Bia'eanaiite akymynatopHy 6atapeto, nepLl HiX 3aAaBatv HanawTyBaHHA iHCTPyMeHTa abo 3amiHATH
npunaaas.

JoTpumyiiTeca nonepeaxyBasbHUX BKA3iBOK Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKM BE3NEKN, HABEAEHUX Y LbOMY JOKYMEHTI
Ta Ha KOPMyCi iHCTPyMeHTa.

5.2 YCTaHOBNEHHA aKyMynATopHoi 6aTapei B

/\ OBEPEXHO
Pu3unk otpumanHA TpaBm! Bunaakose yBiIMKHEHHA nepdopartopa.
» TlepLu HiXX ycTaBnATH akyMynATOpPHy 6aTtapeto, nepeKkoHaiTecs, Wo neppoparop BUMKHEHUi Ta 3a6H0KO-

BaHW/ BiA BMUKaHHA - MEpeMUKay HanpsaMy oBepTaHHs 3a FOANHHUKOBOD CTPINKOK/NPOTH FOAMHHUKOBOI
CTPINKM NOBMHEH 3HAXOAUTUCA Y CEPEAHbOMY MOMOMEHHI.

1. YcraBTe akyMynaTopHy 6arapeto y TpumMay Ha iHCTPYMEHTI Takum 4MHOM, o6 BoHa 3adikcyBanacs i3
YITKUM XapaKTEPHUM 3BYKOM.

2. TMepekoHaiTecs, WO akymynaTopHa 6atapen HadiiHo 3adikcoBaHa B iHCTPYMEHTI.

5.3 BuitMaHHA akymynaTopHoi 6atapei £

1. HatucHiTb Ha Ae6noKyBanbHi KHOMKKM akyMynaTopHoi 6atapei.
2. [JictaHbTe akyMynaTopHy 6atapeto, NOTArHyBLUM ii y HANPAMKY, NPOTUNIEXHOMY HaNPAMKY BCTAHOBEHHS.

“ NN
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5.4 YcraHoBneHHA 60koBoi pykoaTkH [

/\ OBEPEXHO

Pu3uk otpumaHHA TpaBm! Brpara KOHTPOIO Hal iHCTPYMEHTOM.

» [epekoHailTecs B TOMy, WO GOKOBa PYKOATKA NPaBUIIbHO 3MOHTOBAHA i HANEXKHUM UMHOM 3aKpinieHa.
[NepekoHaiiTecs, WO CTAXHA CTPiYKa 3HAXOAUTLCA Y NPU3HAYEHOMY ANA Hei nasy Ha iHCTPYMEHTI.

1. TIpOKpyTiTb ronoBKy-dikcaTop, Wob BUBINBHUTA TPUMAY (CTAXKHY CTPIUKY) BOKOBOI PYKOATKM.
2. YcraBTe 06MexyBanbHUiA ynop crnepedy y nepeabdadeHi And HbOro 2 HaNPAMHI OTBOPH.
3. TpoKpyTiTb roNoBKy-®ikcaTop, Wob 3adikcyBaTh TpUMaY (CTAXKHY CTPiuKy) GOKOBOI PYKOATKU.

5.5 YCTaHOBNEHHSA Ta HanawTyBaHHA 06MexyBanbHoro ynopa 3

» 3a HeoOBXiAHOCTI YCTaHOBITL OOMEXKYBaNbHUIA YNOP Ta HanalTyiTe ioro.

5.6 YCTaHOBMNEHHSA/3HIMaHHA 3aTUCKHOTro naTtpoHa [

/\ OBEPEXHO

Pu3nk oTpumaHHA TpaBm! Hebesneka TpaBMyBaHHA KOPUCTyBaya OBMEXYBasbHUM YNoOpoMm, skuin OyB
BCTAHOBJIEHUH, ane He BUKOPUCTOBYETLCA.

» 3HIMITb 3 iHCTpyMeHTa 0OMeXXyBanbHUI yrop.

» YCTaHOBITb/3HIMITb 3aTUCKHMIA NATPOH.

5.7 YcTaHOBREHHA 3MiIHHOrO PO60oYOro iIHCTPyMeHTa

1. HaHeciTb MacT1no TOHKMM LLAPOM Ha XBOCTOBWK 3MiHHOTO pOBOYOro iHCTPYMEHTA.
» BWKOPUCTOBYMTE NULLIE OpHriHaNbHE MacTUNO BUPOOHUUTBA KomnaHii Hilti. BUKOpUCTaHHA HeHanex-
HOrO MacTuna MOXe CMPUUYMHWATUA HECNPABHICTb IHCTPYMEHTA.
2. YCTaHoBITb 3MiHHUI POBOUMIA IHCTPYMEHT A0 YMOPY Y 3aTUCKHUI NaTpOoH, o6 BiH 3adikcyBaBcs.
3. TlepekoHaiTecs, WO BCTaBNEHUM 3MiHHUI POBOUMIA IHCTPYMEHT HaZiMHO 3adiKCOBaHWiA y NaTpoHi — AnA
LbOro NOTArHITb 32 POBOYUUIA IHCTPYMEHT.
» |[HCTPYMEHT roToBuit A0 POBOTH.

5.8 BuiiMaHHA 3MiHHOrO po6oyoro iHcTpymeHTa

» BiaBeaitb dikcatop 3MiHHOrO pPoBoYOro iHCTPyMEHTa Hasaa Ao Ynopy Ta BUAMITb 3MIHHWA poBouni
IHCTPYMEHT.

5.9 CeepaniHHA OTBOPIB Haj roNoBoHo &

» YcTaHoBiTb nunosnosntoBanbHe Kinblue DCD y pasi cBepANiHHA OTBOPIB HaA ronoBOto.

5.10 MosuyioHysaHHA 3y6una IV

» YCTaHOBITb NepemMuKay QYHKLUIA Y NONOXEHHA =)-.

6 Mig yac po6oTtn

/\ YBATA

He6esaneka nowkoameHHa o6nagHaHHA BHACNiAOK HEHANeHOro BUKOPUCTAHHA!

» He Hatuckaiite Ha nepemukay HanpsaMy obepTaHHs Ta/a6o Ha nepemukay BUOopy dyHKLil nia yac poboTu
iHCTpyMmeHTa.

JoTtpumyiiteca nonepeaxysanbHUX BKa3iBOK Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKM 6€3neKn, HaBeAEHUX Y UbOMY AOKYMEHTI
Ta Ha KOpnyci iHCTpyMeHTa.
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6.1 Mepemukau ¢yHkuii 1Y

> YCTaHOBITb NEPeMUKay GyHKLiA y NOTPIGHE POBOYE NONOKEHHS.
» Mg yac po6oTH 3a60POHAETLCH KOPUCTYBATUCA NEepeMuKadeM dyHKUii. He6eaneka nowkoameHHA
obnagHaHHsa!

6.2 O6epTaHHA 3a FOANHHUKOBOIO CTPINKOK/NPOTH roAMHHNKOBOI cTpinku IRl
> YCTaHOBITb NepeMUKay HanpsaMy oB6epTaHHeA 3a FOAMHHUKOBOI CTPINKOK/NPOTHU FOANHHUKOBOI CTPINKK Y

noTpiGHe NONOXEHHS.

6.3 BesynapHe ceBepaniHHA oTBOpPIB

> YCTaHOBITb NepeMMKay QYHKLiA y NONOXKEHHA 2 .

6.4 YnapHe cBepaniHHA oTBOPIB

> YCTaHOBITL NEpeMMKay GpyHKLUiA y nonoxenHs 4T .

6.5 Ios6aHHA oTBOpIB

» YCTaHOBITb NnepemMukay GpyHKUii y nonoxkeHHa T .
» LLlo6 3a6e3neunTu onTMManbHe OXONOXEHHA ABUIYHA, BUOEpiTh 0BepTaHHA cBepana 3a roAMHHUKO-
BOIO CTPINKO0.

7 Hornag i TexHiuHe o6cnyrosyBaHHA

71 Hornaa i TexHiuHe o6cnyroByBaHHA

He6e3zneka TpaBMyBaHHA Nif Yac BUKOHaHHA POBiIT Ha IHCTPYMEHTI 3 YCTAHOBNEHOK aKyMYNATOPHOO

6atapeeto !

» 3aBau pictaBaiTe 3 iHCTPyMEHTa akyMynaTopHy 6atapeto, nepLu Hix po3nounHati Byab-AKi po6oTH 3
Z[OrnsaAay Ta TeXHiYHoro o6cnyroByBaHHA!

Dornag 3a sBupo6om

e Bugansiite HakonuyeHHs 6pyay 06eperkHo.

e AKLWO KOHCTPYKLiEIO IHCTPYMeHTa nepeadayeHi BEHTURALINHI NPopian, 06epeXxHO NpouunLaiTe ix M'AKoo
CYXOI0 LLiTKOIO.

*  YucTbTe Kopnyc IHCTPYMEHTA TiflbKK BOMOrOK TKAHUHOK. He BUKOPUCTOBYHTE MUIOUI 3aCO6M, LLO MICTATL
CHWIIKOH, OCKiNlbKM BOHM MOXXYTb MOLLKOAUTH MIacTMacosi AeTtai.

e JInA YMLLEHHA KOHTaKTIB iHCTPYMEHTa BUKOPUCTOBYWTE YMCTY CyXY TKAHWUHY.

Jornaa 3a NiTin-ioHHUMK akymynAaTopHUMKU BaTapeamu

* Hikonu He BWKOPWCTOBYWTE akyMynAaTOpHy Gartapeto i3 3a6nOKOBaHUMM BEHTUNALIMHAMK NpopisamMi.
ObepeXxHO NpoUMLLaiTe BEHTUNALIMHI NPOPI3K M'AKOK CYXOH LLITKOH.

*  VYHWKaiTe 3aiBOro KOHTaKTy akyMynaTopHoi Gartapei 3 nunom a6o 6pyaom. Hikonu He nigaasaite
aKyMynaTopHy 6atapeto BriMBY BUCOKOI BOMIOTOCTI (30KpeMa, He 3aHypioiTe ii y BoZy Ta He 3anuiiaiite
nia aoLyem).

AKLLO piavHa noTpanuna BcepeanHy akyMynaTopHoi 6atapei, 3 Heto Cria NOBOAUTUCA AK i3 MOLLKOAMKEHOH
aKyMynaTOpHOO Barapeeto. [30ntoiTe akyMynAaTOpHy GaTapero y KOHTEMHepi 3 He3aMMUCTOro Marepiany
Ta 3BEPHITLCA A0 CepPBiCHOI Cny>KOn komnanii Hilti.

¢ He nonyckaiite 3abpyaHeHHA akyMynaTopHoi 6atapei CTOPOHHIMKU MacTUbHUMK MaTepianamu. Cniakyite
3a TUM, LWOOB Ha akyMynATOPHii BaTtapei He HakonuuyBanach 3aHaATO BEMKa KinbKicTb nuny abo 6pyay.
Buaansiite 3a6pyAHEHHs 3 akyMynATOPHOI GaTapei M'AKOK CYXOHO LLIITKO 260 YMCTOK CYXOH0 TKAHUHOH.
He BUKOpUCTOBYHTE MUIOUI 32CO6M, LLIO MICTATb CUNIKOH, OCKiNIbKK BOHU MOXKYTb MOLUKOAUTH NACTMACOBI
faetani.

He Topkaitteca KOHTaKTiB akyMynaTopHoi 6atapei Ta He BuAananTe 3 HUX MacTUnbHi Matepiany, HaHeceHi
Ha 3aBOAi BUPOBHMKA.

*  YucTbTe Kopnyc IHCTPYMEHTA TiflbKK BONOrO TKAHUHO. He BUKOPUCTOBYHTE MUIOUI 3aCO6H, LLO MICTATL

CHWIIKOH, OCKIiNIbKM BOHM MOXXYTb MOLLUKOAUTH MIacTMacosi AeTtai.
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TexHiuHe o6cnyrosyBaHHA

* PerynApHo nepeBipAnTe YCi 30BHILLHI YaCTUHM IHCTPYMEHTa Ha HaABHICTb MOLUKOMKEHb, a OpraHu
KEPYBaHHA - Ha NpeAMET CnpaBHOi PO6OTH.

¢ He BMKOPUCTOBYMTE IHCTPYMEHT y pasi BUABNEHHA MOLUKOAXEHb Ta/abo nopylueHb GpyHKLiOHaNbHOCTI.
HeraiiHo nepepaiite iHCTPYMEHT A0 cepBiCHOI cny)k6u KomnaHii Hilti ana 3aiicHEHHA PEMOHTY.

e TlicnA 3aBeplueHHA PoBIT 3 AornAAYy | TEXHIYHOro 0BCNyroByBaHHA BCTAHOBITb YCi 3aXUCHi MPUCTPOI Ta
nepesipTe iXHIO PoBOoTy.

LL|o6 rapaHTyBaTth HanexHy poboTy iHCTPYMEHTA, BUKOPUCTOBYHTE TiNlbKW OPHUriHaNbHI 3anacHi YacTuH1
Ta BUAATKOBI MaTtepianu. PekomernaosaHi komnanieto Hilti 3anacHi yactuhu, BuaaTkosi matepianu 1a
npunaaas Ana iHCTpymeHTa Bu moxkete npuabatv y Hanbnmwxuomy marasuHi Hilti Store a6o Ha Be6-
canti www.hilti.group

7.2 YuLLeHHA NMN03axUCHOro KoBnaKa

» PerynspHo npoTtupaitte NMno3axucHuii KoBMaK 3aTUCKHOIO NarpoHa AnfA po6oYoro iHCTPYMEHTa YACTO
CYXO0 TKaHMHOIO.

» ObepexHo npoTtupaiTe pobody KPOMKY YLUiNbHEHHSA | 3nerka amatlyite i KOHCUCTEHTHUM MacTUIOM
Hilti.

» OG60B'A3KOBO 3aMiHiTb MUMO3aXMCHUIA KOBMaK, AKLLO poBoya KPOMKA YLLiNbHEHHS NOLUKOAXEeHA.

8 TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHa

8.1 TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHA aKyMynATOPHUX IHCTPYMEHTIB Ta aKyMyNATOpHUX GaTapen
TpaHcnopTyBaHHA

/\ OBEPEXHO
Henepepn6aueHe yBiMKHEHHSA iIHCTPYMEHTA NiA Yac TPAHCNOPTYBaHHA |
» Ha uac TpaHcnopTyBaHHA 3aBAM AicTaBaiiTe 3 iHCTPYMeHTa akyMynATopHy Garapeto!

» [licTaBaiite akymMynaTopHy(-i) 6atapeto(-i).

» Hikonu He nepeBo3bTe akyMynATOpHi Gartapei y HesanakoBaHomy Burnagi. [liA yac nepeBeseHHs
aKyMynaTopHi 6atapei NOBUHHI ByTH 3axULLiEHi BiA CUIbHKX NOLUTOBXIB Ta BibpalLliit, a TaKOXK i30MboBaHi Bif
ByAb-AKWX CTPYMOMNPOBIAHUX MaTepianis Ta Bifl iHLUWX aKyMynaTopHux 6atapeit. Lie A03BONNUTL YHUKHYTHU
KOPOTKOrO 3aMWKaHHSA, fIKE MOXE CTaTUCA Yepes3 KOHTaKT MOMIOCIB Pi3HUX aKyMynATOpHWUX Gatapei.
JoTpumyinTtecAa MmicueBux npaBun, AKi pernamMeHTyOTb MOPAAOK NepeBe3eHHA aKyMyNATOPHUX
6atapei.

» 3abopoHAETLCA NepecunaTy akyMynaTopHi 6atapei NowTo. [na nepecunaHHa HENOLLIKOMKEHUX akyMy-
NATOPHUX BaTapen 3BePHITLCA A0 Kyp'€PCLKOI CIY)KEOU.

» [lepea KOXXHUM BUKOPUCTAHHAM, a TAKOX Nepes TPMBaIMM TPAHCMOPTYBaHHAM i NICNA Oro 3aBepLUEHHA
nepesipAiTe IHCTPYMEHT Ta akyMynATOpHi 6artapei Ha HaABHICTb MOLLUKOAXEHb.

36epiraHHna

/A| NOMEPE[KEHHA

Henepea6aueHe noKoAMEeHHA IHCTPYMEHTa yepes HecnpaBHICTb akyMynAaTopHoi 6aTapei abo uepes
BMTOK €NEeKTPONiTy 3 aKyMynaTopHoi Gartapei !
» Ha uac 36epiraHHs 3aBxau AicTaBaiTe 3 iIHCTPyMEHTa akyMynAaTopHy 6atapeto!

» 3bepiraiiTe iHCTPYMEHT Ta aKyMynATOpHi Gatapei y cyxomy npoxonoAHomy Micui. [oTpumyiTeca
AianasoHy Temneparyp, 3a3Ha4eHOro Y TEXHIUHUX AaHWUX IHCTPYMeEHTa.

» He 36epiraiite akymynatopHi 6atapei Ha 3apagaHoOMy NpUCTPOI. Micns 3aKiHYEHHA NPoUecy 3apAmKaHHA
3aBXAM BiA'€AHYHTe akyMynATOpHy 6arapeto BiA 3apAAHOTO NPUCTPOLO.

» He 36epiraitte akymynaTopHi 6arapei Ha coHui, 6ina pxepen Tenna abo Ha NiABIKOHHI.

» 3bepiraiiTe iIHCTPYMEHT Ta akyMynAaTOpHi 6atapei y cyxomy Micli, HeAOCTYNHOMY AnA AiTeN Ta CTOPOHHIX
oci6.

» [lepel KOXHUM BMKOPUCTaHHAM, @ TaKOX Nepei TpUBanuM 36epiraHHAM i nicnA WOro 3aBepLUEHHA
nepesipAnTe IHCTPYMEHT Ta akyMynAaTOPHi 6arapei Ha HaABHICTb MOLUKOAXEHb.
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9 Jlonomora y pa3si BAHUKHEHHAl HECNPaBHOCTEN

Y pasi BUHUKHEHHS HECMPaBHOCTEHW, AKi He 3asHayeHi y Ui Tabnuuyi abo Aki Bu He mMoykeTe nonaroautu
CaMOCTiHO, 3BEPHITLCA A0 CepBiCHOI cny6u komnaHii Hilti.

9.1 Mep¢opartop He roToBuit 4o po6oTu

HecnpaBHicTb

Moxnusa npuuvHa

PiweHHA

Ha akymynATopHiit 6atapei
iHAvKauia ceitnoaioais Biacy-
THA.

AkymynaTopHa 6atapen BCTaHOB-
neHa B iHCTPYMEHT He A0 KiHuA.

>

3adikcyitte akymynatopHy 6a-
Tapeto 3 NOABIMHUM KnauaHHAM.

ArymynatopHa 6atapen pospa-
IDKeHa.

3amiHiTb akymynaTopHy 6ata-
peto Ta 3apAaiTb PO3PAIKEHY
aKyMynaTopHy Gartapeto.

AkymynatopHa 6atapes 3aHaATo
rapaya abo XonoAHa.

[Naiite akymynaTopHii 6atapei
OXOMNOHYTH abo NpPorpiTMCA A0
KiMHaTHOI Temneparypy.

Ha akymynaTopHiit 6atapei
murae 1 caitnogioA.

AkymynatopHa 6arapes posps-
IOKeHa.

3amiHiTb akymynaTopHy 6ata-
peto Ta 3apAAiTb PO3PAAKEHY
aKyMynaTopHy Gartapeto.

AKymynatopHa 6atapen 3aHaaTo
rapava abo xonoaHa.

[Naiite akymynaTopHii 6atapei
OXOMNOHYTH abo NporpiTucA A0
KiMHaTHOI TemMneparypu.

Ha akymynaTopHii 6atapei
MUratoTb 4 CBITNOAIOAM.

Mepdoparop KOPOTKOUACHO nepe-

HaBaHTa>KEeHUN.

Bianyctitb BUMMKay Ta 3HOBY
HaTUCHITb Ha HbOTO.

9.2

Mepdopartop rotosuin fo po6oru

HecnpagBHicTb

Moxnusa npuyUHa

PilieHHA

BincyTHin yaap.

Mep¢oparop 3aHaATO XONOAHMNA.

>

YcTaHoBiTb nepdoparop Ha po-
604y NOBEPXHIO Ta AaiTe Homy
nonpautoBaT Ha XONOCTOMY
xofy. 3a HeoBxiaHOCTi NoBTO-
piTb onepaLuito, AOKW yAapHUIA
MexaHi3M He MoYHe npautoBaTy.

Mepemunkay PyHKUIA 3HaxoaAnTbCA
B NONoOXeHHi «bedynapHe ceepa-

niHHA oTBOpIB» 4 .

YcTaHoBITb NepemMukay OyHKUin
y NONOXeHHA «YaapHe ceepa-
niHHA otBOpIB» 4T

Ha BMMWKay HEMOXXNUBO Ha-
TUCHYTH, a6o BiH 3abnokoBa-
HUWW.

Mepemukay Hanpamy o6epTaHHs

32 FOAMHHMKOBOIO CTPINKOK/NPOTH
rOAMHHWKOBOI CTPINKM 3HAXOAUTLCA

B CEPEeAHbOMY MOJIOXEHHI.

MoBepHiTb NepemMukay Hanpamy
obepTaHHA 3a rOAMHHUKOBOID
CTPINKOK/NPOTU FOANHHUKOBOT
CTpinKu Nnpasopyy a6o NiBopyu.

LLInuHaens iHCTpyMeHTa He
obepTaeTbes.

MepeBuLyeHa npunyctuma poboya
TeMneparypa efneKTPOHHOro 6noka

nepgoparopa.

MonepenHbLo Apaiite iHCTPY-
MEHTY OXOJIOHYTH.

AkymynatopHa 6atapen po3ps-
[DKeHa.

3amiHiTb akymynaTopHy 6ata-
peto Ta 3apAaiTb PO3PAAIKEHY
aKyMynaTopHy Gatapeto.

Mepemukay PyHKLi He 3adikcyBa-
BCA 260 3HAXOAUTLCA B MONOXKEHHI

«[oBbaHHna otBOpiB» T abo «o-
3ULiOHYBaHHA 3ybuna» -9-.

YCTaHOoBITb NepeMuKay QyHKLi
y nonoxkeHHa «besynapHe

cBepaniHHA oTBOpIB» 4 abo
«YpapHe cBepAsiHHA OTBOPIB»

4T

Mepdoparop aBToMatMuHo
BUMMKAETLCA.

CnpautoBaB 3axuCT Bia nepeHa-
BaHTaXKeHb.

Bianycrtite BUMKKay. 3ayekaiite,
AOKK nepdoparop He OXOJNOHE.
3HOBY HATUCHITL HA BUMMKaY.
3MeHLTe HaBaHTaXXEHHA Ha
iHCTPYMEHT.
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HecnpagBHicTb MoxnuBa npuurHa PilieHHA

AkymynatopHa 6atapen po3- | 3aHaATO HM3bKa Temneparypa Has- | » [laiTe akymynatopHii 6arapei
PAMKAETLCA LUBKALLIE, HIXK KOJSIMLLHBbOrO cepeoBuLLa. NOBINbHO NPOrpiTUCA A0 KiMHa-
3BMYANHO. THOI Temneparypu.
AkymynatopHa 6atapes He dikcatopy akymynaTopHoi 6atapei | »  IpouuncTiTh 3auinku pikcatopis
3aQiKCOBYETLCA 3 UITKO BiAYy- | 3aCMideHi. Ta BCTaBTE aKyMynATOPHY
THUM MOABIAHMM KNaLaHHAM. Gatapeto 3HOBY.

Mepdoparop a6o akymynsaTo- | EnektpuyHa HecnpasHICTb » HeraiHo BMMKHITb nepgopa-
pHa 6atapen CcubHO neperpi- Top. [JicTaHbTe akymynaToOpHy
BalOTbCA. Gatapeto Ta nocnocTepiraiTe 3a

Heto. 3ayeKkanTe, JOKM BOHA He
OXON0oHe. 3BEPHITLCA A0 CepBi-
CHOI cny)k6u Komnaii Hilti.

Mepdopatop nepeHaBaHTaXXeHUA. | » CKOpUCTaUTECA NOTYXKHIUMM

iHCTPYMEHTOM.
IHCTPYMEHT HEMOXXNMBO PO3- | 3aTUCKHMIA NATPOH He NOBHICTIO » Biaseaitb ¢pikcatop 3MiHHOro
6nokyBatu. BifBEAEHWi HasaA. POBOYOro IHCTPYMeHTa Hasagd

[0 ynopy Ta BUAMITb 3MiHHW#
PoBOUNiA IHCTPYMEHT.

3MiHHMI poBoumit IHCTPYMEHT | Mepdopatop ycTaHOBNEHUI Ha » YCTaHOBITb Nepemukay Ha-
He QYHKLiOHYE. o6epTaHHA NPOTU FOAMHHUKOBOI npAMy o06epTaHHs 3a rOAUHHU-
CTPIfNKK. KOBOIO CTPINKOK/NPOTH roANH-

HUKOBOI CTPINKKU B NONOXEHHA
«3a FOANHHUKOBOH CTPINKOLO».

Mepemukay dyHKLUiA 3HaxoanTbCA » YCTaHOBITb NnepemMunKkay GyHKUin
B NONOXeHHi «<besynapHe ceepa- y NONOXeHHA «YaapHe ceepa-
NiHHA OTBOPIB» 2 . niHHA otBOpIB» 4T

10 HopnaTtkose npunagan

10.1  MunoenoentoBanbHe Kinbye DCD

MunosnosntoBanbHe Kinble DCD BMKOPUCTOBYETbCA Y AKOCTI Npunaaas and nepdopatopa Hilti. Boxo
3aTPUMYE 3HAUHY KiNlbKICTb NKAY, L0 YTBOPIOETLCA MiJl Yac CBEPANiHHA OTBOPIB Ha/l rOfI0BOID, Ta MOr0 MOXHA
LUBMAKO ¥ Nerko npueaHatn Ao nepdoparopa.

10.2 Moaynb nunosunaneHHsa TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Moaynb nunosuaanenHa TE DRS-6-A BuKopuCTOBYETLCA B AKOCTI Npunaaasa ana nepgoparopa Hilti TE
6-A22. BiH 3aTpuMye 3HAYHy KifbKiCTb MKy, LLO YTBOPIOETLCA, Ta HOrO MOXHA LUBMAKO W IErKO NpUEAHATH
no nepgpopatopa. Y MOoAyNb MUAOBUAANEHHA IHTErPOBaHHi YCMOKTYBanbHHWiA BeHTunaTop. Moro obeptae
OoKpeMuin ABUryH. licna yBiMKHEHHA neppopaTtopa Moaynb OTPUMYE KUBNEHHA Bil HOro akymynaTopa.
Moaynb nunoBuAaneHHA HenpuaaTHUA ANA BUKOPWUCTAHHA Mif 4ac CBEPANUIbHUX POoOBIT no metany Ta
NePEBUHI.

ymoeu: TE DRS-6-A OSHA

Bupi6 TE DRS-6-A OSHA Bianosiaae avpektuei OSHA 1926.1153 Table 1. BiH ocHalleHuit MexaHiaMom
YULLEHHA PinbTpa.

10.2.1 YcTaHOBNEHHA MOAYNA NUNoBUAANeHHs B

MepLu HiX ycTaHOBNIOBATH MOAYSb MUIOBMAANEHHA, NEPEBIPTE NErkiCTb xoay GiKcaTtopis Ta enexkTpu-
YHMX PO3'EMIB Ha neppoparopi Ta Ha MOAyNi MMAOBUAANEHHA, & TAKOX NepeKoHanTecs, Lo BOHU He
3abpyaHeH NUoMm.

1. TNepesipTe MoAyNb NMAOBUAANEHHA HA HAABHICTb MOLUKOAMXEHb.

2. Tako nepexkoHanTecs, Lo TeNeCKoniyHa WTaHra BiflbHO pyXxaeTbCAa.

3. YcTaHoBiTb nepemMukay HanpamMy o6epTaHHeA 3a FOAMHHUKOBOIO CTPINKOK/MPOTH FOAMHHUKOBOI CTPINKK Y
CepeaHE NOSIOXKEHHA.
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4. 3HiMiTb 3 GOKOBOI PYKOATKM 0BMEXYBabHUIA ynop.
5. YcTaHoBiTb MOAY b NMMNOBUAANEHHS Ha IHCTPYMEHT 3 NepeAHLoro 6oKy A0 ynopy.
6. Tlicna uboro nepexoHaTeca, WO MOAYb MMNOBMAANEHHA 3aPiKCOBAHWIA HANEXKHUM YMHOM.

10.2.2 CsepaniHHA 3 MoAyNieM NUAOBUAANEHHA

1. LLlo6 3anycTuT MOAYb NUNOBUAANEHHSA, HATUCHITL KHOMKY YBIMKHEHHS Nepgoparopa.

2. YTpUMyMTE KHOMKY YBIMKHEHHA HATUCHYTOO, IOKKU He Byae AOCArHyTa NOBHA NOTY)XKHICTb YCMOKTYBaHHS.
3. YCTaHOBITb YCMOKTYBasbHY FONOBKY BEPTUKANIBHO HA POBOUY NOBEPXHIO.
4

MpocBepaniTb OTBIP, NiCNA YOro NOBINLHO AiCTaHbTE IHCTPYMEHT 3 OTBOPY, LL006 yNoBUTH AKOMOra BinbLue
nuny.

10.2.3 CnopoxHeHHs nuno3bipuka [E

MepenoBHeHi NMNo36ipHUK abo 3aCMiYeHUI GINbTP MOXKYTb CTaTU MPUUYMHOI HAAMIPHOTO YTBOPEHHS
nuny, TOMy iX PeKOMEHAYETLCA PEryNAapHO CNOPOXKHIOBATH.

CnopoxHtoiTe NMno36ipHUK nicna ceepaniHHA 8-10 oTteopiB (16 MM x 50 MM) (5/8 AtoiiMa X 2 AroiMK).
LLIo6 MiHiMi3yBaTh YTBOPEHHA MUY, YTPUMYIATE NN Y 3aYNHEHOMY KOHTEMHEPI.

1. Tpumaroumn iHCTPYMEHT rOpU3OHTaNbHO, AainTe MOMy nonpaytoBaTh NPOTArOM KOPOTKOro yacy.

» Lle 103BONUTL BUAANUTU B NUNO36iPHUK PELUTKM MUAY, LLO HAKOMUYMBCA B MOAYSi NMMNOBUAANEHHS.
2. HatucHiTb Ta yTpumyiiTe AeBnokyBanbHYy KHOMKY NUno3BipHuKa.
MoTArHiTL NMNO36iPHUK YHK3, LWLOG AicTaTh MOro 3 MOAYNSA NUIOBUAANEHHS.
4. CnopoXHiTb NMNO36ipHUK.

»  DinbTp 3acMiueHuit.

» 3aMiHiTb PinbTp.

» Ha ¢inbTpi BiacyTHI 3a6pyaHEHHs.

5. YcTaBTe COPOXHEHWI MMNO36iPHUK 3HWU3Y B MOAYIb NUIOBUAANEHHA [0 YNOpY.

©@

10.2.4 YwuweHHn ¢inbTpa TE-DRS-OSHA 14]

ﬂ Mpounwaiite ¢inbTp nicna ceepaniHHA 5 oteopis (16 MM x 50 mm) (1/2 Atoiima x 3 AroMMM).

»  AKLO NOTY>KHICTb YCMOKTYBaHHA 3HM3MNAcA, NepeBeaiTb MEXaHi3M YMLLEHHA Bnepea Ta Hasaa 5 pasis Ao
ynopy - Npu LibOMY NMOBUHEH YyTUCA YITKMIA XapaKTEPHWI 3BYK.

10.2.5 3HATTA MoAynA nunosuaaneHHs [

1. YcTaHoBITb Nepemukay HanpsaMy obepTaHHs 3a rOAWHHUKOBOO CTPINKOK/NPOTU FOAUHHUKOBOI CTPINKK Y
CepeaHE NONOXKEHHS.

2. HatucHiTb Ta yTpuMmyitTe fe6nokyBanbHy KHonky DRS.

3. ToTArHiTe MOAYNb NMNOBUAANEHHA Briepes, o6 3HATM KOO 3 IHCTPYMEHTa.

11 YTunizayia

/A NOMEPEAXEHHA

PU3UK OTPUMaHHA TPaBM BHAcnifioK HeHaneHoi yTunisauii! Hebeaneka ana 340pOB'A BHACNIAOK KOHTAKTY

3 rasamu abo piaMHamy, Lo BUXOAATL 3 aKyMynATOpHOI 6atapei.

» [lowKomKeHi akyMynaTopHi 6atapei 3a60pOHAETLCA NepecunaTti NoLTor abo Kyp'epcbkoto crnyxk6oto!

» 3aKpuiTe KOHTaKTWU akyMynATOPHWUX BaTapen enNeKTPOHENPOBIAHUM MaTtepianoM, Wo6 3anobirtn KopoT-
KOMY 3aMMWKaHHHO.

> Y1unisyitte akyMmynAaTopHi 6atapei Takum YMHOM, OO BOHU HE NOTPanuUaM A0 PyK AiTed.

» LLlo6 ytunisyBatn akymynatopHy Gatapeto, nepeaaiite ii ao Haibnwkdyoro marasuHy Hilti Store a6o
3BEpPHITLCA A0 NPeACTaBHWKa BiANOBIAHOI KOMMaHIi 3 yTunisayii Biaxoais.

& Binblicte MaTepianis, 3 AKUX BUFOTOBNEHO IHCTPYMeEHTH KoMnanii Hilti, npuaatHi Ans BTOPUHHOI nepe-
po6ku. MepeayMoBOIO ANA iXHbOI BTOPUHHOI NEpepobKK € HanexHe COpTyBaHHA BiAXOAIB 3a TMMOM Ma-
Tepiany. Y 6arartbox KpaiHax cBiTy komnaHia Hilti npuiimae ctapi iHCTpyMeHTH Ana ixHboi yTunisauii. LLlo6
oTpuMaTh AoAATKOBY iHpopMaLito, 3BepTaiTeca A0 cepBicHOi cny6u komnanii Hilti ao Ao ceoro Topro-
BOrO KOHCY/bTaHTa.
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» He BHKMAaiTE ENEKTPOIHCTPYMEHTH, ENEKTPOHHI NPUCTPOI Ta akyMynaTopHi 6atapei y 6aku ang
no6yTtosoro cmitra!

12 RoHS (aupektusa KHP npo o6MexeHHA BUKOPUCTaHHA Hebe3neuHnx peuoBuH)

LLlo6 nepernaHyTh Tabnuuio 3 iHpopmaLieto NpPo HeBeaneyHi peyoBuHM, Byab nacka, NEpPenditb 3a Takum
nocunaHHam: gr.hilti.com/r4695.

MocunaHHaA Ha Tabnuuto 3 iHpopMaLieto NPo PevoBUHU, BKIIOYEHI A0 AMPeKTUBM ROHS, HaBeAeHe HanpuKiHLi
LbOro AokymeHTa y surnaai QR-koay.

13 FapaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOOHMKA

» 3 nuTaHb rapanTii, Byab nacka, 3Bepranteca 40 HaMbnmx4oro naptHepa komnaii Hilti.

TynHycKa nanganaHy 60MbIHLIA HYCKaYNbIK,

1 Kymarrama GoibiHIWa gepeKTep

11 Byn Kymartama Typansi

EAL

WmnopTTaybiw KaHe eHAIPYLUiHIH eKineTTi yHbiMbl
* (RU) Peceit ®enepauyuacel
"Xuntn OuctpubbtowH NTO" AK, 141402, Mackey 06nbICbl, XUMKH K., JIEHUHrpaacKas KeLl., FuM. 25
* (BY) Benapycbk Pecny6nukacsl
222750, MUHCK 06nbichl, J3epyKuHCKWIA ayAaHbl, P-1, 18-wwi kv, 2 (Cno6oaka aybinblHbIH aHblHAa), 1-34
Genimi
* (KZ) KasakctaH Pecnybnukacsl
KasakcraH Pecny6nukacsl, uHaekc 050011, Anmarsl K., MNyrayes kewu., 4-yi
¢ (KG) Kbiprbi3 Pecnybnukach!
"T AND T" XKLLK, 720021, KbipfFbi3cTaH, Bilikek K., UGpanmoB keLw., 29 A yili
* (AM) Apmenus Pecnybnukacsl
Oity-KoH XKLLIK, Apmenus Pecny6nukacsl, EpesaH K., BabasH kew., 10/1 yili

OHaipinreH eni: ababikTarbl 6enriney TakTamwachlH KapaHbi3.

OHAIpINreH KyHi: »xabablKTarsl 6enriney TakTanllacbiH KapaHba.

TuicTi cepTUOUKATTLI MblHA MeKeHXaw GoibiHLa Tabyra 6onaabl: www.hilti.ru

Cakray, TacebiManpay >»xeHe naipanaHy LlapTrapbiHa naiaanaHy GoWblHLIA HyckaymnbikTa GenrineHreHHeH

6acka apHaibl TananTtap Koblvanas.

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 5 »bin.

¢ IcKe KOCy anabiHAa OChl Ky)KaTTamaHbl OKbIN LbIFBIHBI3. Byn Kayincia XyMbIC NeH akaycbid 6ackapy yLiH
anfbiwapt 6onbin Tabeinaasl.

*  Ocbl Ky>KaTTamazarbl XoHe eHiMAeri KayincCisaik }aHe eCKepTy HYCKaynapbiH OPbIHAAHbI3.

e MaitpanaHy GoMblHLIA HYCKAYNbIKThI pAaibiM eHIMAE CaKkTaHbI3 KoHe OHbl Backa TynFanapra TeK oChl
HycKaynbIKneH Gipre TancbipbiHbI3.

1.2 LUapTTel 6enrinepaiH aHbIKTamachbl

1.2.1 Eckepty

Eckeptynep eHimai konaaHy GapbiCbiHAaFbl KayinTep Typanbl eckeptedi. TemeHAeri curHanablk, ceszaep
naaanaHbinagbl:


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

A KAYINTI
KAYINTI !

» AybIp )Kapakatrapra oKeneTiH Hemece emipre Kayin TOHAIPETiH Tikenen KayinTi »aFaanAbiH Kannb
Genrinenyi.

ECKEPTY !

» AybIp )Kapakatrapra akenyi Hemece emipre Kayin TeHAIPYi MYMKIH bIKTUMan KayinTi »xaraanabliH Xannbl
Genrinenyi.

/\ ABAWNAHbI3
ABAWNAHDI3 |

» )Kapakar anyra Hemece MyNIKTIH 3aKkpiMaanybiHa aKenyi MyMKIH bIKTUMan KayinTi XaraanabiH xannbl
Benrinenyi.

1.2.2 Kymxarramanarbl 6enrinep
Byn Ky)xatTamana Temenaeri 6enrinep naiaanaxbinaabi:

&“b Maipanady anaelnAa nanaanady 6oibiHLLIA HYCKAYTLIKTEI OKY KaXKeT

ﬂ AcnanTbl naiaanany 6obIHLLA HycKaynap »eHe 6acka naiaansl aknapar

é:i'g Ka#Tta naiganaryra 6onarsiH MatepuanaapMeH XXyMbiC ictey

ﬁ OneKTp acnantapAbl XeHe akKyMynaTopnapabl TYPMbICTBIK KOKbICKa TacTamaHbl3

1.2.3 Cypetrepaeri 6enrinep
CypetTtepae TeMeHaeri 6enrinep KongaHbinagbl:

A | Byn canpap ockl HycKaymbiKTbIH GackiHAaFbl 9P CYpPETKE COMKEC Kenedi

3 Hemipney cypertTeri )xymbIC KaaamaapbiHbiH PeTTiniriH Gingipedi »aHe MaTiHAETi YKyMbIC
KaZamzapbiHaH esreLuesnieHyi MyMKiH

Mosnuua Hemipnepi LLlony cypeTtiHae KonaaHbinaabl oHe OHiMre Wwony mMakanacblHAaFb! LWAPTThI
6enrinepai HeMipnepiHe cintenai

@! Atanmbl Genrinep eHiMAai KonaaHy 6apbICbiHAA aipbIKLLa HA3apbIHbLI3ALI ayAapTaabl.

1.3 ©Himre KatbicTbl 6enrinep
1.3.1 Tanbanap

OHimae Temeneri 6enrinep naiaanaHbinybl MyMKiH:

2 COKKbICbI3 BypFbinay

[N\ 3

T | Cokkbimen Byprrinay (coFatbin Byprbinay)

T | KeckiwneH eHney

-9- | KeckiwwTi opHanacTteipy

= | AllHany 6afbITbIH 83repty

Ng | XKykremecis HOMUHaNALI aitHauTy >Kuiniri

== | TypaKThl TOK

o “ NN
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Li-lon | JIUTMIA-UOHABIK @aKKYMYNATOP

MNaiaananbinFax Hilti nMTUiA-MOH akkymMynaTopnapeiHbiH cepuackl. KonaaHy makcartbl 6enimiHaei
HycKaynapAbl OpbiHAAHbI3.

AKKYMyNATOpZAbI €L aFaanaa cokna Kypan petinae naiaanaHbaHbls.

AKKYMyNATOPAbI KynaTbin xibepmeHis. COKKpbl TUreH Hemece BacKa KOMMEH 3aKsIMAaanFaH
aKKyMynaTopabl nanaanaHbaHb!s.

Kypbinfbl iOS »xoHe Android nnatgopmanapbiMeH yinecimai NFC TexHONorMaAcbiH Konaanabl.

o, @,

1.4 ©Him Typanbl aknapar

m eHiMaepi kacibu naipanaHylwbinapra apHaFaH xoHe onapabl TeK KaHa ekinetti, Giniki
KbI3METKepnep nanaanaHybl, KyTiM XXOHE TeXHUKasblK Kbi3MeT KepceTyi TMiC. KbiameTkepnep Kayincisaik
TEXHWUKACh! BOMbIHLLIA apHaiibl HyCKay anybl Kepek. OHIM MEH OHbIH KOCanKsl KypanaapbiH 6acka makcarra
KOnAaHy Hemece onapAblH OKbITbIIMAFaH Kbl3MeTKepRepAiH TapanbliHaH nanaanaHblnybl KayinTi.
Typ cunatramachl MEH Cepuanbik, HOMIP GUpManbIK TakTaillana 6epinreH.
» CepuanbiK HEMIpAi TeMeHAeri KecTere Kewipin KOWbIHbI3. ©OHIM Typanbl MoniMeTTepai eKingirimisre
HemMece Kbl3ameT KepceTy Benimimisre cypay 6epy apkeinbl anyra 6onaasbl.
©Him Typanbl ManimeTTep

Mepdpoparop TE 6-A22
BybIH 04
CepuAanbIK, HEMIp

1.5 CaWKecTinik aeknapayuachbl

Bi3 ocbl HyCKaynblKTa cunatranFaH eHIMHIH KOnAaHbICTarbl AMPEKTMBaNap MeH HOpMaTuUBTEepre caikec
KENneTiHiH TONbIK, XayankepLUinikneH >apuananMbi3. ColtkecTinik  AexknapauuAcblHbl{ CypeTi  OChl
Ky>XaTTamaHblH COHbIHAA OPHAaNacKaH.

TexHUKanbIK Ky)katrama MblHa XXepAe CaKTanFaH:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Kayinci3gik

21 AneKTp Kypanaapsb! yLiH Kayincisaik TexHUKackl 60MbIHLLA Kannbl HycKaynap

/\ ECKEPTY! CakTbiK wapanapbl 6oibiHWa 6apnblk, HycKaynapAbl #oHe HycKaynapAabl OKbin
WbIFbIHbI3. TemeHae GepinreH HyckaynapAbl OpbiHAaMay 3MEKTP TOTbIHbIH COFYbIHA, BPTKE aKenyi MyMKIH
YKOHe/HemMece aybIp apakatrapAbl TyAblpybl MYMKIH.

Kayincisaik TexHukackl 6oMbliHIWA Gaprblk HyCKaynapAbl oHe Hyckaynapabl Keneci nainpanaylubl YLiH

CaKTaHbI3.

MymbiC OpHbI

» JyMmbIC OpHbIHAAFEI Ta3anbiKThl XaHe TOPTINTI KaAaranaHbli3. YXyYMbIC OPHbIHAAFLI PETCI3AIK »KoHe
Hallap Xapeblk, COTCI3 Xaraannapra aKenyi MyMKiH.

» JaHFbilw CyMbIKTBIKTap, razaap Hemece waH 6ap wapbinbic Kayni 6ap anmakTa aneKkTp KypanbiH
KongaH6aHbI3. XKyMbIC KesiHAe SNEKTP Kypanaaps! YLWKbIHAAP LWbIFab! )KeHE YLLKbIHAAP LWaHabl HeMece
6ynapabl TyTaHALIPYbI MYMKiH.

» bBananapabiH waHe 6erae agpamaapAbiH WMYMbIC iCTEn TypFaH 3NEKTP KypanbiHa MakbiHAaybiHA
pyKcar eTneHi3. XXymbiCKa KeHin 6enmerenae, aneKTp KypasnbiH 6aKbinay oranybl MyMKiH.

AneKTp Kayincisgiri

» JleHeHi3ai Ky6bipnap, KMbINbITKLILLTAP, NAXTaNap MEH TOHA3LITKbILLTAP CUAKTHI Jepre TyHbIKTanFaH
6eTTepre THrisbeHis. YXepre KOChIFaH 3aTTapra TUreHAE SMEKTP TOrbl COFYbIHBLIH YIIKEH Kayni TybIHAaAAbI.

» 3OneKkTp KypanaapbiH KaH6bIPAAH HeMece biNFan acepiHeH CakTaHb3. ONEKTP KypasbiHa Cy TUIO
HOTWXKECIHAE BMEKTP TOrbIHbIH COFY Kayni apTazbl.

ApnampapabiH Kayincisairi

»  YKbINTbl 6ONbIHBI3, SpEeKeTTepiHisre KeHin 6eniHi3 MoHe aNeKTP KypanMeH KYMbIC icTeyre AypbIiC
KapaHbi3. LLlaplaraH Ke3ae Hemece ecipTki, ankoronb He Aapi KabbinaaraH COH aNEKTP Kypanab
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KonaaH6aHbI3. JNeKTp Kypanasl KonjaHraH Kesaeri 3ediHCisfik ayblp )xapakarrapra anapbin COFybl
MYMKIiH.

MekKe KopFaHy KypanaapbiH NainaanaHbIHbI3 aHe apKallaH MiHAETTi TYpAe KopFaybiLll Ke3inAaipikTi
KMiHi3. OneKTp KypanblHbH TypiHe )XeHe naiaanaHy XaraainapbliHa 6ainaHbICThl YKEKe KOpFaHy
KypanaapeblH, MbiCanbl, LLaHHaH KOPFaUTLIH PECNUPATOPAbI, CbIPFEIMANTLIH afAK, KMiMAI, KOPFayblILL LLUneMAi,
ecTylli KOpFay KypanaapblH KONAaHy apakatTaHy KayniH asantaabl.

AneKTp KypanbiHblH Ke3AenCOK KOCbUlybiH GonabipMaHbi3. dnekTp Kypanabl aKKymynaTopFra
ManrayaaH, WbiFapyaaH Hemece TacyaaH GypbiH OHbIH ©LWipyni eKeHiHe Ke3 MeTKisiHi3. JnexTp
Kypanael TacbiManaaraHia caycakrap CeHAiprite GonatelH HeMece KOCbINFaH 3MeKTp Kypan xenire
KOChINaTblH XXaraannap CaTCi3 yaraannapra aKkenyi MyMKiH.

AneKTp KypanbiH KOCYy anAbliHAa peTTeylwi KypbinFbinapAbl MaHe ravka KinTiH anbiHbi3. OnekTp
KypasblHblH aiHanatbiH Genirinaeri acnan HeMece KinT )xapakarrapFa aKenyi MyMKiH.

MyMbIC KesiHAe bIHFANCbI3 KanbiNTapFa TypmayFa ThipPbiCbiHbI3. YHEMi TypaKThbl KyWai #aHe Tene-
TEeHAIKTI cakTaHbi3. Byn KyTnereH )karaainapza aMeKkTp KypanblH »Xakcbipak 6ackapyra MyMKIHAIK
Bepeai.

ApHaiibl Kuimai Kuilis. ©T1e 6oc kuimai Hemece owekennepai KuMeHis. LUawTbl, Kuimai waHe
KONFaNTbl ANEKTP KypanbiHbiH alHanaTbiH TYHiHAEePiHeH cakTaHbI3. boc KuiM, aLekennep xoHe y3blH
LuaLl onapra iniHyi MyMKiH.

Erep LwaHAbl XUHay XoHe KeTipyre apHanFaH KypbiiFbinapabl KOcy KapacTtbipbinFaH 6onca, onap
KOCbUIFaHbIHA aHe MaKcaThl GOMbIHILIA KONAAHBIbIN KaTKaHbIHa KO3 MeTKisiHi3. LLaHabl keTipy
MOAYNiH NaiaanaHy WaHHbIH 3UAHAbI 9CepiH azanTasbl.

OneKTp KypanbiH KONAaHy }aHe OFaH KbI3MET KepceTy

>

>

>

>

>

Acnanka wamagaH ThIC YKTeMe TycyiH 6onabipmaHbis. Hak ocCbl XYMbICKA apHanfFaH anekTp
KypanbiH KonAaaHbiHbI3. Byn epexeHi caxktay KepceTinreH KyaT AuanasoHblHAA XOFapbipak *yMbIC
canacblH YkaHe KayincisairiH kamTamachi3 eTedi.

CeHgipriwi 6ysbinFaH anekTp KypanbiH KongaH6aHbis. Kocy Hemece eLlipy KublH 3NeKTp Kypanb
KayinTi YXoHe OHbl XXeHAeY KepekK.

AcnanTtbl OpHaTy MyMbICTapblH OpblHAAYAaH, KEpeK-KapaKTapAbl aybiCThipyZilaH Hemece acnantbl
caKTayra KoroaaH GypbiH aKKyMyNATOPAbI WbIFAPbIN anbiHbi3. Byn CakTbIK Wapack! 3MeKTP Kypanabi
KEe3AENCOK KOChINybIH BonasipManabl.

KongaHbinmanTbiH 3NeKTp Kypanaapabl 6ananap KeTnenTiH JepAae cakTaHbi3. dNEKTp Kypanabl
OHbl NaipanaHa anMaWTbiH HeMece OCbl HyCKaynapAbl OKbiN LWibIKNaraH TynFanapra Gepmeris.
OnekTp Kypanaap Toxipubeci *oK, naiaanaHyLubinapabiH KonbiHAA KayinTi 6onaabl.

AneKTp Kypangapra MyKMAT KYTiM KepceTiHis. AWHanmanbl GeniktepaiH MynTikcis KbiameT
eTeTiHiH, onapablH KYPICiHIH IKeHingiriH, Gapnbik, GeniKTepAiH TYTaCTbiFbIH JOHE JNEeKTp
KypanablH MYMbICbiHa TepiC acep eTyi MyMKiH 3aKbiMAapAblH MOKTbIFbIH TEKCEPiHi3. AcnanTbiH
3aKbimaanraH 6enikTepiH OHbI KonaaHy anabiHAa MeHAeyre OTKI3iHi3. JneKkTp Kypanra TeXHUKaNbIK,
KbI3MET KBPCETy epeXXenepiH caktamay Ken CaTci3 »araainapabiy cebebi 6onbin Tabbinaasl.

Keckiw acnantapabiH YLWKip #eHe Tasa 6onybliH Kaparanay KepeK. YKyMbiC KyliHae caKtanaTbiH
KeCKiLL acnantapAbliH CbiHanaHybl cupekTey 6onaabl, onapasl 6ackapy XeHinaey.

AneKTp KypanbiH, caWMaHgapabl, KeMeKwWi KypbuiFbinapabl #aHe T.6. HyCKaynapfa cau
navpanaHbiHbi3. Byn Kesge yMbiC KaFgainapbiH aHe OpblHAANaTblH MYMbICTbIH CUNaTbiH
ecKepiHi3. AnekTp KypanaapbiH 6acka makcatrapaa KonaaHy KayinTi )araaninapra akenyi MyMKiH.

AKKYMYNATOPNbIK, acnanTbl NaaanaHy }aHe ofaH Kapay

>

>

>

>
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AKKyMynsaTopAbl TeK OHAIPYLI YCbIHFAH 3apAATarbill KYpbiNFbinapAblH KOMeriMeH 3apAaTaHbi3.
3apAaTarbiLL KyPbIIFbIHBI TMICTI EMEC akKyMynaTop TypiepiH 3apaaray yLiH KonaaHFaHaa epT TybiHAAYbI
MYMKIiH.

AcnanneH MyMbIC icTey YLUiH TeK TUICTi akKyMynATopnapAbl KonaaHbiHbI3. backa akkymynatopnapasl
nanaanaHy Xxapaxkarrapra oKkenyi XoHe epT TyAblPpybl MYMKIH.

MainanaHbINManTbiH aKKYMyNATOPNapAbl KOHTaKTTapAbIH TyMbIKTanybiHbiH ce6e6i 6onybl MyMKiH
CKpenkanapaaH, TUbIHAApAaH, KiNTTepAeH, WHenepAeH, BUHTTEpPAEH XoHe Gacka metann
3aTTapAaH apbl CaKTaHbl3. AKKYMYNATOP KOHTAKTTapbiHbIH TyMbIKTanybl KydikTepre Hemece TyTaHyra
oKenyi MyMKiH.

AKKYMYNATOPMEH THICTi emec TypAe MYMbIC iCTereHae oAaH NEeKTPONUT aFbin LUbIFybl MyMKiH. OFaH
THIoAi 6onAabipMaHbi3. AKKYMYNATOPAAH arbiM LUbIKKAH 9NEKTPOMUT Tepi TiTipKeHyiH HeMece Kyriktepai
TyAbIPYbl MYMKiH. Ke3aercok TureHae CymeH LuaibliHbi3. ONEKTPONUT Kesre TUreHae Aspirep KemeriHe
HKYTIHIHI3.
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» OneKkTp Kypangbl JKeHAeyAi TeK TynHycka Kocankbl Genwektepai kongaHaTbiH  GinikTi
KbI3METKepnepre CeHin TancbipbiHbi3. Byn anekTp Kypanabl Kayincia Kyinae cakrayibl KamTamachl3
eteai.

2.2 MepdopaTtopnapmeH Kymbic icTey KesiHaeri Kayincisaik TexHuKackl 6oMbiHLIA HycKaynap

» Kopraybiw KynakKanTbl KuiHi3. LLly acepiHiH HoTWxeciHAe ecTy KabineTi »oranybl MyMKiH.

» Acnan xuHaFblHa KipeTiH KOCbIMILIA TYTKbILITapAbl KONAAHbIHBI3. Acnantsl 6ackapyabl »KOoFanty
Kapakarrapra aKenyi MyMKiH.

» ManpanaHaTbiH acnabbiHbI3 KE3AEH Taca INEKTP MesiciHe THin KeTyi MymKiH Gonca, acnanTbiy
apHaibl eKe GeniHreH WepiHeH yCTaHbl3. ONEKTP CbIMAApbiHA TUreHAE acnanTblf KopFasiMaraH
MeTann BenikTepi KepHey acTbiHaa 6onaabl. Byn aNeKTp TOrbiHbIH COFYbIHAa SKENMYi MYMKIH.

23 Mepdopartop Kayincisairi 6oMbiHWA KOCbIMLIA HYCKaynap

AnampapabiH Kayincisgiri

» OHIMAI XaHe KepeK-apaKTapabl TEK TEXHWUKaNbIK MiHCI3 KyHiHAe KonAaHbIHbI3.

» OHiMAe HeMecCe KepeK-KapaKkTrapAa eLuKkaHaan MaHUmynauuanap He e3repictep opblHAAMaHbI3.

»  OHIM XMHaFbIHA KipeTiH KOCbIMLLIA TYTKbILLTapAbI KoNAaHbIHbI3. Bakbinay MyMKiHAIriHEH aibipbiny xapakar
anyra akenyi MyMKiH.

» Tecin eTeTiH Gyprbinay KesinAe KayinTi aiMakTbl KabblpFaHblH Kapama-Kapchl »KafFblHaH KOpLUaHbI3.
ChIpTKA LUbIFATbIH XX8HE/HEMECE TOMEH TYCETIH ChIHbIKTap afamiapra Xapawkar TUrisyi MyMKiH.

» OHiIMAi opKaLlaH eKi KoNMEH TyTKbILITapbiHaH Bepik yCTaHbi3. TYTKBILLTHI KYpFaK api Tada KyriHAe YCTaHbI3.

» Anmanbl-canmMarbl acnan »kacblpblH 3EKTP CbiMAapblHa TUE anaTbiH XXYMbICTapAbl OTKI3reH Kesae eHiMAi
oKLaynaHFaH BeTTepiHeH yCTaHbl3. KepHey eTKisrill CbIMMEH XaHacKaH )Xaraanaa, acnantely MeTann
BenikTepi Ae KepHey acTbiHa TYCin, TOK COFyFa aKenyi MyMKiH.

» AiHanmansl 6enieKkTepre TMMEHI3 - )apakar any kayni 6ap!

» OHiMAai KonaaHy GapbiCbiHAA KOPFaybILL Ke3inAipiKTi, KOpFaybILL KackKaHbl, KOpFaybILL KyNakKanTbl }KoHe
yapamabl pecnmpatopabl Kuin XypiHia.

» Kypanabl anMacTbipFaH kesae KopraybiLLl KONFamn KuiHi3. Anmansi-canmMarbl acnanka TMI0 KeCiKTepre »koHe
KyWiKTEpre anapbin COFybl MYMKIH.

» Kes KopFaHbIChbIH NaitaanaHbiHb3. MatepuanabiH ChiHbIKTaphl AEHEH] XXOHe Ke3ai XapaKkartaybl MyMKiH.

» Aapnay, ereykym KarasbIMeH Tasanay, Kecy >keHe OyprFbinay KesiHae nanga GonarbiH LWaHHLIH
KypambiHAa KayinTi XumuAnbiK, 3attap 6onybl MyMKiH. Mbicangapbl Kenecigei: KopracklH Hemece
KOPFachlH Heridingeri 6osynap; nauTka, GeToH »xeHe Gacka Kipniw kanay eHimaepi, Tabufu Tac »keHe
6acka CUNMKaTTbIK BHIMAEP; EMEH, LaMLLAT KOHE XUMUANBIK 3aTneH eHAENreH CypeK cuaKTbl Genrini 6ip
cypek Typnepi; acbect Hemece KypambiHaa acbect 6ap martepuanpap. [laiaanaHylubl MeH OHbIH
aHanacelHAarbl aaamaapra acep eTy ASPEXeCciH eHAey OpblHAaNaTbiH MatepuanaapabiH Kayin knachkl
BoMblHILA aHbIKTaHbI3. Dcepai Kayincis AeHreiae caxTay YLiH LUaH XUHAWTBIH Kylenepai nanaanany
HEMeCe apHaWbl TbIHbIC any OpraHAapblHbH KOPFAHBLICBIH KMl XXYPY CHUAKTBI KaXKEeTTi wapanapabl
KONAaHbIHbI3. DCEp eTy ASPEXECIH azanTy GOMbIHLLA YKanmbl WapanapFa TOMeHAErinep xaraabl:

» Kakchbl »engeTinreH aiMakTa XyMbiC icTey,

» LLlaHHbIH y3aK yakbIT 60ibl THIOIHE »on Bepmey,

» LllaHAabl Ke3 6eH AeHeneH anbicTarty,

» KOpFaHbIC KMIMIH KU1IM YKYPY XOHE 9Cep ETINreH XKePNepAi CyMEH KoHe CaBblHMEH Kyy.

» CaycaKTblH KaH alHanbIMblH XXaKcapTy YLUiH XWi y3inic »acan, XaTTbiFy XacaHbl3. ¥3aK yakbIT XyMbIC
icTereH kesze, KatTbl AipinAepAiH canaapbiHaH caycak, Kon He GyblHAapAbIH KaHTaMblpbl HE XXYHKeciHe
Tepic acep TUIOi MYMKIH.

AneKTp Kayincisgiri

» KymbicTbl 6acTamac BypblH XXYMbIC aiMarblHAa XKachlpbiH CbIMAaPAbIH, a3 6eH cy KyBbipnapbiHbiH 6ap-
YKOFbIH TEKCEPIN LUbIFBIHBI3. KybIT CbIMbIHA, a3 HemMece Cy KyOblpbiHa 3aKbiM KENTIPreH »araainaa, eHiMHiH
CbIPTbIHAAFLI MeTann GenikTep TOK COFyFa HEMECE XapblNbICKa aKeNyi MYMKIH.

3neKTp KypanMeH AYpbIC MYMbIC iCTey XaHe OHbl AypbiC NaWaanaHy

» Anmanbl-canmanel acnan GyraTtranFaH karFdaiaa, eHiMai Aepey eLWipiHia. ©OHiM OyitipiMeH aybiTKybl
MYMKiH.

» OHiMAi anbin Tactay anAbiHAA ON TOMbIFbIMEH TOKTaFaHLUA KYTiHi3.
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24 LLlaH Ta3apTKbIW MOAYnbre apHanfFaH Kayincaaik Hyckaynapbl

» Ocbl Ky)KaTTamazarbl XKeHe acnantarbl 6apnblk Kayincisaik HyckaynapblH OpbIHAAHbI3.

» Byprbinay »oHe Kbl3MeT KepCeTy »KyMbICTapbiHbH GapbicbiHAa Naiaa GonatbiH WaH KanAblKTapbiHblH
6eTKe KeHe ThIHLIC any )XonaapblHa TUIOIHE KON 6ePMENTIH ThiHBIC any opraHAapbiHblH KOPFaHbICHIH
nanaanaHblHpI3.

» LLlaHcopFbiw MoAyni OpHaTbINFaH Kesae, CoHaaii-ak, apaanbiM Hilti neppopatopbiHbIH ByHipAiK TYTKBILLBIH
KONAaHbIHbI3.

25 AKKYMYNATOPMEH AYPbIC MYMBbIC iCTEY HOHe OHbl AYPbIC NanaanaHy

» Li-lon akkymynatopblH TacbiMangay, cakray >keHe naiaanaHy OoOMblHWA apHaWbl HycKaynapablH
TanantapblH OPbIHAAHbI3.

»  AKKyMynATopnapabl XofFapbl TeMnepatypanap, Tikenen KyH Cayneci MeH epTTeH asllak, yCTaHbI3.

» Akkymynatopnapasl Genwekreyre, kbicyFa, 80°C (176°F) »koFapbl Temneparypara AeuiH Kbl3ablpyFa )aHe
YKaFyFa ThiibIM canblHagbl.

» CoOKKbl TMreH, Oip MeTpAeH >KOFapbl OMIKTIKTEH KynaraH Hemece 6acka >KONMEH 3aKbMAanFaH
akKymynaTopnapasl nanfanaHyra Hemece sapaatayra Gonmanasl.  Myhaal xaFpaiga  epaanbim
Hilti cepBUCTIK KbI3MeTiHi3re xabapnachiHbi3.

» Erep TUreH kesze akkyMynaTop ThiM bICTbIK 6onca, on akaynbl 601ybl MyMKiH. AKKYMYRATOPAbI TYTaHFbILL
MaTtepuanaapaaH XeTKiNiKTi KaLUbIKTbIKTa OPHANAaCcKaH, aKCbl KOPIHETIH, TYTaHOaWTLIH Kepre KOMbIHbI3.
AKKYMYNATOPZAb! CYbITbIHbI3. AKKyMynaTop Bip caratTaH KeiiH ani Ae KOFa biCTbIK 60nbIn Typca, Oyn OHbIH
aKaynbl ekengirit 6ingipeai. Hilti KkbiameT KepceTy opTanbifFbiHa XxadapnachblHbi3.

3 Cunarrama

3.1 ©Himre wony

LLlaHHaH KopFay Kabbl

Kypan GekiTkiwui

Kypan 6ocatkpiLLibl

TepeHAiK LeKTeriLi

DyHKUMAHBI TaHAAY KOCKbILLbI

Icke Kocy Kynnbl 6ap oHFa/conFa aiHanyabiH
aybICTbIPbIMN-KOCKbILLbI

Heriari ceHaipriL

TyTKpILW

AKKyMyniTOpFa apHanFaH 6ocary Tyimeci
3apaarany AeHrewiHiH XaHe akaynbiKTapablH
nHAnKaTopsl (Li-lon akkymynaTopel)
AKKyMynaTop

TE DRS-6-A(02) WwaHcopFbILL MoAyfiHe
apHarnfaH KoCblnbIM

Byvipnik TyTKbILW

HKyMbIC OpHBIHAAFbI XKapbIKTaHAbIPY

CICICICICICICIOIONS,

@0 @6

3.2 MakcartbiHa can KonaaHy

CunartranFaH eHiM akkyMynaToprbik neppoparop Gonbin Tabbinaasl. On Gonart, arall neH Kipniw kanayas
Gyprbinay, GeTOH MeH Kipnil Kanayabl COKKbIMEH Oyprbinay »xoHe OypanaanapAbl Bypan GekiTyre »oHe
6ocaryra apHanfaH. byFaH Koca, 6yn eHimai Kipniw Kanay GoMbIHLLA XKEHiN Kaluay XXYMbICTapbIH XaHe 6eToH
GoMbIHLIA BHAEY YKYMbICTapbIH OpbLIHAAY YLUIH KonaaHyra 6onaabl.

» Byn eHim ywiH Tek B 22 cepuansl Hilti Li-lon akkymynaTopnapbiH FaHa naiaanaHbiHbI3.

» byn eHim yuwiH Tek Hilti nuTnit-noHAabIK akkymymynaTopnapelHblH B22 cepuAckiH KonAaHbIHbI3.

3.3 JIUTMIA-UOHABIK, aKKYMYNATOP 3apAAbIHbIH KYHiH KepceTKil

Li-lon aKkkyMynATopbiHbIH 3apAaTay Kydi oHe Kypbinfblaarbl axaynblktap Li-lon  akkymynAaTopbiHbIH
MHAMKaTOpbIHAA KepceTineai. Li-lon akkyMynATOpbIHBIH 3apAaTay KyWiHiH KepCeTKilli eKi akkymynaTopabl
Bocary TyimMeciH 6acy apKbibl kKepceTinesi.

oo “ NN
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KypanasbiH 6enwekTepi CunatTtamacsl

4 »kapblk AMOAbI XaHaabl. 3apaaray Kyii: 75 % - 100 %
3 >Kapblk AMOAbI XaHaAabl. 3apsaaray kywi: 50 % - 75 %
2 )Kapblk AMO0AbI XaHaabl. 3apsaaray kywi: 25 % - 50 %
1 )Xapblk, AMOAbI aHaabl. 3apaatay Kyiti: 10 % - 25 %
1 )XapblK, AMOAbI XKbIMbIKTARAbI. 3apsaaray kywi: < 10 %

Heriari ceHnaipril Gacbinbin TyprFaH4a XeHe Heriari CeHAiprilTi KiGepreHHeH 5 CeKyHATaH KeiH
3apagTay KyiiHe cypay cany MyMKiH 6onmaiabl. AKKYMynaTop MHAWKATOPbIHBIH XapblK AMOATapPbI
KbINbINBIKTAFaH yKaFaaiaa «Akaynbikrapaarsl Kemek» GenimiHAeri Hyckaynapra Hasap ayAapbiHbl3.

3.4 MeTkisinim muHarbl

Mepdoparop, ByHipnik TYTKbILL, TEPEHAIK LUEKTEriLi, naiaanaHy 60MbIHLLIA HYCKaynbIK,.
OFaH Koca eHIMIHi3 YLWiH pyKcarT eTinreH »yienik eHimaepai Hilti Store aykeHinae Hemece MbiHa Be6-canTTaH
Tabyra 6onaasi: www.hilti.group

4 TexHUKanbIK cunaTTamanap

41 MNepdoparop

TE 6-A22
HomuHangbl kepHey 216B
EPTA Procedure 01 6oiibiHWwa canmarbl, B22/8.0 akkymynaTopbiH | 3,8 Kr
Koca
MyKkTemeciz HoMMHanabl anHany xuiniri 1050 A/MuH
BetoHaa/Kipniw Kanayna Gypreinay avameTpiHiy AManasoHbl 4 MM ... 28 MM

(coraTbiH 6ypFbinay)
ArawTa 6yprbinay auameTpnepiHii AManasoHbl (KatTbl 6yproinay | 3 MM ... 20 MM
6yprbichl)
MeTtanaa 6yprbinay avameTpnepiHiy AManasoHsbl (KaTTel Gypreinay | 3 MM ... 13 MM
6yprbichl)

4.2 EN 60745 ctaHaapTbiHa cai LWybin MeH Aipin MaHAaepi

Ocbl Hyckaynapaa KepceTinreH AblBbIC KbICbIMbl MeH Aipin AeHredi CTaHAapTTbl enLey dAiCIMEH eLLEHreH
)KOHE OHbl Gacka aneKTp KypanaapbiMEH CanbiCTbIpy YLWiH naipanaHyra Gonaabl.  CoHbiMeH Gipre,
O 3KCMO3WLUMAHBI anablH ana Garanay ywiH apaiabl. BepinreH Aepektep anekTp KypanblH Herisri
YKYMBICHIH KepceTesi. Anaiaa, erep aneKTp Kypanbl 6acka mMakcarrapaa, 6acka XyMbIC KypbiiFbinapbiMeH
KONAaHbINCa HemMece OfFaH KaHaraTTaHAbIPMaMTbiH TEXHUKaNbIK KbIBMET KepceTince, AepekTep esrelle
6onybl MyMKiH. OCbIHbIH canfapbiHaH KYpbIFbIHbIH BYKin XXYMbIC iCTEy Ke3eHiHAEe SKCMo3uLMA anTapnbiKTai
apTybl MYMKiH. OKCMO3WUMAHLI 9N aHblKTay YLUiH KypbinFbl COHAIPINreH Kyihae Hemece 60C »KyMbIC
iCTEMTIH yaKbIT apanblKTapblH Aa eckepy kepek.  OCblHbIH canaapblHaH KypbiiFbiHbIH OYKin YKymbiC
iCTey KeseHiHAe 9KCMo3vuua alTaprblKTai asatobl MyMKiH. [aiaanaHylibiHbl nainaa GonatbiH LwybinaaH
YoHe/HeMece AipinAeH KopFay YLUiH KOCbIMLLIA CaKTbIk, WapanapblH KONAaHbIHbI3, MbiCabl: ANEKTP KypanFa
YOHe anmanbl-canmMarbl acnantapra TEXHUKaNbIK KbIBMET KepCeTy, KONAapAbIH MbllyblH CaKTay, XYMbIC
npouecTepiH AypbIC YiAbIMAACTbIPY.

LLybin maHaepi

Obi6bic KywWwiHiK aeHredi (L ,) 100 ab(A)

IObi6bic KyLWiHiH aeHreni 6onbiHwa aancisaik (K y,) 3 aB(A)

SMUCCHANBIK ABIGBIC KbICIMBIHBIH AeHrefi (L ) 89 ab(A)

Obi6bIC KbICLIMBIHBIH AeHreiii 6oibiHILa aancizaik (K ,,) 3 ab(A)
Aipin maHaepi

BeToH BoiibiHwa Gyprbinay (a ,, p) 13,4 m/c?

Mertann GoibiHwa Gyprbinay (a ,, p) 2,1 m/c?
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Kaway (a, creq) 6,3 m/c?
Hancizgik (K) 1,5 m/c?

4.3 AKKymynsaTop

AKKYMYNATOPAbIH MYMbIC KEPHeYi 21,6 B

MymbIc KesiHAaeri KopLuaraH opTa Temneparypachbl -17°C ...60°C

Cakray Temneparypacbl -20°C ... 40°C

3apaarayabiy 6ackiHAarbl akKyMynATop TemnepaTypachl -10°C ... 45°C
5 Kbi3meT Kepcety

5.1 MyMbIicKa nanbiHAbIK,

Wapakar any kayni abaicbiznaH Kocbiny ce6ebiHeH!
> AKKYMYNATOPAbl OPHATY anablHAa OFaH KaTbICTbl OHIMHIH BLLIpINreHiHe Ko3 KEeTKI3iHi3.

» Acnan petTeynepiH opbiHAQy HeMece Kocankbl OGenluekTepAi anMacTbipy anfblHaa axkkyMynatopabl
LbIFAPbIHbI3.

Ocbl Ky)aTTamaaarbl »xoHe eHimMaeri Kayincisaik }xaHe eckepTy HyCKaynapbiH OPbIHAAHbI3.

5.2 AKKymynaTopabl opHaty 2

/\ ABAWNAHbI3

Wapaxar any kayni 6ap! NeppopatopasiH KE3AENCOK, iCKe KOChInybI.

> AKKYMYnATOPAbl OpHATY anabiHaa nepdopaTopAblH OLLIPINreHiHe XoHe iCKe KOCY KY/MbIHbIH KOChINFaHbIHa
(oHFa/conFa anHany aybICTbIPbIN-KOCKbILLLI OPTaHFbl KYHAE) KO3 METKI3iHi3.

1. AKKYMYNATOPAbI KYPbIIFbl YCTATKBILLLIHA ThIPC ETKEH AbIOBIC LbIKKAHLLA MYKUAT CanblHbI3.
2. ARKyMynaTopZbiH acnanka 6epik GekiTinreHiH TekcepiHis.

5.3 AKKYMynATopAab! WhiFapy K

1. AKKymynaTopAarsl GNOKTaH LbiFapy TyMMeLLiKTepiH 6achklHbI3.
2. AKKyMYnATopAbl LbIFAPbIHbI3.

5.4 ByHipnik TYTKbILITBI OPHaTY 4]

/\ ABAWNAHbI3

Wapaxar any Kayni 6ap! OHimai 6aKsinay MyMKiHAIMHEH aibipbly.

> By#iipnik TYTKbILL AYPbLIC OpHATBLINFAHBIH XaHe Bepik BeKiTinreHiH TekcepiHia. Kepril KambITTbIH eHiMaEeTi
apHavibl OMbIKTa OPHaNaCKaHbIHA K83 ETKI3iHi3.

1. By#ipniK TYTKBILUTLIH YCTaFbILLIbLIH (TAPTLIIMAanb TacnaHbl) 6ocary yLUiH, TyTKbI GoMbIHLLIA alHaNAbIPbIHbI3.
2. TepeHAIK LWEKTerilWiH anAblHFbl XKaKTaH apHanbl KapacTblpbiiFaH 2 GaFbiTTaybill  caHbinay  iliHe
HKBIDKbITBIHbI3.

3. By#ipnik TYTKbILTbIH YCTaFbILbLIH (TAPTbIIMabI TaCMaHbl) KEPY YLUiH, TYTKbILL G0MbIHLIA aitHanAbIPbIHbI3.

5.5 TepeHAiK WeKTerilwiH opHaTy WaHe petTtey §

» Kaxet 6onca TepeHaiK LWEKTEriliH OpHATbIM, PETTEHi3.

oo “ NN
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5.6 Kypan 6exiTkiwin opHaTy/6enwekTey [

/\ ABAWNAHbI3

Wapakar any kayni 6ap! OpHartbiiFaH, Gipak nanaanaHbiIMaraH TePEHAIK LEKTEriliHeH nanaanaHylubiFa
Keaepri KenTipy Kayni.
» AcnanTtaH TepeHaiK LUeKTEriLWiH anbliHbl3.

» Kypan GekiTKiliH opHaTbIHbI3/6enLLeKTeHi3.

5.7 Kypanabl opHaty

1. Anmanbl-canmMansl acnan yLiblH asaan MannaHpl3.
» Tek Hilti komMnaHuACkl yCbIHFAH TYMHYCKA »XaFapMai KondaHbiHbI3. Kate manabl KongaHy acnanka
3aKbIM KenTipyi MyMKiH.
2. Anmanbl-canmMarnel acnanTbl acnan KblCKbICblHA TipeNreHLe CasblHbI3.
3. OpHaTKaHHaH KeliH KbiCcKblaa 6epik GEKITINreHIHE KO3 XKETKI3Y YLUIH XKYMbIC acnabblH e3iHisre TapTbiHbI3.
»  OHIM XXYMbICK2 AaWbiH.

58  Kypanabl wheirapy

> K,ypan KynnblH LeriHe aeniH apTKa TapTbiHbI3 XXeHe anMalbl-canmMarsbl acnanTtbl WbiFapblHbI3.

5.9 Tebene opbiHAaNaTbIH XYMbICTap 9

» Tebeae opblHAanaTbiH *yMbicTap yiuiH DCD LwaH KUHaFbILL CaKUHACHIH OPHATBIHbI3.

5.10 KeckiwrTi opHanacToipy [t

» Pexxumaepai TaHaay KypanbiH =9+ KyiiHe OpHaTbIHbI3.

6 Mymbic icTey

/\ HA3AP AYOAPbIHbI3
3akbimaany Kayni. kate KonaaHy ce6ebiHeH!
»  CeHaipriLuTi XXyMbic 6apbiCbiHAa aitHany 6arbITblH XaHe/HeMece GyHKLUMAHBI TaRAaY YLUIH naiaanaHbaHb!3.

Ocbl Ky>kaTTamazarbl *oHe eHimaeri Kayinciaaik »xaHe ecKepTy HYCKaynapbiH OPblHAAHbI3.

6.1 DYHKUUAHBI TaHAay KOCKbILLbI m
»  ®DyHKUMAHBI TAHAAY KOCKBILLbIH COMKECIHLLIE Kanaysibl XXYMbIC KyiiHe OpHaTbIHbI3.
» Acnan >XyMbIC icTen TypFaHAa OYHKUMAHbLI TaHAdy KOCKBILWbLIH iCKe KOCyFa TbiMbIM CanblHaAbl.
3akbimaany Kayni 6ap!
6.2 AiiHany 6arbiTbiH e3repTy L

» OHra/conFa aiHany ayblCThIPbIN-KOCKbILWbLIH Kanaybl aiHany 6arFbiTbiHa OpPHATbIHbI3.

6.3 CoKHKbICbI3 BypFbinay

» Pexumaepai TaHaay KypanbiH 2 Ky#iHe OpHaTbIHbI3.

6.4 CoKKbIMEH 6¥pﬂ,u1ay

> Pexumaepai Taraay KypanbiH 4T KyiiHe OpHaTbIHbIS.

6.5 KeckiwneH eHaey

» Pexumaepai Taraay KypanbiH T Ky#iHe OpHaTbIHbI3.
»  OHTainbl KO3FaNTKbILL CanKplHAAYbI YLUIH OHFa aiHanyabl (BYPFbHbIH aiHany 6aFbiTbiH) TaHAAHbI3.
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7 KyTy aHe TeXHUKanbIK Kbl3MeT KepceTy

71 KyTim }aHe TeXxHUKanbIK Kbi3MeT KepceTy

ECKEPTY

AKKYMYNATOp eHri3inreH kesge xapakar any kayni 6ap !
>  KyTiM )KeHe TexHUKanblK Kbi3MEeT KepceTy OOMblHLIA Ke3 KeNreH >KymbicTapZbl opbiHAamac OypblH
apAanbiM akKyMynaTopAbl LblFapbiHbI3!

OHiMre KbI3MeT KepceTy

e Karttbl »abbickin KanFaH Kipai abainan KeTipiHis.

* Bap 6onca, »enaety caHbinaynapbiH Kyprak, *XyMcak, KbiILLaKMeH aKcbinan tasanaHs3.

* KopnycTbl con cynaHraH LWybepekneH FaHa Tasananbi3. ELukaHaain CUIIMKOH KaMTUTBLIH KYTiM KypanaapbiH
naipanan6aHbi3, ce6ebi onap nnactuk Geniktepre 3akbiM KenTipe anagpl.

e  OHiMHIH KOHTaKTINepiH Taganay yLiH Tasa, Kyprak, WybepekTi nainaanaHblHbI3.

JINTUA-UOHABIK, aKKYMYNATOPFa KbI3MET KepceTy

e Ew xaraanga )engety caqbinaynapbl 6itenreH akkyMmynatopabl KongaH6aHbia. Xenaety caqbinaynapbiH
KYPFaK, XXyMCaK KblfILLAKNEH YKaKcbinan TasanaHybis.

e AKKyMynATopFa LaHHbIH HEMece KipAiH KaXXeTCi3 TUoiHe kon 6epMeHi3. AKKYMYNATOPFa KaTTbl biNFanzblH
THIOIHE eLLKaLlaH Xxon 6epmeHis (Mbicansl, cyrFa 6aTbipy Hemece XaHObIp acTbiHa KO apKbisbl).
AKKyMynaTop cy 6onca, OHbl 3aKbiMAanFaH akkyMynaTop peTiHAe KapacTbipblHbi3. OHbl TyTaHBaNTLIH
KOHTelHepre okwaynan, Hilti KbiameT kepceTy opTankiFbiHa xadapnachiHbl3.

e Axkkymynatopabl 6erae Mai MeH MainarbllTaH Tasa yCTaHbld. AKKYMynATopAa LWaH He KipAiH KakeTcis
KUHanyblHa o GepMeHis.  AKKYMyNATOPAbl KypFaK, >KYMCaK KbiillakneH HeMece Tasa, Kyprak
wyBepeKneH TasanaHbld. ELIKaHAANW CUAMKOH KAMTWUTBIH KYTIM KypanaapbiH naiaanaHbaHbis, ce6ebi
onap nnacT1k Geniktepre 3akeiM Kentipe anaasl.

AKKYMYNATOPALIH KOHTAKTINEPIHE TUMEHI3 »oHe 3aybiTTaH ThiC KONAaHblIFaH Maiabl KOHTaKTinepaeH
KeTipiHi3.

* KopnycTbl con cynaHraH WybepekneH FaHa Tasanabi3. ELukaHaan CUIMKOH KaMTUTLIH KYTiM KypanaapblH

naniaanaHbaHbl3, cebebi onap nnactvk GenikTepre 3akbIM KenTipe anaabl.

TexHUKanbIK KbI3MET KepceTy

e Keare kepiHeTiH Gapnblk GenweKTepae 3akbiMaapAbliH 6ap-KOFbIH XXaHe 6ackapy aNeMeHTTEPIHIH akayCbl3
YKYMBICBIH XMi TEeKCepin TYPblHbI3.

e OHIM 3aKbIMJanFaH »xeHe/HeMece akaynbl GOnFaH »Karaanaa, OHbl naraanaHylibl 6onMaHbl3. OHIMAI
MinaetTi Typae Hilti KbiameT kepceTy opTanbiFbiHAA XOHAETIHI3.

e KyTiM >xoHe TeXHUKanblK KbIBMET KepCeTy »yMblCTapbiHaH KeliH 6apnblk KOpFaybill KypbiFsinapabl
OpHaTtbIn, onapAblH aKayChbl3 XXYMbIC iCTEreHiH TEKCEpIHi3.

Kayincia kongaHy ywiH Tek TyrmHyCKa KocCaskbl GenleKTep MeH >KymcanatbiH Martepuanaapas
konaaHbiHei3. Hilti MakynaaraH Kocankel GenweKTep, WbiFbIH Matepuanaapsl MeH eHiMre apHanFaH
kepek-xapakrap Hilti Store aykeHiHae Hemece Keneci Be6-caitra komkeTimai: www.hilti.group

7.2 LLlaHHaH KOpFanUTbIH KanTbl Tazanay

v

Kypan GekiTKiiHaeri LwaHHaH KOPFanTbIH KanTbl Tasa, Kyprak, WyBepeKkneH TypakTsl TypAe TasanaHbia.
ThIFbI3AaFbLILLTHI XKainan Tasanan cypriHis oHe ofaH Hilti »karapmaiblHbIH a3 KabaTbiH KaFbiHbI3.
ThiFbI3AaFbIL 3aKbiMAaanFaH 6onca, WaHHaH KOPFaUTbIH KanTel MIHAETTI TYPAE ayblCTbIPbIHbI3.

v

v

8 Taceimangay XoHe cakTay

8.1 AKKYyMYyNATOPNbIK Kypanaap MeH akKymynfaTopnapAbl TacbiMangay MaHe cakTray
Taceimangay

/\ ABAWNAHbI3
Tacbimanpay KesiHaeri KeHeT iCKe Kocbiny !
» OHIMiHi3Ai epAaibiM akKyMyNATOPbIH LUbIFAPLIN anbin TackiManaaHbla!

>  AKKymynaTop(nap)abl WblFapblHbI3.

242  Kasak 2267485
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AKKyMynAaToprapAbl eLuKallaH yimMeae TackiManaamanpls. TacsiManaay 6apbichbliHaa akkymynatopnapas
LIaMaaaH apTblK COKKbI MEH AipinAeH Kopray »oHe onapAbliH 6acka 6atapen NontOCTEPIMEH KaHaCyblHa
JKOHE KbICKA TyMbIKTanyAblH TyblHAAYbIHA O B6epmey YLiH Kes KenreH TOK eTKisril matepuangapaaH
Hemece 6acka akkymynatopnapiaH OKkwaynay Kepek. AKKYMynAaTopnapfa apHanfaH Meprinikri
Tacbimanaay epemenepiH caKTaHbi3.

AKKYMynaTopnapAbl NowWwTameH Xibepyre 6onmainasl. 3aksiMaanmaraH akkyMynaropnapabl Xibepy KaxeT
6onrFaHaa, XeTKisyLLi KacinopblHaapra xabapnachlHbi3.

OHIM MeH akkyMynATopnapAbl ap naiaanaHéac GypbiH XeHe y3ak, yakbiT 60ibl TackiManaaraHHaH KewiH
3aKpIMAapPAbIH 6ap-KOFbIH TEKCEPIN LUbIFbIHbI3.

Cakray

/| ECKEPTY

ByniHreH Hemece 3apAabl TayCbiIFaH akKyMynATopnapAaH KyTinmereH 3akbimaany !

>

OHiMiHi3Ai 9pAaibiM akKyMynATOPbIH LUbIFAPbIN anbin CakTaHbI3!

>

9

OHIM MeH aKkKyMynaTopnapabl CaiKblH XXeHe KypFaK >XepAe CaKTaHbl3.
KOPCETINIreH TeMneparypaHblH LUEKTIK MOHAEPIH eCKEPIHi3.
AKKymynaTopnapZbl 3apAaTaFbill  KypbiFblAa CakTaMaHbi3.
opAanbiM 3apAATaFbILL KYPbINFbIAAH LUbIFAPbIHbIS.
AKKymynaTopnapAbl e Xaraanaa KyH MEeH XKblly Ke3AepiHiH acTblHAa HEMeCe LUblHbl SWHEK apTbliHAa
CaKTamaHbl3.

OHIM MeH akkymynaTopnapabl Gananap MeH pyKcaTbl YKOK ajamaapAblH KOMbl YKETNEUTiH Xepae
CaKTaHbI3.

OHIM MeH akkymynaTopnapabl op nanganaHéac OypblH XXoHe y3aK yakbiT OOMbl CakTaraHHaH KewiH
3aKbIMAAPAbIH 6apP->KOFbIH TEKCEPIN LWbIFbIHbI3.

TexHuKanblK AepekTepae

AKKyMynATOpAbl 3apAATaFaHHaH KemiH

Alc,ayn bIKTapAafFbl KEMEK

Byn kecteae kenTipinmereH Hemece e3iHi3 Ty3eTe anmMailTbiH akaynblkTap opbliH anFanaa, Hilti keismet kepcety

opTanbifbiHa XabapnachlHbl3.

9.1 Mepdopartop KonaaHbinyFa xapamabl emec

Axaynbik,

blkTman ce6en

LLlewim

AKKyMynATOpAaFbl *apbilK,
AMOATapbI eLipyni.

AKKYMYNATOP TONbIFBIMEH
canbiHbaraH.

»  AKKYMyNATOpAbl KOC LWbIPT
eTKeH Abl6bIC ecTinreHwe
BeKiTiHi3.

AKKYMynATop 3apAAbiH 60caTbiHbI3.

»  AKKyMynATOpAbl anmacTbipbir,
6oc akkymynaTopAsl
3apAATaHbI3.

AKKYMYNATOpP KbI3biN HemMece Cybin
KeTTi.

»  AKKYMYNATOpPZAbl CYbITbIHbI3
HemMece OHbl Genme
TemnepartypacbliHa AewiH
HKETKIBIHi3.

Akkymynatopaarbl 1 xapblx,
AMOABI XbINbIbIKTAAAbI.

AKKyMynATop 3apAAbiH 60caTbiHbI3.

»  AKKyMynSaTOpPAbl anmacTbipbir,
6oc akkymynaTopAsl
3apAATaHbI3.

AKKYMYNATOpP KbI3biM HeMece Cybin
KeTTi.

> AKKYMYNATOpPZAbl CYbITbIHbI3
Hemece OHbl Genwve
TemneparypacbliHa AewiH
YKETKIIHi3.

Akkymynatopaarbl 4 xapblK,
ANOAb! XbIMbIbIKTARAB.

Mepdopatopra Kpicka Mep3imai
LIamagaH ThIC XKyKTeme TyCTi.

» Heriari ceHaipriwTi 6ocarbin,
KanTa 6acbiHbi3.

Kasaxk, 243
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9.2 MepdopaTop KonaaHbinyFa Kapamas

AxaynbiK, blkTuman ce6en Lewwim
CoKKbIMEH Byprbinay Mepdopatop TbiM CybIK. » Tepdoparopabl xepre Koubin,
opblHAaNManAabl. 60C »KyPICMEH KYMBIC ICTETIHI3.

KaskeT 6osca, COKKbl MeXaHU3Mi
JKYMBIC iCTEreHLue apeKeTTi
KaWTanaHwla.

®yH KUMAHbBI TaHAAYy KOCKbILLbI

«COKKpICbI3 BypFuinay» 4

KyHiHae.

»  OyHKUMAHBI TaHAAY KOCKBILLIbIH
«COKKbIMeH Byproinay» 4T
Ky#iHe OpHaTbIHbI3.

Heriari ceHaipriwuTi
6acbinmManabl, AFHK,

OHra/conra aiHany aybICTbIpbIMn-
KOCKbILLIbI OPTaHFbl Kyiae.

» Oxra/conFa amnHany
aybICTbIPbIN-KOCKBbILLILIH OHFa He

TeMneparypachl acblpbiniFaH.

OyFatTanFaH. conFa 6ypaHbl3.
Acnan wnuHaeni MepdpoparopabiH 3NEKTPOHABIK, » AcnanTbl CybITbIHbI3.
anHanvanabl. GenLueKTepiHiH pyKcar eTinreH

AKKyMynaTop 3apagbiH 60caTbiHbI3.

> AKKyMyNATOPAbI ANMaCTbIPbIM,
6oc  akkymynaTopabl
3apAATaHbI3.

DYHKLUMAHBI TaHAAY KOCKBILLbI
TipenmereH Hemece «KeckiwneH
eHaey» T Hemece «KeckiwrTi
opHanacTbeIpy» -9 Ky#hiHAae.

»  DYHKUMAHBI TAHAAY KOCKAILLLIH
«COKKBICHI3 BypFbinay» %
Hemece «COoKKbIMeH Byprinay»

4T Ky#liHe opHaTbIHbI3.

Mepdopatop aBTOMATTHI
TypAe ewwipineai.

LLlamanaH TbIC XyKTEMe
KOPFaHbIChI iCKe KOChINAbI.

» Heriari ceHaipriluTi *ibepiHis.
Meppopatopabl CybITbIHbI3.
Herisri cenaipriwTi KaitanaH
icke KOCblHbI3.  Acnan
KYKTEMECIH TOMEHAETIHI3.

AKKyMynaTop 3apaabl
afeTTerifeH Tesipek Biteai.

KopLuaraH opta Temneparypachi
TbIM TOMEH.

» Akkymynstopasl Genme
TemneparypacblHaa y3ax, yaxsiT
60¥ibl XbINbITIHBI3.

AKKymynaTop GekitinreHae
OFaH ToH "KOC LUbIPT eTKEH
AblBbIC" ecTinmenai.

AKKYMyNATOPAAFbI KyJibin
LLIOKbINApb! KipneHreH.

» Tipeyill LWbIFbIHKBI
KepnepiH TasanaHbl3 »aHe
aKKyMynaTopabl KautajaaH
canblHbI3.

Mepdopartop He
aKKyMyNATOpAa KaTTbl bICTbIK,
naiaa 6onasl.

3neKTpnik akaynblK,

» TMepooparopabl GipaeH
OLWIpiHi3. AKKymynatopabl
anein TacTan, GakbinaHbi3.
Cyyra yakpIT GepiHiz. Hilti
KbI3MET KOpPCETy OpTabifbiHa
xabapnacblHbl3.

Mepdoparopra WwamaaaH Teic
YKYKTEeMe TYCTi.

> KyaTTbl acnanTbl TaHAaHbI3.

Acnan GeKiTKiLuTeH
6ocatbinmanabl.

Kypan GeKiTKiLui TonbIK,
TapTblIMaraH.

» Kypan KynnblH weriHe AeniH
apTKa TapTbiHbI3 XXaHEe Kypanabl
LUbIFAPbIHbI3.

Kypan anbiHb6aiabl.

lMepdopatop conra ainHany KyiiHe
aybICThI.

» OwHra/conFa aiHany
aybICTbIPbIN-KOCKBILLBbIH OHFa
aviHany KymiHe aybICTbIPbIHbI3.

®YHKUMAHBI TaHAAY KOCKBILLbI
«COKKpICbI3 BypFbinay» 4

Ky#iHze.

> OyHKUMAHLI TaHAAY KOCKBILLILIH
«CoKKbIMeH Byprbinay» 4T
Ky#iHe OpHaTbIHbI3.
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10 KocbiMwwa akceccyapnap

10.1 DCD waH XUHarbil CaKkuHa
DCD waH »uHarbiw cakuHachkl Hilti nepdoparopsl yLwiH KocbiMLLa akcecyap peTiHae KonaaHbinaasl. bactaH

JKOFapbl, AFHW Tebeae opbiHAaNATLIH XXYMbICTapAbl OpblHAAY KediHAe nanfa GonFaH LaHHblH Ken GeniriH
YKuUHan, neppopaTtopra oHai opHaTtbinaasl.

10.2 TE DRS-6-A/ TE DRS-6-A OSHA wwaH TaszapTKbil Mogyni

TE DRS-6-A waH Tasaptipil moayni Hilti TE 6-A22 neppopatopsl YLLUiH Kepek-xapak peTiHae KonaaHbinaabl.
On nanga 6onFaH LaHHbIH YIKEH Nanbi3ablK MenLIepiH KUHaiabl eHe nepdopartopra »blngam api oHan
BekiTinyi MymKiH. LLlaH TasapTKbil MoAynbre copatbliH KenAeTKilwTi KipicTipyre Gonaabl. Byn Kypan
JKEKe KOSFaNTKbILLbl apKbiibl XXYMbIC icTerai. Mepdopatopabl iCke KOCKaH kesae, Moaynb nepdoparop
AKKYMYNATOPbIHAH KyaT TyTbiHaAbl.

LLlaH TazapTKbILL MOAY/ b METANN MEH aFaLlTa XXyMbIC iCTey YLUiH nanaanaHbinmManasl.

LWapTtrap: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA »ababifbl OSHA 1926.1153 Table 1 aupektvBackl TanantapbiHa cail kenedi. On
Cy3riHi Tasanay MexaHuaMiMeH XabablKTanFaH.

10.2.1 LUaH TasapTKbilw Moaynbai opHaty [B

OpHaty anabiHaa neppopartop MeH LaH TasapTKbi MoAynbAeri BeKiTy HyKTenepi MeH anekTpnik
MHTEPdENCTEP LUAHCI3 XKOHE KOMKETIMAI EKEHAINH TEKCEPIHi3.

LLIaH TazapTKpill MOAYNbAIH 3aKpIMAANIMaFaHAbIFbIH TEKCEPIHi3.

TeneckonTbiH AYPLIC XKYMBIC iCTEN TYPFaHbIHA KO3 KETKI3iHi3.

MepdoparopabiH OHFa/CoNFa aiHanyblH OPTaHFbl KyMre aybiCTbiPbIHbI3.

ByWipnik TYTKbILWTaH TEPEHAIK LUEKTEriLWiH anblHbI3.

LLlaH TasapTKbILL MOAY/bAI anAblHFbI XKaKTaH acnanka TipenreHLwe XblDKbITbIHbI3.
OpHaTKkaHHaH KeuiH WaH TasapTKbIl MOAY/bAIH AYPLIC TiPENTreHiH KaaaranaHybi3.

o oh N

10.2.2 LlaH TasapTkbiw moaynimeH 6ypreinay

1. LlaH TasapTipllL MOAYNbAI iCKe KOCY YLUiH, nepdopaTtopAabl 6ackapy TyiMeciH 6achklHbI3.

2. LLlaH copy MyMKiHZiri TONbIK KOCbINFaHLwa, 6ackapy TyMMeciH 6ackin TypblHbI3.

3. LLlaH coparblH 6ac xarblH Xepre NepneHanKynap eTin opHanacTbipbiHbI3.

4. Bypfbinan TECKEHHEH KeWiH, LaHabl HEFYPIIbIM KO XWHay YLUiH, COFYPAbLIM KYPbINFbIHbI TECIKTEH »annan
LUbIFAPbIHbI3.

10.2.3 LllaK KopabbiH 6ocaty [E

Tonbin KanFaH LWaH XuHay Kopabbl MEH nac Cyari WaHHbIH LWamajaH Tbic 6eniHyiHe anbin Kenyi MyMKiH,
COHABIKTaH onapabl XyWeni Typae TasapTbin TYpy KaeT.

8-10 TecikTi (16 MM x 50 mMm) (5/8 Atorm X 2 AroiM) GypFbinaraHHaH KeiiH, LWaH »XuHay KopalbiH
6ocatblHbI3.

LLIaHHbIH GeniHyiH 6apblHLLA a3aiTy YLUiH, WaHAbl Xalblk KOHTERHepAe CaKTaHbI3.

1. AcnanTbl KenaeHeHiHEH yCTan, KbiICKa yaKbITTa XXYMbIC iCTETIiHi3.
» Ocbinaiiua TazapTKbILL MOAY/bre XUHanaTblH LWaH KangblKTaps! WaH XuHay kopabbiHa copbinagb.
2. LLaH »uHay kopabbliHaarsl 6ocaty TyiiMeciH 6ackin TYPbIHbI3.
LLlaH TasapTKbILL MOAYNbAEH LIaH XWHaY KOpabbiH TapThiM, WhiFAPbIHbI3.
4. LlaH kopabblH 6ocaTbiHbI3.
» Cyasri nactanfaH.
»  Cya3riHi anmMacTbIpbIHbI3.
» Cyari TazapTbinasl.
5. LLaH »x1Hay Kopabbl ChIPT €TiM OPHbIHA TYCKEHLLIE, OHbI LLAH Ta3apTKbILL MOAY/bre TOMEH Kapai ChIpFbIThIN
casnblHbI3.
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10.2.4 TE-DRS-OSHA cysriciH Tasanay [l

ﬂ 5 TecikTi (16 MM X 50 Mm) (1/2 Atoiim x 3 Aroiiv) ByprbinaraHHaH KewiH, cyariHi 6ocaTbiHbl3.

» Erep copy Kyartbl TeMeHAece, Tazanay MexaHuaMiH 5 peT ChipT eTKEH AbIObIC ECTINrEHLLE anFa XaHe apTKka
Kapaw 6acbiHbi3.

10.2.5 LlLlaH TasapTKbIlW Moaynbai 6enwektey [

1. MNepgoparopabiy OHFa/conFa anHanyblH OPTaHFbl Kyire ayblCTbIPbIHbI3.
2. DRS 6ocartkbilbliH 6ackin TypblHbI3.

3. LUaH TasapTkbil MOAYNbAI acnanTaH anFa Kapaw TapTbiHbI3.

11 Kanere waparty

/] ECKEPTY

Kate monmeH kagere wapatyaaH Mmapawkar any kayni 6ap! [asgapabli HeMece CyMbIKTbIKTApAbIH

LWbIFybIHAH AeHCaymblkKa 3KUAH KenTipy Kayni 6ap.

» 3akbiMaanraH akkymynaTopnapasl Xibepyre Hemece eHentyre 6onmManabi!

» KbicKa TyibIKTanyra »xon 6epmey yLUiH, KoCklnbiMAapAbl TOK BTKI3OEUTIH MaTepranmeH »aybin KOhbIHbI3.

»  AKKymynatopnapAsl 6ananapabli KONbIHA XeTNerTIHAEN eTin Kafere KapaTbiHbl3.

» Axkymynatopabl Hilti Store nykeHinAae Keaere »>kapaTbiHbI3 HeMeCe >KeprinikTi Keaere jxaparty
KacinopHbIHa xabapnacklHbI3.

&5 Hilti eHimaepi KaiiTa eHaey YLUIH xapamabl KenTereH MatepuanaapaisH caHbiHaH Typaasl. Kazere »aparty
anablHaa marepuanaapabl MyKUAT cypeintay kepek. Kenteren enaepae Hilti komnanuAckl ecki acnantapabl
Kaaere xapary yLiH kabbinaanasbl. Hilti KeiameT kepceTy opTanbiFbiHaH Hemece AUNepAeH CypaHbi3.

> OneKTp Kypanaapabl, 3NEKTPOHABIK KYPbIIFLINAp MEH akkyMynaTopnapasl TYPMbICTbIK, KOKbICNIEH
Gipre TactamaHpi3!

12 RoHS (3uaHgbl 3aTTeKTepaiH nanaanaHbinyblH LUEKTeY AUPEKTUBAChI)

TemeHzeri cinTeme GoibIHLLIA 3UAHABI 3aTTEKTEPAIH KecTeci kenTipinreH: gr.hilti.com/r4695.
RoHS kecTeciHiH cinTemeci ocbl Ky)aTtamaHbiH CoHbiHAa QR koAbl peTiHae 6epinreH.

13 OHAipyLwi Keningiri

» Keninaik wapTrapsl Typansl cypaktapbiHbid 6onca, »eprinikti Hilti cepikteciHe »KonbiFbiHbI3.

OpwuruHanHo PbKoBOACTBO 3a eKcnnoaTtaymsa

1 JaHHM 32 fOKYMEeHTauuATa

1.1 Kbm HacToALwaTa foKyMeHTayuA

* [lpeaun BbBEXAaHE B eKcnnoarayua npoyeTeTe HacToAlwara AOKyMeHTauua. ToBa e npeanocTaska 3a
6esonacHa pabota u 6esaBapuitHa ynotpeba.

* Cubniopasaiite ykasaHuATa 3a 6e30nacHOCT U NpeaynpexaeHne B HacToALaTa JOKYMEHTAUUA U BbPXY
npoaykTa.

¢ CobxpaHnBaite PbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoatauusa BUHarM 3aeiHO C NPOAyKTa U NpeaaBaiTe NpoayKTa Ha
ApYru nMua camo 3aeAHO C HAaCTOALLOTO PbKOBOACTBO.

1.2 YcnoeHu o6o3HaueHus

1.2.1 MpeaynpeAauTenHu ykasaHuna
MpeaynpeaunTenHute ykasaHuA npeaynpexaaBar 3a OnacHOCT B 30HaTa OKONMO npoaykra. WManonsear ce

cneaHUTe CUrHalHu aymu:
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OMACHOCT!
» OTHacs ce 3a HEMOCPEACTBEHA ONACHOCT OT 3annaxa, KOATO BOAM A0 TEXKU TENECHU HapaHABaHWA Unu
CMBPT.

AJ NPEAYNPEXAEHUE

NPEAYNPEXAEHHUE !

» OrtHaca ce 3a Bb3MOXHa OMACHOCT OT 3anniaxa, KOATO MOXKe Aa A0BeAe A0 TEXKU TeNeCHN HapaHABaHuA
UNnU CMBPT.

/\ NPEANA3NUBOCT

BHUMAHME !

» OrtHacA ce 3a Bb3MO)XHa onacHa CuTyauuda, KOATO MOXXe Aa AoBede A0 TeNleCHU HapaHABaHUA WU
MarepuasnHu WeTu.

1.2.2 CwumBONMU B AOKYMEHTaUUATa
B HacToAwaTta AOKyMeHTauuA ce U3non3sart CneAHuTe CUMBOU:

@ Mpeaun ynotpeba npouetete PHLKOBOACTBOTO 3a eKcrnoaraums

ﬂ Mpenopbku Npu ynotpeba 1 apyra nonesHa MHGopmMauma

oy
1.‘;'.*3 BopaseHe C peunKnnpyemu Matepuant

i He n3xsbpnaiTe enekTpoypeaun 1 akymynatopu B 6UToBuUTE OTNaabLM

1.23 Cumsonu BbB purypute
BB durypute ce usnonssar cneaHUTe CUMBONM:

E Tesu uucna npenpatyar KbM CbOTBETHATa PUrypa B HAYaNOTO HA HACTOALLOTO PHLKOBOACTBO

Homepauusta Bb3npousBexaa NOCNEA0BATENHOTO U3MbIHEHWE Ha PaBOTHUTE CTHNKKM B M300pa-
YKEHWMETO M MOXKE [ia Ce pasnuuasa OT PaBOTHUTE CTBNKK B TEKCTA

3

@ MosnuynoHHUTe HoMepa ce uanonsear BbB ¢purypara Mpernea v npenpalwar KbM HoMepara Ha
N~ nerenpara B Pasnen MNpernea Ha npoaykta

! | Tosu sHak TpABBa Aa Npeanssuka BaleTo cneuunanHo BHUMaHKe Npu paboTa ¢ NPOAYKTa.

13 CUMBONM B 3aBUCUMOCT OT NPOAYKTa

1.3.1 CwumBonu
Bbpxy npoaykta ce usnonssar cneaHuTe CUMBONK:

2 BesyaapHo npobueare

21‘ YnapHo npobusaHe (npobusaHe ¢ yaap)

T | Kvprene

=9- | MosuumnoHnpaHe Ha cexay

= | JJACHO/NABO BBbPTEHE

Ng | O6opoTn Ha NpaseH xoA Npu U3MepBaHe

——= | [NocToAHEH TOK
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Li-lon | JIUTMEBO-MNOHEH akymynaTop

M3nonssanu Tunose Hilti nutneBo-itoHHW akymynatopu. Crbnioaasaiite ykasanuata B Pasgen
Ynotpeba no npegHasHaueHHe.

®4 HuKora He usnonssante akymynaropa Kato yaapeH MexXaHu3bM.

4 He ocraBsiiTe akymynaropa aa nagHe. He usnonssaite akymynarop, KOMTo e 6un yaapeH unu e
S | noBpeaeH no apyr HaukH.

» . .
Ypenbt noaabpxa NFC-TexHonoruata, koato e cbBmecTuma ¢ iOS- u Android nnatpopmu.

1.4 UHdopmauua 3a npoayKta

=T MpoaykTute ca npeaHasHaueHH 3a IPOGECHOHaNHM NOTPEBUTENHM U MoraT Aa 6baaT 06CNy)KBaHH,

NOAABPIKAHM B U3MNPABHOCT M PEMOHTUPAHW CamMO OT OTOPU3MPaH KOMMNETEHTEH nepcoHarn. Toan nepcoHan

TpAGBa Aa GbAe CneuranHo MHCTPYKTUPaH 3a Bb3MOXHUTE OMacHOCTH. MPOAYKTBT U HEroBUTE MPUCMNOCOB-

neHus Morat ga 6bAar onacHW, ako ObAaT eKCrIoaTMpaHn HENPaBOMEPHO OT HEKBanMpUUMpaH nepcoHan

UK ako Bbaart U3NoN3BaHU He NO NpeaHas3HaYeHue.

O603Ha4YeHWETO Ha TUNa U CEPUIHUAT HOMEP ca OTOGenAsaHn BbpXy TUNnoBata Tadenka.

» [lpeHeceTe cepuitHua HOMep B NpeAcTaBeHara no-gony tabnuua. Bue ce Hyxaaete oT faHHWTE 3a
NPOAYKTa, KOrato ce ofpbLyate C BbNPOCH KbM HALLETO NPEACTABUTENCTBO UM CEPBU3EH OTAEN.
JaHHu 3a npoayKTa

YnapHo-npobusHa MawmHa | TE 6-A22
Mokonexune 04
CepueH N2

15 Jleknapauma 3a CbOTBETCTBHE

Hue AeKnapupamMe Ha cobcTBeHa OTrOBOPHOCT, Y€ ONUCaHUAT TyK MPOAYKT OTroBapA Ha AeiictBawyute
AONPEKTUBK U CTaHAapTU. Konuve Ha ﬂeKnapauuﬂTa 3a CbOTBETCTBME Lle HaMepuUTe B Kpad Ha HactoAwara
AOKyMeHTauua.

Tyk ce cbxpaHaBa TexHuyeckara AoKyMeHTaumaA:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Be3onacHocT

21 06wy yKasaHUA 3a 6€30NacHOCT NPU eNEeKTPOUHCTPYMEHTH

A\ NPEQYNPEXOEHUE! 3anosHaiTe ce ¢ BCUUKM yKa3aHWA 3a 6e30nacHOCT M MHCTPyKuun. Hecnas-
BaHETO Ha NPUBEAEHWUTE NO-A0Ny yKasaHus 3a 6e30MaCHOCT U MHCTPYKLUMU MOXE A2 NPUYMHU ENEKTPUUYECKM
yaap, noxap u/Mnu TeXXKK HapaHsaBaHWsA.

CbxpaHaBaiTe BCUUKM YKasaHUA 3a 6€30MacHOCT U UHCTPYKLUMM 32 GbAeLLn CpaBKu.

Be3onacHOCT Ha paboTHOTO MACTO

» Moaabpmante paBoTHOTO CU MACTO YMCTO U fo6pe ocBeTeHo. Be3nopaabKLT MM HEAOCTATbUYHOTO
ocBeTneHne B paboTHaTa 30Ha Morar Aa A0BeAarT A0 3M10MNONYKH.

» He pa6oTteTe C eNneKTPOMHCTPYMEHTa BbB B3pMBOONAacHa cpeaa, KbAETO MMa rOPUMMU TEUHOCTH,
rasoBe WM Npax. B eNeKTPOMHCTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPU, KOMTO MOrarT Aa Bb3MiamMeHAT Npaxose
WK U3NapeHus.

» JpbKTe Aeua v CTpaHWUHM NUua Ha 6eszonacHo pascTonaHUe, AOKaTo paboTUTe C eNneKTPOUHCTPY-
MeHTa. AKO BHUMaHKETO By 6be OTKIOHEHO, MOXKe Aa 3arybute KOHTPON BbPXY ypeaa.

BesonacHOCT npu paboTa ¢ eneKTPOUHCTPYMEHTH

» Wsbarsaiite gonupa Ha TAnoto Bu A0 3a3eMeHU NOBBPXHOCTH KaTo TPpbOM, oTONAMTENHU ypeau,
Neuku U XNagunHUUU. PUCKBT OT Bb3HMKBAHE Ha TOKOB yAap Ce yBenuyasa, Korato TAnoTo Bu e
3a3eMeHo.

» [MpeanaseaiTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTUTE OT AbIA UNKU BRara. [POHMKBAHETO HA BOAA B €NEKTPOUHCT-
pyMeHTa yBenuuasa pUcKa OT eNeKTPUIeCKu yaap.
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BesonaceH HauuH Ha paGO'ra

» BbaeTe KOHUEHTPUPAHH, creaeTe BHUMaTENHO AeNCTBUATA CU M NOCTbNBaNTe pasyMHoO nNpu pabota
C eneKTPOMHCTPYMEeHTH. He n3nonseaiTe e€NEeKTPOMHCTPYMEHT, KOrato CTe YMOPEHU Unu ce
HaMupaTte noj Bb3AeNCTBUE Ha HAPKOTULM, ankoXon WM MeauKameHTH. CamMo eauMH MOMEHT Ha
HEBHUMAaHWE NP U3MON3BAHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA MOXE [ia A0BEAE A0 CEPUO3HU HapaHaBaHHA.

» HoceTe nuuHK NpeanasHu cpeacTsa U paboTeTe BMHArW CbC 3alUTHU ounna. HoCEHeTO Ha NMYHK
npeanasHn CpPeacTBa, KaTto MPOTMBOMpPaxoBa Macka, obesonaceHn 0ByBKM CbC cTabuneH rpandep,
3alMTHA KACKa UM aHTUPOHK, cropea BUAa W ynotpedara Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA, HamansaBa pucKa ot
HapaHABaHKs.

» BHMMaBaiTe Aa He BKIIOUNTE HEBOJSIHO eNeKTPOMHCTPYMEHTa. YBeperTe ce, Ue eneKTPOUHCTPYMEH-
TbT € USKIIKOUEH, NPpeay Aa ro CBbpIeTe KbM akymynaTtopa, Npeau Aa ro BAUrHeTe UM npeHacaTe.
AKO MPpMU HOCEHE Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA AbPXKUTE NPbCTA CU BbPXY MYCKOBUA MPEKbCBAY WK aKo
CBBPKETE BKIIOUEHUA YPEea KbM €NeKTPO3axpaHBaHeTo, CbleCTBYBa ONAacHOCT OT 3/10MOoyKa.

» MMpeau Aa BKAIOUMTE ENEKTPOMHCTPYMEHTa, Ce yBepeTe, Ye CTe OTCTPaHWAM OT Hero BCHUUKM
MHCTPYMEHTH 3a HACTPOMKA WAM FaeuHu KAouoBe. MHCTPYMEHT MM Kitod, KOMTO ce Hamupa Ha
BBbPTALLO Ce 3BEHO, MOXe f1a oBeAe A0 HapaHABaHMA.

» WUsbareanTte HeyaobHUTe nonoxeHua Ha Tanoto. PaboTteTe npu cTabunHo NonoxeHWe Ha TANOTO W
naseTte paBHOBeCHe BbB BCEKM €AMH MOMEHT. TaKa Le MOXXeTe a KOHTPONMPATE eNeKTPOUHCTPYMEHTa
no-A06pe, aKo Bb3HUKHAT HEOUAKBAHW CUTYaLNH.

» Pab6oteTe c noaxoaawo obnekno. He paboTeTe C LUMPOKU M ABLAMM APEXH UNHK YKpaLLeHUs. JpbKTe
KocaTa, ApexuTe U pbKaBULMTE Aaneuye oT BbPTALM ce yacTh. CBOOOAHUTE APExu, YKpalleHusaTa
WK ObArMTE KOCK MoraT Aa 6baart 3axsaHaTth W yBleueH OT BbPTALLM Ce YacTy.

» AKo moraTt fa 6baaT MOHTMpPaHM CbOPBLKEHUA 3a CbOMpaHe U U3CMyKBaHe Ha npax, yeepere ce,
ye Te ca BKNKOUEHU U Ce U3MON3BaT NPaBUIHO. M3MN0oN3BaHETO Ha NPAxXOysIoBUTEN MOXe Aa HaManu
NOPOAEHHUTE OT NPaxOBE OMaCHOCTH.

MUsnonseaHe U o6cnyxBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

» He npetoBapsaiTe ypeaa. UsnonssaiTte eneKTPOMHCTPYMEHTa camo cbo6pasHO HeroeoTo npea-
HasHaueHue. LlLle pabotute no-aobpe u no-6e3onacHo, ako M3Non3sarte NOAXOAALUUA ENEKTPOUHCTPY-
MEHT B MNOCOYEHWA AnanasoH Ha MOLLHOCT.

» He usnonssaiTe eNEeKTPOMHCTPYMEHT, UNHTO NPEKbCBAY € NOBPeAeH. ENeKTPOUHCTPYMEHT, KOWTO
HE MOXKe nosede Aa ObAe BKIKOYBAH WM U3KNIOYBAH, € OnaceH 1 TpAGBa Aa OGbae PEMOHTUPAH.

» OTcTpaHeTe akymynaropa, npeau Aa npeanpvemeTe AeMCTBUA NO HACTPOMKUTE Ha ypeaa, CMAHaTa
Ha NpUHaAneXHoCcTUTe unu npeau aa npubepete ypeaa. Tasu npeanasHa MApKa npeaoTsparasa
ONacHOCTTa OT 3a4eNCTBaHE Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA MO HEBHUMaHUE.

» CobxpaHABaWTe HEU3NON3BAHM B MOMEHTa eNeKTPOMHCTPYMEHTHM M3BbH Aocera Ha feua. He
aonycKaiTe ypeabsT Aa 6bae U3nonseaH oT NMLa, KOUTO He Ca 3an03HaTH C Hero UM He ca Nnpoyenu
HaCTOALYMTE MHCTPYKUMKU. Korato ca B pbUETE HA HEOMWUTHW MOTPEBUTENM, ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE
morar ga 6baar onacHu.

» OTHacanTe ce KbM eNeKTPOMHCTPYMEeHTUTe rpumnueo. [posBepABaiTe Aanu NOABUIKHUTE ene-
MEHTH (pYHKUUOHUPAT 6e3ynpeyHo W He 3aKNUHBAT, Aanu MMa CUYNeHW WAM NOBPEefAEeHH YacTH,
KOUTO HapyliasaT $GYHKLUMTE Ha enekTPoUHCTpymeHTa. MNpean aa wsnonssate ypeaa, npeaante
noBpeAeHUTe YacTU 3a PEMOHT. MHOro OT 3/10MOMYKUTE CE AbIKAT Ha SO0 NOAABPIKAHU ENEKTPOUH-
CTPYMEHTH.

» TloaabpmaiiTe pexelyuTe MHCTPYMEHTHU BUHarM nobpe satoueHn u unctn. [obpe noaabpikaHute
PEXKEeLn MHCTPYMEHTU C OCTPM PbOOBE 3aKMHBAT NO-PAAKO U CE BOAAT NO-1ECHO.

» W3nonseainte eNeKTPOUHCTPYMEHTH, MPUHAANIEKHOCTH, CMEHAEMHU MHCTPYMEHTU U T.H. CbMAacHO
HacTOALYMTE MHCTPYKUMK. CbobpasaBaiiTe ce U C KOHKPETHUTE PabBoOTHU YCNOBHA U C AeHHOCTHTE,
KouTo TpA6Ba Aa 6baaT M3BbpLUBaHW. YnoTpedata Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTHU 3a LeNd, pasiuuHu oT
npeaBUAEHUTE OT NPOWU3BOAUTENA, MOXKE Aa AOBEAE A0 ONaCHU CUTyauuu.

MU3nonssaHe n obcnyBaHe Ha aKyMynaTOPHUA UHCTPYMEHT

» 3apempaainTe aKkymynaTtopuTe camo C nNpenopbyaHu OT NPOU3BOAUTENA 3apAAHU YCTPOUCTBA. [pu
3apAAHO YCTPOMCTBO, NOAXOAALLO 3a ONpPeleneH BUA aKyMynatopu, CbLECTBYBa ONAcHOCT OT noxap,
aKo TO Ce M3nonaea C ApYyr1 akymynaTopu.

» MHanonssaiiTe B €NEKTPOUHCTPYMEHTUTE CaMO NPeABUAEHUTE 3a CbOTBETHUA MOAEN aKkymynaTopHu.
Ynotpebarta Ha Apyrv akymynatopu MoXke Aa A0BeAE A0 HapaHaBaHWA U ONACHOCT OT NoMap.

» CbxpaHABaWTe HEW3NON3BaHUTE aKyMmynaTopu fanedye OT Knamepu, MOHETH, KNtouoBe, NMUPOHHU,
BMHTOBE MNM ApyrM ApebGHM MeTanHM npeaMeTH, Tbi KaTo Te MoraT Aa NpeausBUKaT KbCo
CbeiHEHHe B KOHTaKTUTe. [IpM KbCO CbEAMHEHWE B KOHTAKTUTE Ha akymynatopa MoOXe Aa ce
nonyyart U3rapsaHUA UK Aa Bb3HUKHE NoXKap.

» AKO aKymynaTopbT Ce M3Non3sBa HenpaBuiHO, OT HEro MoXe Aa uanese TeuyHocT. MUsbareaiite
KOHTaKT C TeYHOCTTa. M3nusalyara ot akymynatopa TEUHOCT MOXeE [a NPUYMHU KOXKHW pasapasHeHns
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unu usrapaHuA. TIpu cnyyaeH KOHTAKT NPOMMITE MACTOTO C BoAa. AKO TEYHOCTTa MomnajHe B ouuTe,
NoTbpCeTE AOMBIHUTENHO NEKAPCKa NOMOLL.

CepBu3npaHe

» PeMOHTBT Ha enekTpouHCTpymeHTa Bu Tpabea na ce ussbpluBa camo oT KBanudpuuupaHu cne-
LMaNUCTU U CaMO C OPUrMHaNHKU pe3epBHU 4acTU. [0 TO3W HAuMH Ce rapaHTMpa CbXpaHeHWe Ha
6e30nacHOCTTa Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA.

2.2 YKkasaHus 3a 6ezonacHOCT 3a UyKoBe

» Hocete aHTUdOHU. Bb3aeicTBUETO Ha LyMa MOXKe Aa AoBede A0 3aryba Ha cnyxa.

» MUsnonssaiTe AoCTaBEHUTE 3ae1HO C ypeia AOMbIHUTENHN PbKOXBATKU. 3arybata Ha KOHTPO MOXe
fa aoseae [0 HapaHABaHMA.

» JlpbKTe ypeaa 3a M30NMpaHUTE NMOBBPXHOCTH 3a XBaljaHe, KoraTo M3BbpluBate pabotn, npu
KOUTO CMEHAEMUAT MHCTPYMEHT MOXe Aa nonajHe Ha CKpUTa TOKONPOBOAMMOCT. KOHTaKTbT C
TOKOBOZELLM NPOBOAHMLM MOXE Aa NOCTaBW NMOA HanpeXeHne MeTanHWTe YacTu Ha ypeaa v Aa Aosene
[0 eNeKTPUYECcKmn yaap.

2.3 JonbnHUTenHW ykasaHua 3a 6esonacHoCT Nnpy yaapHo-npo6uBHa mawmHa

BesonaceH HauuH Ha paboTa

> M3nonsBsaiTe NpoAyKTa U NPUHAANEKHOCTUTE CaMO B TEXHUYECKM U3MPABHO CbCTOAHME.

» HwKkora He U3BbPLUBANTE MaHUMynaunum UM NPOMEHU MO NPOAYKTA UK MPUHAANEXHOCTUTE.

» W3nonsBaiiTe JOCTABEHUTE 3aeHO C MPOAYKTA AOMbIHUTENHU PBKOXBATKU. 3arybara Ha KOHTPON MOXe
[a aoseae A0 HapaHaBaHMA.

» [pu npo6uBaHe Ha NPOXOAHKU OTBOPH oBesonaceTe 06nacTTa Ha CPELLYNONOXKHaTa CTpaHa Ha U3BbPLU-
BaHWTe AerHocTn. OTAenALMTe Ce OTNOMKU MOXKE Aa U3NaAHAT HABbH 1 / UK HAA0AY U Aa HAPAHAT APYru
xopa.

» BuHaru apbXKTe NPOAyKTa 34paBo C ABE Pble 3a NPeABMAEHUTE 3a LenTa PbKoXBaTku. Moaabpkaite
paKoXBaTKUTE CYXU U YUCTH.

» JIpBKTE ENEKTPOMHCTPYMEHTA 32 U30SIMPAHUTE MOBBPXHOCTH 3a XBallaHe, aKko U3BbpLUBATE AEHHOCTH,
NPKU KOUTO CMEHAEMMAT WHCTPYMEHT MOXKE [a MOMajHe Ha CKpWTa TOKOMPOBOAWMOCT. KOHTaKkTbT C
TOKOBOZELLM NPOBOAHULM MOXKE Aa NOCTaBK NOA HaNpPEeXeHWe ChLUOo U METaNHU YacTu Ha ypeaa u aa
[oBeae A0 Bb3HUKBAHE Ha ENEKTPUYECKU yaap.

» WsbarsaiTe fonupa A0 BbPTALYM CE YaCTH - OMACHOCT OT HapaHsaBaHe!

» Tpu ekcnnoartauus Ha NPOAYKTa HOCETe 3alyuTa 3a OuuTe, 3alUTHA Kacka, aHTUOHM U noaxodsiya
auxatenHa sawura.

» [pu cmAHaTa Ha MHCTPYMEHTHU HOCETE 3aLUWUTHU PbKaBuuM. [onMpbT A0 CMEHAEMUA MHCTPYMEHT MOXXe
[a AoBeae A0 NMOPE3HW PaHu U U3rapsHus.

» Wanonssaitte sawuta 3a ouute. OTNOMKUTE OT Matepuana Morar Aa HapaHsT TANIOTO U OUMTE.

» [pu wnaidaHe, obpaboTBaHe C LUKypKa, pA3aHe W npobuBaHe ce obpasyBa npax, KOUTO MOXe Aa
CbAbPKA ONacHU XMMMUKanu. Hsakou nmpumepw ca: onoBo unu 6on, 6asMpaHa Ha ONoBO; TyXnW, GETOH
¥ APYrM NPOAYKTH 3a 3MAapuA, eCTECTBEH KaMbK M APYrY CUIMKATOCBbAbPKALLUM NPOAYKTH; onpeaeneHu
AbpBeTa, kato AbO, OyK M xumuuecku oBpaboTeHa AbpBecuHa; asbecT unu asbecTocbAbpKalu
matepuanu. Onpezenete eKCnoauuuaTa Ha oneparopa W CTpaHUYHUTE HabnoaaTeny Cnopea Knaca Ha
0MacHOCT Ha MarepuanuTe, BbPXy KOUTO ce padoTu. BaemeTe HeoBXoaUMUTE MEPKM, 3a Aa NOAABPKATE
EKCMo3nuMATa Ha 6e30NacHO HUBO, KaTo Hanp. U3MNON3BaHe Ha CUCTEMA 3a CbOMPAHE Ha Npax Uik HOCeHe
Ha noaxoanwa auxatenHa sawmra. OBLmTe MEPKHM 3a HaMmanABaHe Ha eKCNo3uLMATa BKIKOYBAT:

» Pab6orteTe B fo6pe NPOBETPUBO NOMELLEHHE,

» M3bareaiiTe NPOABIKUTENEH KOHTAKT C Mpax,

» [ouncTBaitTe Npaxa oT IMUETO U TANOTO,

» HoceTte 3awuTHO 06NEKNO U UBMUBAITE OTKPUTUTE MECTa C BOAA U CbC CanyH.

» [lpaBeTe 4ecTo PaBOTHM Naysu U YNPaXKHEHUS 3a NOAOBPABAHE HA KPBBOOOPALLEHUETO B NPBCTUTE Bu.
Mpu npoabmkuTENHa padoTa BUOpauUUTe Morar Aa NPeansBUKaT HapyLLEHWUA Ha KPBBOHOCHUTE CbAOBE
UNW HEpBHATa cUCTEMA B 06NacTTa Ha NPBbCTUTE, PBLETE UMK KUTKUTE.

BesonacHa paboTa C eneKTPOUHCTPYMEHTH

» [peau HayanoTro Ha paboTHUA NPOLEC NPOBEPETE paboTHATa 30HA 32 CKPUTH ENEKTPUYECKH MPOBOAHULM,
raso- U BOAOMPOBOAW. BBHLUHATE METaNHM YacTh Ha NPOAYKTA MOraT Aa MPeAW3BUKAT eNeKTPUYECKM
yAap UK eKCNNoaus, ako CTe NOBPEANU ENEKTPUYECKH Kaben, raso- WM BOAONPOBOAHA TPbOA.
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wnueo 6opaseHe u ynotpeba Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH
M3KntoueTe NpoayKTa HezabaBHO, aKO CMEHAEMMWAT WHCTPYMEHT Gnokupa. [poayKTbT MOXe Aa ce
OTK/IOHABA HACTPaHU.
Mpeaun aa octasuTe NPOAYKTa, U34YaKanTe, AOKATO NpecTaHe Aa padoTw.

YkazaHua 3a 6esonacHoCT 3a npaxoynosuten

CbbntoaaBaiiTe BCUUKM yKasaHWA 3a 6e30nacHOCT B HACToALaTa A0KYMEHTaUUs U BbPXY ypeaa.
M3nonssaiiTe auxatenHa sawura, npeanasealla NMUETo W AMXATENHUTE MbTULa OT HacnoABaHe Ha
ocTaTbuy OT Npax Npu NpobuBaHe U NpU CepBU3HN PaboTu.

Mpu MOHTUPaH NPaxoynoBUTEN BUHArK W3NON3BaiTe CTPaHMYHATA PBbKOXBATKA HA YAYpPHO-NpofuBHaTa
MaiumHa Ha Hilti.

TPYXNMBO OTHOLLEHUE KbM aKyMynaTopyu U BHUMaTENHO GopaBeHe C TAX

CnasBaiiTe cneuyuasHWTe HOPMATUBHU M3UCKBaHWA 3a TPAHCMOPT, CbXPaHEHWEe M eKcnnoatauus Ha
NIUTUEBO-WOHHU aKymMynaTopu.

LpbKTe akymynatopuTe aaneye oT BUCOKM TeMNepaTypu, NpAKa CibHYEBa CBET/IMHA U OTbH.
AkyMynatopuTe He TpabBa Aa ce pasrnofasar, cMauykear, Aa ce Harpasar Haa 80°C (176°F) unu aa ce
narapsr.

He uanonssaiite unu He 3apexaanTe akymynaropu, KOUTo ca Gunu yaapeHu, nagHanu ca OT BUCOUYMHA
noBeye OT eAuH MEeTbp UK ca Bunu NoOBPEeAEeHU MO APYr HauMH. B TO3u cryyait BUHaru ce CBbpa3Baiite ¢
Bawmwusn Hilti cepsus.

AKO akymMynaTopbT € MHOro ropeLy Ha nunaHe, Toh MoXe Aa uma aedekt. Noctasete akymynaropa Ha
BMAMMO, HE3anaaMMo MACTO C AOCTAaTbYHO Pa3CTOAHWE A0 3ananumu matepuany. OctaBeTe akymynaropa
Aa ce oxnaau. AKO crell eAvH Yac akymynatopbT € BCe OLLe TBbpAe ropeLy Ha Aonup, TOW € HEM3NpaBeH.
Cebpxerte ce ¢ Hilti cepsus.

OnucaHue

3.2

Mpernen Ha npoaykTa ]

MpaxosawutHa Kanayka

MaTpOHHKK

OcBoboxaaBaHe Ha MHCTPYMEHTa
LObn6okomep

MpeBkntoysaren 3a U3bop Ha GyHKLUH
MpeBkntousaTen 3a AACHO/NABO BbPTEHE C
6noKMPOBKa CpeLLy BKtOUYBaHe

KomaHrzeH kntou

PbkoxBatka

ByToHM 3a ocBOGOXAABaHe Ha akymynatop
MHAMKaumMA 3a CbCTOAHWE Ha 3apexaaHe v
rpeLuka (MMTMeBo-MOHEH akyMynaTop)
Akymynatop

Cebp3BaHe kbM npaxynosuten TE DRS-6-
A(02)

CTpaHnyHa pbKoxBaTKa

OcBeTneHne Ha paboTHaTa cpeaa

PEEO EPOOOEO

@@ 6

Ynotpeba no npegHasHaueHne

OnucaHuAT NPOAYKT NPeACTaBnfABa akyMynatopHa yAapHO-NpoOuBHa malunHa. ToW € npeaHasHaueH 3a
npo6uBaHe B CTOMaHa, AbPBO W 3uAapuA, 3a yAapHO npobuBaHe B GETOH U 3uZapws M 3a 3aBUBaHe U

OTB!
31a
>

>

MBaHe Ha BUHTOBE. [1POAYKTLT MOXe Aa 6bAe M3MNon3BaH AOMBIHUTENHO 32 NEKK KbpTayHu paéom B
apua u JoopopmMAHE Ha 6eToH.

3a TO3K NPOAYKT U3MOoN3BaiTe camo NMTMEBO-WOHHUTE akymynatopw Ha Hilti ot Tun B 22.
3a To31 NPOAYKT N3NoN3BaiTe camo IMTUEBO-MOHHMTE akymynaTtopu Ha Hilti ot Tun B22.
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3.3 UHaukaTop Ha NMTUEBO-MOHHUA aKymynaTop

CbCTOAHMETO Ha 3apeaaHe Ha NIMTUEBO-MOHHMA aKyMynaTop U CMyLLEHUATA B ypeaa Ce CUrHannsmpar upes
MHAMKATOPA Ha JIMTUEBO-NOHHWA akyMynatop. CbCTOAHUETO Ha 3apEeXKAaHe Ha IMTUEBO-MOHHWA akyMmynatop
Ce MHAMKMPA Clel HATUCKaHE Ha elMH OT ABarta ByToHa 3a 0CBOGOXKAABaHE Ha aKkymynaropa.

CbcTofiHMe 3HaueHue

4 cBeToaMoaa CBETAT. CbcTofAHKe Ha 3apexaaHe: 75 % no 100 %
3 cBeToaMoAaa CBETAT. CbcTofiHMe Ha 3apexaaHe: 50 % ao 75 %
2 cBeToavoaa CBeTAT. CbcToAHve Ha 3apexxaaHe: 25 % no 50 %
1 cBeToanon cBeTu. Cocronanne Ha 3apexaaHde: 10 % ao 25 %
1 cBeTtoanoa mura. CbcTofAHue Ha 3apexkaaHe: < 10 %

Mpu 3ageiicTBaH KOMaHAEH KKOY M A0 5 CeKyHAW cnea OTnyCKaHe Ha KOMaHAHWUA KoY NPOYUTAHETO Ha
JaHHUTE 3a CbCTOAHUETO Ha 3apeXxaaHe CTaBa HEBb3MOXXHO. [py MuUraLLy cBETOANOAN Ha UHAMKaTopa
Ha akymynaropa, Mons, cbbnoaasaiTe ykasaHuata B Pasaen MomoLy npu HanMume Ha CMyLLeHuUA.

3.4 O6em Ha gocTaBkara

yAapHO-NpoB1BHa MalliMHa, CTPaHWYHa PbKOXBaTKa, AblOOKOMep, PBKOBOACTBO 3a eKcrnoartaums.
Jpyrv cuctemMHn NpOAyKTH, paspelleHn 3a Bawua npoaykr, we Hamepute BbB Bawwua Hilti Store unu Ha:
www.hilti.group

4 TexHUYEeCKU AaHHU

4.1 YnapHo-npo6uBHa MaluMHa

TE 6-A22
HomuHanHo HanpexeHue 216B
Terno cernacHo EPTA Procedure 01 BkntouMTENnHo akymynarop 3,8 kr
B228.0
0O60poTH Ha NpaseH XoA NpU U3MepBaHe 1 050 06/MuH
OuanasoH 3a npobusaHe B 6eToH/3unapua (yaapHo npobusatxe) 4 MM ... 28 MM
HuanasoH Ha npobuBaHe B AbPBO (MIBLTHO CBPEANo) 3 MM ... 20 MM
IuanasoH Ha npo6uBaHe B MeTan (NIbTHO CBPEAno) 3 MM ... 13 MM

4.2 CToiHOCTH Ha Wwyma u Bubpayunte cbrnacHo EN 60745

MocoyeHnTe B HaCTOALUMTE WMHCTPYKUMM CTOMHOCTM Ha 3BYKOBOTO HandraHe M Ha BuOpauuute ca 6unu
M3MEepEeHN B CHOTBETCTBUE CbC CTaHAAPTU3UPaH METOA Ha U3MepBaHe M MoraTt Aa 6baat U3non3saHu npu
CpaBHABAHETO Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTH. Te ca NOAXOAALLUM U 32 NPeABapUTENHA OLEHKA HA HATOBApPBaHETO
OT TpenTeHus. MoCcoYeHUTe AaHHM NPEACTABAT OCHOBHUTE NPUNOXEHUS HA ENEKTPOUHCTPYMEHTA. AKO 0Baye
€NEKTPOMHCTPYMEHTLT Ce M3NOoN3Ba 3a APYrv NPUIOKEHWA, C Pa3NIMUHA CMEHAEMU UHCTPYMEHTU WK MPK
HeaocTaTbyHa MOAAPTBIKKA, B AAHHUTE MOXKE fa MMa OTKIOHEHWA. ToBa MOXKe 3HAYUTENHO Aa MOBMLLM
HaToBapBaHETO OT TPENTEHUA NPe3 LieNuA Nepuos Ha ekcnnoatauma. 3a TouHa npeLeHka Ha HaToBapBaHEeTo
OT TpenTeHusa TpAbBa Aa ce B3emat NpelBua U NEPUOAUTE, B KOUTO YPEbT € UBKMIOUEH UK paBoTu, HO He
e B peanHa ekcnnoarayus. ToBa MOXe 3HauYMTENHO Aa Hamanu HaToBapBaHETO OT TPEMTEHUS Npes Lenus
nepuoa Ha exkcrinoarauua. Onpeaenete AOMbAHUTENHW MePKM 3a 6€30MacHOCT C Len 3alyuta Ha padoTeLms
CpeLly Bb3AENCTBUETO Ha 3BYKa U/MNK BUOpALMHTE, KAaTO HANpUMep: NOAAPBIKKA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHT 1
CMEHAEMMW UHCTPYMEHTH, MOAABPIKAHE Ha TONM PbLE, OPraHM3aumns Ha PpaBoTHUTE NPOLECH.

CTOMHOCTH Ha Wyma

HuBo Ha 3ByKoBa MowHocCT (L ) 100 ab(A)
OTKNOHEeHWe NpU HUBO Ha 3ByKoBa MowHOCT (K ) 3 Ab(A)
EMHCHOHHO HHBO Ha 3ByKOBO HanAraHe (L ,) 89 ab(A)
OTKNOHeHne Npy HMBO Ha 3BYKOBO HansaraHe (K ,) 3 ab(A)
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CToiHOCTH Ha BUBpauunTe

YaapHo npo6usate B 6eToH (@ |, 1p) 13,4 m/c?
Mpo6ueaxe B meTan (a , p) 2,1 m/c?
KbpTeHe (a, cheq) 6,3 m/c?
OTKknoHeHue (K) 1,5 m/c?

4.3 Axymynartop

Pa6oTHo HanpexeHue Ha akymynatopa 216B

Temnepatypa Ha oKonHaTa cpeaa npv pabota -17°C ... 60 °C

TemnepaTypa Ha CbXxpaHeHue -20°C ... 40°C

TemnepaTypa Ha akymynaTtopa B Ha4anoTo Ha 3apemaaHeTo -10°C ... 45°C
5 Excnnoatauusa

5.1 MoaroTtoeka Ha paboTara

OnacHOCT OT HapaHABaHe NopaAu HEBOJHO BKItOUBaHe!

» [pean NoCTaBAHETO Ha akymynatopa ce YBEPETe, Ye CbOTBETHUAT NPOAYKT € UKIHOUEH.

» OrtcTpaHnABaiTe akymynartopa, Npeau Aa BbBexaaTe HaCTPOWKKM Mo ypeaa uUiu Aa NoAMEHATe NpuHaa-
NEXHOCTU.

CubnioaaBaiite ykasaHusaTa 3a 6e30macHOCT M NpelynpeAeHUe B HacToswara AOKYMEHTauus U BbPXY
npoAyKTa.

5.2 MocTaBAHe Ha akymynarop &

/\ MPEONA3NUBOCT

OnacHocT oT HapaHHBaHe! HeBonHo BKtOYBaHe Ha ynapHo-npoéwauaTa MallunHa.

» [pean pa noctasBuTe akymynartopa B ypeaa, ce yBepeTe, Ye yaapHO-npobuBHaTa MallMHa e U3KMoYeHa
1 NPEBKIOYBATENAT 3a AACHO/NABO BbPTEHE CE HaMupa B CPEAHO MONOXKeHWe (BNOKMpoBKa CpeLly
BKNIOYBAHE).

1. TMoctaseTte akymynaropa B Abp)Kaya Ha ypeaa, A0KaTo Ce 3aCTONOPM C ACHO LLpaKBaHe.
2. KoHTponupaiite CTaBUIHOTO NONOXEHWE Ha akymynaropa.

5.3 CBansHe Ha akymynarop E

1. HatucHete 6yToHnTe 3a ocBOGOXAABAHE HA aKyMynaropa.
2. WsBapeTe akymynatopa B NOCOKa Hasaa.

5.4 MoOHTaX Ha CTpaHWUHa pbKoxBaTKa [l

/\ NPEANA3NMBOCT

OnacHocT oT HapaHfABaHe! 3ary6a Ha KOHTPON BbPXY NPOAYKTa.

> VBepeTe Ce, Ye CTpaHuM4yHaTa pPbKOXBaTKa € MOHTUpaHa NpaBUIHO U € 3aKpeneHa HaaNneXXHo. VBepeTe
ce, ve 06TF|FaU.|aTa NeHTa Ce HamMmupa B npeaBUAEeHUA 3a HeA »neb Ha npoAaykra.

1. 3aBbpTeTe ApbXKKaTa, 3a Aa 0cBOBOAUTE Abp)Kaya (o6TAralyarta neHTa) Ha CTpaHuyHaTa pbKoxBaTKa.
2. TMnbaHeTe AbNGOKOMEpPA OTNPEA B NPEeABUAEHUTE 3a LienTta 2 HanpaenaBalyu oteopa.

3. 3aBbpTeTe ApbKKaTa, 3a a 3aTerHeTe Abprkava (obTaralata neHTa) Ha CTpaHuyHaTa pbKoxearka.

5.5 MoHTHpaHe U HacTpoiKa Ha Abn6okomep 3

» [pu Hy)xaa MOHTUpPaiiTe AbNBOKOMEpPa W ro HacTPoWTe.
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5.6 MoHTHpaHe / AEMOHTHPaHe Ha NaTPOHHMK [

/\ MPEANA3NUBOCT

OnacHocT oT HapaHsaBaHe! OnacHOCT OT BbL3NPENATCTBaHe Ha NoTpebuTens nopaau MOHTUPaH, HO
HEU3Non3eaH AbndoKomep.
» OrtcTpaHete aAbn6okomepa ot ypeaa.

» MoHTHpaiiTe / AeMOHTUPaNTE NAaTPOHHMKA.

5.7  MocTaBAHE HAa MHCTPYMEHT

1. CmaxkeTe neko onaiikara 3a 3axBaljaHe Ha CMEHAEMUA UHCTPYMEHT.
» WManonseante camo opurmHanHa cmaska Ha Hilti. HenpasunHarta cmaska MoXke aa npuynHu noBpean
no ypeaa.
2. TbxHeTe CMEeHAeMMA MHCTPYMEHT B NaTpPOHHWKA A0 OrpaHuuMTenHa MNosvuMA M ro octaBeTe Aa ce
3acTOnopMm.

3. CneaKaro noctasuTe MHCTPYMEHTA, APBIHETE ChLUMA, 38 Aa TPOBEPUTE BE30MACHOTO My 3aCTOMOPABaHE.
» [pOAYKTHT € B rOTOBHOCT 3a padora.

5.8 WsBampaaHe Ha MHCTPYMeEHT

» MUaabpnaiite obpatHo 6NIOKMpPOBKaTa Ha MHCTPYMEHTa A0 OrpaHuyMTENHA NO3ULMA U U3BAZAETE CMEHAEMUA
MHCTPYMEHT.

59  Pa6ota Ha TaBaHHa BUCOYMHA [T

» MoHTuHpaiite npaxoynosutentusa npbeted DCD 3a paboTta Ha TaBaHHa BUCOUMHA.

5.10 MMo3uuyuoHMpaHe Ha cekau [I1

» [ocrtasete npeBKnyBarTena 3a M360p Ha QYHKLUWUK B CNEAHOTO MOJSIOXKEHUE =9-.

6 PaboTta

/\ BHUMAHUE
OnacHocT oT noepeaa nopaau norpewHo 60paBeHe!
» o Bpeme Ha eKcrnnoarauua He 3afeiicTeaiTe 6yToHa 3a NOCOKa Ha BbPTEHE U/MNK U3BOP Ha GYHKLMH.

CobniofaBaiiTe ykasaHuaTa 3a 6e30MacHOCT U NpelynpexaeHne B HacToAllata JOKYMEHTauua U Bbpxy
npoaykra.
6.1 Mpeskniousaten 3a u36op Ha GpyHKLUM 10}

» [Mocrtasete npeBKnyBarTena 3a M360p Ha (])yHKLlVIM B )XenaHata paéoma nosuuyumA.

» [o Bpeme Ha paboTa He 61Ba Aa ce 3aaercTBa NPEBKNOYBATENAT 3a U3GOP Ha GYHKLUMU. OnacHocT
ot noBpepa!

6.2 OacHo/naso ebpreHe [kl

> HaCTpOﬁTe npesKn4yBarend 3a ﬂFlCHO/HﬂBO BbpPTEHE B XXefaHaTta NOCOKa Ha BbpPTEHE.

6.3 BesynapHo npobusaHe

» [locTaseTe npeBKoYBaTeNa 3a M360p Ha QYHKUMK B CNEAHOTO MONOXKEHWe 2 .

6.4 YnapHo npo6usaHe

» [ocTasete npeBKoyBaTena 3a M360p Ha QYHKLUUM B CNEAHOTO MNOJIOXKeHne 2T
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KbpTeHe

MocTaBete npeBkntouBatens 3a U3Bop Ha GpyHKLMK B CReaHoTO nonoxenne T .
» 3a ontMmarnHo oxnaxaaHe Ha ABuratensa usbeperte AACHO BbPTEHE (MOCOKA Ha BbpTEHe Npu Npobu-
BaHe).

O6cnymBaHe M noaApbKKA

71

O6cnyxBaHe U noaApbKKa

OnacHOCT OT HapaHABaHe NpW NOCTaBeH akymynarop !

>

BuHaru ussaxkaaite akymynatopa npeau BcAka AeWHOCT No o6CcnyxBaHe 1 noaapbxKal

Ipvxu 3a npoagykTa

OTCTpaHeTe BHUMATENHO YNOPUTUATE 3aMbPCABAHNUA.

AKO MMa BEHTMNALUMOHHU OTBOPM, MOYUCTETE ChLUMTE BHUMATENHO ChC CyxXa, MeKa YeTka.

MouncteTe Kopnyca camMO C NIEKO HaBnakHeHa Kbpna. He uanonseaiTe nouucTBaly npenapatw,
CbAbPKALLUM CUIIMKOH, Thii KaTo Te Morat Aa yBpeaAT NnacTMacoBuTe YacTu.

ManonsBeaiiTe uucTa, cyxa Kbpna 3a NoYncTBaHe, 3a ia 30 bPLUETE KOHTAKTUTE Ha MPOAYKTa.

TpyKH 32 NIMTMEBO-MOHHU aKymynaTopu

Hukora He u3nonasanTe akymynaTop CbC 3anyLleHW BEHTUNAUUOHHKU OTBOPU. [ouncTBaiTe BEHTUNALMUOH-
HUTE OTBOPM BHUMATENIHO CbC CyXa, MeKa yeTka.

MabarsaiiTe HEHY)KHOTO M3naraHe Ha akymynatopa Ha npax v sambpcABaHuA. Hukora He uanaraite
aKyMmynaropa Ha BUCOKa BNAXKHOCT (Hanp. NOTOMNeH BbB BOAA UK OCTaBEH NoA AbXKAA).

AKO aKkymynaTtopbT € 6un HanoeH ¢ BoAa, TPETUpaiiTe ro Kato NoBpeaeH akymynatop. Msonupaite ro B
Hesananum KOHTeMHep 1 ce o6bpHeTe kbM cepBua Ha Hilti.

MoanbpKaiTe akymynaropa nNo4dCTEH OT Macna u cmasku. He nossondAsaiite no akymynaropa ga ce
HaTpynBaT HEHY)KHO Mpax WK 3aMmbpcABanua. M3bbpcBaiTe akymynatopa CbC Cyxa, MeKa YeTka uiam ¢
YyuCTa, Cyxa Kbpna 3a nouucteaHe. He usnonssante NouYMCTBALLM NpenapaTtv, CbAbPXKaLLM CUIUKOH, ThI
KaTo Te mMorart Jia yBpeAaT nnacTMacoB1Te YacTy.

He ce nonupaiite A0 KOHTAKTUTE Ha akymynartopa U He oTcTpaHsaBaiTe ¢pabpuyHO HaHeceHata rpec ot
KOHTaKTuTe.

MouncTBaiTe Kopnyca camo C NIeKO HaBna)kHeHa Kbpna. He usnonssaiTe nouncTBalM npenaparu,
CbABPHALLUM CUIIMKOH, Thii KaTo Te Morar Aa yBpeAAT NnacTMacoBuUTe YacTu.

MoaapbiKa

MpoBepABaiTe PeAOBHO BCUUKK BUAMMM YACTH 3a HaNMUMe Ha NOBPEAN, a efleMEHTUTE 3a ynpaB/ieHne -
3a M3NPaBHO PyHKLUMOHUPAHE.

He pab6otete ¢ npoayKTa Npu HannMuue Ha NoBPeau U/unn CMyLLieHUs BbB gpyHKuuuTe. Mpeaaiite npoaykta
HesabaBHO B cepBu3 Ha Hilti 3a peMoHT.

Crnea v3BbpLUBaHe Ha AEMHOCTY Mo 06Cny)KBaHe U NOAAPBIKKA MOHTUPANTE BCUUM 3aLLWTHU YCTPOWCTBA
1 NpoBEpeTe 3a U3NPaBHOTO UM PYHKLIMOHMPAHE.

3a 6esonacHa paboTa “3nonssaiTe camo OPUTMHANHW PE3EPBHU YAacTh U KOHCYMaTUBU. Paspeluernte
ot Hilti pesepBHM yacTu, KOHCyMaTMBM M MPUHAANEKHOCTM 3a Balma npoaykT e HamepuTe BbB
Bawmwus Hilti Store nnv Ha: www.hilti.group

7.2

>

>

>

MouncTBaHe Ha Npaxo3aluTHaTa Kanayka

MouncTBaiTe peoBHO Npaxo3alyuTHaTa Kanayka Ha NnaTpoHHMKAa C Y1cTa U cyxa Kbpna.
3abbpcBaiiTe BHUMATENHO YTLTHEHWETO M FO CMasBaiTe JIEKO OTHOBO CbC cMaska Ha Hilti.
AKO ynTbTHEHMETO e NOoBPeAeHO, Ha BCAKA LieHa NoAMeHeTe npaxosallUTHaTa Kanauka.
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8 TpaHcnopT U CbXxpaHeHue

8.1 TpaHcnopTUpaHe U CbXpaHeHWe Ha aKkyMynaTOpHU MHCTPYMEHTH U aKyMynaTopu

TpaHcnopTt

/\ NPEOMNA3NUBOCT
HeBonHo BKkntouBaHe npu TpaHcnopTupase !
» BuHaru TpaHcnopTtupaiite Bawute npoayktv 6e3 noctaBeHn akymynaropm!

» U3Bagete akymynaropa/ure.

» HuKora He TpaHcnopTMpanTe akyMynaTopuTe B HaCMNHO CbCTOAHME. [Npu TpaHcnopTMpaHe akymynaro-
puTe TpAdBa Aa 6bAaT 3aLUTeH OT NPEKOMEPHM yaapK 1 BUBPaLMK 1 U30NMPAHM OT BCAKAKBU NMPOBOAALLM
mMartepuany unu Apyrv akymynartopu, 3a Aa He Ce OCBLUECTBU KOHTAKT C APYrv NOMOCK Ha 6atepun 1 aa
ce usberHe KbCoO CbeanHeHe. CnassanTe MECTHUTE TPAHCNOPTHU Hapeabu 3a akymynartopwu.

» Akymynaropute He TpsafBa Aa ce uanpaluar no nowjata. CBBbPXKETE ce CbC CneauTopcka Gupma, ako
ucKare fa usnpaiiare noBpeseHn akyMynaropy.

» [peau BCsika ynotpeba nposepsABaiiTe NPOAYKTa U akyMynaTopuTe 3a Hanuue Ha NOBPEAM, ChbLUO Npean
1 cnea NPOABMKUTENHO TPaHCNOPTUPAHE.

CbxpaHeHue

AJ NPEAYNPEXOEHUE

HeBonHa noBpeaa, Abnialla ce Ha AePEeKTHU UK U3TUYALLM aKymynaTopm !
» BuHaru cbxpaHnBaiite Bawute npoaykt1 6e3 noctaBeHu akymynaropu!

» ChbxpaHsBaiiTe NpoayKTa W akyMmynaTtopute Ha XnafHo M cyxo MacTo. CbOntoaasanTte TeMneparypHuTe
rPaHWYHK CTOMHOCTH, MOCOYEHU B TEXHUYECKATa CrieLupuKaLma.

» He cbxpaHsBaiTe akymynatopu B 3apafHOTO YCTPOWCTBO.
aKkymynaropa oT 3apAAHOTO YCTPOMCTBO.

» Hukora Ha cbxpaHsABaiTe akymMynaTopu Ha CITbHLE, BbPXY U3TOYHULM HA TOMIMHA UK 334 CTBKIO.

» CbxpaHfABaiTe NpoAyKTa U akymynaTopute U3BBbH Jocera Ha Aela U HeoTOpU3upaHu nuua.

» [peawu BCsika ynotpeba nposepsBaiiTe NPOAYKTa U akyMynaToOpUTE 3a Hanuuue Ha NOBPEAM, ChLUO Npean
1 cnea NPOABLMKUTENHO ChXPaHEHHe.

Cnea sape)kaaHe BuHArM wsBakaante

9 MomoLy npy1 HanuuMe Ha CMyLLEHUA

Mpu HanMuMe Ha CMYLUEHMS, KOUTO He ca MOCOYeHU B Tabnuuara unu kouto Bue camun He MoxeTe Aa
oTCTpaHuTe, Monsa, oGbpHeTe ce KbM HawwmA cepeua Ha Hilti.

9.1 YnapHo-npo6vBHaTa MalLlMHa He e B rOTOBHOCT 3a paboTa

CmyLieHue Bb3MoXHa NnpUuUMHa PeweHue

CBeToaMoANTE Ha akymyna-
TOpa He AaBar MHAMKaLWA.

AKYMynaTopbT He € CMEHEH U3-
yano.

>

3acTonopeTe akymynaropa ¢
[ABOVIHO LLypaKBaHe.

PaspeaeH akymynarop.

CMeHeTe akymynaropa 1 3ape-
ZIEeTe W3TOLLEHUA aKymynartop.

AKyMynaTopbT € TBbpAE ropeLy
Wnn TBbPAE CTyAEH.

OcrTaBeTe akymynatopa Aa ce
oxnaav W aoseaeTe akymyna-
TOpa [0 CTaiHa Temneparypa.

1 cBeTtoanoa Ha akymynaropa
mura.

PaspeaeH akymynarop.

CMeHeTe akymynartopa u 3ape-
ZeTe U3TOLLEHUA akymynartop.

AKyMynaTopbT € TBbpAe ropety
UNW TBbPAE CTYAEH.

OcraBeTte akymynatopa Aa ce
oxnaau W aoseneTe akymyna-
Topa Ao CTanHa Temneparypa.

4 cBeToAMOAA Ha akymyna-
Topa murar.

YaapHo-npobuBHaTa MallmHa e
npeToBapeHa 3a KPaTKko Bpeme.

OcBoboaete KOMaHAHUS KoY
1 OTHOBO ro 3afeWcTBanTe.

256  Bbarapcku

2267485 ‘“”“



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

9.2 YnapHo-npo6vBHaTa MaluMHa e B roTOBHOCT 3a paboTa
CmyujeHue Bb3MoXHa npUuMHa PelueHue
Hama yaap. YaapHo-npobuBHaTa MalumHa e » [octasete yaapHo-npo6ueHara

TBbpAE CTyAeHa.

MallMHa BBbPXY 3eMATa U A
ocTaseTe Aa paboTu Ha npaseH
xoa. [lpu Hyxxaa nosTopeTe
ZeiCTBMETO, AOKATO YAAPHUAT
MexaH13bM cpaboTu.

MpeBkntouBaTenar 3a u3bop Ha

dyHKUMM e Ha nosuuma "BesyaapHo

’
npobusane" % .

» [ocTasete npeskioYBaTens 3a
M300P Ha GYHKUWM Ha MO3ULMA
"YaapHo npo6usaHe" 4T .

KoMaHAHWAT Kitou He MOoXKe
Aa ce HatucHe, pecn. e 6no-

MpesknouBaTenar 3a AACHO/NABO
BbPTEHE € B CPEAHO NONOXEHHE.

» HartucHete npeBktoyBatend 3a
AACHO/NABO BbPTEHE B MOCOKA

KUpaH. HaAACHO UMK HanABo.
LLiInunaensT Ha ypena He ce | MpeBulleHa e fgonyctumata Temne- | »  OcTaBeTe ypeaa fa ce oxnaau.
BBPTH. patypa B paboTeH PEXMM Ha enek-

TPOHUKATa Ha yaapHO-npobusHaTa
MatumHa.

PaspeaeH akymynarop.

» CMmeHeTe akymynaropa u 3ape-
ZleTe W3TOLLeHUA akymynaTop.

MpeBkntouBaTenaT 3a u3bop Ha
(YHKLMM HE € 3aCTOMOPEH UK &
Ha nosuuua "Kbptene" T, uu
Ha nosuuua "Mo3nunoHnpaHe Ha
cekavya" -9-.

» T[loctaBeTe npesKouBaTena 3a
1360p Ha GYHKUMK Ha Nosuuua
"BesynapHo npobusaHe" %

unu "YaapHo npobusare" 4T .

YnapHo-npo6vBHaTa MatumHa
Ce M3K/IoYBa aBTOMAaTUUHO.

3awmrara cpetly npetoBapBaHe ce
3apencTea.

> OcaoéoueTe KOMaHAHUA KoY.
OcTaBeTe ynapHo-npobusHata
MalluHa Ja ce oxnaau. 3a-
AeiicTBanTe OTHOBO KOMaHAHUA
KoY. Hamanete HaToBapBa-
HeTo Ha ypeaa.

AKymMynatopbT ce ustowjasa
no-6bp30 OT OBUKHOBEHO.

MHOro HUCKa oKkonHa Temnepa-
Typa.

» 3arpeiite akymynaropa 6aBHo
[0 cTaiHa Temneparypa.

AkymynatopbT He ce 3ac-
TOMopABa C ACHO "ABOWHO
LpaxksaHe".

duKcHpaLLMTE NNaHKKU Ha akymyna-
TOpa ca 3aMbPCEHH.

» T[ounctete PuKcupawmTe
NNaHkK M OTHOBO MocTaBeTe
aKkymynaropa.

CunHo HaropelyasaHe Ha
yAapHO-NpoduBHaTa MallMHa
Unu akymynartopa.

Enextpuuecka nospeaa

»  Uskntouete HezabBaBHO yaapHO-
npobusHata maimHa. OTc-
TpaHeTe akymynaropa u ro
HabntopaBsaite. OcTtaBete ro aa
ce oxnaan. CBbpKeTe ce CbC
cepsu3 Ha Hilti.

YaapHo-npo6uBHaTa MatumMHa e
npeToBapeHa.

» Wsbepete ypea c no-ronama
MOLLHOCT.

MHCTPYMEHTBLT He MOXKe Aa
ce u3saam ot puKkcaropa.

MaTpPOHHUKBT He e U3AbpPnaH AOK-
pav Hasaa.

» Mspbpnaitte 6nokupoBkarta
Ha WMHCTpyMeHTa Hasad 40
orpaHuuuTenHa nosuuusa u
13BaAETE MHCTPYMEHTA.

MHCTPYMEHTBT He ce cBans.

YnapHo-npo6uBHaTta MaluvHa e
BK/IIOYEHA B NONOXKEHWE NABO BbP-
TEHe.

» [locraBeTe npeskntoyBartend
3a [ACHO/NABO BbPTEHE B
NONOXEHWEe AACHO BBbPTEHE.

MpeBKntousatenar 3a u3dop Ha

dYHKUMM e Ha nosnumA "BesyaapHo

’
npobusaxe" % .

» [locraseTe npesKnoyBaTena 3a
1360p Ha GYHKUMK Ha NO3WLMA
"YpapHo npo6usaxe" 4T.
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10 OnuuvoHanHa NpUHaaAnNe KHOCT

10.1 MpaxoynoButeneH npbcteH DCD

MpaxoynosutenHuAT NpbeteH DCD ce M3nonssa Kato NPUHAANEKHOCT 3a yAapHO-NPOGUBHU MalLUMHU Ha
Hilti. Toit cb6upa ronAm NPoLeHT OT Bb3HUKBALLMA Npax W Npu paboTta Ha TaBaHHa BUCOUMHA MOXKeE GbP30 1
necHo aa 6bae 3aKpeneH 3a yaapHo-npobuBHaTa MallmHa.

10.2 MMpaxoynosuten TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Mpaxoynosutenat TE DRS-6-A ce u3nonssa kato npuHaanexHoct 3a Hilti yaapHo-npobusHata mawumHa TE
6-A22. Toi cbbupa ronsmM NPOLEHT OT Bb3HUKBALLMA Npax U Moxe 6bp3o 1 necHo Aa 6bae 3aKkpeneH 3a
yAapHo-npo6uBHaTa MaluMHa. B npaxoynoBuTens e MHTerpupaH cmykateneH ¢puntbp. Toi e 3aaBuxKBaH
cbc cobctBeH aABuraten. [lpu BKIOYBaHe Ha yAapHO-Npo6uBHATa MaluMHa MOZYmbT MNofyyaBa TOK OT
aKkymynartopa Ha yaapHo-npo6uBHaTta MaLlvHa.

MpaxoynoBUTENAT HE € NOAXOAALY 32 NPOBMUBHK PaboTv B MeTan U AbPBO.

ycnosua: TE DRS-6-A OSHA

Ypeast TE DRS-6-A OSHA wuanbnHsasa Oupektueata OSHA 1926.1153 Table 1. Toi e o6opyasaH c
MEXaHU3bM 32 MOYUCTBAHE Ha GUITPH.

10.2.1 MoHTupaHe Ha npaxoynosuten B

Mpean MOHTaXKA BHAMABAWTE (UKCHMPALLMTE TOUKW U ENIEKTPUUECKUTE MHTEPdENRCH Ha yAapHO-
npo6uBHaTa MalUMHa W Ha NPaxoynoBuTeNns Aa 6baat 6esnpallHu U NeCHW 3a NpeMecTBaHe.

MpoBepeTe NpaxoynoBUTENA 3a HAJIMUKME HA MOBPEAM.

MpoBepeTe nekoTata Ha ABMKEHWE Ha Teneckona.

BkntoyeTe ASCHOTO/NABOTO BbPTEHE HA YAAPHO-NPOBUBHATA MALIMHA B CPEAHO MONOXKEHHE.
Csanete AbNGOKOMEpa OT CTpaHUyHaTa pbKoxsarka.

Mb3HeTE NpaxoynoBUTENA B MOCOKA OTNPEA KbM ypeaa, A0KaTo Ce 3aCTONopH.

MpoBepeTe Aanu cnea MOHTaXXa NPaxoynoBUTENAT € 3aCTONOPEH NPaBUIHO.

o oh N

10.2.2 Mpo6ueaHe c npaxoynosuTen

1. 3a pa ctapTvpare npaxoynoBuTeNs, HaTUCHeTe ByToHa 3a ynpaBeHWe Ha yAapHO-NpobuBHaTa MalumuHa.

2. [OpbxTe 6yTOHA 3a yNpaBneHne HaTUCHAT, A0KaTO Ce AOCTUMHE MbiHaTa BCMyKaTesiHa MOLLHOCT.

3. TMocTaBeTe cMyKaTenHata rnasa BEPTUKaNHO BbpXy OCHOBaTa.

4. TpobwiiTe NPOBMBHUA OTBOP M M3abPNaiTe nNpoaykta 6aBHO OT NPOBGUBHMA OTBOP, 3a Aa Cbbepete
BB3MOXHO Hai-MHOro npax.

10.2.3 MUsnpasBaHe Ha KOHTeWHep 3a npax E

MBAHKAT KOHTEHHEP 3a Npax UK 3anyLLIeHWAT GUATLP MoraT Aa AoBeAaT A0 NPEKOMepHO obpasyBaHe
Ha npax 1 TpAtBa Aa 6baaTt u3npassaHu PeAOBHO.

M3npasHeTe KoHTelHepa 3a npax cnea npobusaHe Ha 8-10 otopa (16 MM x 50 MM) (5/8 MHYa X 2 MHYa).
3a fa Hamanute A0 MUHUMYM 0BpasyBaHeTO Ha Npax, CbXpaHABaiTe npaxa B 3aneyaraH KOHTeRHep.

1. Jpb)KTe ypena XOpHU3OHTaNHO 1 ro octaeare Aa paboTu 3a KpaTko.
» [lo TO31 HauMH ocTaTbLMTE OT NpPax, KOUTO ca ce Cbbpanu B NpaxoynosuTens, Le 6baat 3acMyKaHu
B KOHTeWHepa 3a npax.
2. HatucHete ByToHa 3a ocBOOOXAaBaHe Ha KOHTEMHepa 3a Npax U ro 3aApbXKTe HaTucHar.
M3abpnanTte KOHTENHepa 3a Npax B MOCOKA HAAOoJy OT NPaxoynoBUTeN .
4. WanpasHeTe KOHTENHEpa 3a npax.
»  ®UATBPDBT € 3aMbPCEH.
» [loameHeTe punTbLpPA.
»  ®UATBPDBT € NOYMCTEHN OT 3aMbPCABAHUA.
5. Tnb3HeTe NpasHUA KOHTEWHEepP 3a Npax B NOCOKa OTAONY B NPaxoyNoBUTENA, AOKATO Ce 3aCTOMNOPH.

@
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10.2.4 MouncTeaHe Ha ¢punTbp TE-DRS-OSHA [

ﬂ Mouncrete punTbpa cnea npobusare Ha 5 otBopa (16 MM X 50 MM) (1/2 uHua X 3 MHYa).

» Ako BCMyKaTtenHata MOLLHOCT HamanABa, HaTUCHETE MexaH13Ma 3a NOYUCTBAHE Ha BCEKU 5 nbTW Hanpea
W Hasa, A0KaTo Ce vye ACHO LpaKBaHe.

10.2.5 JlemoHTam Ha npaxoynosuten [§

1. BkntoyeTe AACHOTO/NABOTO BbPTEHE HA yAAPHO-NPOBMBHATA MaLLMHA B CPEAHO MOMOXEHME.
2. HartucHeTe aebnokuposkata DRS 1 1 3a4pbIKTe B HATUCHATO MOMOXEHME.

3. MspbpnaiTte npaxoynosuTena B NOCOKa Hanpea oT ypeaa.

11 TpeTupaHe Ha oTnagbuu

‘ \\ NPEOAYNPEXOEHUE

Puck oT HapaHfABaHe nNopaAu HenpaBUITHO TpeTUpaHe Ha oTnaabuuTe! OnacHOCTM 3a 3ApaBeTo Nopaan
13nycKaHe Ha rasose U TEYHOCTU.

» He pocraBsiite unun He usnpatlanTe nospeneHn akymynaropm!

» [lokpuBaiiTe Bpb3KNUTE C HENPOBOAMM MaTepuas, 3a Aa NPeAoTBPaTUTE KbCW CbEAUHEHNA.

» U3xebpnAiiTe akymynatopuTe no TakbB HauMH, Ye Aa He Morar Aa nonaaHar B pbleTe Ha Aeua.

>

M3xebpnaiTe akymynatopa BbB Bawwa Hilti Store nnu ce cebpxeTe ¢ MecTHaTa kKOMNaHWa 3a ynpasne-
HWe Ha oTnagbuuTe.

& Hilti npoayKTMTe ca NpousBeaeHW B NO-ronAMara CH YacT OT MaTepuanu 3a MHOroKpaTHa ynoTpeba.
MpeanoctaBka 3a MHOrOKPaTHOTO MM M3MON3BaHE € TAXHOTO NpaBunHO pasaenaHe. B mHoro ctpanu Hilti
B3ema Balwwuute ynotpebasanu ypeau oBpaTHo 3a peuuknupade. MNonutaiite otaena Ha Hilti 3a o6cnyxBare
Ha KMeHTW unu Baluma TbproBCKU KOHCYNTaHT.

i » He u3xBbpnfAiTE ENEKTPOUHCTPYMEHTU, ENEKTPOHHM YCTPOWCTBA W aKymynatopu B OUTOBUTE
otnaabuum!

12 RoHS ([upekTuBa 3a orpaHMyaBaHe Ha ynotTpebara Ha onacHu BewyecTBa)

Tabnuua c onacHu BeLeCTBa e HaMepuTe Ha cneanusa NuHK: gr.hilti.com/r4695.
JIMHK kbM ROHS Tabnuua we HaMmepuTe B KpaA Ha HacToALlata JoKyMeHTauma kato QR kog.

13 FapaHuua Ha npousBoaUTENA

» [pu BBNPOCH OTHOCHO rapaHLUMOHHUTE yCnoBus, MondA, 06 bpHeTe ce kbM Balua mecteH Hilti naptHbop.

1 Date privind documentatia

1.1 Referitor la aceasta documentatie

+ Tnainte de punerea in functiune, cititi complet aceastd documentatie. Aceasta este conditia necesara
pentru un lucru in siguranta si pentru o0 manevrare fara defectiuni.
* Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceastd documentatie si de pe produs.

* Pastrati intotdeauna manualul de utilizare in preajma produsului si predati-| altor persoane numai impreuna
cu aceste manual.
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1.2 Explicitarea simbolurilor
1.2.1 Indicatii de avertizare

Indicatiile de avertizare avertizeaza impotriva pericolelor care apar in lucrul cu produsul. Sunt utilizate
urmatoarele cuvinte-semnal:

PERICOL !
» Pentru un pericol iminent si direct, care duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

(/| ATENTIONARE

ATENTIONARE !
» Pentru un pericol iminent si posibil, care poate duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

/\ AVERTISMENT
AVERTISMENT !
» Pentru o situatie potential periculoasa, care poate duce la vatamari corporale sau pagube materiale.

1.22  Simboluri in documentatie
in aceast& documentatie sunt utilizate urméatoarele simboluri:

Cititi manualul de utilizare inainte de folosire

Indicatii de folosire si alte informatii utile

Lucrul cu materiale reutilizabile

Nu aruncati aparatele electrice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer

XIS=O

1.2.3 Simboluri in imagini
Urmatoarele simboluri sunt utilizate in imagini:

E Aceste numere fac trimitere la imaginea respectiva de la inceputul acestor instructiuni

3 Numerotarea reflectd ordinea etapelor de lucru in imagine si poate sa difere de etapele de lucru
din text

Numerele pozitiilor sunt utilizate in figura Vedere generala si fac trimitere la numerele din legenda
~ n paragraful Vedere generala a produsului

Acest semn are rolul de a stimula o atentie deosebita din partea dumneavoastra in lucrul cu
produsul.

1.3 Simboluri in functie de produs

1.3.1 Simboluri
Pe produs pot fi utilizate urmatoarele simboluri:

2 Gaurire fara percutie

[N\ S

T Gaurire cu percutie (perforare cu ciocanul)

Daltuire

-

=9- | Pozitionare dalta

= | Rotatia spre dreapta/stanga

Ng | Turatia nominala de mers in gol
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——= | Curent continuu

Li-lon | Acumulator Li-lon

Seria de tip a acumulatorului Li-lon Hilti utilizat. Rugam aveti in vedere datele din capitolul Utiliza-
rea conforma cu destinatia.

Nu folositi niciodatd acumulatorul ca unealta percutoare.

Nu lasati acumulatorul sa cada. Nu utilizati niciun acumulator care a suferit o lovitura sau este
deteriorat intr-un alt mod.

Aparatul este compatibil cu tehnologia NFC, care este compatibild la randul ei cu platformele iOS
si Android.

o3, |

14 Informatii despre produs

Produsele |[Cmll®am] sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si
repararea lor sunt activitati permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa fie
instruit in mod special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot genera
pericole daca sunt utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de catre personal neinstruit.
Indicativul de model si numarul de serie sunt indicate pe placuta de identificare.
» Transcrieti numarul de serie in tabelul urmator. Datele despre produs va sunt necesare in cazul solicitarilor
de informatii la reprezentanta noastra sau la centrul de service.

Date despre produs

Masina de perforat roto- TE 6-A22

percutanta

Generatia 04

Numar de serie

1.5 Declaratie de conformitate

Declaram pe propria raspundere ca produsul descris aici este conform cu directivele si normele in vigoare.
O imagine a declaratiei de conformitate gasiti la finalul acestei documentatii.

Documentatiile tehnice sunt stocate aici:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Securitate

2.1 Instructiuni de ordin general privind securitatea si protectia muncii pentru sculele electrice

/\ ATENTIONARE! Cititi toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru. Neglijentele
n respectarea instructiunilor de protectie a muncii si a instructiunilor de lucru pot provoca electrocutari,
incendii si/ sau accidentari grave.

Pastrati toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru pentru consultare in viitor.

Securitatea in locul de munca

» Mentineti curatenia si un iluminat bun in zona de lucru. Dezordinea sau iluminatul insuficient in zona
de lucru pot constitui surse de accidente.

» Nu lucrati cu scula electrica in medii cu pericol de explozie, in care sunt prezente lichide, gaze sau
pulberi inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot aprinde pulberile sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al altor persoane in zona de lucru pe parcursul utilizarii sculei
electrice. In cazul distragerii atentiei, puteti pierde controlul asupra masinii.

Securitatea electrica

» Evitati contactul corpului cu suprafetele legate la pamant, cum ar fi tevi, sisteme de incalzire, sobe
si frigidere. Exista un risc major de electrocutare atunci cand corpul se afla in contact cu obiecte legate
la pdmant.

» Feriti sculele electrice de influenta ploii si umiditatii. Patrunderea apei in scula electrica creste riscul
de electrocutare.
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Securitatea persoanelor

» Procedati cu atentie, concentrati-va la ceea ce faceti si lucrati in mod rational atunci cand
manevrati o scula electricd. Nu folositi nicio scula electrica daca sunteti obosit sau va aflati
sub influenta drogurilor, alcoolului sau medicamentelor. Un moment de neatentie in folosirea sculei
electrice poate duce la accidentari serioase.

» Purtati echipament personal de protectie si, intotdeauna, ochelari de protectie. Folosirea echi-
pamentelor personale de protectie, ca de ex. masca anti-praf, incéltdamintea antiderapantd, casca de
protectie sau castile antifonice, in functie de tipul sculei electrice si de natura aplicatiei de lucru, duce la
diminuarea riscului de accidentare.

> Tmpiedicati pornirea involuntara a masinii. Asigurati-va ca scula electrica este deconectata, inainte
de a o racorda la acumulator, de a o lua din locul de lucru sau de a o transporta. Situatiile in
care transportati scula electrica tinand degetul pe intrerupator sau racordati masina in stare pornita la
alimentarea electrica pot duce la accidente.

» Inainte de a porni scula electrica, indepartati uneltele de reglaj sau cheile fixe. Un accesoriu de
lucru sau o cheie fixa, aflate intr-o componenta rotativa a masinii, pot provoca vatamari corporale.

» Evitati o pozitie anormala a corpului. Asigurati-va o pozitie stabila si pastrati-va intotdeauna
echilibrul. in acest fel, veti putea controla mai bine scula electrica in situatii neasteptate.

> Purtati imbracaminte de lucru adecvata. Nu purtati haine largi sau bijuterii. tineti parul,
imbracamintea si manusile departe de componentele aflate in miscare. imbracimintea larga,
bijuteriile sau parul lung pot fi prinse de piesele aflate in miscare.

» Daca exista posibilitatea montarii unor accesorii de aspirare si captare a prafului, asigurati-va ca
acestea sunt racordate si folosite corect. Utilizarea unui sistem de aspirare a prafului poate diminua
pericolul provocat de praf.

Utilizarea si manevrarea sculei electrice

» Nu suprasolicitati masina. Folositi scula electrica special destinata lucrarii dumneavoastra. Cu
scula electrica adecvata, lucrati mai bine si mai sigur in domeniul de putere specificat.

» Nu folositi nicio scula electrica avand intrerupatorul defect. O sculd electrica ce nu mai permite
pornirea sau oprirea sa este periculoasa si trebuie reparata.

> Tnléturagi acumulatorul, inainte de executarea unor reglaje la masina, de a schimba accesorii sau
de a pune masina de-o parte. Aceastd masurd de precautie reduce riscul unei porniri involuntare a
sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice in locuri inaccesibile copiilor, atunci cand nu le utilizati. Nu permiteti
folosirea masinii de catre persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau care nu au citit
instructiunile de fata. Sculele electrice sunt periculoase atunci cand sunt folosite de persoane fara
experienta.

» Ingrijiti cu atentie sculele electrice. Controlati functionarea impecabild a componentelor mobile si
verificati daca acestea nu se blocheaza, daca exista piese sparte sau care prezinta deteriorari de
natura sa influenteze negativ functionarea sculei electrice. Dispuneti repararea pieselor deteriorate
inainte de punerea in exploatare masinii. Multe accidente se produc din cauza intretinerii defectuoase
a sculelor electrice.

» Pastrati accesoriile agchietoare bine ascutite si curate. Accesoriile agchietoare intretinute atent, cu
muchii agchietoare bine ascutite se blocheaza mai greu si pot fi conduse mai usor.

» Utilizati scula electrica, accesoriile, dispozitivele de lucru etc. corespunzator acestor instructiuni.
tineti seama de conditiile de lucru si de activitatea care urmeaza a fi desfagurata. Folosirea unor
scule electrice destinate altor aplicatii de lucru decat cele prevazute poate conduce la situatii periculoase.

Utilizarea si manevrarea sculei cu acumulatori

» Incércati acumulatorii numai in redresoarele recomandate de producétor. Pentru un redresor
adecvat unui anumit tip de acumulatori, apare pericolul de incendiu daca acesta este utilizat cu alti
acumulatori.

» Utilizati numai acumulatorii prevazuti special pentru sculele electrice. Folosirea altor acumulatori
poate duce la accidentari si poate provoca pericol de incendiu.

» Tineti acumulatorii nefolositi la distanta de agrafele de birou, monede, chei, cuie, suruburi sau
alte obiecte metalice mici, care ar putea provoca scurtcircuitarea contactelor. Un scurtcircuit intre
contactele acumulatorului poate avea ca urmari arsuri sau incendii.

» La folosirea in mod eronat, este posibila eliminarea de lichid din acumulatori. Evitati contactul
cu acesta. Lichidul iesit din acumulatori poate provoca iritatii ale pielii sau arsuri. in cazul contactului
accidental, spélati cu apa. Daca lichidul ajunge in ochi, solicitati suplimentar asistenta medicala.
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> incredin;a;i repararea sculei electrice a dumneavoastra numai personalului calificat de specialitate
si numai in conditiile folosirii pieselor de schimb originale. In acest fel, este garantatd mentinerea
sigurantei de exploatare a sculei electrice.

2.2 Instructiuni de protectie a muncii pentru ciocan

» Purtati casti antifonice. Efectele zgomotului pot conduce la pierderea auzului.

» Folositi manerele suplimentare livrate cu masina. Pierderea controlului poate duce la accidentari.

» Tineti masina de suprafetele izolate ale manerelor, cand executati lucrari in care dispozitivul de
lucru poate intalni conductori electrici ascunsi. Contactul cu un conductor parcurs de curent poate
pune sub tensiune si piesele metalice ale masinii si poate duce la electrocutari.

23 Instructiuni suplimentare de protectie a muncii pentru masina de perforat rotopercutanta

Securitatea persoanelor

» Folositi produsul si accesoriile numai in stare tehnica impecabila.

» Nu efectuati niciodata interventii neautorizate sau modificari asupra produsului sau accesoriilor.

» Folositi manerele suplimentare livrate cu produsul. Pierderea controlului poate duce la accidentari.

» La executia lucrdrilor de strapungere, asigurati zona de pe partea opusa lucrarii. Fragmentele demolate
pot iesi si / sau cadea si pot vatdma alte persoane.

» Tineti intotdeauna ferm produsul cu ambele méaini de manerele special prevazute. Tineti méanerele uscate
si curate.

» Tineti produsul de suprafetele izolate ale manerelor, cand executati lucrari in care dispozitivul de lucru
poate intalni conductori electrici ascunsi. Contactul cu un conductor parcurs de curent poate pune sub
tensiune si piesele metalice ale aparatului si poate duce la electrocutari.

» Evitati atingerea pieselor in rotatie - pericol de accidentare!

» Pe parcursul utilizarii produsului, purtati aparatoare pentru ochi, casca de protectie, casti antifonice si o
mascé de protectie respiratorie adecvata.

» Purtati manusi de protectie la schimbarea accesoriilor de lucru. Atingerea dispozitivului de lucru poate
duce la vatamari prin taiere si arsuri.

» Utilizati o aparatoare pentru ochi. Materialul sub forma de aschii poate produce vatamari ale corpului si
ochilor.

» Praful format in lucrarile de slefuire, smirgheluire, tdiere si gaurire poate contine substante chimice
periculoase. Cateva exemple sunt: Plumb sau vopsele pe bazad de plumb; Cardmida, beton si alte
produse de zidarie, piatra naturala si alte produse care contin siliciu; Anumite tipuri de lemn, cum sunt
stejarul, fagul si lemnul tratat chimic; Azbest sau materiale care contin azbest. Determinati expunerea
operatorului si persoanelor din preajma prin clasa de periculozitate a materialelor la care se lucreaza.
Tntreprindeti mésurile necesare pentru a mentine valorile de expunerea la un nivel sigur, ca de ex.
utilizarea unui sistem de colectare a prafului sau purtarea unei masti de protectie respiratorie adecvate.
Din masurile generale pentru diminuarea expunerii fac parte:

» Lucrul intr-un spatiu bine aerisit,

» Evitarea contactului indelungat cu praful,

» Devierea prafului din zona fetei si corpului,

» Purtarea imbracamintii de protectie si spalarea zonelor expuse cu apa si sapun.

» Faceti frecvent pauze si exercitii pentru imbunatatirea circulatiei sanguine in degetele dumneavoastra. in
cazul lucrarilor lungi, din cauza vibratiilor intense sunt posibile tulburéri la nivelul vaselor sanguine sau al
sistemului nervos in degete, maini sau articulatiile mainilor.

Securitatea electrica

» Verificati inainte de inceperea lucrului daca in zona de lucru existd conductori electrici, conducte de gaz
si tevi de apa acoperite. Piesele metalice aflate in contact exterior cu produsul pot cauza o electrocutare
sau o explozie, daca deteriorati un conductor electric, o conducta de gaz sau o teava de apa.

Manevrarea si folosirea cu precautie a sculelor electrice

» Deconectati produsul imediat daca dispozitivul de lucru s-a blocat. Produsul poate devia in lateral.

» Asteptati pana cand produsul a ajuns in stare de repaus, inainte de a-I depune.

2.4 Instructiuni de protectie a muncii pentru modulul anti-praf

» Aveti in vedere toate instructiunile de protectie a muncii din aceasta documentatie si de pe aparat.
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» Folositi o masca de protectie respiratorie, care va tine la distanta de fata si caile respiratorii praful rezidual
care se formeaza la gdurire si in lucrérile de servisare.

» Folositi intotdeauna manerul lateral al masinii de perforat rotopercutante Hilti, chiar daca modulul anti-
praf este montat.

25 Manevrarea si folosirea cu precautie a acumulatorilor

» Respectati directivele speciale pentru transportul, depozitarea si exploatarea acumulatorilor Li-lon.

» Feriti acumulatorii de influenta temperaturilor inalte, de expunere directa la soare si de foc.

» Nu este permisa dezmembrarea, strivirea, incalzirea la peste 80°C (176°F) sau arderea acumulatorilor.

» Nu utilizati sau incércati niciun acumulator care a suferit o loviturd, a cazut de la peste un metru sau a
fost deteriorat intr-un alt mod. in acest caz, luati legatura cu intotdeauna cu Hilti Service.

» Daca acumulatorul se infierbanta prea puternic pentru a putea fi tinut in mana, este posibil ca el sa fie
defect. Agezati acumulatorul intr-un loc vizibil, fara pericol de incendiu, la o distanta suficienta fata de
materialele inflamabile. Lasati acumulatorul s& se rdceascd. Daca acumulatorul este inca prea fierbinte
pentru a putea fi tinut in mana dupé o ora, atunci el este defect. Luati legatura cu centrul de service Hilti.

3 Descriere

3.1 Vedere generala a produsului 1]

Capacel de protectie anti-praf

Mandrina

Deblocarea sculei

Limitator de adancime

Selector de functii

Inversor pentru rotatie dreapta/ stanga cu
siguranta impotriva conectarii

Comutator de comanda

Maner

Butoane de deblocare pentru acumulator
Indicatorul stérii de incarcare si al erorilor
(acumulator Li-lon)

Acumulator

Racord pentru modulul anti-praf TE DRS-6-
A(02)

Maner lateral

Lampa pentru iluminarea spatiului de lucru

PEEO PO

@ @6

3.2 Utilizarea conforma cu destinatia

Produsul descris este o masina de perforat rotopercutanta cu alimentare de la acumulatori. El este destinat
gauriri in otel, lemn si zidarie, gauririi cu percutie in beton si zidarie si introducerii prin rotatie si desfacerii
de suruburi. Suplimentar, produsul poate fi utilizat pentru lucrari usoare de daltuire in zidarie si lucrari de
finisare in beton.

» Utilizati pentru acest produs numai acumulatori Li-lon Hilti din seria de tip B 22.

» Utilizati pentru acest produs numai acumulatori Li-lon Hilti din seria B22.

3.3 Indicatorul acumulatorului Li-lon

Starea de incércare a acumulatorului Li-lon si defectiunile la aparat sunt semnalizate prin indicatorul
acumulatorului Li-lon. Starea de incércare a acumulatorului Li-lon este indicata dupa atingerea uneia dintre
cele doua taste pentru deblocare cu acumulator.

Starea Semnificatie

4 LED-uri aprinse. Starea de incarcare: 75 % pana la 100 %
3 LED-uri aprinse. Starea de incarcare: 50 % péanala 75 %
2 LED-uri aprinse. Starea de incarcare: 25 % péana la 50 %
1 LED aprins. Starea de incércare: 10 % pana la 25 %
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Starea Semnificatie
1 LED se aprinde intermitent. Starea de incarcare: < 10 %

Cand comutatorul de comanda este actionat si pana la 5 secunde dupa eliberarea comutatorului de
comanda, apelarea stérii de incarcare nu este posibild. Daca LED-urile indicatorului acumulatorului se
aprind intermitent, va rugdm sa consultati indicatiile din capitolul Asistenta in caz de avarii.

3.4 Setul de livrare

Masina de perforat rotopercutanta, maner lateral, limitator de adancime, manual de utilizare.

Alte produse din sistem, avizate pentru produsul dumneavoastra, gasiti la centrul dumneavoastra Hilti Store
sau la: www.hilti.group

4 Date tehnice

4.1 Masina de perforat rotopercutanta

TE 6-A22
Tensiunea nominala 216V
Greutate conform EPTA Procedure 01 inclusiv acumulator 3,8 kg
B22/8.0
Turatia nominala de mers in gol 1.050 rot/min
Domeniul de gaurire in beton/ zid (gaurire cu percutie) 4 mm ... 28 mm
Domeniul de gaurire in lemn (burghie cu sectiune plina) 3 mm ... 20 mm
Domeniul de gaurire in metal (gaurire cu sectiune plina) 3mm ... 13 mm

4.2 Valori ale zgomotului si vibratiilor conform EN 60745

Valorile presiunii acustice si ale vibratiilor indicate in aceste instructiuni au fost masurate corespunzator unui
procedeu standardizat de masura si pot fi utilizate pentru compararea reciproca a sculelor electrice. Ele
sunt adecvate si pentru o apreciere provizorie a valorilor de expunere. Datele indicate se refera la aplicatiile
principale de lucru ale sculei electrice. Fireste cd, daca scula electrica este utilizata pentru alte aplicatii de
lucru cu dispozitive de lucru neprevazute sau cu o intretinere insuficientd, datele pot sa difere. Acest lucru
poate ridica in mod considerabil valorile de expunere pe intreaga durata de lucru. Pentru o apreciere exacta
a valorilor de expunere, trebuie sa se ia in calcul si timpii in care masina este deconectatd sau in care ea
functioneaza, dar nu executa efectiv nicio activitate. Acest lucru poate reduce in mod considerabil valorile de
expunere pe intreaga durata de lucru. Stabiliti masuri de securitate suplimentare pentru protectia operatorului
fata de efectele sonore si ale vibratiilor, ca de exemplu: intretinerea sculei electrice si a dispozitivelor de
lucru, mentinerea mainilor in stare calda, organizarea proceselor de lucru.

Valori ale zgomotului

Nivelul puterii acustice (L y,) 100 dB(A)
Insecuritatea pentru nivelul puterii acustice (K ) 3 dB(A)
Nivelul presiunii acustice emise (L ,,) 89 dB(A)
Insecuritatea pentru nivelul presiunii acustice (K ,,) 3 dB(A)

Valori ale vibratiilor

Gaurire cu percutie in beton (a, ;) 13,4 m/s?
Gaurire in metal (a ,, ;) 2,1 m/s?
Daltuirea (a y, cyieq) 6,3 m/s?
Insecuritatea (K) 1,5 m/s?

4.3 Acumulator

Tensiunea de lucru a acumulatorului 216V

Temperatura ambianta in timpul functionarii -17°C ... 60 °C
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Temperatura de depozitare -20°C ... 40°C
Temperatura acumulatorului la inceputul incarcarii -10°C ... 45°C
5 Modul de utilizare

5.1 Pregatirea lucrului

/A, ATENTIONARE

Pericol de accidentare Prin pornirea involuntara!

» TInainte de introducerea acumulatorului, asigurati-va c& produsul aferent este deconectat.
» Inldturati acumulatorul inainte de a realiza reglaje la masin& sau de a schimba accesorii.

Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceastd documentatie si de pe produs.

5.2 Introducerea acumulatorului &

/\ AVERTISMENT
Pericol de accidentare! Pornire involuntara a masinii de perforat rotopercutante.

» inainte de utilizarea acumulatorului, asigurati-va ca masina de perforat rotopercutanta este deconectata
si ca inversorul pentru rotatie dreapta/ stanga se afla in pozitie centrala (siguranta impotriva conectarii).

1. Introduceti acumulatorul in suportul masinii, pana cand acesta se inclicheteaza cu zgomotul caracteristic.
2. Controlati stabilitatea acumulatorului.

53 Indepartarea acumulatorului g

1. Apasati tastele de deblocare a acumulatorului.
2. Trageti acumulatorul afara spre spate.

5.4 Montarea manerului lateral 1

/\ AVERTISMENT
Pericol de accidentare! Pierdere a controlului asupra produsului.

» Asigurati-va ca manerul lateral este montat si fixat corect. Asigurati-va ca banda de intindere este agezata
n canelura special prevazuta a produsului.

1. Rotiti de méaner, pentru a desface suportul de sustinere (banda de intindere) de la méanerul lateral.
2. Introduceti prin glisare limitatorul de adancime din fata in cele doua 2 orificii de ghidaj prevazute special.
3. Rotiti de méner, pentru a tensiona suportul de sustinere (banda de intindere) de la méanerul lateral.

5.5 Montarea si reglarea limitatorului de adancime

» Daca este necesar, montati limitatorul de adancime si reglati-1.

5.6 Montarea/demontarea mandrinei §

/\ AVERTISMENT

Pericol de accidentare! Pericol de impiedicare a utilizatorului cauzat de limitatorul de adancime montat,
nsa nefolosit.

» Inlaturati limitatorul de adancime de la masina.
» Montati/demontati mandrina.

5.7 Introducerea accesoriului de lucru

1. Gresati cu putind unsoare coada de fixare a dispozitivului de lucru.
» Utilizati numai unsoare originald de la Hilti. Un unsoare gresita poate cauza deteriorari la masina.
2. Introduceti dispozitivul de lucru pana la opritor in mandrind si lasati-I sé se cupleze.
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3. Dupad introducere, verificati inchiderea sigura prin tragere de accesoriul de lucru.
» Produsul este pregatit de functionare.

5.8 Extragerea accesoriului de lucru &

» Trageti Tnapoi inchizatorul mandrinei pana la opritor si extrageti dispozitivul de lucru.

5.9 Lucrari peste nivelul capului

» Montati inelul de captare a prafului DCD pentru lucrari peste nivelul capului.

5.10 Pozitionare dalta [[f

» Aduceti selectorul de functii in aceasta pozitie -9-.

6 Lucrari

/\ ATENTIE
Pericol de deteriorare Prin manevrare gresita!
» Nu actionati comutatorul pentru sensul de rotatie si/ sau selectia unei functii pe parcursul functionarii.

Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceastd documentatie si de pe produs.

6.1  Selector de functii [t
» Aduceti selectorul de functii in pozitia de lucru respectiva dorita.

» Selectorul de functii nu poate fi actionat pe parcursul functionarii. Pericol de deteriorare!
6.2 Rotatia spre dreapta/stanga 11]

» Reglati inversorul pentru rotatie dreapta/ stanga pe sensul de rotatie dorit.

6.3 Gaurire fara percutie

» Aduceti selectorul de functii in aceasta pozitie % .

6.4 Gaurire cu percutie

» Aduceti selectorul de functii in aceasta pozitie 4T

6.5 Daltuire

» Aduceti selectorul de functii in aceasta pozitie T .
» Pentru o racire optima a motorului, alegeti rotatia spre dreapta (sensul de rotatie al burghiului).

7 ingrijirea si intretinerea

71 Ingrijirea si intretinerea

Pericol de accidentare cand acumulatorul este introdus !
» Tnaintea tuturor lucrérilor de ingrijire si intretinere, extrageti intotdeauna acumulatorul!

Ingrijirea produsului

» Indepértati cu precautie murdaria aderents.

» Daca existd, curatati cu precautie fantele de aerisire, folosind o perie uscata si moale.

* Curéatati carcasa numai cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

» Utilizati o carpa curata si uscata, pentru a curata contactele produsului.
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ingrijirea acumulatorilor Li-lon

* Nu utilizati niciodatad un acumulator cu fantele de aerisire astupate. Curéatati fantele de aerisire cu multa
atentie, folosind o perie uscaté si moale.

« Evitati expunerea inutila a acumulatorului la praf sau murdarie. Nu expuneti niciodatd acumulatorul la
umiditate ridicata (de ex. prin scufundare in apa sau lasarea lui in ploaie).
Daca un acumulator este patruns de umiditate, tratati-l ca pe un acumulator deteriorat. Izolati-I intr-un
recipient neinflamabil si adresati-va centrului de service Hilti.

¢ Pastrati acumulatorul fara urme de ulei si unsoare de alta provenienta. Nu permiteti ca praful sau murdaria
sd se acumuleze inutil pe acumulator. Curatati acumulatorul cu o perie uscata si moale sau cu o carpa
curata si uscata. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon, deoarece acestea pot ataca piesele
din plastic.
Nu atingeti contactele acumulatorului si nu indepartati unsoarea aplicata din fabricatie de pe contacte.

e Curétati carcasa numai cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

intretinerea

» \Verificati regulat la toate piesele vizibile daca exista deteriorari si functionarea impecabila a elementelor
de comanda.

+ 1n caz de deterioréri si/ sau disfunctionalitéti, nu puneti produsul in exploatare. Dispuneti urgent repararea
produsului la centrul de service de la Hilti.

* Dupa lucrarile de ingrijire si intretinere, atasati toate dispozitivele de protectie si verificati functionarea
impecabilad a acestora.

Pentru o exploatare sigura utilizati numai piese de schimb si materiale consumabile originale. Piese
de schimb, materiale consumabile si accesorii avizate de Hilti pentru produs gasiti la centrul
dumneavoastra Hilti Store sau la: www.hilti.group

7.2 Curatarea capacelului de protectie anti-praf

» Curétati regulat capacelul de protectie anti-praf de la mandrind cu o carpa curata si uscata.
Curatati gulerul de etansare prin stergere atenta si ungeti-I din nou cu putina unsoare Hilti.
» Tnlocuiti neaparat capacelul de protectie anti-praf dacé gulerul de etansare este deteriorat.

v

8 Transportul si depozitarea

8.1 Transportul si depozitarea accesoriilor de lucru cu acumulator si a acumulatorilor
Transportul

/\ AVERTISMENT
Pornire involuntara la transport !
» Transportati intotdeauna produsele dumneavoastra fard acumulatori introdusi!

» Extrageti acumulatorul/ acumulatorii.

» Nu transportati niciodatd acumulatorii in vrac. Pe parcursul transportului, acumulatorii trebuie protejati
impotriva socurilor si vibratiilor excesive si izolati de orice materiale conductoare electric sau de alti
acumulator, astfel incat sa nu ajunga in contact cu alte borne de baterie si sé& cauzeze un scurtcircuit.
Aveti in vedere prescriptiile de transport locale, valabile pentru acumulatori in zona dumneavoastra.

» Trimiterea acumulatorilor prin posta nu este permisa. Adresati-va unei companii de expedieri daca doriti
sd trimiteti acumulatori nedeteriorati.

» Controlati inainte de fiecare utilizare, precum si inaintea unui transport lung si dupa acesta, daca produsul
si acumulatorii prezinta deteriorari.
Depozitarea

/A, ATENTIONARE
Deteriorare involuntara cauzata de acumulatori defecti sau din care iese lichid !
» Depozitati intotdeauna produsele dumneavoastra fara acumulatori introdusi!

» Depozitati produsul si acumulatorii in spatii racoroase si uscate. Aveti in vedere valorile limitd de
temperaturd, indicate in Date tehnice.

» Nu pastrati acumulatorii in redresor. Scoateti intotdeauna acumulatorul de la redresor dupa procesul de
ncarcare.
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» Nu depozitati niciodata acumulatorii in soare, pe surse de céldura sau in spatele geamurilor de sticld.
» Depozitati produsul si acumulatorii in spatii inaccesibile pentru copii $i pentru persoanele neautorizate.

» Controlati nainte de fiecare utilizare, precum si inaintea unei depozitari lungi si dupa aceasta, daca
produsul si acumulatorii prezinta deteriorari.

9 Asistenta in caz de avarii

In cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
va rugdm sa va adresati centrul nostru de service Hilti.

9.1

Masina de perforat rotopercutanta nu este functionala

Avarie

Cauza posibila

Solutie

LED-urile de la acumulatoru
nu indica nimic.

Acumulatorul nu este complet in-
trodus.

>

Fixati acumulatorul cu un dublu
clic.

Acumulatorul descarcat.

Schimbati acumulatorul si
ncarcati acumulatorul gol.

Acumulatorul prea fierbinte sau
prea rece.

Lasati acumulatorul sa se
raceasca sau aduceti acumula-
torul la temperatura camerei.

1 LED de la acumulator se
aprinde intermitent.

Acumulatorul descarcat.

Schimbati acumulatorul si
incarcati acumulatorul gol.

Acumulatorul prea fierbinte sau
prea rece.

Lasati acumulatorul sa se
raceasca sau aduceti acumula-
torul la temperatura camerei.

4 LED-uri de la acumulator se
aprind intermitent.

Masina de perforat rotopercutanta
suprasolicitata pe o durata scurta.

Eliberati comutatorul de co-
manda si actionati-I din nou.

9.2

Masina de perforat rotopercutanta este functionala

Avarie

Cauza posibila

Solutie

Lipsa percutiei.

Masina de perforat rotopercutanta
prea rece.

>

Asezati masina de perforat
rotopercutantd pe materialul
de baza si lasati-o sa ruleze
in regim de mers in gol. Daca
este necesar repetati, pana
cand mecanismul de percutie
functioneaza.

Selectorul de functii pe "Gaurire

fara percutie" % .

Fixati selectorul de functii pe
"Géaurire cu percutie" 4T

Comutatorul de comandé nu
permite apasarea, respectiv
este blocat.

Inversorul pentru rotatie dreapta/
stanga in pozitie centrala.

Apasati inversorul pentru rotatie
dreapta/ stanga spre dreapta
sau stanga.

Arborele principal al maginii
nu se roteste.

Temperatura de lucru admisa a
blocului electronic al maginii de
perforat rotopercutante depasita.

Lasati aparatul sa se raceasca.

Acumulatorul descarcat.

Schimbati acumulatorul si
ncarcati acumulatorul gol.

Selectorul de functii nu este fixat in
pozitie sau se afla in pozitia "Daltu-
ire" T sau in pozitia "Pozitionare
daltd" -9-.

Fixati selectorul de functii pe
pozitia "Gaurire fara percutie"

% sau "Géurire cu percutie"

T.
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Avarie Cauza posibila Solutie

Masina de perforat rotopercu- | Protectia la suprasarcina reactio- » Eliberati comutatorul de co-
tanta se deconecteaza auto- | neaza. manda. Lasati masina de
mat. perforat rotopercutanta sa se

raceasca. Actionati din nou
comutatorul de comanda. Re-
duceti sarcina asupra masinii.

Acumulatorul se goleste mai | Temperatura ambianta foarte sca- | » Lasati acumulatorul sa se

repede decéat in mod obignuit. | zuta. incélzeasca lent la temperatura
camerei.

Acumulatorul nu se fixeaza Ciocurile de fixare de la acumulator | » Curatati ciocurile de fixare si

cu zgomotul caracteristic de | murdarite. introduceti acumulatorul din

"dublu clic". nou.

Dezvoltare puternica de cal- Defect electric » Deconectati imediat masina de

durd in masina de perforat perforat rotopercutanta. Extra-

rotopercutanta sau acumula- geti acumulatorul si examinati-1.

tor. Lasati-| s& se raceasca. Luati
legdtura cu centrul de service
Hilti.

Masina de perforat rotopercutantd | » Alegeti o0 masina mai puternica.
suprasolicitata.

Accesoriul de lucru nu se Mandrina nu este retractata com- » Trageti fnapoi inchizatorul
poate desprinde din inchi- plet. mandrinei pana la opritor si
zator. extrageti accesoriul de lucru.
Accesoriul de lucru nu as- Masina de perforat rotopercutantd | » Fixati inversorul pentru rotatie
chiaza. fixat pe rotatie spre stanga. dreapta/ stanga pe rotatie spre
dreapta.
Selectorul de functii pe "Gaurire » Fixati selectorul de functii pe

"

fara percutie" % . "Gaurire cu percutie" 4T.
b V] b

10 Accesoriu optional

10.1 Inel de captare a prafului DCD
Inelul de captare a prafului DCD este utilizat ca accesoriu pentru masina de perforat rotopercutanta Hilti. El

colecteaza o mare cota din praful care se formeaza in cursul lucrérilor peste nivelul capului si se poate fixa
rapid si simplu pe masina de perforat rotopercutanta.

10.2 Modulul anti-praf TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

Modulul anti-praf TE DRS-6-A este utilizat ca accesoriu pentru masina de perforat rotopercutanta Hilti TE
6-A22. El colecteaza o mare cota din praful care se formeaza si se poate fixa rapid si simplu pe masina de
perforat rotopercutanta. in modulul anti-praf este integrat un ventilator de aspirare. Acesta este actionare
de un motor propriu. La conectarea masinii de perforat rotopercutante, modulul trage curentul necesar din
acumulatorul masinii de perforat rotopercutante.

Pentru lucrari in metal si lemn, modulul anti-praf nu este adecvat.

Conditii: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA indeplineste conditiile directivei OSHA 1926.1153 Table 1. EIl este dotat cu un
mecanism de curatare a filtrului.

10.2.1 Montarea modulului anti-praf [E

inainte de montaj, aveti in vedere ca punctele de fixare si interfetele electrice de pe masina de perforat
rotopercutanta si de pe modulul anti-praf sa nu aiba urme de praf si sa functioneze usor.

1. Verificati daca modulul anti-praf are deteriordri.
2. Verificati functionarea usoara a telescopului.

“ NN


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

3. Puneti comutatorul de rotatia spre dreapta / stdnga al masinii de perforat rotopercutante in pozitia
centrald.

4. Tnlaturati limitatorul de adancime de pe manerul lateral.
5. Introduceti prin glisare modulul anti-praf din fatd pe masina, pana cand se fixeaza.
6. Controlati conform montaj ca modulul anti-praf sa fie fixat corect in pozitie.

10.2.2 Gaurirea cu modulul anti-praf

1. Pentru a porni modulul anti-praf, apdsati butonul de comanda al masinii de perforat rotopercutante.
2. Tineti apasat butonul de comanda, pana cand se atinge randamentul de aspirare complet.

3. Asezati capul de aspirare vertical pe materialul de baza.

4. Practicati orificiul de gaurire si trageti lent produsul afara din orificiul de gaurire, pentru a capta cat mai
mult praf posibil.

10.2.3 Golirea casetei pentru praf [E

O caseta pentru praf plina sau un filtru infundat pot produce o degajare excesiva de praf si trebuie sa
fie golite regulat.

Goliti caseta pentru praf dupa 8-10 orificii de gaurire (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Pentru a minimiza degajarea de praf, pastrati praful intr-un recipient inchis.

1. Tineti masina orizontal si lasati-o s& functioneze un timp scurt.
» Inacest fel, resturile de praf care s-au depus in modulul anti-praf vor fi aspirate in caseta pentru praf.
2. Apasati tasta pentru deblocare a casetei pentru praf si tineti-o apasata.
Trageti caseta pentru praf in jos afara din modulul anti-praf.
4. Goliti caseta pentru praf.
»  Filtrul este murdarit.
» Schimbati filtrul.
»  Filtrul nu are urme de murdarie.
5. Introduceti prin glisare caseta pentru praf goald de jos in modulul anti-praf, pana cand aceasta se fixeaza
n pozitie.

2

10.2.4 Curatarea filtrului TE-DRS-OSHA [

ﬂ Curatati filtrul dupa 5 orificii de gdurire (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Daca randamentul de aspirare scade, apdsati mecanismul de curdtare pana cand se aude un clic de 5
ori inainte si inapoi.

10.2.5 Demontarea modulului anti-praf [[§

1. Puneti comutatorul de rotatia spre dreapta / stanga al masinii de perforat rotopercutante in pozitia
centrala.

2. Apasati elementul de deblocare DRS si tineti-l apasat.

3. Desprindeti modulul anti-praf spre partea frontald de pe masina.

11 Dezafectarea si evacuarea ca deseuri

Pericol de accidentare prin dezafectarea si evacuarea improprie a deseurilor! Pericole pentru sanatate

din cauza iesirii de gaze sau lichide.

» Nu expediati sau trimiteti niciun acumulator deteriorat!

» Acoperiti racordurile cu un material neconductor electric, pentru a evita scurtcircuitele.

» Evacuati ca deseu acumulatorii astfel incat ei s& nu poata ajunge in mainile copiilor.

» Evacuati acumulatorul ca deseu la magazinul dumneavoastra Hilti Store sau adresati-va companiei
responsabile cu deseurile din zona dumneavoastra.

& Produsele Hilti sunt fabricate intr-o proportie mare din materiale reutilizabile. Conditia necesara pentru
reciclare este separarea corecta a materialelor. In multe tari, Hilti preia inapoi masina dumneavoastra vechi
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pentru valorificare. Solicitati informatii de la centrul pentru clienti Hilti sau de la consilierul dumneavoastra
de vanzari.

i » Nuaruncati sculele electrice, aparatele electronice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer!

12 RoHS (directiva privind limitarea utilizarii substantelor periculoase)

Sub link-ul urmétor gasiti tabelul substantelor periculoase: gr.hilti.com/r4695.
Un link referitor la tabelul RoHS gasiti la finalul acestei documentatii sub forma de cod QR.

13 Garantia producatorului

» Pentru relatii suplimentare referitoare la conditiile de garantie legala, va rugam sa va adresati partenerului
dumneavoastra local Hilti.

MeT&ppaon &mo TIC TPWTOTUTIEG 0dnyieg Xpriong

1 ZTOIXEIX YIO TNV TEXVIKN TEKUNPion

1.1 IXETIKX PE TNV TXPOUCH TEKUNPION

e Tpiv ammo Tnv mpaTn B€on oe AeiToupyia SIXBAATE TNV TOXPOUCH TEKUNPInon. AroTeei mpolmoBeon yio
COPOAT) EPYOCIT KOl MPOCKOTITO XEIPIOUO.

* TIpOGCEETE TIG UTTODEIEEIG AOPOAEING KO TIPOEIBOTIOINCNG OTNV TTXPOUCX TEKUNPIWON KX GTO TIPOTOV.

e QUAGETE TIG ODdnyieg Xpnong MAVTA OTO TIPOIOV Kol SIVETE TO TIPOIOV 0€ GAAG TTPOCWTICN UOVO WAl pe
QaUTEG TIG 0dnyieg xpnong.

1.2 Emegrjynon cuuBoAwv

1.2.1 Ynodeiteig mposidomoinong

O1 unodei&eig mpoeidoroinang TPOEIBOTIoIOUY Ao KIVOUVOUG KOT& TNV £pYOCIx PE TO TIPOIOV. Xpnaipo-
TTOIOUVTXI O GKOAOUBEG AEEEIG EMIanUavONG:

/A KINAYNOZ
KINAYNOZX !
> To pioc Gueoa emmKivouvn Kar&oTaan, Tou odnyei oe 6oBapd fi BavaTnEOPo TPAUPATICUO.

A\J MPOEIAOMNOIHEH
MPOEIAOMNOIHZH !
> [0 pio mBave EMIKIVOUVN KATXOTOON, TTOU UTTOPEI VO 0dNyroel e 0oBapo 1 BavaTndpo TPAUUATIOHO.

/A NPOZOXH
MPOZOXH !
> Topio mBavov eMKivOUVN KATAOTOON, TTOU EVOEXETAI V& 0BNYNOE! O€ TPAUUATIONOUG 1) UNKEG {nUIES.

1.2.2 ZUpBoAx oTNV TEKHUNpPiwon
TNV MoPOUo TEKUNPIWGN XPNOIMOTTOIOUVTAI T akOAoUBa GUUBOAX:

Mpiv ammo Tn xprion diaBaoTe TIG 0dnyieg Xpriong

Ymodei&eig xpriong ko &AAEG XPrioIUES TTANPOPOPIES

ol=I%)

XeIpIoUOG AVAKUKADGINWV UNIKWV

g
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i Mnv TIETATE Ta NAEKTPIKX EPYAAEIT KOl TIG UTTATAPIEG OTOV K&BO OIKIKKWV XTTOPPIMUATOV

1.2.3 ZupBola Ot £IKOVEG
ZTIG EIKOVEG XPNOIMOTIOIOUVTAI T GkOAoUB o GUHBOAX:

H | Autoi o1 apiBuoi TTOPATTEUTOUY GTNV EKXTTOTE EIKOVA GTNV GPXT GUTGV TV 0BNYIHY

3 H apiBunaon deixvel Tn oelp& TwV BNUATWV EPYATIOG OTNV EIKOVA KOl EVOEXETOI VO DIPEPE! OTTO
TO BAPOTO EPYAOIOG OTO KeieEVO

G O1 apiBuoi BEang xpnoIpoTToIoUVTaI 0TV EIKOVE ETIIGKOTINON KO TIGPOTTEUTTOUV 0TOUG apIBUoUg
=7 | TOu UTTOUVAUOTOG OTNV EVOTNTA ZUVOTITIKI) TTXPOUCIAON TIPOIiOVTOG
! AuTS TO OUMBOAO EXEI OKOTTO VO ETIOTNOE! IBIKITEPO TNV TIPOCOXN 0OG KATX TNV EPYXTia e TO

TTPOIOV.

1.3 ZUPBOAX GVXAOYX LIE TO TIPOIOV
1.3.1 ZUpBoAx
STO TIPOTOV UITOPEI VO XPNOIMOTTOIOUVTAI Tot KOAOUB GUMBOAC:

2 Ai&Tpnon xwpig kpouon

ZT Ai&Tpnon e kpouan (KPOUaTIKI dIGTPNan)

T | Suwikeuon

=9- | PUBuIon Béong KahepioU

= | AeEIOOTPOPN/aPIOTEPOOTPOPN AEITOUPYITK

Ny | OvoucaTIKOG PIBUOG OTPOPGOV Xwpig popTio

== | Zuveyéq pelpa

Li-lon | EmavagopTIZOpevn pmarapic Li-lon

Selp& TUTTOU EMAVAPOPTIZOHEVNG PMaTapiag Li-lon Hilti. MpooeETe Ta OTOIXEIX OTO KEQAAXIO
Kar&AAnAn xprion.

Mnv a@riveTe TNV EMAVOPOPTIZOUEVN UITATAPIX VO TIEGEI KXTW. MNV XPNOILOTIOIEITE HIX ETTOVO-

®6 MnV XPNOILOTIOIEITE TNV EMAVAPOPTIZOUEVN UMTATUPIX TTOTE WG KPOUOTIKO EPYAAEIO.
& | popTIZdUEVN WTTaTapic, N OTTOIK £XEl BEXTET XTUTNUO 1) £X8l UTTOOTe! NI g BIKPOPETIKO TPATTO.

To epyaleio umooTtnpilel Texvohoyia NFC, mou eivai oupBorr pe mAaTeopueg iOS kou Android.

1.4 MAnpogopieg MPoiodvTog

Ta mpoiovta TnG [EmlLiemll MPOOPIZOVTON yIo TOV EMOYYEAUOTION XPHOTN KO O XEIPIOUOG, N CUVTAENGN KOl
N EMOKEUN TOUG EMITPETETAI PHOVO OO €EOUTIODOTNUEVD, EVNUEPWUEVO TTPOOWTTIKO. TO TTPOCWITIKO QUTO
TIPETIEI VO £XEI EVNUEPWOEI €1BIK& YIa TOUG KIVOUVOUG TIOU EVOEXETAI VO TTOPOUCIXOTOUV. ATTO TO TIPOIOV Kol
TQ BondNTIK& TOU PECX EVOEXETOI VO TTPOKANBOUV KivOuvol, OTOV O XEIPIOUOG TOUG YIVETAI HE GKATAGANAO
TPOTIO A0 YN EKTIAISEUPEVO TIPOTWITIKO 1) OTAV JEV XPNOIUOTIOIOUVTAI PE KATGAANAO TPOTTO.
H mrepiypo@r TUTTIOU Kol 0 apI1BdG OeIp&G AVYP&POVTAI TNV THIVOKIdX TUTTOU.
»  AvTiyp&yTe TOv OpIBUO OEIpBG OTOV OKOAOUBO TIVOKG. OO XPEIXOTEITE TA OTOIXEIX TTPOIOVTOG YIGK
EPWTAUOTA TTPOG TNV QVTITIPOCWITEIX YOG 1 TO GEPPRIG HOG.
ZTOIXEIX TTPOIOVTOG

KpouaoTiko Spammavo TE 6-A22
Fevi 04
Ap. oeIp&g
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1.5 ARAwon GuppOPPWCNG

AnAdvoupe wg pHOvo! UTieUBuvol, OTI TO TIPOIOV TTOU TTIEPIYPAPETAI €D CUUPWVEI WE TIG I0XUOUCES 0dNyieg K
TX IOXUOVTO TTPOTUTT. Eva avTiypapo TNG SrAmong CUPHOP(®ONG UTTBPXE! OTO TEAOG GUTHG TNG TEKUNPIWaNG.
To Eyypopa TEXVIKNG TEKUNPIWONG UTTPXOUV €8W:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Acp&Aeix

2.1 FeVIKEG UTTODEIEEIG YIX TNV XOPXAEIX YIX NAEKTPIKK EPYXAEI

/\ MPOEIAOMOIHZH! AixB&oTe OAEG TIG UTTOBEIEEIG VI THV XCPXAEIX KX TIG 08nyieg. H mapaBAeyn
TV UTTODEIEEWV XOPANEING KO TWV 0DNYIWMV UTTOPET VO TIPOKOXAETE NAEKTPOTTANEIX, TTUPKOYIX KaXi/r) GOBapoUg
TPOUMATIOUOUG.

DUN&ETE OAeG TIG UTTODEIEEIG YIOK TNV XOPAAEIX KOl TIG 08NYieG yIox LEANOVTIKI Xprion.

ACPAAEIX XWPOU EPYATING

» AIXTNPEITE TO XWPO EPYACING OXG KXOXPO Kol HE KAAO PWTIONO. H aTa&ict 0TO XWPO EPYRITIG KAl Ol
UN QWTICUEVEG TTEPIOXEG UTTOPEI VO ODNYNOOUV O KTUXIUOTO.

» Mnv epydleoTte Pe TO NAEKTPIKO epyaeio oe mepIB&AAOV EMKIVOUVO YIX £KPREEIG, OTO OTOIO
UTTXPXOUV EUPAEKTX UYPX, AEPIA I} OKOVN. ATTO TO NAEKTPIKG EpYOAEit SNUIOUPYOUVTQI OTTIVEIPEG, O
OTTIOIOI UTTOPEI VO aVOIPAEEOUV TN OKOVN 1 TIG AVaOUUIRTEIG.

»  Kord Tn Xprion Tou NAEKTPIKOU EPYXAEIOU KPATATE HXKPIK T TTXISIK Kol GAAX TTpOcwITa. Edv 00G
QITOOTI®OOUV TNV TIPOCOXT), MTTOPEI V& XXOETE TOV EAEYXO TOU EpyaAgiou.

HAeKTPIKN XCPAAEIX

> ATOQUYETE TN CWHUXTIKH EMAPI HE YEIWUEVEG EMPAVEIEG OTTIWG CWANVEG, KXAOPIPEP, KOUTIVESG Kl
wuyeia. Yrikpxel quEnuévog Kivduvog nAeKTPOMANEING, OTAV TO WX OOG EIVOI YEIWHEVO.

» Mnv ekBETETE Tax NAEKTPIK& Epyaleia oe Bpoxr 1) o€ uypaosia. H eioxmpnon vepolU OTO NAEKTPIKO
epyaAeio augavel Tov Kiviuvo NAeKTPOTTANEIOG.

ACPAEAEIX TIPOCHTTWV

» N €i00OTE MAVTX TIPOCEKTIKOI, VX TIPOGEXETE TI KXVETE KAI VX EPYKLECTE PE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO
uE mepiokewn. Mnv XpnoIUOTTIOIEITE NAEKTPIKX EPYXAEIX, OTAV EIOTE KOUPAOHEVOI I} OTAV BPiCKESTE
UTTO TNV ETTIPEIX VOPKWTIK®OV OUGIRV, OIVOTIVEUNXTOG i APPAKWV. Mic oTIyur} ampooe&iog KaTd Tn
XPrion Tou NAeKTPIKOU epyaheiou pmmopei va odnynoel oe 0oBapoUsg TPAUUATIOHOUG.

>  DopATE MPOOWITIKO EEOTTAICHO TIPOCTACING KO TIAVTX TIPOOTATEUTIKA YUOAIX. DOPOVTOG TIPOCWITIKO
€EOTTAIOUO TIPOOTOCING, OTTWG PXOKO TTPOCTACIAG T Tr OKOVI, AVTIONOBNTIKX UTTODNUATY KOPAAEING,
TTPOOTATEUTIKO KPAVOG ) WTOXOTTIOEG, avAAoya e TO €i00G Kl TN XPron Tou NAEKTPIKOU epyaAgiou,
HEIOVETA O KiVOUVOG TPXUUOTIOUGV.

» AmnogpeuyeTe TNV akoUsIx BEon oe AeiToupyia Tou epyaleiou. BeBauwBeite 0TI givan armevepyo-
TIOINUEVO TO NAEKTPIKO EPYAAEIO, TIPIV TO CUVEECETE OTNV EMAVXPOPTIOPEVN PITXTAPIX, TIPIV TO
T&OETE 1| TO METAPEPETE. EAV YETAPEPOVTOG TO NAEKTPIKO £PYOAEiO €XETE TO DGKTUAO OOG OTOV
SIOKOTTTN 1) oUVOEDETE TO €pYOAeio OTO pPelX evm O dIKOTTNG eival oTo ON, propei va TipokAnBouv
OTUXNHUOTA.

» AmopakpUVETE Ta EpyaAgia pUBHIONG 1 TX KAEIBIX aTO TO NAEKTPIKO EpyaAeio, TIpIv To BEcETE OE
Aerroupyia. Eva epyaleio ) kKA€Idi Tou BPiOKETAI OE KATTOIO TIEPIOTPEPOUEVO EEXPTNUA TOU NAEKTPIKOU
epYOAEioU, UTTOPE VO TTPOKOAEDEI TPAUUATIOUOUG.

» ATOQUYETE TIG XPUCIKEG OTROEIG TOU CWHATOG. PPOVTIOTE yIx TNV XCPAAR OTHPIEN TOU COPATOG
0OG KX SIXTNPEITE TTAVTK TNV 100PPOTTIa 6XG. ETOI PMTOPEITE VO EAEYXETE KOAUTEPD TO NAEKTPIKO
€PYOAEIO OE N QVOUEVOEVEG KATAOTROEIG.

>  ®opaTe KATAAANAX pouxa. Mn pop&TE PapdIX poUxa I} KOCHRHATX. KpoTaTE Tot HAANIX, TX pOUY QX
KXI TX YRVTIO HOXKPIX XITO TTEPIOTPEPOUEVA EEAPTANATA. To PAPdIG POUXX, TO KOOUMUOTX 1 T
HOKPIX HOANIK UTTOPET VX TTOYIBEUTOUV OTTO TIEPIOTPEPOPEVA EEXPTHUATAL.

» Ed&v urrapxel N SuvaToTnTa oUVEEONG CUCTNUATWV GVAPPOPNONG Kol GUAAOYIG OKOvNG, Befaiw-
BeiTe OTI €ival CUVOEDEPEVX KXl OTI XPNOIUOTIOIOUVTXI OWOTX. H Xprion ouoThUaTog avoppdenong
OKOVNG MIMTOPE VO IEIMOEI TOUG KIVOUVOUG TTOU TIPOEPXOVTOI AITO TN GKOVIN.

Xprion Ko QVTIUETWITION TOU NAEKTPIKOU EpyaAeiou

» Mnv urrep@opPTICETE TO EPYAAEID. XPNOILOTIOIEITE YIX TV EPYXCIKt GG TO NAEKTPIKO EPYXAEio TTOU
TPoOoPIZeTAI YIX AUTHV. Me TO KATAANAO NAEKTPIKO epyaleio epyaleoTe KOAUTEPO KO IE HEYOAUTEPN
AOPAAEI OTNV AVAPEPOUEVN TIEPIOKT I0XUOG.
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» Mnv XpPNnOIYOTIOIEITE TTOTE EVAX NAEKTPIKO £PYXAEIO, 0 SIKKOTITNG TOU OTTOIOU EiVal XXAXOCUEVOG.
‘Eva NAekTPIKO gpyaleio To oroio dev urmopei va TeBei TAéov oe AeiToupyia 1) eKTOG AeiToupyiag eivai
EMIKIVOUVO KOl TIPETTEI VO ETTIOKEUNOTEI.

» ATOUXKPUVETE TNV UMTATXPIX TIPIV JIEEAYETE PUBHICEIG OTO EPYXAEIO, AVTIKATAOTIOETE KEEGOUAP
| XMOBNKEUCETE TO EPYXAEIO. AUTO TO TIPOANTITIKO UETPO XOPOAEIRG XTTOTPETTEI TNV OXKOUTIX EKKIVNon
TOU NAEKTPIKOU gpyaheiou.

»  QUAATE TX NAEKTPIK&X EPYaAEiar TTOU BEV XPNOIUOTIOIEITE HOKPIX OO TToudIX. Mnv a@rvere va
XPNOIUOTIOIOOUV TO EPYXAEIO &TOHX TIOU Jev €ival EEOIKEIWUEVX PE QUTO 1) TIOU dev €Xouv
SiaBaoel TIG odnyieg xpriong. Ta NAEKTPIK& epyaAeiar €ivail ETIKIVOUVX, OTAV XPNOILOTIOIOUVTOI OO
AITEIPA TIPOOWTTA.

»  ®povTileTE OXOAXOTIKX T NAEKTPIKX epyaAeia. EAEYXETE, €&V Ta KIVOUUEVX UEPN AEITOUPYOUV
GYoya Kol SEV UTTAOKEPOUV, EAV £XOUV OTTXOEI KATIOIX EEXPTHUXTX I} £XOUV UTTOOTEI TETOIX {NUIK
WOTE V& EMMNPEXIETAI XPVNTIKX N AEITOUPYIX TOU NAEKTPIKOU EPYXAEIOU. AWOTE TX XXAXOHEVX
€EAPTAHATA YIX EMCKEUN TIPIV XPNOIUOTIOINCETE EXVAX TO EPYAAEio. MOME aTUXAMXTX OPEiNOVTOI OFE
KOK& OUVTNPNUEVD NAEKTPIKE EQPYOAEIRK.

» AIXTNPEITE TX EEXPTHMATX KOTING KIXUNPX KXI KAOXP&. TOX OXOAXOTIKG GUVTNPNHEVO EEXPTANOTO
KOTING UE XIXUNPEG OKUEG KOMAVE OTTAVIOTEPX KOl KXKBODNYOUVTA e HEYOAUTEPN EUKOAIXK.

» XPNGIUOTIOIEITE TO NAEKTPIKO EPYAAEIO, T AEEGOUAP, TX EPYXAEIt pUBUIONG KTA. CUHPWVX PE TIG
TTXPOUOCEG 0BNYieG. AXUBAVETE TAUTOXPOVX UTTOWN TIG CUVONKEG EPYNOIAG KOI TNV TIPOG EKTEAECN
epyacia. H xprion nAeKTPIKWV EPYOAEIRV YI EPYOTIEG SIGPOPETIKEG OTTO TIG TTPOPAETTOUEVEG PTTOPET VOX
0dnynoel € EMKIVOUVEG KATROTHOEIG.

XpRon Ko QVTILET®ITION TOU EMTXVXPOPTIZOPEVOU EPYAEiOU

»  OOPTIJETE TIG PITATAPIEG HOVO PE POPTIOTEG TTOU TIPOTEIVOVTXI KO TOV KXTXOKEUNOTH. YTIXPXE!
KivOUVOG TTUPKAYING OE POPTIOTEG TTOU €ival KATXAANAOI YIX €V GUYKEKPIUEVO €i00G UMATAPIOV, OTOV
XPNoIJoTIoIoUVTal Pe KANEG PTTATOIEG.

» XPNOIYOTIOIEITE HOVO TIG TIPOPBAETTOUEVEG VIO TX NAEKTPIKX EPYARAEIX EMAVAPOPTICOUEVES UITATOK-
pieg. H xprion &AWV PmoTapIQV PTTOPE] VO TIPOKOAEDE! TOQUUOTIOHOUG KAl KivVOUVO TTUPKOYIAG.

»  KpOTHOTE TIG UTXTXPIEG TTOU SEV XPNOIPOTIOIEITE HXKPIX KITO CUVOETHPEG, KEPUATA, KAEISIX, KOP-
PIX, Bideg Kol AN HETKANIKK HIKPOOVTIKEIUEVA, TIOU B MTTOPOUCAV VX TIPOKAXAEGOUV YEGUPWON
TOV EMXPWV. Eva BpoxUKUKAWUG PETAEU TWV ETIOQOV TNG UTIOTAPIG WTTOPEI VO EXEI WG OUVETTEIX
EYKOUPOTX 1) TITUPKAYIK.

» Zg MePIMTWON AAvOaopEVNG XPIoNG HITopoUV va SIPPEUCOUV UYP& XITO TNV UITXTXPI. ATTOQEU-
YETE K&OE €iBoUg EMAPN. Ta UYPX TNG UIMATAPIOG EVOEXETAI VO TIPOKOAETOUV £PEBIOHOUG ) EYKAUUATX
oTO 3EpUQ. Z€ TIEPITITWON OKOUDING EMAPNG, EEMAUVETE e vepo. EQv T uypd €pBouv o€ emaQn pe T
MATIX 0OG, ETTIOKEPOEITE EMMPOOBETA £Vt YIXTPO.

ZépPpig

» AVOOETETE TNV ETTNIOKEUN TOU NAEKTPIKOU EPYAAEIOU HOVO GE KATAXAANAO EEEIDIKEUPEVO TIPOCWTTIKO
HE XPRON HOVO YVIOIWV OvTOXAAGKTIKGV. Me auTtdv Tov Tpomo diopalifeTan 0TI Ba diarnpenBei n
ao@AAeI TOU NAEKTPIKOU EpYOAEioU.

2.2 Yodei&EIq XOPAAEING VI SpATTOVO

»  ®opaTte wroaomideqg. H emidpaon Tou BopUBoU PTTOPET VO TIPOKOAEDEI ATTMAEIX OKONG.

» XPNOIUOTTOIEITE TIG TPOGOETEG XEIPOAXPEG TTOU TTXPAAKBATE PTi PE TO EpyaAeio. H amwAeix Tou
€AEYXOU UTTOPEI VO TIPOKOAETEI TPAUGTIOHOUG.

»  KpaT&TE TO EPYXAEIO QMO TIG HOVWHEVEG EMPAVEIEG CUYKPATNONG, OTAV EKTEAEITE EPYATIEG KATX
TIG OTIOIEG TO NAEKTPIKO EPYAAEIO EVEEXETI VA EPOEI OE EMAPH HE KAXAUPPEVA NAEKTPIKE KOADSICK.
H emagr} pe KaAwdio TTou BPIioKETa! UTTO TAON PTTOPE] Vo BETEl UTTO T&ON KON Kol TO HETOANIKG PPN
TOU epYOAEioU Kail VO TIPOKOAEDEI NAEKTPOTTANE oK.

23 MpocBeTEG UMTODEIEEIG YIX TRV AOPAAEIX - MIOTOAETO

ACPAAEIX TTIPOCHOTTWV

» XpnoIUOTTOIEITE TO TIPOTOV KOl T AEETOUGP HOVO OF TEXVIK& XWOyN KATXOTAON.

»  Mnv TIPOYUOTOTIOIEITE TTOTE TTOPATTOINCEIG ] ETATPOTIEG GTO TIPOIOV 1) 08 BEECOUNP.

» Xpnolgotoleite TIG MPOOBETEG XeIPOAXBEG TTOU TTHPOA&BaTE padi e To TTPOIOv. H amwAeix Tou eAéyxou
MTTOpPEi VO TIPOKAAEDEI TPAUHATIOHOUG.

»  2TIG epyaaieq SiaumepoUq SITPNONG KIMOUOVAWOTE TNV TIEPIOXT TTOU BPIOKETAI TTHOW GO TO Onpeio Tou
£pY&eaTe. MTIOPEI VO TIEGOUV KOPPATIO KO VO TPOXUNOTIOOUV XAAO KTOICK.

»  JUYKPOTEITE TO TTPOIOV TTAVTO KO e Ta DUO XEPIX amtd TIG TIPOPAETTOEVES XEIPOAXBEG. AITNPEITE TIG
XEIPOAXPBEG OTEYVEG KO KABOPEG,.
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»  KpaT&Te TO TPOIOV oo TIG HOVWHEVEG ETTIPAVEIEG CUYKPATNONG, OTAV EKTEAEITE EPYOTIEG KATA TIG OTIOIEG
TO NAEKTPIKO ePYONeio EVOEXETON VO EpBEI OE EMAPN e KOAUMUEVD NAEKTPIKX Kohwdia. H emagr pe
KOAWJI0 TToU BpiokeTal UTTO T&ON PMOPE] Vot BETEI UTTO TAON GKOWN KOl Ta LETOAAIKG €PN TOU epyaheiou
KOl VOt TIPOKOAEDET NAEKTPOTTANEICX.

> ATIOQUYETE VOl KOUUTTATE TTEPIOTPEPOUEVD EEXPTHUAT - KivOUVOg TpOUHOTIOHOU!

> DOPATE KATX TN XPrON TOU TTPOIOVTOG YUK, TIODOOTATEUTIKO KPAVOG, WTOXOTTIOES KO KATXAANAN IXOKO
TIPOOTAOING TNG AVATTVONG.

>  DOPATE TTPOOTATEUTIKA YAVTIX KOXT& TNV QVTIKAXTHOTAON EEXPTNUAGTWV. H EMO@N Pe To eEXPTNUO UTTOPEI
VO TTIPOKOAEDEI TPAUUGTIONO OTTO KOTI KOXI EYKAUMOTOL.

»  XpNnoIPOTTOIEITE TIPOOTATEUTIKX YUONK. Tax BpaUOUGTO TOU UNIKOU UTTIOPE] VO TIPOKOAEGOUV TPOXUMOTI-
OpoUG OTO OOUA KX OTXX PATIX.

» H okdvn, n omoia oxnuaTIGETON KAT& TN Agiovan, TO YUOAOXOPTEPIOUX, TV KOTM Kol Tn SixTpnon
EVOEXETON VOX TIEPIEXEI ETTIKIVOUVEG XNUIKEG ousieq. Opiopéva mapadeiyuaTa eivar: MOAUBSOG 1) XpOHOTX
ye B&on HOAUBSO, TOURAX, UMETOV KO GKAAGK TIPOIOVTO TOIXOTTONOG, PUOIKEG TTETPEG KA GKAAX TTIPOIOVT
TTOU TTEPIEXOUV TTUPITIO, ZUYKEKPIPEVD EUA, OTTWG dpUg, 0§I KO XNUIKE eMeEepyaapéva EUAX, ApiavTog
1 UNIK& TTOU TTEPIEXOUV apiavTo. MPpoadiopioTe TNV EKBECN TOU XEIPIOTH KOl TWV TTPAKEIUEVWY TIPOCMTTWV
oo TNV KOTNYOPIO KIVOUVOU TwV UANIKGV, PE TO OTToiax epyaleoTe. AGBETE T VYK PETPX VIO TN
SiaTripnon NG €kBeong o€ €va AOPOAEG eTiMedo, OTWG TT.X. XPNOIMOTIOIOVTAG EVa OUOTNUX GUAOYNG
oKOVNG 1) 10t KATGAANAN JAOKO TIPOOTOCIOG TNG AVATIVONG. ZTA YEVIKE PETPX VIO TN Peiwon Tng €ékBeang
QAVAKOUV T €ENG:

» Epyaoia o€ piax iepioxr e KaAO aepiopd,

> ATIOQUYI TIGPOTETAUEVNG ETTAPNG HE OKOVN,

»  KoBodrynon okovng HoKPIG oo TO TTPOCWTTIO KAl TO OOUX,

» Xprion TTPOCTATEUTIKAG EvOUONG KOl TTAUCIMO TV EKTEDEINEVWV TTEPIOXDV PE VEPO KXI OATTOUVI.

> KaveTe ouxv& SIOAEIUPOTO KX GOKAOEIG VIO KOAUTEPN XIMATWON TWV SOKTUAWY OOG. Z€ TIPOTETOUEVN
£pYOOia EVOEXETAI VO TIPOKANBOUV amo €vTovoug KpadaopoUg TIPOBARUGTO 08 XIUOPOPO QyYEia ) OTO
VEUPIKO OUOTNUO 0T DAXTUAX, OTX XEPICXK ] OTIG XPOPWOEIG TWV XEPIDV.

HAEKTPIKN XCPAAEIX

» EA&yETE TV TIEPIOXN EPYNTIOG TIPIV OO TNV EVOPEN TNG EPYOCING VIO KAXAUMUEVO NAEKTPIKX KOADSIQ,
owArfjveg oepiou kol Udpeuong. AmO eEWTEPIKE PETOANKE WEPN OTO TIPOIOV WMOPEI V& TIPOKANBEI
nAekTpomAngia, fj €kpngn, e&v kaTd A&BOG TPOKOAAEDETE {NUIG 0E NAEKTPIKO KXAWSIO, 0€ CWARVa aepiou
1 owAfva vepou.

EmipeAG XEIPIOHOG Kol XPON NAEKTPIK®V EPYRAEIWV

»  AmevepyorToioTe HECWG TO TIPOTOV, OTAV To EEXPTNUA KOAAOEL. TO TTIPOIOV UTTOPEI V& EKTPOTTE TIPOG
TO TIAGKI.

> TepIPgveTe PEXPI VO OTOUATHOE! TO TIPOIOV, TIPIV TO OTTOBECETE.

24 YMOBEIEEIG YIX THV XCPAAEIX YIX HOVEDX AVAPPOPNONG GKOVNG

» [poogETe OAeg TIG UTTOBEIEEIG HOPOAEIBG OTNV TTAPOUCK TEKUNPIWAN KOl OTO EpYaAEio.

» XpNOIUOTIOIEITE UAOKX, N OTTOIX KPOTAEI PUOKPIX ommd TO TIPOOWTTO KAl TIG QVOTIVEUOTIKEG 000UG TNV
UTTOAEITTOEVN OKOVN KOTX TN ITPNON KO OTIG EPYOCIES TUVTHPNONG.

> XpnoIPoToIgiTe aKOUN Ue TOTTOBETNUEVN TN HOVASQ QvapPOPNONG OKOVNG TTAVTX TNV TTAGIVE XEIPOAXPN
TOU KpouaTikou dpdamavou Hilti.

25 EmpeANg XEIPIOHOG KXl XPHON EMAXVAPOPTICOHEVOV UTTATAPIDV

» TpoCEETE TIG EIDIKEG OBNYIEG YIX TN UETAPOPE, TNV KMOBNKEUON KAl TN AEITOUPYIO TWV EMAVRPOPTIZOUE-
VOV PrraTapiov Li-lon.

»  Kparare TIG EMava@OpTIZOPEVEG UTTATAPIEG HOKPIX OTTO UYPNAEG BEPUOKPATIESG, KUETN NAIGKT) GKTIVOBO-
Ao kot pOTIX.

> Agv EMTPEMETAI VO KITOCOUVOPHOAOYEITE, Vot OUUMELETE, Vo BeppaiveTe v omd Toug 80°C (176°F) 1
V& KQITE TIG EMOVOPOPTICOUEVEG UTTATAPIES.

> MnV XPNOILOTIOIEITE KXl PNV QOPTIETE EMAVOPOPTIZOHEVESG UITATAPIEG, TTOU EXOUV XTUTINBEI, EXOUV TTETE!
amd UYPog PeYaAUTEPO TOU evOG HETPOU 1) EXouv UTooTel &AAou €idoug {nui&. ETKoIvwveiTe oe auTr TV
TepIMTwon MavTa ye To o&pPig Tng Hilti.

»  Ed&v n pmarapio kaiel UTEPBOAIKG OTOV TNV OKOUUTTATE, EVOEXETAI VO €XEl UTTOOTE {NUIX. ToToBETrOTE
TNV UTIOTOPIC 08 EVOL ONUEIO OTO OTT0IO EXETE OPATOTNTA, U EUPAEKTO KO E ETIOPKN QmOOTHON OO
eUPAEKTO UNKE. AQrioTe TNV EMaVOQOPTIZOUEVN UTTOTAPIC VO Kpuwoel. EGv n umarapia eEaxkoloubei va
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Kaiel UTTEPPBONIKE PETX OO Hick WPX OTOV TNV OXKOUUTTXTE, TOTE €xel uttooTel {nui&. EMKovwvnoTe pe To
o£pPig Tng Hilti.

3 Nepiypogn

3.1 SUVONTIKN TTapouciaon TpoidvTog fl

MPOQUAGKTPAG oKOVNG

Took

Amao@ahion eEapTNURTWY

0dnydg B&Boug diaTrpnong

AlaKOTITNG €MAOYNG AeiToupyiag
AIKOTITNG eVaAaYNG
OeE100TPOPNG/PIOTEPOOTPOPNG AeITOUpPYiaG
ue KAgidwpx

AIKOTITNG EAEYXOU

Xeipohapn

Koupm& amao@&AIong YIc EMavVOpopTI-
{opevn pmaropio

EvOEIEnN KaT&oTOONG POPTIONG Kol PABmV
(emavapopTI{opevn praTapia Li-lon)
EmavopopTIZOHeVN UaTapic

ZUvdeon yio HOVAD X avaxppOPNong okdvNg
TE DRS-6-A(02)

MAcivr) xelpoAapn

DdwTIoNOG XWPOU epyaaiag

® @0 OOOEO

@8 6

3.2 Kar&AAnAn xprion

To TIEPIYPOPOUEVO TIPOIOV EIVOI EVX ETAVAPOPTIZOPEVO KPOUGTIKO dpamavo. MpoopileTal yia SixTpnon oe

umeTdV Kol ToIxoToliax, yio S1aTpnon o XaAUBx, EUAO Kol Toixorolia Ko yio Bidwpa kau EgBidwua Bidwv. To

TIPOIOV UTTopEi vax xpnoluoroinBei emmpooBeTa v oTAEG epyaaieg OpIAEUONG OE TOIXOTIONEG KO EPYOTIES

BeATiwong oe pmeTdv.

» XpnoIPoTIOIEITE IO OUTO TO TIPOIOV POV TIG emavapopTI{dueveg unaTapieg Li-lon Tng Hilti Tng oeip&g
TUMoU B 22.

» XpnOIUOTTOIEITE YIX QUTO TO TIPOIOV LOVO TIG EMAVAQOPTIZOHEVEG UmaTapieq Li-lon Tng Hilti Tng oeip&q
B22.

3.3 ‘Ev8eIEn emMavapopTI{OPEVNG UTaTapiag Li-lon

H kar&oTaon gopTiong TG eMavagopTI{opevng umarapiog Li-lon kan or BA&BEG Tou epyaleiou urtodnAavo-
VTQl JE TNV €VOEIEN TNG EMAVPOPTIZOUEVNG PMTaTapiaq Li-lon. H kaT&aToon ¢oOpTIoNG TNG EMAVOPOPTIZOUE-
vNng pmarapiag Li-lon epgavifeTon mMar@vTag KAMoIo ommd Ta dU0 MARKTPO aMACQGAIoNG UTTOTAPING.

KaraoTaon Inpacio

4 LED avouugvaL. KoraoTtaon eopTiong: 75 % €wg 100%
3 LED avouuéva. Kar&oTtaon eopTtiong: 50 % ¢wg 75%
2 LED avouuéva. KaraoTtaon eopTiong: 25 % £wg 50%
1 LED avopuévo. KoraoTtaon eoptiong: 10 % €wg 25%
1 LED avoBooprvel. Kar&oTtaon eopTiong: < 10 %

‘OTav gival TATNPEVOG 0 SIKKOTITNG EAEYXOU KOl WG KOI 5 SEUTEPOAETITO XPOU CIPROETE TOV DICKOTITN
ehéyxou dev eival duvaTh N euPAvIon TG KAT&oTaoNg eopTiong. ‘OTav avaBooprivouv Ta LED Tng
€vOEIENG TNG UTTTAPING, TIPOOEETE TIG UTTOJEIEEIG OTO KEPOAXIO BonBeiar yiok TpoBAUOT.

3.4 ‘EkTaon mopadoong
KpouaTiko dpdmavo, mAxivry xelpohafr), odnyog Baboug, odnyieg xpriong.
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MNeploodTepa, EYKEKPIUEVA YI TO TIPOidv oag ouoThuaTa Ba Bpeite oto Hilti Store 1} otn dieubuvon:
www.hilti.group

4 TEXVIK& XXPOAKTNPICTIKX

41 KpouoTiko dpamavo

TE 6-A22
OVOUQOTIKI T&ON 216V
B&pog katé EPTA Procedure 01 cuprmep. emava@opTI{OUEVNG 3,8 kg
unarapiog B228.0
OVOUXOTIKOG XPIBUOG OTPOPWV XWPIG PopPTio 1.050/min
Mepioxn 61&TPNONG OE PITETOV/TOIXO (KPOUGTIKN Si&kTpnon) 4 mm ... 28 mm
MNepioxn dikTpnong og EUAO (HXGiP TPUTIGVI) 3mm ... 20 mm
MNepioxn diaTpnong o PETAAANO (UXCiPp TPUTTGVI) 3mm ... 13mm

4.2 Tipég BopUPou Kai TIHEG Kpadaou®v kKaTa EN 60745

O1 avopePOUEVEG OTIG TXPOUCEG 08NYIEG TIUEG NXNTIKNAG THEONG KOl KPXDXOUWY £XOUV HETPNOEI CUPPWVT e
Jioe TUTTOTTOINMEVN PEBODO PETPNONG KAI UTTOPOUV V& XPNaIKoToinBolv yia Tn oUYKpIon PETOEU NAEKTPIKWV
epyoAeiowv. Eivor emiong KaATGANAEG yIa TIPOXEIPN EKTIUNON TwV eKBECEWY. TO GVOPEPOUEVD OTOIXEIX
QVTITPOOWTTEUOUV TIG KUPIEG EQAPUOYEG TOU NAEKTPIKOU epyoileiou. EGv woTOGO TO NAEKTPIKO gpyaleio
XpnoigorioinBei oe GAeG EPOAPUOYEG, UE DIPOPETIKA EEXPTAUNT 1 e ENNITTR) OUVTRPNON, EVOEXETOI VO
SIOQEPOUV T OTOIXEIR. TO YEYOVOG GUTO UTTOPE VO UENOEI ONUAVTIK TIG eKBEDEIG 0 OAN TN dI&PKeIx TOU
Xpodvou epyaoiag. Mo pix akpIPBAG exTipNon TN €kBeong Ba TIPETTEl va GUVUTIOAOYIZOVTOI KOl OI XPOVOI, GTOUG
OTT0I0UG EiVO OTTEVEPYOTTOINUEVO TO EPYOAEIO ) AeITOUpYEi pev, dAAG Sev XpnoipoTToleiTal TTPAYHOTIKE. To
YEYOVOG QUTO UTTOPET VO LEIDTEI GNUAVTIKK TIG EKBECEIG 08 OAN TN SidpKela Tou Xpdvou epyaciag. KaBopioTe
TPOOBETA PETPO OOPAAEIRG YIX TNV TIPOCTOCIX TOU XPNOTN oo Tnv emdpacn Tou BopUBou Ko/ Twv
KPOOOOUOV, OTTWG YIo TTHPGIEIYUO: ZUVTPNON NAEKTPIKOU EPYOAEIOU KOl EEXPTNUATWY, SIXTAPNCN XEPIDV
0€ KOVOVIKI BEPUOKPATIx, OPYAVWON TWV OTASIWV EPYOCIOG.

Tipég 6opUBou
Eminedo oTaOung fxou (L ) 100 dB(A)
AvokpiBeix emmedou oT&BUNg fxou (K ) 3 dB(A)
Eminedo nxnTikig mieong (L ,,) 89 dB(A)
AvokpiBeia emmédou NXNTIKAG mieong (K ) 3 dB(A)
TIHEG KPABACHDV
KpouoTikn 31&4Tpnon 6€ UMETOV (a |, 4p) 13,4 m/s?
Aiarpnon og pETalAo (a, p) 2,1 m/s?
Zpikeuon (a,, cueq) 6,3 m/s?
Avoakpipeiax (K) 1,5 m/s?

4.3 Emoava@opTI{OUEVN UTTATAPI

T&on AeIToupyiog EMAVAPOPTIZOUEVNG HITATAPING 216V

OgpuoKpaoia TEPIBXAAOVTOG KXTK TN AEITOUpYix -17°C ...60°C
OepUOKPACIa ATTOOKEUONG -20°C ...40°C
OEPUOKPATIX UTTATAPIAG GTNV EVAPEN POPTIONG -10°C ... 45°C
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5 Xelpiopog

5.1 MpoeToIyaCia EPYACING

Kiviuvog TpaUPATIOHOU &ITd aKoUoIx EvapEn AsiToupyiag!

» BePaiwBeiTe OTI TO OXETIKO TIPOIOV EIVAI EKTOG AEITOUPYIOG, TIPIV TOTTOBETAOETE TNV EMAVAPOPTIZOUEVN
yroTopic.

> AQUIPEDTE TNV UTTATOPIX, TIPIV TTPAYHATOTIOINCETE PUBUICEIG OTO EPYAAEIO ) AVTIKATXOTHOETE AEECOUGP.

MpoogETe TIG UMTOJEIEEIG ATPAAEITG KOl TIPOEIBOTIOINGNG OTNV TTOXPOUCH TEKUNPIWGN KO OTO TIPOIOV.

5.2 TomoB£Tnon prarapiog 2

/\ NPOZOXH

Kivduvog TpaupaTiopou! AKoUoIo EKKIVION TOU KPOUGTIKOU dP&ITAVOU.

» BePaiwBeiTe TpIV O TNV TOTIOBETNON TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG UITATOPIOG, OTI TO KPOUGTIKO dp&ITaVO
eival eKTOG AeIToupyiag Kal OTI 0 SIaKOTITNG EEIG0TPOPNG/XPICTEPOTTPOPNG AeITOUPYIOG BPioKETAN OTN
uéon.

1. TomoBeToTe TNV EMAVAPOPTIZOPEVN UTTATOPIC 0TN B&ON TOU EPYaAEioU, UEXP! VO KOUUTTWOE! XIgONTX.
2. BePaiwBeite 0TI edpATel KOAK N PMATOPICK.

5.3 AQaipecn EMAVAPOPTICOPEVNG HITATAPIoG &

1. MoTnoTe T& MAKTPO AMOCPEAIONG TNG UIMTATAPIOG.
2. AQQIPECTE TNV EMOVAPOPTIZOUEVN UTTATAPIX TPABOVTAG TN TIPOG TX TTOW.

5.4  TomoBéTnon mAdivRAg xeipoAapng

/\ NPOxOXH

Kivduvog TpaupaTiopoU! ATTdAeIa TOU EAEYXOU TOU TTPOIOVTOG.

» BeBaiwbeite 0TI N AV XeIPOAXBN €xel TOTTOBeTNBOEI KOl OTEPEWDEI CWOTH. BEBAIWOEITE OTI O TPIYKTAPOG
BpiokeTon oTNV TIPOPAETOUEVN EYKOTIH GTO TIPOIOV.

Y

MNepioTpéwTe TN AXPN, YIX VO AXOKGPETE TO OTHPIYU (OQIYKTAPOS) TNG TMAXIVAG XEIPOAXBNAG.
2. Zmpw&Te Tov 0dNnyo B&BOUG aTmO UTPOOT OTIG TTPOBAETOUEVEG 2 OTTEG-08NYOUG.
3. MMepioTpeyTe TN AOPH, VIO V& OPIEETE TO OTHPIYMO (OPIYKTAPAG) TNG TAIVAG XEIPOAXPBNAG.

5.5 TomoB&Tnon ko pUBHIcH 0dnyol B&Boug SikTpnong §

» TomoBeTroTE, €AV XPeIGTETAI, TOV 00NYO B&BOUG koI puBuioTE TOV.

5.6 TomoB&Tnon/agaipeon Took 3

/\ NPOzOXH

Kivduvog TpaupaTiopoU! Kivduvog mapeurmodiong Tou XproTn ormd TomoBeTnuevo odnyo B&Boug, o omoiog
Opwg dev xpnoipoTIolEiTal.

»  ATTOMOKPUVETE TOV 00Nnyd B&BOUG oo TO gpyaheio.

» TOTIOBETNOTE/QXPAIPETTE TO TOOK.

57  TomoBiTnon eEXPTHHATOG

1. Tpoodpete ehappd TNV amOANEN Tou EEXPTAPATOG.

» Xpnoipotoleite povo yvriolo yp&oo Tng Hilti. Ao A&Bog yp&oo pmopei va urtooTei {nuiég To epyaieio.
2. TomoBeTNOTE TO EEXPTNUX UEXPI VO TEPUATIOEI GTO TOOK KQI OQIOTE TO VO KOUUTTQTEI.
3. TpaBavTag To eEXPTNU, EAEYETE PETX TNV TOTTOBETNON, €AV EXEI AOPANIOEI CWOTA.

» To TPOIOV gival 0g ETOIOTNTX AEITOUPYIOG.
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5.8 A@aipeon eEapThpoaTog B

> TpaBnETe Tow PEXPI TOV AVOOTOAED TOV INXAVIOHO OPAAIONG EEXPTNHATWVY KOI GPAIPETTE TO EEXPTNHCK.

5.9 Epyooieg mMAvm oo To KA 2

» TomoBeTroTE TOV TITUXWTO OWANVa GUANOYRG okovng DCD yix epyaoieg TTVW OO TO KEPGAL.

5.10 PuBpion 6£ong kaAepiov I

> ©¢aTe ToV BIOKOTTTN €MAOYNG AeiToupyiag oe auTr Tn B€on -9-.

6 Epyaoia

/\ NPOXOXH
Kivduvog Znuiag oo A&Bog XeIpIopo!
>  Mnv xeipileaTe TOV SIOKOTTTN Yo TN POP& TIEPICTPOPNG Y/Kaxl TNV eMIAOYH AeIToupyiag kard Tn AsiToupyick.

MpoaogETe TIg UTTOBEIEEIG AOPAANEITG KOl TIPOEIDOTIOINGNG OTNV TTXPOUCH TEKUNPIWGN KO OTO TTPOTOV.

6.1 AlakonTng emAoyng Asiroupyiog (Y

» O¢oTe TOV BIGKOTITN €MAOYNG AeITOUPYIaG OTNV eK&OTOTE €MBUUNTH BE0N AEITOUPYIXG..
»  Kord Tn SiGpKeia AeiToupyiag dev eMTPEMETAI VO evePYOTTOINBei 0 SIKOTTNG EMAOYNG AEITOUPYIOG.

Kivduvog gnuag!

6.2 AcE166TpOoPN/apicTEPOcTPOPN AsiToupyio IRl

» PuBpioTe Tov SIKOTITN evaAAayng JeEIOOTPOPNG/APIOTEPOOTPOPNG AEITOUPYIOG OTNV EMBUUNTH POoP&
TIEPIOTPOPNG.

6.3 AixTpnon xwpig kpouon

> ©t0Te Tov DIOKOMTN eMAOYNG ASITOUPYIaG Oe auTr T Béon 4 .

6.4 KpouoTikr diTpnon

> O¢oTe Tov DIAKOTTN eMAOYNG AeiToupyiag oe auTr TN B¢on 4T

6.5 Zuileuon

» ©¢oTe Tov BIaKOTTN €mAoyYNg AeiToupyiag og awuTr Tn B¢on T .
> Ta TéAeI YUEN Tou poTEP, eMAEETE TN DEEIOOTPOPN AeITOUPYIX (POPK TTEPIOTPOPNG DIGTPNONG).

7 dpovTida Ko cuvTipnon

71 dpovTida ka1 cuvTiipnon

/A, MPOEIAOMOIHEH
Kiv8uvog TpUPKTIONOU oo TOTTOBETNUEVN PITaTApIo !
> Tpiv oo k&Be epyaCian GPOVTIBAG KOXI CUVTHPNONG OPAIPEITE TAVTA TNV praTapia!

®povTida Tou TTPoIdVTOG

e ATTOUOKPUVETE He TIPOCOYXT] TOUG PUTTOUG TTOU €XOUV ETTIKOONTEI.

e E@OooV umépxouv, KaBapiZeTe TIG OXIONEG OEPIOUOU TIPOCEKTIKA UE HIX OTEYVI, HOXACKT BOUPTOO.

¢ KoBapilete To TEPIBANUA HOVO pE Eva EAXPPOG BPeyUEVO TTavi. Mnv XpnoIUOTIOIEITE UNK& PPOVTIDOG e
TIEPIEKTIKOTNTA OE OINKOVN, SIOTI eVOEXETAI VO TIPOGBGANOUV TOX TTAGOTIKE WEPN.

e XpnoiporoinoTe eva kaBapod, OTEYVO TIAVI, VIO V& KXBOPIOETE TIG EMTAPES TOU TTPOIOVTOG.

dpovTida EMAVAPOPTIOPEVWV UITXTAPIWV Li-lon

e MnV XpnOIUOTIOIEITE TIOTE LI ETTAVAPOPTIOUEVN PTTATOPI e BOUAWUEVEG OXIOUEG aepIopoy. KaBapileTe
TIG OXIOMEG XEPIOHUOU TIPOCEKTIKA e MIX OTEYVI, HXACKN BoUpTOQ.
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* AmopuUyeTe TNV &okoTN €KBETN TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG HITATUPIOG OE OKOVN 1} pUTToug. Mnv ekBETETE
TTOTE TNV EMAVOPOPTICOUEVN UMTATOPIC OE PEYXAN UYpaaia (T.X. BuUBIon og vepod f mapapovry oe BPoxr).
Edwv gxel Bpaxel Hiot EMavapopTIZOEVN UITATOPIN, AVTIUETWITIOTE TNV OTTWG MIX UTTXTOPIC TTOU £Xel UTTOOTE
{nu&. ATTOPOVMOTE TN 08 Eva PN eUPAEKTO doxeio kau armeuBuvBeite oTo o€pPig Tng Hilti.

e AlxTnpeiTe TNV emava@opTifopevn pmoTapio kaBopr amd Eéva A&SIx Kol yp&oo. Mnv emTpEneTe
VO OUYKEVTPWVOVTOI XOKOTIGK OKOVEG 1 pUTTOI OTNV eMava@opTIfOuevn pmaropic. Koabopilete Tnv
EMOVOPOPTIOUEVN UMTOTOPIX ME IO OTEYVH, POAGKN BOUPTOX 1 €va KaBopo, oTeyvd mavi. Mnv
XPNOILOTIOIEITE UNK& PPOVTIOOG HE TIEPIEKTIKOTNTA O OIAIKOVN, JIOTI evOEXKETAN Vo TTPOOB&AAOLY T
TTACOTIKS pEPN.

MnV oKOUUTTATE TIG ETTOPEG TNG EMTAVAPOPTIZOUEVNG UITATAPIOG KAXI NV OTTOPOKPUVETE OTTO TIG ETTOPES
TO €PYOOTOCIOKS Yp&oO.

e KoaBopileTe TO TIEPIBANUX LOVO PE Eva EAXPPAOG Bpeypevo TTavi. Mnv xpnoiuortoleiTe UNK& @povTidag pe
TIEPIEKTIKOTNTO O€ OIAIKOVN, SIOTI eVOEXETON VO TTIPOORBXAAOUV T TTAXOTIKG EEN.

Zuvtnpnon

o EANEYXETE TOKTIKX OAX TOX OPOT& PEPN YIX TUXOV ZNUIEG KAl TNV &poyn AeIToupyic SAwV TwV XEIPIOTNPIWV.

¢ Mnv XpnOIUOTIOIEITE TO TTPOTIOV OE TEPITTTWON {NUIAV I)/Kail SUCAEITOUPYIQV. AVOBEDTE (UECK TNV ETTICKEUN
TOU TIPOIOVTOG 0TO 0£PPIG TNG Hilti.

¢ MeTa amd epyaaieg pPOVTIONG KAl GUVTHPNONG, TOTIOBETHOTE OAX TX CUCTAUXTA TIPOOTACIOG KO EAEYETE
TNV oMPOCKOTITN AEITOUPYIX TOUG.

Mo pix coaA] AEITOUPYIoE XPNOILOTIOIEITE POVO YVAOIX OVTOAGKTIKE KOl GvoADOIUG. Eykekpiugva
armo ™ Hilti avTOAMOKTIKS, GVOADOIUG KOl GEECOUNP VI TO TIPOIOV 0aiG Bax BpeiTe 0TO TMANCIEGTEPO
Hilti Store ) otn dieUBuvon: wwwe.hilti.group

7.2 Ka®apIopog ToU TIPOPUAGKTHPX OKOVNG

»  KoBopileTe TOKTIKG TOV TTOOPUAGKTIPO OKOVNG OTO TOOK HE EVX KAXBOPO, OTEYVO TV

» ZKOUTIOTE TIPOCEKTIKA TO OTEYAVOTIOINTIKO XEIAOG Kol ETTOAEIYTE TO Eavdx eAappd pe yp&ao Tng Hilti.

» Tpémel Vot QVTIKATAOTHOETE OTTIWODNTTOTE TOV TIPOPUACKTIPO OKOVNG OF TTEPITITWON TTOU €Xel UTTOOTE!
{nUI& TO OTEYAVOTTOINTIKO XeIAOG.

8 MeTa@op& Ko armobnkeuon

8.1 MeTa@QOP& KOI AITOBNKEUCT EMAVAPOPTICOUEVWV EPYRAEIWV KXI EMTAVAPOPTIOUEVWV HTTATX-
pPIOV
MeTagop&
/\ NPOZOXH
AKOUOCIX EVEPYOTTOINON KXTX TN METXPOP !
»  MEeTOQEPETE TAX TTPOIOVTA OOG TIAVTA XWPIG TIG UTTATHPIEG TOTTOBETNEVEG!

> AQUIPEDTE TNV/TIG EMTOVOPOPTIOUEVEG UTTATOPIES.

»  Mnv UETOQEPETE EMAVAPOPTIOUEVES UTIOTAPIEG TTOTE XUBNV. KOTA TN HETAQOPG B TTPETTEI OI EMAVAPOP-
TITOHEVEG UTTOTAPIEG VX TTPOCTOTEUOVTAI OTTO UTIEPBOAIKEG KPOUTEIG KOl SOVITEIG KO VXX OTTOOVAVOVTO
Qo K&OE €id0UG AYWYIUX UMK 1] XANEG ETTAVOQOPTICOUEVES UTTATOPIES, WOTE VO LNV €pBOUV OE EMTOQT e
GAOUG TTOAOUG PTTATOPIWV Kol TIPOKANBET BpaXUKUKAWUG. AKBETE UTTOWN TIG TOTIIKEG TTPOSIAYPAPES
HETAPOPAG VI EMAVAPOPTICOUEVEG UTTATAPIEG.

» Aev EMTPETETAI N ATIOCTOAN EMAVAPOPTICOPEVWV UTTATAPIOV JEOW Taxudpoueiou. AmeuBuvBeiTe oe I
HETAPOPIKN ETAIPEIR, OTAV BEAETE VOl ATTOOTEINETE ABIKTEG ETAVAPOPTIZOPEVEG UITATAPIEG.

» EAEyxeTe TO TTPOIOV KONl TIG EMOVOPOPTICOUEVEG UTTATOPIES VIO TUXOV {NMIEG TIPIV GO KGBE Xprion KaBwg
KO TTPIV KO HET& OO PEYOAUTEPNG SIXPKEING UETAPOPE.

Armofnkeuon

/] NPOEIAOMOIHEH

AKoUOCIX TIPOKANGON NUIKG ATTO EAXTTWHATIKEG UITATAPIEG. !
»  ATOBNKeUETE TOX TTPOIOVTA 0OG TIAVTA XWPIG TIG UTTATOPiEG TOTTOBETNUEVEG!

»  AToBnKeUETE TA TIPOIOV KAl TIG EMAVAPOPTIZOPEVEG UTTATAPIEG O DPOOEPO KAl OTEYVO XWPO. MpootETe
TIG OPICKEG TINEG BEPUOKPATING, TTOU AVOPEPOVTOI OTK TEXVIKX XXPAKTNPIOTIKA.

» Mnv QUAXTE ETTOVOPOPTICOUEVEG UMTOTOPIEG TOVW OTOV QOPTIOTH. MeT& Tn diadikaoia popTIoNg,
CPAIPEITE TTAVTA TNV EMAVAPOPTIOUEVN UTTATAPIN OTTO TOV POPTIOTH.
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>  Mnv armoBnkeUeTe TTOTE TIG EMAVAPOPTIZOPEVEG PTTATOPIEG OTOV NAIO, TIGVW O€ TINYES BepUOTNTOG ) TTIOW
amd TIRUIC.

» AmoBnkeUETE TO TTPOIOV KAl TIG EMAVAPOPTIZOPEVEG UTTATAPIEG OE ONEio 0TO oToio dev £xouv TIPOaRaon
TToISIX KO GVOPHODI ATOMCK.

» EAéyxeTe TO TIPOIOV KA TIG EMAVAPOPTIZOPEVES UTTATAPIEG VIOt TUXOV {NMIEG TIPIV ammd K&OE XPron KaBmg
KO TTPIV KO HET& oMo peyaxAUTEPNG DIGPKEIRG armoBrikeuan.

9 Bonfsiax yix mpoBAfpaTa

Se BA&BeG TTOU DEV QVOPEPOVTOI OE QUTOV TOV TTHVOKX ) OV UIMTOPEITE VO ATTOKOTAOTHOETE HOVOI OOG,
ameuBuvBeite oTo o€pPig TG Hilti.

9.1

To KPOUOTIKO SPAXITAVO SEV PTTOPEI VX AEITOUPYHOE!

BA&BN

Meéavn auric

Auon

To LED oTnv pmoropic dev
deixvouv TimoTe.

H prmarapia dev €xel ToroBeTnOe
0AOKANPN.

» KoupumwoTe Tnv pmoTopio
k&vovTOG DITTAG KAIK.

MmaTopic amopopTIGUEVN.

»  AVTIKOTOOTAOTE TNV UMOTOPIx
KQI pOPTIOTE TNV &OEIX UMTOATA-
pia.

ETavapopTIZOHEVN UMATHPIX TIOAU
CeoTn 1} TOAU KpUQL.

» AQnoTe TNV pmoropia vo
KPUWOEl 1 va pTROEI oe Beppo-
kPO SWUATIOU.

1 LED otnv pmoropio avopo-
oprvel.

MrmoTopio aToPopTIoHEVN.

»  AVTIKOTOOTHOTE TNV UMOTOPIx
KOl QOPTIOTE TNV &OEIX UMTOTA-
pia.

EmavapopTIZopevn UMaTapio TOAU
CeoTn 1} TOAU KpUQL.

» AQNOTE TNV WIOTAPIO VO
KpUWOEl 1 va pTAOE! og Beppo-
KPOoix SWUATIOU.

4 LED oTnv prorapios avaBo-
oprjvouv.

BpayumpdBeopun uneppopTwon
KPOUOTIKOU Sp&mavou.

» AonoTe ehelBepo ToV JIGKOTITN
€AEYXOU KOl TTOTIOTE TOV EQVA.

9.2

TO KPOUGTIKO SPAITAVO MTTOPEI V& AEITOUPYIOEI

BA&BN

MOavn ouTio

Auon

Arouadia kpolong.

KpouaTikd dp&mavo TToAU Kpuo.

» TomoBeTioTE TO KPOUOTIKO
Sp&MavVo OTO UMOOTPWHX
KQI QQriOTE TO VO AEITOUPYEI
Xwpig gopTio. Eav xpeidleTal,
EMAVOAXBETE PEXPI VO OPYXIOE!
Vo AEITOUPYEI O PNXOVIOHOG
kpouong.

AlakomTng emAoyng Aeitoupyiog

oTn "diITpnan Xwpig kpolon" 4 .

» O¢toTe Tov SIoKAOTTTN €mMAOYNg
AeIToupyiag oTnV "KPOUOTIKN
diarpnon” 4T

Aegv unidpyxel n duvaToTNTo
Tieang Tou JIGKOTITN eAEyxOU
1 €XEl UTAOKAPEL.

AlakomTng
apIoTEPOOTPOPNG/DEEIOOTPOPNG
AeiIToupyiag oTn peoaio BEan.

» TigoTe Tov JIAKOTTN OPIOTE-
pbaTPOPNG/DEEIOOTPOPNG Ael-
Toupyiag TPOg Ta JeEIX N
OPIOTEPA.

O &Eovag Tou epyaheiou dev
TIEPIOTPEPETA.

YmépBaon emTpemopevng Bep-
HOoKpOaoiag AEITOUPYIG 0TO nNAe-
KTPOVIKO GUOTNUX TOU KPOUGTIKOU
dpamavou.

»  AQnoTe TO EPYOAEIO VX KPUWOEI.

Mrorapiot XTTOPOPTIOUEVN.

» AVTIKOTOOTAOTE TNV UMOTOPIx
KOl pOPTIOTE TNV &IEIN UTTOTA-
pia.

282  EMnvik&



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

BA&BN

Méavn «iTic

Auon

O &&ovag Tou epyaheiou dev
TIEPIOTPEPETA.

O B1oKOTTTNG eMAOYNG AEITOUPYIOG
Oev £xel aopahioel 1) BpiokeTan 0Tn
0¢on "Zpideuon" T n otn 6¢on

» ©¢&aTe ToV BIGKOTTN €MAOYNG
AelToupyiag oTn B€on "AikTpnon
Xwpig kpouon" % A "KpouaTikn

"PUBuion BEang kahepiou" =9-. Sixrpnon" 4T

To kpouaTIKO dpamavo are- | Evepyoroleitan n mpooTacia utiep- | »  A@roTe eAelBepo To dIakOTTN
VEPYOTTOIEITO! QUTOPOTOL. PoOpTIONG. eAEyxou. AQrOTE TO KPOUGTIKO
Sp&mavo va Kpuwaoel. MiégoTe
Eavax Tov JIKOTTTN eAEyXOU.
MeIOOTE TO POPTIO TOU EPYX-
Aeiou.

H pmarapio adeiddel o ypri- | MoAU xaunAr Bepuokpacia mepi- »  A@roTe TNV EMAVaQOPTIZOUEVN
YOPQ oo O,TI oUVRBWG. B&AAovTOg. PITOTopia Vo LeoTBOEI OTASIKK
oge Beppokpaoia dwpaTiou.

H proropia 5ev KOUWTIGVE! Mpoe&oxeg aopaAioNg oTNV Pma- » KaBapioTe TIG TTPOEEOXES
AoBNTE KAVOVTAG "SITTAG TOPI AEPWUEVEG. AOQANIONG KOl TOTIOBETNOTE
KAIK". EQV& TNV PIaropic.

‘Evrovn aUgnon Bepuokpo- HAekTpIkr BAGBN » ATIEVEPYOTTOINOTE GUECWG TO
0i0G OTO KPOUGTIKO dp&TIavVO KPOUOTIKO Sp&mmavo. AQaipEaTe
1 OTNV PTTOTOPIC. TNV UIMOTOPIX KOl TTPATNPAOTE
™. AQNOTE TO V& KPUWOEI.
EmkoivwvioTe pe To 0épPIg TNG

Hilti.
YTieppOPTWON KPOUOTIKOU dpdma- | »  EmMAEETE Evar epyaheio peyohu-
vou. TePNG 10XUOG.

Aev éxete TpaPrEel TeAeiwg mpog » TpoPngte mow peXPl Tov
QVOOTOAEX TOV UNXQVIOUO
AOPANIONG EEXPTNUATWV KO
CPAIPECTE TO EEXPTNUAL.

To eEdpTnua dev mpoxwpdel. | To KPOUoTIKO dpAaTavo Exel TeBE » EmAEETE pe TO dIaKOTITN
OE QPIOTEPOOTPOPN AEITOUPYIX. emAoyrng Oe&looTpO-
PNG/XPIOTEPOATPOPNG
AerToupyiag Tn de&1O0TPOGN
AerToupyia.

AlakomnTng emAoyng Aeitoupyiog » O¢&aTe Tov SIOKOTTN €MMAOYNG
oTn "diITpnon Xwpig kpolon" 4 . AeIToUpYioG OTNV "KPOUGDTIKN

To eE&pTnua dev prmopei va
APAIPEDEI ATTO TO PNXAVIOPO | TG TTIOW TO TOOK.
aop&NIoNG.

Sixrpnon" 4T

10 MpoaipeTiK& xEEcOUGP

10.1 MrTuxwTog cwAvag cuAAoyrig okovng DCD

O MTUXWTOG OWANRVOG GUMOYNG okovng DCD xpnoIUOTIOIEITaI WG GEECOUNP VIO KPOUOTIKX dp&mava TnNG
Hilti. SuM\éyel Eva pey&Ao TOoOOTO OKAOVN TTOU dNUIOUPYEITAI OE EPYOITIEG TTAVK OTIO UYPOG TOU KEPOAIOU KOl
uropei va TormoBeTnBei ypriyopa Kol eUKOAGt OTO KPOUOTIKO Spamavo.

10.2 Movada avappopnong okovng TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

H povada avoappopnong okovng TE DRS-6-A XpnOIUOTIOIEITAI (0§ GEETOUNP YIX TO KPOUOTIKO SpAMavo
Hilti TE 6-A22. SuykevTpwvel £va JEYXAO TTOOOOTO TNG OKOVNG TTOU SNMIOUPYEITAI KX UTTOPEi VO OTEPEWDEI
YPYOPO KOl EUKOAX GTO KPOUGTIKO Sp&mavo. MEoa aTn HovAada avappdpnang OKOVNG Vol EVOWUATOUEVOG
£VOG QVEPIOTHPAG avappoPnong. KiveiTal armo éva 1Ko Tou HoTEP. KT TNV evepyoTToinon Tou KpouoTIKoU
Op&TaVOU, N HOVASX TPOPOJOTEITOI HE PEUNT MO TNV EMOVOPOPTIJOUEVN WTTOTOPIX TOU KPOUOTIKOU
SPATTAVOU.

H povéada avoppdenang okdvng dev eivail KATGAANAN YIX epyaaieq oe HETAXANO Kol EUAO.

EMnvik& 283
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Zuverkeg: TE DRS-6-A OSHA

To TE DRS-6-A OSHA avTamokpiveTal otnv odnyioc OSHA 1926.1153 Table 1. Eav givair eEomAiopévo e
EVOV UNXOVIOUO KXBXPIOUOU pe QIATPO.

10.2.1 TomoB£TnoN HOVABAG avappoPnong okovng IE

BeBaiwbeiTe Tpiv omtd Tnv TOoBETNON, OTI T& ONUEIX OTEPEWANG KA Ol NAEKTPIKEG BUPEG dixalvdeang
OTO KPOUGTIKO SPATMOVO KOl 0T HOVAOX avoppO®nong oKovng dev EXOUV OKOVN Kol OTI KIVOUVTO
elelBepa.

-

EAéyETe T poVEdQ avoippOPNONG OKOVNG Yok ZNUIES.

EAéyETe TNV eUKONiIC Kivnong ToU TNAEOKOTTIKOU GWANVA.

O¢oTe TOV BIOKOTTN OEEIOOTPOPNG / XPIOTEPOCTPOPNG AEITOUPYIOG TOU KPOUGTIKOU Spam&vou oTn
yeoaia B€on.

ATOHOKPUVETE TOV 03Ny B&BouUg armd TNV AKXV} XEIPOAXBN.

ZUpeTe TN HOVEDX OVAPPOPNONG OKOVNG TTPOG TXX EUTTPOG OTO EPYTAEIO, PEXP! VO XOPOAITEI.

EAéyETe peT& TNV TOTTOBETNON OTI EXEI AOPANIOEI CWOTA N HOVAD AVAPPOPNONG OKOVNG.

w

I

10.2.2 AI&TPNON PE TN HOVAS A VXPPOPNONG OKOVNG

1. TN va BéoeTe o AeiToupyial TN HOVASO QvapPOPNONG OKOVNG, TIOTAOTE TOV KOUMTT €AEYXOU TOU
KPOUOTIKOU Sp&Tavou.

2. KpoTrioTe TO KOUPTT EAEYXOU TITNHEVO, PEXPI VO EMITEUXBEI N TTARPNG 10XUG avappOPNong.

3. TormoBeTnaTe TNV KEPOAN AVaPPOPNONG KABETK TTAVW OTO UTTOOTPWHA.

4. AvoiEte Tnv orm di&Tpnong Ko TPABAETE TO TIPOIOV CIY&-OIY& ormd TNV orTH SIXTPNONG, YIXK VO CUANEEETE
TNV mepIoodTEPN SUVOTH OKOVN.

10.2.3 Adciaopax doxeiou okovng K

Eva yepdTo doxeio okovng i éva BOUAWUEVO QIATPO UTTOPET VO TIPOKOAETOUV UTTEPBOAIKT) OKOVN KOl
TIPEMEI VO TO OOEIXTETE TOKTIKA.

AdeikoTe To doxeio okdvng peTa amd 8-10 Tpureg (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Mo va ehayioTomoinBei n avamTugn okovng, QUAKETE Tn OKOVN O€ €va KAEIOTO BOoxEIO.

1. KpaTnoTe opiZovTia To epYOAEIo KO PrOTE TO Vo AEITOUPYROEl Yok Aiyo.
» Me auTOV Tov TPOTIO AVaPPOPOUVTOI 0TO SoXeio GUANOYNG OKOVNG UTTOAEIMUOTO OKOVNG, TTIOU EiXaV
€MKAONOel 0TO JOXEIO OKOVNG.
2. TMoTroTe To MAMKTPO amaoG&AIoNG Tou JOXEIOU OKOVNG KA KPOTOTE TO TIOTNUEVO.
TpoaBri&Te To Soxeio okdOVNG TTPOG TAK KATW AITO TN HOVESX avappdPnang okovng.
4. AdeitaTe TO SOXEIO OKOVNG.
» To @iATpo givail Aepwpévo.
»  AVTIKOTOOTHOTE TO QIATPO.
» To QiATPO givail TTOXAAGYUEVO OO AKXOXKPTIEG.
5. Elo&yeTe oupTapwTa TO &OEI0 DOXEIO OKOVNG OMO KATW OTN HOVADIX avappO®nong OKOVNG MEXP! Vo
KOUMTTWOEI.

@

10.2.4 KoaBapiopog giktpou TE-DRS-OSHA [l

ﬂ KoBopioTe To QiATpo peT& amo 5 Tpumeg (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» OTav peiwbei n 10XUG avappOPNONG, TATAOTE TOV UNXAVIOUO KXBOPIOUOU 5 GOPEG TIPOG TO EUTTPOG KX
TIPOG T THOW K&BE POPA PEXP! VO KKOUCETE EVO XXPAKTNPIOTIKO KAIK.

10.2.5 Ag@aipeon povadag avappopnong okovng i

1. O¢oTe Tov BIOKOMTN GeEIOATPOPNG / XPICTEPOOTPOPNG AEITOUPYIOG TOU KPOUGTIKOU Spam&vou oTn
yeoaia B€on.

2. TMoTrAoTe TOV UNXovIoHO omao®aAiong DRS Kol KoOTHOTe TOV TIGTNHEVO.

3. AMopaKpUVETE TN HOVEDO AVOPPOPNONG OKOVNG GO TO EPYAEIO, TPABWVTOG TNV TTIPOG TXX EUTMPOG.
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11 Ai1BEoN OTX ATTOPPIMHATX

Kivduvog TPaupaTIOHOU ommd akaT&AANAn 8ikBeon ota amoppippara!l  Kivduvol yix Tnv uyeia omd

€EEPXOUEVT OEPICK I UYPK.

»  Mnv armooTEAETE EMAVOPOPTIZOUEVEG UTTATOPIEG TTOU £XOUV UTTOOTET ZNuI!

»  KoAUyTe TIG OUVOEDEIG PE EVO LN OYQYIMO UAIKO, YIX VO ITOPUYETE BPOXUKUKADUOTO.

> TeTGETE TIG UMTATAPIEG ETOI HOTE VA PNV UTTOPOUV VO KATXANEOUV OTO XEPIX TTXIBIMV.

» AmoppiyTte Tnv prarapicc oto Hilti Store 1 ameuBuvBeite otnv apuoddia emixeipion di&Beong amoppi-
H&TWV.

& TampoidvTo Tng Hilti eivol KATOOKEUKOUEVE O€ PEYBAO TTOGOGTS omd avakUKAGGIHG UAIKE. MpolimoBeon
VIO TNV QVAKUKAWOT) TOUG €ivail 0 KATAAANAOG D1 wPIoHOG TwV UNIK®V. Z€ TTOAEG Xwpeg, N Hilti mapahauBavel
To TIoAIO 00G epyaheio yia avakUkAwaon. ArreuBuvBeite oto aépPig Tng Hilti 1 aTov cUUBoOUAO TTWArCEWV.

» Mnv TETA&TE Ta NAEKTPIKG €QYOAEIR, TNG NAEKTPOVIKEG OUOKEUEG KOl TIG EMAVOPOPTICOUEVES
UIMTOTAPIEG OTOV KAGO OIKIGKWV KMOPPIMUATWY!

12 ROHS (0dnyia yix Tov TTEPIOPICHO THG XPHONG EMKIVEUVWY OUCI®V)

210V 0kOAouBo ouvdeapo Ba BpeiTe Tov TTivaka eIKivVOUVWY oudiwv: gr.hilti.com/r4695.
270 TENOG QUTNG TNG TeKUNPiwang Ba PBpeite wg kKAdIKax QR évav ouvdeapo yio Tov Tivaka RoHS.

13 EyyUunon KXToKEUXOTH

» T epWTNOEIG OXETIKA PE TOUG OPOUG eyyUNnong ameuBuvBeiTe aTOV TOTTIKO cuvepy&Tn TnG Hilti.

Orijinal kullanim kilavuzu

1 Dokiimantasyon verileri

1.1 Bu dokiiman icin

* Calistirmadan énce bu dokiimani okuyunuz. Bu, giivenli galisma ve arizasiz kullanim igin 6n kosuldur.

* Bu dokimanda ve Uriin izerinde bulunan guivenlik ve uyari bilgilerine dikkat ediniz.

e Kullanim kilavuzunu her zaman uruin tUzerinde bulundurunuz ve Urtini sadece bu kilavuz ile birlikte bagka
kisilere veriniz.

1.2 Resim aciklamasi

1.2.1  Uyan bilgileri
Uyar bilgileri, Grtin ile galisirken ortaya ¢ikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyari metinleri kullanilir:

TEHLIKE !
» Agrr viicut yaralanmalarina veya dogrudan 6liime sebep olabilecek tehlikeler igin.

iKAZ !
» Agir yaralanmalara veya 6lime neden olabilecek tehlikeler igin.

/\ DIKKAT
DIKKAT !
» Vicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol agabilecek olasi tehlikeli durumlar igin.
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1.2.2 Dokiimandaki semboller
Bu dokiimanda asagidaki semboller kullaniimistir:

'*‘,b Kullanmadan énce kullanim kilavuzunu okuyunuz

Kullanim uyarilan ve diger gerekli bilgiler

Geri dénusiimlu malzemeler ile calisma

Elektrikli aletleri ve akuleri evdeki ¢dplere atmayiniz

EIE

Resimlerdeki semboller
Resimlerde asagidaki semboller kullanilmistir:

E Bu sayilar, kilavuzun baslangicindaki ilgili resimlere atanmistir

Numaralandirma, resimdeki calisma adimlarinin sirasini géstermektedir ve metindeki ¢galisma
adimlarindan farkli olabilir

N
=/

Pozisyon numaralari Genel bakis resminde kullanilir ve Uriine genel bakis béliimiindeki agiklama
numaralarina referans niteligindedir

(=

]

Bu isaret, Urlin ile calisirken dikkatinizi gekmek igin koyulmustur.

1.3 Uriine bagh semboller
1.3.1 Semboller
Uriinde asagidaki semboller kullaniimis olabilir:

2 Darbesiz delme

[N\ 2

T Darbe ile delme (darbeli delme)
T

Keskileme

Keski konumlandirma

Olgiim rélanti devir sayisi

-9
=» | Saga/Sola dogru ¢alisma
No

——= | Dogru akim

Lilon | Lityum iyon akii

Kullanilan Hilti Lityum iyon akdi tip serisi. Usuliine uygun kullanim bélimiindeki bilgileri dikkate
aliniz.

Aklyl diisirmeyiniz. Darbe almig veya hasar gérmus bir akly( kullanmayiniz.

Alet, iOS ve Android platformlari ile uyumlu NFC teknolojisini destekler.

®4 Akuyl asla darbe aleti olarak kullanmayiniz.
)

s

%

1.4 Oriin bilgileri

Uriinleri profesyonel kullanicilarin kullanimi igin dngérulmustir ve sadece yetkili personel
tarafindan kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler hakkinda &zel
olarak egitim gérmuis olmaldir. Aletin ve ilgili yardimci gereclerin egitimsiz personel tarafindan usulline uygun
olmayan sekilde kullaniimasi ve amagclari disinda ¢alistinimasi sonucu tehlikeli durumlar séz konusu olabilir.
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Tip tanimi ve seri numarasi, tip plakasi Gzerinde belirtilmistir.

» Seri numarasini asagidaki tabloya aktariniz. Uriin bilgileri acente veya servis merkezini aradiginizda
sorulabilir.

Uriin bilgileri
Kirici-delici TE 6-A22
Nesil 04
Seri no.

1.5 Uygunluk beyani

Burada tanimlanan urtinlin, gegerli yonetmeliklere ve normlara uygun oldugunu kendi sorumlulugumuzda
beyan ederiz. Bu dokiimantasyonun sonunda uygunluk beyaninin bir kopyasini bulabilirsiniz.

Teknik dokiimantasyonlar eklidir:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Giivenlik

21 Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

A\ IKAZ! Tim giivenlik uyarilarini ve talimatlarimi okuyunuz. Giivenlik uyarilarina ve talimatlara uyulma-

sindaki ihmaller elektrik carpmasi, yanma ve/veya agir yaralanmalara sebep olabilir.

Tum glvenlik uyarilarini ve kullanim talimatlarini muhafaza ediniz.

is yeri giivenligi

» Calisma alaninizi temiz ve aydinlik tutunuz. Dizensiz veya aydinlatma olmayan galisma alanlari
kazalara yol agabilir.

» Yanici sivilanin, gazlarin veya tozlarin bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde elektrikli el aleti
ile calismayiniz. Elektrikli el aletleri, toz veya buhari yakabilecek kivilcim olusturur.

» Elektrikli el aletini kullanirken cocuklar ve diger kisileri uzak tutunuz. Dikkatiniz dagilirsa aletin
kontrollinii kaybedebilirsiniz.

Elektrik glvenligi

» Topraklanan yiizeyler (6rnegin borular, 1sitma sistemleri, ocaklar ve buzdolaplari) ile temastan
kacininiz. Vicudunuzun toprakla temasi var ise ylksek bir elektrik carpmasi riski séz konusudur.

» Elektrikli el aletini yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli el aletine su girmesi, elektrik
carpmasi riskini arttirir.

Kisilerin glivenligi

» Dikkatli olunuz, ne yaptiginiza dikkat ediniz ve elektrikli el aleti ile ¢alisirken mantikh davraniniz.
Yorgunsaniz veya uyusturucu, alkol veya ila¢ etkisi altinda iseniz elektrikli el aletini kullanmayiniz.
Elektrikli el aletini kullanirken bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden olabilir.

» Kisisel koruyucu donanim ve her zaman bir koruyucu gézliik takiniz. Elektrikli el aletinin tirine ve
kullanimina gére toz maskesi, kaymayan guvenlik ayakkabisi, koruyucu kask veya kulaklik gibi kisisel
koruyucu donanimlarin kullaniimasi yaralanma riskini azaltir.

» istem disi calismayi 6nleyiniz. Akilyii baglamadan, yerlestirmeden veya tasimadan 6nce elektrikli
el aletinin kapali oldugundan emin olunuz. Elektrikli el aletini tasirken parmaginiz salterde ise veya alet
acik konumda gu¢ kaynagina takilirsa bu durum kazalara yol agabilir.

» Elektrikli el aletini devreye almadan once ayar aletlerini veya vidalama anahtarlarini cikartiniz.
Ddnen bir alet pargasinda bulunan bir alet veya anahtar yaralanmalara yol agabilir.

» Asin bir viicut hareketinden sakininiz. Giivenli bir durus saglayiniz ve her zaman dengeli tutunuz.
Bdylece beklenmedik durumlarda elektrikli el aletini daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun kiyafetler giyiniz. Bol kiyafetler giymeyiniz veya taki takmayimiz. Sagclan, kiyafetleri ve
eldivenleri hareket eden parcgalardan uzak tutunuz. Bol kiyafetler, taki veya uzun saclar hareket eden
parcalara takilabilir.

» Toz emme ve tutma tertibatlari monte edilebiliyorsa bunlarin bagh oldugundan ve dogru kullanildi-
gindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanimi tozdan kaynaklanabilecek tehlikeleri azaltabilir.

Elektrikli el aletinin kullanimi ve ¢alistinimasi

» Aleti cok fazla zorlamayin. Galismaniz icin uygun olan elektrikli el aletini kullanin. Uygun elektrikli el
aleti ile bildirilen hizmet alaninda daha iyi ve guvenli caligirsin.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayiniz. Acilip kapatilamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir
ve tamir edilmesi gerekir.
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» Aletin ayarlarin yapmadan, aksesuar parcalarini degistirmeden veya aleti baska bir yere koymadan
once akliyii ¢cikartimiz. Bu 6nlem, elektrikli el aletinin istem digi galismasini engeller.

» Kullanilmayan elektrikli el aletlerini ¢ocuklarin erisemeyecegi yerde muhafaza edin. Aleti iyi
tanimayan veya bu talimatlari okumamis kisilere aleti kullandirmayin. Elektrikli el aletleri bilgisiz
kisiler tarafindan kullanilirsa tehlikelidir.

» Elektrikli el aletlerinin bakimini 6zenle yapiniz. Hareketli parcalarin kusursuz calistigi ve sikisma-
digi, parcalarin kiriip kinlmadigi veya hasar goriip gérmedigi, elektrikli el aleti fonksiyonlarinin
kisitlanma durumlarini kontrol ediniz. Hasarli parcalar aleti kullanmadan énce tamir ettiriniz. Birgok
kazanin nedeni bakimi kétu yapilan elektrikli el aletleridir.

» Kesme aletlerini keskin ve temiz tutun. Ozenle bakimi yapiimis keskin bigak kenari olan kesme aletleri
daha az sikigir ve kullanimi daha rahattir.

» Elektrikli el aletini, aksesuarlari, ek aletleri vb. bu talimatlara gore kullanin. Calisma sartlarini ve
yapilacak isi de ayrica g6z 6niinde bulundurun. Elektrikli el aletlerinin 6ngoérilen kullanimi disinda
kullaniimasi tehlikeli durumlara yol agabilir.

Akiili el aletinin kullanimi ve calistirnimasi

» Akiileri sadece lretici tarafindan tavsiye edilen sarj cihazlan ile sarj ediniz. Belirli bir aki igin uygun
olan bir sarj cihazi, bagka akulerle kullanilirsa yanma tehlikesi vardir.

» Elektrikli el aletlerinde sadece bunun igin 6ngériilen akiiler kullanilmaldir. Baska akdlerin kullanilimasi
yaralanmalara ve yanma tehlikelerine yol acabilir.

» Kullanilmayan akiileri, kontaklarin kopriilenmesine sebep olabilecek ataclar, madeni paralar,
anahtarlar, civiler, vidalar veya diger kiiciik metal cisimlerden uzak tutunuz. Akl kontaklari
arasindaki kisa devre yanmalara veya alev olusumuna sebep olabilir.

» Yanlis kullanimda akiiden sivi cikabilir. Bunlar ile temasi dnleyiniz. Disari akan aki sivisi cilt tahrisine
ve yanmalarina yol acabilir. Yanhslikla temasta su ile durulayiniz. Bu sivi gdzle temas ederse ayrica tibbi
yardim aliniz.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece kalifiye uzman personele ve sadece orijinal yedek parcalar ile tamir
ettiriniz. Bdylece elektrikli el aletinin guivenliginin korundugundan emin olunur.

2.2 Kirici-delici igin giivenlik uyarilan

» Kulaklik takiniz. Asir sesten dolayr duyma kaybi meydana gelebilir.

» Aletle birlikte verilen ek tutamaklar kullaniniz. Kontrol kaybi yaralanmalara yol agabilir.

» Ek aletin gizli elektrik kablolarina temas edebilecegi yerlerde calisiyorsaniz aleti izole edilmis
tutamak yiizeyinden tutunuz. Elektrik ileten bir hat ile temasta metal pargalar da gerilim altinda kalir ve
elektrik carpmasina neden olabilir.

2.3 Kirici - delici ek glivenlik uyarilan

Kisilerin glvenligi

» Uriin ve aksesuarn sadece teknik agidan sorunsuz durumdayken kullaniniz.

» Uriin veya aksesuar iizerinde asla manipiilasyon veya degisiklik yapilimamalidir.

» Uriinle birlikte verilen ek tutamaklan kullaniniz. Kontrol kaybi yaralanmalara yol acabilir.

» Kirma galismalarinda, galisilacak yerin karsi tarafinda bulunan bélgeyi emniyete alin. Kirilan parcalar digari
ve / veya yere dusebilir ve diger kisilerin yaralanmasina sebep olabilir.

» Urinii her zaman iki elinizle 6ngériilen tutamaklardan sikica tutunuz. Tutamaklari kuru ve temiz tutunuz.

» Ek aletin gizli elektrik hatlarina temas edebilecedi yerlerde galisiyorsaniz, Uriini izole edilmis tutamak
ylzeylerinden tutunuz . Elektrik ileten bir hat ile temasta metal parcalar da gerilim altinda kalir ve elektrik
carpmasina neden olabilir.

» Dobnen pargalara temas etmekten kaginin - Yaralanma tehlikesi!

» Uriiniin kullanimi sirasinda koruyucu gézliik, koruyucu kask, koruyucu kulaklik ve uygun bir solunum
koruma maskesi kullaniniz.

» Alet degisimi sirasinda koruyucu eldiven takilmalidir. Ek alete takilan uglara dokunmak kesik ve yanik
trinde yaralanmalara yol agabilir.

» Koruyucu gézlik kullanin. Etrafa sigrayan malzeme viicudu ve gézleri yaralayabilir.
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Taslama, zimparalama, kesme ve delme islemleri sonucunda olusan tozlar tehlikeli kimyasallar igerebilir.
Bazi 6rnekler sunlardir: Kursun temelli kursun veya boya; Tugla, beton ve diger duvar Uriinleri, dogal tas
ve diger silikat iceren Urlinler; Mese, kayin gibi belirli ahsaplar ve kimyasal islem gérmis ahsap; Asbest
veya asbest icerikli malzemeler. Calisilan malzemenin tehlike sinifina gére kullanicinin ve gevredeki
kisilerin maruziyetini belirleyiniz. Maruziyeti guvenli bir seviyede tutmak igin bir toz toplama sisteminin
kullanimi veya uygun bir solunum koruma maskesinin kullanimi gibi gerekli énlemleri aliniz. Maruziyeti
azaltmaya yonelik genel 6nlemler asagidakilerdir:

» lyi havalandirlan bir alanda calisma,

» Tozile uzun sireli temastan kaginma,

» YUz ve vicuttaki tozlar giderme,

» Koruyucu kiyafet kullanma ve maruz kalan alanlari su ve sabunla yikama.

Parmaklarinizdaki kan dolagiminin daha iyi olmasi igin sik sik molalar veriniz ve parmak egzersizleri
yapiniz. Uzun siiren galismalarda yiiksek titresim, parmaklar, eller veya bileklerdeki sinir sisteminde veya
kan damarlarinda rahatsizliklara neden olabilir.

Elektrik glivenligi

>

Calismaya baslamadan 6nce c¢alisma alaninda Uzeri 6rtiill elektrik kablosu, gaz ve su borusu bulunup
bulunmadigini kontrol ediniz. Bir elektrik hattina, bir gaz veya su borusuna zarar verilmesi halinde, Griiniin
disindaki metal pargalar elektrik garpmasina veya patlamaya neden olabilir.

Elektrikli el aletleri ile dikkatli ¢alisiimasi ve aletin dogru kullaniimasi

>

>

Ek aletin bloke olmasi halinde, iiriinii derhal kapatiniz. Uriin yana dogru kayabilir.
Yere koymadan dnce Uriinin tamamen durmasini bekleyiniz.

2.4 Toz modiilii i¢in giivenlik uyarilar

2.5

A A 4

v

Bu dokiimanda ve alet lizerinde yer alan tim guvenlik uyarilarina dikkat ediniz.

Delme ve servis galigmalar sirasinda ortaya ¢ikan artik tozu yiiziinizden ve solunum yollarindan uzak
tutan bir solunum koruma maskesi kullaniniz.

Toz moddili monte edilmisken de her zaman Hilti kirici-delicinin yan tutamagini kullaniniz.

Akiilii aletlerin 6zenli calistinimasi ve kullanimi

Lityumn iyon akiilerin tasima, depolama ve kullanimina yénelik 6zel talimatlan dikkate aliniz.

Akdler, yiksek sicakliklarda, dogrudan glines isigindan ve atesten uzak tutulmalidir.

Akuler pargalarina ayriimamali, ezilmemeli, 80°C (176°F) Gzerine isitimamali veya yakilmamalidir.

Darbe almis, bir metreden daha yiiksek bir yerden diismis veya baska bir sekilde hasar gérmus akuleri
kullanmayiniz veya sarj etmeyiniz. Bu durumda her zaman Hilti servisi ile irtibat kurunuz.

AkU tutulamayacak kadar sicaksa arizali olabilir. Pili, yanici malzemelere yeterli mesafede, gorinir ve
yanici olmayan bir yere yerlestiriniz. Akilyl sogumaya birakiniz. Ak bir saat sonra hala dokunulamayacak
kadar sicaksa, arizali demektir. Hilti servisi ile iletisim kurunuz.
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3 Tanimlama

3.1 Uriine genel bakis fl

@  Tozdan koruma kapag

@  Alet baglant yeri

®  Alet kilit agma sistemi

@  Derinlik mesnedi

(®  Fonksiyon segme salteri

®  Galistirma kilidi olan saga/sola déniis degis-
tirme salteri

@  Kumanda salteri

Tutamak

® Ak igin kilit agma diigmeleri

Sarj durumu ve hata gostergesi (Lityum iyon
aki)

@  Aku

@  Toz modiilii baglantisi TE DRS-6-A(02)

@  Yantutamak

Calisma alani aydinlatmasi

3.2 Usuliine uygun kullanim

Aciklanan Uriin akili bir kirici-delicidir. Gelikte, ahsapta ve duvarda delme, beton ve duvarda darbeli delme ve
civatalari sikma ve sékme islemlerinde kullaniimak iizere tasarlanmistir. Uriin ayrica duvarda hafif keskileme
isleri ve beton dizeltmek i¢in de kullanilabilir.

» Bu (riin igin sadece B 22 tip serisi Hilti Lityum iyon akiler kullaniniz.
» Bu iiriin igin sadece B22 serisi Hilti Lityum Iyon akiiler kullaniniz.

3.3 Lityum iyon akii g6stergesi

Lityum Iyon akiilerin sarj durumu ve aletin arizalan Lityum iyon akiilerin géstergesi vasitasiyla gériintiilenir.
Lityum iyon akdilerin sarj durumu, her iki kilit agma tusuna hafifge basarak gériintiilenebilir.

Durum Anlami

4 LED yaniyor. Sarj durumu: %75 ile %100 arasi

3 LED yaniyor. Sarj durumu: %50 ile %75'e kadar
2 LED yaniyor. Sarj durumu: % 25 ile %50'e kadar
1 LED yaniyor. Sarj durumu: % 10 ile %25 arasi

1 LED yanip sdniyor. Sarj durumu: < %10

Kumanda salterine basiliyken ve kumanda salteri birakildiktan sonra 5 saniye iginde sarj durumu
sorgusu yapmak mimkin degildir. AkU gdstergesinin LED'leri yanip sondiglnde litfen Arizalar
bdlimdeki uyarilari dikkate aliniz.

3.4 Teslimat kapsami

Kirici - delici, yan tutamak, derinlik mesnedi, kullanim kilavuzu.
Uriin icin izin verilen diger sistem riinlerini Hilti Store'da veya su adreste bulabilirsiniz: www.hilti.group

4 Teknik veriler

4.1 Kirici-delici

TE 6-A22
Nominal gerilim 216V
EPTA Procedure 01 uyarinca B228.0 akiimiilator dahil agirhk 3,8 kg
Olciim rélanti devir sayisi 1.050 dev/dak
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TE 6-A22
Beton/duvarda delme capi (darbeli delme) 4 mm ... 28 mm
Ahsapta delme capi (tam delici) 3 mm ... 20 mm
Metalde delme c¢api (tam delici) 3mm ... 13 mm

4.2 EN 60745 uyarinca ses ve titresim degerleri

Bu talimatlarda belirtilen ses basinci ve titresim de@erleri, ilgili normlara uygun bir 8lgim metodu ile
olgulmustur ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile karsilagtinimasi igin kullanilabilir. Zorlanmalarin gegici olarak
degerlendirmesine de uygundur. Belirtilen degerler, elektrikli el aletinin ana kullanim alanlarini temsil eder.
Elektrikli el aletinin, farkli ek aletlerle veya yetersiz bakim yapilmis sekilde kullaniimasi durumunda, veriler
sapma gosterebilir. Bu durum, toplam galisma siiresi boyunca zorlanmay: belirgin sekilde ylkseltebilir. Dogru
bir zorlanma degerlendirmesi icin aletin kapatildigi veya ¢alisir konumda oldugu ve ayrica kullanimda olmadigi
zamanlar da dikkate alinmaldir. Bu durum, toplam calisma slresi boyunca zorlanmayi belirgin sekilde
azaltabilir. Kullanicly! ses ve/veya titresimin etkilerinden koruyacak ek giivenlik dnlemleri belirleyiniz, 6rnegin:
Elektrikli el aletinin ve ek aletlerin bakiminin yapilmasi, ellerin sicak tutulmasi, is akiglarinin organizasyonu.

Ses degerleri

Ses giicii seviyesi (L y,) 100 dB(A)
Emniyetsizlik ses giicii seviyesi (K ,) 3 dB(A)
Emisyon ses basinci seviyesi (L ) 89 dB(A)
Emniyetsizlik ses basinci seviyesi (K ,) 3 dB(A)
Titresim degerleri
Betonda darbeli delme (a , 4p) 13,4 m/sn2
Metalde delme (a , ) 2,1 m/sn?
Keskileme (a , cyeq) 6,3 m/sn?
Emniyetsizlik (K) 1,5 m/sn?
4.3 Akii
Akii calisma gerilimi 216V
isletim sirasindaki ortam sicakhig -17°C ...60°C
Depolama sicakhgi -20°C ... 40°C
Sarj baslangicinda akii sicakligi -10°C ... 45°C
5 Kullanim

5.1 Calisma hazirhig
A KAZ

Yaralanma tehlikesi kazara calismaya baslama nedeniyle!
» Akuyu takmadan 6nce ilgili Griiniin kapall konumda oldugundan emin olunuz.
» Cihazin ayarlarini yapmadan veya aksesuarlari degistirmeden dnce akliy gikartiniz.

Bu doklimanda ve Urln tzerinde bulunan guvenlik ve uyari bilgilerine dikkat ediniz.

5.2  Akiiniin yerlestirilmesiZ

/\ DIKKAT
Yaralanma tehlikesi! Kirici-delicinin istemeden calismaya baglamasi.
» Akileri yerlestirmeden 6nce, kirici-delicinin kapall ve saga/sola doniis degistirme salterinin orta konumda
(calistirma kilidi) aktif oldugundan emin olunuz.

1. AklyU, duyulur sekilde yerine oturana kadar cihaz tutucusuna bastiriniz.
2. AkUnln alette emniyetli bir sekilde yerlesip yerlesmedigini kontrol ediniz.
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5.3  Akiiniin gikartiimasi

1. Aklnin kilit agma tuslarina basiniz.
2. Akiyl arkaya dogru disari gekiniz.

5.4  Yan tutamak montaji Zl

/\ DIKKAT
Yaralanma tehlikesi! Uriin kontroliiniin kaybedilmesi.

» Yan tutamagin dogru monte edildiginden ve usuliine uygun sekilde sabitlendiginden emin olunuz. Germe
bandinin Griiniin 6ngdrilen kanalinda oldugundan emin olunuz.

1. Yan tutamak tutucusunu (germe bandi) sokmek igin tutamag geviriniz.
2. Derinlik mesnedini, dnden bunun igin éngdrilen 2 kilavuz deligine itiniz.
3. Yan tutamak tutucusunu (germe bandi) germek igin tutamagi geviriniz.

5.5 Derinlik mesnedinin montaji ve ayarlanmasi §

» Gerekirse derinlik mesnedini takiniz ve ayarlayiniz.

5.6 Alet baglant: yerinin takilmasi/sékiilmesi B

/\ DIKKAT

Yaralanma tehlikesi! Monte edilen ama kullaniimayan derinlik mesnedi nedeniyle kullaniciyr engelleme
tehlikesi.

» Derinlik mesnedini aletten gekip gikariniz.
» Alet baglanti yerini takiniz / sékiinlz.

5.7  Aletin takilmasi [j

1. Ek aletin giris ucunu gresle hafifge yaglayiniz.
» Sadece Hilti marka orijinal gres kullaniniz. Yanlis bir gres alette hasara neden olabilir.
2. Ek aleti dayanak yerine kadar alet baglanti yerine yerlestirip oturtunuz.
3. Aleti yerlestirdikten sonra ¢ekerek glivenli kilittenme durumunu kontrol ediniz.
»  Urlin kullanima hazirdir.
5.8  Aletin cikartilmasi

» Alet kilidini dayanak noktasina kadar geri gekiniz ve ek aleti ¢cikartiniz.

5.9 Bas hizasinin iizerindeki calismalar

» Bas hizasinin tizerindeki galismalar icin DCD toz toplama halkasini takiniz.

5.10 Keski konumlandirma [l

» Fonksiyon se¢me salterini -9- konumuna getiriniz.

6 Calisma

/\ DIKKAT
Hasar tehlikesi yanlis kullanim nedeniyle!
» Salteri donlis yonl ve/veya fonksiyon secimi igin calisma esnasinda galigtirmayiniz.

Bu dokiimanda ve urilin Uizerinde bulunan glivenlik ve uyar bilgilerine dikkat ediniz.

6.1 Fonksiyon secme salteri [[§

» Fonksiyon se¢gme salterini istenen galisma konumuna ayarlayiniz.
» Fonksiyon segme salterine galisma esnasinda basiimamalidir. Hasar tehlikesi!
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6.2  Saga/Sola dogru calisma il
» Saga/ sola donls degistirme salterini istediginiz donus yonline ayarlayiniz.

6.3 Darbesiz delme

» Fonksiyon segme salterini 2 konumuna getiriniz.

6.4 Darbeli delme

» Fonksiyon segme salterini 4T konumuna getiriniz.

6.5 Keskileme

» Fonksiyon segme salterini T konumuna getiriniz.
» Optimum motor sogutmasi igin saga rotasyonu (delme yonu) seginiz.

7 Bakim ve onarim

74 Bakim ve onarim

A KAZ
Takil akiiden dolay! yaralanma tehlikesi !
» Tum bakim ve onarim galismalarindan énce her zaman akuyd ¢ikariniz!

Uriin bakimi

* Yapismis olan kiri dikkatlice gikariniz.

e Eger varsa, havalandirma deliklerini kuru, yumusak bir firca ile dikkatlice temizleyiniz.

* Godvdeyi sadece hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Plastik parcalara yapisabileceginden silikon
icerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

«  Urintin kontaklarini temizlemek igin temiz, kuru bir bez kullaniniz.

Lityum iyon akiilerin bakimi

* Bir akuyu asla havalandirma delikleri tikaliyken kullanmayiniz. Havalandirma deliklerini kuru, yumusak bir
firga ile dikkatlice temizleyiniz.

* Akinun gereksiz toz veya kire maruz kalmasini 6nleyiniz. Akuyl asla yliksek neme maruz birakmayiniz
(6rn. suya daldirma veya yagmurda birakma).

Bir aki islandiysa, bu aklye hasarli akii muamelesi yapiniz. Yanmayan bir kabin iginde izole ediniz ve
Hilti servisiyle irtibat kurunuz.

* Akiyl yabanci yag ve gresten uzak tutunuz. Gereksiz toz veya kirin aklide birikmesini dnleyiniz. Akuyu
kuru, yumusak bir firca veya temiz, kuru bir bezle temizleyiniz. Plastik pargalara yapisabileceginden
silikon igerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

Akunun kontaklarina dokunmayiniz ve fabrika tarafinda surilen gresi kontaklardan temizlemeyiniz.

* Godvdeyi sadece hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Plastik parcalara yapisabileceginden silikon
icerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

Onarim

e Gorunlr tim pargalarda hasar olup olmadigini ve kumanda elemanlarinin sorunsuz sekilde calisip
calismadigini diizenli olarak kontrol ediniz.

» Hasar ve/veya fonksiyon arizalar durumunda tiriinii galistirmayiniz. Uriiniin derhal Hilti servisi tarafindan
onariimasini saglayiniz.

* Bakim ve onarim galigmalarindan sonra tim koruma tertibatlarini yerlestiriniz ve bunlari sorunsuz fonksiyon
bakimindan kontrol ediniz.

Guvenli calisma igin sadece orijinal yedek parcalar ve sarf malzemeleri kullaniniz. Hilti tarafindan onay-
lanmig, yedek pargalari, aksesuarlan ve sarf malzemelerini Hilti Store veya su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group

7.2 Tozdan koruma kapaginin temizlenmesi

» Tozdan koruma kapagdini diizenli bir sekilde alet baglanti yerinden temiz, kuru bir bez ile temizleyiniz.
» Conta agzini dikkatlice silerek temizleyiniz ve hafifce Hilti yagi ile yaglayiniz.
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» Conta agz hasarli ise tozdan koruma kapagi mutlaka degistirilmelidir.

8 Tasima ve depolama

8.1 Akiilii aletlerin ve akilerin taginmasi ve depolanmasi
Tasima

/\ DIKKAT
Tasima sirasinda aletin istem disi ¢alismasi !
» Uriinlerinizi her zaman akiiler takili olmadan tastyiniz!

» Akdleri gikartiniz.

» Akileri kesinlikle sikica baglanmamis koruma ile nakletmeyiniz. Nakliye sirasinda, akdiiler asir sok ve
titresimlerden korunmali ve baska akil kutuplari ile temas ederek kisa devreye neden olmamalari icin, her
tarll iletken malzeme veya diger akilerden izole edilmis olmalidir. Akiiler igin yerel tasima talimatlarini
dikkate aliniz.

» Akuler posta ile génderiimemelidir. Hasarsiz akileri sevk etmek istemeniz halinde, bir nakliye sirketine
basvurunuz.

» Uriniin ve akiilerin hasar gérmiis olup olmadigini her kullanimdan énce oldugu gibi uzun tagimalardan
6nce ve sonra kontrol ediniz.
Depolama
A, iKAZ
Arizal veya akan akiiler nedeniyle beklenmeyen hasar olusumu !
» Uriinlerinizi her zaman akileri yerlestirmeden depolayiniz!

»  Uriinii ve akilleri serin ve kuru bir yerde muhafaza ediniz. Teknik verilerde belirtilen sicaklik sinir degerlerini
dikkate aliniz.

» Akdleri sarj cihazinin Gzerinde muhafaza etmeyiniz. Sarj isleminden sonra her zaman akiy( sarj cihazindan
cikartiniz.

» Akuleri kesinlikle glineste, 1sI kaynaklarin lizerinde veya cam arkasinda muhafaza etmeyiniz.
» Urlinii ve akiileri cocuklarin ve yetkisiz kisilerin ulagsamayacagi yerlerde muhafaza ediniz.

» Uriiniin ve akiilerin hasar gérmiis olup olmadigini her kullanimdan &nce oldudu gibi uzun siireli
depolamalardan énce ve sonra kontrol ediniz.

9 Anza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda litfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat
kurunuz.

9.1 Kirici-delici caligmaya hazir degildir

Arnza Olasi sebepler Coziim
Akudeki LED'ler hicbir faaliyet | Akl yerine tamamen takilmamis. » Akuyu cift klik sesi ile yerine
g0Ostermiyor. oturtunuz.
Aku desarj olmus. » Akuyu degistiriniz ve bos akiyt
sarj ediniz.
AkU cok sicak veya gok soguk. » AklUyU sogumasi igin birakiniz

veya aklinlin oda sicakligina
gelmesini saglayiniz.

Akudeki 1 LED yanip sénlyor. | Aku desarj olmus. » AkUyU degistiriniz ve bos aklyU
sarj ediniz.
Aku cok sicak veya gok soguk. » Aklyu sogumasi igin birakiniz

veya akiniin oda sicakligina
gelmesini saglayiniz.

Akudeki 4 LED yanip sonlyor. | Kirici-delici kisa siire asir yiiklendi.

v

Kumanda salterini birakiniz ve
saltere sonra yeniden basiniz.
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9.2 Kirici-delici ¢calismaya hazirdir
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Ariza

Olasi sebepler

Coziim

Darbe yok.

Kirici-delici gok soguk.

>

Kirici - deliciyi zemine yerles-
tiriniz ve rélantide galistinniz.
Darbe mekanizmasi galisincaya
kadar gerektigi kadar tekrarlayi-
niz.

Fonksiyon segme salteri "Darbesiz
delme" konumunda % .

Fonksiyon se¢me salterini
"Darbeli delme" konumuna
getiriniz 4T.

Kumanda salterine basilami-
yor veya bloke olmus.

Saga/sola donls degistirme salteri
orta konumda.

Saga/sola donls degistirme
salterini saga veya sola dogru
bastiriniz.

Alet mili dénmuyor.

Kirici-delici elektroniginin izin veri-
len galisma sicaklig asildi.

Aleti sogumaya birakiniz.

AkU desarj olmus.

AklyU degistiriniz ve bos akiyU
sarj ediniz.

Fonksiyon segme salteri yerine
oturmamis veya "Keskileme" T
veya "Keski konumlandirma" -9-
konumunda bulunuyor.

Fonksiyon segme salterini
"Darbesiz delme" 4 veya
"Darbeli delme" 4T konumuna
getiriniz.

Kirici-delici otomatik olarak
kapaniyor.

Zorlanma emniyeti devreye girer.

Kumanda salterini birakiniz.
Kirici-deliciyi sogumaya biraki-
niz. Kumanda salterine yeniden
basiniz. Alet yukinu azaltiniz.

Akl normalden daha hizli
bosaliyor.

Cok disuk ortam sicakhgi.

Akliyl yavagca isitarak oda
sicakligina getiriniz.

Akl paketi duyulabilir bir "gift

klik" sesi ile yerine oturmuyor.

AKUnun kilit tirnaklari kirlenmis.

Kilit tirnaklarini temizleyiniz ve
aklyu yeniden yerine oturtunuz.

Kirici-delicide veya akide
yogun isi olugsmasi.

Elektrik arizasi

Kirici-deliciyi hemen kapatiniz.
Akuyl gikartiniz ve durumunu
inceleyiniz. Sogumaya birakiniz.
Hilti servisi ile iletisim kurunuz.

Kirici-delici agir yuklendi.

Glclu bir alet seginiz.

El aleti kilitten ¢ézulmiyor.

Alet baglanti yeri tam olarak geri
cekilmemis.

Alet kilidini dayanak noktasina
kadar geri gekiniz ve aleti
cikartiniz.

El aleti yerinden gikmuyor.

Kirici-delici sola dénme konumuna
getirilmis.

Saga/sola donls degistirme
salterini saga dogru galisma
konumuna getiriniz.

Fonksiyon secme salteri "Darbesiz
delme" konumunda 4 .

Fonksiyon secme salterini
"Darbeli delme" konumuna
getiriniz 4T.

10 Opsiyonel aksesuar

10.1 Toz toplama halkasi DCD

Toz toplama halkas| DCD, Hilti kirici-delici igin aksesuar olarak kullanilir. Bas hizasinin lizerindeki calismalarda
ortaya ¢ikan tozu ¢ok blyuk bir oranda emer ve hizli ve kolay bir sekilde kirici-deliciye sabitlenebilir.

10.2 Toz modiilii TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A toz modull Hilti kinci-delici TE 6-A22 igin aksesuar olarak kullanilir. Ortaya gikan tozu gok
blyuk bir oranda emer ve hizli ve kolay bir sekilde kirici-deliciye sabitlenebilir. Toz moduliine bir emme fani
entegre edilmistir. Bu fan ayr bir motor tarafindan tahriklenir. Kirici-delicinin ¢alistirimasi sirasinda moduil
gerekli akimi kirici-delici akusinden alir.

Turkce 295
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Metal ve ahsap zeminlerdeki galismalar i¢in bu toz moduli uygun degildir.
Kosullar: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA adh Uriin OSHA 1926.1153 ydnergesinin gerekliliklerini yerine getirir Table 1. Bir filtre
temizleme mekanizmasi ile donatiimigtir.

10.2.1 Toz modiiliin takilmasi [&

Montaj 6ncesinde kirici-delicideki ve toz moduliindeki sabitleme noktalarinda ve elektrik arabirimlerinde
toz bulunmadidindan ve kolay erisim saglanabildiginden emin olunuz.

Toz modiliinde hasar olup olmadigini kontrol ediniz.

Teleskopik kolun rahat hareket edip edemedigini kontrol ediniz.

Kirici-delicinin sag/sol hareket salterini orta konuma getiriniz.

Derinlik mesnedini yan tutamaktan ¢ikariniz.

Toz moduiliind, yerine oturana kadar 6ne dogru alete itiniz.

Montaj sonrasinda toz modiiliiniin yerine dogru oturup oturmadigini kontrol ediniz.

2R A

10.2.2 Toz modiiliiyle delme

1. Toz moduliini galistirmak igin kirici-delicinin kumanda digmesine basiniz.

2. Tam emis giictne ulasilana kadar kumanda diigmesini basili tutunuz.

3. Emme kafasini zemine gore dikey bicimde yerlestiriniz.

4. Deligi deliniz ve Griinii yavasga delikten ¢ekiniz, bdylece daha fazla toz yakalayabilirsiniz.

10.2.3 Toz kutusunu bosaltma [E}

Filtresi tikal olan, dolu bir toz torbasi ortamda fazla toz olusumuna neden olabilir ve diizenli araliklarla
bosaltiimalidir.

8-10 delikten (16 mm x 50 mm) (5/8 in¢ x 2 ing) sonra toz kutusunu bosaltiniz.

Toz olusumunu minimize etmek igin tozu kapal bir kapta tutunuz.

1. Aleti yatay konumda tutunuz ve kisa bir sire igin calistiriniz.

» Bu sayede toz modulinde biriken toz artiklari toz kutusuna emilir.
2. Toz kutusunun kilit agma diigmesine basiniz ve basili tutunuz.
Toz kutusunu asagi dogru gekerek toz modiliinden disari gekiniz.
4. Toz kutusunu bosaltiniz.

» Filtre kirlenmis.

» Filtreyi degistiriniz.

» Filtre temizlenmis.

5. Bos toz kutusunu asagidan toz modiliniin igine itiniz ve yerine oturtunuz.

©@

10.2.4 TE-DRS-OSHA filtresini temizleme [

ﬂ 5 delikten (16 mm x 50 mm) (1/2 in¢ x 3 ing) sonra filtreyi temizleyiniz.

» Emme gicl azaldidinda, temizleme mekanizmasini bir klik sesi duyana kadar 5'er defa ileri ve geri
bastiriniz.

10.2.5 Toz modiiliiniin sékiilmesi [

1. Kirici-delicinin sag/sol hareket salterini orta konuma getiriniz.
2. DRS kilit agma mekanizmasina basiniz ve basili tutunuz.

3. Toz modiiliini éne dogru aletten gekiniz.
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11 imha

NS

Usuliine uygun olmayan imha nedeniyle yaralanma tehlikesi! Disari ¢ikan gaz ve sivilar nedeniyle saglk
sorunlar.

» Hasar gérmus akuleri hi¢ bir sekilde géndermeyiniz!

» Kisa devreleri 6nlemek igin, akiiniin baglantilarini iletken olmayan bir malzeme ile kapatiniz.

» Akileri, cocuklarin ellerine gegmeyecek sekilde imha ediniz.

» AkUyU size en yakin Hilti Store'da imha ediniz veya imha etmek igin yetkili sirketinize basvurunuz.

& Hilti Grnleri yiiksek oranda tekrar kullanilabilen malzemelerden Uretilmistir. Geri déntigtim igin gerekli
kosul, usulline uygun malzeme ayrimidir. Cogu ulkede Hilti eski aletlerini yeniden degerlendirmek lizere geri
alir. Bu konuda Hilti musteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi alabilirsiniz.

ﬁ » Elektrikli el aletlerini, elektronik cihazlar ve akdleri evdeki ¢plere atmayiniz!

12 RoHS (Tehlikeli madde kullanimini kisitlama direktifi)

Asagidaki linkte tehlikeli maddeler tablosunu bulabilirsiniz: gr.hilti.com/r4695.
RoHS tablosunun linkini bu dokiimanin sonunda QR kodu olarak bulabilirsiniz.

13 Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz i¢in 1itfen yerel Hilti is ortaginiza bagvurunuz.
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L. REEPNKDRET BRI DD ET,

» NyFY—%2EULLERALBRVWE, BRNDPRETZILDHD FT. ZOHE. RhlcRICEnhizw
TLEEW, RHELENRNYyFY—RICED, HELNFEEZZH O REEEIBNIHDET., F>T
Ny FY—BICNTLE > BRI, KTHRWARLTLEEZW, Ny FYU—RHIRICA> IBEIE.
KTHWRLU CEMDOBZE =TT fZawn,

$—ER
» EHTROBERMIVBEY —ERLYI—LKBRLA/FREEV, e, HITHEPRZEEAL L
£EW, CNICL VBB TRORLENIERICERINET.
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22 N\YY—ICHTRRLLOEE

» HiRZEBRALTCESW, BECLD., BEICEFENMHZBNIHDET,

» AEICF—EITHBEINIBEEINY FILEERL TSV, ThUMNNY RILEFERT 2L, OV
NO—=ILEXK>THIZETIENNHDFT,

» SRTIALFPEBNICERICEMT ZTHEEOH Z2EXETIHER. XIXFOBEEINIVy TE
?;g;gémoE%btm%7—7»t§ﬂ?ét\$¢®$E%ﬁi%%&ﬁ@#b\@%oﬁm

23 O—4%Y—-N\YY—RYIIKETZZ20tDEL EDEE

EEEICHT 2RE

» ABRBETOEYY—E BTEFNICEBEORWRETERL T EEL,

> AERHDZWETFIEYY—ICE RLUTMIPREZMABRNTLIZE W,

» HPE—EEICMBmEINT@EINY RILEFERLTKEEEW, Ay O—/ILZ%R5 D% T 2B/NDH
h%EY,

» W UIEEDOBEICIE, EEAIERFTOBEHEZFREL TLLEW, RO NIEAHDEE, FTL T
ANZBEIELBRIHDET,

» ABGE. BCAFTI/V Y TE2BEATLOMD ERIFLTLEEE W, TV FI3EIR U IERIRIREE
ZRE>TLLIEE,

» BRBRICKRTIENEMT ZHEEOH ZEEETOIBER. WIFRBEHEZINLT VY THE
THRETZLICLTLIEEVN, BELTWR T —TILEEMT &, XEOEBENICHEEN D H
h. BREORBEIH D T

» EESMRCHNLBVTLLEEWV - BEDRBR |

> ARHROFERARFICIE. 71 Y—ILR, REANIAY M B2, SLOBBHBCANAIZFERALTLE
LY,

» HIHETEOKBBFICIIREFREEALTLLIEEW, RiFTARICHNS &, EIEHPNMEDREE A
ZENHBHET,

» ZAY—=)LREEALTLEZW, BANEHEO—B, RREEEDIHFZILDIHDET,

> FRE. VT ODHE. IS L UFHORICEET 2HMUAR. KEMEZEATVWREENHD FT,
ZNITlE. 85, HHWEIHR—ROER, LV A, VI V- bELTZOMOERAEM. BARARE LY
ZOMOERESERR. 1B, RLEDHEDAM, LM EMBORS NIcAM, ZARIMNHZW
ET7ARZMDEENZI M, BRENEILNET ., FETROEMOBRERICED ., FEEHLT
FREDODAEBOBEERERL LIV, BEERERBRLANVICHIFT ZHIC. HUARSIY AT LD
A, H2WEENBBHCAY R OERABEOVNERLBEEZRN > TLIEEW, BEORBOILHD—
RBMEE L TIE. UTOLSBRBDONHDET :

» TR S NEE T OEE

> MU A & ORBEE OERO D)

» MUAZBYENSES TS

» REREEAL. KEABTREELERE2T 2

» SEEICHAEBEERS T, BE2FH UL TMITERLS THLDITUDNIFTLL IV, REFEEEDRRICIE, 38V
RENC L DIE. FHHZWEIFHOBEHOMED 5 WIIHERICEENRET 2HREMELIHD T,

ERICHET 2RLTRER

> EEZRIAT ZHIIC. EREEEITEREINTCEBR. ARABEPKEENBRVWAZABTL TSV, B,
HABEHZWIKEE.EET L. FERIMIOEERBA TOBRESH. H2WEERIFRLET T
BEMEN B D ET,

EEITROEELRIURVE &L UER

» FHRTIEHNT7OvI UEESESICABREATICLET, AESRNIEICZENZIELHDET,

» AEREFEFELETZ2ETENMRVTLLIZE W,

24 HKUAEY2-IICHETZRLLDEFE

» AEBLUVAFICEHEINTWVWERRELDFEEBTLTLLLEE W,

» FIEERBSLUY —EREERICRET 2HREBMUANSEEIVRELZRET B, HULATR
I EFERLTLIZE,

» ELAEY2—ILEROMIFTVWTH. AFTHiO—% U—N\YIY—RUILDOY A RAYRILZERL
TLIEEW,
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25 Ny7FY-—0EELERVE L UER

Li-lon /Cy 7 U — DX, RE. EEICDOWTIERIREZEST> T EE W,

Ny FU—EER. BEFEABLVCAGZRIFTREL TS,

NyFYU—%NELIED., HATD, 80°C (176°F) B ElCmE L=, B Lih LAWTLLEE W,

FREZHCLDHZNYTI— 1MEBIAZEINSEFTNLECLEDHZNyvTY— HBWE

ZOMDEEEH > TWENY T Y —2FERAHZVRRELAVTLLLEIL, ZDEEICE. BITRT

D DOHilti H—EX Y& —c TEEZL L2,

» RyTFY—DPHEDIEDTERVWELE IR B>TWVWSIFEIFE. BELTWSHREENH D EFT, Ny
FU—%, BEERI AR TR0 BWEATIC, AIREOEMD S+ARERZRIFTEV TS
W Ry FYU—%2F7., 1 FEORBEICHELILEDTERVEFELEICHWVEEIE. ZONXyvFY—
EHELTVWAAREMN B D T, Hilti Y —EX Yy —IC8E L TIEE L,

vyVvY vy

3 HRoHH
3.1 REEEQ

B A BN~

Fyvvo

SR TEOY 7 iRk

TTRT—=Y

BEEIID BRI R v F

EE%: / BRIENDBZ R4 v F (R4 v F
Fvavo[E)

BETIERZA Y F

gUyT

Ny FY—=YY—2Ry v
RTERESLVOWES Y7 —4 — (Li-lon
Ny FY—)

Ny FU—

TE DRS-6-A(02) £ U A €Y 21—/ LiZ4:H
B4 RKNYRIL

YEZEFERAA

PEEO @O

@ee6

32 IEULWEA

AETHALTWARHAEF, RERXRXO—9V—/N\YIY—RUIILTY. XKL, M8, AMELOEMA
DOFF (BEEDH). AV Y— b BLVEMADITEFI. B5UICXYOBYTIF. BOMULADIATY,
E5IE, AEUREAVMAOEED/\Y VEE, 8LV 7 U - b OBMIEEICERTEEY.

» ABIRTIE. BFHili DB22 ¥ Y —XO Li-lon Xy 7Y —%FERALTLIEE W,

» ABRRICIFE. BT HIlti D B2 Y —XD Li-lon /Xy FY—%FRALTLL I,

33 Li-lonXyFY—DAYIo—49—

Li-lon Xy 5 Y —DRBEBRES LOKXEFEDOREEE. Li-lon Ky FY—D( v IT—sF—lcLhRREINFE
9, Li-lon Xy FY—DFRBREE. 2 20Ny FY—=Y =R YOWTNhEHTERRINET,

REE Bk

4 {8 LED h*skT, FEIREE : 75 %...100 %
3{EAD LED &K, 150 %...75 %
2 {Bd LED H* KT REE : 25 %...50 %
1 {8 LED H* KT, BE:10 %...25 %
1 {ED LED h* o FEEIREE:<10%

AV IA—ILRA v FORED, BLTZDRA vy FHEIEEBRLTHS 5WHIRBT Z2ETOM
&, RERELERTZILEETEEFRA. Ny FIV—D( VI —45—0D LED PSR L TWBIHE
&, THEEROEY N OEQFEFIEEERL TLEEL,

LTI — e
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34  FFEELY MBS
O—%YU—N\YI—RUJL, Y4 RAYRIL, T7R5—Y, BURHAZ,

20O FEROBBRAICHFAINLY AT ABRICDWTIE, B EEIBY F 12(dHilti Store [CHBVE
bW H, 5L Idwww.hilti.group TIHEZEL 12E L),

4 SRR

4.1 A—%Y—N\ryY—KYUJL

TE 6-A22

EREE 216V

EPTA Procedure 01 ([CH#EH#LU 1cEE (B22B.0 Xy F Y —%28Y) 3.8 kg

3= REE [R5 1,050/min
AV U—b I BHMANOFH (NYY—RUIEY L) 4 mm ... 28 mm
AMANDEH (KIAKFYIEY ) 3mm ... 20 mm
EBADOEA (HIARKYILEY M) 3mm ... 13 mm

42 BISHLUIREMEICDWT (EN 60745 |T3EHL)

FHRHESICEHINTVWERY I Y R 7Ly Y v —ER L CIRENMEE. BEICERL SAIETECE SV T
ELEHDTY, BEFHIAEXLBT 2DICTHERAVLCLETEY., BEEOEENATFAICHELTWET,
HHINTWETF—4 3. BRI TEOFEAFERAACHT 2ETT, BB TAZtMORERTERLED.
BRZEBRIAZMOMITERALED., FANPESFFSHATRVWEEFEALIESICE. T—9 DR
BRBEZENHDET, COLIRIBRICLD. EERNBEL2ATBEENE LS RITEENHD T,
BEEEERICFHT 2HICid. KEDRA vy FEATICLTWBEREY. AMENEEIL TWTHREIC
FEEARALTWRWKEHEZEBLRINIERDEEA, COLIBEEICLD . (EXEFBSEATREENEL
KRS BRZTIREMN' B D E T, FEBEBER LT/ FRLEIRMICK 2EEHN SRET ZIHIC. HICHR
SXEAEILTTLLREEW (fl: BEBTESLCEBETEDFANDET. FEAVPIRVLIICT B, FE
FIEDHR) .

BEE

YV RRT—=L AL (L ) 100 dB(A)

YV RRT =L R) ORERY (K wa) 3 dB(A)

HHY Y RTLy Yy —LRIL (L) 89 dB(A)

YIVRTL Y Yy —LRILORESEM (K ) 3dB(A)
RENME

aAv9 U= bADITEFH (a ), wo) 13.4 m/s?

EBANDFH. (a,, o) 2.1 m/s?

INY YEE (@), choq) 6.3 m/s?

THERME (K) 1.5 m/s?

43 NyFYU-—

Ny 7Y —EBERE 216V
BRSO FERE -17°C ... 60 °C
RER -20°C ... 40°C
KEEMBKONY 7Y —RE -10°C ... 45°C
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5 ZEERAE
51  {EEtE

A m&

EEDERKR BRI LU LVERE !

» NyFYU—ZRETRHIC. N\vT U —2RETIHRORAAYFHNATICHR->TWE I EZERLT
<feawn,

» AEORE. F@T Y Y —ORMRORENIC/NY T U—FEOINL TS W,

AEBLVRRICEEHINTWVWEILZE LOFELEERTISEEL T ZE WL,
52 NyFU—%%ETH

AN EE

E%@F@' O—%Y—N\YIY—RULIBERETESFT 2 ENHDET,
Ny FU—8EFT BRI, O—FU—N\YI—RUIDRA v FHIA7ICHR>TWTIEOER / ¥EE
IDEBZ XA Y FHRIDME (R4 Y FAVAOYY) IKBR>TWVWSRIEERERL TR,

1. AV DFHIEIZBEFTNYTY—2KERILS—ICEELET,
2. KyFYU—MUoDhDEEEINTVWRZEZRERLTLIEE W,

53 NyFU—%H0HTE

1. XvFU—onv /@Ry v ERLET,
2. Ny FTY—%EBANG|EREET,

54 Y4 RAYVRILEROfHIFZD

A EE

ﬁ%ofﬁ' S@oIY bAO—)LDER,
H4 RNAYRILBAEULKEDFIFSN, Lohh EEIRENTWSZEERAELTLKEEW, 5V E
VIRV R EARBOREDBICIEE>TWVWER I EERERBLTLLLEE W,

1. Yy TZEBILTYS RAYRILDISVEY TRV REEDHET,
2. TTRTF—=YEFANSBMAFAD2@OH A RINICELET.
3. JUwZEEILTHSA RNV RILDISZVEVYTNRNY RERDET,

55 F7RF—YEBOHIFE/ HETZE
» BBEBKULTTZZAS—YEBRO A THEELET.

56 FyvsEEROLIFS/ BOHTE

AN EE

EEOBR! WOMIFTHEIMEAL TEWRWTTRT =YL& D EEEDEENTIT 5N 5BMRHHD
h%d,

» KENST TSRS —IEBOINLET,

» FrYyvOEBRDODMT /I BDILET.

57 SHTHEEETSH
1. ZFHTEOORXIYa VIV RICTYREZBLLEHRLET,
» T Hilti DMIES Y REFRAL TS W, FBERS Y RZFERT 3 ERXFBEORRE RS
ENHBDET,
2. HIFTBEEF VvV IDANY THBEETELAH, OV ISEET,
3. BEBERICKIHRIEZS|I-oRD. OV ISNTWEHIERBLET,
> BUSRIIVEENTIBEREET T,

LTI — o
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58 SGHTIEZEHSINGE
» FYyviOvIRY—THEANYTHNEBEFETIIERL, BT EEBOINLET,

59 EALfE#E
» ELHEZFADDCDECAY VI ERIFAITET,

510 FHIAERER
> HEEIDBZI R v FED ORBICLET.

6 S
AN ER

BEORER RIEREURW !
> EEIRIE. BEABEES LY/ T BBERIRAX A v FERIELBVLTIZEW,

FERBLVERICEHINTWVWEILZE EOFELEERTICEEL TIZE L,

61 EEMhEIRsvF I

» BEEIDBI R v FERBOEEMSBICLEY.
» ERRICHEETI DB A XA v FERELLBWTLZE W, BIEDER!

62  F¥EEsis: [

> F[OER / ERERERIDBZ XA v FE2HEOREARICKELET,
63 [EEOH

> BEEIDEBZI XA vTFE Y ORBICLET,

6.4 [Ol#x + 372
> BEEIDBRA X1 v FEIT OMEBICLET,

6.5 \VU{Ex

> BEETIDBZRAvFET OMNBICLEY,
» BT —DRHAERBERBDLET BICIE. EOE (FrLEEAE) 2&RLTLEEWL,

7 FANERST
71 FANERST
NS

Ny FY—RELLRELCSEITZEEOBRK |
> FANDRERTEEORNICHT NNy FU—ZEDINLTLIEE W

WRODFAN

MHELEBNEEEICBREL TSI,

BNAHELTWRIEEIE. BREBZEVWEESHIWT SV EFERAL THERBRL T IZE W,

WMIFDLBLIERTNAYI VI ERVWTLKEEW, YYIAVESARBERE TS AF v 7 8@mE W

HEEHEENHZOTHERLBRVWTLLEE W,

s AEBOBSIELRZBRT BICIE. FELREWAEHERLTEE WY,

Li-lon X\v 7Y —DFA\N

s BRENEEF-OTLWRNAYFU—IERULTEALBWVWTLIZE W, BREBZEVWLESHIWT SV EE
AUTEHEIERLTEZEZW,

B “ NN
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[ =1L |

e NyFU—BTNEBRPULAPBNICBIBVWLIICLTLLEEW, Ky FU—F, RUTEWEEI
BERnTLEEW (Fl: KBk, HEVWIEHPICHET ).

KAMBALIERYyFU—F, BELEHDOLELTEDFE->TLEEW, ZOL 5By F Y —ERIR
HOBFICREEEL, Hiti Y —EX Yy —IcTEB/LLLEE W,

e NyFU—lCiF, KERIEALTVBDTRBVWA MDY ZNFELRVESICLTL RSV,
NYFY—CFRDERBMUABDZVWEENHIERBLAVLDICLTLIEEW, Xy FY—F, BLE
SHPWTSYFRRRBEVWEHATERLTKEZW, YVIVESALEENI TS AF v /8&EE W
HDAREEN BB D TERLBRVTLLEE L,

Ny FY—DBTEAIFEMALBVTLZEL, ¥, IBEABCERIhTWE S Y X EBRE
mHSBVESRBRVNTLIEE L,

e MTLPUEBLEHTNIIVIEZRWTLKLEZW, YUIVESALEEMRI TS AF v I/ E8@mE W
HEAHEMEIHZDOTHERALBRVWTLLEE L,

R<F

c BEEZRTHELRIRNTCOPRICOVTIRIEEOERE, BEILAYMIOVWTIIHBER#ET ST
EETEHPMICREL T RE W,

o BESLV/ FREHECHEOH ZBEIE. ARBEHERLAVTEE W, BEPHICHI H—EX
Yy —ILARBOBEERBEL T I,

o FANBLCRTFEEDORE. TRTOREBBZIO I T, TNSHIEEREFT 2N ARLT
<fEawn,

i]-E@@Wﬁ@twm\Mfﬁmwz&TN—vt%ﬁﬁ%ﬁmbr<ﬁémo$§ﬁﬁﬁmmmﬁa
RBURLZART =Y, BERBELUOT7 7YY —F, B EEIEY X - (SHilti Store ICHEREWEHE
Wicfz< h, % % L idwww.hilti.group

72  BUAAN—DER

» FrYyvIOBUAAN—E. FEEREVWHTERNICERLTZE W,

» Y=UVS Yy TETVWRWVWICKE, Hilti /Y 22E<BHLET,

» Y=YV T YUy FICEENBBIBEAR. BHLAAN—ZERTRMLTIIEE L,

8 XL LURE

81 AyFU—RIABLUN YT Y —OMES L CRE
X

AN FEE

ﬁ%ﬁo%ﬂbmu%ﬂ'
BEVORREG, BDINYTFY—ZHEBFL TOWRWKRETEIEL T EEaW !

» NyFYU—ZEOHHILTLEE N,

» Ny FU—BRUTHBLAVWKRETHRELBRWTEE W, BEPO vy FU—, oy FY—
BB & 1t U CTRBORRER B EEHSOIC. BAREEDIREN SREL. Ho5DZEBMHD
MEHZNEMDNY T —DSREMT ZNENHDET, Ny FY—DORXIcET 28E (M) O
RlZESFLTCREE W,

» Ny FU—RERELBVWTLREEW, BELTVARVWNY T Y —2ENT 285F. EXEEEFRL
TLIEE W,

> ERADHNICZDOEHME, F-REMOMEDRIERICIE. BRAENYFU—CEEF/BRVWHEBRL TS
U,

RELOERER

HWELLHD VRN LAY FU - BFHLBRWEE |

» BEVORREE. BINYTFY—FEEELTOWRVWRETREL T ZE W !

» BIGENRYTFTY—ERERULL TEBLBRICERE L TV, RRatEIEREEI TV EEDRE
BISEFELTLIEE W,

» NYyFY—RBREBATRELBVTLLEEWV, REORIEF. DTNy FU—2FER/MSEOELT
<fEawn,

» Ny FY—%2KBOESHT. EOLE, BEETHRELAVTILZEW,

» BRELONYFU—, ?1#%1&@0)&\:\)&3‘%%%?16;é:o)m,\é:oh_b‘d% LTLEEEL,

LTI — o
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> FADRIICZOHME. £LRBICDOIZREDRIRICIE. BRENYFY—CEE,MBVWHARKRL T
f2EWn,
9 HERFOE Y b

CORICEHESNTVWRWL, HEVWETEFTHRET 2 EDTERVWEENRE L IFSICIE. BHEE
EUFIFHIt Y —EX Yy —ICTEELLEE W,

9.1 O—%Y—/N\Y<I— R YILISEBITEEREE

o EZ5n3RE TR
Ny FU—DLED BRICHR | Ny FU—DPRERLEEFINTY |[» NvFU—% THFVvHF V]
ALV, TR0, LENTZETCOVIT S,
Ny FU—DBRELTWS, » Ny FYU—R|L. EDNY
7U—2RET 5,
Ny TFY—DBENETES. o |» NyFU—%FRFITH. H5W
FETE 5, FENXYyTFY—%2ERNEREICT
%
Ny FYU—D1EDLED Am | Xy FU—DBRELTWS, » Ny FYU—=R|L. EDONY
o TY—%RET 5.
Ny FY—DBENETES. £fc|» NyFU—%LRFITH. H$5W
3T £ %, BNy FU—2ERNEEICT
%,
NRyFY—DA4EDLED AR | A—F Y —N\YY—RYJLOERE |» AV bO—ILAA Y FhSIE
o B oB&R, #BLU. BHTaAVrA—ILR
1y FEBRET S,

9.2 O—%Y—N\YY—RYJLIZEENTTEERE

o EZZ5n5RHAE R
TBMNARL, O—%YU—N\YI—RUIOEBRE |» O—FU—NYI—RUILEF
MRS ES, MicEmsET. 74UV S
EiImEt 2, ITREENRET
LETINZEDIRT,
HEEID B RAA vy FH TEEGD |» BETIDBEIXIvF% H
#H] Y IKRESNTVLS, i+ 4TE) ST IC9 %,
AV EA—ILRA y FHHE | [EEER / BEEDBEZ X4 vF |» IEEE / FRENHEZ R v
RV, HBWVWIEETH L, HPIfIE. FaEAERREEANTRT,

AEZAEY RIAEEELAV, | O—F Y—NA\YI—RYJILOBF |» AEELET,
B OESNRENFREFEZHZ
TW3,

Ny FU—DBELTWS, » Ny FYU—=R|L. EDNY
TU—%ERET 5,
HEDBZI Ry FHOYY » HEEIIDEBIX v F %z IO
INTVWRL, Fcld TNAYUE EDH] 4§ Ffold TOEs + §7
21 T H IFEILAERRE 9 0 2 4T ORBICT 5,

PIEICR>TW5,

A—%Y—N\YI—RULH | BETRERE (RE—FLF2 |» OAVIFA-IILRIYFHEE

BHEHICA 7 2%, L—%—) BMEEILTW3, Y., O—%Y—/N\vI—NK
YN ERET, AV hO—JILR
1y FEHRDHTERET 5. BF
ZERT 5.

Ny FU—DEEIBELD | BEEENKT ES. » NyFYU—%><HhERET

BHEW, B3,

NYFY=DTHFYAFY] | KyFY—0OvI /vy FHEN |» OAvs/vFEFRLTINY T

LENTZETCAYVIEING | TWS, Y—%E®HTAYI T S,

W,

o “ NN
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i EZ5n5RE fRREE
O—%Y—N\YX—RU)L$H | BRHEE » A—YU—NYY—RUL%E
SWENY TY—D#L 2D, BS5ICATICT S, NyTFYU—
ZEROIILTART B, Ny T
Y—%%F7, Hilti t—EXt&
v —ICEET B,
O—4%Y—N\YI—RUJDOBE |» LOHNOKRELREEZERT
i, %,
SmIAEZOVINSEOE | FryviMRLESIZEREINTWY |» FryI/OvIRY—T%ZR
TR, A AR by FRIBETIIZERL. %Rk
THEZERDINY,

Sim T EAMIEIL R, A—%Y—N\YI—RYUJLHHEE |» IEEE/ FEEENHDEZZA Y
IR ->TWS, F%=IEBERIC T %,
WEETIDBZ R4y FH TEED | » EETNOEIR(vF% IO
#H1 4 ICRESNTVS, B+ITRIITICT .

10 AFVavorFsety—
101 DCD&UAYYVY

DCDEUVAYYZIRHIIiO—% Y —N\YI—RYILDOF7 oY —L LTERT2HDTT, ThIdELE
ETRETDHMUADAEN &S, BENMDEHEICO—9 U —N\YY—RYILICEET B ENTEET.

10.2 TE DRS-6-A/TE DRS-6-A OSHA U AEY 21—/l

TEDRS-6-A&£ U AEY 2—/LIE. Hilti DTE6-A22 O—% U—/N\YY—RUJLBOZV Y U—ELTE
A3230TY, COEVATEY2—I/ILERBETEZMUADKENEES, RENOBRICO—F Y —/\V
R—RUINIBEET B ENTEET, EVAEY 12— LK@V I Ya v 7 7 UIHABESNTVWET, 20
Yoo av77VEERE—Y—Ho8NhEBET. A—FV—N\YI—RUIEAVICTRE, EYVa—
MEa—2Y—N\YI—RUIDNyFY—hSEHDIHDEREESET.

COECAEY2—-)liF. EBPAMADEEICIFBEL TWERA,

#44: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA (ZOSHA 1926.1153 B % L TWE T (Table1)., 7 1 LY —BRXH=XL%
HEBELTVWET,

1021 ELAEY2a—-ILERD T3 [E

RFFOFNIC, BERS Y FBELVPA—FY—NYIY—RUIILEEUAEY 12—/ OBRIEGIRITIR
P, ALA—RICEIK T EZRRBLTLIEE W,

1. ECAEY 21— ILICBEIBLIREL TIRE W,

2. FLROA=THRAL—RICEIKhABRLTLIES L,

3. A—4%U—NYIX—R YU DIEEE / BRIERIDEZ XA v FEFILIDMEICLET.
4, FTRT=I%HY A RNV RILHSEDINLET,

5. EUAEYa—I/l%Z. OvISINZETRANSEKEAERTA NS EET,

6. Bt DB, ECAEY2a—I)LFELLAOYIEINTWVWSIEEF YO LTLEEL,

1022 ELAEY 21—/l 2ERAL TOFILIEE

1. ECAEYa—-ILEBRBSESICE. O—9Y—N\YIY—R UL OFIERY Vv ERLET,

2. MBIENDPBKICRZET. FlHRY vEBULEF TR WL,

3. Yo yavAy NaBMICERICEMIEET,
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BN XHERE :
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | 86916 Kaufering, Germany

LTI —


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

[ IS |
2 ZeH

21 —REHBERSES

§Zﬂ:

FHFEANREETRMRA. REETUTERKRATTRESTENERENR. N/ RBRENEE.

Egﬁﬁﬁﬁ¥T&Mﬁ Bt REE,

IWEWEQ

> BRFIEEEREEXTR. BilNEBRNIEETIREIIEE,

- %Eﬁ%ﬁi&ﬁﬂﬁﬁ¢ﬁﬁ%ﬂ,MWET%EH%‘EMﬁﬁE#Em%ﬁoﬁﬁéiwwﬁﬂﬁ
5| RERNIESE.

> BREER, FHERERSARRER. IBRNTETREZBEREZER.

BEhRe

> BEESIEMETINER. S, BARKESRIERERZ YR, TREHSBEERIBRSN
HiE, EINEEMNER.

> BSEARRE TRHRNERED. SKRENSEPEMEENRRE.

ABRS

> BEMEAR, FIREER, IRETTHNIFLEREHE. BERSAIIEY. EESUERNTERT
fERAR. RERERHITEWMMITRETENRENABST.

- iggégﬁﬁﬁoﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁ HEFRMERS. WRE. REBRESERLPRERETTRD

BiVEmS.

> BETEROME. EEIENE. RERETRECE, BOREHMARNRMENGE. EERAR
INRIEFIERFERB L, EMMRFRE, AR HRREAZBESIN.

> HENMERAT, FESFIARBRARSIRTEMA. SiRFRARBEHANRESHPTRETERASSE,

> ZSFEHEE, MERIRIGRTE. SRECERIMEREER, HEAERITIE,

> FEEERE. SIFERRORERRMEKE. BE. NREFEREHRBBETH. BHEDHTIE
ERIEROTRR. KEIRE.

- m%%ﬁjﬁﬁmﬁﬁiﬂﬁﬁﬁﬁ,ﬁﬁﬁiﬁ*ﬁm*““ﬁ ERSEREFHRENETHNE

&Eﬁmﬁﬁﬁ
FARGIERAME. KEFAREAEROEE. RIFRAERERAKATTERBRSMTEA T IE.
> %ﬁﬁ#%ﬂﬁiﬁﬁ%ﬂlﬁﬁ,m%ﬁmgﬂlﬁ EEE U FRRER R AR RERE RS

> Eﬂ%ﬁlﬁﬁ TR, FEMECHSRFRAT, FARTEBE. KRR EEEEEINIEHR

> ﬁﬁﬁw&ﬁﬁmﬁﬁ§$$ﬂmﬂﬁ,%%*%%ﬁ*ﬁ%$ﬁﬁmAE&¢$%Eo%EE*@%@
HIEREFHERERE.

> HEERE. EREEHETHEREEIHSIER. THERNE, UREMERERIESIRSL.
WRMERR, HABERER. REBIMEZHEETENKEERRN.

> gﬁW§%ErgﬂﬁﬁﬂeEﬁﬂmﬂ%ﬁmﬂ%&ﬂ@%ﬁﬂ@%%ﬁ%,Eﬂxgﬁiﬁﬁ%ﬁ

, BBAZEH.

> EFAETRACAKEA. RAMIREE, UFE TFRAEGETHIE. SRARTERENINZH
BAREEERN R,

T RRIERERE

> Eﬁmﬁﬁhﬁ%ﬁ%ﬁ&ﬁﬁg HEGHEELBHNRERERTHTERR, FH3I1BAKNE

> ﬁ%ﬁm%ﬁﬁﬂh%mgﬁﬁ EREMENEFREEERASBTEAL,

> EMERERK, RGN, B Bk & EEINHEMSEEhMIBERAREGR/NE
EEYH. EEHMBREIEREERNGEESIRAL,

> EERATE, THREEREHENRL ; ESREERRIE. ETEEE, EUEKR. MRFIDE
TRABIEMETIARGS, I ANSRERRE. WEHPZHARE, TRTEBEHNES.

HEFEARTS

> FESRAGOHRINEEARETERS, LERERNERSN. STRREERARS.

22 @RERLELS

> RREREE. RERRSRETEERRNZE.
> FEERBAEBIEIL. BEXISTRINASRE.

“ NN


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

» EFTETHIIE, AR TTRESHEEIERER, ETIRERREERRNESIEIE, [ rgs)
BRIEEORIRG RS ERMARBEINIEETH 188 , RRRIFASERZEE,

23  fEEsERH RS MR
ABRE
EEAERMGAEEERSERER.
EREMA R E RN,
AERAAERENISHEEL. RAXSTEEERASTE.
ﬁl{’ﬁ@@ﬁ?fﬁ% BRI A—E—HHRREENNRERRE. BFNRA SR / VERMAZ

v Vv vy v

P70

MEFEHERRSEIL. FREMRELEENGE.

ERTITR A TAETTREEEMAISRRR 2 TR, SUBEEKBENTXFHIER. BRFTAR

FEREREE, HANSETHOETEE, MEREENER.

OIS T - ERGHIRR |

ERFERNFALANERR. T2E. BESNGENYEES.

ERiRGTAR, FREVETE. BRRGTIATERIIGHNE.

FRERE, RAETHAEERARSRE.

WREE. TNEIRNEFLASE AN ETRES AR EME. fIi : DA ERAEER ; [k, B
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FERIMI_ENEETHTRESBIEERIRIE.

INDERREERET A

» BROGIAFENTHE, FRMAER. FERUESTEATH RS —R.

» FRERIERTEHLEFREKRT.

v

v

vVvY v vy

24 RERFGENRLSHRA

> EESTHHNES LR ERA.

> SEFLBUEET AECAES, AEATIRRERS URERST T RET Z £ 8BNS,
> REIREEREMERE, DAZAERAHItITEESEE EARIEET.

25 LNEBNEREM
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FERSTEIEEE. SARNER. Av. BVRELIRELRAMRREEL, DURKEIRA.
TRARAEN EETEEALRNER L EETREMLIESE.

> REMPREEMAB 22 25 HiltisEE .,

> AEMIRERAB22 A HIltisEE .,

3.3 @EEHESERT

Tt LTRSS RNEE MR ERENHENINENE. RTWEEDFDNANE T —ER, $E8E
TR ERE,

HRRE B

AELED=}E, FEAREE : 75 %ZE100 %
3{ELED= 2. FEIREE : 50 %ZET5 %
2{ELED= 2. FEEAREE : 25 %ZES50 %
1{ELED=H#2. FEREE 1 10 %ZE25 %
1{ELEDRY . FEEREE : <10%

BT EFIRRARMFREFIFREAsIE, HEIETRENRERE. EEhTERELEDELIL,
AEST MWEHR ] EHARRENET.

34 [EREE

HeEgEs. RIEEE. RERT. RIEREA.
FRAER, EAINEtwww.hilti.groupst it B E i @RE T HEEERNAMKER : Hilti Store

4 B#HER
4.1 TEERE
TE 6-A22

HEEE 216V

EE ({IEEPTA Procedure 01) , &B228.0Et 3.8kg
J|EARTHETEE 1,050 rpm
REL/ AVETLESHE (RRBRETL) 4mm ... 28 mm
AHEFLEREE (Bd) 3mm ... 20 mm
SREFLESHE (BLHEE) 3mm ... 13mm
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42 BRENERENESRIENEKIEEN 60745

BRIERA AR SENESHECSREENE, WrARETAEKAZIES. SftAERRSE
BTG, REZENRTIRETRRARZBE. ERERANTRZAR, BRARNRGRERE
FREERT, EBWEEMAE. £FEXBRED, SENERSHESE. EMAMM, HMBMERET
EFEERBRIINE S, THERTERSSE. TFRAET, ETNERRERSS. HREMR2E
gﬁt,%b(ﬁ%éﬁfﬁéﬂi&“ﬂi%ﬂ/EQEEEJJ??%, PN REHRERERAS. REMRSEFRE. FREAZR

REE
BB (L wa) 100 dB(A)
FEEHIERTHEREE (K w) 3 dB(A)
BRHNEEEH (L ) 89 dB(A)
SRR EBRE (K ) 3 dB(A)
EENE
5Eﬁiﬁ§ﬁ?L (a h, Hp) 13.4 m/s?
SE#E (a,, o) 2.1 m/s?
81, (a4, cHed) 6.3 m/s?
FEHE (K) 1.5 m/s?
43 Eih
EHIREER 216V
BERNRERE -17°C ... 60 °C
RTRURE -20°C ... 40 °C
EhFEENESRE -10°C ... 45°C
5 B

51  T{ESFRREFETE

A
EEENER | DR

- BT, BERERSCHE,

- AL EERAT BT,

AESTAX fFhEER R SMANES.

52 BAEE

AN EE
AZENER | BINNBEEGEE,
> g)ﬁ%ﬂzﬁﬁ FANERBRERTOME, UREH / YERARSANPELE (REHREH

1. HEMRANEHIEE, HIREREHEHNENE,
2. FREENEEREFE.

53 HTEHE

1. BTEM ERMEERESE.,
2. EEERITEE.

LTI —
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54 mEMEEED

AN EE
ERENER ! FERKE.
» REQEEICESERREARE. REXRETETHAERNBRERE.

1. ESEEN AR AIREICRER,
2. HRITRRERHENMEE RIS BN,
3. EEEICLHERREERER.

55  REIAEREE
> RERER, WELERAITUREE.

56 ZE/ETXREE

AN FE

HSENER | REH (BARRERERA) TSR,
> EETREHETRENT.

> R/ ETOCE,

57  REEME

1. R TEREEREHM BB,
» BvEREBHIEEE. EAERICHETENKERIER.
2. BURERLHENRAN, HIRASLE.
3. HIRMATIAR FHRENMEIGHNSNEIEEEREGEELL
> EREFUER.

58  HITEHE
> EREREEIBREFTEAL.

59 ERfELE
> TEEDCDOMEMAIR, HSRIEXEER.

510 ®BFEMM
> RThEEEERBREE 9 IHE.

6 T{EER

AN ER
FIRIENER REEHER !
> RIER, FOERMREITEM / HIhEEEERE.

AETAN M EE R FHREMANES.,

6.1  ThEsEERR I
> EIREEERRAREEMEN LIEMIE.
» BEEER, FRENERIEMNE. SRIENGER!
62 IF#E /g
> GIEE / SEBERREEEENEE A6,

“ NN
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6.3 EFLAFMmIEEREN(E
> BVEERIEFRMREE 4 1B,

6.4  EFLRFSGEERRENME
> ERERERMREEITE.

6.5  HBj
> EINEEEERBAREE T IE.
> AIEEENEE, EEEEEAM, FlaERStAE EFLRNREAE) .
7 HEETRE
71 HEEREE
|
EithiE NI EZEHER !

» EITHERRERN, FBeHTED!

ERRE

o NDHERRTRGRATEES.

o BE, BERRENERRT/OMERER D,

o EFERNRNRTERER. FOERASYBIERSRAE, RATHEEERERTHEIR,

o RERERHETERE MR,

ETRE

s BEOEERFVERAEN. FEMEZENERF/VOERERN.,

s FELEHRETHESIESHREZ D, B7REHEBEASHER (BIA0  RNKPEHFR) .
BERE, HHZENRLETE. FREMRBENIMRNARAN, WSHHIKEEZ DD,

o BREMS Rl BRREN LERNENES. BERENSRRSERNERELET. B2ER
SUBHEENRLE, ERTUESEREBTMHER.
FRBEE M RO S IERERS AR R ERYhAE

o EFERBBNRTEEER. FOERASYBIERSRAE, RATHEEERERTHER,

Ei

o EEREHNPEHSHTHERRBIRTR, UHEREMEFESR.

s WRFBREPRIEMSHINERE, FTARRELER. B ERRTHIRES HOETHE,

o HERRER ELMANEEIRERBIBENERESIER.

AERBENTS RSN, BHEAERARBHIGEFEEM. BOMEHI StoreSRE T 485
RBHINERPTROE RS, #MAECH © www.hilti.group

72 EEBEE

> EHIEREZIRM AR S E e L EE,

» RENVODEBRESEEEHO, REBREM EHIEEHR,
> BNRLIR, EEHOZIEE —TEFRBEE.

8 HEERNRTAX

8.1 FEEXMANEHAERETFR
®E

A EE

RERFEIMRRE !

> BEERRHELETED !

> EUHEH,

LTI —
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> 78 EERE, EXEEY, BRESDECEHERTEI HEEYE Nt E R,

IR FEEMEMNEE. HETEME B E SRR,

> FOUBFAABREN. EEEXRBRZEM, FHEHERRBHE.

BRERTIURREEGIRFREFERNEDRSEZE.

BRABHIRTIR
A B

BRESURRAEHFTERNEIMAE |
> FRERN, —STTREAEH !

% HEE

v vy v v v

9 MR HERR

FERAERNEN RIS RRIRR. FBTRATIEEE AR E AR EBIRE.
BV EMATRERERT. THEERFE, FHHEHETERRL,

AR EMFRERBAENER. R SRR,

AR AERNENFREREINRFEASE LB RAMES.
BREMTTURREBERIEEREFERNEHZEZE.

EEEEARY HARRES 2 8% B ITHEPREIRIRE,

9.1  [EEEETEEIEEEIE

SR HIIEE P,

R AEERA fRRFTE
Eith FRILEDRS=HE, TEigETLEN. » BTEHEIIERKRSHFEHN
GELTEN
EithERE. » EifREt, THESENELE
KB,
ZEMBHIIBL. > ﬁ%%imﬁﬂl?fiiﬂ?%‘h%ﬁéiﬁﬁﬁﬁ
Eith_FAY1{EILEDR] . EMEKRE. > §?§'§,/’¢’, WHEEENELE
KA
ZEMBHTBR. > ﬁ%i&ﬁﬁl?’fi;‘ﬂ?ﬁé‘l‘%ﬁéiiﬁﬂ
Eith_ERY4{EILEDR] . T e E ERnaH. > FRBRIEHIRERER, BEEBR—RK.
9.2  JiEESEEEIEREE
o FIEEREA fBRITE
EHREREN{E, HEEEHERE AR, > FRSETENIGEL T (ETEIEME, BIRX
IedEssfE e, MREE,
EEENEF AR s RRA
B,
SESRIERMRESE MERBE | » HMEREMMRESE ey
i g i 4T.
EHRRSAE T, BERH | £/ SHRARMLRN R EGE. > ASIEE /SR a A BNAE
TR ITE, BB ERAr R ERE. > EHESAN,
EithERE. » BB, THESENELE
KB,
THHEIRIE BARAR 3% FELERERO AL > SIIRERIZRBAREE [HRE
B SECREET T8I T $EFL) % =X THBEREETLI AT.
5 M8B7LARE) 98,
hEEssE B EhRARA. BEETERERGSRE. > FRRRIRHIBERD. SEhEEESESAN.

;)KETE%UE%E@ WA E

°

AR RBEERR.

EIEERIRIR BB,

TS EMRAEER TH&ISHR.

342 FREPX



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

LIS

R TIEEREA RERITE
§ﬂWéﬁﬁﬁ¥mﬁ§FE Eith FARERE. > ERTETERREE,
Wil 2,
TR Eit R RS, B, > MZIRARANEESE. BRI T EME
ENTRERBERNNE, [FHS
A%, BHSHIAEE T,
jird = mpEE R > ERBNTERMNEE,
EBERE LR, REERSELHIE, > BREBRIEERIBREE AL,
R m AR hEE e E AR E AT, > gﬁﬁ/ﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁirm
1 &,
BINEERIERMREE MERBE | » B REHERTEE MeRE
i g fL1 4T,
10 BERCR Y

10.1 DCD¥EERHAER

DCD¥EERTABR A HIltiE e EMEL M, CRIREKNEXRIN SRELELEMNME, MAERRLEHZIR
S fTEGEE,

10.2 TE DRS-6-A/ TE DRS-6-A OSHAFRES R f&4H

TE DRS-6-AFREER{FH4AAHilti TE 6-A22feEHIBEAECH . IRERBAFIREWERDNELINE, TR
R F A E et RERFBAR —NEMEK. hEREASNSERD. REEEME
W, PREERfGHEISEHIEIBaEiBRIEMME.

IREERR AR TN E AN B AN FTEITRIE .

{&#: TE DRS-6-A OSHA
TE DRS-6-A OSHAT]#/EO0SHA 1926.1153 Table 12 EE, HEMEBIRSZLE],

10.2.1 RHEREREA B

LEIRER, BREARETESREERERFENEEREETFNE LREANE, SHTAHER
W EREREAE BN,

HERIRERBAR TR,
PRSI 2D g E M.
. ISTEESEHIIEY / UEHRREE P EMAE.
. FRER B RIMEEET.
- ERERBABENER Yy, WAATTHAKE, BERERLE.
- Rk, FEIGERGERSEE.

10.2.2 RRECFREERRfEAEEITEIL

1. BT EESEE A0SR RN EN PR EE AR A 4E.

2. BR{EEFUREENRAR DAL,

3. WIREETE:E & ME TEm L.

4. $BIERE, BAERSISREITNILTERA, UERTERRIESHE.

10.2.3 BEEERIE

ﬂ EBVEEE RN ETEER, REESAHRRSEEYESERRAENEEL.
FETEIE5E8-10fEFL (16 mm x50 mm)  (5/8inx2in) HETEER.
HEEENHESRIRE, Bt SEREGNTETEHNERP.

oUAwN =

1. KPEERE, WEGEEERZ.
»  EENMERIRRRATE R B EIRERAETIME, TESINEERT .
2. TR TIHRESEESHIFEE,

FHEchy 343
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[:EIIE]
| BEEAE TRIREREREE,
HEEmE,
- BRBHE,
- EIBIER.
> BRSSP
5. ETENEERETARERERAE, EIRAAL.

10.2.4 &ETE-DRS-OSHARES [
[] FAEESESERL (16 mm x50 mm)  (1/2inx 3 in) SER@IREE,

> IRAFHER, FiRERGRIRBES AR S NRMIREIEEESLL.

1025 ETHREREEE

1. A HEEREEEAIIE Y / Y ERAREEPRME.
2. FELETAHR{EDRSIFEIH,

3. IEMREREAEATHA A,

11 BERERE

TENEEVEFTEIRARRE | WRHRNAENREFEHER.
> AEIUEFAXTEE.
'rhea,ﬂjmﬁ?ﬁj:T BEVE (FINEEBE) ERER.
A ENRER REEAE R,
nﬁﬂs’ni%}mLQHilti Store RE S HERNBEEREANT.

v v v

& HItiESFTRANM AN T EIREF A, HRERKATSAERDNE. HItESTSERBARM
ZERARWRTE. FAAHIERT DSBS HE.

ﬁ > FEVEHE. BEFRENEUEF-RRABERYMERE |

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 HiEHRE

> NREHNREWFHEIFIERE, BHEEmHIRER,
Hilti Taiwan Co., Ltd.

4/F, No. 2 Jen Ai Road, Sec. 2, Taipei, 10060 Taiwan

Tel. +886 2 2357 9090

[RERERIERAR
1 XHEER
1.1 XFRy

o BRRMERERA, BRARAXE, XRRE, ToES R AR RN PR = MR AR oM
o EETAXH MR R LR RANES,
. 1a%%\4-:$f;§1’ﬁﬁﬂﬁ 5FFRRET L BRGRERERTR—ERSAMA.

" “ NN
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1.2 (EARFSHIIREAE
121 &S
EEENTREMELESERL~RNSRENRR. ERUTESE:

A K-
Bk |
» ATFULAES TSN ES B EARBIEARR,

T
- AT REAEEARS S BN H SRR,

VAN Y
Iy |

» ATREMVEEFARESRASHE. RERIFSEMM=REEERRE .

122 XHEHPKFS
R ERTINS

ETEE A 2 BRI,

B  emumnznsmEe

é% ShER AT AR

@ MG BRSIREBEMERN EELIRGE

123 BERPHFS
ERBERT TIIFS -

B | XERSERRERAFRLMERETR,

3 | BRPHRS RRIREIRRF, FIEESXXAPHERNSRAE.,

1) | BEETFERTRESES, R8ESENET SRS PERANES.

@ | REFE BERECERIFATSNBRIIIENELER.

13 5&@EXHES

131 #&ES
FERERNTSOT

4 | FEEE ST

B EL AT (EHHTL)

N\3
-y

T @

-9 | ETFEM

= | IE[E/R[E)

Ng | s FRIERERE

——= | E7iH (DC)

LTI — "’j
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Lion | $EEFERIM

FEF Hilti S FRIMKBRT. HET AR —EHMRER.

IR AERE TR,

Bt ERZAETREEFIRITA R,

B TAEXFABE (NFC) SR, FRAT iI0S MR=FE.

Eﬂ l’a ®; E

1.4 FRER

FRETERTELAR, RAZIEI TIGNRRART RFHRIE. SENEFE~R.
DHHEM AT RERR IR T IEMZAR. TRIRIRACARBEAREFINA BT ERT RS~ R R ERH
REFRERTRER,

RIS ARSI SENTESRRE L.
» ETRPEEFFIS, EBR Hilti 4SOt Hili NIAEIE~ R, BERERHE” ZEFRES.
RER

iz =zkz TE 6-A22
"ME 04
F58

1.5  fFEMERA

RERNEAENRE, BRIOFPAR-RFETIERESTINE | —RMFRRIANITAXEEEL.
BARSETELE M)A
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | 86916 Kaufering, Germany

2 e
21 —RETERSES
AEE

BARAEREEEMNRERE, NETRLEEMRERATRESSRES. ANRI/HTEAFHE,

BREFAARSESMNRMERA, NEReE,

THERigRS

> FRIEKESEEENRFREA. RAMNBENXIEESSHEN.

> g%g%gﬁ%ﬁ*&ﬁﬁﬂlﬁ,%mﬁ%%ﬁw\%ﬁiﬁﬁumﬂIE§F$ﬂu§ME%ﬁ$ﬁ
JRAERINTE.

> FEREEDTAN, EX/LEMNSUETEIEN. A—m20, FRRERKEN B TR,

BERe

> BGAMEMENRE, MEE BRARSTKE. ORENSEED, NSIBmsHeER,

> AERENTAREEMKSEEFER. BT A KEIEMEHER,

Nt

> REFER, EREEEHTHIE FERERITANTIRES, NAABCHHIMEEN, YTESTHZ
ggg‘ﬁﬁﬁEﬁ%mW,%*iﬁm%ﬁlﬂoﬁﬁﬁﬂﬂlﬂw,ﬁﬂ%ﬁ@ﬂﬂ%‘ﬁﬁimA

> ﬁﬁ¢l%ﬁ§§°—i§ﬁiﬁﬁﬁﬁoﬁ$§\%ﬁﬁéﬁ‘féﬁﬁm$ﬁ§%RT%Wﬁ%F%
BEWPRETRAVASHE.

> BHLEBHTAERIINSEN. EEFEME ENRESXTHMN, BERARSTXRAMVE. BFERERFXL
WM T AFEF XSO THTA EREEERR, MUESERENRE.

> %EEE%IEZﬂ,Mﬁgﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁ¥oﬁﬁ%ﬁﬁ%ﬁ%&%ﬂlﬁmﬁﬁ%#tﬂﬁ%g
E> °

> AERZER. MNZFRSERNSENTS. XEBIMER TEBEFhizH B TR,

> FOFHREE. FEFERSHRESEAREM. itkR. KENFETEGEHEHE. MSNRE. 8ifs
KR FECHEHEFF.

" “ NN
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> W%k#ﬁﬁi?i&&%"‘ﬁi"‘ﬁﬁﬁﬂ‘]ﬁ%, MRECITERTHFIERER. FRARERERMELS
RAETARAI B,

B TRAEALEF

» FAEBESIGEABEMNIAR. SPNEHNEASAERIERNEHN TR, ERNEHTAEESERITHETER
BHEBEFER 2T IF,

> MBEIFRFRECEEITFNXRE, WEFRERRHTIR, EATEETFRH TR B TAHZ
fEREH, DITHHITIBE,

> ERTAE. EREANEFRENTAZE, SAEENASEHTREF. kIteeEkTE =
SMNBE R T AMER,

» RBARREH TAFRE/LEST MY, FATEUTRELH TRAKHBERANARBRIEEHT
H. REFNAFRERHTAZRBMA.

» SEpTH. RERDHFEGHBERAS TR, BHNMRMEMECHaRmTRRENER. DR
FHERR, WECERAZMNESERHNTE. FEERPERTRI TR T RIS,

» RIFTHITRSFIES. HEIHIOH TEMREFSEY, ROSRETHTEAERSEN.

» REERRAS, FEFLREMHTHMELRERRHTIR. MEMTIANIXE, BEHTEATE
ERZMIMITZERSBRM.

%ﬁ (BEithiR{F) TRARBHIERAMLF
FEEaR RAEGE RIS RIEER TR, EAEMELRMANTRBMERAT A —LREEMETE,
M gES RN R R

» REEERTARMANBRNTRHE, EREMETEMETTESHFRARGENAR,

> MEGHARAN, NERTEECSEYG, fINEK, Bh. k. (7. BITRET SR,
BUASIERMAERE. R EMRTFHER, NSERAREHHAR.

» RSN, NITTEIEMRAEMNEMPBEN R ; TRBREMIIRE. MRBIMNEMIIRE,
RIRAKAE. MRRSEAAREE, PRTRAXEENRESN, ERIERE. MeithhBs HROREES
BERSG.

3%

> )EWE?EEEHIE%SE#&I!?H&AE, FERRHNEFATEE, XA THERERBMNTA (8% ke

22 EERES

» RFEE. REARESRRIETIRG.

» ERETRRMNBETFR. REAFRIIEARHE.

> TEIDHIBREFATRERR R AR RS H B SRR 2 SO TIR RN, BB AKIBHENRER TR, HIRE
BESafTRIENERTHTRNMERFEZRIRE,

23  HEERMINZLRA

ABRE

»  RAFRNMTLT RIFEIEARRSN 4 REER.

> TIZBUEM T E B RN A kM.

» BT RRENEDTFR. NIAXESHTESSBASHE.

> ”:-]EET%EEE’WEWE#, EIHNURBEYMREEE. HE TR TSR HSISEH(HE
FEMA,

R ANFEIRMNFREREE" R, REFREETR.

NREE TR TEXISMTREEMEIIREAER, REEFATRIEEFRREAITIRE. UREET
EEmehansg, BnTANSERFRETE, NmSFHReE.

EDRIRIERE M - NS {hERR |

ERZTEN, EREFESR. R2E. FERENSHATRFRE.

EEREEIANE LHIFFE. MREETIASSHEGNZ5.

BELFERE. %/ﬁﬂﬁﬁ)ﬁ'“?;ﬁﬁﬁiiﬂﬂﬁﬁﬁﬁfﬂ

BEEl he. RIS R PR AR SR FNR, —EHIFEIE | BEIRERE .
REL. HMREE M, 959*6$7HDH1&§6§E5(*"E<JF1% ; —EERM, BUINRAR. LB RRIETRY
A BRESERME. RIFMCEMRNERESR, BERERNMEASNREEE. REWE
Eﬁﬁﬁ%ﬁ%ﬁ&té%?ﬂ BlanfERE LRGN MBESLTRMFRE. FOREN—IRERES

v

v

Yy VY VvV vy

» BN RFIRIEHITERE,
> BB EERRE,
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> ERIRES L
»  BEBPRHRESHAGE AR B,

 BUKBIENTIE, URETHENNEEF. TEBKNIRETEURNFEhIESRTR.
F AT B I B AR AL,

mERe

» FATIER, WETHEREMETERBISEIRASHAE, MR, REEIAEERE, VS
HISNE B FTRE S S T IRAE.

EIERETEREH TR

» MBRETEEE MUBXAATSR. ArRuEamRisn—m.

» EEERELELEERERT.

24  [RAOERZSINRA

> EBTAE R RIEE RN S,

> SHTLAT IR T B s TSN, BERAWRMFALE, FRENOTEEIFITERE,
> ESWMER Hilti IR RE EOETH, EMEERESRAOERN tHAGISN,

25  /vDSCEMER S

BTERTESFRMMNEH. FRNERNERERE.

TEREMRETSE. EHNMEEHANFRT.

BT, FESESREM, FEILE(IREEET 80°C (176°F) WEET.

WRBMZIIYEE S, NSLEKEIRRULRIFER, WAGEAEMSAETR. EXMER

T, ESWBREH Hilti S,

> MRBMEARTF, WAEAHRE. BEEUKEERBTNRXERIMTT, 75 5RYmRERBIE
B, LRmETRH. ME—INEEMNARRRZTF, NRTHFEHRE, BR Hiti £l

vy v vv

71N
==

BAIERYES

RET

IhEEEIRIF X

R/ RREREF R, HEEB
EHIFF X

BF

AR B
FEERSNHER T (EEF M)
Haith

FAF TE DRS-6-A(02) PR &Rz
MIEFA

TEXISHERRRAT

SISICISISIOIOICIOIOICIOICIC)

3.2 TiHiR#

PR mAF R BE. TiRITATNMN, AMIEAIL, SRELMEAHTERSILUREAN
RHIRET. A RFATRAEA LR AREBEL N RR T REFEETE.

> ERAFRNREER Hilti B22 R5$2EF i,
> BECARFERER B22 £5IHAY Hilti {25 Fath,

3.3 EETFHHRESER

EETFRENNTRRSNEN TRNYEREEFEMERFRET. TR ENERRATHN—E,
BREEF R ERE.

" “ NN
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RE aX

4 4~ LED =iz, FRIRE : 75% E 100%
3 4 LED =i, FHERA : 50% = 75%
2 /" LED =ig, FEHIRE : 25% ZE 50%
14> LED =iz, FERA : 10% E 25%
1 4\ LED N, FERRA : <10%

BRTESIFX 5 8, MAFXZE, BTRRTEMNTERS. MRBWETE LED WIF, B1R
BRHUIRHERR E T IR HATIREA B TIRE.

3.4  HRREY

IEseeRtE, MEFA. REU. RIERH.
f;?ttl}_%ﬂb{'—ﬂk?’u‘:ﬁ%EEFHE’\JﬂE%%‘EF‘u‘:'u, FIUTEE S 3R www.hilti.group BIRELi(E] Hilti Store 7£
AT

4 BAKE
41  fEREeiE
TE 6-A22

BEBE 216V
4 EPTA Procedure 01 EXXHES (845 B228.0 Hith) 3.8kg
TR THEERE 1,050 rpm
RRL/AAERNNMILERSTEE (EHTL) 4mm ... 28 mm
TEAM (BR) PRSEILESEE 3mm ... 20 mm
SERMGILEREE (F0kik) 3mm ... 13 mm

42  IREFHREHEIRIR EN 60745 fRE

XEEIRBA A A EARMERRAVECRNER NG, ATRTIR—FMEmTRSS—MEmTIA,

EAERR TS TN SRR, RUEMNBIEARFEHTIANEIENA, B2, MRFEHT

BERTARNNA. ERTENERATEREFTR, WHIETERE. XAURSDEEMREEEENT

{EERRISZREIRIMATAZE . W SR EREREITHEN S S L XM B E TR Y TR TERMRARHT

TRREIER, XFTRSEER/NMRMEEERN TFRESZRMTIMAEE., tih, NEEMINZSEHE,

%%zzfﬁ%%&ﬂi%ﬂ/ﬁﬁﬁﬂ%ﬂﬂ, B0 - EREF B TAMERA TR, RIENFRE. FHITEENT
HRIF.

IREE

7 (SE) & (L wa) 100 dB(A)
FETRFATHREYE (K w) 3 dB(A)

HER R (L o) 89 dB(A)
BERMAREY (K ) 3 dB(A)

Rah{E

EiE?ﬁiqﬂﬁﬂﬁﬁ?L (a h, HD) 13.4 m/32

TEE&BHET (@, o) 2.1 m/s?

il (a h, CHeq) 6.3 m/s?

THEM (K) 1.5 m/s?

43  Eih

Hith T{EEEE 216V
TERRRE -17°C ... 60 °C
LT e
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ERRE -20°C ... 40°C
HithFE IR -10°C ... 45°C
5 BE
51  IEEgMEEIE
A -w-

ASAERIER | BIMNSTHRIREE !
> EARE], WREXA .
> B TARITEMBETIERECI R, SERG M.

BETAS R R R RS RAINE S,

52 HEAEME

VAN N
ASAERER | EREERINSE.

> REEMET, MEFRIMEHEESXE, Bid/ERAXLTHEME BIX2IHER).

1. RSN RET, EERNDITESH RIS,
2. WEHHINEMETEMAL

53 {FTFEthE
1. BT M EAIRRRR.
2. SRR hIL B,

54 REMEFRE

AN\ -id-
ERRAG | REXMT REgE,

> REAHIMIEFREERRKMAIREE. SEFRIAREHERESTRIMEH.,

1. EIENTFRERERNEFARER.
2. BRETMREBEANANSEALA.
3. BIHHFRERZENEFRRES.

55 REMFLRETE
> HENTREFIEHETRET.

5.6  RIE/IFEELE

VANV
ASGENRR | REMAERARE PR RIEEEMIER.
» NIALHFTREL.

> RE /IR,

57 #@AIRMN
1. HEEBREIANEER.
»  DEEMERRER Hilti J280E. ERAERNEBIETTESSRT AR,
2. BERAEIEEALLFHEIE EECESD).
3. RERETERE, ESVEEFNEE, RIAEETREES.
> FERLTEARS.

350 HIX 2267485
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58 IFHEHTIAR
» [ERENES, BIERAmAL, AEIFRTEEIR,

59 RIHELE
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Oryginalna instrukcja obstugi

1 Dane dotyczace dokumentacji

1.1 O niniejszej dokumentacji

* Przed uruchomieniem urzadzenia nalezy zapozna¢ si¢ z niniejsza dokumentacja. Jest to warunek
konieczny bezpiecznej pracy i bezawaryjnej obstugi.

Nalezy stosowa¢ sie do uwag dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentacji i podanych na wyrobie.

Instrukcje obstugi zawsze przechowywac z produktem; urzadzenie przekazywaé innym uzytkownikom
wytacznie z instrukcja obstugi.

1.2 Objasnienie symboli
1.2.1 Ostrzezenia

Wskazéwki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sie z produktem.
Zastosowano nastepujace hasta ostrzegawcze:

A ZAGROZENIE

ZAGROZENIE !
» Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

A| OSTRZEZENIE
OSTRZEZENIE !
» Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

/\ OSTROZNIE

OSTROZNIE !

» Wskazuje na potencjalnie niebezpieczna sytuacje, ktéra moze prowadzi¢ do obrazen ciata lub szkod
materialnych.

1.22 Symbole w dokumentacji
W niniejszej dokumentacji zastosowano nastepujace symbole:

@ Przed uzyciem przeczytac instrukcje obstugi

ﬂ Wskazéwki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacije

L‘\i:?? Obchodzenie sie z surowcami wtérnymi

ﬁ Nie wyrzucac elektronarzedzi ani akumulatorow do odpadéw komunalnych

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano nastepujace symbole:

E Te liczby odnosza sig do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukciji

Liczby te oznaczajg kolejnosé krokéw roboczych na rysunku i moga odbiega¢ od krokdw robo-

3 czych opisanych w tekscie
@ Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnosza sie do numeréw legendy
7| w rozdziale Og6lna budowa urzadzenia

@! Na ten znak uzytkownik powinien zwréci¢ szczegdlng uwage podczas obstugiwania produktu.
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1.3 Symbole zalezne od produktu

1.3.1 Symbole
Na produkcie zastosowano nastepujace symbole:

2 Wiercenie bez udaru

Wiercenie z udarem (wiercenie udarowe)

Kucie

45

=%)- | Mocowanie diuta

=» | Bieg w prawo/lewo

Ng | Znamionowa jatowa predkos¢ obrotowa

——= | Prad staly

Li-lon | Akumulator Li-lon

Zastosowany akumulator Hilti typu Li-lon. Nalezy przestrzega¢ informacji podanych w rozdziale
Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem.

®4 Nigdy nie uzywac¢ akumulatora w charakterze mtotka.

4 | Uwazac, aby akumulator nie upadt. Nie uzywa¢ akumulatora, ktory byt narazony na uderzenie lub
3_ jest uszkodzony w inny sposob.

\
Urzadzenie obstuguje technologig NFC, ktora jest kompatybilna z platformami iOS i Android.

1.4 Informacje o produkcie

Produkty [Em 1™ sl przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga by¢ eksploatowane, konserwowane
i utrzymywane we wiasciwym stanie technicznym wytacznie przez autoryzowany, przeszkolony personel.
Personel ten musi by¢ przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt i jego
wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel w sposdb
niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.
Oznaczenie typu i numer seryjny umieszczone sa na tabliczce znamionowej.
» Numer seryjny nalezy przepisa¢ do ponizszej tabeli. Dane o produkcie nalezy podawaé w przypadku
pytan do naszego przedstawicielstwa lub serwisu.
Dane o produkcie

Mtotowiertarka TE 6-A22
Generacja 04
Nr seryjny

1.5 Deklaracja zgodnosci

Deklarujemy z petna odpowiedzialnoscia, ze opisany tutaj produkt jest zgodny z obowigzujacymi wytycznymi
i normami. Kopia deklaracji zgodnosci znajduje sie¢ na koncu niniejszej dokumentaciji.

Techniczna dokumentacja zapisana jest tuta;:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpieczenstwo

2.1 Ogolne wskazowki dotyczace bezpiecznej eksploatacji elektronarzedzi

A\ OSTRZEZENIE! Nalezy zapoznaé sie ze wskazéwkami dotyczacymi bezpieczenstwa. Nieprze-
strzeganie wskazowek bezpieczenstwa oraz instrukcji moze prowadzi¢ do porazenia pradem, pozaru i/lub
ciezkich obrazen ciata.

Nalezy zachowa¢ do wgladu wszystkie wskazowki i zalecenia dotyczace bezpieczenstwa.
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Bezpieczenstwo w miejscu pracy

>

Nalezy dbac¢ o czystos¢ i dobre oswietlenie stanowiska pracy. Nieporzadek lub brak o$wietlenia
w miejscu pracy moga prowadzi¢ do wypadkéw.

Przy uzyciu tego elektronarzedzia nie pracowaé¢ w otoczeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym
znajduja sie np. tatwopalne ciecze, gazy lub pyly. Elektronarzedzia wytwarzajg iskry, ktére moga
prowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparéw.

Podczas pracy przy uzyciu elektronarzedzia nie zezwala¢ na zblizanie sie dzieci i innych osoéb.
W wyniku odwrécenia uwagi mozna straci¢ kontrole nad urzadzeniem.

Bezpieczenstwo elektryczne

>

>

Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi powierzchniami, jak rury, grzejniki, piece i lodowki. W
przypadku kontaktu cielesnego z uziemieniem istnieje zwigkszone ryzyko porazenia pragdem.
Elektronarzedzie chroni¢ przed deszczem i wilgocia. Wniknigcie wody do elektronarzedzia powoduje
zwiekszenie ryzyka porazenia pradem.

Bezpieczenstwo oséb

>

Nalezy by¢ czujnym, uwazacé na to, co sie robi i do pracy przy uzyciu elektronarzedzi przystepowac
z rozwaga. Nie uzywacé elektronarzedzia bedac zmeczonym lub znajdujac sie pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploataciji elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen ciata.

Zawsze nosi¢ osobiste wyposazenie ochronne i zaktada¢ okulary ochronne. Noszenie osobistego
wyposazenia ochronnego, takiego jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie robocze, kask
ochronny lub ochraniacze stuchu, w zaleznosci od rodzaju i uzytkowania elektronarzedzia, zmniejsza
ryzyko obrazen ciata.

Unika¢ niezamierzonego uruchomienia elektronarzedzia. Przed zatozeniem akumulatora

na urzadzenie oraz wzigciem urzadzenia do reki lub przenoszeniem go, nalezy upewni¢ sie, ze
jest wytaczone. Jesli podczas przenoszenia elektronarzedzia naciskany jest przetacznik lub podczas
podtaczania do sieci przetacznik jest wcidniety, mozna spowodowaé wypadek.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia usuna¢ narzedzia nastawcze oraz klucze. Narzedzia lub klucze,
ktore znajduja sie w ruchomych czesciach urzadzenia, moga prowadzi¢ do obrazen ciata.

Unika¢ niewygodnej pozycji ciata. Nalezy przyja¢ bezpieczna pozycje i zawsze utrzymywac
réwnowage. Dzigki temu mozliwa jest lepsza kontrola elektronarzedzia w nieprzewidzianych sytuacjach.
Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nosi¢ obszernej odziezy ani bizuterii. Nie zbliza¢ wiosow,
odziezy ani rekawic do ruchomych czesci urzadzenia. Obszerna odziez, bizuteria lub diugie wiosy
moga zosta¢ wciagniete przez ruchome czesci urzadzenia.

Jesli mozliwe jest zamontowanie urzadzen odsysajacych lub wytapujacych, upewni¢ sie, czy sa
one wiasciwie podtaczone i prawidlowo uzytkowane. Stosowanie urzagdzen odsysajacych zmniejsza
zagrozenie spowodowane rozprzestrzenianiem sie pytow.

Zastosowanie i obchodzenie si¢ z elektronarzedziem

>

Nie przeciazac¢ urzadzenia. Elektronarzedzia nalezy uzywac do prac, do ktérych jest przeznaczone.
Odpowiednim elektronarzedziem pracuje si¢ lepiej i bezpieczniej w podanym zakresie mocy.

Nie uzywa¢ elektronarzedzia, ktérego przetacznik jest uszkodzony. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wiaczy¢ lub wytaczy¢, stanowi zagrozenie i bezwzglednie nalezy je naprawic.

Przed rozpoczeciem nastawy urzadzenia, wymiana osprzetu lub odiozeniem urzadzenia wyjaé
akumulator. Ten $rodek ostrozno$ci zapobiega niezamierzonemu wigczeniu elektronarzedzia.
Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywaé¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie
nalezy pozwala¢ na uzytkowanie urzadzenia osobom, ktore nie zapoznaly sie z jego obstugq i
dziataniem lub nie przeczytaty tych wskazéwek. Elektronarzedzia stanowig zagrozenie, jesli uzywane
s przez osoby niedoswiadczone.

Nalezy starannie konserwowacé elektronarzedzia. Kontrolowaé, czy ruchome czesci funkcjonuja
bez zarzutu i nie sa zablokowane, czy czesci nie sa popekane ani uszkodzone w takim stopniu, ze
mogtoby to mie¢ wptyw na prawidiowe funkcjonowanie elektronarzedzia. Przed przystapieniem
do eksploatacji urzadzenia nalezy zleci¢ naprawe uszkodzonych czesci. Przyczyng wielu wypadkéw
jest niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

Nalezy zadba¢ o to, aby narzedzia tnace byly ostre i czyste. Utrzymywane w dobrym stanie narzedzia
tnace z ostrymi krawedziami tngcymi rzadziej zakleszczaja sie i tatwiej sig je prowadzi.
Elektronarzedzia, osprzetu, narzedzi roboczych itp. nalezy uzywaé¢ zgodnie z niniejszymi
wskazéwkami. Przy tym nalezy uwzgledni¢ warunki pracy i rodzaj wykonywanych czynnosci.
Uzywanie elektronarzedzi do prac niezgodnych z przeznaczeniem, moze prowadzi¢ do niebezpiecznych
sytuacji.
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Zastosowanie oraz obchodzenie si¢ z narzedziami akumulatorowymi

>

Akumulatory nalezy tadowa¢ tylko za pomoca prostownikéw zalecanych przez producenta. Jesli
prostownik, przeznaczony do tadowania okreslonego typu akumulatoréw, zostanie zastosowany do
tadowania innych akumulatoréw, moze doj$¢ do pozaru.

Nalezy uzywaé wylacznie akumulatoréw przeznaczonych do danego elektronarzedzia. Uzywanie
innych akumulatoréw moze doprowadzi¢ do obrazen ciata i zagrozenia pozarowego.

Nieuzywany akumulator przechowywaé¢ z daleka od spinaczy, monet, kluczy, gwozdzi, Srub

i innych drobnych przedmiotéw metalowych, ktére mogtyby spowodowaé zwarcie stykéw. Zwarcie
pomiedzy stykami akumulatora moze prowadzi¢ do poparzen oraz pozaru.

W przypadku niewtasciwego uzytkowania mozliwy jest wyciek elektrolitu z akumulatora. Nalezy
unika¢ kontaktu z nim. Wyciekajacy z akumulatora elektrolit moze prowadzi¢ do podraznienia skory
lub oparzen. W razie przypadkowego kontaktu narazone czesci ciata obmy¢ woda. W przypadku
przedostania sie cieczy do oczu zasiegna¢ porady lekarza.

Serwis

>

Naprawe urzadzenia zleca¢ wylacznie wykwalifikowanemu personelowi, stosujacemu tylko
oryginalne czes$ci zamienne. Gwarantuje to zachowanie bezpieczenstwa elektronarzedzia.

2.2 Wskazéwki bezpieczenstwa dotyczace miotow

23

Zaktadaé¢ ochraniacze stuchu. Hatas moze prowadzi¢ do utraty stuchu.

Korzystaé z zawartych w dostawie dodatkowych uchwytéw do urzadzenia. Utrata kontroli nad
urzadzeniem moze prowadzi¢ do obrazen ciata.

Podczas wykonywania prac, w trakcie ktorych urzadzenie moze natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne, trzymac¢ urzadzenie wylacznie za izolowane uchwyty. Kontakt z przewodem
elektrycznym moze doprowadzi¢ do przeniesienia napiecia na metalowe elementy urzadzenia

i spowodowac porazenie pradem.

Dodatkowe wskazéwki dotyczace bezpiecznej eksploatacji mtotowiertarki

Bezpieczenstwo os6b

>
>

>

370

Uzywac wytacznie produktu i akcesoriéw, ktére sg w dobrym stanie technicznym.

Nie dokonywa¢ zadnych modyfikacji ani zmian w produkcie ani akcesoriach.

Korzysta¢ z wchodzacych w skiad dostawy dodatkowych uchwytéw do urzadzenia. Utrata kontroli nad
urzadzeniem moze prowadzi¢ do obrazen ciata.

W przypadku prac przebiciowych nalezy zabezpieczy¢ obszar po drugiej stronie. Oderwane materiaty
moga wypas¢ i/lub spas¢, powodujac obrazenia oséb trzecich.

Urzadzenie zawsze trzymac oburacz za przewidziane do tego celu uchwyty. Uchwyty musza by¢ zawsze
suche i czyste.

Podczas wykonywania prac, w trakcie ktérych narzedzie moze natrafi¢ na ukryte przewody elektryczne,
trzymac produkt wytacznie za izolowane uchwyty. Kontakt z przewodem elektrycznym moze doprowadzié
do przeniesienia napiecia na metalowe elementy urzadzenia i spowodowac porazenie pradem.

Nie dotykaé obracajacych sie elementédw - niebezpieczenstwo obrazen ciatal

Podczas pracy urzadzenia stosowaé okulary ochronne, kask ochronny, ochraniacze stuchu oraz
odpowiednig ochrone drég oddechowych.

Do wymiany narzedzi zaktada¢ rekawice ochronne. Dotknigcie narzgdzia roboczego moze spowodowacé
zranienia i poparzenia.

Nosi¢ okulary ochronne. Odtamki odtupanego materiatu moga spowodowac obrazenia ciata lub oczu.
Pyt, tworzacy sie podczas szlifowania, wygtadzania, ciecia i wiercenia, moze zawiera¢ szkodliwe zwiazki
chemiczne. Przyktadowo: otéw lub farby na bazie otowiu; cegta, beton i pozostate produkty do stawiania
muréw, kamien naturalny i pozostate produkty krzemionkowe; wybrane gatunki drewna, takie jak dab,
buk i drewno poddane obrdbce chemicznej; azbest lub materiaty zawierajace azbest. Nalezy okresli¢
stopien narazenia operatora i 0séb postronnych wedtug klasy zagrozenia zwigzanego z obrabianym
materiatem. Nalezy podjaé niezbedne $rodki, aby utrzymaé narazenie na bezpiecznym poziomie, np.
stosowac¢ system odpylania lub odpowiednia ochrong drég oddechowych. Ogdine $rodki majace na
celu zmniejszenie narazenia obejmuja:

» praca w dobrze wentylowanym obszarze,

» unikanie dtuzszego czasu przebywania w pyle,

» odprowadzanie pytu z dala o twarzy i ciata,

» Noszenie odziezy ochronnej i mycie narazonych miejsc woda z mydtem.
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» Robi¢ przerwy oraz wykonywac¢ éwiczenia poprawiajace ukrwienie palcow. Diuzsza praca i wystepujace
w jej trakcie silne wibracje moga by¢ przyczyna zaburzen w naczyniach krwiono$nych lub systemie
nerwowym palcow, dtoni lub nadgarstkow.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Przed rozpoczeciem pracy nalezy skontrolowa¢ stanowisko i obszar roboczy pod wzgledem
wystepowania ukrytych przewodéw elektrycznych, gazowych i rur wodociagowych. Zewnetrzne
metalowe czesci urzadzenia moga spowodowac porazenie pradem lub eksplozje, jesli dojdzie do
uszkodzenia przewodu elektrycznego albo rury gazociggowej lub wodociggowe;.

Prawidtowe obchodzenie sie z elektronarzedziami

» W przypadku zablokowania produktu nalezy natychmiast wytaczy¢ narzedzie. Moze doj$¢ do bocznego
wychylenia produktu.

» Przed odtozeniem produktu, zaczekac, az sig zatrzyma.

24 Wskazowki bezpieczenstwa dla systemu odsysania

» Nalezy przestrzega¢ wskazoéwek dotyczacych bezpieczenstwa zawartych w niniejszej dokumentaciji i
podanych na urzadzeniu.

» Nalezy uzywaé maski przeciwpytowej, ktoéra chroni twarz i drogi oddechowe przed pytem powstajacym
w trakcie wiercenia i prac serwisowych.

» Rowniez przy zamontowanym systemie odsysania nalezy zawsze uzywac¢ uchwytu bocznego
mtotowiertarki Hilti.

2.5 Prawidtowe obchodzenie sie z akumulatorami

» Przestrzega¢ szczegodlnych wytycznych dotyczacych transportu, przechowywania i eksploatacii
akumulatorow Li-lon.

» Akumulatory nalezy przechowywa¢ z dala od zZrodet wysokiej temperatury i ognia oraz unika¢
bezposredniego nastonecznienia.

» Akumulatoréw nie wolno rozktada¢ na pojedyncze elementy, zgniata¢, podgrzewa¢ do temperatury
powyzej 80°C (176°F) oraz pali¢.

» Nie uzywac ani nie fadowa¢ akumulatoréw, ktére zostaty uderzone, spadty z wysokosci jednego metra
lub zostaty uszkodzone mechanicznie w inny sposéb. W takim przypadku nalezy zawsze kontaktowac
sie z dziatem Hilti Serwis.

» Jezeli wysoka temperatura akumulatora uniemozliwia jego dotkniecie, akumulator moze by¢ uszkodzony.
Umiesci¢ akumulator w widocznym, niepalnym miejscu w odpowiedniej odlegtoéci od tatwopalnych
materiatéw. Pozostawi¢ akumulator do ostygniecia. Jesli akumulator po jednej godzinie nadal jest zbyt
goracy, aby dafo si¢ go dotkna¢, oznacza to, ze jest uszkodzony. Skontaktowac sig z serwisem Hilti.

3 Opis

3.1  Ogélna budowa urzadzenia fl

Pierscien przeciwpytowy

Uchwyt narzedziowy

Blokada narzedzia

Ogranicznik gtebokosci

Przetacznik wyboru funkciji

Przetacznik biegu w prawo/lewo z blokadg
wtaczenia

Wigcznik

Uchwyt

Przyciski odblokowujace akumulator
Wskaznik stanu natadowania i zaktécenia
(akumulator Li-lon)

Akumulator

Przytacze systemu odsysania TE DRS-6-
A(02)

Uchwyt boczny

Oswietlenie strefy roboczej

PEEO OO0

@8 6
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3.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Opisywany produkt to akumulatorowa miotowiertarka. Urzadzenie to jest przeznaczone do wiercenia w stali,
drewnie i murze, do wiercenia udarowego w betonie i murze oraz do wkrecania i wykrecania srub. Produkt
moze byé dodatkowo stosowany do lekkich prac z zakresu kucia w murze oraz do prac wykonczeniowych
w betonie.

» Z tym produktem stosowac tylko akumulatory Hilti Li-lon typu B 22.

» Z urzadzeniem uzywac¢ wytacznie akumulatorow Hilti serii B22.

3.3 Wskaznik stanu natadowania akumulatora Li-lon

Stan natadowania akumulatora Li-lon oraz awarie urzadzenia sg sygnalizowane za pomocg wskaznika
akumulatora Li-lon. Stan natadowania akumulatora Li-lon wy$wietla sie po dotknieciu jednego z dwéch
przyciskéw odblokowujacych akumulator.

Stan Znaczenie

Swieca sie 4 diody LED. Stan natadowania: 75% do 100%
Swieca sie 3 diody LED. Stan natadowania: 50% do 75%
Swieca sie 2 diody LED. Stan natadowania: 25% do 50%
Swieci sie 1 dioda LED. Stan natadowania: 10% do 25%
Miga 1 dioda LED. Stan natadowania: < 10%

W trakcie naciskania wtgcznika i do 5 sekund po jego puszczeniu odczytanie stanu natadowania nie
jest mozliwe. Jesli diody LED wskaznika akumulatora migaja, nalezy zapoznac sig ze wskazéwkami
w rozdziale Pomoc w przypadku awarii.

3.4 Zakres dostawy

Mtotowiertarka, uchwyt boczny, ogranicznik gtgbokosci, instrukcja obstugi.
Inne produkty systemowe zatwierdzone dla produktu mozna znalez¢ w Hilti Store Ilub na stronie:
www.hilti.group

4 Dane techniczne

4.1 Miotowiertarka

TE 6-A22
Napiecie znamionowe 21,6V
Ciezar zgodnie z EPTA Procedure 01 wraz z akumulatorem 3,8 kg
B228.0
Znamionowa jatlowa predko$¢ obrotowa 1 050 obr./min
Wiercenie w betonie/murze (wiercenie udarowe) 4 mm ... 28 mm
Wiercenie w drewnie (wiertto petne) 3 mm ... 20 mm
Wiercenie w metalu (wiertto petne) 3mm ... 13 mm

4.2 Informacje o hatasie i wartosci drgan wediug EN 60745

Podane w niniejszej instrukciji warto$¢ cisnienia akustycznego oraz drgan zostaty zmierzone zgodnie

z metodg pomiarowg i moga by¢ stosowane do poréwnywania elektronarzedzi. Mozna je réwniez stosowac
do tymczasowego oszacowania ekspozycji. Podane dane dotycza gtéwnych zastosowan elektronarzedzia.
Jesli elektronarzedzie zostanie zastosowane do innych prac, z innymi narzedziami roboczymi lub nie
bedzie odpowiednio konserwowane, wéwczas dane moga odbiega¢ od podanych. Moze to prowadzi¢ do
znacznego zwiekszenia ekspozyciji przez caty czas eksploatacji. Aby doktadnie okresli¢ ekspozycje, nalezy
uwzgledni¢ czas, w ktérym urzadzenie jest wytaczone lub wtaczone, ale nieuzywane. Moze to prowadzi¢
do znacznego zmniejszenia ekspozycji przez caty czas eksploatacji. W celu ochrony uzytkownika przed
dziataniem hatasu oraz/lub drgan nalezy zastosowa¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, np. konserwacja
elektronarzedzi i narzedzi roboczych, rozgrzanie dtoni, wtasciwa organizacja pracy.
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Wartosci hatasu

Poziom mocy akustycznej (L ) 100 dB(A)
Nieoznaczono$¢ poziomu mocy akustycznej (K ) 3 dB(A)
Poziom emisji ci$nienia akustycznego (L ) 89 dB(A)
Nieoznaczono$¢ poziomu cis$nienia akustycznego (K ,,) 3 dB(A)

Wartosci drgan

Wiercenie udarowe w betonie (a ,, ,,5) 13,4 m/s?
Wiercenie w metalu (a,, ;) 2,1 m/s?
Kucie (a ,, crieq) 6,3 m/s?
Nieoznaczonos¢ (K) 1,5 m/s?

4.3 Akumulator

Napiecie robocze akumulatora 21,6V

Temperatura otoczenia podczas pracy -17°C ... 60 °C

Temperatura przechowywania -20°C ... 40°C

Temperatura akumulatora na poczatku procesu tadowania -10°C ... 45°C
5 Obstuga

5.1 Przygotowanie do pracy

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata przez niezamierzone uruchomienie!
» Przed wiozeniem akumulatora upewnic¢ sie, ze przynalezne urzadzenie jest wytaczone.
» Przed rozpoczeciem nastawy urzadzenia lub wymiang osprzetu wyja¢ akumulator z urzadzenia.

Nalezy przestrzega¢ wskazoéwek dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentacji i podanych na produkcie.

5.2 Zaktadanie akumulatora £

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Niezamierzone wtgczenie miotowiertarki.

» Przed zatozeniem akumulatora upewni¢ sig, ze mtotowiertarka jest wytaczona, a przetacznik biegu
w prawo/lewo jest w potozeniu srodkowym (blokada wtaczenia).

1. Wiozy¢ akumulator w uchwyt urzadzenia, tak aby prawidtowo sig zablokowat.
2. Skontrolowac¢ prawidtowe zamocowanie akumulatora.

5.3 Wyjmowanie akumulatora g

1. Nacisna¢ przycisk odblokowujacy akumulator.
2. Wyciagna¢ akumulator do tytu.

5.4  Montaz uchwytu bocznego Il

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Utrata kontroli nad urzadzeniem.

» Nalezy upewni¢ sig, ze uchwyt boczny zostat prawidtowo zamocowany. Upewni¢ sie, ze obejma
zaciskowa umieszczona jest w odpowiednim rowku na urzadzeniu.

-

Obroci¢ uchwyt wokét wiasnej osi, aby poluzowaé¢ mocowanie (obejme zaciskowa) uchwytu bocznego.
2. Wsunac¢ ogranicznik gtgbokosci od przodu w 2 przewidziane do tego celu otwory prowadzace.
3. Obréci¢ uchwyt wokot wiasnej osi, aby napiaé mocowanie (obejme zaciskowa) uchwytu bocznego.
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5.5 Montaz i regulacja ogranicznika gtebokosci g

» W razie potrzeby zamontowac i ustawi¢ ogranicznik gtebokosci.

5.6 Montaz/demontaz uchwytu narzedziowego [

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Zagrozenie w wyniku utrudnienia pracy uzytkownikowi przez
zamontowany, ale nie uzywany ogranicznik gtebokosci.
» Odczepi¢ ogranicznik gteboko$ci od urzadzenia.

» Zamontowac/zdemontowac uchwyt narzedziowy.

5.7  Mocowanie narzedzia

1. Lekko nasmarowa¢ koncéwke mocujaca narzedzia roboczego.

» Nalezy stosowa¢ wytacznie oryginalny smar firmy Hilti. Nieodpowiedni smar moze prowadzi¢ do
uszkodzenia urzadzenia.
2. Wiozyé narzedzie robocze do oporu w uchwyt narzedziowy, az sie zablokuje.
3. Po zamocowaniu pociagna¢ za narzedzie robocze w celu sprawdzenia, czy zostato prawidtowo
zablokowane.
» Produkt jest gotowy do eksploatacii.

5.8 Wyjmowanie narzedzia

» Odciagna¢ blokade narzedzia do oporu i wyja¢ narzedzie robocze.

59  Prace nad glowa

» Zamontowac zbiornik na pyt DCD do prac nad gtowa.

510 Mocowanie diuta [l

» Ustawi¢ przetacznik wyboru funkcji na tg pozycje -9-.

6 Praca

/\ UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia przez nieprawidtiowe zastosowanie!
» Nie naciska¢ witgcznika kierunku obrotéw i/lub wyboru funkcji podczas pracy urzadzenia.

Nalezy przestrzega¢ wskazowek dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentacji i podanych na produkcie.
6.1 Przetacznik wyboru funkcii It

» Ustawi¢ przetacznik wyboru funkcji na zadana pozycje robocza.
» W trakcie pracy nie wolno uruchamia¢ przetacznika wyboru funkcji. Niebezpieczenstwo
uszkodzenia!

6.2  Bieg w prawo/lewo E

» Ustawi¢ przetacznik prawych/lewych obrotéw na zadany kierunek obrotéw.

6.3 Wiercenie bez udaru

» Ustawi¢ przetacznik wyboru funkciji na te pozycje 4 .

6.4 Wiercenie udarowe

» Ustawi¢ przetacznik wyboru funkcji na te pozycije 4T -
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6.5 Kucie

» Ustawi¢ przetacznik wyboru funkcji na te pozycje T .
» W celu optymalnego chtodzenia silnika wybra¢ bieg w prawo (kierunek wiercenia).

7 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia

71 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia we wtasciwym stanie technicznym

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen jesli akumulator jest wiozony !
» Przed przystapieniem do wszelkich czynnosci konserwacyjnych nalezy zawsze wyjmowaé akumulator!

Konserwacja produktu

* Ostroznie usuna¢ przywierajace zanieczyszczenia.

e Ostroznie wyczysci¢ szczeliny wentylacyjne suchg, miekka szczotka, jezeli sa.

* Obudowe czyscic tylko lekko zwilzong Sciereczka. Nie stosowac srodkdw pielggnacyjnych zawierajacych
silikon, poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

e Aby oczysci¢ styki produktu, uzywac czystej i suchej szmatki.

Konserwacja akumulatoréw litowo-jonowych

* Nigdy nie uzywa¢ akumulatora z niedroznymi szczelinami wentylacyjnymi. Ostroznie wyczysci¢ szczeliny
wentylacyjne sucha, miekka szczotka.

* Unika¢ narazania akumulatora na niepotrzebne zapylenie lub zabrudzenie. Nigdy nie naraza¢ akumulatora
na dziatanie wysokiej wilgotnosci (np. nie zanurzy¢ w wodzie ani nie pozostawia¢ na deszczu).

Jesli akumulator zostat zamoczony, nalezy traktowaé go jak akumulator uszkodzony. Odizolowa¢ go w
niepalnym pojemniku lub zwréci¢ sie do serwisu Hilti.

e Akumulator musi byé czysty oraz wolny od innego oleju i smaru. Nie wolno dopusci¢ do niepotrzebnego
gromadzenia si¢ kurzu lub brudu na akumulatorze. Czysci¢ akumulator sucha, miekka szczotka lub
czysta, suchg szmatka. Nie stosowaé srodkow pielegnacyjnych zawierajacych silikon, poniewaz moga
one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

Nie dotyka¢ stykéw akumulatora i usuna¢ z nich smar, ktéry nie zostat natozony fabrycznie.

¢ Obudowe czyscic tylko lekko zwilzong $ciereczka. Nie stosowac $rodkdw pielegnacyjnych zawierajacych
silikon, poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

Utrzymanie urzadzenia we witasciwym stanie technicznym

* Regularnie kontrolowaé wszystkie widoczne elementy pod wzgledem uszkodzen a elementy obstugi pod
wzgledem prawidtowego dziatania.

* W razie uszkodzen i/lub zaktocen w funkcjonowaniu, nie uzywa¢ produktu. Niezwtocznie oddaé produkt
do naprawy w serwisie Hilti.

* Po zakonczeniu prac konserwacyjnych zatozy¢ wszystkie mechanizmy zabezpieczajace i skontrolowacé
ich prawidtowe dziatanie.

W celu bezpiecznej pracy stosowac¢ wytacznie oryginalne czesci zamienne i materiaty eksploatacyjne.
Dopuszczone przez Hilti czgéci zamienne, materiaty eksploatacyjne i wyposazenie produktu sa
dostepne w lokalnym centrum Hilti Store oraz na: www.hilti.group

7.2 Czyszczenie pierscienia przeciwpylowego

» Nalezy regularnie czy$ci¢ pierscien przeciwpytowy przy uchwycie narzedziowym za pomocg czystej
i suchej Sciereczki.

» Ostroznie oczysci¢ krawedz uszczelniajaca i nasmarowac niewielka iloscig smaru Hilti.

» W przypadku uszkodzenia krawedzi uszczelniajacej koniecznie wymieni¢ pierécien przeciwpytowy.
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8 Transport i przechowywanie

8.1 Transport i przechowywanie narzedzi akumulatorowych i akumulatoréw
Transport

/\ OSTROZNIE
Niezamierzone wiaczenie podczas transportu !
» Zawsze transportowaé produkty z wyjetymi akumulatorami!

» Wyjaé akumulator/akumulatory.

» Nigdy nie przechowywac ani nie transportowa¢ akumulatoréw luzem. Podczas transportu akumulatory
powinny byé zabezpieczone przed uderzeniami i wibracjami oraz odizolowane od jakichkolwiek
materiatéw przewodzacych prad lub innych akumulatoréw, aby nie mogto styka¢ sig z innymi
biegunami akumulatoréw i spowodowaé zwarcia. Przestrzega¢ lokalnych przepiséw transportowych
dotyczacych akumulatoréw.

» Nie wysyta¢ akumulatoréw poczta. Jesli wystane majag zosta¢ sprawne akumulatory, zwrocié sie do
odpowiedniej firmy kurierskiej.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po dtugim okresie transportu sprawdzié, czy produkt i akumulatory
nie ulegly uszkodzeniu.

Przechowywanie

/A, OSTRZEZENIE

Niezamierzone uszkodzenie spowodowane uszkodzonymi akumulatorami lub akumulatorami, z
ktorych wycieka piyn !
» Zawsze przechowywac produkty z wyjetymi akumulatorami.

» Produkt i akumulatory przechowywa¢ w miejscu chtodnym i suchym. Przestrzega¢ wartosci granicznych
temperatury podanych w danych technicznych.

» Nie nalezy przechowywac¢ akumulatoréw na tadowarce. Po zakonczeniu procesu tadowania zawsze
wyjmowaé akumulator z prostownika.

» Nigdy nie przechowywaé akumulatoréw na stoncu, na zrédtach ciepta ani za szyba.
» Produkt i akumulatory przechowywac¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci i 0séb nieupowaznionych.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po dtugim okresie przechowywania sprawdzié¢, czy produkt i
akumulatory nie ulegty uszkodzeniu.

9 Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktére nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktorych uzytkownik nie jest w stanie
usuna¢ sam, nalezy skontaktowac¢ sie z serwisem Hilti.

9.1 Miotowiertarka jest niesprawna

Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwiazanie

Diody LED na akumulatorze
niczego nie sygnalizuja.

Akumulator nie jest prawidtowo
zamocowany.

>

Zatrzasna¢ akumulator z po-
dwojnym kliknigciem.

Akumulator roztadowany.

Wymieni¢ akumulator i natado-
wac pusty akumulator.

Akumulator przegrzany lub zbyt
zimny.

Pozostawi¢ akumulator do
ostygniecia lub doprowadzi¢ go
do temperatury pokojowe;.

Miga 1 dioda LED na akumu-
latorze.

Akumulator roztadowany.

Wymieni¢ akumulator i natado-
wagé pusty akumulator.

Akumulator przegrzany lub zbyt
zimny.

Pozostawi¢ akumulator do
ostygniecia lub doprowadzi¢ go
do temperatury pokojowe;.

Migaja 4 diody LED na aku-
mulatorze.

Mtotowiertarka tymczasowo prze-
cigzona.

v

Pusci¢ i ponownie nacisna¢
wigcznik.
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9.2 Mtotowiertarka jest sprawna

LIS

Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwigzanie

Brak udaru.

Temperatura miotowiertarki za
niska.

» Przystawi¢ miotowiertarke do
podtoza i wtaczy¢é na bieg
jatowy. W razie potrzeby
powtarzaé, az mechanizm
udarowy zacznie pracowac.

Przetacznik wyboru funkcji usta-

wiony na "Wiercenie bez udaru"

’
% -

» Ustawi¢ przetacznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
udarowe" 4T.

Wiacznik nie daje sie wcisnac
lub jest zablokowany.

Przetacznik biegu w prawo/lewo
jest w potozeniu srodkowym.

» Przetgcznik biegu w prawo/lewo
przesuna¢ w prawo lub w lewo.

Wrzeciono urzadzenia nie
obraca sie.

Przekroczona dopuszczalna tem-
peratura robocza uktadu elektro-
nicznego mtotowiertarki.

» Poczeka¢, az urzadzenie osty-
gnie.

Akumulator roztadowany.

» Wymieni¢ akumulator i natado-
wacé pusty akumulator.

Przetacznik wyboru funkcji nie
jest zablokowany lub znajduije sig
w pozycji "Kucie" T lub pozyciji
"Mocowanie dtuta" -9-.

» Ustawi¢ przetacznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
bez udaru" % lub "Wiercenie
udarowe" 4T.

Miotowiertarka wytacza sie
automatycznie.

Zadziatat mechanizm przeciwprze-
ciazeniowy.

» Pusci¢ wigcznik. Pozostawié
miotowiertarke do ostygnigcia.
Ponownie wcisna¢ wiacznik
urzadzenia. Zredukowac
obciazenie urzadzenia.

Akumulator roztadowuje sie
szybciej niz zwykle.

Bardzo niska temperatura otocze-
nia.

» Powoli rozgrza¢ akumulator do
temperatury pokojowe;j.

Akumulator nie zatrzaskuje
sie ze styszalnym ,,podwoj-
nym kliknigciem®.

Zabrudzone zaczepy akumulatora.

» Wyczysci¢ zaczepy i na nowo
zatozy¢ akumulator.

Silne nagrzewanie sie mtoto-
wiertarki lub akumulatora.

Usterka elektryczna

» Natychmiast wytaczyé mioto-
wiertarke. Zdja¢ i obserwowaé
akumulator. Pozostawi¢ go do
ostygniecia. Skontaktowac sie
z serwisem Hilti.

Mtotowiertarka przecigzona.

» Wybra¢ urzadzenie o wiekszej
mocy.

Nie mozna wyja¢ narzedzia
z blokady.

Nie do konca odciagnigty uchwyt
narzedziowy.

» Odciagna¢ blokade narzedzia
do oporu i wyja¢ narzedzie.

Narzedzie nie wierci.

Kierunek biegu mtotowiertarki
ustawiony w lewo.

» Ustawi¢ przetacznik biegu na
bieg w prawo.

Przetacznik wyboru funkcji usta-

wiony na "Wiercenie bez udaru"

’
.

» Ustawi¢ przetacznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
udarowe" 4T.

10 Wyposazenie opcjonalne

10.1  Zbiornik na pyt DCD

Zbiornik na pyt DCD jest stosowany jako wyposazenie do miotowiertarek Hilti. Zbiera on znaczna cze$¢ pytu
powstajacego podczas pracy nad gtowg i mozna go w prosty i szybki sposéb przymocowac¢ do mtotowiertarki.

10.2 System odsysania TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA

System odsysania TE DRS-6-A jest stosowany jako wyposazenie do miotowiertarki Hilti TE 6-A22.
System zbiera znaczna czg$é powstajacego pytu i mozna go w prosty i szybki sposdb przymocowac do
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miotowiertarki. W systemie odsysania zintegrowany jest wentylator ssacy. Wentylator jest napedzany przez
wiasny silnik. Przy wiaczaniu mtotowiertarki system pobiera prad z akumulatora mfotowiertarki.
System odsysania nie nadaje sie do stosowania podczas pracy w metalu i drewnie.

Warunki: TE DRS-6-A OSHA

TE DRS-6-A OSHA spetnia wymagania dyrektywy OSHA 1926.1153 Table 1. Urzadzenie wyposazone
jest w mechanizm oczyszczania filtra.

10.2.1 Montaz systemu odsysania [B

Przed montazem nalezy zadbac o to, aby miejsca zamocowan oraz elektryczne ztacza mtotowiertarki
i systemu odsysania byty wolne od kurzu i przewodzity prad.

Sprawdzi¢ modut przeciwpytowy pod wzgledem uszkodzen.

Sprawdzi¢, czy teleskop pracuje ptynnie.

Ustawi¢ przetacznik biegu w prawo/w lewo miotowiertarki w potozeniu $rodkowym.

Odczepi¢ ogranicznik gtebokosci od uchwytu bocznego.

System odsysania wsuna¢ od przodu na urzadzenie, az zaskoczy na swoje miejsce.

Po zakonczeniu montazu skontrolowaé, czy system odsysania jest zablokowany w prawidtowym
potozeniu.

ook LN

10.2.2 Wiercenie z modutem przeciwpytowym

1. Aby uruchomi¢ modut przeciwpytowy, nacisnij na przycisk sterowania mtotowiertarki.

2. Przytrzymaj przycisk sterowania wcisniety, az do osiagniecia petnej mocy ssania.

3. Przytéz glowice ssaca prostopadte do podtoza.

4. Wywierci¢ otwor i wysunaé produkt powoli z otworu, aby przechwyci¢ jak najwieksza ilos$¢ pytu.

10.2.3 Oproznianie zbiornika pytu [E

Peten zbiornik pytu lub zapchany filtr moga powodowa¢ nadmierne zapylenie i dlatego nalezy je
regularnie oprézniac.

Oprozni¢ zbiornik pytu po wykonaniu 8 - 10 otworédw (16 mm x 50 mm) (5/8 in x 2 in).

Aby zminimalizowaé pylenie, nalezy przechowywac pyt w zamknigtym pojemniku.

1. Przytrzyma¢ urzadzenie w pozycji poziomej i uruchomié je na kroétko.
» Dzieki temu resztki pytu, ktére nagromadzity si¢ w systemie odsysania zostang wessane do zbiornika
pytu.
2. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk odblokowujacy zbiornik pytu.
Zdja¢ do dotu zbiornik pytu z systemu odsysania.
4. Oprézni¢ zbiornik pytu.
» Filtr jest zanieczyszczony.
»  Wymienic filtr.
» Filtr jest wolny od zanieczyszczen.
5. Wsuna¢ pusty zbiornik byt od dotu do modutu przeciwpytowego tak, aby sie zablokowat.

=4

10.2.4 Czyszczenie filtra TE-DRS-OSHA [l

ﬂ Wyczyscié filtr po wykonaniu 5 otworéw (16 mm x 50 mm) (1/2 in x 3 in).

» Jesli moc ssania zmniejszy sie, przesuna¢ mechanizm oczyszczania pigciokrotnie w przod i w tyt tak,
aby stycha¢ byto wyrazne klikniecie.

10.2.5 Demontaz systemu odsysania [[§

1. Ustawi¢ przetacznik biegu w prawo/w lewo mtotowiertarki w potozeniu srodkowym.
2. Nacisna¢ i przytrzymac blokade DRS.

3. Zdja¢ do przodu system odsysania z urzadzenia.
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11 Utylizacja

A| OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata w wyniku nieprawidtowej utylizacji! Wydobywajace sie gazy lub ptyny
moga stwarza¢ zagrozenie dla zdrowia.

» Nie wysyta¢ uszkodzonych akumulatoréw!

» Zakry¢ ztgcza za pomoca materiatu nieprzewodzacego pradu, aby unikna¢ zwarc.

» Akumulatory nalezy utylizowa¢ tak, by nie trafity w rece dzieci.

» Zutylizowa¢ akumulator w swoim Hilti Store lub zwré¢ sie do odpowiedniego zaktadu utylizacji odpaddw.

& Produkty Hilti wykonane zostaty w znacznej mierze z materiatéw nadajacych sie do powtérnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidtowa segregacja materiatow. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Informacje na ten temat mozna uzyskaé
w punkcie serwisowym Hilti lub u doradcy handlowego.

ﬁ » Nie wyrzucac¢ elektronarzedzi, urzadzen elektronicznych i akumulatoréw wraz z odpadami komu-
nalnymil

12 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r4695.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

13 Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac¢ sie z lokalnym przedstawicielem
Hilti.


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

380  Polski 2267485


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

EC Declaration of Conformity | UK Declaration of Conformity

TE 6-A22 (04)

Serial Numbers: 1-99999999999

2006/42/EC | Supply of Machinery (Safety)
Regulations 2008

2014/30/EU | Electromagnetic Compatibility
Regulations 2016

2011/65/EU | The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012

(e

Dr. Tahar Zrilli
Head of Quality and Process Management
Business Area Electric Tools & Accessories

Manufacturer: Importer:
Hilti Corporation Hilti (Gt. Britain) Limited
FeldkircherstraBe 100 1 Trafford Wharf Road, Old Trafford

9494 Schaan | Liechtenstein Manchester, M17 1BY

EN 60745-1:2009 + EN 60745-2-6:2010
A11:2010

EN 55014-1:2017 + EN 55014-2:2015
A11:2020

Schaan, 01.07.2021

"l "

Tassilo Deinzer
Executive Vice President
Business Unit Power Tools & Accessories

[=]:34 =]

htp://qr.hilti.com/r6881579


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html



https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.:+423 234 21 11
Fax:+423 234 29 65
www.hilti.group

2267485

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan Pos. 9120211027


https://manualsee.com/blog/a9vb2tLNK.html

	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Dokumentation
	1.1 Zu dieser Dokumentation
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Dokumentation
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole

	1.4 Produktinformationen
	1.5 Konformitätserklärung

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	2.2 Sicherheitshinweise für Hämmer
	2.3 Zusätzliche Sicherheitshinweise Bohrhammer
	2.4 Sicherheitshinweise für Staubmodul
	2.5 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von Akkus

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Anzeige des Li-Ionen Akkus
	3.4 Lieferumfang

	4 Technische Daten
	4.1 Bohrhammer
	4.2 Geräusche- und Schwingungswerte nach EN 60745
	4.3 Akku

	5 Bedienung
	5.1 Arbeitsvorbereitung
	5.2 Akku einsetzen
	5.3 Akku entfernen
	5.4 Seitenhandgriff montieren
	5.5 Tiefenanschlag montieren und einstellen
	5.6 Werkzeugaufnahme montieren / demontieren
	5.7 Werkzeug einsetzen
	5.8 Werkzeug herausnehmen
	5.9 Überkopfarbeiten
	5.10 Meißel positionieren

	6 Arbeiten
	6.1 Funktionswahlschalter
	6.2 Rechts- / Linkslauf
	6.3 Bohren ohne Schlag
	6.4 Hammerbohren
	6.5 Meißeln

	7 Pflege und Instandhaltung
	7.1 Pflege und Instandhaltung
	7.2 Reinigung der Staubschutzkappe

	8 Transport und Lagerung
	8.1 Transport und Lagerung von Akku-Werkzeugen und Akkus

	9 Hilfe bei Störungen
	9.1 Bohrhammer ist nicht funktionsfähig
	9.2 Bohrhammer ist funktionsfähig

	10 Optionales Zubehör
	10.1 Staubfangring DCD
	10.2 Staubmodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Staubmodul montieren
	10.2.2 Bohren mit Staubmodul
	10.2.3 Staubbox entleeren
	10.2.4 TE-DRS-OSHA-Filter abreinigen
	10.2.5 Staubmodul demontieren


	11 Entsorgung
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Herstellergewährleistung

	Original operating instructions
	1 Information about the documentation
	1.1 About this documentation
	1.2 Explanation of symbols used
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the documentation
	1.2.3 Symbols in the illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols

	1.4 Product information
	1.5 Declaration of conformity

	2 Safety
	2.1 General power tool safety warnings
	2.2 Hammer safety warnings
	2.3 Additional safety instructions for rotary hammer drill
	2.4 Safety instructions for dust removal module
	2.5 Careful handling and use of batteries

	3 Description
	3.1 Overview of the product
	3.2 Intended use
	3.3 Lithium-ion battery status display
	3.4 Items supplied

	4 Technical data
	4.1 Rotary hammer
	4.2 Noise and vibration values in accordance with EN 60745
	4.3 Battery

	5 Operation
	5.1 Preparations at the workplace
	5.2 Inserting the battery
	5.3 Removing the battery
	5.4 Fitting the side handle
	5.5 Fitting and adjusting the depth gauge
	5.6 Fitting / removing the chuck
	5.7 Inserting the tool
	5.8 Removing the accessory tool
	5.9 Overhead work
	5.10 Chisel positioning

	6 Types of work
	6.1 Function selector switch
	6.2 Forward/reverse
	6.3 Drilling without hammer action
	6.4 Drilling with hammer action
	6.5 Chiseling

	7 Care and maintenance
	7.1 Care and maintenance
	7.2 Cleaning the dust shield

	8 Transport and storage
	8.1 Transport and storage of cordless tools and batteries

	9 Troubleshooting
	9.1 The rotary hammer is not in working order
	9.2 The rotary hammer is in working order

	10 Optional accessories
	10.1 DCD dust control ring
	10.2 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA dust removal module
	10.2.1 Fitting the dust removal module
	10.2.2 Drilling with the dust removal module
	10.2.3 Emptying the dust box
	10.2.4 Cleaning the TE-DRS-OSHA filter
	10.2.5 Removing the dust removal module


	11 Disposal
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Manufacturer’s warranty

	Notice d'utilisation originale
	1 Indications relatives à la documentation
	1.1 À propos de cette documentation
	1.2 Explication des symboles
	1.2.1 Avertissements
	1.2.2 Symboles dans la documentation
	1.2.3 Symboles dans les illustrations

	1.3 Symboles spécifiques au produit
	1.3.1 Symboles

	1.4 Informations produit
	1.5 Déclaration de conformité

	2 Sécurité
	2.1 Indications générales de sécurité pour les appareils électriques
	2.2 Indications générales de sécurité applicables aux burineurs
	2.3 Consignes de sécurité supplémentaires spécifiques au perforateur-burineur
	2.4 Consignes de sécurité applicables au module récupérateur de poussières
	2.5 Utilisation et emploi soigneux des accus

	3 Description
	3.1 Vue d'ensemble du produit
	3.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
	3.3 Affichage de l'état des accus Li-Ion
	3.4 Éléments livrés

	4 Caractéristiques techniques
	4.1 Perforateur-burineur
	4.2 Valeurs de bruits et de vibrations selon EN 60745
	4.3 Batterie

	5 Utilisation
	5.1 Préparatifs
	5.2 Introduction de l'accu
	5.3 Retrait de l'accu
	5.4 Montage de la poignée latérale
	5.5 Montage et ajustage de la butée de profondeur
	5.6 Montage/démontage du mandrin
	5.7 Mise en place de l'outil
	5.8 Retrait de l'outil
	5.9 Travaux au plafond
	5.10 Positionnement du burin

	6 Travail
	6.1 Sélecteur de fonction
	6.2 Sens de rotation droite/gauche
	6.3 Perçage sans percussion
	6.4 Perçage avec percussion
	6.5 Burinage

	7 Nettoyage et entretien
	7.1 Nettoyage et entretien
	7.2 Nettoyage de la protection anti-poussière

	8 Transport et stockage
	8.1 Transport et stockage des outils sur accu et des accus

	9 Aide au dépannage
	9.1 Le perforateur-burineur n'est pas en état de marche
	9.2 Le perforateur-burineur est en état de marche

	10 Accessoires optionnels
	10.1 Manchon attrape-poussière DCD
	10.2 Récupérateur de poussières TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montage du récupérateur de poussières
	10.2.2 Perçage avec le récupérateur de poussières
	10.2.3 Vidage du réservoir à poussière
	10.2.4 TE-DRS-OSHA-Nettoyage du filtre
	10.2.5 Démontage du récupérateur de poussières


	11 Recyclage
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Garantie constructeur

	Originele handleiding
	1 Informatie over documentatie
	1.1 Over deze documentatie
	1.2 Verklaring van de tekens
	1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
	1.2.2 Symbolen in de documentatie
	1.2.3 Symbolen in afbeeldingen

	1.3 Productafhankelijke symbolen
	1.3.1 Symbolen

	1.4 Productinformatie
	1.5 Conformiteitsverklaring

	2 Veiligheid
	2.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	2.2 Veiligheidsaanwijzingen voor hamers
	2.3 Aanvullende veiligheidsvoorschriften boorhamer
	2.4 Veiligheidsaanwijzingen voor stofmodule
	2.5 Zorgvuldige omgang en gebruik van accu's

	3 Beschrijving
	3.1 Productoverzicht
	3.2 Correct gebruik
	3.3 Weergave van de Li-ion accu
	3.4 Standaard leveringsomvang

	4 Technische gegevens
	4.1 boorhamer
	4.2 Geluids- en trillingswaarden volgens EN 60745
	4.3 Accu

	5 Bediening
	5.1 Werkvoorbereiding
	5.2 Accu aanbrengen
	5.3 Accu verwijderen
	5.4 Zijhandgreep monteren
	5.5 Diepte-aanslag monteren en instellen
	5.6 Gereedschapopname monteren/demonteren
	5.7 Gereedschap aanbrengen
	5.8 Gereedschap verwijderen
	5.9 Bovenhandse werkzaamheden
	5.10 Beitel positioneren

	6 Werkzaamheden
	6.1 Functiekeuzeschakelaar
	6.2 Rechts-/linksloop
	6.3 Boren zonder slag
	6.4 Boorhameren
	6.5 Beitelen

	7 Verzorging en onderhoud
	7.1 Verzorging en onderhoud
	7.2 Reinigen van de stofkap

	8 Transport en opslag
	8.1 Transport en opslag van accugereedschap en accu's

	9 Hulp bij storingen
	9.1 Boorhamer is niet gebruiksklaar
	9.2 Boorhamer is gebruiksklaar

	10 Optionele toebehoren
	10.1 Stofvangring DCD
	10.2 Stofmodule TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Stofmodule monteren
	10.2.2 Boren met stofmodule
	10.2.3 Stofbox leegmaken
	10.2.4 TE-DRS-OSHA-Filter reinigen
	10.2.5 Stofmodule demonteren


	11 Recycling
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Fabrieksgarantie

	Manual de instrucciones original
	1 Información sobre la documentación
	1.1 Acerca de esta documentación
	1.2 Explicación de símbolos
	1.2.1 Avisos
	1.2.2 Símbolos en la documentación
	1.2.3 Símbolos en las figuras

	1.3 Símbolos del producto
	1.3.1 Símbolos

	1.4 Información del producto
	1.5 Declaración de conformidad

	2 Seguridad
	2.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	2.2 Indicaciones de seguridad para martillos
	2.3 Indicaciones de seguridad adicionales para el martillo perforador
	2.4 Indicaciones de seguridad para el módulo de aspiración
	2.5 Manipulación y utilización segura de las baterías

	3 Descripción
	3.1 Vista general del producto
	3.2 Uso conforme a las prescripciones
	3.3 Indicador de la batería de Ion-Litio
	3.4 Suministro

	4 Datos técnicos
	4.1 Martillo perforador
	4.2 Valores de ruido y de vibración según EN 60745
	4.3 Batería

	5 Manejo
	5.1 Preparación del trabajo
	5.2 Colocación de la batería
	5.3 Extracción de la batería
	5.4 Montaje de la empuñadura lateral
	5.5 Montaje y ajuste del tope de profundidad
	5.6 Montaje/desmontaje del portaútiles
	5.7 Inserción del útil
	5.8 Extracción del útil
	5.9 Realización de trabajos por encima de la cabeza
	5.10 Colocación del cincel

	6 Procedimiento de trabajo
	6.1 Interruptor selector de funciones
	6.2 Giro derecha/izquierda
	6.3 Taladrado sin percusión
	6.4 Taladrado con martillo
	6.5 Cincelado

	7 Cuidado y mantenimiento
	7.1 Cuidado y mantenimiento
	7.2 Limpieza de la tapa de protección contra el polvo

	8 Transporte y almacenamiento
	8.1 Transporte y almacenamiento de las baterías y sus herramientas

	9 Ayuda en caso de averías
	9.1 El martillo perforador no está listo para funcionar
	9.2 El martillo perforador está listo para funcionar

	10 Accesorios opcionales
	10.1 Anillo colector de polvo DCD
	10.2 Módulo de aspiraciónTE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montaje del módulo de aspiración
	10.2.2 Taladrado con el módulo de aspiración
	10.2.3 Vaciar la caja de polvo
	10.2.4 Limpiar filtro TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Desmontaje del módulo de aspiración


	11 Reciclaje
	12 RoHS (Directiva sobre restricciones de la utilización de sustancias peligrosas)
	13 Garantía del fabricante

	Manual de instruções original
	1 Indicações sobre a documentação
	1.1 Sobre esta documentação
	1.2 Explicação dos símbolos
	1.2.1 Advertências
	1.2.2 Símbolos na documentação
	1.2.3 Símbolos nas figuras

	1.3 Símbolos dependentes do produto
	1.3.1 Símbolos

	1.4 Dados informativos sobre o produto
	1.5 Declaração de conformidade

	2 Segurança
	2.1 Normas de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	2.2 Normas de segurança para martelos
	2.3 Normas de segurança adicionais do martelo perfurador
	2.4 Normas de segurança para módulo de aspiração de pó
	2.5 Utilização e manutenção de baterias

	3 Descrição
	3.1 Vista geral do produto
	3.2 Utilização conforme a finalidade projectada
	3.3 Indicador da bateria de iões de lítio
	3.4 Incluído no fornecimento

	4 Características técnicas
	4.1 Martelo perfurador
	4.2 Valores de ruído e de vibrações em conformidade com a EN 60745
	4.3 Bateria

	5 Utilização
	5.1 Preparação do local de trabalho
	5.2 Inserir a bateria
	5.3 Retirar a bateria
	5.4 Montar o punho auxiliar
	5.5 Montar e regular o limitador de profundidade
	5.6 Montar/desmontar o porta-ferramentas
	5.7 Colocar o acessório
	5.8 Retirar o acessório
	5.9 Trabalhos acima da cabeça
	5.10 Posicionar o cinzel

	6 Trabalhar
	6.1 Selector de funções
	6.2 Rotação para a direita / esquerda
	6.3 Perfurar sem percussão
	6.4 Perfurar com percussão
	6.5 Cinzelar

	7 Conservação e manutenção
	7.1 Conservação e manutenção
	7.2 Limpeza da capa protectora contra pó

	8 Transporte e armazenamento
	8.1 Transporte e armazenamento de ferramentas a bateria e baterias

	9 Ajuda em caso de avarias
	9.1 O martelo perfurador não está pronto a funcionar
	9.2 O martelo perfurador está pronto a funcionar

	10 Acessórios opcionais
	10.1 Anel colector de pó DCD
	10.2 Módulo de aspiração de pó TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montar o módulo de aspiração de pó
	10.2.2 Perfurar com o módulo de aspiração de pó
	10.2.3 Esvaziar a caixa do pó
	10.2.4 Limpar o filtro TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Desmontar o módulo de aspiração de pó


	11 Reciclagem
	12 RoHS (diretiva relativa à limitação de utilização de substâncias perigosas)
	13 Garantia do fabricante

	Istruzioni originali
	1 Dati per la documentazione
	1.1 In riferimento alla presente documentazione
	1.2 Spiegazioni del disegno
	1.2.1 Avvertenze
	1.2.2 Simboli nella documentazione
	1.2.3 Simboli nelle figure

	1.3 Simboli in funzione del prodotto
	1.3.1 Simboli

	1.4 Informazioni sul prodotto
	1.5 Dichiarazione di conformità

	2 Sicurezza
	2.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici
	2.2 Indicazioni di sicurezza per martelli
	2.3 Indicazioni di sicurezza aggiuntive martello perforatore
	2.4 Indicazioni di sicurezza per l'aspiratore per la polvere
	2.5 Utilizzo conforme e cura delle batterie

	3 Descrizione
	3.1 Panoramica del prodotto
	3.2 Utilizzo conforme
	3.3 Indicatore del livello di carica della batteria al litio
	3.4 Dotazione

	4 Dati tecnici
	4.1 Martello perforatore
	4.2 Dati su rumorosità e vibrazioni secondo la norma EN 60745
	4.3 Batteria

	5 Utilizzo
	5.1 Preparazione al lavoro
	5.2 Inserimento della batteria
	5.3 Rimozione della batteria
	5.4 Montaggio dell'impugnatura laterale
	5.5 Montaggio e regolazione dell'astina di profondità
	5.6 Montaggio / smontaggio del porta-utensile
	5.7 Inserimento dell'utensile
	5.8 Rimozione dell'utensile
	5.9 Lavori sopra testa
	5.10 Posizionamento scalpello

	6 Lavoro
	6.1 Selettore di funzione
	6.2 Rotazione destrorsa / sinistrorsa
	6.3 Foratura senza percussione
	6.4 Foratura con percussione
	6.5 Scalpellatura

	7 Cura e manutenzione
	7.1 Cura e manutenzione
	7.2 Pulizia della protezione antipolvere

	8 Trasporto e magazzinaggio
	8.1 Trasporto e magazzinaggio degli utensili a batteria e delle batterie

	9 Supporto in caso di anomalie
	9.1 Il martello perforatore non è funzionante
	9.2 Il martello perforatore è funzionante

	10 Accessori opzionali
	10.1 Anello raccoglipolvere DCD
	10.2 Aspiratore per la polvere TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montaggio dell'aspiratore per la polvere
	10.2.2 Foratura con l'aspiratore per la polvere
	10.2.3 Svuotamento del contenitore raccoglipolvere
	10.2.4 Pulizia del filtro TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Smontaggio dell'aspiratore per la polvere


	11 Smaltimento
	12 RoHS (direttiva per la restrizione dell'uso di sostanze pericolose)
	13 Garanzia del costruttore

	Original brugsanvisning
	1 Oplysninger vedrørende dokumentationen
	1.1 Vedrørende denne dokumentation
	1.2 Tegnforklaring
	1.2.1 Advarsler
	1.2.2 Symboler i denne dokumentation
	1.2.3 Symboler i illustrationer

	1.3 Produktspecifikke symboler
	1.3.1 Symboler

	1.4 Produktoplysninger
	1.5 Overensstemmelseserklæring

	2 Sikkerhed
	2.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for elværktøj
	2.2 Sikkerhedsanvisninger til hamre
	2.3 Yderligere sikkerhedsanvisninger for borehammer
	2.4 Sikkerhedsanvisninger for støvmodul
	2.5 Omhyggelig omgang med og brug af batterier

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversigt
	3.2 Bestemmelsesmæssig anvendelse
	3.3 Indikator for lithium-ion-batteriet
	3.4 Leveringsomfang

	4 Tekniske data
	4.1 Borehammer
	4.2 Støj- og vibrationsværdier beregnet iht. EN 60745
	4.3 Batteri

	5 Betjening
	5.1 Forberedelse af arbejdet
	5.2 Ilægning af batteri
	5.3 Fjernelse af batteri
	5.4 Montering af sidegreb
	5.5 Montering og indstilling af dybdestop
	5.6 Afmontering/montering af værktøjsholder
	5.7 Indsætning af værktøj
	5.8 Udtagning af værktøj
	5.9 Opgaver over hovedhøjde
	5.10 Placering af mejsel

	6 Arbejde
	6.1 Funktionsvælger
	6.2 Højre-/venstreløb
	6.3 Boring uden slagfunktion
	6.4 Hammerboring
	6.5 Mejsling

	7 Rengøring og vedligeholdelse
	7.1 Rengøring og vedligeholdelse
	7.2 Rengøring af støvkappen

	8 Transport og opbevaring
	8.1 Transport og opbevaring af batteridrevet værktøj og batterier

	9 Fejlafhjælpning
	9.1 Borehammeren er ikke funktionsdygtig
	9.2 Borehammeren er funktionsdygtig

	10 Ekstra tilbehør
	10.1 Støvopsamlerring DCD
	10.2 Støvsugermodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montering af støvsugermodulet
	10.2.2 Boring med støvsugermodul
	10.2.3 Tømning af støvboks
	10.2.4 Rengøring af TE-DRS-OSHA-filtret
	10.2.5 Afmontering af støvsugermodulet


	11 Bortskaffelse
	12 RoHS (direktiv til begrænsning af anvendelsen af farlige stoffer)
	13 Producentgaranti

	Originalbruksanvisning
	1 Uppgifter för dokumentation
	1.1 Om denna dokumentation
	1.2 Teckenförklaring
	1.2.1 Varningar
	1.2.2 Symboler i dokumentationen
	1.2.3 Symboler i bilderna

	1.3 Produktberoende symboler
	1.3.1 Övriga symboler

	1.4 Produktinformation
	1.5 Försäkran om överensstämmelse

	2 Säkerhet
	2.1 Allmänna säkerhetsföreskrifter för elverktyg
	2.2 Säkerhetsföreskrifter för hammare
	2.3 Ytterligare säkerhetsföreskrifter för borrhammare
	2.4 Säkerhetsanvisningar för dammsugarmodul
	2.5 Omsorgsfull hantering och användning av batterier

	3 Beskrivning
	3.1 Produktöversikt
	3.2 Avsedd användning
	3.3 Indikering för litiumjonbatteriet
	3.4 Leveransinnehåll

	4 Teknisk information
	4.1 Borrhammare
	4.2 Buller- och vibrationsvärden uppfyller EN 60745
	4.3 Batteri

	5 Användning
	5.1 Förberedelser för arbete
	5.2 Sätta i batteriet
	5.3 Ta ut batteriet
	5.4 Montera sidohandtaget
	5.5 Montera och ställa in djupmått
	5.6 Montera/demontera chuck
	5.7 Sätta i insatsverktyg
	5.8 Ta ur insatsverktyg
	5.9 Arbete över huvudhöjd
	5.10 Mejselpositionering

	6 Arbeta
	6.1 Funktionsväljare
	6.2 Rotationsriktning
	6.3 Borrning utan slag
	6.4 Hammarborrning
	6.5 Mejsling

	7 Skötsel och underhåll
	7.1 Skötsel och underhåll
	7.2 Rengöring av dammskyddskåpan

	8 Transport och förvaring
	8.1 Transport och förvaring av sladdlösa verktyg och batterier

	9 Felsökning
	9.1 Borrhammaren fungerar inte
	9.2 Borrhammaren fungerar

	10 Valbara tillbehör
	10.1 Dammskyddsring DCD
	10.2 Dammsugarmodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montera dammsugarmodulen
	10.2.2 Borrning med dammsugarmodul
	10.2.3 Tömma dammbehållaren
	10.2.4 Rengöring av TE-DRS-OSHA-filter
	10.2.5 Demontera dammsugarmodulen


	11 Avfallshantering
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Tillverkargaranti

	Original bruksanvisning
	1 Informasjon om dokumentasjonen
	1.1 Om denne dokumentasjonen
	1.2 Symbolforklaring
	1.2.1 Farehenvisninger
	1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
	1.2.3 Symboler i illustrasjoner

	1.3 Produktavhengige symboler
	1.3.1 Symboler

	1.4 Produktinformasjon
	1.5 Samsvarserklæring

	2 Sikkerhet
	2.1 Generelle sikkerhetsregler for elektroverktøy
	2.2 Sikkerhetsanvisninger for borhammere
	2.3 Ekstra sikkerhetsanvisninger for borhammer
	2.4 Sikkerhetsanvisninger for støvmodul
	2.5 Aktsom håndtering og bruk av batterier

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversikt
	3.2 Forskriftsmessig bruk
	3.3 Indikator for Li-Ion-batteriet
	3.4 Dette inngår i leveransen:

	4 Tekniske data
	4.1 Borhammer
	4.2 Støy- og vibrasjonsverdier iht. EN 60745
	4.3 Batteri

	5 Betjening
	5.1 Klargjøring til arbeidet
	5.2 Sette inn batteri
	5.3 Ta ut batteriet
	5.4 Montere sidehåndtak
	5.5 Montering og justering av dybdeanlegg
	5.6 Montere/demontere chuck
	5.7 Sette inn verktøy
	5.8 Ta ut verktøyet
	5.9 Arbeid over hodehøyde
	5.10 Plassere meiselen

	6 Arbeid
	6.1 Funksjonsvelger
	6.2 Høyre-/venstregang
	6.3 Boring uten slag
	6.4 Hammerboring
	6.5 Meisling

	7 Service og vedlikehold
	7.1 Service og vedlikehold
	7.2 Rengjøring av støvbeskyttelseskappen

	8 Transport og lagring
	8.1 Transport og lagring av batteriverktøy og batterier

	9 Feilsøking
	9.1 Borhammeren er ikke operativ
	9.2 Borhammeren er operativ

	10 Ekstra tilbehør
	10.1 Støvoppsamler DCD
	10.2 Støvmodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montere støvmodulen
	10.2.2 Boring med støvmodul
	10.2.3 Tømme støvboksen
	10.2.4 Rense TE-DRS-OSHA-filteret
	10.2.5 Demontering av støvmodul


	11 Kassering
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Produsentgaranti

	Alkuperäiset ohjeet
	1 Dokumentaation tiedot
	1.1 Tästä dokumentaatiosta
	1.2 Merkkien selitykset
	1.2.1 Varoitushuomautukset
	1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
	1.2.3 Symbolit kuvissa

	1.3 Tuotekohtaiset symbolit
	1.3.1 Symbolit

	1.4 Tuotetiedot
	1.5 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

	2 Turvallisuus
	2.1 Sähkötyökaluja koskevat yleiset turvallisuusohjeet
	2.2 Poravasaroita koskevat turvallisuusohjeet
	2.3 Lisää poravasaroiden turvallisuusohjeita
	2.4 Pölynpoistovarustusta koskevat turvallisuusohjeet
	2.5 Akkujen käyttö ja hoito

	3 Kuvaus
	3.1 Tuoteyhteenveto
	3.2 Tarkoituksenmukainen käyttö
	3.3 Li-ioniakun lataustilan näyttö
	3.4 Toimituksen sisältö

	4 Tekniset tiedot
	4.1 Poravasara
	4.2 Melutiedot ja tärinäarvot EN 60745 mukaan
	4.3 Akku

	5 Käyttö
	5.1 Työkohteen valmistelu
	5.2 Akun kiinnitys
	5.3 Akun irrotus
	5.4 Sivukahvan kiinnitys
	5.5 Syvyysrajoittimen kiinnitys ja säätö
	5.6 Istukan kiinnitys ja irrotus
	5.7 Työkaluterän kiinnitys
	5.8 Työkaluterän irrotus
	5.9 Ylöspäin tehtävät työt
	5.10 Piikkausterän kohdistaminen

	6 Työskentely
	6.1 Toimintatavan valintakytkin
	6.2 Suunnanvaihtokytkin vasemmalle/oikealle
	6.3 Poraus ilman iskua
	6.4 Poraus iskulla
	6.5 Piikkaaminen

	7 Huolto ja kunnossapito
	7.1 Huolto, hoito ja kunnossapito
	7.2 Pölysuojuksen puhdistus

	8 Kuljetus ja varastointi
	8.1 Akkukäyttöisten työkalujen ja akkujen kuljetus ja varastointi

	9 Apua häiriötilanteisiin
	9.1 Poravasara ei ole toimintakykyinen
	9.2 Poravasara on toimintakykyinen

	10 Vaihtoehtoinen lisävaruste
	10.1 Pölynkeräysrengas DCD
	10.2 Pölynpoistovarustus TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Pölynpoistovarustuksen kiinnitys
	10.2.2 Poraaminen pölynpoistovarustusta käyttäen
	10.2.3 Pölyrasian tyhjennys
	10.2.4 TE-DRS-OSHA-suodattimen puhdistus
	10.2.5 Pölynpoistovarustuksen irrotus


	11 Hävittäminen
	12 RoHS (vaarallisten aineiden käytön rajoittamisen direktiivi)
	13 Valmistajan myöntämä takuu

	Originaalkasutusjuhend
	1 Andmed dokumentatsiooni kohta
	1.1 Kasutusjuhend
	1.2 Märkide selgitus
	1.2.1 Hoiatused
	1.2.2 Kasutusjuhendis kasutatud sümbolid
	1.2.3 Joonistel kasutatud sümbolid

	1.3 Tootepõhised sümbolid
	1.3.1 Sümbolid

	1.4 Tooteinfo
	1.5 Vastavusdeklaratsioon

	2 Ohutus
	2.1 Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	2.2 Ohutusnõuded puurvasaratega töötamisel
	2.3 Täiendavad ohutusnõuded puurvasara kasutamisel
	2.4 Ohutusnõuded tolmueemaldusmooduli kasutamisel
	2.5 Akude hoolikas käsitsemine ja kasutamine

	3 Kirjeldus
	3.1 Toote ülevaade
	3.2 Sihipärane kasutamine
	3.3 Liitiumioonaku näidik
	3.4 Tarnekomplekt

	4 Tehnilised andmed
	4.1 Puurvasar
	4.2 Andmed müra ja vibratsiooni kohta vastavalt standardile EN 60745
	4.3 Aku

	5 Käsitsemine
	5.1 Töö ettevalmistamine
	5.2 Aku paigaldamine
	5.3 Aku eemaldamine
	5.4 Lisakäepideme paigaldamine
	5.5 Sügavuspiiriku paigaldus ja reguleerimine
	5.6 Padruni paigaldamine/eemaldamine
	5.7 Tarviku paigaldamine
	5.8 Tarviku eemaldamine
	5.9 Pea kohal tehtavad tööd
	5.10 Meisli positsioneerimine

	6 Töötamine
	6.1 Töörežiimilüliti
	6.2 Parem/vasak käik
	6.3 Löögita puurimine
	6.4 Löökpuurimine
	6.5 Meiseldamine

	7 Hooldus ja korrashoid
	7.1 Hooldus ja korrashoid
	7.2 Tolmukaitsekatte puhastamine

	8 Transport ja hoiustamine
	8.1 Akutööriistade ja akude transport ja ladustamine

	9 Abi tõrgete puhul
	9.1 Puurvasarat ei saa tööle rakendada
	9.2 Puurvasarat saab tööle rakendada

	10 Täiendav lisatarvik
	10.1 Tolmukogumisrõngas DCD
	10.2 Tolmueemaldusmoodul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Tolmueemaldusmooduli paigaldamine
	10.2.2 Puurimine tolmueemaldusmoodulit kasutades
	10.2.3 Tolmumahuti tühjendamine
	10.2.4 TE-DRS-OSHA-filtri puhastamine
	10.2.5 Tolmueemaldusmooduli eraldamine


	11 Utiliseerimine
	12 RoHS (direktiiv ohtlike ainete kasutamise piirangute kohta)
	13 Tootja garantii

	Originali naudojimo instrukcija
	1 Dokumentų duomenys
	1.1 Apie šią instrukciją
	1.2 Ženklų paaiškinimas
	1.2.1 Įspėjantieji nurodymai
	1.2.2 Instrukcijoje naudojami simboliai
	1.2.3 Iliustracijose naudojami simboliai

	1.3 Specifiniai prietaiso simboliai
	1.3.1 Simboliai

	1.4 Informacija apie prietaisą
	1.5 Atitikties deklaracija

	2 Sauga
	2.1 Bendrieji saugos nurodymai dirbantiems su elektriniais įrankiais
	2.2 Saugos nurodymai smūginiams įrankiams
	2.3 Papildomi saugos nurodymai dirbantiems su perforatoriumi
	2.4 Saugos nurodymai dėl dulkių modulio
	2.5 Su akumuliatoriais elgtis atsargiai

	3 Aprašymas
	3.1 Prietaiso vaizdas
	3.2 Naudojimas pagal paskirtį
	3.3 Ličio jonų akumuliatoriaus indikatorius
	3.4 Tiekiamas komplektas

	4 Techniniai duomenys
	4.1 Perforatorius
	4.2 Triukšmo ir vibracijos reikšmės pagal EN 60745
	4.3 Akumuliatorius

	5 Naudojimas
	5.1 Pasiruošimas darbui
	5.2 Akumuliatoriaus įdėjimas
	5.3 Akumuliatoriaus išėmimas
	5.4 Šoninės rankenos montavimas
	5.5 Gylio ribotuvo montavimas ir nustatymas
	5.6 Įrankio griebtuvo montavimas / išmontavimas
	5.7 Įrankio įdėjimas
	5.8 Įrankio išėmimas
	5.9 Darbai pakėlus rankas virš galvos
	5.10 Kalto padėties nustatymas

	6 Darbas
	6.1 Funkcijos pasirinkimo jungiklis
	6.2 Dešininis / kairinis sukimasis
	6.3 Gręžimas be smūgiavimo
	6.4 Smūginis gręžimas
	6.5 Kirtimas kaltu

	7 Priežiūra ir einamasis remontas
	7.1 Priežiūra ir einamasis remontas
	7.2 Nuo dulkių saugančio gaubtelio valymas

	8 Transportavimas ir sandėliavimas
	8.1 Akumuliatorinių įrankių ir akumuliatorių transportavimas ir sandėliavimas

	9 Pagalba sutrikus veikimui
	9.1 Perforatorius neparengtas veikti
	9.2 Perforatorius yra parengtas veikti

	10 Papildomai užsakomi reikmenys
	10.1 Dulkių gaudymo žarna DCD
	10.2 Dulkių modulis TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Dulkių modulio montavimas
	10.2.2 Gręžimas naudojant dulkių modulį
	10.2.3 Dulkių dėžutės ištuštinimas
	10.2.4 TE-DRS-OSHA filtro valymas
	10.2.5 Dulkių modulio išmontavimas


	11 Utilizavimas
	12 RoHS (direktyva dėl pavojingų medžiagų naudojimo ribojimo)
	13 Gamintojo teikiama garantija

	Originální návod k obsluze
	1 Údaje k dokumentaci
	1.1 O této dokumentaci
	1.2 Vysvětlení značek
	1.2.1 Varovná upozornění
	1.2.2 Symboly v dokumentaci
	1.2.3 Symboly na obrázcích

	1.3 Symboly v závislosti na výrobku
	1.3.1 Symboly

	1.4 Informace o výrobku
	1.5 Prohlášení o shodě

	2 Bezpečnost
	2.1 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	2.2 Bezpečnostní pokyny pro kladiva
	2.3 Dodatečné bezpečnostní pokyny pro vrtací kladivo
	2.4 Bezpečnostní pokyny pro odsávací modul
	2.5 Pečlivé zacházení s akumulátorem a jeho používání

	3 Popis
	3.1 Přehled výrobku
	3.2 Použití v souladu s určeným účelem
	3.3 Ukazatel lithium-iontového akumulátoru
	3.4 Obsah dodávky

	4 Technické údaje
	4.1 Vrtací kladivo
	4.2 Hodnoty hlučnosti a vibrací podle EN 60745
	4.3 Akumulátor

	5 Obsluha
	5.1 Příprava práce
	5.2 Nasazení akumulátoru
	5.3 Vyjmutí akumulátoru
	5.4 Montáž postranní rukojeti
	5.5 Montáž a nastavení hloubkového dorazu
	5.6 Montáž/demontáž upínání nástroje
	5.7 Nasazení nástroje
	5.8 Vyjmutí nástroje
	5.9 Práce nad hlavou
	5.10 Polohování sekáče

	6 Práce
	6.1 Volič funkcí
	6.2 Chod vpravo/vlevo
	6.3 Vrtání bez příklepu
	6.4 Vrtání s příklepem
	6.5 Sekání

	7 Ošetřování a údržba
	7.1 Péče a údržba
	7.2 Čištění protiprachového krytu

	8 Přeprava a skladování
	8.1 Přeprava a skladování akumulátorového nářadí a akumulátorů

	9 Pomoc při poruchách
	9.1 Vrtací kladivo není funkční
	9.2 Vrtací kladivo je funkční

	10 Volitelné příslušenství
	10.1 Kroužek pro zachycení prachu DCD
	10.2 Odsávací modul TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montáž odsávacího modulu
	10.2.2 Vrtání s odsávacím modulem
	10.2.3 Vyprázdnění boxu na prach
	10.2.4 Čištění filtru TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Demontáž odsávacího modulu


	11 Likvidace
	12 RoHS (směrnice o omezení používání nebezpečných látek)
	13 Záruka výrobce

	Eredeti használati utasítás
	1 A dokumentáció adatai
	1.1 A dokumentumról
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 A dokumentációban használt szimbólumok
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok

	1.4 Termékinformációk
	1.5 Megfelelőségi nyilatkozat

	2 Biztonság
	2.1 Általános biztonsági tudnivalók az elektromos kéziszerszámokhoz
	2.2 Biztonsági tudnivalók kalapácsokhoz
	2.3 Kiegészítő biztonsági tudnivalók fúrókalapácshoz
	2.4 Biztonsági előírások porelszívó modulhoz
	2.5 Akkumulátoros gépek gondos használata és kezelése

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.2 Rendeltetésszerű géphasználat
	3.3 A Li-ion akku töltési állapotának kijelzője
	3.4 Szállítási terjedelem

	4 Műszaki adatok
	4.1 Fúrókalapács
	4.2 Zajszint- és rezgésértékek az EN 60745 szabvány szerint
	4.3 Akku

	5 Üzemeltetés
	5.1 A munkahely előkészítése
	5.2 Az akku behelyezése
	5.3 Az akku eltávolítása
	5.4 Oldalmarkolat felszerelése
	5.5 Mélységütköző felszerelése és beállítása
	5.6 Tokmány felszerelése/leszerelése
	5.7 Szerszám behelyezése
	5.8 Szerszám kivétele
	5.9 Fej feletti munkálatok
	5.10 Véső pozicionálása

	6 Munkavégzés
	6.1 Funkcióválasztó kapcsoló
	6.2 Jobbra/balra forgás
	6.3 Fúrás ütés nélkül
	6.4 Kalapácsfúrás
	6.5 Vésés

	7 Ápolás és karbantartás
	7.1 Ápolás és karbantartás
	7.2 A porvédő sapka tisztítása

	8 Szállítás és tárolás
	8.1 Az akkus szerszámok és az akkuk szállítása és tárolása

	9 Segítség zavarok esetén
	9.1 A fúrókalapács nem működőképes
	9.2 A fúrókalapács működőképes

	10 Opcionális tartozék
	10.1 DCD porgyűjtő gyűrű
	10.2 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA porelszívó modul
	10.2.1 Porelszívó modul felszerelése
	10.2.2 Fúrás porelszívó modullal
	10.2.3 Porgyűjtő tartály ürítése
	10.2.4 TE-DRS-OSHA szűrő tisztítása
	10.2.5 A porelszívó modul leszerelése


	11 Ártalmatlanítás
	12 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazásának korlátozásáról szóló irányelv)
	13 Gyártói garancia

	Originalna navodila za uporabo
	1 Informacije o dokumentaciji
	1.1 O tej dokumentaciji
	1.2 Legenda
	1.2.1 Opozorila
	1.2.2 Simboli v dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikah

	1.3 Simboli, ki so odvisni od izdelka
	1.3.1 Simboli

	1.4 Informacije o izdelku
	1.5 Izjava o skladnosti

	2 Varnost
	2.1 Splošna varnostna opozorila za električna orodja
	2.2 Varnostna navodila za kladiva
	2.3 Dodatna varnostna opozorila za vrtalno kladivo
	2.4 Varnostna opozorila za modul za prah
	2.5 Skrbno ravnanje z akumulatorskimi baterijami in njihova uporaba

	3 Opis
	3.1 Pregled izdelkov
	3.2 Namenska uporaba
	3.3 Prikaz litij-ionske akumulatorske baterije
	3.4 Obseg dobave

	4 Tehnični podatki
	4.1 Vrtalno kladivo
	4.2 Informacije o hrupu in vrednosti tresljajev so določene v skladu z EN 60745
	4.3 Akumulatorska baterija

	5 Uporaba
	5.1 Priprava dela
	5.2 Vstavljanje akumulatorske baterije
	5.3 Odstranjevanje akumulatorske baterije
	5.4 Montaža stranskega ročaja
	5.5 Montaža in nastavitev omejevalnika globine
	5.6 Montaža/demontaža vpenjalne glave
	5.7 Vstavljanje nastavka
	5.8 Odstranjevanje nastavka
	5.9 Dela nad glavo
	5.10 Pozicioniranje dleta

	6 Delo
	6.1 Stikalo za izbiro funkcije
	6.2 Vrtenje v desno/levo
	6.3 Vrtanje brez udarcev
	6.4 Udarno vrtanje
	6.5 Dletenje

	7 Nega in vzdrževanje
	7.1 Nega in vzdrževanje
	7.2 Čiščenje pokrova za zaščito pred prahom

	8 Transport in skladiščenje
	8.1 Transport in skladiščenje akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij

	9 Pomoč pri motnjah
	9.1 Vrtalno kladivo ni pripravljeno na delovanje
	9.2 Vrtalno kladivo je pripravljeno na delovanje

	10 Dodatna oprema
	10.1 Obroček za prestrezanje prahu DCD
	10.2 Modul za prah TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montaža modula za prah
	10.2.2 Vrtanje z modulom za prah
	10.2.3 Praznjenje zbiralnika za prah
	10.2.4 Namestitev filtra TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Demontaža modula za prah


	11 Odstranjevanje
	12 RoHS (direktiva o omejevanju uporabe določenih nevarnih snovi)
	13 Proizvajalčeva garancija

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o dokumentaciji
	1.1 Uz ovu dokumentaciju
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli

	1.4 Informacije o proizvodu
	1.5 Izjava o sukladnosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opće sigurnosne napomene za električne alate
	2.2 Sigurnosne napomene za čekić
	2.3 Dodatne sigurnosne napomene za udarnu bušilicu
	2.4 Sigurnosne napomene za modul za prašinu
	2.5 Pažljivo rukovanje i uporaba akumulatorskih baterija

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Indikator litij-ionske akumulatorske baterije
	3.4 Sadržaj isporuke

	4 Tehnički podaci
	4.1 Udarna bušilica
	4.2 Vrijednosti buke i vibracije sukladno EN 60745
	4.3 Akumulatorska baterija

	5 Rukovanje
	5.1 Priprema rada
	5.2 Umetanje akumulatorske baterije
	5.3 Vađenje akumulatorske baterije
	5.4 Montaža bočnog rukohvata
	5.5 Montaža i namještanje graničnika dubine
	5.6 Montaža/demontaža stezne glave
	5.7 Umetanje alata
	5.8 Vađenje alata
	5.9 Radovi iznad glave
	5.10 Pozicioniranje dlijeta

	6 Rad
	6.1 Sklopka za izbor funkcija
	6.2 Desni/lijevi hod
	6.3 Bušenje bez udaraca
	6.4 Udarno bušenje
	6.5 Rad dlijetom

	7 Čišćenje i održavanje
	7.1 Čišćenje i održavanje
	7.2 Čišćenje kape za zaštitu od prašine

	8 Transport i skladištenje
	8.1 Transport i skladištenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

	9 Pomoć u slučaju smetnji
	9.1 Udarna bušilica nije u funkciji
	9.2 Udarna bušilica je u funkciji

	10 Opcionalni pribor
	10.1 Prsten za skupljanje prašine DCD
	10.2 Modul za prašinu TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montaža modula za prašinu
	10.2.2 Bušenje s modulom za prašinu
	10.2.3 Pražnjenje kutije za prašinu
	10.2.4 Čišćenje TE-DRS-OSHA filtra
	10.2.5 Demontaža modula za prašinu


	11 Zbrinjavanje otpada
	12 RoHS (Direktiva za ograničenje uporabe opasnih tvari)
	13 Jamstvo proizvođača

	Оригинальное руководство по эксплуатации
	1 Указания к документации
	1.1 Об этом документе
	1.2 Пояснение к знакам (условным обозначениям)
	1.2.1 Предупреждающие указания
	1.2.2 Символы, используемые в руководстве
	1.2.3 Символы на изображениях

	1.3 Символы в зависимости от изделия
	1.3.1 Символы

	1.4 Информация о шлифмашине
	1.5 Декларация соответствия нормам

	2 Безопасность
	2.1 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	2.2 Указания по технике безопасности при работе с перфораторами
	2.3 Дополнительные указания по технике безопасности при работе с перфоратором
	2.4 Указания по технике безопасности при обращении с пылеудаляющим модулем
	2.5 Аккуратное обращение с аккумуляторами и их правильное использование

	3 Назначение
	3.1 Обзор изделия
	3.2 Использование по назначению
	3.3 Уровень заряда литий-ионного аккумулятора
	3.4 Комплект поставки

	4 Технические данные
	4.1 Перфоратор
	4.2 Данные по шуму и вибрациям по EN 60745
	4.3 Аккумулятор

	5 Эксплуатация
	5.1 Подготовка к работе
	5.2 Установка аккумулятора
	5.3 Удаление аккумулятора
	5.4 Установка боковой рукоятки
	5.5 Установка и регулировка ограничителя глубины
	5.6 Установка/снятие зажимного патрона
	5.7 Установка рабочего инструмента
	5.8 Извлечение рабочего инструмента
	5.9 Работа над головой (потолочные работы)
	5.10 Выбор положения зубила

	6 Выполнение работ
	6.1 Переключатель режимов работы
	6.2 Изменение направления вращения (реверс)
	6.3 Сверление без удара
	6.4 Сверление с ударом
	6.5 Долбление

	7 Уход и техническое обслуживание
	7.1 Уход и техническое обслуживание
	7.2 Очистка пылезащитного колпачка

	8 Транспортировка и хранение
	8.1 Транспортировка и хранение аккумуляторных инструментов и аккумуляторов

	9 Помощь при неисправностях
	9.1 Перфоратор неисправен
	9.2 Перфоратор исправен

	10 Опциональные принадлежности
	10.1 Пылеулавливающее кольцо DCD
	10.2 Пылеудаляющий модуль TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Монтаж пылеудаляющего модуля
	10.2.2 Сверление с пылеудаляющим модулем
	10.2.3 Опорожнение пылесборника
	10.2.4 Очистка фильтра TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Демонтаж пылеудаляющего модуля


	11 Утилизация
	12 RoHS (Директива об ограничении применения опасных веществ)
	13 Гарантия производителя

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	1 Інформація про документацію
	1.1 Інформація про цей документ
	1.2 Пояснення символів
	1.2.1 Попереджувальні вказівки
	1.2.2 Символи у документі
	1.2.3 Символи на ілюстраціях

	1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
	1.3.1 Символи

	1.4 Інформація про інструмент
	1.5 Сертифікат відповідності

	2 Безпека
	2.1 Загальні вказівки з техніки безпеки при роботі з електроінструментами
	2.2 Вказівки з техніки безпеки стосовно роботи з перфоратором
	2.3 Додаткові вказівки з техніки безпеки під час роботи з перфоратором
	2.4 Указівки з техніки безпеки відносно модуля пиловидалення
	2.5 Застосування акумуляторних батарей та дбайливий догляд за ними

	3 Опис
	3.1 Огляд продукту
	3.2 Використання за призначенням
	3.3 Індикатор літій-іонної акумуляторної батареї
	3.4 Комплект постачання

	4 Технічні дані
	4.1 Перфоратор
	4.2 Значення шуму та вібрації, виміряні згідно зі стандартом EN 60745
	4.3 Акумуляторна батарея

	5 Експлуатація
	5.1 Підготовка до роботи
	5.2 Установлення акумуляторної батареї
	5.3 Виймання акумуляторної батареї
	5.4 Установлення бокової рукоятки
	5.5 Установлення та налаштування обмежувального упора
	5.6 Установлення/знімання затискного патрона
	5.7 Установлення змінного робочого інструмента
	5.8 Виймання змінного робочого інструмента
	5.9 Свердління отворів над головою
	5.10 Позиціонування зубила

	6 Під час роботи
	6.1 Перемикач функцій
	6.2 Обертання за годинниковою стрілкою/проти годинникової стрілки
	6.3 Безударне свердління отворів
	6.4 Ударне свердління отворів
	6.5 Довбання отворів

	7 Догляд і технічне обслуговування
	7.1 Догляд і технічне обслуговування
	7.2 Чищення пилозахисного ковпака

	8 Транспортування та зберігання
	8.1 Транспортування та зберігання акумуляторних інструментів та акумуляторних батарей

	9 Допомога у разі виникнення несправностей
	9.1 Перфоратор не готовий до роботи
	9.2 Перфоратор готовий до роботи

	10 Додаткове приладдя
	10.1 Пиловловлювальне кільце DCD
	10.2 Модуль пиловидалення TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Установлення модуля пиловидалення
	10.2.2 Свердління з модулем пиловидалення
	10.2.3 Спорожнення пилозбірника
	10.2.4 Чищення фільтра TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Зняття модуля пиловидалення


	11 Утилізація
	12 RoHS (директива КНР про обмеження використання небезпечних речовин)
	13 Гарантійні зобов'язання виробника

	Түпнұсқа пайдалану бойынша нұсқаулық
	1 Құжаттама бойынша деректер
	1.1 Бұл құжаттама туралы
	1.2 Шартты белгілердің анықтамасы
	1.2.1 Ескерту
	1.2.2 Құжаттамадағы белгілер
	1.2.3 Суреттердегі белгілер

	1.3 Өнімге қатысты белгілер
	1.3.1 Таңбалар

	1.4 Өнім туралы ақпарат
	1.5 Сәйкестілік декларациясы

	2 Қауіпсіздік
	2.1 Электр құралдары үшін қауіпсіздік техникасы бойынша жалпы нұсқаулар
	2.2 Перфораторлармен жұмыс істеу кезіндегі қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулар
	2.3 Перфоратор қауіпсіздігі бойынша қосымша нұсқаулар
	2.4 Шаң тазартқыш модульге арналған қауіпсздік нұсқаулары
	2.5 Аккумулятормен дұрыс жұмыс істеу және оны дұрыс пайдалану

	3 Сипаттама
	3.1 Өнімге шолу
	3.2 Мақсатына сай қолдану
	3.3 Литий-иондық аккумулятор зарядының күйін көрсеткіш
	3.4 Жеткізілім жинағы

	4 Техникалық сипаттамалар
	4.1 Перфоратор
	4.2 EN 60745 стандартына сай шуыл мен діріл мәндері
	4.3 Аккумулятор

	5 Қызмет көрсету
	5.1 Жұмысқа дайындық
	5.2 Аккумуляторды орнату
	5.3 Аккумуляторды шығару
	5.4 Бүйірлік тұтқышты орнату
	5.5 Тереңдік шектегішін орнату және реттеу
	5.6 Құрал бекіткішін орнату/бөлшектеу
	5.7 Құралды орнату
	5.8 Құралды шығару
	5.9 Төбеде орындалатын жұмыстар
	5.10 Кескішті орналастыру

	6 Жұмыс істеу
	6.1 Функцияны таңдау қосқышы
	6.2 Айналу бағытын өзгерту
	6.3 Соққысыз бұрғылау
	6.4 Соққымен бұрғылау
	6.5 Кескішпен өңдеу

	7 Күту және техникалық қызмет көрсету
	7.1 Күтім және техникалық қызмет көрсету
	7.2 Шаңнан қорғайтын қапты тазалау

	8 Тасымалдау және сақтау
	8.1 Аккумуляторлық құралдар мен аккумуляторларды тасымалдау және сақтау

	9 Ақаулықтардағы көмек
	9.1 Перфоратор қолданылуға жарамды емес
	9.2 Перфоратор қолданылуға жарамды

	10 Қосымша аксессуарлар
	10.1 DCD шаң жинағыш сақина
	10.2 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA шаң тазартқыш модулі
	10.2.1 Шаң тазартқыш модульді орнату
	10.2.2 Шаң тазартқыш модулімен бұрғылау
	10.2.3 Шаң қорабын босату
	10.2.4 TE-DRS-OSHA сүзгісін тазалау
	10.2.5 Шаң тазартқыш модульді бөлшектеу


	11 Кәдеге жарату
	12 RoHS (зиянды заттектердің пайдаланылуын шектеу директивасы)
	13 Өндіруші кепілдігі

	Оригинално Ръководство за експлоатация
	1 Данни за документацията
	1.1 Към настоящата документация
	1.2 Условни обозначения
	1.2.1 Предупредителни указания
	1.2.2 Символи в документацията
	1.2.3 Символи във фигурите

	1.3 Символи в зависимост от продукта
	1.3.1 Символи

	1.4 Информация за продукта
	1.5 Декларация за съответствие

	2 Безопасност
	2.1 Общи указания за безопасност при електроинструменти
	2.2 Указания за безопасност за чукове
	2.3 Допълнителни указания за безопасност при ударно-пробивна машина
	2.4 Указания за безопасност за прахоуловител
	2.5 Грижливо отношение към акумулатори и внимателно боравене с тях

	3 Описание
	3.1 Преглед на продукта
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Индикатор на литиево-йонния акумулатор
	3.4 Обем на доставката

	4 Технически данни
	4.1 Ударно-пробивна машина
	4.2 Стойности на шума и вибрациите съгласно EN 60745
	4.3 Акумулатор

	5 Експлоатация
	5.1 Подготовка на работата
	5.2 Поставяне на акумулатор
	5.3 Сваляне на акумулатор
	5.4 Монтаж на странична ръкохватка
	5.5 Монтиране и настройка на дълбокомер
	5.6 Монтиране / демонтиране на патронник
	5.7 Поставяне на инструмент
	5.8 Изваждане на инструмент
	5.9 Работа на таванна височина
	5.10 Позициониране на секач

	6 Работа
	6.1 Превключвател за избор на функции
	6.2 Дясно/ляво въртене
	6.3 Безударно пробиване
	6.4 Ударнo пробиване
	6.5 Къртене

	7 Обслужване и поддръжка
	7.1 Обслужване и поддръжка
	7.2 Почистване на прахозащитната капачка

	8 Транспорт и съхранение
	8.1 Транспортиране и съхранение на акумулаторни инструменти и акумулатори

	9 Помощ при наличие на смущения
	9.1 Ударно-пробивната машина не е в готовност за работа
	9.2 Ударно-пробивната машина е в готовност за работа

	10 Опционална принадлежност
	10.1 Прахоуловителен пръстен DCD
	10.2 Прахоуловител TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Монтиране на прахоуловител
	10.2.2 Пробиване с прахоуловител
	10.2.3 Изпразване на контейнер за прах
	10.2.4 Почистване на филтър TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Демонтаж на прахоуловител


	11 Третиране на отпадъци
	12 RoHS (Директива за ограничаване на употребата на опасни вещества)
	13 Гаранция на производителя

	Manual de utilizare original
	1 Date privind documentaţia
	1.1 Referitor la această documentaţie
	1.2 Explicitarea simbolurilor
	1.2.1 Indicaţii de avertizare
	1.2.2 Simboluri în documentaţie
	1.2.3 Simboluri în imagini

	1.3 Simboluri în funcţie de produs
	1.3.1 Simboluri

	1.4 Informaţii despre produs
	1.5 Declaraţie de conformitate

	2 Securitate
	2.1 Instrucţiuni de ordin general privind securitatea şi protecţia muncii pentru sculele electrice
	2.2 Instrucţiuni de protecţie a muncii pentru ciocan
	2.3 Instrucţiuni suplimentare de protecţie a muncii pentru maşina de perforat rotopercutantă
	2.4 Instrucţiuni de protecţie a muncii pentru modulul anti-praf
	2.5 Manevrarea şi folosirea cu precauţie a acumulatorilor

	3 Descriere
	3.1 Vedere generală a produsului
	3.2 Utilizarea conformă cu destinaţia
	3.3 Indicatorul acumulatorului Li-Ion
	3.4 Setul de livrare

	4 Date tehnice
	4.1 Maşina de perforat rotopercutantă
	4.2 Valori ale zgomotului şi vibraţiilor conform EN 60745
	4.3 Acumulator

	5 Modul de utilizare
	5.1 Pregătirea lucrului
	5.2 Introducerea acumulatorului
	5.3 Îndepărtarea acumulatorului
	5.4 Montarea mânerului lateral
	5.5 Montarea şi reglarea limitatorului de adâncime
	5.6 Montarea/demontarea mandrinei
	5.7 Introducerea accesoriului de lucru
	5.8 Extragerea accesoriului de lucru
	5.9 Lucrări peste nivelul capului
	5.10 Poziţionare daltă

	6 Lucrări
	6.1 Selector de funcţii
	6.2 Rotaţia spre dreapta/stânga
	6.3 Găurire fără percuţie
	6.4 Găurire cu percuţie
	6.5 Dăltuire

	7 Îngrijirea şi întreţinerea
	7.1 Îngrijirea şi întreţinerea
	7.2 Curăţarea căpăcelului de protecţie anti-praf

	8 Transportul şi depozitarea
	8.1 Transportul şi depozitarea accesoriilor de lucru cu acumulator şi a acumulatorilor

	9 Asistenţă în caz de avarii
	9.1 Maşina de perforat rotopercutantă nu este funcţională
	9.2 Maşina de perforat rotopercutantă este funcţională

	10 Accesoriu opţional
	10.1 Inel de captare a prafului DCD
	10.2 Modulul anti-praf TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montarea modulului anti-praf
	10.2.2 Găurirea cu modulul anti-praf
	10.2.3 Golirea casetei pentru praf
	10.2.4 Curăţarea filtrului TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Demontarea modulului anti-praf


	11 Dezafectarea şi evacuarea ca deşeuri
	12 RoHS (directiva privind limitarea utilizării substanţelor periculoase)
	13 Garanţia producătorului

	Μετάφραση από τις πρωτότυπες οδηγίες χρήσης
	1 Στοιχεία για την τεχνική τεκμηρίωση
	1.1 Σχετικά με την παρούσα τεκμηρίωση
	1.2 Επεξήγηση συμβόλων
	1.2.1 Υποδείξεις προειδοποίησης
	1.2.2 Σύμβολα στην τεκμηρίωση
	1.2.3 Σύμβολα σε εικόνες

	1.3 Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	1.3.1 Σύμβολα

	1.4 Πληροφορίες προϊόντος
	1.5 Δήλωση συμμόρφωσης

	2 Ασφάλεια
	2.1 Γενικές υποδείξεις για την ασφάλεια για ηλεκτρικά εργαλεία
	2.2 Υποδείξεις ασφαλείας για δράπανα
	2.3 Πρόσθετες υποδείξεις για την ασφάλεια - Πιστολέτο
	2.4 Υποδείξεις για την ασφάλεια για μονάδα αναρρόφησης σκόνης
	2.5 Επιμελής χειρισμός και χρήση επαναφορτιζόμενων μπαταριών

	3 Περιγραφή
	3.1 Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	3.2 Κατάλληλη χρήση
	3.3 Ένδειξη επαναφορτιζόμενης μπαταρίας Li-Ion
	3.4 Έκταση παράδοσης

	4 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	4.1 Κρουστικό δράπανο
	4.2 Τιμές θορύβου και τιμές κραδασμών κατά EN 60745
	4.3 Επαναφορτιζόμενη μπαταρία

	5 Χειρισμός
	5.1 Προετοιμασία εργασίας
	5.2 Τοποθέτηση μπαταρίας
	5.3 Αφαίρεση επαναφορτιζόμενης μπαταρίας
	5.4 Τοποθέτηση πλαϊνής χειρολαβής
	5.5 Τοποθέτηση και ρύθμιση οδηγού βάθους διάτρησης
	5.6 Τοποθέτηση/αφαίρεση τσοκ
	5.7 Τοποθέτηση εξαρτήματος
	5.8 Αφαίρεση εξαρτήματος
	5.9 Εργασίες πάνω από το κεφάλι
	5.10 Ρύθμιση θέσης καλεμιού

	6 Εργασία
	6.1 Διακόπτης επιλογής λειτουργίας
	6.2 Δεξιόστροφη/αριστερόστροφη λειτουργία
	6.3 Διάτρηση χωρίς κρούση
	6.4 Κρουστική διάτρηση
	6.5 Σμίλευση

	7 Φροντίδα και συντήρηση
	7.1 Φροντίδα και συντήρηση
	7.2 Καθαρισμός του προφυλακτήρα σκόνης

	8 Μεταφορά και αποθήκευση
	8.1 Μεταφορά και αποθήκευση επαναφορτιζόμενων εργαλείων και επαναφορτιζόμενων μπαταριών

	9 Βοήθεια για προβλήματα
	9.1 Το κρουστικό δράπανο δεν μπορεί να λειτουργήσει
	9.2 Το κρουστικό δράπανο μπορεί να λειτουργήσει

	10 Προαιρετικά αξεσουάρ
	10.1 Πτυχωτός σωλήνας συλλογής σκόνης DCD
	10.2 Μονάδα αναρρόφησης σκόνης TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Τοποθέτηση μονάδας αναρρόφησης σκόνης
	10.2.2 Διάτρηση με τη μονάδα αναρρόφησης σκόνης
	10.2.3 Άδειασμα δοχείου σκόνης
	10.2.4 Καθαρισμός φίλτρου TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Αφαίρεση μονάδας αναρρόφησης σκόνης


	11 Διάθεση στα απορρίμματα
	12 RoHS (οδηγία για τον περιορισμό της χρήσης επικίνδυνων ουσιών)
	13 Εγγύηση κατασκευαστή

	Orijinal kullanım kılavuzu
	1 Dokümantasyon verileri
	1.1 Bu doküman için
	1.2 Resim açıklaması
	1.2.1 Uyarı bilgileri
	1.2.2 Dokümandaki semboller
	1.2.3 Resimlerdeki semboller

	1.3 Ürüne bağlı semboller
	1.3.1 Semboller

	1.4 Ürün bilgileri
	1.5 Uygunluk beyanı

	2 Güvenlik
	2.1 Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	2.2 Kırıcı-delici için güvenlik uyarıları
	2.3 Kırıcı - delici ek güvenlik uyarıları
	2.4 Toz modülü için güvenlik uyarıları
	2.5 Akülü aletlerin özenli çalıştırılması ve kullanımı

	3 Tanımlama
	3.1 Ürüne genel bakış
	3.2 Usulüne uygun kullanım
	3.3 Lityum İyon akü göstergesi
	3.4 Teslimat kapsamı

	4 Teknik veriler
	4.1 Kırıcı-delici
	4.2 EN 60745 uyarınca ses ve titreşim değerleri
	4.3 Akü

	5 Kullanım
	5.1 Çalışma hazırlığı
	5.2 Akünün yerleştirilmesi
	5.3 Akünün çıkartılması
	5.4 Yan tutamak montajı
	5.5 Derinlik mesnedinin montajı ve ayarlanması
	5.6 Alet bağlantı yerinin takılması/sökülmesi
	5.7 Aletin takılması
	5.8 Aletin çıkartılması
	5.9 Baş hizasının üzerindeki çalışmalar
	5.10 Keski konumlandırma

	6 Çalışma
	6.1 Fonksiyon seçme şalteri
	6.2 Sağa/Sola doğru çalışma
	6.3 Darbesiz delme
	6.4 Darbeli delme
	6.5 Keskileme

	7 Bakım ve onarım
	7.1 Bakım ve onarım
	7.2 Tozdan koruma kapağının temizlenmesi

	8 Taşıma ve depolama
	8.1 Akülü aletlerin ve akülerin taşınması ve depolanması

	9 Arıza durumunda yardım
	9.1 Kırıcı-delici çalışmaya hazır değildir
	9.2 Kırıcı-delici çalışmaya hazırdır

	10 Opsiyonel aksesuar
	10.1 Toz toplama halkası DCD
	10.2 Toz modülü TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Toz modülün takılması
	10.2.2 Toz modülüyle delme
	10.2.3 Toz kutusunu boşaltma
	10.2.4 TE-DRS-OSHA filtresini temizleme
	10.2.5 Toz modülünün sökülmesi


	11 İmha
	12 RoHS (Tehlikeli madde kullanımını kısıtlama direktifi)
	13 Üretici garantisi

	دليل الاستعمال الأصلي
	1 بيانات المستند
	1.1 حول هذا المستند
	1.2 شرح العلامات
	1.2.1 إرشادات تحذيرية
	1.2.2 الرموز في المستند
	1.2.3 الرموز في الصور

	1.3 الرموز المرتبطة بالمنتج
	1.3.1 الرموز

	1.4 معلومات المنتج
	1.5 بيان المطابقة

	2 السلامة
	2.1 إرشادات السلامة العامة المتعلقة بالأدوات الكهربائية
	2.2 إرشادات السلامة الخاصة بالمطارق
	2.3 إرشادات السلامة الإضافية للمثقاب المطرقي
	2.4 إرشادات السلامة لوحدة الحماية من الغبار
	2.5 التعامل بعناية مع الأجهزة العاملة بالبطاريات واستخدامها

	3 الشرح
	3.1 نظرة عامة على المنتج
	3.2 الاستخدام المطابق للتعليمات
	3.3 بيان حالة بطارية أيونات الليثيوم
	3.4 مجموعة التجهيزات الموردة

	4 المواصفات الفنية
	4.1 المثقاب المطرقي
	4.2 قيم الضوضاء والاهتزاز طبقا للمواصفة EN 60745
	4.3 البطارية

	5 الاستعمال
	5.1 التحضير للعمل
	5.2 تركيب البطارية
	5.3 خلع البطارية
	5.4 تركيب المقبض الجانبي
	5.5 تركيب وضبط محدد عمق الثقب
	5.6 تركيب/فك ظرف تركيب الأدوات
	5.7 تركيب الأداة
	5.8 إخراج الأداة
	5.9 الأعمال فوق مستوى الرأس
	5.10 تحديد موضع الإزميل

	6 العمل
	6.1 مفتاح اختيار الوظيفة
	6.2 الدوران جهة اليمين/اليسار
	6.3 الثقب بدون طرق
	6.4 الثقب بالطرق
	6.5 النقر بالإزميل

	7 العناية والصيانة
	7.1 العناية والصيانة
	7.2 تنظيف غطاء الحماية من الغبار

	8 النقل والتخزين
	8.1 نقل وتخزين أدوات الشغل العاملة ببطارية والبطاريات

	9 المساعدة في حالات الاختلالات
	9.1 لا يكون المثقاب المطرقي جاهزا للعمل
	9.2 يكون المثقاب المطرقي جاهزا للعمل

	10 ملحق اختياري
	10.1 حلقة تجميع الغبار DCD
	10.2 وحدة الحماية من الأتربة TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 تركيب وحدة الحماية من الأتربة
	10.2.2 الثقب مع وحدة الحماية من الغبار
	10.2.3 تفريغ صندوق الغبار
	10.2.4 تنظيف وحدة TE-DRS-OSHA
	10.2.5 فك وحدة الحماية من الأتربة


	11 التكهين
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 ضمان الجهة الصانعة

	オリジナル取扱説明書
	1 文書について
	1.1 本書について
	1.2 記号の説明
	1.2.1 警告表示
	1.2.2 本書の記号
	1.2.3 図中の記号

	1.3 製品により異なる記号
	1.3.1 記号

	1.4 製品情報
	1.5 適合宣言

	2 安全
	2.1 電動工具の一般安全注意事項
	2.2 ハンマーに関する安全上の注意
	2.3 ロータリーハンマードリルに関するその他の安全上の注意
	2.4 集じんモジュールに関する安全上の注意
	2.5 バッテリーの慎重な取扱いおよび使用

	3 製品の説明
	3.1 製品概要
	3.2 正しい使用
	3.3 Li-Ion バッテリーのインジケーター
	3.4 本体標準セット構成品

	4 製品仕様
	4.1 ロータリーハンマードリル
	4.2 騒音および振動値について（EN 60745 に準拠）
	4.3 バッテリー

	5 ご使用方法
	5.1 作業準備
	5.2 バッテリーを装着する
	5.3 バッテリーを取り外す
	5.4 サイドハンドルを取り付ける
	5.5 デプスゲージを取り付ける／調整する
	5.6 チャックを取り付ける／取り外す
	5.7 先端工具を装着する
	5.8 先端工具を取り外す
	5.9 頭上作業
	5.10 チゼル角度調整

	6 作業
	6.1 機能切り替えスイッチ
	6.2 正逆回転機能
	6.3 回転のみ
	6.4 回転 + 打撃
	6.5 ハツリ作業

	7 手入れと保守
	7.1 手入れと保守
	7.2 防じんカバーの清掃

	8 搬送および保管
	8.1 バッテリー式工具およびバッテリーの搬送および保管

	9 故障時のヒント
	9.1 ロータリーハンマードリルは作動不能状態
	9.2 ロータリーハンマードリルは作動可能状態

	10 オプションのアクセサリー
	10.1 DCD 集じんリング
	10.2 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA 集じんモジュール
	10.2.1 集じんモジュールを取り付ける
	10.2.2 集じんモジュールを使用しての穿孔作業
	10.2.3 ダストコンテナを空にする
	10.2.4 TE-DRS-OSHA フィルターを清掃する
	10.2.5 集じんモジュールを取り外す


	11 廃棄
	12 RoHS（有害物質使用制限に関するガイドライン）
	13 メーカー保証

	오리지널 사용설명서
	1 문서 관련 기재사항
	1.1 본 문서에 대해
	1.2 기호 설명
	1.2.1 경고사항
	1.2.2 문서에 사용된 기호
	1.2.3 그림에 사용된 기호

	1.3 제품 관련 기호
	1.3.1 기호

	1.4 제품 정보
	1.5 적합성 선언

	2 안전
	2.1 전동 공구에 대한 일반적인 안전상의 주의사항
	2.2 해머에 대한 안전상의 주의사항
	2.3 그외 로터리 함마 드릴에 관한 안전상의 주의사항
	2.4 먼지제거기 관련 안전 지침
	2.5 배터리의 올바른 사용방법과 취급방법

	3 제품 설명
	3.1 제품 개요
	3.2 규정에 맞는 사용
	3.3 리튬 이온 배터리 표시
	3.4 공급품목

	4 기술 제원
	4.1 로타리 함마 드릴
	4.2 소음값 및 진동값은 EN 60745에 따라 측정
	4.3 배터리

	5 조작
	5.1 작업 준비
	5.2 배터리 삽입
	5.3 배터리 제거
	5.4 측면 손잡이 장착
	5.5 깊이 게이지 장착 및 조정
	5.6 척 아답타 장착/분리
	5.7 공구 삽입
	5.8 치즐 분리
	5.9 오버헤드 작업
	5.10 치즐 각도 조정

	6 작업
	6.1 기능 선택 스위치
	6.2 정회전/역회전
	6.3 함마링 컷아웃
	6.4 함마드릴링
	6.5 치즐링

	7 유지 관리
	7.1 관리 및 유지보수
	7.2 더스트 캡 청소

	8 운반 및 보관
	8.1 충전식 공구 및 배터리 운반 및 보관

	9 문제 발생 시 도움말
	9.1 로타리 함마 드릴이 작동되지 않습니다.
	9.2 로타리 함마 드릴이 작동됩니다.

	10 액세서리 선택사양
	10.1 먼지 제거 링 DCD
	10.2 먼지제거기 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 먼지제거기 장착
	10.2.2 먼지제거기를 이용한 드릴 작업.
	10.2.3 먼지 박스 비우기
	10.2.4 TE-DRS-OSHA 필터 정화
	10.2.5 먼지제거기 분리


	11 폐기
	12 RoHS (유해물질 사용 제한 지침)
	13 제조회사 보증

	原始操作說明
	1 文件相關資訊
	1.1 關於此文件
	1.2 已使用的符號說明
	1.2.1 警告
	1.2.2 文件中的符號
	1.2.3 圖解中的符號

	1.3 產品專屬符號
	1.3.1 符號

	1.4 產品資訊
	1.5 符合聲明

	2 安全性
	2.1 一般電動機具安全警告
	2.2 鎚擊安全警告
	2.3 旋轉鎚的其他安全說明
	2.4 除塵設備組的安全說明
	2.5 小心處理和使用電池

	3 說明
	3.1 產品總覽
	3.2 用途
	3.3 鋰電池電量顯示
	3.4 配備及數量

	4 技術資料
	4.1 旋轉鎚
	4.2 噪音和震動值量測標準依據EN 60745
	4.3 電池

	5 操作
	5.1 工作場所的準備工作
	5.2 置入電池
	5.3 卸下電池
	5.4 安裝側向握把
	5.5 安裝與調整深度計
	5.6 安裝 / 卸下夾頭
	5.7 安裝機具
	5.8 卸下配件
	5.9 高處作業
	5.10 鑿子定位

	6 工作類型
	6.1 功能選擇開關
	6.2 正轉 / 逆轉
	6.3 鑽孔時無鎚擊動作
	6.4 鑽孔時含鎚擊動作
	6.5 鑿孔

	7 維護和保養
	7.1 維護及保養
	7.2 清潔防塵套

	8 搬運和貯放
	8.1 充電式機具和電池的運輸與存放

	9 故障排除
	9.1 旋轉鎚不能正常運作
	9.2 旋轉鎚能正常運作

	10 選配配件
	10.1 DCD粉塵防治環
	10.2 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA除塵設備組
	10.2.1 安裝除塵設備組
	10.2.2 搭配除塵設備組進行鑽孔
	10.2.3 清空集塵盒
	10.2.4 清潔TE-DRS-OSHA過濾器
	10.2.5 卸下除塵設備組


	11 廢棄設備處置
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 製造商保固

	原版操作说明
	1 文档信息
	1.1 关于该文档
	1.2 使用符号的说明
	1.2.1 警告
	1.2.2 文档中的符号
	1.2.3 图示中的符号

	1.3 与产品相关的符号
	1.3.1 符号

	1.4 产品信息
	1.5 符合性声明

	2 安全
	2.1 一般电动工具安全警告
	2.2 锤钻安全警告
	2.3 电锤的附加安全说明
	2.4 除尘模块安全说明
	2.5 小心处理和使用电池

	3 说明
	3.1 产品概述
	3.2 预期用途
	3.3 锂离子电池状态显示
	3.4 供应的部件

	4 技术数据
	4.1 旋转电锤
	4.2 噪音和振动值按照 EN 60745 标准
	4.3 电池

	5 操作
	5.1 工作现场的准备工作
	5.2 插入电池
	5.3 拆下电池
	5.4 安装侧面手柄
	5.5 安装和调整深度计
	5.6 安装 / 拆卸夹头
	5.7 插入工具
	5.8 拆卸配件工具
	5.9 吊顶作业
	5.10 凿子定位

	6 工作类型
	6.1 功能选择开关
	6.2 前进/后退
	6.3 不通过锤击作用钻孔
	6.4 通过锤击作用钻孔
	6.5 凿边

	7 维护和保养
	7.1 维护和保养
	7.2 清洁防尘罩

	8 运输和存放
	8.1 电池型工具和电池的运输及存储

	9 故障排除
	9.1 旋转电锤不正常工作
	9.2 旋转电锤正常工作

	10 选装配件
	10.1 DCD 防尘圈
	10.2 TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA 除尘模块
	10.2.1 安装除尘模块
	10.2.2 带除尘模块钻孔
	10.2.3 排空集尘箱
	10.2.4 清洁 TE-DRS-OSHA 过滤器
	10.2.5 拆下除尘模块


	11 废弃处置
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 制造商保修

	הוראות הפעלה מקוריות
	1 נתונים על התיעוד
	1.1 על אודות תיעוד זה
	1.2 הסבר הסימנים
	1.2.1 אזהרות
	1.2.2 סמלים במסמך זה
	1.2.3 סמלים באיורים

	1.3 סמלים ספציפיים למוצר
	1.3.1 סמלים

	1.4 פרטי המוצר
	1.5 הצהרת תאימות

	2 בטיחות
	2.1 הוראות בטיחות כלליות לכלי עבודה חשמליים
	2.2 הוראות בטיחות לפטישונים
	2.3 הוראות בטיחות נוספות לפטישון
	2.4 הנחיות בטיחות עבור מודול האבק
	2.5 טיפול ושימוש קפדניים בסוללות נטענות

	3 תיאור
	3.1 סקירת המוצר
	3.2 שימוש בהתאם לייעוד
	3.3 תצוגת סוללת הליתיום-יון
	3.4 מפרט אספקה

	4 נתונים טכניים
	4.1 פטישון
	4.2 ערכי רעשים ורעידות לפי EN 60745
	4.3 סוללה

	5 תפעול
	5.1 הכנה לעבודה
	5.2 חיבור הסוללה
	5.3 הסרת הסוללה
	5.4 התקנת ידית האחיזה הצדית
	5.5 התקנה וכוונון של מעצור העומק
	5.6 הסרה/התקנה של התפסנית
	5.7 חיבור כלי
	5.8 הוצאת הכלי
	5.9 עבודה מעל לראש
	5.10 מיקום האזמל

	6 עבודה
	6.1 בורר פעולות
	6.2 כיוון הסיבוב
	6.3 קידוח ללא הלימה
	6.4 קידוח בהלימה
	6.5 חציבה

	7 טיפול ותחזוקה
	7.1 טיפול ותחזוקה
	7.2 ניקוי כיסוי ההגנה מפני אבק

	8 הובלה ואחסון
	8.1 הובלה ואחסון של כלי עבודה נטענים וסוללות

	9 תיקון תקלות
	9.1 הפטישון אינו מוכן לעבודה
	9.2 הפטישון מוכן לעבודה

	10 אביזרים אופציונליים
	10.1 טבעת איסוף אבק DCD
	10.2 מודול אבק TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 התקנת מודול האבק
	10.2.2 קידוח עם מודול האבק
	10.2.3 ריקון מכל האבק
	10.2.4 ניקוי מסנן TE-DRS-OSHA
	10.2.5 הסרת מודול האבק


	11 סילוק
	12 RoHS (תקנה להגבלת השימוש בחומרים מסוכנים)
	13 אחריות יצרן

	Oryginalna instrukcja obsługi
	1 Dane dotyczące dokumentacji
	1.1 O niniejszej dokumentacji
	1.2 Objaśnienie symboli
	1.2.1 Ostrzeżenia
	1.2.2 Symbole w dokumentacji
	1.2.3 Symbole na rysunkach

	1.3 Symbole zależne od produktu
	1.3.1 Symbole

	1.4 Informacje o produkcie
	1.5 Deklaracja zgodności

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Ogólne wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji elektronarzędzi
	2.2 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące młotów
	2.3 Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji młotowiertarki
	2.4 Wskazówki bezpieczeństwa dla systemu odsysania
	2.5 Prawidłowe obchodzenie się z akumulatorami

	3 Opis
	3.1 Ogólna budowa urządzenia
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Wskaźnik stanu naładowania akumulatora Li-Ion
	3.4 Zakres dostawy

	4 Dane techniczne
	4.1 Młotowiertarka
	4.2 Informacje o hałasie i wartości drgań według EN 60745
	4.3 Akumulator

	5 Obsługa
	5.1 Przygotowanie do pracy
	5.2 Zakładanie akumulatora
	5.3 Wyjmowanie akumulatora
	5.4 Montaż uchwytu bocznego
	5.5 Montaż i regulacja ogranicznika głębokości
	5.6 Montaż/demontaż uchwytu narzędziowego
	5.7 Mocowanie narzędzia
	5.8 Wyjmowanie narzędzia
	5.9 Prace nad głową
	5.10 Mocowanie dłuta

	6 Praca
	6.1 Przełącznik wyboru funkcji
	6.2 Bieg w prawo/lewo
	6.3 Wiercenie bez udaru
	6.4 Wiercenie udarowe
	6.5 Kucie

	7 Konserwacja i utrzymanie urządzenia
	7.1 Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
	7.2 Czyszczenie pierścienia przeciwpyłowego

	8 Transport i przechowywanie
	8.1 Transport i przechowywanie narzędzi akumulatorowych i akumulatorów

	9 Pomoc w przypadku awarii
	9.1 Młotowiertarka jest niesprawna
	9.2 Młotowiertarka jest sprawna

	10 Wyposażenie opcjonalne
	10.1 Zbiornik na pył DCD
	10.2 System odsysania TE DRS-6-A / TE DRS-6-A OSHA
	10.2.1 Montaż systemu odsysania
	10.2.2 Wiercenie z modułem przeciwpyłowym
	10.2.3 Opróżnianie zbiornika pyłu
	10.2.4 Czyszczenie filtra TE-DRS-OSHA
	10.2.5 Demontaż systemu odsysania


	11 Utylizacja
	12 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	13 Gwarancja producenta na urządzenia


